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Auch bei Uebersendung meines General-Kataloges für 1892 ist es mir Bedürfnis, meiner zahlreichen 
Kundschaft hiermit für das mir im verflossenen Jahre so reichlich geschenkte Vertrauen zu danken und die 
Hoffnung auszusprechen, dass Sie mir auch für kommende Saison Ihr geschätztes Wohlwollen bewahren werden. 


Da ich nun schon eine lange Reihe von Jahren ausschliesslich mit Gartenliebhabern arbeite, habe ich es 
mir zur Aufgabe gemächt, meinen Katalog durch zweckentsprechende Auswahl meiner Samen- u. Pflanzen-Sortimente 
und durch Beifügung von Kultur - Anleitungen zu denselben so auszuarbeiten, dass er dem Laien beim Bestellen 

Katalog. seines Gartens eine Hilfe und ein Ratgeber ist, und ein Erfolg von den von mir bezogenen Artikeln nieht ansbleiben 
kann, Die neue Bearbeitung meines Kataloges bietet dem Laien den besonderen Vorteil, dass ihm die Wahl 
der gewünschten Artikel durch überflüssige Sorten und "Arten nicht erschwert wird, es ist ihm nur das Beste 
und Besrährteste geboten. — Die eingehendsten Kultur-Anleitungen, sowie eine Uebersicht aller nötigen Arbeiten 

Garten- für den Gemüse - und Blumengarten, nach Monaten geordnet, erteilen dem Laien in allen Fällen Auskunft; 

175 ausserdem empfehle ich meine Gartenbibliothek Ahrer besonderen Aufmerksamkeit. Dieselbe bietet in verschiedenen 

Bibliothek. Bändchen kurze, fassliche Anweisungen über die wichtigsten Kulturen. 

Ich betone nochmals, dass meine ganze Aufmerksamkeit darauf gerichtet ist, meiner Privat - Kundsehaft 
den Bezug der Sämereien so bequem als eben möglich zu machen, und wird jedem, auch dem kleinsten Auftrag 
die präciseste Behandlung und Expedition zu Teil. 

Noch erlaube mir ganz ergehenst darauf aufmerksam zu machen, dass ieh die Zusendung der Kataloge 
unterlasse, sobald ich im Laufe der letzten drei Jahre von Seiten meiner werten Kunden mit Aufträgen nicht 

Pe betraut worden bin, ieh nehme dann an, dass in dem Falle die Zusendung der Kataloge nicht genehm ist, selbst- 
Expedition verstindlich übersende ich denselben nach wie vor, wenn auch kein Gebrauch davon gemacht wird, falls man mir 
mitteilt, dass dies erwünscht ist. 
der Kataloge. ’Da es öfter vorkommt, dass Kataloge unterwegs verloren gehen, möchte ich meine werten Kunden höflichst 
bitten, mir Nachricht zukommen zu lassen, on meine Kataloge, deren Versandzeiten Sie auf der vorderen Katalogs- 
umschlagseite finden, nicht eingetroffen sein sollten. 

Meine überseeischen Eelafeiennde, welche den Katalog später erhalten, ersuche ich, ihren Bedarf nach 
früheren Katalogen aufgeben zu wollen, ich notire selbstverständlich die Preise des neuesten Kataloges. 

Bei gelegentlicher Anwesenheit in Erfurt bitte ich ganz. gehorsamst, mich mit Ihrem Besuche zu beehren 

B h und meine Kulturen zu besichtigen; dieselben umfassen bedeutende Ländereien und zerfallen in die Stadtgärtnerei 

esuc oder Pflanzenkulturen (Kohlgrube 12, 13 u. 17, Weidengasse 2 und Kronenburg) und Feldgärtnerei oder Samenkulturen 
von Erfurt (am Andreasthor), welche von ersteren nur 5 Minuten entfernt sind. ; 

und des Bei Ankunft in Erfurt bedienen Sie sich am besten einer Droschke oder der Pferdebahn bis zur Halte- 

Etablisse- stelle „Wilder Maun“, um das Etablissement zu erreichen, da es von der Bahn etwas weit abliegt. Sie haben 
dann die Güte, sielr nach meinem Comptoir Kohlgrube 12 zu bemühen, wo Ihnen ein Führer an die Hand gegehen 

ments. werden wird, welcher Ihnen die verschiedenen Kulturzweige des Etablissements erläuternd zeigt. 

Ich bin überzeugt, dass Sie durch das Gebotene für die geringe Mühe und den Zeitaufwand in zufrieden- 
stellender Weise entschädigt werden. 

Indem ich schliesslich bemerke, dass ich die ausgedehntesten Vorbereitungen getroffen habe, alle 
Aufträge pünktlichst ausführen zu können, bitte ich meine verehrten Kunden, mich durch baldige Veber- 
sendung ihrer Befehle in meinen Bestrebungen gütigst zu unterstützen. i 
i Noch bitte ich, dieses Verzeichnis nach eigenem Gebrauch auch bei bekannten Blumenfreunden 
cireuliren zu lassen ; sollten Sie geneigt sein, Aufträge für mich zu sammeln, so kann ich Ihnen nach Ver- 


einbarung einen lohnenden Rabatt für gütige Bemühungen bewilligen. ö 


Hochachtungsvoll F, c. Heinemann. 
Garten-Arechiteetur. 
Für Gartenanlagen aller Art, vom. kleinsten Hausgarten bis zu den grössten landschaftlichen Ver- 


schönerungen, liefere ich auf Verlangen Pläne, welehe ich von einem der ersten Landschaftsgärtner unserer 
Zeit anfertigen lasse, und zwar unentgeltlich, wenn ich die Lieferungen der zu den Anlagen benöthigenden 


In meinem Verlage erscheinen folgende speciell für den Laien abgefasste Schriften : 


F. © Heinemann’ Garten-Bibliothek. 


No. i. Die Clematis. Einteilung, Pflege und Verwendung. 
2. Auflage. 2 A. 50 Ar 


= 2%. Die Pfiege der Obstbiume in Töpfen oder Kübel. 5. um- Be En ra ng 
gearbeitete Auflage. 50 R- i DIE 


= 62. Die Kultur der Erdbeeren. 4. Auflage. 30 2. Ü PFLEGE DER OBSTBÄUME 

- 6b. Die Kultur des Spargels 6. Auflage, 30 A. IN TÜPKEN ODER KÜBELN 

= 6ec. Die Kultur des Champignons, 5. Auflage. 30 %. FR 

- 6d. Die Kultur des Weissdorns, 2. Auflage. 30 £. " nerunsanusr 

: 2. Die Kultur und Verwendung der Gräser. 1 A. SAMENHANDLUNG, KUNST- IND HANDELSCÄRTNEREN 

- 9 Die Kultur der bekanntesten Blumenzwiebeln und Knollen. 
8. vermehrte Auflage. i MA. 50 A. 

- 10. Die Pfiege der Pflanzen im Zimmer. 3. Auflage. 75 A. 

= 11. Der Schmuck des Altares. 2. Auflage. 30 %. 

= 12, Die Plege des Zwergobstes im freien Lande. 2. Aufl. 50 %. 

= 18. Weise’s Melonen-, Gurken- und Champienongärtner für 

reib- und Freilen tur, 5. Auflage. 1 M 50 %. 

: 14. Die Kultur und Verwendung der bekanntesten Sommer- 
gewächse. 2 Auflage, 50 As VIERTE VERBESSERTE AUFLAGE, 

» 16. Aguarlum, Terrarium und Zimmergewächshäuschen, ihre ERTIE 
Verwendung, Bepflanzung etc, 50 %. GRLESTTERTAS BES YERTASCES. 

= 17. Das Chrysanthemum. Auf en. 48 Octavseiten findet der 
Laie wie Fachmann Alles, was zu einem erfolgreichen 
Kulturresultat führt. 1 A. 

Die Zurücknahme von Brochüren ist unzulässig, dä dieselben durch Hin- und Herschicken 


beschädigt und unverkäuflich werden. i 
Da die Buchung der Beträge für Brochüren zu zeitraubend und kostspielig ist, möchte ich hiermit gebeten haben, die entfallenden 
Beträge den Ordres in Marken beifügen zu wollen, andernfalls werde ich den Betrag der Sendung nachnehmen, 
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Anfang des Gemüsesamen-Kataloges Seite 19. Anfang des Blumensamen-Kataloges Seite 46. 
Anfang des Pflanzen-Kataloges Seite 103. Anfang der Blumenzwiebeln und Knollen Seite 139. Gartengeräte, 
Utensilien etc. siehe am Schluss des Kataloges. 


NEUHEITEN 


mit Einschluss einiger älterer, besonders empfehlenswerter Gattungen. 


Novelties — Nouveaut6ss — Novite — Hosusupı. 


Blumen-Samen. 


70000 Petunia hybrida stellaris 
„Ernst Locke‘ (Heinemann 91). 


Der Habitus dieser Petunie ist ganz gedrungen, wie bei 
Petunia Inimitable compacta. Die ganze Pflanze ist übersäet mit 
reizenden, schön gezeichneten Blumen, deren Grundfarbe, lebhaft 
rosa, mit dem Weiss einen hübschen fünfteiligen Btern bildet. 
Gleich gut verwendbar zur Topfkultur als Marktpflanze, wie zu 
Einfassungen, ganzen Beeten ete., kann ich diese Petunie schon 
deshalb empfehlen, well sie vollständig treu aus Samen kommt 
und nicht wie die Petunia Inimitable compacta vom Weiss bis 
ins Dunkelrot varlirt. & Port. 50 & 


70004 Salpiglossis variabilis 
grandiflora, „Dunkelviolett mit 
Gold“ (Heinemann 91). 


Dieses beliebte Sommergewächs hat durch die neue Sorte 
eine sehr hübsche Bereicherung des Bortimentes erfahren. Die 
Salpiglossis halten sich auch als Schnittblumen sehr gat, und ist 
namentlich obige schöne Farbe mit ihrer Goldzeichnung für ge- 
nannte Zwecke ausgezeichnet; sie kann mit der farbenprächtigsten 
Orchidee konkurriren. A Port. 30 $- 


No 70000. Petunia hybrida stellaris „Ernst/Looke‘ 
(Heinemann 91) A Port, 50.4. 


No. 70004. Blume von: Salpiglossis variabilis grandifiora 
„Dunkelviolett mit Gold“. ä Port. 30 %. 
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70008 Streptocarpus, 
neueste Hybriden. 


Die neuen Hybriden von Streptocarpus haben überall ein berechtigtes 
Aufsehen hervorgerufen, und sie werden gleich der Gloxinia und Tydaca 
bald die Lieblinge aller Blumenfreunde werden, Ich erwähnte vormehm- 
lich obige beiden Gesneriaceen im Vergleich mit Streptocarpus, weil sie 
eine ganz ähnliche Kultur haben wie diese. Der Bau der Pflanze ist in 
bildung gut veranschaulicht. Die Farbe der Blüten ist sehr ver- 
ien; es komr weisse mit Gelb oder Violett gestreifte, glänzend rote 
Purpurbraun gestreifte'oder prächtig purpurrosa mit Rot gestreifte vor; 
J st Variationen im Farbenspiel aufkommen. Die Blüten- 
stiele, je nach der Kultur 30—40 cm hoch, stehen ziemlich dicht bei- 
sammen, und bilden ein hübsches Bouquet; der Flor dauert über drei 
Monate, Die Streptocarpus-Hybriden machen entgegen der Gloxinia und 
Tydaesa keine Knollen, und sind im Ganzen genommen viel weniger 
empfindlich als diese, 


A Port. 50 %& 


No, 70008 Streptocarpus, neueste Hybriden, 
a Port. .50 %. 


‘0. 7001v,,@loxinia hyrida grandiflora 
„Auguste Victoria“. ä Port, 1.4 


No. 70020. Gloxinia hybrida grandiflora, naueste getigerte 
und leopardirte in Prachtmischung, & Port, 80 4 (8. 9. 3 


Gloxinia hybrida grandiflora. 


Die Gloxinien bilden eine hervorragende Special - Kultur 
moines Geschäftes und zeichnen sich alle durch kräftigen gedrun 
genen Wuchs und aufrecht stehende Blumen aus. 


70010 Gloxinia hybrida grandiflora 
„Auguste Victoria.“ 
(Heinemann 91). 


Diese neue Varietät gehört zu der Trieolor-Klasse und ist bis 
jetzt die farbenprächtigste und am schönsten gezeichnete Gloxinie. 
Der Farbenkontrast auf der einzelnen Blume ist ein noch ungekannter. 
Sie ist ebenso konstant aus Samen wie die von mir eingeführte 
„rosenrot leopardirte*, Ihre Blätter sind dunkelgrün und kleiner, 
wie die der anderen Hybriden, letzteres ein Vorteil, der beim Veı- 
packen blühender Pflanzen sehr ins Gewicht fällt. 

Die Blume hat einen carminroten Schlund, der nach den Blumen- 
lappen hin in Violettrot übergeht. Dann kommt der reinweisse Rand, 
der jedes Blumenblatt umsäumt und somit die ganze Blume gleich- 
mässig einrahmt, er ist mit kräftigen reinblauen Punkten übarstreut. 
Besonders schön trägt die Pflanze ihre Blumen, die auf straffem 
No. 70030, Glozinia hybrida grandiflora „venosa‘ Stiel aufrecht über dem Laube stehen. Diese Sorte giebt sehr wenig 
(Heinemann). ä Port. 30 % (s. 8. 3). Samen. & Port. M 1. Knollen 8. 8. 140 —148. 
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Knollen von Begonien, Gloxinien, Gesnerien, Achimenes, Tydaeen ctc. s. S. 140 — 148, 


70040 @loxinia hybrida grandiflora 
„tricolor‘*. 


(Heinemann). A 

In dieser Klasse finden sich die leuchtendsten Farben, ihre Zusainmer I 
stellung auf der einzelnen Blume ist oft überraschend schön. Sehr karl 
empfehlenswert. A Portion 50 %- Knollen 8. 8. 140 143 [ 


70050  @loxinia hybrida grandiflora. (s. Abb.) 


„Neue rosenrot leopardirte** Ber 
(Heinemann 58). N 


Diese reizende Gloxinie kommt vollständig konstant aus Samen 
Die Pflanze wächst gedrungen, hat kräftige, schöne Blätter, die gieh 
‚ über den Topfrand legen, wie bei einer Gloxinia crassifolis Dia 


A Blumen rind prächtig rosa, dunkelrot und weiss leopardirt. Ein lag 
und reiches Blühen ist ein Hauptvorzug dieser neuen Gloxinie, E 
& Portion 60 4%. Knollen 5. 8. 140 — 143 


70060 Gloxinia hybrida grandiflora 
„alba° (Reinweiss). 
a Portion 30 A. Knollen s. 8. 140 — 143, 
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70070 Gloxinia hybrida grandiflora 
Lenchtend scharlachrot (Defiance), 
(Heinemann 88). 
Unbedingt die schönste einfarbige Gloxinia. Das prachtvolle Scharlach 
} glühend carmoisin-scharlach) derselben ist auch bis heute noch von 
y keiner anderen in den Handel gebrachten Farbe des Gloxinien-Sorti 
{mentes übertroffen worden. A Portion 30 &. Knollen 8, S. 140 143, 
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No, 70040, G@lozinia hybrida grandiflora tricolor. 
a Poıt. 50 %, 


70020 Gloxinia hybrida grandiflora. 


Leopardirte und getigerte in feinster 
Mischung (s. Abb. S. 2). 


(Heinemann) 

Mein rühmlichst bekanntes Sortiment, das alljährlich durch neue, 
besonders schön gefallene Sämlinge ergänzt wird, ist an Schönheit der 
Farben noch von keiner Seite erreicht. 

Ich kann deshalb eine hochfeine Qualität Samen offeriren, die jeden 
Anspruch befriedigen und auch den kleinsten Versuch lohnenwird. 

& Portion 30 8. Knollen », S. 140 — 148, 


7008 Gloxinia hybrida grandiflora 
„venosa* (s. Abb. S. 2). 
(Heinemann) 


Prachtvoll grossblumig mit salpiglossisähnlichefZeichnung in allen 
Farbenschattirangen von Blau und Rot. Besonders grossblumige Klasse, 
A Portion 30 4: Knollen s. S. 140 — 143, 


No. 70080. Gloxinia hybrida crassifolia erecta 

„Leuchtend rot mit weissem Rand'* (Kaiser Friedrich) A Port. 30,4%. 

und 70090. „Dunkelvlolett mit weissem Rand‘ 
(Heinemann 90). & Port. 50 %. 


Gloxinia hybrida crassifolia 


a erecta. (s. Abb.) 
Pr 70080 „Leuchtend rot mit weissem Rand.“ 
(Kaiser Friedrich). 
(Heinemann 1890). 

Meinen fortgesetzten Bemühungen, schöne und wertvolle 
Varietäten der Gloxinia hybrida zu befestigen, iat es ge- 
lungen, zwei weitere hübsche Farben zu erzielen, die treu 
aus Samen kommen. Gloxinia hybrida erassifolia ereeta 
„Leuehtend rot mit weissem Rand‘ ist eine reizende Färbung, 
und ist die einzelne Blume namentlich dadurch besonders 
effectvoll, dass der weisse Rand sich scharf vom leuchtenden Rot 
absetzt. Wenn ich noch hinzufüge, dass der Bau der Pflanze 
ein tadelloser ist, worunter ich vor Allem eine gesunde, kräf- 
tige Blattbildung und reiches Blühen verstehe, so glaube ich 
zuversichtlich, dass diese Gloxinien-Neuheit, gerade so wie 
die vorhergehenden Einführungen (Rosenrot leopardirt, 
Reinweiss, leuchtend scharlaehrot Defiance), allgemeinen 


Beifall finden wird. 
ä Portion 30 Pf. Knollen s. 8, 140 — 143, 


70090 „Dunkelviolett mit weissem 


Rand“ 
(Heinemann 1890) 


Bei dieser Varietät brauche ich nichts weiter hinzuzufügen, sie ist 
im Bau genau wie „Leuchtend rot mit weissem Rand“ und bildet ein 


No. 70050. Glozinia hybrida grandiflora ,‚‚Neue rosenrot herrliches Seitenstück zu dieser. Ich kann beide Neuheiten auf's Wärmste 
leopardirte*, & Portion 50 A. empfehlen. & Portion 50 4. Knollen 8. 8. 140 — 143. 


3% FC, Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. 1* 


Knollen von Begonien. @lexinien, Gesnerien, Tydaeen, Achimenes etc. s, 8 140 — 143. 


Begonia hybrida gigantea (Heinemann). 
70112, Alle Farben in Prachtmischung A Port. 25 & 


Heinemann’s Riesen-Begonien, 


Begonia hybrida gigantea(Heinemann) (s. Abbild.). 


Meine Riesen-Begonien sind die schönsten, die existiren und nament- 
lich ist der hier offerirte Same der denkbar beste, da Samenträger (und 
zwar nur als Topfpflanzen) von soleh’ vollendeter Schönheit nnd grosser 
Anzahl nirgends kultivirt werden, 

Meine Riesen-Begonien sind so gefragt, dass ich stets meine be- 
deutenden Ernten an Samen und Knollen ausverkaufe : der beste Beweis, 
wie hoch sie geschätzt sind. 

70112. Alle Farben in Prachtmischung & Port. 25 4, 1 gr. 10 A 
100 Knollen (versch. Farben) 30 #4, 10 Knollen (verschiedene, 

Farben) 3 4. 50 &- 

Feurig-Rot. A Port. 30 &- 

20. Lebhaft-Rosa, APort.30 &. 

Lachsrot. & Port. 30 %&- 

Gelb (Reingelb). & Portion 30 %£. 

Chamois. äA Port. 30 #- 


Reinweiss. Von dieser Farbe hatte ich auch dieses Jahr 
Samenträger von grösster Vollkommenheit und Grösse der 


Blumen, und empfehle ich davon Samen als etwas ganz extra Gutes, 
a Port. 30 %, 


Faust (schwarzpurpurn) Heinemann 1889, Diese Begonie 
besitzt das schönste Rot, wasbis jetzt existirt. Ein prächtiges 
„Schwarzpurpur“ verleiht ihr einen Effect, wie er sich durch keine 
andere Gruppenpflanze erreichen lässt. A Port, 30 %. 


70140. 


ring 


70144. Orangegelb, Heinemann 1889. Fine neue auffallende 


Farbe, zwischen Lachsrot und Dunkelgelb liegend. A Port. 50 a: 
Pe en 


70146. @oldorange. Heinemann 91. Eine in jeder ei 

} ziehung aparte Farbe. Die Blumen sind goldorange, schön ! 
grossundrund gebaut und haben ein dunkles Centrum, welche 

} Zeichnung von ganz besonderer Wirkung ist. A Port. 50 Ar } 

i a Knolle 2 AM, 2 Knollen 3 4 R 

b4 
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70150. Begonia odoratissima (s. Abb. S. 5.) 
(Baumanni). 
Neue wohlriechende grossblumige Begonie. 


Diese neue Begonie ist besondeıs deshalb erwähnenswert, weil ih!® 
Blumen schön duften, ähnlich wie 'Theerosen. Ihre Farbe ist lebhaft 
rosa, die Blätter sind mehr rund, wie die der Glgantea-Race, und dunkel- 
grün. Die Blumen blühen hoch über dem Laube, und ist die Sorte gleich 
ut zur Topf- wie Fıeilandkultur. 

& Port. M 1.00. 


70152. Begonia Vernon (semperflorens 


atropurpurea). 


Die Blüten und Blätter dieser neuen „semperflorens‘“ Begonie 
sind im Freien dunkelrot, Sie ist sahr zu empfehlen. A Port. 40 %- 


rfurt— Thüringen. 
Knollen von Beronien. Gloxinien. Gesnerien. Trdaeen. Achimenes etc. 3. $S. 140 — 143. 
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No, 70100. Begonia odoratissima (Baumanni), (®. 

Blumenstrauss der wohlrlechenden Begonie, “ 

in Holz geschnitten nach einer Original-Photographie des]; Züchters. 
I „APort. 1M (s. 8. 4. 


70156. Gesneria robusta perfeeta 
(S. Abb.) 


Die Farben: Goldgelb, Scharlach, Carminviolett, Lilarosa, Rosa 
Lachsrot und Weiss durch sorgfältiges Befruchten befestigt, werden sich 
in den nachstehend offerirten Samen reproduzieren. Rolch eine blühende 
Gesnerie mit ihrer prachtvollen sammtenen Belaubung, die allein schon 
die Pflanze gewissermaassen zur feinen Rlattpflanze macht, gleicht einem 
prächtigen Blütenkandelaber und ist eine Marktpflauze eısten;Ranges 
Aa Portion 30 %- 


No. 70153. Tydaea hybrida grandifiora. 
Heinemann’s neue grossblumige Tydaeen. 
A Portion 50 %. 


70158 Tydaea hybrida granditlora. 


Heinemann’s neue grossblumige Tydaeen (s. Abb.) 
(Heinemann 1888). 


Diese grossblumigen Tydaeen haben Jedermann, der sie gesehen 
oder selbst kutivirt hat, ausnehmend gut gefallen, sie sind aber auch in der 
That sehr wertvoll. 

Meine Ernte ist dieses Jahr, namentlieh in den feineren Spielarten 
feuerrot, dunkelpurpurn etc.), sehr gut ausgefallen, und wird die Pracht- 
ınischung ein ausserordentlich reiches Farbenspiel ergeben, 

Prachtmischung ä Portion 50 %&- 


| 70166. Impatiens Sultani hybrida. 


Die neuen Hybriden dieser Balsamine haben den schönen Habi- 
tus der alten Stammform und den gleichen Blütenreichtun wie diese 
doch bringt der hier offerirte Same ein prachtvolles Farbenspiel hervor, 
vom zartesten Perlmutter-Rosa bis zum tiefsten Dunkelrot und Violett., 
In geschützten Lagen können die neuen Hybriden wie Sommergewächse 
ins Freie gepflanzt werden, A Port. 50 %&- 


70172. Nicotiana colossea, Riesen-Tabak. 
(s. Abb, 8. 6,) 


Diese imposante Blattpflanze erreicht ‘eine Höhe von ca. 3 Meter, 
Ihre grossen, ganzrandigen Blätter sind über 1 m lang und 1/a m breit, 
anfangs aufgerichtet, mit zunehmendem Wachstum sanft nach unten 
gebogen. In der Jugend sind sie filzig und mit einem rötlichen An- 
hauch versehen, später erhalten sie ein prächtig dunkelgrünes Colorit, 
und auch die Blattrippen heben sich vorteilhaft duıch ihre rötliche 
Farbe vom schönen Grün der Blätter ab. Ihr kräftiger runder Stamm 
und ihre festen Blätter verleihen der Pflanze eine grosse Widerstandsfähig- 
keit gegen den Wind, eine höchst beachtenswerte gute Eigenschaft. 


0166 Gesneria robusta perfeota, A Port. 30 A. 
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No. 70172 Nicotiana coiossea, 


kommen, da sie erst im zweiten blüht. 


diese Nebentriebe 


abschneiden, 


sie einen grossen Busch. 


- Neuer Riesen-Tabak & Port. 500 Kom'40 4%. 


Ihren Charakter als Blattpflanze bewahrt sie im ersten Jahre voll- 


Erwähnen will ich noch, dass sie grosse Neigung hat, sich zu ver- 
zweigen, und zwar von den untersten Blattwinkeln an. 
wodurch die Pflanze im Ganzen höher 
und die Blätter grösser werden, lässt man sie dagegen wachsen, so bildet 
Auf beide Arten 


Junge kräftige Siümlingspflanzen, von Mal_ab_versendbar, 
a St. 75 4, 10 St. 5 M ıe. S. 5.) 


Comet-Astern (s. Abb.). 

Dieselben haben sich ihrer vorzüglichen Eigenschaften wegen sehr 
gut eingeführt. Sie sind halbhoch, reich- und ziemlich frühblühend. 
Die charakteristische Form der Blüte ist nur dieser Gattung eigentüm- 
lich, Ausser den bereits bekannten Farben kann ich 3 weitere anbieten, 


710182 Garmin, A Port. 50 $. 


Man kann nun 


kann man sich zwei ganz 


verschieden characterisirte Pflanzen schaffen, 


Ich empfehle Samen dies- 


jähriger europäischer Ernte (Enda August) und offerire junge kräftige 
Samlingspflanze, von Mai ab versendbar, A Stck. 75 3, 10 Stck. 5 M 


& Port. 500 Korn 


40 A. 


10184 Weiss mit Rosa, & Port. 50 %. 
70186 Reinweiss (Ribot.), & Port. 1 M 


So 5 hd 
% Vielbl. Riesen-Kaiserastern. 


Ball-Astern (s. Abb.). 


Blüten sind fast ballrund, man kann sie am 
besten mit einer tadellosen einwärtsgekrümmten Chry- 
santhemum-Blume vergleichen, Die Pfienze wird ca, 
50—80 em hoch und ist sehr blütenreich. 

70192 Dunkelrosa. A Port. 50 $- 

10194 Apfelblüte, A Port. 50 %. 

(0196 Rosa mit Weiss, A Port: 70 %. 


Die 


Diese neue Aster hat ebenso grosse Blumen, als die 
Riesen-Kaiseraster, ist dicht gefüllt und unterscheidet sich 
zu ihrem grossen Vorteil von der erwähnten Sorte durch 
ihr reiches Blühen. Die Pflanze bildet ein schönes Buu- 
quet dichtgefüllter riesiger Blumen. 


70210 violett A 100 Kom 25 %. 


710222 Begonia tuberosa 
vittata. 


Die Blüten dieser neuen Begonie sind nelkenartig 
Comet-Aster. gestreift, und da auch ein ziemlich hoher Procentsatz Ball-Aster. 
No. 70182. Carmin, 70184 Weiss mit Rosa, treu aus Samen kommt, ist diese aparte Neuheit aut’s 70194 Apfelblüte, 70192 Dunkelrosa, jede 
jede A Port. 50 £- Wärmste zu empfehlen. a Port, 50 A: E 
; 70186 Reinweiss A Port, 1 #. ä Port, 1 A 70196 Rosa mit Weiss A Port. 70 %. 
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70230 Öentaurea Cyanus „Vietoria“ (s. Abb.). 


Diese neue Kornblume wird nur 25 em hoch und ist dieser Eigenschaft 
wegen als etwas Apartes zu empfehlen. A Port. 50 %. 


70236 Celosia 
pyramidalis 
plumosa 


Thompsoni 


(s. Abb.). 
Neuer Feder: 
busch-oder Pyra- 
miden-Hahnen- 

kamm, 

Der Blütenstand ist 
prächtig carminpurpurm, 
während die Blätter 
schön dunkelpurpum 
sind. Es ist eine äus- 
serst feine und effekt- 
volle Dekorations- 
Pflanze. Ihre Kultur 
ist sehr einfach, sie 
. wird in Töpfe aus- 
gesäet, mehrmals pi- 
kiert und verpflanzt 
und dann an einer 
sonnigen Stelle in den 
Gaıuten gepflanzt. 

a Port. 30% 


= VS Ne 
No. 70274. Mimulus cardinalis pictus. 
& Port, 60% 


Centaurea Oyanus „Victoria“, 
a Port. 80 


No. 70230. 


70240 Eeeremocarpus scaber var. 
roseus. 


Eine rosa-blühends Abart dieser reizenden Schlingpflanze, 
& Port, 70 A: 


Vietoria-Bouquet-Sommer- 
Levkoye. 


Die günstige Aufnahme, die vor wenig Jahren der dunkelblutroten 
Victorla-Levkoye zu teil wurde, werden gewiss auch diese beiden schönen 
Farben finden, umsomehr, als sie besonders gut in’s Gefüllte fallen, | 


10248 Reinweiss 30 %- | 
70250 Purpurcarmin 80 %. 
70260 Lathyrus odoratus 
„Miss Ferry“. 


wohlriechende Wicke. 
Diese Sorte bluht 14 Tage früher als alle anderen wohlriechenden 


Wicken. 


Die Blüten sind zweifarbig, rot und weiss. 


Der Wuchs ist 


etwas niedriger als der der anderen Sorten, 


Sehr hübsche Neuheit. 


70278 Molucella spinosa 


Eine interessante dekorative Pflanze, die ein- und zweijührig kulti- 
viert werden kann. Im März— April ausgesäet, blüht sie schon vom 
Juni an bis in den Oktober. Der Stengel ist braunrot, vierkantig, die Ba 
laubung ist glänzend grün. Ausgewachsen wird sie über 2 m hoch- 
Selbst in voller Blüte lässt sie sich aus dem freien Land in den Topf 
verpflanzen, ohne zu trauern, a Port. 75 A. 


70262 Myosotis alpestris umbellata 


grandiflora rosea. 


Grossblumiges rosenrotes Vergissmeinnicht. 

Diese Abart des bekannten blauen Vergissmeinnicht „Elise Fon- 
robert“ hat die guten Eigenschaften der Stammart vollkommen erhalten, 
und lassen sich nun in Verbindung mit derselben und der weissen 
hübsche Frühlingsbeete herstellen. a Port. 50 A. 


Myosotis alpestris Victoria. 
7U264 Myosotis alpestris Victoria „Weiss“, 30 4. 
70266  „ m m „Rosa“, 50%. 


Diese beiden Farben bilden eine gem gesehene Vervollständigung 
des Myosotis-Sortimentes, und ich kann sie aus eigener Anschauung 


A Port. 40 &. xecht empfehlen, 


70974 Mimulus cardinalis pietus (s. Abb.). 
Die Blüten sind rein goldgelb mit scharf abgegrenztem purpur-scharlach Auge 
nnd Schlund. Der Wuchs ist sonst genau wie der von Mimulus eardinalis. 
a Port, 50 %. 


70280 Landnelke „Comtesse de Paris“. 


Gefüllte canariengelbe Landnelke. 


Die gelbe Farbe ist bei den Nelken sehr gesucht, und da sie farbenrein bei Land- 
nelken bis jetzt noch nicht Offerirt wurde, freut es mich, meiner werten Kundschaft mit 
„Comtesse de Paris etwas gediegenes Neues anbieten zu können. 

a Port 1M 


70282 Dianthus plumarius semperflorens „Cyelop“. 
Remontirende Federnelke (s. Abb. S. 8.). 


Diese wohlriechende Landnelko kann ich jedem Nelkenfreund sehr empfehlen. 
Die Farbe der Blnmeh ist meistens Rosa, und ist eine jede mit einem markanten 
purpurroten Centrum versehen. Der Hauptfior fällt in den Juni, und kommen dann 
noch hübsche Blumen während des ganzen Sommers. Per Geruch ist feiner, wie bei 
den andern Landnelken. 


A Port. 40 8 


10283 Rosa poliantha hybrida plena. 


Neue vielblumige Rose. 


Diese neue Rose ist im höchsten Grade beachtenswert, sie blüht bei einer April- 
Aussaat schon nach einigen Monaten und kann man sie demnach behandeln wie eine 
Sommerlavkoye. Die Samen werden bis zur Aussaat in ihrer fleischigen Hülle aufbe- 
wahrt, sie ageben je 1/3 gefüllte, halbgefüllte. und einfache Blumen. Der Umstand, 
dass man eine Rose aus Samen ziehen kann, die schon im ersten Jahr blüht (eine Mar£chal 
Niel darf man natürlich nicht erwarten), sollte die Sorte recht empfehlenswert machen, 

x a Port. 1 AM 


No. 70283. Rosa polyantha hybrida plena, 
Blüht einige Monate nach der Aussaat, A Port. 4 1.— 
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No. 70282, Dianthus plumarius semperflorens „Oyelop.‘“ 
(8. 8. 7.) & Port. 40%. 


NINiN; 
I Ih surrlll! 


No. 70234, Grenadin-Neike 2 „Reinweiss'“, 
a Port. 75 %: 


70284 Grenadin-Nelke „Beinweiss“ (s. Abb.). 
Die Vorzüge der fousrroten Grenadin-Neike sind allbekannt, und der Wert dieser 
neuen Grenadin-Nelke liegt in ihrer Farbe selbst, sie hat jedem, der sie sah, ungemein 
gefallen. a Port 75 %. 


70290 Papaver somniferum nanum fi. pl. 
„Cardinale* (s. Abb.) 


Die Blumen sind dicht gefüllt, leuchtend scharlach auf weissem Grund. Dieser 
Mohn wird nur ea. 50 cm hoch und ist sehı blütenreich. a Port. 50 4. 


170294 Papaver glaucum., 
Tulpen-Mohn (s. Abb.). 
Dieser neue, glänzend scharlachrote Mohn stammt aus Armenien. Der langan- 
dauernde weiche Flor ist tiberaus prächtig. Die Pflanze wird ca. 50 cm hoch und ist 
für effektvolle Gruppen sehr zu empfehlen. a Port. 80 %- 


No, 70294. Papaver glaucum, Tulpen-Mohn. 
a Port. 80 As+ 


70300 Pentstemon atropurpureus. 
Die Blumen sind schön dunkelpurpurn, der Schlund ist weiss, braun- 
rot geadert.. Die Pflanze wird bis 50 cm hoch, muss im Kalthaus über- 
wintert werden, "da sie bei uns exfriert. Bei zeitiger Aussaat blüht sie 
ehon im ersten Jahre, wie Pentstemon gentianoides. & Port. 60 %. 
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No, 70290. "Pa aver Beanferum nanum No. 70820. Primula chinensis fimbriata filicifolia var. Pallanzae. 
fl. pl. „Cardinale‘ & Port. 50 %. a Port. 80% (. 8.9). 
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No. 70860. Tropaeolum Lobbianum „Bismarck“. 


a Port. 40 4. 


70805 Pentstemon hybridus grandi- 
tlorus, Riesenblumiges Pentstemon. 

Die Blumen dieser schönen Pentstemon-Spielarten sind von ganz 
bedeutender Grösse und die Farben und Zeichnungen der Blumen tber- 
raschend schön. März—April ausgesäet, blühen die Pflanzen nach mehr- 
maligem Pikieren vom August ab bis zum Fıost, Frostfrei tiberwintert 


kann man sie im folgenden Jahre wieder auspflanzen und blühen sie 
dann noch dankbarer. A Port. 30 %- 


70310 Petunia hybrida fl. pl. 
„Brillantearminrosa“. 


Eine neue wunderschöne Farbe, die treu aus Samen kommt. Auch 
der Procentsatz der Gefüllten ist ziemlich hoch. a Port. 1 M 


7035 Primula chinensis fimbriata 
„Standard“. 


; Der Vorzug dieser neuen Primelsorte besteht namentlich darin, dass 
ihre Blumen viel grösser sind, ihr Wuchs im Allgemeinen schon viel 
kräftiger ist, als die der bekannten Chineser Primeln, 3 Port. 1.4 


70520 Primula chinensis fimbriata 
filicifolia var. Pallanzae (s. Abb. S. 3). 


Eine neue charakteristische Primelsorte, die ich aus eigener An- | 
schauung auf’s Beste empfehlen kann. A Port. 80 £- \ 


70853 Phlox Drummondi hortensiae- 
flora „Triumph‘. 


Die Farbe dieser neuen Phlox-Sorte ist ein blendendes Zinnoberrot, 
und nach Angabe des Züchters ist dies die prächtigste Sorte, die bis jetzt 
in den Händel gekommen ist. a Port. 80 %- 
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No. 70355. Verbena hybrida erecta compacta 
atrosanguinea, kompakt wachsende dunkel-, 

blutrote Verbena. A Port. 70 %. 
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eandidissimus. 
Die Blumen dieses Schizanthus besitzen ein wirklich reines Weiss, 
weshalb dies beliebte Sommergewächs sehr zu empfehlen Ist 

a Port. 70 


70850 Tropaeolum Lobbianum 
„Bismarck“ (s. Abbild.) 


Dieses neue rankende Tropaeolum ist bis jetzt wohl das reich- 
blühendste und schönste aller Lobbianum-Sorten, Die Blumen sind 
feurig orangescharlach und heben sich vorteilhaft von den bläulich- 
grünen Blättern ab. a Port. 40 %: 


70555 Verbena hybrida erecta 
compacta atrosanguinea (s. Abb.). 


Die Blumen sind prächtig dunkelblutrot mit weissem Auge. Deı 
Wuchs ist ganz kompakt, und kann ich diese Neuheit sehr empfehlen. 
Die untenstehende Abbildung veranschaulicht die blühende Pflanze, 

a Port. 70 %$.- 


Landwirtschaltliche und 
emüse-Nämereien. 
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!R 100 Pfd. 35 M, & 10 Pfd. 4 M, a 1 Pfd, 50 4- 


70500 Hafer. gelber Riesen-Fahnen-. 


Untr den vielen Hafersorten älterer und neuerer Einführung hat 
sich in Bezug auf Ertragsfähigkeit diese Sorte sm besten bewährt, Ich 
habe daraufhin im verflossenen Sommer eine grosse Fläche damit be- 
baut, und auch hier nur die günstigsten Erfahrungen gemacht. 

Das Korn ist gelb und weichschalig, das Stroh ziemlich stark und 
etwas höher als das anderer Fahnenhafersorten, wie auch aus neben- 
stehender Abbildung ersichtlich; dieselbe ist in meinen Versuchskulturen 
gezeichnet. 

100 Pfund 
10 


M 35 — 
(Postkoli) M 4 — 
A — 50 
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No. 70610 Neue rote Runkelrübe 
„Heinemann’s Erfurter Ertragreichste.‘ 
(Heinemann 1889). 


Rechts meine neue Sorte, links eine gewöhnliche. 
ı Pfund 2 4, 10 Pfund 17,50 4, 100 Pfund 150 HK 


Neue rote Runkelrübe, 


„Heinemann’s Erfurter Ertragreichste.“ 
(Heinemann 1889). 


Diese neue Runkel ist das Vollkommenste, was in dieser Beziehung 
angeboten werden kann. Die Abbildung veranschaulicht am besten ihre | 
schon äusserlich sichtbaren Vorzüge. Vor Allem ist die ungemein feine | 
Belaubung hervorzuheben, ihre vollendet schöne, gleichmässige Form ohne 
jede überflüssige Wurzel und ihr ganz gleichmässiger Wuchs, 

Auf der Abbildung rechts meine neue Sorte, links eine gewöhnliche. 

Das konsistente Fleisch dieser Runkel, das weder holzig noch hohl 
wird, bedingt eine lange Haltbarkeit bis spät in’s Jahr hinein, 

Die feine Belaubung gestattet eine engere Reihensaat sowohl, wie auch 
einen engeren Stand in der Reihe selbst. Die einzelne Runkel beansprucht 
also einen bei weitem geringeren Raum, als die irgend einer anderen 
Sorte. Dass hierdurch allein schon der Ernte-Ertrag ein bedeutend 
grösserer wird, leuchtet wohl Jedem ein. 

Ein weiterer Vorzug ist es, dass die Aberntung lediglich mit der 
Hand geschehen kann. In Folge der ganz feinen Würzelchen lassen sich 
die Runkeln ohne Mühe, selbst im schwersten Boden, aufziehen, 80 dass 
es Kinder besorgen können. 

Jeder, der Versuche mit dieser neuen Runkelrübe angestellt hat, lobt 
sie ohne Rückhalt. 


70510 


Kartoffel „Major Wissmann“. 100 Pfd. 15 4, 10 Pfa. (Post. 
coli) 2 M, 1 Pfd. 25 %. 


Kartoffel „Kaiserin Augusta.‘ 
100 Pfund Mk. 50, 10 Pfund (Postkolli) Mk. 6, 1 Pfd. 70 Ad 


Kartoffel „Kaiserin Augusta‘. 
(8. Abb.) 


Eine schöne, gesunde Speisekartoffel von grossartigem Ertrage. Die 
Knolle istrund, blau und weiss, und hat weisses Fleisch. Sie kocht sich 
vorzüglich und ist von feinstem Geschmack. Diese Sorte wird sich 
bald vorteilhaft einführen. Die Blüte ist schön dunkelviolett. 

100 Pfund Mk. 50.— 
10» dPostkolli) „ &.— 


I 70 


Kartoffel „Major Wissmann.“ 
(8. Abb.) 

Diese der Magnum bonum nicht unähnliche Sorte ist mittelfrüh und 
hat hohes widerstandsfähiges Kraut. Die Knollen sitzen dicht zusammen, 
sind länglichoval, weissfleischig und von s&hr gntem Geschmack. Die 
Blüte ist weiss. 

Mk. 15.— 
(Postkoli) „ 2— 
„ 25 


NaN 


100 Pfund 
10 


ir: an 


Kartoffel „Baxonia.' 
a Pfund 25 „$, 10 Pfund 2 %, 100 Pfund 15 % (s. 8. 11). 


ringen. 


Kartoftel „Saxonia.‘ 
(8. Abb. 8. 10). ! 


Wem an einer wirklich guten, ertragreichen, feinschmeckenden und 
gesunden Kartoffel gelegen, die gleich gut als Tafel-, wie ihres reichen 
Ertrages wegen als Wirtschaftskartoffel ist, dem kann ich gehr zu einem 
Versuche mit dieser neuen Sorte raten, Ich bemerke noch, dass es eine 
Züchtung ist, die schon verschiedene Jahre hindurch geprobt und von den 
landwirtschaftlichen Versuchsstationen auf ihren Stärkemehlgehalt, sowie 
auf die obengenannten Eigenschaften geprüft und dabei als ganz vorzüg- 
lich befunden worden ist. 

Ich enthalte mich deshalb jeder weiteren Anpreisung und bitte 
meine verehrten Kunden, sich durch eigene Versuche von dem hohen 
Werte dieser Kartoffel zu überzeugen. 

a Pfund 25 4%, 10. Pfund 2 4, 100 Pfund 15 M 


50. 70620 Neue Einmaohgurke „Mixed Pickles‘“. 
20 Gr. 1 4 ‚A Port. 25%. (Hälfte der natürlichen Grösse). 


70520 Neue Einmachgurke „Mixed 
Pickles‘, h 


verbesserte Bourbonne Cornichon (s. Abb.). 


Wie angenehm jeder Hausfrau die kleinen unreifen Gurken sind, die 
im Herbst noch unausgebildet an den Ranken hängen, wissen Alle aus 
Erfahrung. Ihre Verwendung zu sogenannten „Pfeffergarken, 
Essiggurken, Mixed Pickles‘‘ ist bekannt. Ebenso ist aber 
auch bekannt, dass diese Gürkchen oft sehr schwer, oder wenigstens in 
schlechter Qualität zu beschaffen sind, und diesem Uebelstande hilft meine 
neue Gurke ab. Sie trägt ungemein reich, und die Früchte hängen ca. 
14 Tage länger, wie bei anderen Gurken, ehe sie zu alt werden, um zu 
Mixed Pickles verwendet werden zu können, 
20 Gr. 1 4, 3 Port. 25 4. 
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Miniatur- 
Gewächshaus. 
Modell 1888. 


. Dasselbe ist etwas kleiner gebaut und 
eignet sich zu demselben Zwecken wie 
Erstgenanntes. Es ist wegen seiner grossen 
Billigkeit sehr zu empfehlen und hat sich, 


wie dies der enorme Absatz beweist, sehr 
gut eingeführt. 

Ich erlasse: 
») Ein Miniaturgewächs- Haus, (grün 


lackirt, mit Gold abgesetzt, mit zwei 


Ministur-Gewächshaus ohne Heizung mit Töpfen 
zur Aussaat, 12 4 


70528 Stangenbohne, 


„neue arabische Riesen-**. 


Die Fruchtbarkeit, Widerstandsfähigkeit gegen kalte Witterung 
und rauhes Klima, anhaltend langes Tragen ist Jedem, der Stangen- 
bohnen gebaut hat, an der arabischen Bohne hinreichend bekannt. 
Die neue Bohne, die ich hier empfehle, ist in all ihren Eigen- 
schaften gleich der arabischen, hat jedoch den grossen Vorzug, 
bedeutend längere und breitere Schoten zu zeitigen. Ihre Schoten 

S sind alle (manchmal 6 an einem Blütenzweig) über 25 cm. lang, 


$ doch kommen auch solche von über 36 cm. Länge darunter vor. 
R Die neue arabische Riesenbohne ist in jeder Beziehung auf's Wärmste 
g 1 Port. von 100 Gr. 20 4, 1 Pfd. 75 %. 
ver BEE IIEIEONIENSONIONEENEERTED NEN 


zu empfehlen, 

10522, Japanische Klettergurke 

Diese neue Gurke hat folgende Vorztige: 

Sie ist hart, d. h. sie hat auch in diesem schlechten Sommer schöne 
und viele Früchte gebracht; sie lässt sich sehr gut treiben, da sie, wie 
schon gesagt, nicht empfindlich ist, sie trägt sehr reich und die Frtichte 
sind schön fleischig. Schliesslich ist es noch zu bemerken, dass sie 
klettert wie Kürbis und dadurch an Mauern, Spalieren etc, die Sonne 
haben, gezogen werden kann. Ich möchte desbalb sehr zu einem Versuch 


mit lieser Gurke raten. a Port. 50 A 


Meione, ovale „rotfleischige 
Yallerand“. 


Diese Melone ist nicht so empfindlich, wie die anderen Sorten und 
selbst bei etwas später Aussaat habe ich noch schöne Früchte geerntet. 
Diegelben sind oval und rotfleischig. Das Fleisch ist dick und voll- 


saftig. Prachtvoll parfümirt. 
a Poıt. 40 


70537. Pfirsich-Melone. 
Dieselbe ist sehr klein und rund; mit goldgelber Schale und weissem 
leicht rosa angehauchten Fleisch. Das Aroma ist besonders fein. Sie 
trägt leicht und reichlich. & Port, 40 $. 
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70535. 


70541. Wirsing, früher Aubervilliers. 
Dieser neue Wirsing wird sehr gross, und dabei ist es eine sehr 
fithe Sorte. Ein weiterer Vorzug von ihm ist es, dass er nicht so leicht 


platzt, wie die anderen Frühwirsing-Sorten (8. Abb.). 
Starke Port. 25 %- 


No. 70641, Wirsing, früher Aubervilliers. 
Starke Port. 25 &. 


Oesen zur Befestigung im Fenster 
versehen) , leer A Bt. II % incl. 
Paekung. 


b) Dasselbe komplett mit seltenen und 
schönen Pflanzen gamirt 15 «4 


c) Dasselbe mit Töpfen zur Aussaat ver- 
sehen 12 % 


d) Ein vergoldeter Ständer hierzu, wie 
Abb. Seite 12 zeigt, 7 M 50 %: 


Kultur- Anleitung und Thermometer 
gratis. Die adb, c und d nötige Em- 
ballage ist gering und wird zum Belbst- 
kostenpreis berechnet. Auch hierzu em- 
pfehle als besonders praktisch und bewährt 
meine neue Zimmergiesskanne (s. Abb. 
8. 151). A Stück 2 
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a 
\ F « (hellgrau lackirt, mit Gold Abgesetzt und mit zwei Oesen zur 
Neuheit 1ISS9, Befestigung im Fenster versehen Höhe 48 cm, Länge 45 cm, 
Breite 30 cm, leer ä Stück 17 MA 50 %£. | 
2. dasselbe mit seltenen und schönen Pflanzen besetzt 28.4 | 


» D 
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Heinemann N Ein vergoldeter Ständer hierzu, wie nebenstehende Ab- 


heizbares Miniatur- RR eh 
Gewächshaus 
für das Zimmer. 


Thermometer und Gebrauchsanweisung gratis, 


Neue Zimmergiesskanne 


2 siehe Pflanzenkatalog Seite 161, Abtl. Gartenrequisiten. 
Das schönste und passendste Re- a St. incl. Verpackung 2 M 75 & 


schenk für jeden Blumenliebhaber. 


Der enorme Absatz ist wohl der 
beste Beweis für die ausserordent- 
liche Zweckmässigkeit meines Ge- 
wächshäuschens. Dasselbe kann im 
Fenster befestigt, oder auf solidem, 
elegantem Ständer vor dasselbe 
gestellt werden. 

Besonders auf Letzterem bildet es 
eine unübertroffene Zimmerzierde 
und bereitet dem Blumenliebhaber 
bei verhältnismässig sehr geringem 
Preis manchen Genuss, den er früher 
entbehren musste, 

Die Häuschen eignen sich zur 
Kultur feiner, seltener Pflanzen, sowie 
zur Anzucht von jungen Pilanzen 
aus Samen und Stecklingen. 


Neuer Blumentopf- Untersetzer. 


Dieser neue Untersetzer, in welchem das Wasser im Duürch- 
schnitt permanent stehen muss, ist ein vorzügliches Kultur- 
hilfsmittel und ganz besonders für die in neuerer Zeit immer mehr 
und mehr sich einführenden Orchideen. Aber auch abgesehen davon, 
unterscheidet er sich vorteilhaft von der allbekannten Art dadurch, 
dass der Blumentopf auf diese Weise nicht direct im Wasser 
steht, und das Versauern der Erde und das Verfäulen der Wurzeln 
nicht stattfinden kann, denn der poröse Thon zieht immer nur so 
viel Wasser nach oben, als dies für das Gedeihen der Pflanze 
unbedingt nötig ist. Fermer wehrt das Wasser den Zugang alles 
geflügelten Ungeziefers an die Pflanze. 

Mit einom Wort, es ist dies ein äusserst praktischer Untersetzer, 
der ein Verfaulen oder Vertrockenen der Wurzeln durch zu viel oder 
zu wenig Giessen bei nur ganz geringer Aufmeiksamkeit leicht 
verhütet. 


Aus gewöhnlichem Thon erlasse; 


Ich erlasse: Modell 39. Pröis wis Sch 1, = 3. A St. aussen glasirt 10 cm Durchmesser 10 & 


| 1. Heinemann’s Miniatur - &e- h r te n » n„ 12 „ » 15 „ 

\ £ zbares Miniatur-Hewächshans 
wächs - Haus mit kompletter eizb nn ” » 1 „ » 20 „ 
| Warm wasser - Heizanlage, Aus Chamotte, extrafein 12 „, 7 30 ,„ 


Pflanzen-Neuheiten 


mit Einschluss einiger älterer besonders empfehlenswerter aber wenig 
verbreiteter Arten, 


Neueste Oktoberkirsche. 


Diese oben abgebildete wertvolle Neuheit reift ihre Früchte vom | 
September bis Ende Oktober, Da zu dieser Zeit wohlausgereifte Stisskirschen | 
ein Hochgenuss für jeden Obstliebhaber sind, empfehle deren Anpflanzung | 


angelegentlichst, | 
Hochstaramm NND za Eee Ar ee NE erden nA ‚a Stück 2 50 | Kelsey-Pflaume (Bo-Tan-Kio), niedrig, 
NIedEIg. u ler, a Bea ae sen ER ERLUGE 1-01 A Stück 3 M 
ordentliche Haltbarkeit, werden diese Neuheit rasch verbreiten. Obenge- 
> r z sagtes habe durch eigene Anschauung auf der Pariser Weltausstellung 
Kelsey-E Hlaume (Bo- Tan-Kio). | 1889 bestätigt gefimden! A Sittick niederstämmig, einjährige Veredelung, 


Neue hervorragende, japanesische 3% 
inführung. | Neue Himbeere „Gregg’s, echt! 
(8. Abbild.) | amerikanische schwarzfrüchtige. (Vorrat gering) A Stück 3 M 


Frucht eıster Qualität, herzförmig, fast so gross wie eine Pfrsich, < 
circa 100 Gramm wiegend. Ausserordentlich tragbar und durch das | Neue Himbeere, 
lebhafte Colorit von bestechendem Aussehen. Dies, sowie die ausser- | gelbfrüchtige ohne Stacheln. A Stück 75 


a F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen, 


Eu 


Y 
| 


wachsend und äusserst reichtragend. Die preiswerteste und früheste 


Neue Erdbeere „Laxtons Noble.“ aller Erdbseersorten. A Stück 25. 4, 10 Stück 3. M 
Eine vielgerühmte Neuheit, welche von der Londoner Königl. Garten- Neue Monatserdbeere „Prösident 

bau-Gesellschaft mit einem ersten Preise bedacht und somit als etwas De 
ganz Vorzügliches anerkannt und empfohlen worden ist. Die Früchte Meurein’*,. 
sind sehr gross, wohlgeformt und regelmässig flach-kugelförmig , von soll nach Angabe des Züchters die Grösse einer Ananas-Erdbsere haben 
aromatisch weinartigem Geschmack, mit festem Fleisch und von leuch- sehr fein von Geschmack sein und mehrmals im Jahr tragen. 
tend scharlachroter Farbe. Die Pflanzen sind widerstandsfühig, kräftig a 8t. 76 8, 2 St 1 
BOLTELITLLIITELTETTETITELLE ET TE NT ET TE TS 2 2 3 SS DD n 2 DES u 2 25 


Interessenten verweise für weitere Obstneuheiten auf Seite 109 
‚meines Pflunzenkataloges. Von Folgenden habe Früchte teilweise selbst 
geerntet und gekostet, und kann ich sie deshalb besonders warm 


empfehlen: 
e Von Pfirsichen: Mr 
Von Birnen: AM. 8 | Amsden- od. Juni- Jnamentlich in unseremf 2 50 
.r I 717 Prii "a1 } r 
Alexander Chomer (goldene Medaille) ....3 — Brigg's rote Mai- | Klima frühreifend. 1 2 50 
Bonre. Baltab-porer N „ur. a. 1,00 Von Pflaumen: 
La France. Die saftigste und aromatischste 1 50 Neue japanische, Botan, Satsuma.......3— 
‚Ehoroso.. „2. 2 0. gan 1.20. |) Muarehn. sd re ee. 
Vanillenbutterbirne, extra ! ee Pöklarthalsweisehe TE 
Mirabelle, Königin der Mirabellen, gross- 
Von Aprikosen: früchtig wie Reineelaude etc. . .....3— 
Neue russische 2 Castanea japonica, neue japanesische, essbare 


Kastanie. Hochstamm 8 M, Halbstamm . 5 — 


PPOFFTEILIIFELTERTT TI ET % 5 3 2 2.2.2 5 2.0 
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Einige Ziersträucher, 
die ich‘ wegen ihrer hervorragenden Eigenschaften besonders empfehle. 


Ge 


Osmanthus illieifolflus. Ein immergrüner Strauch, der seine prächtige 
glänzend dunkelgrüne ilexartige Belaubung auch in unseren strengen 
Wintern beibehält. A Stck. 2 M 50 A. 


Pirus spectabilis floribanda Scheideekeri. Schon einjährige Bäumchen 
diesı.s prächtigen Zierapfels waren übersäet mit grossen schön ge- 
füllten leuchtendroten Blüten. Wohl eine der wertvollsten Ein- 
führungen, die weder im kleinen Garten, noch im grössten Park 
fehlen sollte. A Stck. 2 M 


Ptelia trifoliata aurea. Der schönste Zierstrauch mit goldgelber 
Belaubung, die er auch in den stärksten Sonnenstrahlen nicht 
verliert. 1,50 M. 


Syringa japonica. Neuester Japanischer Flieder, Die Blütendolden 
dieser aus dem nördlichsten Japan stammenden Abart erreichen 
eine Länge von 40—60 cm und entfalten sich in den Monaten Juli 
und August. Im deutschen Klima vollständig winterhart. & St, 
5 Mh, 


Syringa villosa (Bretischneider). Ebenfalls eine neue japanische 
Einführung, die sich durch spätere Blütezeit ihrer grossen prächtig 
rosenrot gefärbten Blütendolden auszeichnet, & Stck. 2 AM 


Syringa vulgaris „Andenken an Louis Späth.“ Dies ist unzweifel- 
haft die schönste existirende Fliedersorte. Die einzelnen Blüten 


sowohl, wie die Rispen, sind sehr gross, von prachtvoll dunkel- 
purpurroter Farbe und halten diesen prächtigen Farbenton bis zum 
vollständigen Verblühm. ASt. 1 M 25 %. 
En gannamannnannannnnnannnnmanmnmfıer 
d Syringa vulgaris fl. pl., neue gefüllt-blühende B 
= - g Fliederarten. p 
Hypericum Moserianum. A Stück 2 M, A| Eine wertvolle Verbesserung der volkstümlieh beliebten 
‚Johanniskraut, prächtig goldgelb blühe der Zierstrauch, „' Stammart. Durch die an eine gefüllte Hyacinthe erinnernde D 
e Füllung dieser Neuheit wird die Blütedauer bedeutend verlängert. 1% 
Cornus sibirica auren Späthi. Wohl der schönste buntblätterige di Sie erhielten in Paris und London stets die ersten Preise, 5 
Strauch. Die Blätter sind bronzegrün mit Goldgelb breit eingefasst, ‚ Hyaeinthiflora A St. 1 4 50 2. 
leiden selbst bei der grössten Hitze nicht. A St. 1 .M 50 %- Alphonse Lavallde, bläulichviolett mit purpnurroten Knospen, D 
Cytisus semperflorens. Prächtiger, immerblüh. Goldregen, A St. 1,50 .#. GAS. IM 50 A 
Genista Andreana. Eine neue prächtige Ginsteisorte, deren G Lemoinei, A St. 1 M 50 4: 5 
gelbe Blüten innen sammtig-purpurrot gefärbt sind. Sehr © Michel Buchner, lilarosa, A St. 1 M 50 2. ıp 
ei N es Bi S| President Grevy, dunkelblau, A St. 2 M 50. A. Ib 
(siehe «le ege. neue prächtig ' Senator Volland, prächtig rosenrot, A St. 3 A 
blühende Art Johanniskraut bildet eine der schönsten Boreicherungen d ai & m | 
unserer Gärten. Dasselbe erreicht eine Höhe von 1—I1/g m und ent- d Obige 6 Sorten zusammen 9 Mk. | 
wickelt seine prächtig goldgelben Blumen vom Juni bie zum Eintritt N EBD. Rx ee AB 
des Frostes A St. 2 M WITITITITIRITITITITITITITITILITITITITIT I TITI TI TI TI LI CHI ONITRITT 
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= EC. Heinemann, Hoflieferant, Erfu ngen. A en R 
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Topf-Nelke „Germania', A Stück 1 .M 50 „, 2 Stück 2 M 


Neue Topfnelken, 


„Germania (s. Abbildung). Sehı wohlriechende Prachtnelke von 
edlem rosenartigem Bau der Blumen und prächtig goldgelber Farbe. 
Ein schönes, passendes Gegenstiück zur Rose „Marfchal Niel.“ 
a 8t. 1.M 50 4, 2 St. 2 4, 10 Stck. 7 4 50%. 


„Weisse Dame* (s. Abb). Die schönst® reinweisse Topf- 
x nelke 381.3 
St ER eat = Riesennelke „Madame Ed. Pynaert‘, 
Allerneueste, immerblübende, grossblumige Polyantha- die grösste oxistirende Nelke, von chamoisrosa Farbe und feinstem 
Rose, „Olotilde Soupert.‘ Wwonlgsrich, B Bi. 25H 2 

3 Sitick 2 M, Hochstamm A Stück 3,50 M Neueste Victoria-Nelke „Frau Küchler." 
Dies ist wohl unstreitig die schönste weisse Vietoria-Nelke. Sie besitzt 
alle Vorzüge dieser mit Recht sehr beliebten Gattung, übertrifft aber 

alle ihres Gleichen durch ihren angenehmen Wohlgeruch. A St. 2 M 


Rosen-Neuheiten. 


(Iotilde Soupert, immerblühende, grossblumige Polyantha-Rose. 
(8. Abb.) 


Strauch ist kräftig, aufrecht wachsend, 40—50 cm hoch; hellgrüne, 
schöne Belaubung. Die Blume ist gross, gut gefüllt, ausgezeichnet 
schön imbriquirt, asterförmig, die Umfangsblumenblätter sind perl- 
weiss, die Mitte lachsrosa, mit sehr zart Pariserrot nüancirt. Diese 
Neuheit bringt oft rosa und weisse Blumen auf derselben Pflanze 
hervor, Sie ist Ausserst reichblühend und wohlriechend. Auf der 
grossen Jubtläumsausstellung des Gartenbauvereines von Mainz erhielt 
sie die grosse goldene Medaille. 1 Stück 2.M, Hochstamm A St. 3,50 

Laurette Messimi, Bengal-Rose, die reichstblühende und schönste 


aller Monatsrosen, mit mittelgrossen, chinesischroten, im Grunde 
kupferig-gelben Blumen. & St. 1M 


Duchesse of Albany, Theerose. Ein Sämling von der weltbekann- 
ten „La France“-Rose, die sie jedoch durch brillantere und dunklere 
Färbung bei weitem übatrifft. Niedrig veredelt A St. 1.M 20 %&- 


Augustine Guinoisseau, Theerose. Die weisse La France-Rose. Eine 
prächtige schr empfehlenswerte Neuheit. Niedrig veredelt A St. 2 M 

Kronprinzessin Vietoria, Bourbonrose. Grossblumig und sehr gefüllt, 
tmilchweiss, innen schwefelgelb, Wuchs kräftig. Sehr empfehlenswert. 
a St. 1 M 20 A- 

@loire Lyonaise. Die erst@ gelbe Remontantrose, Chromgelb, veinweiss 
umsäumt. Duft und Bau der Blumen wie eine Theerose. Niedrig 
ast. 1 

@loire de Margottin, Remontantrose. Die Farbe dieser Sorte ist die 
blendendste und feurigste unter allen Rosen. Sie sollte auch nicht in 
der kleinsten Sammlung fehlen. Niedrig 3 St. M 1,25. 


[> 


Besonders empfohlen: 


Remontirende stachellose Schlingrose „Zephirin Drouot.“ Seh! 
seltene und wohl die schönste existirende Schlingrose, kräftig wachsend, 
reichblühend, ganz stachellos und mit grossen effectvollen glänzend 

9 roten Blumen & St. 2 M, 2 St. 3 


—e 
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he | F C. | Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thüringen. 


Begonia fulgens (nach einer Photographie des Züchters Herrn 
Lemoine in Holz geschnitten). 
Neue wohlriechende, glühend rot, & Stück 3 M., 10 Stück 25 M 


- - } 

a Stuck MA 

Neuewohlriechende Begonien, | si. Felix Orousse. Dr. grün, Do. leuchtend scharlach, Schlund 
Begonia odoratissima (Baumanni) s. Abb. 8. 5. ' EOIAgeI I ar 05 ne a ek ERREEN 
Die erste wohlriechende Blütenbegonie, eine ganz hervorragende f ee ee r are ee BE u 
Neuheit, welche die Beachtung aller Begonien-Liebhaber verdient. Die. | °% erde P . Br. grün mit rotem Anflug, Be. feurig #2 

9—11 cm, messenden Blumen sind wohlgeformt, von leuchtend carminrosa | , BE RE BI Aey 19° KO IV RL HE Jehle AaBaBreLn 67 162 ann 

30. Herrmann Kühn, Br. grün, Be. orangescharlach 1 

- t- ’ g ER 

ER er milden, sehr angenehmen Theerosen Dar | 70. Henri A. Dreer. Pr. dunkelrot, Be, lebhaft purpurrot mi 
a st. ginalknolle 5 . | Auchreren Pin tan RE A N ed 

Begonia fulgens (s. Abb.). | #7. 9. D. Cobas. Br. dunkelrot, Be. orange, im Verblühen 

g go i a | e > 

Diese Nenheit wurde mit vorgenannter in den gebirgigen Regionen | _ chamois a Mc RR 5b — 
von Bolivia unweit der Grenze Perus gefunden. Sie ist wie B. odoratis- | 73, Jeanne Hachette. Br. grün, Be. zinnoberrot 3 
sima knollentragend. Ihre'runden Blätter, von kurzen Stielen getragen, 25. Josef Metral. Br. grün, Be. pupunm ......... 1 
bilden einen kompakten niedrigen Busch, aus dem sich den ganzen | 60. Jules Ohretien. Pr. grün, Be. leuchtend purpurrot .„. 2 — 
Sommer hindurch zahlreiche, fast, in gleichem Ton wie die Blumen go- | 59. Jules Menoreau, Br. grün, Be. lacherot mit Zinnober . 1 — 


60. Kaiser Wilhelm II. (Deutsche Züchtung). Neben Mad. 


färbte Blütenstengel ca. 20 cm tiber dem Laube erheben. Jeder Stengel Y 
Crozy entschieden eine der schönsten Sorten. Br. grün, Ba 


trägt 5—10, 7—8 em grosse, besonders am Morgen schön duftender 5 

Blumen, die einen unbeschreibbaren blendenden Effekt hervorbringen. | foeurig scharlachzinnober er air. 

Die Blütezeit dauert den ganzen Sommer hindurch bis zu den Frösten. $. Le tigre. Br. grün, Be. gelb mit Rot punktirt und gefleckı— 50 
ö5. Louis Tbibaut. Br. hellgrün, Be. carminvot .. — 50 


or -ı 


Für Gruppen wird diese Neuheit das Wertvollste sein, was seit langen | har 
Jahren eingeführt wurde. A St. 3 M, 10 St. 25 . Madame Crozy. Br. dunkelgrün. Be, scharlach, mit Gold- 
| gelb regelmässig bandirt. Die schönste aller grossblumigen 

ehe Gannas\, 2. 8 
Allerneueste frühblühende, gross- 
blumige (gladiolenblüthige) Canna. 


71. Paul Marquant. Br. hellgrün, Be, lachsrot mit carminıosa 
BRETT REN N, RENTE SEAN 
78. Piotata. Br. grün, Be, canariengelb, kräftig mit Blutrot punk 


| 
(8. Abb.) tirt und gefleckt . — 50 
Wohl selten ist aus einer Pflanzengattung, die nur ihrer Blätterzierde 
halber kultivirt wurde, eine Verbesserung hervorgegangen, die sie nun- ee 
mehr als Blüten- und Blatipflanze zum Liebling jedes Gärtners u. Garten- | 
freundes macht, wie bei der Canna. Ihre Verwendung ist deshalb eine r . 
sehr vielseitige. Sie kann zu Gruppen und auch als Einzelpflanze ver- e eue und neueste japanische 
wandt werden, lässt sich im Topf kultiviren und als Topfpflanze raussenfeder-Chr n \ 
leicht im Winter zur Blüte treiben. Die obenstehende Abbildung stellt | P dis themum 
ihre Blüten in redueirtem Masstabe dar, die, in grossen Dolden stehend, „Alpheus Hardy“ (s. Abb. Pflanzenkatalog). 
sich über der nur mässig hohen Belaubung ca. 1 Meter erheben und 80 Die einzel r R Sach j ao 
ihre prächtige Farbenschattirung, selbst in weitem Umkreis, dem Be- | ‚ Die einzelnen Blumenblätter dieser Neuheit sind übersäet mit feinen, 
weissen Haaren und geben derselben ein eigenautiges, schönes Ansehen. 


schauer zur vollen Geltung bringen. Die Farben selbst wechseln vom | 
glühenden Scharlach, (Kaiser Wilhelm IL) bis zum reinsten Golägelb. | a Stück 1 AM 50 %- 

Besonders effektvoll ist die scharlachrote gelbgerandete „Madame Crozy , Louis Böhmer.‘ 

die Perle aller C.-Neuheiten, sowie die gelben Sorten mit grossen und “hei N 2% x isch rosarote Fär) 
kleinen, dunkel- und hellroten Flecken, wie z. B. pietata, Aus meinem | ge en: A Beeren N he A ya Färbung 
über 50 Sorten enthaltenden Sortimente empfehle die nachfolgenden als die | x u 


schönsten und bis jetzt unübertroffenen Sorten, die ich mir gelegentlich | - 
meiner persönlichen Anwesenheit bei dem ebenso geschickten wie er- | Neueste japan. Straussenfeder- 
olgreichen Züchter notirte, | J I 
Ich erlasse dieselben: 10 Sorten nach meiner Wahl 7 4. 50 a | Chrysanthemum für 1892. 
(incl. Kaiser Wilhelm). 5 Sorten nach meiner Wahl 4 ‚4 50 a | W. A. Manda. 
(incl. Kaiser Wilhelm). Be Blume. Br. Blätter Soll nach Angabe der Ztichter die bestgeformten Blumen dieser eigenartig 


a Stück MA : : & EI 
21. Adolph Weick. Br. grün, Be, leucht. scharlach . . . . 7 HElaSIED. BALD ee an Art Wuchs kräftig, 
#3. Admiral Courbet. Br. grün, Be. gross,goldgelb mit Blut- | g Ds Anat EL preich. 
ee | L 
69. Alphonse Bouvier (1891). Br. grün, Be. leuchtend blutrot 5 — _ H. Ballantine. 
61. Antoine Chantin. Br. grün, Be. leuchtend kirschrot mit | Die Blumen dieser Neuheit sind terrakottafarbig, in Strohgelb übergehend. 
lachsrotem Anflug Ba IR RN Nu Bee, ee eh ED Der Wuchs kräftig, kompakt und leichtblühend. 
64. Antonin Orozy. Br. grün, Be. carminrot .. +»... 76 a Stück 7 A 
26. Commandant Riviere. Br. grün, Be. gelb m. Ziunober Der Flor der erstgenannten beiden Neuheiten war bei sachgemässer 
| Behandlung ein selten schöner, so daes es eine nicht zu rechtfertigende 


En AR N ET ER De 
12. Cesar Bertholon. Br. rötlich, Be, hellamarant . . . . - 1 — | Untelassung sein würde, diese Neuheiten den Chrysanihemum-Liebhabern 
22. Doctor Reisser. Br. grün, Be. dunkel scharlachrot, schr nicht anzubieten. 
N Kr Zu erfolgreicher Kultur empfehle meine Gartenbibliothek 
i No. 17: Das Chrysanthemum. Preis 1 A 
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Allerneueste Clematis. 


|. . 187. Clematis 


Frau Hedwig Hei- 
nemann (s. Abb.). 


Wieder bin ich in der ange- 
nehmen Lage, eine neue gefülltblü- 
hende Clematis in den Handel zu 
geben, die alle bekannten Sorten in 
jeder Beziehung übertrifft. Sie ist 
ein Sämling, den ich vor einigen 
Jahren erzog und genau auf seinen 
Wert prüfte, und der sich als eine 
ganz heıvorragende Neuheit bewährt 
hat. Er gehört zur Lanuginosa-Klasse, 
und zeichnet sich ganz besonders 
durch ausserordentlichen Blüten- 
reichttum und durch sehr grosse 
aussergewöhnlich dicht- und regel- 


gefüllten Sorten, mehr einfache 
Blumen, um so üppiger und auf- 
fallender ist Ihre Blumenfüllung in 
den nächsten Jahren. Der grosse 
Vorrat, den ich in den letzten Jahren 
angesammelt, gestattet mir, diese 
vorzügliche Neuheit zu verhältnis- 
mässig billigen Preisen zu offeriren. 

as.3 4, 28.5 ch 


No. 188. Clematis 


Jackmani rubra. 
(Mad. Furtado Heine). 


Es ist dies die erste gross- 
blumige Clematis, deren Farbe die 
Bezeichnung „rot“ im volisten Sinne 
des Wortes beanspruchen kann. 
Sie erhielt auf allen Aussteliungen, 
wo sie in Concurrenz trat, die ersten 
Preise und ist gleich der Clematis 
Jackmani die bedeutendste Einführ- 


Jackmani rosea. 


(Mad. Baron Veillard). 

Die Färbung dieser Sorte ist heller 

als die vorgenannte, ihr Blüten- 

reichtum geradezu enorm zu nennen, 
a st. 2,50 MH 


N 0. 203. Clematis 
Davidiana. 


Eine wunderbar schöne, nene 
Stauden-Clematis, deren zahlreiche, 
aufgerichtete Triebe in jedem Blatt- 
winkel eine Menge prächtig him- 
ınelblauer, glockenförmiger Blumen 
mit angenehm hyacintenartigem 


Wohlgeruch tragen. Diese neue 
wertvolle Einführung wird durch 
ihren grossen Blütenreichtum, so- 
wie durch das Colorit und den 
angenehmen Duft ihrer Blumen 
bald der bevorzugte Liebling in allen 
Gärten sein. äSt.2 4, 


No. 186. Clematis 
Jackmani alba. 


Die einzige weisse Sorte der mit 
Recht beliebtesten Jackmanigruppe. 
H a 5t. 11a M. 


Clematis Hedwig Heinemann 
(Heinemann). 


aAS.3 M, 28.5 .M 


ung ihrer Art. 3 8.3 A 
No. 204. Clematis 
mässig gefüllte Blumen von lebhaft 
rötlichvioletter Farbe aus. Im ersten 
Jahr nach der Anpflanzung bringt 
) diese Clematis, wie viele der übrigen 


Crassula hybrida, neueste Varietäten. 


Vorstehende Neuheit kann ich jedem Blumenfreunde als eine ganz vorzügliche Zimmerpflanze empfehlen, die sich im Mai-Juni mit zahlreichen, 


prächtigen Blumen bedeckt. 
neuen Varietüten blühen 


eısten Jahre nach der Vermehrung reichlich blühen. A Stück 2 A 


Die Pflanze bleibt niedrig und wächst sehr verzweigt und buschig bei mehrmaligem Einstutzen der Triebe. Diese 
in den verschiedensten und lebhaftesten Farben und haben vor den alten Sorten den Vorzug, dass sie schon im 


Dahlien-Neuheiten. 


Sactus- oder Pracht-Dahlien (Geor- 
ginen) (s. Abb. S. 168). 


012. „Marianne Harvey‘. Fine vorzügliche Sorte, die sich 
als die schönste und effektvollste Cactus-Dahlie bewährt hat. Schon von 
weitem leuchten die grossen, feurig dunkel-blutroten Blumen, und ihre 
leichte und elegante Blufnenform, sowie der schöne Bau der ganzen 
Pflanze machen sie zu einer unentbehrlichen Gartenzierde. A St. 75 A 


Neuheiten eigener Züchtungen 
für 1891. 


Meine Nenzüchtangen von Cactus- und einfachen Dahlien erhielten 
vom Kulturausschuss des Erfurter Gartenbauvereines im Herbst 1891 
die höchste Auszeichnung „ein Wertzeugnis erster Klasse‘*, 
(Mehrere Morgen Land werden jährlich ausschliesslich mit Dahliensämn- 
lingen behufs Erzielung neuer Sorten bebaut). 

Nachstehendes Sortiment meiner allerneuesten Cactus-Dahlien, eine 
Auswahl von tausenden verschiedener Sämlinge, bietet das Beste 
und Vollendetste, was bis jetzt existirt, sowohl. was schöne und 
elegante Blumenformen betrifft, als ganz besonders in Bezug auf prächt- 
volle und aparte Farben. Ich habe mich persönlich davon überzeugt, 
dass meine Neu-Züchiungen weder im In- noch Auslande übertroffen 
wurden, und kann somit nachstehende Neuheiten dem Handel übergeben, 
in der festen Ueberzeugung, dass dieselben die grösste Anerkennung 
finden werden. 

040.:U. Ebeling (Heinemann). Eine riesenblumige und ausser- 
ordentlich reichblühende, neue Sorte mit leuchtend scharlachroten, wohl- 
geformten Blumen. ' Die grösstblumige von allen Cactus-Dahlien. 

041.:Gartendirector Siebert (Heinemann). Kupferig-orange 
mit scharlachrotem Reflex, sehr grossblumig. Vorzügliche Neuheit. 

042. Ed. Meyer Heinemann). Dunkelscharlach mit Bronzeglanz, 
Eine extra gut gefüllte, prachtvolle Sorte, 

043. Augusto Weber Heinemann). Leuchtend canariengelb. 
Diese reingelbe Cactus-Dahlie zeichnet sich vor anderen Sorten derselben 
Farbe durch tadellose, regelmässige Cactusform und durch wundervolle 
Füllung der Blumen aus. 

044.»B. Bippart Heinemann). Canariengelb mit grossen, weissen, 
in Violett übergehenden Spitzen. Eine vorztigliche Neuheit von ganz 
eigenartiger Farbenzusammenstellung. 

045. Otto Stehle (Heinemann). Gelb mit weissen Spitzen, ein- 
zelne Blumen weiss, canariengelb bandirt. Gut gefüllt. 

046. Hermann Schubert (Heinemann). Gelblich-weiss mit 


047. Paul Schelosky (Heinemann). Dunkelblutrot mit grossen, 
reinweissen Spitzen ; vorzüglich gefüllt und von kräftigem Wuchs. 

048. Hauptmann von Pawel (Heinemann). Terracotta mit 
fein gefransten, gelben Spitzen. Eine prachtvolle, seltene, zarte Farbe, 
die bis jetzt unter Georginen noch nicht existierte. 

049.:W, Kapferer Heinemann). Dunkelpurpur mit violatten, 
in Rosenrot übergehenden Spitzen. Sehr fein. 

050. Obergärtner H. E. Locke (Heinemann), Gelblich - weiss, 
ockerfarben bandirt. : In der Farbs der einfachen Dahlie Bagamoyo ähn- 
lich; halbgefüllt, sehr fein. 

051. Baron von Helldorf (Heinemann). Kupferig-orange, violett- 
rosa bandirt, sehr gut gefüllt. Eine sehr seltene Farbenzusammenstellung. 

052. von Bloedau (Heinemann). Ockerfarben mit Braun bandirt 
und mit weissen Spitzen. Eine sehr reichblühende Caetus-Dahlie mit 
kleinen, vorzüglich gefüllten Blumen. 

053.”Graf Schweinitz (Heinemann). Weiss mit Violett bandirt, 
halbgefüllt. Eine sehr auffallende, aparte Farbe. 

Von obigen Prachtsorten erlasse nach Wahl des Bestellers: 


Die mit * bezeichneten A St. 2 .M., die übrigen A St. 1,50 4, 531.6 .M. 
Nach meiner Wahl A St. 1.25 MA, 5 Sorten 5 il. 


Neuheiten englischer Herkunft. 

Nachfolgande Sorten wurde# auf der Special-Ausstellung des eng- 
lischen Dahlienvereins in London mit den höchsten Preisen ausgezeichnet, 

061. Amphion. Chroingelb, kirschrot geflammt. 

069, Asia. Weiss mit Lilarosa schattirt, sehr zart. 

055. Beauty of Arundel. Mitte karmoisinrot, nach dem Rande 
zu in Purpurmagenta übergehend. 

062. Black Prince, schwarzer Prinz, fast schwarze edel- 
gebaute Blume. Die dunkelste ihrer Art, 

068. Oentennial. Magentacarmin mit schwarzviolettem Rand. 

056. Duke of Clarence. Sammtig schwarzkarmin in Scharlach 
übergehend. 

058. Harry Freemann,. Die beste weisss Cactus-Dahlie. 

070. Honoria. Hellbernsteingelb. 

060. Lady Montague. Iauchtend 
schattirt. 

064. Miss Barry. Dunkelviolett, 

065. Mrs. J. Douglas. Lachsfarbe mit hellbraun und purpur- 
lila Anflug. 

071. Mrs. M. 8. Liddal. 

072. Mrs. G. Reid. 
gezackt und lilarosa. 


lachsrosa mit Kirschrot 


Reinweiss mit Rosa behaucht, 
Reinweiss, die Spitzen der Blumenblätter 


hellviolettrosa Spitzen ; riesenblumig. Die Blumen haben eine originelle 061. Oban. Kupferigrosa. Sehr seltene Farbe unter den Dahlien. 
Form und ähneln einer Vietoria-Aster, Der Wuchs der Pflanze ist sehr 078. Panthea. Rötlichlachsfarben, nach der Mitte in Gelb über- 
gedrungen. gehend. 
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Allerschönste Pracht- oder Oactu 


077. Prince Alexandre. Schwarzpurpurn mit violettem Schein. 
075, Professor Baldwin. Leuchtend orangescharlach. 
066. Robert Maher. Schwefelgelbe schön geformte Blume. 
067. Salmon Queen. Leuchtend lachsfarben. 
076. Sidney Hollings. Dunkelschwarzbraun mit violeiten Spitzen, 
078, Robert Cannel, die erste blaue Dahlia. & Stück 21PM 
Die Wiener Gartenzeitung schreibı) 

Die blaue Dahlie, Robert Cannel, die neueste Errungenschaft, wird 
wohl erst im künftigen Mai ausgegeben werden und wahrscheinlich per 
Stück eine Guinse kosten. Sie war auf der Dahliaschau im Krystall- 
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Stück 1, 50% . 


Eine Muster-Kollektion von 5 der schönsten Pracht- oder Caetus-Dahlien in verschiedenen Elite-Sorten nach meiner 
Wahl, inel, Marianne Harvey, 4 A 


palaste ausgestellt and soll alle anderen geschlagen haben. Nicht nur 

die elegante Form der Blume, sondern eben auch die ganz neue, auage- 
| sprochene blaue Färbung der Petalen machen diese Neuheit zu dem An- 

fang einer neuen Serie künftiger Cactus-Dahlien. 
| RaALRLRTRATRIETAVESEVEIHLELLIELEVAIKLAIATATAATAVATEIECHTÄTE 
H s Obige Sorten erlasse das Stück nach Wahl des Herrm Bestellers 

Ä zu 2 4, nach meiner Wahl zu 1,50 ‚4 Dieselben kosteten 

8 im vergangenen Sommer in England zum Teil noch bis zu 10 A 

g per Steckling. 

SEELEN ELUENELL STELLE SLEELEIBELIL ELLE 


Neuheiten 1891. 


EEE NEE NEN EEE EN A EN EN EHER Rs NR sn MN nA N Cr 

Meine Nenzüchtungen von eintachen und Cactus-Dahlien er- 
ielten vom Kulturausschuss des Erfurter Gartenbauvereins im 
Herbst 1891 die höchste zu vergebende Auszeichnung „ein Wert- 
& zeugnis erster Klasse.** R 


LEST EELENNTEILEEEISRINEL TEN END AENN LEN EEE EN LIE EEE ES 
Auch in einfachen Georginen kann ich wieder mit ‚einer Anzahl 


eigener, neuester Zichtungen hervortreten, Nachfolgende Sorten kann ich 
als die vollkommensten und besten aller einfachen Dahlien empfehlen ; 
ale übertreffen alle bis jetzt im Handel befindlichen Sorten an Blumen- 
grösse, edler Form, Farben- und Blütenreichtum. Ganz besonders auf- 
merksam ‚mache ich auf die Sorten mit gelber Mitte; diese bilden eine 
ganz neue, besonders beachtenswerte Race. 

520, Major von Wissmann (H.). Fast schwarz, mit rander, 
schön ‚geformter Blume. Die dunkelste aller Dahlien, 

571. Mad. Oberst Grant-Duff (H.). Leuchtend scharlach 
ausserordentlich ‚grossblumig, reichblühend, niedrig und grdrungen, 

572. Frau Dr. Sophie Rhoden (H.). Schwefelgelb. In Bezug 
auf Grösse und edle Form deı Blumen die beste einfache gelbe Dahlie. 


* Einfache Dahlien (Georginen). 
Eigene Züchtungen. 


578. Frau Dr. Biltz (H.). Violettrosa mit dunkelroten Streifen. 


Wuchs niedıig und sehr gedrungen. 

575. Frau Barthelmes (H.). Zartrosa mit Dunkelrosa schattirt 
und mit grossem, leuchtend goldgelbem ‚Centrum, Sie ist sehr gross- 
blumig, äusserst reichblühend und von unbeschreiblich effektvoller Farbe. 
Diese neue Sorte wurde auf der Erfurter Herbstausstellung 1889 allge- 
mein bewundert und gelobt. Ich erlasse von dieser Sorte A 8. 3 & 


| 577. Frau Bernh, Hoffmann (H.). Leuchtend rosa mitbläu- 

lichem Schein, stahlblauen Spitzen und ockergelbem Centrum. ‚Sehr 

grossblumig, niedrig und gedrungen. Eine seltene, feine Farbenzu- 
| sammenstellung, 
| 578. Frau Dr. Königer (H.). Lilarosa mit ockergelbem Cen- 
| trum. Sehr grossblumig, reichblühend, niedrig und gedrungen. 
| 551. Frau Stadtrat Lange (H.).. Hellrosa mit 
gestreift, sehr grossblumig, niedrig und gedrungen, 

Von obigen Prachtsorten erlasse nach Wahl des Bestellers A St 2 MM, 
5 Sorten 8 MH, 
Nach meiner Wahl A St. 1 #. 50 4, 5 Sorten 6 


Blutrot 
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.. BAILTTT ST TE SETIE UN DT LESE Free 
Neueste einfache gerandete (bandirte) Dahlie 
„„F. ©. Heinemann.‘ 

A St. 1 .M. 50 %. 1 Sortiment der 5 besten einfächen gerandeten 
(bandirten) Sorten meiner Wahl 41/a M 


Neue einfache Dahlien mit Rand- 
zeichnung (s. Abb. F. C. Heinemann). 


Die hierunter aufgeführten einfachen Dahlien-Sorten zeichnen sich, 
wie die Abbildung darstellt, durch ihre Randzeichnung ganz besonders 
aus. In Gruppen zusammengepflanzt, nimmt sich die von weitem stern- 
artig erscheinende Zeichnung ganz besonders effektvoll aus. Ebenso und 
fast nach schöner wirken die abgeschnittanen Blumen, wenn mit ein- 
farbigen vereint. Um dies schöne Sortiment möglichst vollständig vorzu- 
führen, babe ich auch die älteren Sorten mit eingereiht. 

529. Ohilwell Beauty. Grundfarbe gelb 
mit Carmoisin gerandet. A 8t. 65 %- 

530. Dr. Moffat. Grundfarbe dunkel- 
kastanienbraun mit Carmoisin gerandet. A St. 


65 %- 

54. F. CO. Heinemann (Heinemann). 
Grundfurbe milchweiss mit Carmoisin gerandet. 
as. IM 

559. Oonspioua. Grundfarbe weiss mit 
louchtend Violett, A St. 65 £- 

562, Bagamoyo\ Heinemann). Grundfarbe 
rahmweiss mit Orangerotn bandiert. A St 1.M. 

579. Anna Lucas (Heinemann). Grund- 
farbe kupferigscharlach mit dunklen Rändern und 
strohgelben #pitzen. extra! A St. 1.M. 

58%. Duchess of Albany. Grundfarbe 
bläulich-weiss mit Chamois gerandet. A -t 1% 

586, Mrs. W. C. Harvey. Grundfarbe 
schön rotviolett mit Lilaross gerandet. 3 St. 2.4. 

587. Emily. Gmmäfarbe weiss mit Canarien- 
gelb gerandet. A St.2 .M. 

589. Gulielma. Grundfarbe lachsrot mit 
Orangegelb gerandet. A St. 2 4 

591. Maude. Grundfarbe reinweiss mit 
Purpurviolett gerandet. & St. 1,50 

592. Northern Star. Grundfarbe leuchtend 
braunrot mit Orangegelb gerandet. A.St. 1 M. 

4 


Me Besonders empfohlen! 


Neue einfache Zwerg-Dahlien. 
Nachfolgende vier Sorten einfacher 
Dahlien bilden eine ganz neue Race, die 
besondere Beachtung verdient. Die kugel- 
fürmigen Büsche werden nur 30—50 cm 
hoch und sind mit solchen Massen grosser, 
vollständig aufrechter Blumen bedeckt, 
dass sie wie geosse, leicht arrangierteBouquets 
erscheinen. Dass diese neue Rece niedrigster, 
reichblühender, einfacher Zwerg-Dahlien für 
Gruppen- Pflanzungen bedeutenden Wert 
repräsentieren,kann nicht bezweifelt werden. 
1000. Villa Berg (H.). Bläulich- { 
weiss mit carminrotem Centrum. \ 


ARMARANANAAAAA 


ten (H.). Blutrot mit bläulichem Reflex. 


1002. Frankfurter Palmengar- Fuchsia hybrida „Oreusa.“ ASt. 1.4.50 %- trächtigt. Auch zum Treiben im Kalthause ge- 
Die dunkelst gefärbte Fuchsie. 


Heinemann, Hof lieferant, 


<= % 


Funkia subcordata grandiflora. 
Ast. 1 M, 10 St. 8 AM 


1008. Wilhelmshöhe (H.). Kupferig-orange. 


1013. Hauptmann Graverreuth. Fast schwarz. 
Von vorstehenden Sorten erlasse A St. 2 M. 


= 
ig 


Die von England aus mit verlockenden Abbildungen angebotenen 
Tom Thumb-Dahlien waren sowohl was Form und Farbe der Blüten, als 
auch den ganzen Habitus dieser Neuheiten bstraf, so mangelhaft in 
meinen Versuchskulturen ausgefallen, dass ich von einer Einführung durch 
meinen Katalog absehen muss. 


et 


Neueste und empfehlens- 


werteste Fuchsien. 
Fuchsia hybrida „Winterblüher“ 


Dieser vor einigen Jahren von mir gezogene 
Sämling hat sich als ausgezeichneter Winter- 
blüher bewährt, denn es war die einzige Sorte 
meines sehr umfangreichen Sortimentes, die ohne 
b»sondere Kultur diese Eigenschaft stets zeigte. 
Ihr Wuchs ist elegant pyramidal; die immer 
z&hlreich auftretenden Blüten sind einfach, deren 
Sepalen minw. u. Oorolle feurigrot. A St.75 4. 


(Heinemann\. 


Fuchsia hybrida „Countess of 
Aberdeen‘, 

Die auffallendste Neuheit! Kelch, Corolle und 

Sepalen reinweiss, mithin die erste reinweisse 

Fuchsie! Seit dem Jahre 1852 ist keine solch’ 

distinkte Sorte wieder eingeführt worden. A 81.2.4. 


Fuchsia hybrida „Oreusa“ (s. Abb.). 
Wie die vorhergehende die reinweisse, so ist 
diese die schwarze Fuchsle zu nennen. Sepalen 
carmoisin, Corolle tlefschwarzblau, von präch- 
tiger, lockenartiger Form. A St. 1,50 


Funkia subcordata 
grandiflora (s. Abb.). 


Eine Staude des freien Landes, die ihrer de- 
. korativen Belaubung und ihrer grossen, reinweissen, 
duftenden Blumen wegen in keinem Garten fehlen 
sollte. Sie bildet starke, niedrige Btische mit ca. 
25—30 cm langen, hellgrünen Blättern und 10 cm 
langen, reinweissen Blüten in Rispen, welche einen 
starken Tuberosen-Duft von sich geben. Diese 
Funkia gedeiht in jedem kräftigen Gartenboden, 
wo sie im zweiten Jahr nach der Anpflanzung 
reichlich blüht. Schon die eleganten Blätter 
machen sie zu einer Dekorationspflanze ersten 
Ranges; sowohl zu Gruppen vereinigt, als auch 
als Finzelpflanze auf Rasen ist sie eine grosse 
Zierde unserer Gärten. Ein häufiperes Verpfianzen 
ist nicht ratsam, da eg den Blütenreichtum beein- 


eignet. A St. 14, 108.8 M 
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| Gladiolus Nanceianus. Neueste Riesen-Gladiolen, 
ı Nach”eineı Photographie des Züchters H. Lemoine auf Holz geschnitten. 


| Es 


| Gladiolus Nanceianus. 
| (8. Abb.). 
Neueste Riesen-@ladiolen. 


| Wohl selten ist durch künstliche Befruchtung eine 80 immense Ver- 
| besserung hervorgerufen, wie bei nebenstehend abgebildetem Gladiolen. Die- 
| selben gleichen mehr einem Riesenbouquet tropischer Orchideen, als 
| "bescheidenen so leicht zu kultivierenden Gladiolen. Trotz. der grossen 
Umgestaltung, die sie erfahren, haben sie die guten Eigenschaften der 
Stammart behalten, das ist die Ausdauer im freien Lande, Ich kann sie 
' deshalb allen Liebhabem einer prächtigen Blume mit bescheidensten 
JE (7 Kulturansprüchen auf das Wärmste empfehlen. 
ı 4 B range 
Gladiolus hybridus Lemoinei. Neue grossileckige @ladiolen. ee a EN eek: 
Nach einer Photographie des Züchters H. Lemoine in Holz geschnitten. Maurice de Vilmorin. Violett mit schieferblauem Grund. Die unteren 
% 30.40 %, 10 St. 3 4, 100 St. 25 # Petalen blutrot, purpurn und citronengelb marmoriert. 8.5 M 
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N - P M. Hardy. Kirschrot mit Kastanienbraun marmoriert, die unteren 
l ı Neue grossfleckige Gladiolen. Petalen schwefelgelb und dunkelbraun fein punktiert. A st. 3 A. 
7 Die Blumen dieser prächtigen Gattung !variieren in den schönsten President Carnot. Die Blumen dieser prächtigen Neuheit erreichen 


Farben von: Weiss, Gelb, Violett bis Dunkelschwarzp'ırpur. Besonderen ein’n Durchmesser von 19 cm, sie sind kirschrot gefärbt und nach dem 
Effekt geben ihnen die auf den beiden unteren Patalen aufgrlegten grossen | Rande zu karmin gestreift. Die unteren Petalen haben auf strohgelbem 
Flecken, die sich durch eine gelbe Umrahmung auffallend von der je Grund feurigscharlachrote und blutrote Flecken und Punkte, gleich den 
weiligen Grundfarbe abheben. Ich erlasse dieselben im schönsten ‘ganz | prächtigsten Orchideen. A St. 6 


neuen Farbanspiel: 100 St. 25 A. 10 St. 3 4, 1 St. 40 4. Le Grand Carnot. Blumen enorm gross, von eleganter Form, feurlg- 
9 orangescharlach mit grossen schwefelgelben Flecken. Letztere punktiert 


mit Purpurrot und mit scharfem, lebhaft rotem Rand umgeben. Die 
prächtigste aller Gladiolen. & St. 12 4 

Ferner offeriere noch folgende neueste Sorten : 

Dr. H. P. Waleott, ASt.6.4 Harry Veitch, 
a St. 7,50 #4. Kleber, A St. 5 4 Massena, a5t.6 4. Ondine, A St. 
6.4. A dela Devansaye, 4. van den Heede, President Chandon, Pro- 
fessenr Lambin, Robert Lindsay, W. Watson. Letztere 6 Sttick A 10 M 


per Sorte. 


Neuestes Heliotrop (Vanille). 
| „Capus.“ Bekanntlich zeichnen sich die Blüten des Heliotrop durch 
| einen angenehmen Vanilleduft aus und werden deshalb auch im Volks 
' mund als Vanilleblume bezeichnet. Die hier zum ersten Mal offerierte 
| neue Sorte duftet auch herrlich, aber erinnert mehr an Apfel oder Pfirsich 
' und kann allen Liebhabern von wohlriechenden Blumen auf das Wärmste 
empfohlen werden. & 8t. 1,50 M' 


Anastatica hierochuntica (Jerichorose). 

Ihrer seltsamen Eigenschaften wegen wird die Jerlekorose gem für 

Schulherbarien etc. gekauft. Figur 1 zeigt dieselbe in trockenem Zustand, 

| Figur 2 nachdem dieselbe durch Wasser in’s Leben zurückgerufen ist. 
Kleine Exeinplam A Stück 25 4 
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N N | Mittelgrosse „ Ban ‚ 
j Anastatioa hieroohuntica (Jerichorose). A St. 25 bis 60 & Grose a. " 
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Myosotis palustris grandiflora, Nixenauge, neues riesenbl. 
Vergissmeinnicht. & Stck. 75 %- 


Myosotis palustris grandiflora, 
Nixenauge, neues riesenbl. Vergissmeinnicht 


Eine sehr willkommene Verbesserung der allbekannten volkstüm- 
lichen, an Bächen und Gräben wachsenden „Vergissmeinnichts‘, Es 
unterscheidet sich von der Stammart durch doppelt so grosse Blumen 
und reicheres Blühen. Diese einfache Beschreibung wird gewiss genügen, 
dieser prächtigen Neuheit in jedem noch so bescheidenen Garten eine 
sichere Aufnahme zu verschaffen. Die Kultur ist kinderleicht und 
nimmt es mit jedem nicht zu trockenen Standort fürlieb. 

a Stück 75 &, 10 Stück 6 m 


Neue, 
sowie empfehlenswerteste ein- 
fachbl. Scarlet-Pelargonien 


(Geranium zonale). 


458. Souvenir de Mirande (s. Abb.). 


Eine auffallend schöne Neuheit, der eine grosse Zukunft nicht ab- 
zusprechen ist. Die reichblühende Pflanze bıingt ‚grosse Dolden, deren 
Blumen in der Mitte reinweiss, mit einem fast ‚wegelmässigen, ‚schön 
chamoisrosa gefärbten Rand umgeben sind. 

Sehr empfehlenswert, A Stück I A, 10 Stück 71/2 M 


447, Königin der Weissen (verbesserte). 


Die schönste existirende reinweisse Pelargonie, mit prachtvoll 
geformten, runden Petalen und sehr gıossen Dolden. A St. I 


422. Toussaint Louverture. 
Die beste blaue Pelargonie. Die Färbung dieser Sorte verdient ent- 
schieden diese Bezeichnung und sollte keinem Liebhaber fehlen. A St. 1,50 A 


481. Sam Jacoby. 


Die schwarze Pelargonie, 80 bezeichnet von den Engländern. Ohne 
Uebertreibung kann man diese distinkte Sorte s0 nennen, denn ihre 
Färbung ist wirkl. ein tiefes aber feuriges Schwarzrot. A 3. 14, 10 St. 71/2 M 


468. Untergehende Sonne. 


Die gelbe Pelargonie. Auch diese Sorte verdient diese Farbenbe- 
zeichhung in vollem Maasse, da ihr schönes Orangerot stark gelblich 
abgetönt ist. A,St. 1 A, 10 Stck. 712 M 


62. Schwarzer Vesuv. 

Ein nenes schwarz blätteriges Pelargoninm, welches eine gehr schätzens- 
werte Bereicherung unserer niedrigen Gruppenpflanzen ist. Die sehr 
niedrig bleibende Belaubung hat fast die dunkle Farbe der bekannten Perilla 
nankinensis und wird von zahlreiehen, leuchtend scharlachroten Blumen 
überragt, welche mit dem dunklen Grunde prachtvoll kontrastieren. Ein 
Beet, mit diesem Pelargonium bepflanzt und mit einer weissbunten Sorte 
eingefasst, ist das Feinste und Geschmackyollste, was man sich denken 
kann. AS. 2 
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455. Pelargonium „Souvenir de Mirande.‘‘ 
A Stück 1.M 


Vriesia splendens. 


Eine ananasartige Pflanze, die zwar in allen gärtnerischen Werken 
nur zur Kultur im Warmhaus empfohlen, jedoch in neuerer Zeit in 
grossen Massen als Marktpflanze gezogen und zur Zimmerkultur mit 
Erfolg verwendet wird. 

Die hier genannte Vriesia splendens ist eine Zimmerpflanze ersten 
Ranges, mit prachtvollen, elegant gebogenen Blättern und schöner zebra- 
artiger, dunkelgrün und dunkelbraun scharf begrenzter Zeichnung. 

Zur Kultur im Zimmer empfiehlt es sich, den kleinen Topf, dan diese 
Pflanze gebraucht, in einen etwas grösseren zu stellen und dann den 
Zwischenraum mit feuchtem Moos auszustopfen, auch im Untersatz immer 
etwas Wasser zu halten. A St. 2,50 M, 2 St. 4 4 Junge Sämlinge 
a Stück 1 KA 


Vriesia splendens. 
A Stück 2,50 4, 2 Stück 4 „« Blühbare A Stück 3—4 


fie erant, 
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Januar. Im Januar stehen nicht selten alle Arbeiten im Freien 
si, und es ist bei starker Kälte nicht einmal ratsam, Mistbeete an- 
zulegen. Jst der Boden aber offm, so wird rigolt und nachträglich 
Land gefelg. Ks kunnen Spargelbeets vorgearbsitet werden, indem 
man die Erde aushebt, dungı und Composterde hereinführt. Die ersten 
Miatbeete für Spargel, Oarutten, Lattichsalaı, Radieschen, Blumenkohl, 
(durken werden sehr warm angelegt, indem man nur roinen, frischen 
Pferdemist verwendet und starke Umsätze davon macht. Dieselben 
werden gut mit Strohmatten und Brettern gedeckt, jedoch #0, dass der 
Dunst entweichen kann, Das Säen und Pflanzen in Mistbeeten fällt 
meist in den folgenden Monat, obschon es nicht selten auch im Januar 
geschehen kann. Wer Artischoken ziehi, lüfta bei milder Witterung 
die Stöcke, damit sie nicht faulen, desgleichen im Freien stehendes Winter- 
kraut und Wintersalat. Ebenso müssen die im Freien, in flachen und 
tiefen, bedeckten Gruben eingeschlagenen Winter- und Samen-Gemtise, 
sowie Gemüsepflanzen boi warıner Witterung etwas gelüftet werden, jedoch 
so, dass die Bedeckung augenblicklich wieder aufgelegt werden kann, 
Hat man zum Winterverbrauch Petersilie, Kerbel, Spinat, Radieschen etc, 
gedeckt, so muss die Bedeckung auch vorübergehend besaitigi werden ; 
wo Brunnenkresse gezogen werden kann, muss dieselbe täglich unter das 
Wasser geschlagen werden. Grösse Aufınerksamkeit verlangt der Gemiise- 
keller, um Fäulnis zu verhindern, Eingeschlagene Wurzelgamüse müssen 
vorsichtig begossen werden, wenn der Sand ausgetrocknot ist, damit sie 
nicht welken. Die Küchenzwiebeln auf dem Boden werden bei ein- 
tretender Kälte gedeckt, bei Thauwetter vorsichtig gelüftet. Gestattet es 
die Kälte, so wird, sobald als der Kasten warın ist, Spargel zum Treibm 
eingepflanzt, wozu Jedoch nur jüngere, noch kräftige Pilanzen tauglich 
sind. Da die Beete fast immer dunkel gahalten werden, so können Saaten 
von Salat, Radieschen etc. erst später ausgeführt werden. Ioh erinnere 
auch daren, dass man den Samenbedarf an dewäohsen 
baldigst bereehne und bestelle, damit dıe Sa nen rechi- 
zeitig da simd, was bei späteren Bestellungen mit 
bestem Willen der Verkäufer nioht möglich ist, ohne 
früher eingegangene Aufträge zurückzusetzen. 

Februar. Der Februar ist oft noch die Fortsetzung des Januars 
und ein echter Wintermonat, welcher kaum Bodenarbeiten im Freien 
gestattet, nicht selten jedoch sehr mild, trocken und weit geeigneter zu 
Gartenarbeiten, als der März. Da man nun nie wissen kann, ob der 
folgende Monat gewisse Arbeiten, besonders Grabarbeiten und 3aaten ge- 
stattet, 30 beeile man sich, event, gutes trockenes Wetter im Februar zu 
banutzen, denn sonst können diese Arbeiten, wegen nasser oder kalter 
Witterung, bis zum April liegen bleiben. Man grabe daher an den ersten 
schönen Tagen, nachdem der Boden abgetrucknet, das Land zu allen 
langsam keimenden und frühen Gemügen, bereite es zur Saal vor und 
säo Schwarzwurzeln (Scorzoneren bei einjühriger Kultur), Haferwurzeln, 
Petersilienwurzeln, ferner die ersten Früherbsen und Puffbohuen, Petersilie, 
Kerbel. Gegen Ausgang des Monales werden die für den Mürz ange- 
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lich, damit sie stark gedeckt werden können und nicht so leicht den 
Sperlingen zur Baute fallen. Waı es Ende Februar schon warm, 80 
können an geschützten Stellen überwinterte Blumenkohl- und Frühkraut- 
Pflanzen gepflanzt werden, ebenso im kalten Beete überwintert-r Kopf- 
salat. Wurden Gemüse auf Beeten gedeckt, so sind diese aufzudecken. 
In das Mistbeet säe man recht bald alle Frühgemtüse-Pflanzen, am 
frühesten den langsam keimenden Sellerie, dann Wirsing, Kohlrabi (früher 
Dreienbrunnen), frühes Rot- und Weisskraut, frühesten Blumenkohl, da- 
zwischen frühesten Kopfsalat, besonders Wheelars Tom Thumb undRudolphs 
Liebling. Wer wenige Pflanzen .braucht, kann solche in Töpfen ziehen, 
muss sie aber bald verstopfen und einzeln setzen, auch bald abhärten 
und an die Luft gewöhnen, namentlich empfiehlt sich dieses Verfahren 
für Erfurter Zwergblumenkohl, wenn man nicht vorzieht, durchwinterte 
Pilanzen zu kaufen. Durchwintert man Kohlpflanzen, so müssen sie im 
Februar an jedem nicht kalten Tage der Luft ausgesetzt werden, ‘sonst 
werden sie spindlig und unbrauchbar. Wer Frühgemüse in Mistbeet 
zieht, hat Carotten, Radieschen, Gurken, Melonen, Erbsen, Blumenkohl 
und Ende des Monats Bohnen zu säen und zeitig Kopfsalat zu pflanzen. 
März, Erst im März ist auf Wetter zum Arbeiten im Freien zu rechnen, 
leider hält es aber oft schwer, nur die notwendigsten zu machen. Ist 
Frühlingswetter, so werden von Mitte März an alle Saaten und Pflanzungen, 
welche ich im April angebe, vorgenommen. Nicht aufzuschieben dagegen 
ist das Säen der im Februar genannten Sämercien, da es für diese im 
April zu spät wird; sind schon einmal Erbsen gesäet, so kann eine 
zweite Saat vorgenommen werden, auch ist Spinat zu süen, weil der 
überwinterte im April Samenstengel bildet. In das Mistbaet werden 
gesäet: Porree oder Lauch, Majoıan, Kopfsalat und Strunksalat 
(Sommersndivien, römischer Salatı, Radieschen, ferner Kohlrabı zu einer 
zweiten Ernte, letztere nur in kalte Beete, dageger. Gurken und Melonen, 
warın. Im Freien werden Steckzwiebeln, Schalotten, Kartuffelzwiebeln, 
Knoblauch ete. gelegt. Die Frdbeerbeete sind von alten Blättern und 
noch etwa vergessenen Ausläufarn zu reinigen, mit der Zinkenhacke zu 
locken und mit altem Mist zu düngen. Alle Reete mit überwinterten 
Gemüsen, wie Salat, Kraut, Spinat, Porl- und Winterzwiebeln, Kerbel- 
rübchen ete, sind baldigst zu behacken, wobei vom Frost gehobene 
Pilanzen festgedritickt werden müssen. Spargel kann angepllanzt werden, 
kann aber auch noch warten, wenn sich noch kein Trieb zeigt. Die 
Spargelbeete werden vom Miste gereinigt, gegraben und, wenn nötig, 
ausgefüllt. Ausdauernde Gemüse, Meerretiig, Artischoken, Sauerampfer, 
Pimpinelle u. a. m., sowie Würzkräuter und Erdbeeren zu Einfassungen 
werden jetzt umgelegt (verpfianzt). Ist es trocken genug zum Graben, 
aber ungünstig und noch zu rauh zum Pflanzen, so werden alle Beete 
gegraben und fertig hergestellt, sowie die Wege gereinigt, denn es muss 
am ersten schönen Tag mit der Aprilarbeit begonnen werden. Die Mist- 
beete sind bai Sonnenschein zu lüften, zum Teil zu baschatten, In dan 
Gurken- und Malonenbeeten sind die Zwischenpflanzungen von Salat ete. 
so weit zu beseitigen, dass dir Rankrn sich ausbreiten können. Die 
eısten weiblichen Blüten an Gurken und Melonen müssen künstlich 
befruchtet werden, damit jede ansetzt. Sind die Bohnen im Mistbsete 


mit zwei wirklichen Blättern versehen, so werden sie bis fast an die 
Keimblätter aufgefüllt, und wenn sie an das Glas stossen, umgaelögt. 
Das Umlegen ist bei Erbsen, welche man in nur lauwarmen oder kalten 
Kästen zieht, unerlässlich. Wer frühen Rhabarber wünscht und Moer- 
kohl zieht, muss zeitig die Beete mit Pferdemist bedecken, damit man 
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diegas letztere Gemüse früher als den Spargel nat. Der März ist auch 
die Hauptzeit, Spargel im freien Lande zu treiben, womit man bei 
offenen Boden bareits im Februar beginnt, so dass schon im März ge- 
stochen werden kann. Diese Art, Spargel zu treiben, ist viel vortell- 
hafter, als im Mistbeete, und bei grösseren Anlagen sehr zu empfehlen. 

April. Der Aprilist in unserm Klima deı eigentliche Säe- und Pflanz- 
monat, weshalb wir auch alle Arbeiten, welche zum Teil früher ge- 
schehan können, hier zusammenstellen. Der Garten muss vollständig 
rein und gegraben sein, wo es nötig, gedüngt. Gesäet warden: Erbsen, 
als Hauptsaat, und zwar frühe, mittelfrühe und späte zugleich, welche 
zuweilen die früher gesäten übarholen;; alle Kohlarten (A. meines Kata- 
loges), Blumenkohl jedoch nur, wenn Gelegenheit zur grossen Feldpfian- 
zung vorhanden ist, Broccoli und Blätterkohl meist später, von Kohlrabi 
nur noch englische und späte Sorten. Da diese Kohlsorten meist erst im 
Harbst und Winter zum Verbrauch kommen, 80 werden die grossen 
Kopfkohl- und Wirsingsorten vorgezogen. Aus der Abteilung PB. (meines 
Kataloges) werden nur Kohlrüben oder Steckrüben jetzt geräet, seltener 
die Abart der Wasserrüben, welche man Mairüben, Weissräben nennt. 
Zuerst wird Schnittkohl gesäet, was eigentlich schon zeitig im März ge- 
schehen müsste; alle Sommersaatsorten (C. meines Katologas), auch Binde- 
salat (Sommerendivien). sSärnmtlicha sogenannten Kräuter (Suppen- und 
Würzkräuter (F. des Kataloges), mit Ausnahme einiger in das warme 
Mistbaet zu säenden. Spargel, Cardy, welche aber auch schon früher in 
Töpfen angezogen sein können. Rotrüben (Salatrüb>n) und Runkeln 
für das Feld, Sommarrettige und Radiesohen. Selbstverständlich werden 
die schon im Februar und März genannten Gemüse noch gesäet, wenn 
es frühar nicht möglich war, jedenfalls Spinat, ferner Mangold und 
Karbsl. Gegan Ende des Monates können an geschützten Stellen, aber 
nur bei warmem Wetter, einige frühe Buschbohnen, sowie rots und 
weissblühende, türkischa Bohnen (Phascolus multiflorus) gegäet werden. 
Zugleieh abar legt man Buschbohnen in Töpfe, um sie, nachdem kein 
Frost mehr zu befürchten, auszupflanzen. Mitte April werden Kürbis 
und Gurken, seltener Landmelonen, in Töpfe gesäet, um sie nach Mitte 
Mai anspflanzen zu können. Gepflanzt werlen: Alle durchwinterten und 
im Mistbeet gezogenen Kohlarten, Sommersalate, sowie noch wenig 
Frühsalat aus dem Mistbaete, im Topf angezogener neuseeländischer 
Spinat, der erste Sellerie umd Porree (Lauch), von beiden jedoch wenig, 
und wo $3alatrüben schon im Sommer beliebt sind, auch diese. Sollte 
Spargel und Meerrettig noch nicht gepflanzt sein, so kann es jetzt ge- 
schehen. Gegen Ende des Monates giebt es schon manche Gemüse zu 
behacken und zu häufeln, auch nimmt das damit verbundene Jäten viel 
Zeit in Anspruch. Um dieselbe Zeit giebt es zuweilen schon leerge- 
wordene Beete, wo Radieschen, Kerbelrübchen, Spinat, alte Petersilie, 
Kerbal te. standen, umzugraben and nau zu besetzen Bel dem Mistbaet be- 
steht die Arbeit im Lüften, Beschatten, Reinigen der Beete und Bagiessen. 
Gesäst werden nur noch Buschbohnen, um sie etwas früher zu haben, 
als im Freien, 8pinat, wenn er im Freien fehlt; gepflanzt Balnt und 
Kohlrabi, um Beide etwas früher zu bekommen. 

Mai. Im Mai muss der Garten bis auf wenige Beete besetzt sein, 
und es beginnt die Arbeit des Reinigens, Behackens und Giessens. @e- 
säet werden vor dem 15., aber auch noch später, die späten Winter- 
blätterkohle (Krauskohl), Kohlrabi (um diese immer jung zu haben), 
Salatrüben, Spinat und Erbsen (beide als Folge), vom 10. an, jedoch nur 
bei warmer Witterung, alle Bohnen, Gurken und gewöhnliche Kürbisse, 
Winterrettige, wiedarholt Radieschen und Kerbel, Kopfsalat (Lattich\ bei 
jeder Saat, um stets Pflanzen zu haben. Wer nicht über die im Juni 
leer werdenden Erbsen-, Spinat-, Frühkartoffelbeete u. a. Plätze anders 
verfügt, säa noch frühen Wirsing, fıtihas Rotkraut und niedrigen 
Krauskohl, um im Junf Pflanzen davon zu haben. Bis Mittr Mai 
müssen die grossen Pflanzungen von Sellerie, Porree, Pflanz-Zwiebeln 
und Majoran vollendet sein. Sind die Kerb:Irüben abgestorben , #0 
werden sie herausgenommen, nach deı Grösse sortirt und gegen Mäuse 
gesichert, in nicht ganz trockenem Sande aufbewahrt, die grossen zum 
Essen, die kleinen zur Fortpflanzung. End- Mai kam der erste Winter- 
endivien- und Rhapontikasalat gesäet werden, jedoch nur wenig, weil die 
Pflanzen bei Hitze oft Samenstengel bilden. Gepflanzt werden: Gurken, 
Kürbisse, Melonen, Bohnen (in Töpfen oder Mistbesten angezogen), frühe 
Kohlarten, Salat, Bindesalat, Salatrüben. Treten noch Nachtfröste ein, 
so sind Abends die aufgegangenen Bohnen, Gurken, Melonen und Kür- 
bisse zu bedecken. Keimten Bohnen und Gurker mangelhaft, 8o muss 
mit gequelltem Samen hachgesäet oder nachgepflanzt werden. Bollten 
hoha Erbsensorten noch keins Reiser haben, 80 ist es Zeit, diese zu 
stecken. Um einige Tage früher und gleichmässiger Erbsen und Puff- 
bohnen zu bekommen, bricht man die Spitzen der Pflanzen mit den 
obersten Blüten aus. Die eısten Erdbeerranken sind zu entfernen, die 
blühenden Pilanzen müssen bei Trockenheit stark bagossen werden. 

Juni. Der erste Sommermonat bringt eine Art Stillstand im Ge- 
müsegarten, nicht in den Arbriten, denn diese brechen nicht ab, sondern 
im Neuschäffen. Es giebt nur nachzuholen und zu ergänzen, Man 
pflanzt ein wenig Kopfsalat und Bindesalat, auch Salatınben, säet noch 
Spinat, Portulak und Kerbel, Rudieschen und allenfalls noch Herbst- 
rottige, kann auch noch späte Hrbsen säen, Bowie rota und weisse 
türkische Bohnen, Zu Ende des Monats warden die ersten Winteren- 
divien und Rhapontika gepflanzt. Sobald ein Bert leer geworden, wird 
es frisch gagraban, wo nötig gedüngt und sofort mit Kohlrabi, Kraus- 
kohl oder frühem Wirsing bepflanzt, spätere mit Winterendivien. Einige 
leere Beete, am besten solche, wo Frühkohl, Kohlrabi, Steckzwiebeln etc. 
standen, werden nicht beptlanzt, um im August Spinat, Winterzwiebeln 
(Johannislauch) und Perlzwieb>ln oder Erdbreren darauf zu bringen, doch 
hat es damit keine File. Bis Mitte Juni muss die grosse Pfanzung aller 
Kohl- und Krautarten, welche Wintergemüse liefern, vollendet sein. 
Wenn nicht Regenwetter eintıitt, so nimmt das Giessen viele Zeit in 
Anspruch; a’ıch giebt e# immer zu jäten und zu hacken, Das meiste 
Wasser verlangt dar nun sich ausbildende erste Blumenkohl, auch müssen 
die rolfenden Erdbeeren bei Trockenheit einigemale stark bewässert werden. 
An Stangenbohnen werden die losen Ranken befestigt, an Gurken, 
Melonen und Kürbissen die Rauken gleichmässig ausgebreitet, Melonen 
sind über dem siebenten Blatte jeder Ranke zu schneiden, dann wieder 
über jeder Fıucht. 

Juli. Dieser Monat zeigt den Gemüsegarten im üppigsten Reich- 
tum, denn die Auswahl ist gross, daher die Arbeit für die Zukunft 
gering. Und dennoch miissen wir daran denken, die abgeleerten Beete 
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der Frühgemüse zu besetzen, nicht nur, um sie zu benutzen, sondern 
weil bei beschränktem Raume auf sie für Endivien, Rhapontika, Kraus 
kohl und noch Kohlrabi und Lattichsalat gerechnet ist. "Gegen Ende 
des Monats säet man Teltowerrübchen, wenn sie an dem Orte gedeihen, 
Herbst- oder Wasserrüben, Rabinschen und Spinat für den Herbst. Die 
Erdbeeren werden sorgfältig vom Ranken und Ausläufern befreit, wenn 
man die leiztaen nicht zur Anlage neuer Beete braucht. Weber drei 
Jahre alte Beete werden als zu alt beseitigt und nach starker Düngung 
mit Gemüse beptianzt oder rigolt und im August nochmals mit Erdbeeren 
bepilanzt, Wer Radieschen sehr liebt oder nicht sommerrettige genug 
hat, säet jetzt noch davon, womöglich halbschattig. Giessen und Be- 
hacken ist Hauptarbeit, besonders bedürfen die Gurken vreichliches 
Wasser. Perlzwiebeln, Johannislauch, Kartoffelzwiebeln, überhaupt alle 
Zwiebeln werden aus der Erde genommen, sobald sie gelb sind. 

August. Im August weıden die Arbeiten vom Juli fortgesetzt, 
und die unterbliebenen nachgeholt. Hauptverrichtungen sind die Saat 
von Winterspinat, Rabinschen ‚zweite Saatı, Heıbstrüben, Jedoch nur noch 
zu Anfang des Monates) und das Bepiianzen neuer Erdbeeranlagen. 
Perlzwiebeln, Winterzwiebeln, Johannislauch werden neu gepflanzt. Von 
Artischoken werden die abgıragenen Stengel und ältesten Blätter abge- 
schnitten, damit Platz für Zwischenptlanzungen ist, wenn man dessen 
bedarf. Werden Cardy und Bleichsellerie gebaut, so beginnt man die 
stäiksten, nachdem sie in stroh gebunden, mit um die Pflanzen gehäuftemn 
Pferdemist zu bleichen. Da es jetzt meist an Kopfsalat fehlt, so wird 
Bindesalat benutzt und gebunden, wenn es keine selbstschliessende 
Sorte ist. Sobald Endivimpflanzen stark genug und vollherzig sind, 
werden die stärksten durch Zusammenbinden in trockenen Stunden 
gebleicht, jedoch nicht früher, als 14 Tage vor dem Gebrauch. 
An den Kohlpfianzen zeigen sich häufig massenhaft die Raupen des 
Kohlweisslings, welche man aber möglichst schon als Eier vertilgen 
sollte, Meist sind nun alle Steck- und »aatzwiebeln abgestorben und 
können geerntet werden, während die Pilanzzwiebeln noch grün in die 
Küche kommen. Ist das Wetter nicht zu heiss und trocken, so kann 
man zur Erleichterung der gehäuften Frühjahrsarbeiten ausdauernde 
Gemüse (Würzkräuter, Erdbeer-Einfassungen, Schnittlauch u. a. m.) um- 
pflanzen. Manche Gemüsegärtner legen spätestens Anfang Juli die 
Köpfe von Sellaie und Meerrettig zur Hälfte bloss, um die Seitenwurzeln 
abzuschneiden, damit nicht einige davon zu stark werden und die Haupt- 
wurzel verkleinern. 

September. Kann als Fortsetzung des vorigen Monats gelten, 
wo nur Unterbliebenes nachgeholt wird. Der September ist der ruhigste 
Monat. Das Unkraut lässt meistens nach, ebenso das Begiessen. Das 
Binden von Endivienr, Bleichsellerie und Caıdy nimmt zu, aber man 
bleiche in keinem Falle nıehr, als verbraucht werden kann. Die wichtigste 
Saat dieses Monats iet die von Wintersalat und von Kohlpflanzen, welche 
durchwintert werden sollen, vorzüglich Blumenkohl, Yorker- und Johannis- 
kraut, seltener anaere Krautsorten. Man säcı zweimal: zu Anfang und 
Ende des Monats, weil es vorkommt, dass die erste Saat zu gross oder 
von Schnecken und Raupen vernichtet wiıd. Von Tomaten (Liebesapfel) 
werden die Spitzen mit Blüten und kleinen Früchten ausgeschnitten, 
damit die Früchte grösser werden. Ist der Spargel abgestorben, so schneidet 
man die Stengel ab, damit der samen nicht auf die Beete fällt und keimen 
kann, was leicht zu Unordnung führt. Vom Rosenkohl können die 
lockeren Köpfe der Spitzen ausgeschnitten und in der Küche verwendet 
werden. 

October. Der October hat keine Saaten, als etwa Spinat und 
allenfalls Rabinschen, und keine andere Pflanzung im Freien als Winter- 
salat und Winterkraut Kappus\. Häufig sind die Salatpflanzen von 
Sehnecken abgefressen und darf mit dem Nachpflanzen im October nicht 
gewartet werden, Zugleich pfjlanze man eine Sorte Frühsalat in ein kaltes 
Mistbeet, welches an kühlen Tagen mit Fensteın bedeckt wird. Der im 
September gesäcte Blumenkohl und Kopfkohl wird in kalte Mistbeete, 
welche gegen Mäuse zu sichern sind, 8—10. cm entfernt, in magere Erde 
pikirt und nach dem Anwachsen trocken und kalt gehalten. Bei trockenem 
Wetter werden Kerbelvübchen gesäet und bei zweijähriger Kultur Knöllchen 
gelegt. B-ides hat indes bis November Zeit. Bei trocknem Wetter be- 
ginnt das Ausgraben der Wurzelgemüse, welche im Winter verbraucht 
oder frostfrei aufgehoben werden müssen. Man lässt sie erst aufhäufen, 
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um zunı Auspuützen und Einschlagen in Kellern und Gruben schlechter 
Watter oder. kalte Morgen abzuwarten. Hierauf kommen die grün 
bleibenden Gemüse, besonders Kohlarten, welche sofort nach dem Aus- 
gıaben sorgfältig eingeschlagen und dabei begossen werden miissen. 
Rosenkohl bleibt nit den Blättern am Stengel im Freien, wo keine Hasen 
und Kaninchen zu fürchten sind, was auch mit Krauskohl geschehen 
kann, wenn man das Land nicht ableeren will. Sicherer ist es, einen 
Teil des Rosenkohles in Kellern oder Gruben einzuschlagen. Wirsing 
wird in fiachen Gruben eingeschlagen und wenig bedeckt. Kraut Kopf- 
kohli wird abgeschnitten im Keller aufbewahrt, kommt aber grössten- 
teils eingemacht zur Verwendung. Es hält sich auch, wie Wirsing und 
Kohlrabi, in der Erde, tief genug, dass der Frost nicht eindringt. Knollen- 
sellerie wird schon auf dem Lande zur Hälfte entblättert, später bie auf 
das Heız. Man hebt ihn in Gruben auf und zum täglichen Bedarf etwas 
im Keller. Zuletzt wird der Poree ausgehoben, wenn man ihn nicht im 
Freien lassen will. Haben ausgewachsene Blumenkohlpflanzen abeı 
Köpfe angesetzt, 30 hebe man sie mit vielen Wurzeln aus und pflanze 
sie in frostfreie Kästen und Gruben, wo sıe noch nachwachsen, ofı erst 
im Frühjahr. Ebenso wird mit dem Broceoli verfahren, wo er nicht im 
Freien bleiben kann. Nach dem Abräumen der Beete beginnt das Düngen 
und n Herbstgraben, was jedoch meistens eine Arbeit für den folgenden 
Monat ist. 


November. Die Arbeiten vom October werden fortgesetzt, nach- 
geholt. Alle Gemüse, welche nicht im Freien bleiben können oder sollen, 
miissen in den ersten Tagen herausgenommen und in das Winterquartier 
gebracht werden. Artischocken werden, nachdem die Blätter halb abge- 
schnitten, stark mit Erde behäufelt, später noch mit Mist gedeckt oder 
mit einem Btrohschirm von oben geschützt, jedoch so, dass diese Ober- 
deckung bei mflder Witterung leicht abgenommen, bei Kälte wieder auf- 
gesetzt werden kann. Die letzten Endivien werden, jedoch noch vor 
Eintritt von Frost unter 1 Grad, in Gruben oder Mistbeeton, zum Teil 
im Keller eingeschlagen. Wer Carotten nur aus dem Lande gern geniesst, 
bedecke ein Beet oder soviel, als bis zum Frühjahr nötig, mit Laub 
oder Stroh-Mist. Nachdem alles Land geräumt, Bohnenstangen und 
Erbsenreiser zusammengebunden und aufbewahrt sind, wird bestimmt, 
welche Partie gedüngt werden soll, wobel man schon die Benutzung für 
das folgende Jahr einteilt. In der Regel wird man nur die Hälfte alles 
nicht von ausdauernden Pflanzen (Spargel, Erdbeeren, Rhabarber, Arti- 
schocken, Meerkohl, Winterzwiebeln) eingenommenen Landes düngen, 
bei Düngermangel auf sehr gutem Boden vielleicht nur ein Drittteil, 
weil so viel gentigt, um die viel frischen Dünger verlangenden Gemüse 
unterzubringen. Eine grosse Anzahl von Gemüse darf durchaus nicht 
frisch gedüngt werden, weil sie entweder zu sehr „in’s Kraut“ wachsen, 
oder an Geschmack veılieen. Alle Pflanzen, wovon die Blätter und 
Blumen (Blumenkohl) genossen werden, verlangen frische Düngung, die- 
jenigen, wovon man Früchte, Wurzeln, Knollen und Zwiebeln geniesst, 
weniger, jedenfalls keine frische Mistdüngung. Ausgenommen sind 
Gurken und Kürbisse, Puffbohnen, sowie unter den Knollen und Wurzel- 
gemtisen Sellerie und Kohlrtiben (Steckrüben‘. Nachdem der Dünger 
gebreitet, wird alles Land gefegt und der Gaiten nochmals gereinigt. 
Die Spargelbeete lässt man unberührt, bedeckt sie aber 10 cm oder 
stärker mit Mist, teils, um das tiefe Gefileren der Erde zu verhindern, 
sowie das Land mürbe zu erhalten, teils, um durch Regen und Schnee 
dem Boden Wahrung zuzuführen. 


Dezember. Das Graben etc. ist zu vollenden. Landstücke 
welche eine Vertiefung des Bodens oder Bodenwechsel nötig haben, 
werden zwei Spatenstiche tief rigolt, 80 dass die untere Erde oben hin 
kommt. Wird Meerreitig gebaut, welcher bis 1 m tief wurzelt, 80 wird 
dieser ausrigolt und alle tief eingedrungenen Wurzeln dabei sorgfältig 
ausgelesen, weil fast jedes Stück wächst und das mit Gemüsen 
besetzte Land verunkrautet, Sollen alte Spargelbeete eingehen, s0 
werden nie alten Stöcke ebenfalls durch Rigolen entfernt. Beim Rigolen 
kann zugleich grdüngt werden, oder man breitet nach dem Rigolen den 
Mist oben auf, wodurch das Land ungemein mürbe wird. Hat man 
noch Gemüse in Kisten eingeschlagen oder im Freien aufbewahrt, was 
sich empfiehlt, weil es so frischer bleibt, 80 wird, sobald grössere Kälte 
zu vermuten ist, Alles in den Keller gebracht. 


No. 350. Erfurter kleines weisses 
rundes Krant, 


1 Pfund 4.75 MM, 20 Gr. 30 % (slehe Seite 20.) 


No. 110. Pflanze von echtem Erfurter Zwerg- 
Blumenkohl tübrwintert!. 100 St. 5 M, 1000 8t. 37,50 #. isishe Seite 20.) 


Gemüse-Pflanzen von der Frühjahrs-Aussaat. 
Versand zur geeigneten Zeit. 
(Unter ‚50 Stück einer Sorte können nicht abgegeben werden!. 


Blumenkohl, 2 4 Weisskraut 60 4, Rothkraut :5 &4, Wirsing 60 4, Rosenkohl 60 $, Kohlrabi, blaue oder weisse 
60 9%, Kohlrüben gelbe 30 &, Krauskobl, grüner 20 %&, Sellerie, Erfurter 40 4, Balat 30 AR; Endivien, gelbe, krause 


50 4, Zwiebeln, Madeira 50 


%; Porree 30 %£. 


Die Preise verstehen sich per 100 Stück. 
Melonen zum Treiben 30 A Stek., dito fürs freie Land 30 ‚$ A Stück, Speisekürbis, grosser gelber Melonen-Centner-, 30 A Stck. 


ee I — 


el ren a 
4  F, (. Heinemann, Hofl 
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Gemüse-+Samen 
Die Preise verstehen sich nur für Prima-Qualität. 

Auf der letsten allgemeinen deutschen Gartenbaw-Ausstellung zu Erfurt wurde meiner Firma, 
als derjenigen, die mit am meisten zum Glanze der Ausstellung beigetragen, ausser vielen anderen 
Auszeichnungen, ‚„‚der erste Ehren-Preis der Stadt Erfurt“, ein grosser silberner 

ee 


Humpen, zuerkannt. 
. Gemüsesamen. 


Vegetable seeds — Graines potageres — Sementi d’ortaggi e legumi — Oropo,kpn Obmena. 
DEE Quantitäten über 100 Gr. werden nach dem Pfund-Preise, 
unter 100 Gr. nach dem 20 Gramm-Preise berechnet. BE 


F. €. Heinemann’s Gemüsesamen- Elite-Sortimente. 

Dieselben sind ganz CET REICHTEN; wünschten Resultate in sich 
besonders für diejenigen schliesst, was dann gewöhnlich der 
meiner verche | c.HEINE A Ir \ Bezugsquelle zur Last gelegt wird. 
zusammengestellt, denen es $- yo a es Die Sortimente sind vorrätig ver- 
an Zeit oder Erfahrung | Ki Ne.) DR packt, Abänderungen können da- 
mangelt, eine wohlsortirte. [1 ns, en; her nicht berücksichtigt 
Auswahl zu treffen, Die g® Handelsg# er werden. 

Int re amerna . 

Sortimente bestehen nur IM Export nach alten WeittfRien. 

aus (semüse-Arten, deren N Bl ERFURT a h 

nützliche Bigenschaften durch } EBTm = C. für kleine Gärten. Sehr gern 
langjährige Erfahrung un- s 2 \ gekaufte Grösse 

ter den verschiedenartig- NE | D. für kleinere 6ärten 
sten Boden- und Klimaver- h \ \ 1 Ne N E. ebenfalls das Vorzüg- 
hältnissen erprobt wur- \ EN IE lichste in den kleinsten 
den, und bieten somit einen ie Anantitäten enthaltend 
wirklich sicheren Er- F, dasselbe Sortiment in 
folg, entgegen einem IN 0 /G A einem verschliessbaren 
solchen, der sehr oft in ii 1 Blechkasten m, Schlüssel, 
Folge von Unkenntnis = ih. N; besonders 2. Geschenken 
der Auswahl nicht. die ge- 2 geeignet. (s. Abb)... 3 50 


® 
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Ich empfehle zur weiteren Information: Hartwig’s Küchengarten, 2. Auflage, 4 M. 50 % 
Henriette Davidis’ Küchen- und Blumengarten für Hausfrauen, 15. Auflage, 
umgearbeitet und vermehrt von J. Hartwig. 3 AM. 


A. Kohlsamen. Cabbage — Chou — Cavoli — Kauyersr. 


Behandlung der Aussaat. Die frühen Kohlarten s&äet man Man erhält 50 Ende April oder Anfang Mai kräftige Pilanzen, 
Anfang bis Mitte Mäız in Misibeete breitwürfig recht dünn aus, welche stümmig gewachsm oder kurz gegliedert sein müssen, wenn 
bedeckt die Körner schwach mit sie günstige Resultate geben 
lockerer, sandiger Erde und hält sollen. 
die Beete bis zum Aufgehen mit Re x Die späteren Kohl- 
Fenstern bedeckt, dunkel und R PIE Ba; R arten säet man Anfıng "bis 
gleichmässig feucht. Sobald der n = h r. Mitte April auf gut zubereitete, 
Same aufgeht, sorgt man durch gelockerte und warm "gelegene 
fleissiges Lüften für eine gedrun- EN. Da \ RE. = Beete in’s freie Land breitwürfig 
gene und kräftige Entwickelung } N 5 recht dünn aus, bedeckt die Kör- 
der Pflänzchen, indem man bei 3 BON ner bis zum Dreifachen ihrer 
kalter Witterung die Fenster 3 ni 7 Stärke mit lockerer, sandiger 
niedriger, bei warmer höher stellt, N NS Erde, drückt die Oberfläche 
und in letzterem Falle auch wäh- x z 7. 3 mässig an und erhält die Beete 
rend der Mittagsstunden ganz ab- ; - P) \ x J beständig gleichmässig feucht. 
nimmt. Bei foıtschreitender Ent- \ 5 Die fernere Behandlung nach 
wickelung und warmer Witterung z R dem Aufgehen ist dieselbe, wie 
lüuftet man auch während der Be ü sie eben bei der Aussaat im 
Nacht etwas. Man hält die Beete Pr Mistbeete. erläutert ist. Man er- 
vom Unkraute rein und verdünnt z ge zielt so bis Anfang Juni recht 
etwa zu dicht stehende Pflänz- E 2 . stämmige und kurz gegliederte 
chen, sobald die ersten Blätter = 2 3 3 = Pflanzen. 
sich berühren. Wird die Erde = 43 R s Aussaat - Menge. Geehrte Be- 
trocken, so tiberbraust man durch- = _ en neuen steller, welche das erforderliche 


dringend mit erwärmtern Wasser, 4 und zu bestellende Saatquantum 
Wachsen die Pflänzchen im Fort- No. 100. Erfurter Zwerg-Blumenkohl. 100 Korn 50 % nicht genau kennen, werden 


schreiten der Jahreszeit heran, 50. Korn 30% 20 Gr. 10. höflichst gebeten, die zu bepflan- 


80 gewöhnt men dieselben durch zende Fläche nach []Metern oder 
stärkeres Lüften oder Abnehmen der Fenster, bei warmer Witterung die genaue Länge und Breite der Beste anzugeben, wonach das 
auch während der Nacht, an die freie Luft, um sie abzuhärten. genüigende Gewichtsteil gewissenhaft bestimmt wird. 


Blumenkohl oder Carviol. 
Cauliflower — Choufleur — Cavolo flore — Iptrnan Kanycra. 


Kultur. | a. Die besten und frühesten Freiland- 
Aussaatzseit: Für Mistbeet oder Treibkultur: Anfang September bis | No. und Treibsorten. MR 


Anfang Februar, für Freilandkultur: Ende April bie Ende Junt. ' 100 Eohter Erfurter Zwerg-, selbstgezogener 
Pflanzweite: Im allgemeinen 60 cm, bei No. 150, 140 und 176 1 m. Same (s. Abb.), früheste, vorzüglichste 
8. u P 9 


Bodenbeschaffenheit: Guter, nahrhafter, stark gedüngter und tief RE B = . 
gelockerter Boden. Während des Wachstumes reichliche Be- Sorte, sowohl z. Treiben, als auch f. Freie, 


wässerung und ab und zu flüssige Düngung. 


EETETTETEETTTIETEPELTELTLELTELTLTETTPRLELTLETEITPELTTELTEIELIIELLILLI IE 


F. C, Heinema 


No. 405. 
Pfd. 3 


Heinsmann’s Erfurter grosses 
verbessertes Kraut. 
1 Pfd. 5 4 60 4, 20 G1. 30% 


(8, 


No. NM A:A 
110 Ueberwinterte Pflanzen v. echtem Erfurter 
Zwerg-Blumenkohl zur Frühkultur, nur 
bei frostfreiem Wetter versendbar (s. Abb. 

S. 18) 1000 Stück 37.50 M, 100 Stück . .—  — 
120 Schneeball, neu. Sehr früh, ä Port. 25 % 

(siehe Abbild. S. 18) ur. nee en ee. Gr. 1. — 

al Pfd.&20 Gr. 

b. Beste mel Une Sorten. M“RA 

130 Lenormand, grosser niedriger ........ 25 — 150 


140 Von Algier, s. schön u. sicher im Ertrag 24 — 140 
0. Beste späte Sorte. 


150 Veitch'sRiesen-Herbst- (übertrifft Frank- M A 
furter Riesen-),sehr gross, fest und weiss ii = 60 
Ferner führe ich noch folgende bewährte Sorten : 
155 Erfurter grossblumiger niedriger, vorzüglich für Früh- 
ORAVSPALKBUE m. Re ee 37 50 225 
160 Eıfurter Zwerg-, nachgebaut . . » om en mn nn 24 — 145 
165 Asiatischer später feiner, . ." 2» 2: 2 2 mens 11.— 70 
170'Cyprischer früher, extra , . : 2... en 20 .. 11 70 
175 Italienischer Riesen- , . . 2.2 cu 0 u 1 — 8 
180° PANIBer Oder -SAIOMONE: , u .. Queue nsrn damen 6 ana 27 — 166 
185 Standholder später weisser. . - 2 2 2 2 nern na 13 508 
190 Walchern, ausgezeichnet . .-. . 2. - 22:20 02.» 13 850 80 
Broccoli oder Spargelkohl. 
Brocoli — Chou broceoli — Cavolo-broecoli — Bporonı. 


Kultur. 


Aussaatseit: Vom Februar an. Hauptzeit ist Mitte Mai. 

Pflansweite: 75 cm bis I m. 

Bodenbeschajfenheit: Auf dieselbe wird bei Brocooli etwas geringerer 
Anspruch gemacht, als bei Blumenkohl. 


a. Frühe Sorten. 


250 Italienischer weisser . . 2 2 2 nennen 5 — 3 
255 Tialfenischer violett... ı. sul 0. e —.% 
b, Spätere Sorten. 

260 Weisser Frühjahrse-- . . 2... 2... ... . 13 _—.70 
265: Weisser Biosens-, 00 sc... Be 12 :— 70 
270 Weisser später rar uanine eee nel 770 
280 Immerwährender oder Sprossen- „. .. . . a6 6 — 4 


ET hr 0 BE /höser 27 a 


Englischer Waterloo-Wirsing 
iotoria). 
1 Pfd. 2 . 60 %, 20 Gr. 15 %£ ie. 


No. 576, 


8. 21). 


ee _ ® ee. 


Een EC Manomäitt Hoflief 


Jehannikraut, 
Mi 26 "3 Gr. 20% 
8. 21. 


em > 
No. 500. Erfurter blut- 
rotes Balatkraut. 
Schliesst am besten und bild 
die festesten Köpfe. 
1 Ptd. 5.4 60 $, 20 Gr. 35% 
(Siehe Seite 21). 


forant, RrfirtThäringen, | 


Casseler Kraut, ganz vorzügl., 
wenig geerntet. 
1 Pfd. 9 #4, 20 Gr. 50 % 


No. 400 


Kraut- oder Kopfkohl. 


Cabbage — Chou pomme — Cavolo cappuccio — 
Kauyera KOYaAHUHAaA, 
Kultur. 
Aussaatzeit: Für den ersten Frühjahrsbedarf Ende August und An- 


fang September. Februar bis März die kleineren Frühsorten. 
den Hauptbedarf der grossen Spätsorten im April. 
Pflanzweite: Je nach den Verhältnissen; für die kleinen frühzeitigen 
bis zu den grössten Spätsorten 45—60—90 cm, 
Boderbeschajfenheit: Kıäftig, gut gedüngt, wenn möglich etwas 
feucht, reichliche Bewässerung und zeitweise flüssiger Dungguss er- 
geben die allerbesten Resultate. 


a. Beste frühe Sorten. 


Für 


No. al Pfd.a20 Gr. 
350 Erfurter kleines weisses rundes, sehr HM 4 % 

TBSE EIS. SABR BIS REIT. 4 75 30 
355 Etampes, frühestes, feinstes, spitzes .. 5 — 30 
360 Yorker, frühes, weisses, spitzes, sehr 

feines verbessertes ................ 3 60 25 

b. Beste späte Sorten. 

1. Mit plattrunden oder runden Köpfen 
365 Braunschweiger, sehr gross, platt, fest, #4. 8 

Bolt, rt. Huantatie Eunktandnetge 5:80 35 
370 Erfurter grosses, Heinemann’s verbesser- 

tes, ausgezeichnet(s. Abb.)............ 5 60 30 
375 Ulmer Centner-, weisses, echt........ 760 45 
380 Schweinfurter allergrösstes, feinschmeck- 

end, aber nicht ganz fest............ 520,39 
385 Magdeburger grosses, vorzüglich für 

Sauerkraut) 2.2. ,...::. MM ame ar 4 75 30 


KETEL_NENZN-IENSSENERNENEI I NEIN -INEI NIS NS TEN INN Zu 

ı Die 3Krautsorten; Erfurter grosses, Braunsohweiger j 

h und Magdeburger haben sich in meinen Kulturen 
fortgesetzt als die besten und in der Ernte sichersten 

m erwiesen. 

De SSSSaSSSESS5SSSIIIS5S2 SB IABIBTBIB aD 

2. Mit spitzen Köpfen. 
390 Winnigstädter,gross, w eiss, das zeitigste 
395 Filder oder Zuckerhut-, weisses, echt.. 


400 Casseler, neu, stumpfspitz, ganz vorzüg- 
lich und echt (s. Abb.) 


550 
550 


30 
30 


50 


No, BR. Wr ie gelber MEERE: 
1 Pfd. 2 HM. 60 4, 20 Gr. 15% (6. 8. 


en 


al Pfd. & 20 Gr. b. Mittelfrühe Sorten. AlPfd.a20Gr. 

Ferner führe noch folgende bewährte Sorten: HM, & 565 Frankfurter gelber, sehr zarter lang- MA % 
405 ee a alt \ m ; % 2 köpfiger (8. Abb. S. 20) a le 260 15 
410 Zuckor-, frühestes oder Maispit2-, . mit No,! 3.90 5 RT FR Bu r Er ? 5 
415 Sohlitzer, blaurandiges, spitze . » » ı..» RER 6 75 40 570 Victoria (W aterloo ) (8. Abb. S. 20), der 
120 Wheeler’s Cocosnuss-, extra schön und früh... . . 376 2 feinstgekrauste, zarteste, trotzdem sehr 
425 Bleichfelder, grosses frühes, sehr fest n. lange haltend ik — 25 widerstandsfähig rlhignne.  g 3 360.15 
130 Braunschweiger, Wrede’schy Saat » . 2... 2% Pina 35 
135 Russisches rundes Biesen-, neu, SP . nn. 750 & 2 A 6 Späte Sorten. . 
410 Griechisches Centner-, sehr 82088, Pät .........  6— 35 | 515 Erfurter grosser ge!ber Winter-...... 260 15 
445 Holländischeg grosses weisse . ...... re 4 70 30 580 Vertus oder Centner-, der allergrösste. 2 45 15 
45) Ochsenherz, grusses fastes, BORL 4: en at eier 4 70 30 
455 Strassburgar gross-8 Contna- „2... 00. "RR 5 60 R 
460 Drumhead, grosses spätes Kutter . PR ER 3 20 


No. 956#Heinemann's neue 
Erfurter Dreienbrunnen- 
Kohlrabi, blau. 1 Pfd. 10. 50 %, „ 4 Wr : 
20 Gr. 65 & (8. 8. 22\. No. 560. Oarter’s niedriger früher Wirsing 

oder Savoyer-Kohl. 1 Pfund 2 .M 25 %, 
20Gr. 15 % 


No 520. Erfurter spitzeg, dunkelrotes 
Heinemann), das feinste für Salat. 
ı Pfd. 7 M 50 4 20 Gr. #5 % 


Aus allen Gegenden habe ich lobende An- 

erkennungen über diese Sorte erhalten, 

namentlich wurde die Grösse dieses Rot- 

krautes hervorgehoben und der feine Ge- 
schmack gerühmt. 


\ No. 825. Halbhoher mooskrauser 
N Ser Erfurter Winterkrauskobl, 
No. 560. Allerfrüh. Johannistag-Wirsing. No. 695 Halbhoh ; in jeder Beziehung der beste is. 8. 22 
1 Pfd. 4 50 A, 20.01. 30.4 er os her i Pfd. 3 M 40 A, 20 Gr. 20 8 
3 M, 20 Gr. 20 8 u 
Rotkraut. Ferner führe noch folgende bewährte Sorten: 
! k. \ 585 Ulmer nirdriger, echt, extra... 2: un. 20 260 15 
500 Erfurter blutrotes, allerfrühestes, fest, MAR, ei rg Aa er in GEAR = ge © y ud ie 
„extra (. Abb. 8. 20)........... BE ee we ee © Ko ‚ee 
502 Berliner mittelfrühes dunkelrotes ... 4 70 30 | 606 Ulmer, sehr grosser niedriger später, echte Originalsorte A — 2 
505 Holländisches blutrotes, grossess...... 4 70 30 | #10 Trommelkopf-, mit sehr grossen glatten gelbgrünen Köpfen 2 60 18 
510 Holländisches schwarzrotes .......... 4 70 30 || 
515 Ulmer spätes blutrotes, grösste...... 52 35 | Rosen- oder Sprossen-Kohl. 
2 rn Ber a (Heine- . \ Brussels sprouts — Chou de Bruxelle — Cavolo a 
an), das feinste für Salat (s. Abb.) 750 45 | germogli detto di Brusselle —- Bpmccenscran Kanycra. 
Wirsing, Börs- oder Savoyer-Kohl. | Kultur. Aussaatzeit: Mitie Anl 
Savoy — Chou de Milan — Cavolo di Milano 0 Carolo N oe 
Kult verza — Kauycra (avoitcraa. ı 680 Rosenkohl oder Brüsseler Sprossenkohl, 
ultur. ee: a Februar bis Ende Mai echt, extra 2:25 15 
Eee bar en er 22 15 
Bodenbesckaffonheit: Wie zur Krautkultur, \ 685 Rosenkohl, niedriger oder Zwerg-.. Er 5 Da 85) 
a. Früheste Sorten. 690 Erfurter Riesen-Rosenkohl, diese Sorte 
Ren cr - Bere: Re ist für recht gut gedüngten Boden sehr 
550 Carter’s frühester niedriger, für Treib- zu empfehlen, hier liefert sie enorme 
ae und Landkultur (s. Abb.) EM. 22 15 Erträge. Se re TE 450 30 
552 Früher von Aubervilliors Eine ausge- 695 Halbhoher verbesserter Erfurter, über- 
»eichnet frühe und dahei haltbare Sorte trifft alle Sorten (s. Abb.)..... i SER za 
mitrundem Kopf: Siehe Neuheiten... — — — Vergleichende Anbauversuche mit vielen, meist englisch*n, 


555 Wiener niedriger, für Treib- und Land- 
kultur 


unter hochtönenden Namen eingeftihrten Sorten ergaben im günstigsten 
Falle eine gleiche Qualität wie die oben angebotenen Arten, weshalb ich 
dieselben im Interesse meiner Kundschaft nicht führe, solche aber auf 
Wunsch zum Preise meiner Concurrenz jederzeit gern beschaffe, 


nr 


See- oder Moer-Kohl. 


Sea-Kale — Chou marin — Cavolo marino — 
Mopckag Kauycra. 
Kultur. 
Aussaatzeit: An Ort und Stelle Mitte Mai. 3-4 Körner in eln Loch, 


in Reihen von 90 cm Entfamung und in Abständen von 60 cm. 
Bodenbeschajfenheit: Kıüfta, tiefgründig und stark gedüngt. 
Ernte: Geschieht erst im dritten Jahre nach der Pflanzz-lt, indem man 

einen Topf oder eine sogenannte Bleichglocke jiber die Pflanzen stollt. 

Die so gebleichten Triebe werden in 20—25 cin laugen Abschnitten 


in die Ktiche geliefert. 
al Pfd.320Gr. 
No. MAR 
750 See- oder Meerkohl, Crambe maritima, 
AORTA RE N 2 2... 450 .30 
Blätterkohle.. 
Borecole, Kale — Choux verts — Cavolo arrieciuto senza 
eappuccio — Jucrosax Kauyera. 


a. Winterkrauskohl. 


Kultur. 
Aussaatzeit: Mai bis Juni. 
P’flanzweite: Je nach Höhe der Sorte 10—60 em, 
Bodenbeschajfenheit: Macht auf dieselbe von allen Kohlarten die 


geringsten Ansprüche. 


800 Hoher grüner verbess. feingekrauster 4 25 
805 Hoher blauer verbess. < 4— 2 
810 Niedriger grüner verbess. en 3— 20 
815 Niedriger blauer verbess. 3 340 20 
820 Erfurter niedriger gelbgrüner feinst- 

krauser Dreienbrunnen- ............. 3. 107.20 
8325 Halbhoher mooskrauser Erfurter, fvinst- 

gekrauster, prachtvoll injeder Beziehung. 

kB ADRESSE er ae: Re 3 40 20 

b. Schnittkohl 
Kultur. 


Aussaatzeit: Zum Winterbedarf für No. 550 im September, in Reihen 
von 15—20 cm Abstand dicht gesäet. Zum Fıühjahrsbedarf No. 855 
Ende März, Anfang April in gleicher Weise. Wird wie Spinat benutzt. 

Bodenbeschajjenheit: Kıäftig und humos. 

850 Briten Frühlinse- 1 re... — 1510 


855 Zarter gelber Butter-, selbstschliessender (Missernte) 
c. Zierkohl. 


(Knitur wie bei Winterkrauskohl. 


870 Palmbaum-, sehr zierend............. 37 25 
875 Plumage- ‘oder Federkohl, rotbunter. 6 — 40 
880 Plumage- oder Federkohl, weissbunter 6 — 40 


Sehr passend zur Dekoration der Gärten im Winter, kann aber 
auch verspeist werden. 


No, d. Futterkohle. 


Kultur, 


Aussaatzeit: April bis Mai. 
Pflanzweite: Je nach Güte des Bodens 60 cm bie 1 m. 
Bodenbeschajfenheit: Die Anforderungen an diese sind lange nicht so 


hoch wie bei dem Kopfkohl. 
890 Baum- oder Kuhkohl, hoher grüner,.. 150 10 
895 Baum- oder Riesenkohl, hoher blauer. 3 — 20 
Beide für Jagdbesitzer unentbehrlich; werden abır auch als 
Stielmuss (die unteren Blattstiele) verspeist. 
897 Riesen-Blätterkohl, dickstrunkigerMark-. 
Diese Sorte wird 11! Meter hoch und hat 


über armstarke, dabei zartfleischige 

Stämme. Ausgezeichnetes Viehfutter. f 
(8. Abb.) 3. 75 2% 
900 Strunkkraut, bestes Altenburger ..... 4 90 35 

Br Kohlrabi. 
\/ Kohlrabi — Chou rave — 
Cavolo rapa — Kompabit. 

Kultur. 
Aussaatzeit: Zum Treiben 950 


und 955 vom Febr. an. 950465 
können von März bis Juni (selbst 
noch im August) auch im Freien 
kultivirt werden. Die Spätsorten 
970—990 werden im Mai gesät. 

Pflanzw.ite: Für die Frühsor- 
ten 30, Spätsorten 40 — 60 cm 
(No. 990). 

Bodenbeschaffenhrit: Nimmt 
mit geringerem Boden fürlieb und 
kann selbst etwas schattig stehen. 
Reiche Bewässerung verhtitet das 
Holzigwerden. 


No. 250. Heinemann’s Dreien- 
brunnen - Kohlrabi, weiss, 
1 Pfad. 7,50 4. 20 Gr. 465% 


a. Früheste und Treibsorten. 


950 Heinemann's neue weisse kleinblätterige 
Erfurter Dreienbrunnen- (s. Abb.) 

955 Heinemann's neue blaue kleinblätt. Er- 
furter Dreienbrunnen- (s. Abb. S 21.) 10 50 65 
Vorstehende Sorten übertreffen die bekannten Wiener Arten. 

b. Mittelfrühe. 


9650 Englische frühe weisse (s. Abb.) .. 410 25 
965 Englische frühe blaue ............. 4-10 25 


750 45 


c. Späte. 

970 Feldkohlrabi, weisse ............... 3 — % 
975. Feldkohlrab1, blaus .....2.%.......; 450 30 
980 Blaue Riesen-, sehr zart........... 525- 35 
985 Weise Riesen-, sehr zart .......... 4 50 30 
990 @oliath-, blau, erreicht ein Gewicht 

VOTEN DRG 0 ee ae 675 40 
995 Gollath-, WEISE dee ee se wear 6b — 40 


No. 260. Engl. weisse Kohl- No. 1056. Holländische kurze 


No, BDISRAB EROBERN ENTER ERIBRE No. 1056. Orangegelbe grün- yapi, ı Prä, 4.10 4 20 Gr. 25 4 Treib-Oarotte. | Pfund 1,75 M. 


ar 
a Pfd. 3 M 75 A, 20 Gr. 25 & 


köpfige Riesen-Möhre, 
100 Ps St M 10 Pfund 9,50 M, 


20 Gr. 15 %. (8.8. 23). 


- 1 Pfd. 1.10 .#, 20 Gr. 10 ,& (S-8. 28.) 


> Erfurt rien Tg 


re vu A a I In u 2, £ 
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= P79] a 


B. Wurzel- und BRübensamen. 


Kopkemtoansie oBomtıt. 


1062. Carrotte, Pariser kurza runde Treib- 
1 Pfd. 1.4 90 A, 20 Gn 15 %. 


No. 1256, Petrowski’sche { No. Ivis. Varotte von Nantes 
Speiserübe, echt. Firm ı Pfd. 2 M, 20 Gr. 16.4, 
ı Pfund 2 HM. 26 9, 20 Gr. 15 4, N0.1232. Mairübe, NeueMünchenerTreib- 


ven Dale ı Pfd. 1.4 50 A, 20 @. 15 4 (8. 8. 24.) 
CGarotten oder Möhren. c. Lange für ‚Feld- und Gartenkultur 
Carrot — Carotte — Carota — Mopkopr. "U BEOBREN, al Pfd.& 20 Gr. 
er ! ! & Nu. sogenannte Möhren oder Mohrrüben. MA % 
Kultur. oe 1075 Altringham, gross, lang, süss, rot .. 150 1 
Aussaatzeit: Für Treibkultur No. 1052 Anfang et ie 1080 Erfurter lanso- rote. ....-.. NORDEN E 120 10 
N "März bis Juni und zwar derart, dass man ac 2 
er ee für re Bedarf, im April 1052 Hamburger lange rote stumpfspitze, 
die mittellangen No. 1068—1072 für den Sommer und Herbst und Im ausgezeichnet für den Winterbedarf. 1 80 15 
Mai und Juni die späteren Sorten ‚No. 1076—1084) für den späten | 184 Horn’sche lange rote, früh.......... 1 70 10 
Herbst- und Winterbedarf aussät. 5 
Sautweite: Je nach Grösse der Sorten 15—30 cm Abstand der an d. Futtermöhren. 
Sind die Samen zu dıcht gefallen, müssen die Pilänzehen au Et. Zu ig i io! 
iknda‘ Yon 310 cm, je nach Grösse der Sorte, verzogen werden. 2 en a ! Bi 
,g0 ’e : Tieflocker, recht nahrhaft und nicht frisch N \ussaat pro 1j4 lektar 11a —21e Pd 
= De a iu Möhren, namentlich | 1036 Riesenmöhre, rote grünköpfige (orange- 
die langen, sehr leicht aus. gelbe (s. Abh. 8. 22) 100 Pfd. 84 .M., 
5 IDZIRSIETTEH DO Re U RBRL) 
a. Beste Treibsorten (sog. Carotten). 1090 Riesenmöhre, verbesserte weisse, grün- | 
Abgeriebene Saat 5000 theurer. älPfd.a20Gr. | köpfige, 100 Pid. 84 .ı., 10 Pfd. 9 d. 1 10 10 
No. Ma A| Abgeriebene Saat von 1086 u. 1090 
; : 3313 00 theurer 
1052 Pariser, kurze runde (s. Abb.) ........ 190 15 3 3 
“ 3 , = fi Ferner führe noch folgende bewährte Sorten : 
1056 Holländische kurze für Treib- und ==  4r 1984 Braunschweiger, dunk« rote ma. = REN 120 10 
Gartenkultur (s. Abb. 8. 22.) ..... . 1 75 15 | 1096 Duwicker, für mittelfrühen Anbau... FERDINELBO _ 16 
1060 Gusrande, die ertragreichste und feinste 1100 Feine weisse durchsichtige . . 2. 2er. ner 150 10 
Jarotte, sel fehl $. (a. Ahb) 1-90. To: 2002 Hahps rioiate . 20.2. en er a ee: 
Carotte, sehr empfehlenswer (8. : - 0 100 Saalfelder blassgelbe späte, kchr gute Fulte 
1064 Carentan, scharlachrote, längliche ... 190 1 möhre. 100 Pfd. 80 4, 1 Pd. 9 M. 2.2...» i- » 
b. Frühe mittellange für Gartenkultur. Kohl- oder Steekrüben. 
1068 von Nantes, rote stumpfe ohne Herz Turnips — Chou navet — Cavole navone— Ilorerait phna. 
(s. Abb.) Beste und gesuchteste für 5 Kultur 
den Marktverkauf im Herbst ........ 2 = 2 2 Eu : 
ya £ ‚Aussaatzeit : Apri 8 Juni. Die spät gesäeten sind die feinsıen, resp. 
1072 Frankfurter dunkelrote ...........:.- zauteischigsten, 
Pflanzweite: 60 cm. 
Bodenbeschajfenheit: Gunter, wenn möglich micht frisch g» 
„‚düngter Boden genügt fast allen Arten. 
1162 Gelbe rotgrauhäutige Riesen-, für 
- Garten- und Feldkultur............. 9010 
4 1166 Plattrunde gelbe Apfel-, empfehlens- 
3 S werteste für den Gemüsegarten ...... 150 19 
n 1170 Gelbe Schmalz-, sehr empfohlen ..... 1.197.19 
& 1174 Weisse Schmalr-, extra ............. 140 10 
1178 Grosse weisse Riesen- .............. — 75 1% 
1182 Weisse pommer. Kannen, sehr ergiebig 1 10 10 
Weissrüben. 
(rarden Turnips — Navet sec — Navone — Bpiorsa- 
Kultur. 
Aussaatzeit: Die frühen Soıten 1232-— 1252 säe man März bis April, auch 
No. 1355. Salat- bis Mitte September, je späteren von Mai bis Anfang September. 


beete, Fıl. Suatıweite: 15—25 cm. 
schwarzrote lange. Bodenbeschafenheit: Möglichst leicht, am besten gutgedüngter 
No, 1060, Carotte von Guerande, 1 Pfd.70 % 20 Gr. Sanapoden. In schweıem, fetten Boden werden sie sehr oft für die 
A Pfd. 1 #4 90 48, 20 Gr. 8% 10% (8. 3.24). Küche unbrauchbar. 


u 


he Ka 


a 1Pid.&20Gr 
a. Speiserüben. ARR 
Nachstehende Borten stehen in der Reihanfolge der Reifzelt 


1232*Mairübe, nene München. Treib-,vorzügl. 
(siehe Abb. S. 23) 
1236 Mairübe, gelbe runde 
1240 Mairübe, weisse runde... i 
1244 Amerikanische, platte frühe weisse .. 
1248*Märkische oder Teltower, berühmte 
Delikatessrübe, vorzüglichste zum Ein- 
machen (Originalsaat) 
1252*Schneeball-, frühe weisse (s. Abb.) ..... 
1256*Petrowski' sche, plattrund, dunkelgelb, 
sehr zart, Originalsaat (s. Abb. S. 25) 
3260*Vertus (Marteau), weisse halblange 
stumpfe, extra! Pariser Hallenrübe.. 1 
1264 Schwarze runde späte 1 
1268 Wilhelmsburger gelbe runde 
1272 Bortfelder lange zelbe 


No 


50 


80 


10 
10 


115) 
10 
75 10 
90 10 


beste, sobald 


Der Geschiack aller oben angeführten Rüben ist der 
die Rüben 2/3 ihrer eigentlichen Grösse erreicht haben. Später wird 
derselbe licht zu scharf umd das Innere des Fleisches holzig, wie bei 
Radies und Reitig. Die mit * die allerbesten für die 
Küche. 


bezeichneten sind 


b. Herbst-, Acker- oder Stoppelrüben, 
Aussaat pro 1/4 Hektar 11o—2 Pfi. 
1276 Lange weisse verbesserte, 10 Pfl.5 Mt. 
50 A, 100 Pfd. 46 M. 
1250 Runde weisse verbesserte, 10 Pfad. 
100 Pfl. 45 M 
Letzte Sorte eignet sich am besten zur 
Anzucht für Rübstiel. 


Salatbeete oder rote Rüben. 
Beet — Betterave — Barbabietola rossa — 
ÜBer1a canatuan. 


Kultur. 
Aussaatzeit: April 
Aussaatweite: Je nach Bodenqualität 20—30 em. Bei zu weiter 
Kultur werden die Rüben zu gross für den Küchengebrauch 

Bodenbeschajfenheit: Kräftig, gut, aber nicht frisch gedüngt und 

möglichst tief umgearbeitet. 

1351 Erfurter schwarzrote dunkellaubige.. 1 

1355 Erfurterschwarzrote lange (s. Abb. 8.23) — 

1359 Griechische (oder ägyptische) dunkel- 
rote plattrunde (s. Abb.) .. 

1363 Vietoria-, schwarzrote halblange mit 
dunkler, metallisch glänzender unüber- 
troffener Belaubung 

1367 Dracaenenblätterige, neu...... 


20 
70 


10 
10 


1 10 


Ferner führe noch folgende bowährte Sorten: 


1371 Dunkelrote rauhhäutige (Crapaudine), halblang 

1375 Rote runde fühe .. ..... 

1379 Osborn’s schwarzr,te fein. halblange 

1383 The Chalsea Bet, halblange, sch warzfleisch., dunkellaub, 


No, 1358, Aegypti- 
sche Salatbeete, 
1 Pfd.1.40 4, 20 Gr. 10% 


Runder Apfelknollen-Sellerie. 


1 Pfd. 8 M, 50 £, 20 Gr. 25 £& (8. 8. 26\. 


No. 
Schneeball, frühe weiss, 
ı Pfd. 1 10 4, 20 Gr. 


EEG 
i salade - 


Kultur. 


Aussaatselt: Ende März, Anfang April. 

Saatweite: Man säet am besten breitwürfig und verzieht die Pianzen 
auf 10 com gegenseitige Entfernung 

Budenbes’hajfenheit: Möglichst tiefgründig, fruchtbar. 


alPfd.20Gr 


Chicory Chicoree Cieoria — Iluropin 


No. 

1421 Wilde oder Kapuzinerbart-, 

1425 Brüsseler oder Witloof-, die grösstblät- 
terige (s. Abb. S. 25) 

1429 Vollblut-Forellen- ......... 

1433 Verbesserte breitblätterige 


No. 1421 bis 1433 sind im Winter im Kelleı oder in dunklen Räumen 
einzuschlagen, die dort treibenden gebleichten Blätter werden vorzüglich 
als Salat vorspeist, können aber auch zu Gemüse gekocht werd'n. Die 
nachfolgenden sind hauptsächlich zur Fabrikation von Kaffeesurogat und 
werden im: Grossen kultivirt, können abır ebenso, wie obige, für die Tafel 
benutzt werden, 

Aussaat pro 1/4 Hektar 5 Pfd. 


1441 Cichorie,langeMagdebgr., 100 Pfd. 66.M. 
1445 Cichorie,schlesische halblange, 100 Pfd. 

85 M. 1 30 10 
Letztere die ertrag reichste für den Anbau im Grossen. 


10 


Haferwurzel. 
Salsafy — Salsifis — Scorzo bianeo — OBcauble Kopenpi. 
Kultnr und Behandlung wie bei Schwarzwurzel, abar nur Im 
ersten Jahre für die Küche verwendbar, 


1451 Haferwurzel (Weisswurzel)......... 1 50 


10 


Kerbelrüben. 


Parsnip Chervil — Cerfeuıl tubereux — Cerloglio — 
Kepsens. 


Kultur. 


Aussantzeitz Im Herbst, September u. Anfang October. Aufgang im 
Frühjahr. Nur No. 1483 kann im Frühjahr gesärt werden. 

Saatart: Breitwürfig ; die aufgegangenen Pilänzchen sind je nach Boden- 
bescha ffenheil auf 5—10 cın Abstand zu verdlinnen. 

Bodenbeschajfenheit: Kräfiig und locker, 

t481 Kerbelrübe, gewöhnliche 


1483 Kerbelrühbe, sibirische grosse 


Pastinaken. 
Parsnip -- Panais — Pastinaca aromatica —llacrepnar. 
Kultur. 


Aussaatzeit: End+ Februnı und März. 
passend«r Witterung abhängig 
Saatweite und Budenbeschaffenheit: wie be} der Möhre, 


1511 Pastinake, lange englische weisse 
(SARBABS IHN REN 

1515 Pastinake, runde oder Zucker- 

1519 Pastinake, Student-, gr. dieke ........ 


Der Aufgang ist s hr von 


10 
10 
10 


55 
55 
60 


1252 Speiserübe, No. 1661. } 
Grosser Erfurter Knollen-Sellerie. 
1 Pfd. 8 A 50.4, 20 Gr. 254 8.25. 


ru LIE 


13 
} No. 1425. Brüssel. 
oder Witloof-Oi- 
f No. 1628. Schwarz- chorle. 1 Pfä. 1.4 
No. 1511. ERAEIBERD: ag wurzel. ıPfd.. 3.4 90 4, 20 Gr. 15 2. 
weisse. 1 Pfad. 5 £, 20 Gr. 20 8. 8, 24). 
20 Gr. 04% is i 24.) 
Petersilienwurzel. 
Large rooted Parsley — Persil ä grosses racines — 
Prezzemolo — llerpyıeyusin Kopens, 
Kultur wie Pastinake, Al Pfd.&20 Gr. 
2 er : M a 
1551 Petersilienwurzel, lange weisse 70 
1555 Petersilienwurzel, halblange (kur, _ 
dicke) Zucker- . 70 10 


Diverse Wurzeln. 
Kultor, 


Aussaatzeit: Am bosten im Herbst. 
Saatweste In Reihen von 30 cm. 
Bodenbeschaffenheit: Kräftig, tiefgelockert, 
1587 Zuckerwurzel, feine (Chervis, Skirret) 3 — 
Kultur wie bei Schwarzwurzel. 


1601 Rapontica (Onagre — Tree primrose). — 9% 


1705 Neuer goldgelber mit weissem Schein — 


Aussaatzeit: Februar bis Anfang März. 

Saatweltse: 30 cm Reihen, 

Bodenbeschajffenheit: Je besser dieselbe, desto feiner sind die Wurzeln. 
Guter Aufgang hängt sehr von der Witterung ab. 


ä1Pfd.320 Gr. 
No. MA % 
1623 Schwarzwurzel (Scorzonere) (s. Abb). 3 — 20 
1627 Schwarzwurzel, russ. Riesen- 5 25 35 


Sellerie 
Celery — Cöleri — Sedano rapa — Üensrepei. 
a. Knollensellerie. 
Kultur. 
Aussaatzeit: März in das Mistbeet. 
Pflanzzeit und -Weite: Mai. — In Abständen von 30—40 em. 
Bodenbeschaflenheit: Sehr nahrhaft, im Herbst vorher reich ge 


düngt und tief umgegraben. Reiche Bewässerung im Sommer. Andern- 
falls wird der beste Same schlechte Resultate lief«m. 


1651 Grosser Erfurter kurzlaubiger, Ia. Qual. 
(s. Abb. $. 24) 

1655 Kurzlaubiger Apfel-, ganz vorzüglich 
(s. Abb. S. 24). Bester zum Salat... 350 25 
Es werden ausserd. viele Lokalsorten, wie Naumburger, Prager etc. 

ı angeboten, doch sind die beiden obigen an Güte noch nicht übertroffen. 
Ausserdem führe noch : 


| 1659 Gewöhnlicher Erfurter grosser 
1663 Glatter weisser 


b. Bleichsellerie, Sedano. 
Anzucht der Pflanzen etc. wie bei Knollensellerie, 
Pflanzweite: 40—70 cm in 15—20 cm tiefe Gräben, — Im Herbst 
werden die Blätter durch Umbinden mit Stroh und Behäufelung 
mit Erde gebleicht. 


1689 Violetter von Tours 225 15 
1693 Cole’s silberweisser 75 25 
1697 Rosenroter englischer — 20 
1701 Rosenroter Riesen- 20 20 

— 100 


850 25 


3 50 25 


Schottische Futterrüben oder Turnips 
und Runkelrüben. 


| 8. Seite 40, 41 unter „Landwirthschaftliche Samen“, 


C. Salatsamen:. 
Lettuce — Laitue — Lattuga — 


Caıartıı. 


No. 2076. Grüner verbesserter 
Winter-Bindesalat. (8. Seite 26). 


Kopfsalat. 


Cabbage lettuce -— Laitue pommöe — Lattuga & 
cappuccio — Üaarp. 


Kultur. 

Aussaatzeit: 1. Zum Treiben im Herbst:” October und November, 
dito im Winter: Dezember bis Februar. 2. Zur Frühlandkultur: 
Aussaat in das Mistbeet Mitte Februar bis Mitte März. 3. Zur 
Haupt- oder Sommerkultur: vom April ab alle 2—3 Wochen, um 
den Sommer hindurch ernten zu können. 4. Für Wintersalat: 
August und September. 

Pflanzweite: 1. Zur Treib- und Frühjahrskultur 20—25 cm. 2. Zur 
Sommerkultur 30—40 cm. 3. Für Wintersalat circa 15 cm; wenn 

”e gut durchwintert, ist die Hälfte der Pflanzen zu entfernen. 

odenbeschaffenheit: Gut gedüngt mit reichlicher Bewässerung, 
da sonst die Pflanzen leicht ohne Kopfbildung in Samen gehen, 


FCH 


ball“, 


No. 1930. Kopfsalat BEER Silber- 
1 Pfd.3 4 75 4, 20 Gr. 25 4, (e. 8. 26.) 


No. 1819. Wheeler's Tom 
Thumb-Salat, eobt, 
1 Pfund 4 „4 20 Ad, 20 Or. 80 4%. 


No. 1990. Heinemann’s Amerikanisober 
Pfüücksalat. ı Pfd. 4 10 4, 20 Gr. 
25 4%. (s. Seite 26). 


a. Treib- und Frühsorten. 

w — welss Kom, s — schwarz Kom, g - - gelb Kom. 
1800 Kaiser-Treib-, nurfür Mistbeetkultur, 3 - 
1805 Bruine geel, früher, w 
1810 Eier-, gelber früher, w 
1815 Steinkopf-, goldgelber RE 3 
1819 Wheeler’s Tom Thumb, bester 2. Treiben 

und Frühlandkultur, s (s. Abb.). 
1825 Rudolph’s Liebling, w empfehlensw. 


b. Sommersorten. 
1840 Asiatischer grosser gelber, w 
1843 Berliner Königskopf, grosser gelber, w 


— ee: ee 6 — ee — 


einemann, "Bolieleränt: Erfurt Thürin en. i 4 


Ko 


> 


oe 


=‘ 


gepflückt werden, da dieselben, wenn die 


Anssaatzeit 2 


ee 


6 


2 eX= Se > 

N0.2160. Breitblätterige holl. Rapünzchen, 
1 Pfund 1 M 90 &, 20 G. 15% 
bleicht und 


2 Gr. 


WNo.2100. Feine hellgrüne Moosendivie, 1 Pfd. 2.45 4, 20 Gr.20% 


a No. alPpfd.&20Gr. 
ms Kr % 
| 1845 Coblenzer (Haarlemer) gross. brauner, s 3 50 20 
\ 1847 Dresdner grosser gelber, w.......... 3 — 20 
1849 Festköpfiger Erfurtor gelber, g....- 3 70 20 
1851 Korellen-, bunter grosser, w ........ 3 60 25 
1855 2 kleiner blutroter, 8 ......- 4 50 30 
1860 A neuer Gold-w ......:2..+:= 4 50. 30 
1865 Pariser Zucker-, grosser gelber, w.... 340 20 
1870 Prinzenkopf, grosser gelber, w......- 3— 20 
1875 Perpignaner Dauerkopf-,langdauernd, w 3 40 20 
1880. Schwedenkorf, brauner früher, s.... 340 20 
1885 Schweizer, grosser, extra, W......... 360 25 
1887 Trotzkopf, gross,gelb, dauerh.u.zart,w 4 10 25 
1589 Trotzkopf,gross, braun,dauerh.u.zart,w 4 70 30 
1890 Westindischer gelber, stets feste Köpfe 
bildend,auch bei Hitze, Sehr empfehlens- 
WERE SSR OFEN a ee NY 8 50. 25 
Starkrippige Sorten, 
die sich besonders für wärmeres Klima eignen. 
1900 Bossin’s Riesen-, sehr gross, 8 .....: 3 40 20 
1902 Laibacher Eissalat w ä Port......... —_—— 2 
1905 Drumhead' oder Trommelkopf ‚gross.w 1 70 15 
m 1910 Mogul oder Cyrius, grösster gelber, w 3 40 20 
M 1915 Montröe, gelber, w......une.cesenn: 250 15 
| 1920 Gute Sorten gemischt ...........+- 2 60 20 
1925 Ein Sortiment v. 10 Sorten ä5 Gramm — — 60 
c. Wintersorten. 
1930 Heinemann’s $Silberball-, der schönste 
Wintersalat, eignet sich auch 2. Früh- E 
und Sommerkultur w (s. Abb. 8. 25). 3 75 25 
1935 Gelber, alte bewährte Sorte, w...... 280 20 
1940 Brauner fester, W ........ once rer 2 80 20 
1945 Blutroter, neu, W .....:...screr ee 2.25 20 
Schnittsalat. 
Laitue ä couper (petite laitue eröpe) — Latughina. 
Kultar, 
Aussaat im Winter und Frühjahr in das warme Mistbeet, mög- 
lichst dick in Reihen. 
1970 Gelber runder, W........:.rrrsueee 260 20 
1975 Gelber mooskrauser, $S ...-..rrereer 3 — 2 
1980 Spargelsalat, 8....... „rec ceer 3 90 25 
Pflücksalat. Da 
American gatheringlettuce— Lattugad’America rieca — 
Laitue ä cenillir. 
1990 Heinemaun’s Amerikan. (s. Abb. S. 25). 
Diese äusserst zarte Sorte eignet sich für 
alle Jahreszeiten, für’s Freie u. Mistbeet. 
Die Blätter können b. spät in d. Sommer 


Pflanzweite und -Zeit: 30 
bis 40 cm. Juni oder Juli. 
Bodenbeschajfenheit: 
Ansprüche an dieselbe sind 
nicht gross, je besser, desto 
wohlschmeckender 
Salat, welcher im October 
durch Aufstülpen eines Topfes 


Wurzelhals abgeschnitten 

wird. DasBoet kann einige 
Jahre benutzt werden. 

2190 Gewöhnlicher 
1 Pfund M 3.— 


Be= 2195 Neuester, ver- 
besserter vollher- 
ziger 20 Gr. 1 AM. 

Verdient in Folge seines 
_Wohlgeschmackes 

die_ grösste Verbreitune. 


Cichorien-Salat siehe 
No. 1421 — 


Römischer S 
Sommer-Endivien oder Bindesalat. 
Cos lettuce — Laitue romaine — Lattuga romana — 
Cazars-Pomenr. 


Kultur. 


wie bei dem Sommerkopfsalat. Die mit # versehenen lassen 
sich auch in guten Lagen wie Winterkopfsalat kultiviren. 


a1Pfd.&20Gr. 


No. M. EN Ab 
KIN KÜCHEN 20. aa Dhete aee 228 15 
2055*Blutroter, romaine rouge S......:..- 225 15 
2060*Gelber selbstschliess. Sachsenhäuser w 3 — 20 
2065 Gelber selbstschliessender Pariser w. 2 60 20 
2070 Grösster selbstschliessender Ballon- s 3 75 25 
2075*Grüner verbesserter Winter- (s. Abb. 

SE re A 48 3 15 25 


Winter-Endivien. 
Endive — Chiecorse endive — Indivia — Cararı sunupin. 


Kultur. 


Aussaatzeit: Ende Mai, Anfang Juni in beliebiger Folge. 

Pflanzweite: Die gekrausten 30 cm. Die Escariol oder glaitblätterigen 
40 cm. Wenn die Pflanzen vollständig ausgebilaet, bleicht man 
dieselben, je nach Bedarf, durch Zusammenbinden der Blätter. Die 
glattblätterigen eignen sich am besten für den Winterbedarf, da sie 
weniger faulen. Man schlägt die ganzen Pflanzen zu diesem Zwecke 
in einen frostfreien, trockenen Keller oder Kasten ein, wo sie sich 
bei einiger Aufmerksamkeit bis Weihnachten halten können, 


2100 Feine hellgrüne Moos- (s. Abb.) ..... 245 20 

' 2105 Feinstgekrauste, von Natur gelbe.... 3 80 20, 

2110 Grosse grüne breitblätterige Escariol- 4 50 30 
2115 Grosse, von Natur gelbe breitblätterige 

Esecariol- (s, Abb.) echt .............. 4 50 30 


Letztere 2 Sorten gehören, wenn gut 
gebleicht, zu den feinsten Saläten; ich 
empfehle sie angelegentlichst z. Anbau. 


Blättersalat (Rapünzchen). 
| Corn salad — Mäche — Morbidella — Iloressin Ca.arr 


Kultur. 


Aussaatzeit: Im September, zwischen andere Kulturen oder auf ab- 
| getragene Beete, breitwürfig. 
Saat .veite; In Reihen von 10 cm Entfernung ist er bequemer zu 
ernten, ganz besonders bei Schneewetter. 
Bodenbeschaffenheit: Nimmt mit allen Bodenarten fürlieb. 


2160 Rapünzchen, breitblätterige hollän- 


| EN 9307218 
| 2165 Löffelblätterige, neu. Neben der salat- 
blätterigen die ergiebigste Sorte..... 340 20 
| 2170 Rapünzchen, dunkelgrüne breitblätte- 

rige vollherzige, kleine Köpfe bildend. 3 — 20 


Sorte echt, keine Köpfe bilden w...-- 4 10 25| 2175 Rapünzchen,neuesalatblätt. (Missernte) — — — 
Löwenzahn 
Y (Milchbuschsalat). 
hr Dandelion — Pissenlit 
I\ Dente di leone, Piscia- 
[ Jetto. 
“ Kultar. 


April bis Mai. 


Die 


ist der 


dann über dem 


20% 


1433. No. 2115. 


Escariol, gelber, breitblätteriger 
1 Pfund 4 M 50 %, 20 Gr. 30% 


zes >>a ag epe — 


3 F, 0, Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thüringen. 


ee — 6 — ee —  — ee — 


a u — 


| D. Zwiebel- und schusen 


Königin-(Queen). 1 Pfäd. 4 K No. 2866. Steckzwiebeln. 
60 4, 20 Gr. 30 %£. 10 Pfd. 3 M 50 8, 1-Pfd. 40 % 
Zwiebel. al Pfd.320Gr. 
Onion — Oignon — Cipolla — Jykossin cbmena. ee . { a BE 
Kultur. 2296 Madeira, spanische kugelrunde Riesen- 3 50 25 
Aussantzeit; ») Für einjährige Kultur März bis April. b) Für zwei- 2300 von Danvers, gelbe, Tr .............. 35 20 
jährige Kultur (sogenannte Steckzwiebeln) Mai bis Juni. 2304 Braunschweiger dunkelrote,r........ 8 50. 25 
Saatweite: ad 8) en oder breitwürfg, sodass die Pfänzchen 9308 Gelbe Zittauer Riesen-r ............ b— 3 
Te en ar vo Vibeenten Tahıs | 2310 Blassrote, runde Zittauer „Riesen- 525 35 
werden sie in Abständen Be em ee von im | 2312 Riesen- de la Rocca, braun, feinr.... 450 30 fi 
frühen Sommer schon ziemlich grosse Zwiebeln. Aller Zwiebelsame | 2316 Rıesen- de la Rocca, goldgelb, feinr.. 490 35 
a mm bedeckt und muss dann fest angeireten oder | 9390 1 Sortiment Speisezwiebeln von 6 Sorten 
Bodenbeschajfenheit: Nicht frisch gedüngt, kräftig und sehr gut HT; Rare ee Te 120 — 
gelockert. A1Pfd.A20G Auch beiden Zwiebeln gilt dasselbe, was 
a. Frühe Sorten. a Pi Su ich beim Sellerie, Rosenkohl ete. schon 
= zleine Königi ie: MAR sagte: Die vielen sonst noch im Handel 
2240 Kleine Königin (Queen), silberweiss, £ vorkommenden Sorten übertreffen die 
feinste und früheste (s. Abb.)....... 4 50 30 hier angeführten erprobten und alt- 
ı 2244 Neapolit.Marzajole,silberweiss,sehrfein 4 50 30 u B Mn 
: a ’ 2 bewährteu Sortenkeineswegs, höchstens 
92246 Wunder von Lyon. ......2c.0en..0-% 9— 5 durch oft schönere Namen 
2248 Teneriffa, hellbraun .a.............- g9g—. 55 oa RER TFEE SE nehm 
9352 Wethersfield, rot. ....-..-.-- -erar:-. 410 25 c. Diverse. 
b. Spätere Sorten für Winterbedarf. 2324 Pflanzzwiebel, weisse französische... 3 — 20 
(No. 2292, 2296, 2312 und 2316 ausgenommen.) — r — plattrund. 2328 Winterheckezwiebel (aueh Jacobs-, 
92360 Erfurter blassrote, harte, r (s.Abb. 3.28) 3 70 2 Schnitt- oder ewige Zwiebel). ....... 3 — 20 
2262 Russische gelbe harte, ähnlich der | 2332 Sehnittlauchsamen.........: ä Port. — — 30 
dänischen gelben Schalotte. Sehr zu | 2336 Schalottensamen ............ ä Port. — — 30 
empfehlen. (S. Abb.) 2.u....:..:..- 2— 1ı 
2264 Holländische schwefelgelbe, r........ 320.205] : 
2 blutrote,r ....... ED 28 Steckzwiebeln. 
2972 = silberweisse, T......... 850 45 Onion — Oignon — Cipolla — Caxenens. 
2276 James’ feine ovale gelbrote (s. Abb.) 3 75 25 | 2362 Kartoffelzwiebel..ue................ 1— — 
2280 Magnum bonum, gross, länglichrund, 2366 Steckzwiebeln, verschiedene Sorten, 
sehr fein (s. Abb. S. 28)............ 3 40 20 (s. Abb.) 10 Pfd 32 M, 100 Pfd. 25 4 — 40° — 
2284 Gelbe süsse birnförmige ..... ...... 6 — 35 | 2370 Roggenbolle (Schlangenknoblauch)... 2 — — 
\ 2288 Neue weisse süsse birnförm. Missernte — — — | 2374 Knoblauch (s. Abb.)...............- — 50 — 
2292 Madeira, spanische Riesen-, r....... 420 25 | 2378 Schalotten (s. Abb.)...............- —50 — 
No. 2276. Zwiebel, 


James, feine 
ovale gelbrote 
ı Pfd. 8 cd 75 A, 

20 Gr. 254 


a Pfd. 2 M, 20 Gr. 15 4 
Le se ee 6 te — 6 


4a FG Hei mann, Hoflieferant, 


| 2440 Staudenporree 5 = IR 


No. 2260. Erfurter blassrote 
Zwiebel. No. 2436. Italienischer Riesen-Porree. No. 2280. 

1 Pfund 3 M 70 4, 20 Gr. 25 %. (Ernte knapp.) 1 Pfd. 5 69 4, 20 Gr. 35 £. 
(8. 8. 27), 


Zwiebel magnum bonum 
1 Pfund 3 4 40 A, 20 Gr. 20 £. 
(8. 8. 27). 


Porree oder Lauch. 
Leek — Poireau — Aglio porro — Ayk»-IIoppen. 


Kultur. 


Aussaatzeit: März bis April. 

Pflanzweiter Sobald die Pflanzen ziemlich die Stärke eines Bleistiftes 
erreich!, pflanzt man sie mit 20 cm Abstand circa 10 cm_ tief. 
Um recht starke und lange Stangen oder Strünke zu erreichen, kann 
man während des Sommers 3 bis 5 mal die Blätter zurückschneiden 
(20 cm tiber dem Boden), auch empfiehlt es sich, die Pflanzen mit 
Erde zu behäufeln. 

Bodenbeschaffenhrit: Kräftig, mit Pferdemist oder sonstigem, aber 
gut verrotietem Dünger gedüngt. 


a. Für Sommerbedarf. 


al Pfd.&20 Gr. 


2420 Sommerlauch, früher französischer... 


ii 2424 Sommerlauch, grosser gelber, sehr zart! 12 — 


b. Für Winterbedarf. 


2428 Winterlauch, Erfurter dieker langer 
Riesen- (s. Abb.) 

2432 Winterlauch, Riesen von Carentan, neu 
(verbesserter von Rouen) .............. i 

2436 Italienischer Riesen-, liefert schnell 
und sicher dicke lange Strünke (s. Abb.) 5 60 35 


Musselburgher, von Rouen etc. werden von obigen No. 2428. Erfurter Riesen-Winterlauch. 
Sorten übertroffen! 1 Pfund 5 % 60 „%, 20 Gramm 35 A. 


ae} 


E. Radies und BRettig. 


ie — 


1. Radies. 2527 Non plus ultra, kurzlaubiges, schar- 


er Pa . " lachrotes Treib- (s. Abb.S.29), Jeden- 
tadish — Radis, Rave— Radicetto, Ravanello — P#ancr. falls das beste Treibradies, welches 
Kultur, existirt 


Aussaatzeit: Im Winter in Mistbeet, Vom April ab alle 14 Tage 


bis 3 Wochen in das Fıeie. b. Ovale oder halblange Sorten. 
Aussaatweite: Breitwürfig, ganz besonders als Zwischensaat von Spinat, 


Mühen Baiah undızwiebein: 2531 Rosenrotes (s. Abb. S. 29) 
Mi 7 heit: D i i j : 
a A ee nn wa ha ei . zen ent. a 
Zt arminrotes Pariser, vorzüglie 
a. Früheste runde Treib-Radies- ä 1Pfd.ä20Gr. | 9543 Weisses 3 = 
No. Sorten mit kurzem Laube. Mr % | 2547 Violettes mit weissem Wurzelende.... 


2500 Rosenrotes 119740 i 
2503 Rosenrotes mit weissem Wurzelende 1 10 a 


2507 Violettrotes Treib- 10 

2511 Violettes mit weissem Wurzelende .. 10 0. Lange Sorten. 

2515 Weisses feinstes Treib- 10 | 2555 Rosenrotes 

2519 Gelbes Wiener 10 | 2559 Weisses 

2523 Scharlachrotes Erfurter Dreien- i 
brunnen- (s. Abb. S. 29), as 1 15 


Pr Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thüringen. ENTER | 


No. 2536. BRadies, 
oval., rosenrot. No. 2523. Rundes Erfurter Mo. 2531. Ovalesrosen- 
m. weissem Wur- Dreienbrunnen-Treib- rotes Mistbeet- No. 2527. Radies „Non plus ultra“, kurz 
zelende. 1Pfd. 120% radies, 1Pfund 14204 Radies. ı Pfd. 1 4 laubiges, scharl.Treib-, 1 Pfund 2 M 60 3, 20 Gr. 15% 
20 Gr. 10% 20 Gramm 15 4 20 Gramm 10% (8. 8. 28). 
(s. 8. 28.) (s. 8. 28.) (8. 8. 28.) 


N älPfd.a20Gr. | Al Ppfld.&20Gr. 

= Mr 8 | No MR 

2571 Rosenrotes, mit weissem Wurzelende Aussaatzeit: Nicht vor Ende Juni oder Anfang Juli, 
(Chartiers) (s. Abb.) 10 da er sonst in Samen geht. 

2575 L Sortim. von 6 der besten Sorten... 50 | a. Sommer- oder Halbrettige. 


£ 2601 Russischer, lang. weiss. Treib- 
Rettige. fl U <a, 2605 Mairettig, ovaler goldgelber Treib-... 
Spanish radish — Rave — IRA, 2609 Mairettig, runder weisser Treib- 
Rafano — Pfısku. S 2 | Obige Sorten eignen sich vorzüglich zum Treiben. 
Kultur. © 1 2613 Schwarzer runder Erfurter 
2617 Gelber runder verbesserter Wiener, echt 
Die der Sommer- oder Trelbrettige y Bee R 
ist dieselbe wie bai Radies. 2621 Weisser runder Erfurter 
Für den Winterrettig ist die : 3 2625 Rotschaliger Herbst- 


Saatweite: In Abständen von 40 cm. 2629 Halblanger Münchner Bier- (Delicatess-) 
Zu dick gesät, missglückt die Kultur £ | (siehe Abb.), echt 
oft vollständig. SQ | } : ; 
Bodenbeschaffenhelt : Kräftiger, gut, = b. Winterrettige. 
ber nicht frischgedüngter, tief ge- ; en : ; 
ne Bl anhaltender Hitze | 2633 Cylinderartig-langer schwarzer Pariser 


ist öfteres Begiessen notwendig. 92637 Runder schwarzer Erfurter (s. Abb.). 
2641 Langer grauer Frankfurter, echt 

2645 Langer veilchenblauer, vorzüglich... 

N ET 2649 Rosenroter chin. Herbst- (s. Abb.) ... 


chinesischer Rettig. 2653 Raphanus caudatus, Schlangenrettig . 300 
1 Pfd. 1.4 10.4, 20 Gr. 10% 


No. 2571. Badies, rosenrotes 


mit weissem Wurzelende. Beste No 2629. Halblanger Münchener Bierrettig. No. 2637. Runder schwarzer 
Sorte für's freie Land. 1 Pfd 1 .M 1 Pid. 2 M 50 %, 20 Gr. 15 4£- Erfurter Winter-Rettig. 
10 4, 20 Gramm 10 %- 1 Pfund 70 $, 20 Gr. 10% 


F. Würzkräuter. 


Herbseeds — Herbes potagöres — Erbe aromatiche da mangiare — Kyxommpia npnein Tpanıı. 
© einjährige, d zweijährige, 21 mehrjährige. 


Kultur 20 cm Abstand. Die zweijährigen säet man im Frühjahre in Mistbeete 
Die Würzkräuter zerfallen in einjährige @), zweijührige Z’ und | oder im April in’s Freie aus und verpflanzt sie reihenweise in Ab-tä nden 
mehrjährige oder ausdauernde 9). Dieser Lebensdauer entsprechend, ist von 20—30 em. Die mehrjährigen säet man entweder im Frühjahre 
der Anbau verschieden. In Bezug auf Standoıt und Bodenverhältnisse | oder Anfang August in’s Freie und verpflanzt sie reihenweise in Abständen 
sind fast sämmtliche nicht besonders wählerisch; jeder kräftige Garten- ' von 20—30, auch 40 cm, je nach der Ausdehnung, die sie im Verlaufe 
boden und meistenteils sonnige Lage genügen. Die einjährigen, des Wachstumes erreichen können. Man thut jedoch wohl, in Zeit- 
mit Ausnahme von Basilicum, Eierfrucht und Liebesapf«l, säet man an räumen von 4 zu 5 Jahren neue Aussaaten zu machen, da die alten 
ihre Standorte im April recht dünn, und benutzt sie vielfach als Zwischen- Stöcke dann gewöhnlich nicht mehr ergiebig sind. Einige von ihnen, wie 
frucht zwischen anderen Gemülsearten, 30 besonders No. 2774, 2778. 2794. Thymian, Lavendel, Sauerampfer können als Einfassungen von Rabatten 
Nehmen sie besondere Räumlichkeiten ein, 80 verdünnt man sie auf benutzt werden. 


No. 
2750 Alant 24 
2754 Angelica 4 


2758 Basilieum, feines grünes ®......... 
2762 Pr u MOIShbeR Den an. ne 
2766 ” grossblätteriges grünes © 
2770 violettes © 
2774 Bohnen- oder Pfofferkrant a ande 


2778 Bohnen-oderPfefferkraut,perennirendes 
WEnkars ve TEEN ne 
Boretsch oder G«urkenkraut © 
Cardobenedieten ©. ........:......: 
Chenille (Würmer, Raupen), grosse und 


kleine, hübsche Tafeldekoration ©... 


2782 
2786 
2790 


2194 DU S 1 3, Samt. raten rege 
2798 Eierfrucht, lange blaue®........... 
2802 % ST EWONHE ON. er teten 
2806 hai runde blaue ©.......... 
2810 Pr EBRWOIENE Oongasaruce 
2814 ; gestreifte © +2... ....=- 
2818 ® violette von New-York © 

ä-Port. 2A nat. > - 
2822 Pi riesenfrüchtige, weisse © 

a Port Zee una 
2824 RR schwarze von Pecking, grosse 


dekorative schw.Früchte ©, Port. 15 d_— 
VDE 1 1 ER a N 
Erdmandeln 2 
Erdnuss 2 
Esdragon, echt 4 ä Port 5% . 

Esdragon-Pflanzen, nur bei gelindem 
Wetter versendb. 10St. 31% 4, 1St. 40 8 
2848 Fenchel, Bologneser grosser 
2852 » gewöhnlicher % 


2828 
2832 
2836 
2840 
2844 


. 2866. Upland-Cress, 20 Gr. 90% 


2856 Upland Cress, 5“ ein guter Ersatz für 
die Brunnenkresse, Die jungen Blätter 
werden mit Spinat zusammengekocht 
und geben dadurch demselben einen 
kräftigeren und pikanteren Geschmack. 
Msn säet den Samen imFrühjahr, pikiert 


1 Pfd. 1% 10 %, 20 Gr. 10% 


No. 2940. Amerikanische farnkrautblätterige Petersilie, 


spanischer roter, 7 
langer. 1 Pfd. 1.4 90 3 


No. 


2904. Liebasapfel, 
1 Pfund 1 AM. 50 %, 20 Gr. 15 £. 


Upland-€'ress, 
die Pflanzen auf ein Beet uud hebt sie, 
kräftig geworden, im Herbst aus, um 
sie in einen kalten Kasten zu pflanzen, 
wo man schon in den ersten Früh- 
jahrsmonaten mit dem Schnitt be- 
ginnen kann. Die jungen Blätter 
können gleichfalls wie Brunnenkresse- 
Salat verspeist werden (s. Abb.) .... 
2860 Gartenkresse, gewöhnliche grüne © .. 
2364 a englische goldgelbe © . 
2868 „ krausblätterige gefüllte © 
2872 5. amerikanische Winter- ® 
2876 Isop 4 
2880 Kapernstrauch 2, echter! stachelloser, 

die klein. Knospen werden inEssigeinge- 
macht; liebt trockene warme Lage, äPort. 
2884 Kerbel, gewöhnlicher © 
2888 E krausblätteriger © 
2892 on Riesen-, 
TIOCHOHAOT A 2 ne ee 
Kresse, echte Erfurter Brunnen-, sehr 
zart 21 & Port. 20 %& 
2900 Lavendel oder Spike 2 
2904 Liebesapfel, echte grosse Tomate © 
(s. Abb.) 
Tomaten, siehe Solanum Lyeopersicum 
Abt. Zierfrüchte. 
2908 Löffelkraut J’ 
2912 Majoran, französischer Sommer-®... 
2916 » perennirender 
2920 Melisse, Citronen-?L 
2924 Petersilie, einfache d’ 


spanischer wohl- 


2896 


2928 hs geokzauste, d' - Ar. 
2932 ji Myatts-, extragekrauste, 0’ 
2936 y „New hybrid mosscurled‘“, 

feine mooskrause d’ ...... 
2940 : amerikanischve farnkraut- 


blätterige feinstgekrauste d’ (s. Abb.) 


No. 2948, Pfeffer, 


No. 2952. 
20 Gr. 15 &- 
(8. = 31.) 


Re — ee — ee ee ed 


al Pfd.&20 Gr. 


MRA 


1 


Pfeffer, 4 schöne Sorten 

gemischt 1 Pfd. 4 4 30 4, 20 Gr. 30 £- 

(8. 8. 31.) 
ee — 


er : F. An Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thltringen ra 


15 
15 
55 
55 
10 
10 
10 


10 
10 


A1Pfd.&20Gr. 


No. MR %R 
9944 Petersilie „non plus ultra“, wohl die 

Schönste. ae ne ln ren 225 -15 

92948 Pfeffer (Paprica), spanischer roter, 
langer © (s. Abb. S. 30) ..... 1.9018: | 
2952 „ spanischer, 4 schöne Sorten ge- 

mischt ©, andere Sorten s. Abt. Zierfr. 

(s. Abb. 8.30) 2... umueoeeocseeenn 4 30 30 
2956 Pimpinelle 4 ...........:. vrsccen. 150 10 
9960 Portulak, grüner ©... ......nrr000n. 5 730.10 
2964 a soldgelber O3, 2.207718 
2968 Raute, Weinraute 4 ......ccrr er en 150 10 | 


No. 


2972 Rhabarber, bester englischer 
2976 Rosmarin, französischer 3 
| 2980 Salbei X (Missernte) 


2984 Sauerampfer, grossblätteriger 4 ..... 


2992 


\ 2988 Thymian, Sommer- 4 
deutscher Winter- 2 ..... 


” 


2996 Tripmadam (Sedum reflexum) 2+ä Port. 
2998 Waldmeister, Asperula odorata (keimt 
schwer) 4, ä Port. 20 %_.. 


Wordt E KIRE BB: ur 


3000 


G. Spinatarten. 
Spinach — Epinard — Spinaceio di orto — Illınuare. 


No. 8100. Grösster rundblätteriger Riesen-Spinat. 
10 Pfd. 3 4. 50 %, 1 Pfd. 40 8, 20 Gr. 10% 


Kultur. 

Aussaatzeit: 1. Für den Winter- und ersten Frühjahrsgebrauch, von 
August ab in beliebigen Zeitinteryallen. 2. Für Frühjahrs- und 
Sommerbedarf, sobald der Frost aus dem Boden, ebenfalls in be- 
liebigen Zeitintervallen. 

Saatweite: Reihensaat mit 25 cm. Zwischenraum. 

Bodenbeschafjenheit: Kräfiig und gut gedüngt, bei möglichst 
sonniger Lage. Der Spinat eignet sich ganz besonders zur Nach-, 


Vor- oder Zwischenfrucht, d. h. im Herbst auf abgetragene Beete, | 
im Frühjahr auf solche, die erst später, z. B. mit Gurken bepflanzt | 


werden, oder zwischen Spargel, Möhren, Zwiebelbeete u. 8. w. 


No. 


| 
No. 3u95. Neuer hbreitblätteriger, äunkelgrüner und 
spät aufschiessender Spinat, 10 Pfd. 3.4.60 4,1 Pfd. 40 %- 
| 


20 Gr. 0% 


Mangold. 


\ 8170 Scharlachroter ehilenischer 


al Pfd.420Gr. | 


B a. Scharfsamiger. MAR | 


3080 Breit- und langblättr. (englischer) für 
Winterkultur, 10. Pfd. 3,50, 100 Pfd.30 4 — 40 10 


b. Rundsamiger. 
3085 Grosser, glb.ausSavoyen, 10 Pfd 3,50... — 40 10 
3090 Rundblätteriger, 10 Pfd. 3M........ — 35 10 
3095 Spät aufschiessender, dunkelgrüner,vor- 
züglich (s. Abb.), 10 Pfd. 3,60 dd. — 40 10 
3100 Grösster, rundblätteriger Riesen- (Viro- 


flay) (s. Abb.), 10 Pid. 3,50 M.......- — 40 10 | 


Spinatarten 
und solche Pflanzen, deren Blätter wie Spinat 
zubereitet genossen werden. 
3130 Peruanisch.Reis(Chenopodium Quinoa) 120 10 
3135 Neuseeländischer (Tetragonia expansa) 120 10 
3140 Engl. perennirender Winter- (Ampfer), 


Rümex 'patientia . ........ „Er 120 10 | 


Mangold. 
Die jungen Blätter können wie Spinat benutzt werden, die Blatt- 
stengel als Compot oder Gemüse wie Spargel. 
Kultor. 


Aussaatzeit; Zu ersterem Zweck vom Februar bis Juli, zu letzterem | 


im Mai, 
Saatweite: Als Spinatgemtse wie bei Spinat. Zur Bereitung der Blatt- 
stengel 50—60 cm. 


Bodenbeschaffenheit ; Wie bei Spinat. | No. Kultur wie bei Spinat mit 30 cm Abstand. ., $ 
Mangold. BlOHulgalhe.n a Em RER ANSRR - WW 
3160 Grosshlätteriger gelber.............- 701.10 81902 Bintröteiadteh era name re.) 
3165 Goldgelber chilenischer...........-- 1.50 19 | 8195 GrünesBiesen- 7 = rs aa. 1 50 
H. Artischocken u. Cardonen. 
Artichoke — Artichaut — Carciofo — Aprmuorr. 
Kultur. No. MA 
Aussaatzeit: Im Februar in das Frühbeet, | 5 
Bamee en \ 3230 Artischocke, grosse grüne....enese.+ 15 — 
udenbese ) it: i net. | 5 E “ > 
Reiche en a ten ee SEE 3235 Artischocke, violette (Missernte) ..... _— 
Yon den Ar | 95 en 
a a an DEE: tomte much | 3240 Cardy (span. Artischocke)........... 4 80 
genossen, Von den Cardonen nur die letzteren, | 3245 Cardy, grosse von Tours ............ I’— 


am feinsten 
Blattstiele (s. 


und hat die 
Abb.) BAHR 


älPfd.20Gr. 


3175 Schweizer krauser gelbgrüner:...... 
3180 Lyoner Silber-. Diese Sorte schmeckt 


breitesten 


HM. A. 
150 15h 
— 60 


MR A 
245 19 
10 — 69 | 
560 39 
2» 1 
—. — 110 
6 — 40 


1,20 


(Weitere siehe Blattpflanzen S. 84). 
PT Fries 


No. 3180. Mangold, Lyoner Silb- 
1 Pfd.. 1 4 20 %, 20 Gr. 10 


Gartenmelde. 


. ie 6 — ee 6 ee: > ee ie 
3:  F, C. Heinemann, Hoflieferan 


t, Erfurt— 


Se —e—ate — 6 — > — e —ee— 


Thüringen. 


Io 


1.8 8. 38). 
Asparagus — Asperge — Asparagio — Crnapxa. 


Kultur. No. a1Pfd.a20 Gr. 
Aussaatzeit: Fıtihjahr bis Herbet. 3265 Spargel, Erfurter Riesen-, ausgezeich- M A 
Saatweite : 20 cm. nete Qualität 1 40 
Bodenbeschajfenheit: Gut gelockert und recht nahrhaft. 3270 Spargel, früher von Argenteuil, feinste 


No. äl Pfd.& 20 Gr. französische Sorte, echt! 
\ 3275 Spargel, Connover’s Colossal 
3260 Spargel, gewöhnlicher ! (Spargelpflanzen s. 8. 38.) 


K. Gurken, Melonen, Kürbisse. 
Cucumber, Melon Gourd or Pumpkin, —' 
Concombre, M&lon, Courge — Cetriuoli, Poponio 
Meloni, Zucca — Orypen, Tsıpa, Arııa. 


No. 3361. Treibgurke, No. 3831. Schlangen-, in No. 3336. Schlangengurke nu: af 
Rollison’s Teiegraph, chinesische grün- No. 3380. Gurke, neue Gollath-, grösste ' Treib, rer MN 
echt. 10 Kom 50 %- bleibende, Wealzen-von Athen. Landgurke,sehr empfeh- 20 Gr. 4 HM. N 
Nachgebaut: 20 Gr. 4 M 20 Gr. 35 4- 20 Gr. 35 %. ienswert, ä Portion 30 %, x S A 
& Portion 30 %. - ‚20 Gr. 1 M 60 %: alPfd.a20 Gr. 
Gurken | 3303 Mixed Pickles (s. Neuheit.) ä Port. 258 — — 100 W 


Fr 3307 Kurze früheste grüne russische DRTOEEEE 
Cucumber — Concombre — Coeomerini, 3311 Weisse feinste Trauben- I — 4 


Cetriuoli — Orypens. 3315 Russische genetzte Trauben- 50 30 
Kultur. | 3319 Erfurter mittellange grüne, die beste 
Aussaatzeit: Freiland: Im zweiten Drittel des Monates Mal. Man zum Einmachen als sogen. saure Gurken 30 30 


kann dieselben auch in Töpfen, Eierschalen, Kästchen n. s. w. vier | 3323 Schlangen-, lange grüne verbesserte . 20 35 
Tage früher warmatehend aussäen, und pflanzt dieselben Mitte Mai 3327 lange weiss 2,050 
auf die Beste aus. Das letztere ist besonders bei schweren Boden- = ” B & 2 sse e sh 2 = 
arten zu empfehlen. 3331 » chinesischegrünbl.(s. Abb.) 5 80 35 

Saat- oder Pflanzweite: Man pflanzt oder säet dieselben derart, 3335 " neue Goliath-, allerlängste 
= sie 60 ee nn Abstand haben. Für Beete von 1,25 m Riesen- (8 Abb ), A Prt. 30 3.8 Esch 
Breite genügt eine Reihe, ” g = 

Bonsnteseheneier Warme, sonnige und geschützte Lage Ist die 3339 Walzen-, von Athen (s. Abb.) — 35 
Hauptbedingung ; wo di selbe teilweise mangelt, sind nur mittel- BY: * LE N Do 
lange und es re mit Erfolg zu ziehen. Der Boden selbst No. 3323—3339 eignen sich sowohl a Salat als auch 
soll in guter Dungkraft stehen, die Pflanzlöcher müssen, je mehr | 1m reifen Zustande zu sogenannten Senfgurkenschalen. 
je besser mit verrottetem Dünger und Composterde untermischt, mit 
Hornspänen gefüllt werden. Bei heissem Wetter befürdert Giessen 


und Spritzen am Abend das Wachstum ausserordentlich. 2 Um Irrtümer thunlichst zu ver- 
meiden, bitte ich die nachfolgenden 20 
Gr.- u. Portions-Preise der Gurken nicht 


mit den Pfundpreisen zu verwechseln. 


b. Treibgurken. 
Die mit * bezeichneten können auch im freien 


warm gestellt (ca. 250 R Lande kultivirt werden. A 20 Gr. & Prt. 


SO 3361 Rollisson’s Telegraph, bis 75 cm. lang M.% 


! . Abb. K 
Zur Treib-, wie Freilandkultur 3365 BA en Man 20 


= : ERSE 1 h, nachgebaut ... 30 R 
siehe Heinemann’s Gartenbibliothek No. 13: Be renehhais, reasitähe Kunze raid R 


„Melonen- und Gurkenkultur* Salatgurke, ganz echte Qualität 
von J. Hartwig, Grossherzoglicher Garteninspector in | 3373*Erfurter grüne Riesen-Schlangen-.... 30 
Weimar. 86 Seiten mit 31 Abbildungen. Fünfte um- | 3377*Erfurter weisse Riesen-Schlangen- ... 30 | 
gearbeitete Auflage. ‘Preis 1 M. 50 Pf. 3381 Herzug von Edinburg, längste grüne. 50 
gr i - 
a. Landgurken, echte deutsche Saat: 3385 Noa’s Treib-, die reichsttragende aller 


i : ü S h Gurke hl für Mistbeet-, als auch 
| (billigere Angebote begründen sich meist auf Bezüge | Ahr Freiländkuiten Pitcht See un 


“ aus Süd-Europa, die fast keine Erträge liefern). grün; die empfehlenswerteste (s. Abb.) 
3300 Kleine frühe grüne Trauben- (Cor- 3389 Königsdörffers Unermüdliche, neu .. 


nichons), echte Pariser, die beste zum 3390 Lockie’s Perfection, wird allgemein 
Einmächen als sogen. Pfeffergurken 2 20 15 | 


© 


ee — ee — 


rfurt— Th 
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No, 5669. Par: 


20 Gr, 2M 7 


No.3350. Angurien-Kürbis, 20 Gr. 60 
APort, 15 £ (8. 8. 34) 
Ein Sortiment von 10 der interessantesten und 


No. 3941. 
schönsten Zierkürbissen 75 A- 


A20Gr.äPrt. 


No. MAR 
3393 Hampei’s neue Mistbeet ............- — — 10 
3394 Prescot Wonder, sehr ertragreich.... — — 100 
Ferner führe noch folgende bewährte Sorten: 
3397 Baliner Aal, grüne . 2... nennen cn 1 50 30 
3401 Non plus ultra, grüne 150 50 
8405 Roman emperor, aüne . vv... 0. 1.29 50 
3409 Himalaya, grüne. . . - 260 40 
3413 Marquis of Lome, grüne - — 50 
75 


3417 Model, dunkelgrüne a ste 39 

No. 3361, 3381, 3413, 3417, 3421 eignen sich besonders 
zur Gewächshauskultur. 

3450 Gurkenmelone. Sehr reichtragend .. 


1 60 


25 


N0.3577. Zucker-Melonevon \,, 3509. Melone, Carmes. 


Tours, 20 Gr. 90% 55 6 
8. Si 20 Gr. 2 di, & Pört, 20% 


Melonen. 
Melon — Mölon — Poponi o Meloni — Asus. 


Näheres über die verschiedenen Kulturmethoden 
im Mistbeet, Glashaus und freien Land siehe Heine- 
mann’s Gartenbibliothek No. 13, von J. Hartwig, Gar- 
teninspektor in Weimar. Fünfte umgearbeitete Auf- 
lage mit 31 in den Text gedruckten Abbildungen. 86 
8. stark. — Preis 1 4 50% 


Die geeignetsten für die Freilandkultur sind die zwei amerika- 
nischen, die Pariser Cantaloupe, von Honfleur, Ungarische Land-, rote | 


Netz-Melone, 
& Port. 30% 


iser 


5% 


No. 3745. Gelber Riesen-Melonen-Kürbis, 
20 Gr. 14, A Port. 20 %. (s. 8. 34.) 
No. 3815. Ein Sortiment v. 5 der besten Soıten, A Port, 65% 


Diese lüsst man wachsen, bis die Blüte und der Fruchtansatz vorüber 
ist. Während der Blüte muss fleissig gelüftet, und bei warmem Wetter 
müssen am Tage die Fenster in eben erwähnter Weise abgenommen 
werden. Haben die Früchte die Grösse einer Wallnuss erreicht, so stutzt 
man die Ranken auf 3 Blätter oberhalb der am besten ausgebildeten 
Frucht, wobei darauf zu achten ist, dass jede Ranke nur 2 Früchte behält. 
Die fernere Pflege beschränkt sich darauf, dass alle von nun an er- 
scheinenden Blüten und Ranken entfernt werden, damit der ganze 
Nahrungszufluss den Früchten zu Gute kommt. Man lässt die Fenster 
beständig aufliegen, lüffet nach den Witterungsverhältnissen und begiesst, 
wenn die Erdoberfläche trocken eıscheint, mit erwärmtem Wasser, am 
besten gegen Abend, und schliesst gleich darauf die Fenster. Bei zu- 
nehmender Reife lüftet man stärker und nimmt an warmen Tagen die 
Fenster ab. Die Reife der Frucht erkennt man an der Veränderung der 
Farbe, an dem Ablösen des Fruchtstieles, an dem Geruche, und wenn der 
Nabel, d. h. die Narben, die nach dem Abfallen der Blüten zurück- 
geblieben sind, unter dem Drucke des Daumens nachgiebt. Der Geschmack 
ist am besten, wenn die Melone einige Tage zum Nachreifen gelegen hat. 


a. Cantaloupen. 


Die Früchte haben 8—12 starke Rippen, welche durch tiefliegende 
Furchen getrennt sind und bilden meistens die Form einer an beiden 
Ernden abgeflachten Kugel. Die Schale ist runzelig und warzig. 


320Gr.äPrt. 


No, MRA 
3500 Grosse gelbe, rotfleischig .........:- — 5 .% 
3503 Pariser Markt-, eine der besten (s. Abb. 

SSR Fa N REN) 
3509 Sehwarze Carmes, rotfleischig, beste 

Zum Treiben’ (8° Abb.) . . un. bene 2 — 20 
SH Von oHugab 1 30 20 
3517 Consul Schiller, die grösste Sorte 5 S0 40 


3521 Brahma-Apfel, nicht geniessbar, rei- 
zende, wohlriechende Tafelzierde .... = 
3525 Cantaloupen,gem.indenschönst. Sorten 1 50 


b. Netzmelonen. 


Die For derselben ist meistens rund oder oval und wenig gerippt. 
Die Schale ist in mehr oder weniger auffallender Weise von einem kork- 
artigen Netz überzogen, 
Die mit * bezeichneten eignen sich ganz vorzüglich, 
warme sonnige Lage vorausgesetzt, zur Freilandkultur. 
Die mit 0 bezeichneten lassen sich bis in den Winter 
aufbewahren und eignen sich auch vorzüglich zum Ein- 
machen. 


und grüne Maltesische etc. Da die Kulturweise sehr von den Witterungs- | * Vanian Rail: 2 1 or D 
verhältnissen abhängig, ist der Anbau in Mistbzeten unter Fenstern am | ee anal ö en Sa. ni r 
sichersten. Man kann dazu die zur Anzucht von Gemüse- oder Blumen- 3545 Amerikanise e Ananas-, rot eischig. = 
eye Beh Mistbeote benutzen, welche gewöhnlich Mitte Mai | 3549*Ungarische Freiland-, verschiedene 
geworden sind. Man räumt die alte Erde bis auf die Mist- resp. | ort remise — 
Laublage ab und bringt eine 20 cm hohe Lage von halb Laub-, halb | „--« er ©: lb: ht Re A eo A Er, 40 ns 
Misterde mit einem reichlichen Zusatz von Sand hinein, sotzt unter jedes | 3558 on Cavaillon, grünlleischig. ........ — Bu . 
die ei zwei in Töpfen angezogene Pflanzen, die man mit | 3557*Von Honfleur, rotfl., sehr grossfrüchtig 1 75 20 
en austopft, giesst mässig an und legt die Fenster auf, welche | 35610 a. rotfleischi a (2a: 
einige Tage geschlossen bleiben und in der Mittagsstunda gegen die | Dr - Er A D. Met. SY N N er 60 n 
Sonnenstrahlen beschattet werden, bis die Pilanzen zu wachsen beginnen. | 356 oYon Malta, grüntleischig ...... Bea 
Man luftet von nun ab bei Tage mässig, hält die Fenster während da | 3569 Von Paris, feine gelbe, rotfleischig 
wer geschlossen. Die beiden bei der Topfanzucht erhaltenen Ranken | » (8 Abb ) a 2 75.30 
8st man wachsen, bis sie das zehnte Blatt gebildet haben, worauf man 357% oV« pP RER h u ee Ta 1 10 
sle auf 6—8 Augen stutzt, aus denen sich die Fruchtranken entwickeln. ı 35730 Von Persien, sehr ien..... a a wi 
en 
- . s 
43:  F, 0, Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thüringen, 


i 


No. 3508. Melone, Cantaloupe deParis. & 
20 Gr. 1,30 ci, A Port. 20 4 (8. 8. 33). 


No. 3893. Herkuleskeule. 
30 Gr. 40 4%, & Port. 10 £. 
320 Gr. & Prt. 
No. AA % 
3577* Von Tours, feine rotfleisch. Zucker- 
(s. Abb. 8. 33) 9 10 
3581 Von Turkestan, grossfr. Zuck.-, grün- 
fleischig 10 
35850 Von Neapel, grünfleisch. Zucker-.... 10 
3589* Muskat-Melone, sehr gewürzt ...... 10 
35493 Grüne Citronen- 10 
3597*Grüne Kletter- 
3601 Die schönsten Netzmelonen gemischt D 10 


c. Beste englische Sorten. 


3621 Blenheim Orange, rotfleischig .....-..-....: 3 
3625 Gilberts green flesh, grünfleischig 

3629 Read’s hybrid scarlet flesh, rotfleischig ... 
3633 Royal hortieultural prize, grünfleischig 

3637 Lord Beaconsfield, grünfleischig 

3641 Golden Champion, grünfleischig 


Sortimente, 


3655 Ein Sortiment von 20 Sorten aus Klasse M. % 
a,b und ce 3 50 

3659 Ein Sortiment von 10 Sorten aus Klasse 
a,b und e 


Wassermelonen oder Arbusen. 
Watermelon — Melon d’eau pastöque — Anguria 


Die Kultur ist dieselbe wie die der Melonen, mit dem einzigen 
Unterschied, dass man die Nebentriebe erst dann abschneidet, wenn die 
Früchte sich zur halben Grösse herangebildet haben. 
Heinsmann’s Gartenbibliothek No. 18.) 


3691 Mit schwarzem Korn 
3695 Mit rotem Korn 


3699 Extrafeine Mischung viel. schön. Sorten — 50 10 | 


Speisekürbisse. 
Pumpkin — Potiron — Zucca — Tpırza. 
(Alle Kürbisarten variiren etwas in Form und Farbe, 
je nach den Sorten, mehr oder weniger). 


Kultur, 


Aussaatzeit: Im zweiten Drittel des Monat Mai. Man kann dieselben 


auch in Töpfen 14 Tage früher, aber warmstehend (m Mistbeet 


oder Zimmer) aussäen und pflanzt sie, wenn 4—6 Blätter gross, in 
die zubereiteten Löcher aus. 

Saat- oder Pflanzweiter 1—2 m. 

Budenbeschajfenh«it;: Warme, sonnige Lage ist Haupterfordernis. 
Die besten Resultate erzielt man durch Ausheben von Gruben im 
Durchmesser von 50—100 em. Dieselben werden mit vertottetem 
Mist und Komposterde gefüllt und mit je 1--2 Pflanzen besetzt. 
Auf diese Weise und mit reicher Bewässerung kann man leicht 
Kürbisse von 1 Centner Schwere erhalten. 


3745 Riesen - Melonen - Kürbis, gelber, mit 
wachsähnl. Fleische, zum Einmachen 
der beste, ganz echt (s. Abb. S. 33.) 1 — 


er 


| 3761 Hubbard Squash, hält sich sehr lange 


10 . 
| 3777 Vegetable 


ı 3789 Gewöhnlicher 


150 | 


3663 Ein Sortiment von 5 Sorten aus Klasse a — 60 | 
3667 Ein Sortiment von 5 Sorten aus Klasse b — 50 | 


(Näheres siehe | 


No. 3881. Bischofsmütze, gemischt. 
20 Gr .80 4%, A Port. 15 $. 


20 Gr. äPrt. 
No. MR „H 
3749 Riesen-Melonen-Kürbis, silbergrauer, 
vorzüglich 1—- 2% 
3753 Cococelle von Tripolis, sehr empfohlen 60 10 
3757 Butman Squash, gestreift 60 104 
co 10 | 
3765 Valparaiso, gelber, sehr feinfleischig . 80 10 
3769 en roter, „ " 60 10 
3773 gestreifter, 3 80 
marrow, echt englischer 
Schmeer- 40 
3781 Türkenbund-Kürbis 60 


| 3785 Angurien-Kürbis (8. Abb. S. 33).... — 60 
} Dieselben sind meistens genetzt und zeichnen sich durch feine Schale | 
und Aroma besonders aus. Nur für Mistbeet- und Gewächshauskultur. | 


a Port. % | 


Dieselben eignen sich, ganz besonders No. 3785, vorzüglich zum Be 
Finmachen und bilden durch schöne Form und Färbung der Früchte, 
sowie durch rasches Wachsen der laubreichen Ranken an Bäumen, 
Laubengängen etc., gleichzeitig eine der effectvollsten Zierden des Gartens. 
Küchen- oder Feld- i 

kürbis, A 1 Pfd.. 1A 20 % i 10 
3793 Verschiedene schöne Sorten gemischt — 40 10 
3810 1 Sortiment von 10 der grössten und 

schönsten Sorten ä 1 Port. ........- 
3815 1 Sortiment von 5 der besten Sorten 

ä 1 Portion 


1.30 — 


Zierkürbisse. 


Ornamental Gourds — Courges ornementales — 


Ornamenta Zucea — Tsırsa nun 6eobiokb. 
Kultur wi“ bei den Speisekürbissen, nur sind die Bodenansprüche etwas 
ınässiger, 


3850 Angurienkürbis, eineder schönsten und 
raschwachsendsten Schlingpflanzen, 
sehr dekorativ. Auch zum Einmachen 
vorzüglich (s. Abb. 8. 

Apfelkürbis, gelber 

” gestreifter 

„ orange mit Warzen 
Apfelsinenkürbis 
Birnkürbis, gemischt 

" grün gestreift 

h halb gelb, halb grün .... 
Bischofsmütze, gemischt (s. Abb.) ...- 
Crookneck, Sommer- 
Eierkürbis, s. Schlingpflanzen. 
Flaschenkürbis 
Herkuleskeule (s. Abb.) 
Kaisermütze 
Stachelbeerkürbis, der allerkleinste.. 
Straussen-Ei, gelbes 
Türkenbund, schönste Farben gemischt 
Warzenkürbis 
Obige u viele andere Sorten egal gemischt— 
1Sortiment von 10 der interessantesten 
und schörsten Sorten 


Gneurbitaceen (Zierfrüchte). 


L. Hüls 


Leguminous seeds — Legumineux — Civaja — ÜTpyukosbIn ILIONBI. 


Erbsen. 


Peas 
— Pois nains et ä rämes — 
Pisello — Topox®. 


Kultur. 


Aussaatzeit: In trockene, warıner 
Lage und bei leichtem Boden kann 
man schon im September aussäen. 
Jm Allgemeinen säet man, wenn 
der Boden frostfrei, vom März ab 
in beliebigen Zwischen-Räumen, 
Zur Treibkultur vom Januar oder 
noch früher; hierzu eignet sich 
am sichersten Laxton’s „Mini- 
mum“, Zur ersten Landaussaat 
ist „Vorbote‘* his jetzt von 
keiner Sorte übertroffen. 


Saatweite: Man säet in Reihen 
oder auch in Löcher. Auf ein 
Beet von 1,20 cm zieht man 
3Reihen. Bei der Saat in Löcher, 
die 5-6 cm tief sein müssen, 
bringt man dieselbe in Abstände 
von 30 cm und legt circa d—8 
Erbsen in jedes derselben. Sobald 
die Pflanzen aufgegangen, besteckt 
man sie mit Reisig, welches der 
Höhe der Sorten entspricht. Bei 
niedrigen Varfetäten empfiehlt sich 
engere und dichteie, bei höheren 
weitläufigere Saat, als die oben 
angegebene, 

Bodenheachaffenheit. Die Erbse gedeiht am besten in nicht za 

schwerem, nicht frisch gedüngtem Boden in sonniger Lage. 
Die Aussaat muss ganz besonders gegen Vögel geschützt werden, 
9 bedeutet grünkörnig im reifen Zustande. 
gb bedeutet gelbkömig im reifen Zustande, 


No, 4136. 


Glattkörnige Sorten. 


Dieselben eignen sich sowohl im grünen, als auch im trockenen 
Zustande für die Küche. 


No. a. Früheste Sorten. aPpfd. M % 


4000 Vorbote, echte und bedeutend verbesserte 

Sorte (s. Abb.). Höhe 60 em aalare 

In jedem Jahre werden genaue vergleichende 
Kulturen von mir angestellt, bei denen alle bekannten 
sogenannten „frühesten“ Sorten mit Vorbote in Con- 
eurrenz gebracht werden, und noch nie ist die Früh- 
reife von „Vorbote“ auch nur annähernd von irgend 
einer anderen Seite erreicht worden. Der in jedem 


Jahre sich steigernde Umsatz beweist auch, wie gut | 


gekannt diese Sorte ist, 
4025 Buxbaum- (de Gräce), gute Treibsorte, 22, 
EIEDA Ce ae ee nee 
4030 Erfurter früheste Mai-, 25, in echter und 
a Qualität, H. 60 em, knappe 
VIRLOTeRe 2 Rus. a ee ee een 


= Mm 


40 


b. Mittelfrühe und spätere Sorten. 


4035 Schnabel- oder Sähel-, gd, H. 130 cm.... 
4040 Ruhm von Cassel, grossschotig H. 130 cn 
4045 Erfurter Vietoria-, gd, H. 150 em. en 
4050 Erfurtergelbe Klunker-,2,H.90 cm 2 ee 
4055 Erfurter grüneKlunker-,9,H.90 em) kultur. 

4060 Korbfüller, ausgezeichn. u. ergiebig, H.80em 


Englische Markerbsen 


mit gerunzelten Körnern. 


Es sind dies die feinsten Erbsen zur Zubereitung im grünen Zu- 
stande, Die Bezeichnung „Mark“ rührt von dem markartig zarten und 
feinen Geschmack der Kerne her. Dieselben kochen sich selbst dann 
noch zart, wenn die äussere Hülse bereits etwas zu reifen beginnt. 


a. Früheste und frühe Sorten. 


4080 Minimum, niedrigste und früheste, sehr er- 
tragreich für Tre:b- u. Landkultur; übertrifft 
„Wunder von Amerika“, ed, H. 12 cm, 


Neueste Markerbse „Kaiser Wilhelm IL.“ (s. Seite 36.) 1 Pfd. 2 A 


No. a Pfd. 
4085 Wunder von Amerika, g, H. 18 em....... 
4090 Laxton’s Alpha, frühe Sorte, g, H. 70 cm 
4095 Erste Ernte (the first crop blue), sehr 

früh, reichtragend, g und 25, H.40 cm .. 
4100 Stolz des Gartens (Market Garden) 2 


e 


No. 4000. Erbse „Vorbote“. A Pfund 1.4 Die von mir in 


Deutschland eingeführte früheste und ertragreichste aller Früh-Erbsen, 


ringe 


b. Mittelfrühe und späte Sorten. ! 4170 Grünbleibende Folger-, m. zum Einmachen, 9, BR 90 cm . 
R e 4172 Gold vom Blocksberg, m, Ernte knapp, g, H. 80 cm 
4105 Telephon- (s. Abb.), eine der schönsten 4174 Grünbleibende volltragende M, m, 9, H. 90 cm 
Markerbsen; Er H. 120 cm 4176 Wilhelm L, früh, lange tragend g, u. gb, H. 9) cm...» 
7 i a g Av \n 4178 Weisse, volltragende M, m, 9, H. 90 cm 
4107 Triumph ‚ neu, sehr lange volle Schoten 1180 Gaiters Aint aop; sehr Trüh, 7b, 80: cm 
ä H, 60 cm : ‚ 4182 Golderbse zum Trockenkochen, s, gb, H. 120 cm 
4110 Stolz des Marktes, ausserordentlich reich- 4184 en ven... 
5 4186 Grüne Remontant-, g. H. 130 em 
tragend, g, H. 60cm... = 4188 Champion of England, M, 9, H. 130 cm 
4115 Wilsons fruchtbare, reichtragend, fein, &,H. 4190 Paradies-, sehr grossschotig, gb, H. 150 em 
80—90 em Mi 4200 1 Sortiment Erbsen in 5 Sorten A 1/4 Pfd. 80 d a ıla Pfd. 
6 ’ w 1M 60%, A1Pfld.. - NE 
4120 James’ fruchtbare, reichtragend, sehr zart, Tonıı Sortimerickrisenin.td ‚Sorten, ah prä. 
ö, H. 80—90 em . e : ala Pf. 3 M 10 Q,AıP 
4125 Omega, sehr spät, sehr fein und reich- # 
tragend, g, H. 80 em . € Zuckererbsen. 
4130 Abundance, Ueberflusserbse, sehr reichtrag. Sugar Peas — Pois sans parchemin — Pisello del 
4135 Kaiser Wilhelm II. (s. Abb. S.35) 2. H.50cm dolce — Topox» caxapunı. 


Eine der empfehlenswertesten mittelfrühen Dieselben werden grün mit den Schoten verspeist. 
Mark-Sorten 
Ausserdem führe noch folgende bewährte Sorten: a. Frühe Sorten. 
en ee a 4250 Buxbaum- (de Gräce), vorzüglich zum 
‚ f, gb, H. ER A Ä : 
4162 Bischofserbse, langschotige f, gb, H. 60 cm = Treiben, gö, H. 16 cm (Missernte) 


4184 Daniel O’Rourke, f, reichtragend, gb, H. 80 cm 4255 Pe niedrige volltragende, 2, 
4166 Early Wonder, f, sehr ergiebig, 9b, H. 60 cm 


4168 Laxton’s profilio early long pod, langschotig /, H. 90 cm 


4260 Früheste Fürst Bismarek gb. H. 60 cm. 


b. Mittelfrühe und späte Sorten. 
4265 Grosse graue Florentiner H. 130 em 
4270 Grosse weisse Schwert-, echt, H. 130 em ............... ee 
4275 Säbelerbse, krummschotige, mit wachsgelben Schoten, H,130cm 1 
4280 Villmorin’s Knight’s Marrow, niedrige weisse Mark-Zucker-, 
H. 70 cm 
4285 Grosse weisse holländische, H. 160 em 


c. Diverse 


4300 Malaga — spanische oder Kicher-. Horse 
gram — Pois ehiche. — Nur zum Troeken- 
kochen geeignet. H. 30—50 em 
4310 Spargel- oder Flügel- — Winged pea — 
Lotier eultive. Vorzüglich zu Ein- 
fassungen. Die Schoten werden jung 
gepflückt und wie Spargel zubereitet. 
H. 30 em 


Stangenbohnen. 
Ernte knapp. 


Runner Beans — Haricots ä rämes — 
Fagioli arrampicanti da mangiarsi verdi — 
Bpicorie Hau >KepABhle 6066L, 


Kultur. 


Aussaatzeit: Mitte bis Ende Mail. Um im Herbst noch grüne 
Bohnen zu haben, ist eine spätere Aussaat im Juli empfeh- 
lenswert. 


Saatweite:; Auf ein Beet von 1/4 ın Breite macht man 20 cm 
vom Wege 2 Reihen. Auf einen Abstand von 60 cm stecke 
man Stangen, die man in einer Höhe von 11jg—2 m pyra- 
midenartig zusammenbindet. Um jede Stange lege man 5—10 
Bohnen 4 cm tief in die Erde. Die sich entwickelnden Ranken 
müssen, wenn sie sich nicht selber finden, im Anfang an 
die Stangen gebunden werden. 


Bodenbeschaffenheit: Warme, sonnige Lage ist Haupterforder- 

nis. Besonders gut gedeihen sie in nicht zu schwerem, mil- 

| E dem und mit gut verrottetem Dünger gedüngtem Boden. Wenn 

| | I N , \ der Boden zu fett, machen sie viel Laub und setzen wenig 
Fon | H |) Schoten an. 


a. Grünschotige zum Schneiden. 


Eignen sich sowohl zum Grünkochen, wie auch die xeifen 
| \W | l} Bohnen der weissen Sorten zum Trockengemüse. Ganz besonders 
} \ | ! iM | wird auch die Schlachtschwertbohne zum Grün-Einmachen benutzt. 
; \ ı | N | 


| hr \ I) ii N j w — weisssamig, b = buntsamig. 

4380 Schlachtschwert-, mit über 20 cm 
langen Schoten (s. Abb.), sehr zu 
empfehlen, w 10 Pfd. Ta M 

4382 Verbesserte Göttinger 

4384 Arabische oder türkische, feuerrot 
blühende, b 


4388 Arabische oder türkische, weissblü- 0. re 
No. 4105. Telephon-Erbse. hende, w pi ı Pfad. 85 %; 10 Pid. 71a Mk 


1 Pfund 70 %- 4392 Arabische oder türk., buntblühende, b 


rg F. C Bann Hoflieferant, em Thüringen, 


No. 

4394 Riesen-, neue arabische. Die Schoten sind grösser 
undfleischiger als bei derSchlachtsehwert-Stangen- 
bohne, und dabei ist diese neue Sorte reichtragend, 
wie kaum eine andere a Pf. — 75 

Die vier letzten haben zwar einen etwas starken Bohnengeschmack, 
geben jedoch in Folge ihrer Widerstandsfähigkeit gegen ungünstige 


Witterung die sichersten Erträge und bilden gleichzeitig in Folge ihres 
grossen Blütenreichtumes eine hübsche Zierde für Lauben etc. 


b. Zucker-Brech- oder Butter-Bohnen. 


Dieselben werden wegen Ihrer grossen Zartheit besonders zum Grün- 
| geintise, die gelbschotigen vorwiogend als Salat benntzt. Sie sind meistens 
ganz ohne Fäden. 
1. Grünschotige. 
No. i Pfl. u R 
| 47120 Rheinische Zucker-Brech-, ı, vorzüglich . — 70 
: 47124 Früheste Zucker-Brech-, w, Mitte August — % 
4128 Siebenbürgener Speck-, b, sehr zart 1 40 
# 4730 Korbfüller, sehr langschotig, ausgezeichnet 
im Ertrag 1 35 
4732 Blauschotige Speck-, b, sehr gut, wird im 
gekochten Zustande grün 70 
4734 Don Carlos, dickfl. Speck-, b — 
47136 Erforter Mark-, db, sehr früh, zart, reich- 
und lange tragend, hat ebenso grosse 
Schoten als die Schlachtschwert- 10 
4740 Zueker-Perl- oder Prinzess-, w, ohne Fäden 9 


2. Gelbsehotige Wachs- oder Salat- 
bohnen. 


4760 Riesen-Zucker-Brech-, w 

47164 Römische schwarze Speck-, sehr fein .... 

| 4768 Mont d’or, goldgelb, sehr früh, b 

4772 Flageolet-Wachs-, die beste und reich- 
tragendste der gelbschotigen Stangen- 
Bohnen, b e 

| 4774 Flageolet-Wachs-, m. weiss. Bohn. Sehrgut 1 

4776 Erfurter Rubin, vorzügliche feine u. frühe 
Sorte 100 Gr. — 

4778 Triumph-Zucker-Wachs- 

4780 Kaiser Friedrich 


Ferner fiihre noch folgende empfohlene Sorten: 


| 4784 Russische weisse Riesen-, sehr widerstandsfähig 
4786 Wachs-, Elfenbein-, neu, weissschotig 

4790 Spargel-, feine weisse . ..» 

4794 Zucker- Perl-, Predome rose, re) 

4798 Brech-Zueker-, Intestin, feinste Brechbohne 


Buschbohnen (Krup-, Stauden-Bohnen). 


Dwarf French Beans — Haricots nains — Fagiolo 
nano — Ma.mopocapie 600b1. 


Kultur, 


Aussa@atweite: Mitte bis Ende Mai. Um Iın Herbst grüne Bohnen zu 
ernten, kann man bis Ende Juli noch säen. 

Saatweite: Man säet 5-10 Bohnen in Löcher, die 30 om gegenseitige 
Entfernung haben, 

Bodenbeschaffenheit: Wie bei Stangenbohnen, 


a. Grünschotige zum Schneiden. 


Eigenen sich sowohl zum Grünkochen, wie auch die reifen 
Bohnen der weisssamigen Sorten zum Trockengemüse. Zum Grün- 
Einmachen sind ganz besonders die Flageolet- und Schlachtschwert- 


zu empfehlen. Die mit % bezeichneten sind die besten zum Treiben, | 


No. 5 A 
4870 Flageolet-, rote, vorzüglich, b 40 
4872 N weisssamige, sehr fein 45 
4876*Flageolet-Etampes, allerbeste zum Treiben 65 
4880 Prinzess-, sehr frühe, gelbsamige 35 
4884*Neger-, allerfrüh. schwarzsamige 35 
4888 Pariser Eier-, gelbe beste zum Trocken- 

kochen 
4892 Kaiser Wilhelm, früheste weisssamige 

Sch wert- 0D 
4896 Sohlachtschwert-, weisssamig, sehr lang 

und breitschotig 2) 
\| 4900*Non plus ultra, früheste aller Bohnen.. 45 
1 4904 Bunte schwäbische Treib-; sehr empfohlen 55 


No, 4962. Flageolet-Wachsbohne. A Pfund 95 & 


b. Zacker-Brech- oder Butterbohnen. 


Dieselben werden wegen ihrer grossen Zartheit besonders zum Grtn- 
gemüse, die gelbschotigen vorwiegend als Salat benutzt. Sie sind 
meistens ganz ohme Fäden. 


1. Grünschotige. 

No. a Pfd. 

4930 Hinrich’s Riesen-, früh, zart, reich- 
tragend 

4934 Weisse feine Perl- (Tausend für Eine), sehr 
fein, drei Wochen früher als die gewöbn- 
liche Sorte 

4938 Schwanecke’s Brech-, sehr zu empfehlen .. 


2. Gelbschotige Wachs- 
Salatbohnen. 
4962 Flageolet-, die schönste Wachsbohne 


(s. Abb.) - 
4966 Wachs-Dattel-, sebrfrüh u. widerstandsfähig 
4970*Zucker-, Treib- oder Spargel-, weissschalige, 
(graue Müller-), Höhe 25 cm 
Ferner führe noch folgende zu empfehlende Sorten : 
4974 Flageolet, Cheyrier’s grünbleibende 
4978 Schirmer’s Wachs-, gelbschotig 
4982 Hundert für Eine, gelbsamig 
4986 Wachs-, gelbschotig, schwarzsamig 
4990 Blauschotige Butter- 


oder 


Puffbohnen. 


(Auch Acker-, Dicke- oder Grossebohnen genannt). 
Broad or Windsor Beans — Föves de marais — Fava — 
Bo6s1 Pyekie. 

Kultur. 


Aussaatzeit: März, April, Mai, sogar bis Ende Juni, wenn man 
grüne Bohnen noch im Herbst pflücken will. 

Saatweite: In Reihen von 45 cm Entfernung, 5—7 cm tief und die 
Bohnen in Abständen von 10—15 cm. 
Bodenbeschajfenheit: Yast jede Bodenart 

in gutem Kulturzustande ist, 


5042 Grosse Erfurter verbesserte flache, giebt 
sichere und reiche Ernten zarter Bohnen 
10 Pfd. 2 MH 

5046 Grosse weisse Windsor-... 

5050 Zwerg- oder Büschel-Treib-, 33 em hoch. 


ist genügend, wenn sie 


ı 5054 Aguadulce, verbesserte Sevilla-, die aller- 


grösstschotige, bis zu 40 cm Länge 
Ferner führe noch folgende empfohlene Sorten: 


5055 Frühe niedrige Mazagan- 
5062 Mönarchen- 
6066 Johnsons Wonderful 


' 5070 Langschotige Sevilla- 


5074 Grünbleibende Windsor- 


— 33 — | 


I. Knollen- und Wurzelgewächse für den. 
Küchengarten, 


Champignonbrut. 
(Siebe Abb.) 
Mushroom—BlanedeCham- 
pignon — Fungo campestre 
bianco — WTannnuvonn. 


Kultur siehe F. C. Heinemann’s 
Gartenbibliothek No. 60, 30 „4, Sendingen 
zu 3.4, aber wird dieselbegratisbeigelegt. 


5150 In loser Form, direct aus 
den besten Pariser Brut- 
stätten, äPfd.1.M. 20 4, 10 Pfd. 
me = 11 #M. (Unter i/s Pfdl. kann 5 
Mil Quampignenbrat; nicht abgogob werden) _ ss. Ohampignonbrut 
5152 als Steine (sog. Brutsteine) Y4)# rutsteine, beste engli- In loser, Form 1 Pfund 1,20 

ı Pfad. 70 &. sche, ä Pfd. 70 &., 10 Pfd. 6 M, 10 Pfa. 11 «4, 100 Pfd. 90 M 


12 eo 


Spargelpflanzen (S.Abh.). 
Asparagus — Asperge — Sparagio — 3napma. 
Spezialität meines Geschäftes ! 
Stets über eine halbe Million Pflanzen abgebbar. Lieferungen für sehr grosse Pflanzungen werden 
bedeutend unter dem Katalogspreise abgeschlossen, 


Kultnr siehe Heinemann’s Gartenbibliothek No. 6b, 5. Auflage, 30 Pf.; Sendımgen tiber 3 Mk. 
aber wird dieselbe gratis beigegeben. 


Nur in gesunden, zu erfolgreicher Anlage passenden Pflanzen abgebbar! 
No. NM. % Es werden vielfach neue Sorten 
5200 Erfurter Riesen-, vorzügl. mit allen erdenklichen guten Eigen- 

verpflanzte 100 Stück 4 50 | schaften angepriesen, die jedoch keine 


5205 Erfurter Riesen-, II. Qual. 
100 Stück 2 50 

5210 Erfurter Riesen-, vorzügl. 
verpflanzte ....500 Stück 17 50 

5215 Erfurter Riesen-, vorzüg]. 
verpflanzte ...1000 Stück 30 — 

5220 Erfurter, Sämlingspflanzen 
100 Stück 2 — 

5225 Argenteuil, früheste Sorte, 


der beiden obigen Sorten übertreffen. 
Es liegt ja auch klar auf der Hand, dass 


| Letzteres nicht möglich ist, denn der 


Same, den ich zur Anzucht meiner f} 
Spargelpflanzen benutze, stammt nur W 
von ausgezeichneten Mutterpflanzen ab. 

Ich bekomme denSamen von zwei Special- 1 
züchtern, die denselben nur für mich U 
ernten und die Pflanzen, die ich davon || 


vorzügl. verpflanzte 1008t. 4 50 verkaufe, ziehe ich selbst. 


Bhabarber. 
Die jungen Blattstiele, zu Compot zubereitet, schmecken ähnlich dem Stachel- 
beer-Compot. Kräftige Pflanzen 10 St. 4 M. 50 #8, & St. 50 %. 


S3t.30 M 


Karteflelsortiment. 
Potato — Pomme de terre — Pomi di terra — Kaprosenr. 


No. 6b. 


n- 


_e ee - 


nV 


Blaue 8 Wochen-, die echte 
runde, sehr gesuchte Früh- 


kartoffel. 100 Pfd. 9 4... 150 9 | 


Lange weisse 8 Wochen-. 
Sehr früh, echt. 100 Pfd. 
ee ER 
Improved early ashleaf. 
Eine verbesserte Form der 
vorigen, die sich auch zum 


1 80 25 


Treiben eignet... ee 1 80 25 | Hundredfold Fluke. Weiss 
Schneeflocke, Frühe Tafel- und rot gestreift, länglich- 
kartoffel. 100 Pfd. 9 A. 1 50 20 


. C, Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. 


Speisekartoffeln .......... 
Schulmeister (s. Abh. S. 39) 
ReicherEirtrag schön. rund., 
sehr schmackhafter Knollen, 
IP 2 N. 
Kaiserin (Edelweiss). Nieren- 
förmig, ausserordentlich 
wohlschmeckend. Sehr zu A 
empfehlen.Neut100Pfd.12M 1 80 25 


180.25 N 


a 3 Versand von Mitte März ab bei frostfreiem Wetter; Ausnahmen finden | 

D= + nur anf ausdrücklichen Wunsch und Gefahr der Herren Besteller statt. Grössere \ 

3, = = Lieferungen von endstehenden und sonstigen couranten Sorten übernehme ich | 
BER; zu Marktpreisen nach Uebereinkunft. [N 

ARoS3. a10Pfd.a1Pfa. aloPpfa.aı fd. D- 
m „& . 

172573? \ .  & Frühe. M % % | König der Frühen. Schön 4 A A 

N Viotor, die allerfrliheste und früh. reichtrag. länglichr. | 

93 Sr empfehlenswerteste . en 3 50 45 Speisekartoffel. 100 Pfd. 

en 3 oO E Heinemann’sneueDelikatess- 3 50 40 EIN EEE En 150 20 4 

Pe 2 ä May Queen. Eine der ertrag- Alabaster, sehr schön, früh, | 

er 3 reichsten roten Frühkar- ODE TI en 180 % 

3 a u toffeln. 100 Pfd. 12 M... 18025 | Sehr zu empfehlen. 

Az Mi: Amerikanische Rosen-. Allbe- Goldene Rose, feine Sorte, 

Ha on kannte gute rote Frühkar- früh, 100 Pfd. 10 M...... 1 50 20 

m% toffel. 100 Pfd. 9 M...... 1:50 20 b. Mittelfrühe und späte. | 
ae Wird auch gern als frühe 50 fältige. Reicher früher | | 
2 ei Brenn-Kartofiel benutzt. Ertrag länglichrunder, feiner | 
& 


180204 


rund. 100 Pfd. 10 M..... 150.20 1 


Kaiser. Sehr wertvoll, A % 
feine u. ertragreiche 
Sorte. 100 Pfd. 12M. 1 30 25 
Saxonia (s. Neuheit.) 
Lercheneier (s. Abb.). 
>» „Anerkannt vorzüg- 
-— liche Speisekartoffel, 
=* 100 Pfund 10 M... 150 20 
= ” Juwel, sehr grosse 
Schulmeister, | Kartotfel. 100 Pfund Leroheneier. 
100 Pfund 12 4, 10 Pfd. 1 4 30%, ı Pfi. 20% Vo 1 80 25 100 Prd, 10 A, 10 Pfd. 1 .M 50 4, 1 Pfd. 2% 
(a. 8. 38). 


a 10 Pfd. a 1 Pfd a 10 Pfd. ä 

Richter’s Edelstein. Vorzügliche, ziemlich #4. % M. 
frühe Speisekartofiel mit rein weissemFleisch Reichskanzler. Eine neue Züchtung von 
100 Pfd. 12 A 31 80:25 Richter. Rund, rot, rauschalig; sehr ertrag- 


Richter’s Imperator. . reich, krankheitsfrei. 100 Pfd. 12 #..... 
von ausgezeichn, Geschmack. 100 Pfd. 10 4 150 20 | Mühlhäuser, rund, weiss, mittelfrüh, sehr 
Nene Behr (8. a irn lange er- gesuchte Speisekartoffel. 100 Pfd. 10 M.. 
tragreiche weissfl. Speisekartoffel von grosser Ovale friihe blaue, Sehr a 2 
a Se x h . Sehr gute frühe Speise- 
Widerstandsfähigkeit. Sehr zu empfehlen gii kartoftel für leichten Boden; ertragreich. 
DEI res sanpezer mer i 2 FETTE DE PERLDRD EE 


Purple and &old. Schöne ertragreiche Nieren- 
kartoffel mit Nachen Augen. Schale dunkel- 
blau, Fleisch gelb, daher der Name. 100 Pfa. 


Goldball, rund, gelbfleischig. Knollen dicht 
am Stock, sehr ertragreich. 100 Pfd. 20 M. 


Minister Dr. Lucius, rund, weiss. Sehr ge- 
eignet für grosse Kulturen. 100 Pfd. 20 A. 


Dorfgrobschmied, rund, rauhschalig wie keine 
andere, weissfleischig. 100 Pfd. 15 M.... 


Dr. von Eckenbrecher, rund, weisslleischig, 
ungemein ertragreich und widerstandsfähig. 
Eine der besten Neuzüchtungen. 100 Pfd. 


Kartoffel neue,Martinshorn, = E . * : 
a pfl. 35 4, 10 Prd. 3 HK, 100 Pfd. 20 A Kaiserin Augusta (siehe Neuheiten.) 


Heinemann’s Tafelkartoffel ‚Magnum bonum’', echt! 
(Namentlich in schlechten Kartoffeljahren hat sich „Magnum bonum‘ 
glänzend bewährt). (S. Abb.) 
Nierenkartoffel mit schneeweissem Fleische, die durch Wohl- 
geschmack, Ergiebigkeit und schöne mittelgrosse Form überall 
berechtietes Aufsehen erregte. Vollständig krankheitsfrei. Die 
beste Tafel- und Wirtschaftskartoffel. 1 Morgen (14 Hektar) Mag- 
num bonum ergab 175 Centner, während ältere, von Landwirten 
unmittelbar daneben gebaute Sorten nicht viel mehr als die Aus- - 
saat lieferten!! Bis jetzt noch nicht übertroffen. Heinemann’s Tafelkartoffel 
100 Pfad. 10 Mk. — Pf., 10 Pfd. 1 Mk. 50 Pf., 1 Pfd. 20 Pf. „Magnum bonum”. 


100 Pfd. 10 AM, 10 Pfd. 1 M 50 4, ı Pfd. 20% 
Salatsorten. 
a 10 Pfd.a 1 Pfd. 
Tannenzapfen. Feinste Salat- und Deli- M 
katesskartoffel 4 50 55 
\ Rote Salat. Zu diesem Zweck unüber- 
wollen, 100 Pfd. IHM, ne sun 2 — 2 


Neue Kartoffeln im Juni. 
(S. Abb.) 


Um schon im Frühsommer neue Kartoffeln zu haben, 
empfehle ich meiner werten Kundschaft angetriebene 
Knollen zu kaufen. Dieselben sind, wie ähnlich neben- 
stehend abgebildet,in leichteWeiden- oder Spankörbehen 
\ in Spreu verpackt, und verwende ich dazu die beste er- 
tragreichste Frühkartoffel. Sobald nicht starker Frost 
herrscht, sind diese Körbehen versendbar. Nach Er- 
halt derselben öffnet man den Deckel und stellt sie 
an einen trockenen und mässig warmen Ort. Hier 
belässt man sie, ohne sie anzurühren, bis zum Legen. = me 
: Korb, enth, ea. 51 Pfund, .M. 2,— 10 Körbe MH. n ne 
= = 5 8 . = 3,50 10 = age „= - RR: » ? f * Re Rs 
Anders abgeteilte Gewichte sind nicht abgebbar. korb mit gekeimten Kartoffeln, 


Tan F. (, Heinemann, Hofli ferant, rfurt Thüringen. errge 


' 
ENTER 


Stachys tuberifera, „CUhoro Gi“. 
Neues Wurzelgemüse (s, Abb.)« 

Es wird jetzt viel in der Presse über diesos neue Wurzelgewächs geschrieben 
und - zu Versuchen angeraten. Der Billigkeit halber ist es jetzt für Jedermann 
zugänglich, und bemerke ich noch, dass es sich durch leichte Kultur auszeichnet. 
Es wird enger als Kartoffeln gelegt und sagt ihm gleichfalls ein leichter Boden am 
besten zu. Die Knöllchen, sofern sie nicht in der Erde bleiben können, wo ihnen Frost 
nichts schadet, müssen in Sand eingelegt werden, damit sie ihre weisse Farbe und 
hauptsächlich den Geschmack nicht verlieren. 

100 Pfd. 50 AM, 10 Pfd. 7 M 50 8, 1 Pfd. 85 %. 


N 


Farm seeds — Graines fourragöres — Semenze 
del agrieultura — 
Übmena xo3nHCTBeHHHIXT PACTHME. 
Die gangbaren Marktartikel, wie Klee, Erbsen, Bohnen, 
Linsen, Mohn u. s. w., liefere in bester Waare unter 
denselben Bedingungen, wie die Productengeschäfte,. 
Für die Engros-Preise ohne Verbindlichkeit; ich stehe 
mit Angabe der momentanen Marktpreise stets gern zu 
Diensten. R 
Bei Entnahme von über 20 Pfund einer Sorte 
wird der Centnerpreis berechnet. 


Futterrüben. 
&. Runkelrüben. 
Mangold Wurzel — Betterave champötre, Disette — 
Barbabietole da foraggio — Cser.nrosuma, 
8—10 Pfd. genügen für 1 preuss. Morgen —= 25 Ar. 


Ohne Verbindlichkeit der Preise. 
Die Preise derselben beziehen sich auf sorgfältigste Erfurter Kultur- 
resultate; nachgebaute, auswärtige Waare kann 20 0% billiger geliefert 
werden. 


a 
’ 


5500 Neue rote Runkel, „Heine-! 
Imanns Ertragreichste*“ (s. Neuheiten). } 
5505 Meinemanns goldgelbe Walzen- 


Runkelrübe. (Siehe Abb.). 
1 Prd. 75 Pr, 10 Pfd 6.50 Mk., 100 Prä. 56 Mk. 


In dieser Runkel vereinigen und verstärken sic® die Vorzüge 


+... 


Il, Landwirtschaftl, Samen. 


Stachys tuberifera. 


Neues Wurzelgsmüse, 


No. 5506. Heinemanns gold- \usorer bisher angebauten‘ Specialitäten. Während ihre cylindrische No. 5530. Mammoth-, Riesen- 


gelbe Walzen -Runkelrübe, Form durch Vermehrung des Raumgehaltes an den Achswmenden den 
100 Pfd. 56 .M, 10 Pfd. 6 .# 50 A: höchsten Massenertrag sichert, speichert sie auch dadurch, dass sie fast 

1 Pfd. 75 %. mehr über als in der Erde wächst umd somit den grössten Teil ihrer 
Oberfläche dem Lichte md der Luft darbietet, No. 
die grösstmöglichon Mengen von Nährstoffen in 
sich auf. Diese Ablagerung wird noch relativ ver- 
mehrt durch die sparsame Abgabe an die Blätter, 
welche sich gegen Ende der Vegetationsperiode 
peripherisch abputzen, einen Büschel hinterlassend, 
dessen Abschnitt 2—83 cm Durchmesser hat, Somit 
ist der Ernteverlust auf ein Minimum redueirt, 


Runkel-Rüb 


100 Pra. 56 4 10 Pfd. 6.50 il, 


ı Pfd. 75 %- 


Al0oPfd. a1OPfd. AlPfa. 


i i 50 
und die Störung vermieden, welche die Blätteı- En Milchwirtschaft, 50 
massen anderer Sorten bei der Ernte verursachen. 5515 Lange rote, halb 
Der ee a I erg üb.d.Erd.(s. Abb.) 46 = 
man des nicht verlustig zu gehen, da man x 
ihr einen engeren Stand als den älteren Sorten ge- 5520 Lang.gelb.,desgl. 
ben kann (25—30 em). (Abb). 2... 44 — 
en ni Hört A rw a ee 5525 Eekendörfer verb. 

gefurcht und bilden keinen Hals, es kann » ” x 

also der Uebalstand der Fäulnis durch verzögerte Riesen walzen -, M 
Wasserverdunstung in den Blattnarben nicht vor- Baba 64 


kommen. Hierdurch, wie durch die schöne Con- 
sistenz des Fleisches und hauptsächlich durch die 
aus Ursachen der compacten Form sehr verminderte 
Zerbıechlichkeit und Verletzlichkeit beim Auf- und 
Abladen wird. die Haltbarkeit ungemein erhöht. 
Das Fleisch ist fest und an keiner Stelle holzig, die 
concantrischen Ringe eines Querschnittes abwech- 
selnd schön weiss und hochgelb, die Aussenseite 
rötlichorange, die Haut glatt, der Wurzelbart äusserst 
fein, Erdanhang deshalb fast unmöglich. Die Ab- 
erntung kann ohne jede Beihilfe von Spaten oder 
Hacken lediglich mit der Hand geschehen und ge- 
währt somit grosse Zeitersparnis. Die Ansprüche 


5530 Mammoth-, Rie- 
sen-, die grösste 
Runkelsorte, 
g. echt (s. Abb). 56 — 
5535 Mammoth-, neue 
goldgelbe 
5536 GelbeRiesen- von 
Vauriac,einesehr 
empfehlensw.fein. 
u. ertragr. Runkel 


an den Boden sind, ausser guter Vorbereitung, g&- No.5516. Runkel, No. 5520. Runkel Ye 
ring. Leider erlaubt es der Raum nieht, die 0 Jange rote, lange gelbe.  -- m & er E 41). 64 
zahlreich eingegangenen belobenden Anerkennungen 100 Pfd. 46 M 100 Pfd, 44 M 39 ernaori.gross. 

über die aus meinem Runkelsamen erzielten Re- 10: „. 5.50, 10, 5.50 „ runde gelbe, vor- 
sultate aufzuführen. in 8% I OR züglich, echt .. 58 — 


Hoflieferant, Erfurt Thüringen, 


Ge 
550 


550 


750 


650 


5510 Heinemann’sBRo- KA AA % 
tenhofer, od. ver- 
bess. olivenförm, 
rot. Riesen-, vor- 
teilhafteste für 


EEE 


No. 5570. Ohampion yellow globe, 
gelbe runde Riesen-, 100 Pfä. 53 d, 
10 Pfä. 6 M 30 %, 1 Pfad. 70% 


No. 5605. 


& 100 Pfd. 10 Pfd.a 1 Pfd. | 


0 No. MAMA 
5545 Oberndorfer rote, echt ........ 53 — 630 70 
| 5550 Flaschen-, gelbe Erfurter ver- 
besserte Riesen- ............. 50— 6— 7% 
5555 Riesen-Pfahl-, rote verbesserte 
ET eu ae sataneeie 55 — 630 70 
5560 Riesen-Pfahl-, gelbe verbesserte 
ee 50— 6— 70 
5565 Grosse gelbe runde Leutowitzer 535 — 630 70 
5570 Champion yellow globe, gelbe 
Riesen-, rund (s. Abb.) ........ 53 — 630 70 
5575 Ein Sortiment von 10 Sorten Futterrunkeln, 
a1 Pfäd. 6.50 Mk. 
5580 Ein Sortiment von 10 Sorten Futterrunkeln, 


ä 1 Pfd. 3,50 Mk. 


b. Zackerrüben. 
Sugar beet — Betteraves & sucre. 
Preise per Ctr.u. m. brieflich, da dieselb. veränderlich. 
ä100 Pfd., &10 Pfd.,ä1 Pfd. 
MA Ma 


5600 Zucker-R., echteweisse 38 — 480 55 
5605 Zucker-R, Imperial-, w. 40 — 5— 60 
5610 Zucker-R., Vilmorin’s 

verbesserte .......... 41 - 5— 60 
5615 Zucker-R., echte Klein- 

Wanzlebener ........ # 5— 60 


c. Herbst-, Acker- oder Stoppelrüben. 
Aussaat pro 1j4 Hectar 11o—2 Pfd. 

No. ä1Pfd.&20 Gr. 
5650 Lange weisse verbesserte, MA A 
10 Pfd. 5'e M., 100 Pfd. 46 M. — 60 10 

5655 Runde, weisse verbesserte, 
10 Pfd. 514 M., 100 Pfd. 45 M — 60 10 
d. Schottische Futterrüben oder Turnips. 
Turnip — Navet turnips — Rapa — Typuums. 


(Originalsat). 
2 Pfd. Aussaat genügen für 1 Morgen — 25 Ar (1ja Hectar). 


(Centnerpr.wirdauf Wunsch briefl.mitgeteilt). 
5680 Dale’s Hybrid, gelbe grünk. 1 20 10 
A 5685 Bullock, gelbe grünköpfige — 90 10 

5690 Orangegelbe Gelee ........ 110 10 
5695 Kugelrunde weisse ........ — 80 10 
5700 Kugelr. weissepomm.(s.Abb.) — 90 10 
5705 Kugelrunde rotköpfige weisse — 90 10 
5710 Kugelrunde grünk. weisse. 

Diese Sorte kann ich nach 

langjähriger Erfahrung am ee 

besten empfehlen ......... — 901 


— ie — 6 


Hof lief 


Zuckerrübe Imperial. 
100 Pfund 40 4, 10 Pfd. 5 4, 1:Pfd. 60 %& 


10 Pfd.7 4 50 4 1 Pfund sb & 
(8. 8. 40.) 


(2) 


nel Erfurt Thürin en. 


No. 5700. Schottische Futterrübe 
(Turnips), kugelrunde weisse pom- 
mersche, A Pfad. 90 %, 20 Gr. 104 


a 1 Pfd. & 20Gr. 


No. MA A 
5715 Tankard, weisse kannenförmige ..... — 90.10 
\ 5720 Tankard, weisse rotköpfige.........- — 9% 10 
5725 Tankard, gelbe grünköpfige ......-.- 110 10 
5730 Weisslichgraue verbesserte. ......-- 7 90 12 


100 Pfd. 64 M. 10 


Futtermöhren, siehe No. 1086, 1090, 1106. 


e. Unter-Kohlrabi, Wrucken. 


Nachstehende Sorten sind Kohlrüben mit hartem 
Fleische, direkt aus England importirt. 
3—4 Pfund Aussaat genügen für 1 preuss. Morgen — 25 Ar. 


5780 Bangholm’s gelbe rotköpfige ......-- 110 10 
5785 Laing's!verbesserte gelbe violettköpfige 1 10 10 
5790 Gelbe grünköpfige, vorzüglich ......- 110 10 
5795 Gelbe rotgrauhäutige Riesen- ......- 11010 


f. Futtermöhren siehe No. 1086, 1090, 1106. 


Futtergewächse. 
Agrieultural seeds — Graines fourrageres 
— Semenze del agri eulture — 
KopMogt1a pacreun. 

a. Kleearten. 

a100Pfd. &1 Pfad. 

5900 Klee, roter Kopf-, M. a 

I. Qual. (s. Abb. 8.42.) 70—75 — % 
5904 Klee, Kopf-od.Bullen-, 
rötblüh., empfohlen 

für Wiesenmischung 70—75 — % 

5906 Klee,Esparsette-,türk. 22 30 
5910 ,„ Esparsette-,‚zwei- 
schürig, Onobrychis 


EA i — 35 
SIE 5914 Klee, Inearnat-, (Miss- 
x GEDLSIENT ne 60 °— 80 


5918 Klee, Luzerne-, blauer .  _ 
od. ewig. (s. Abb. 8.42) 70—85 — 110 
5922 Klee, Sand-Luzerne-100 — 150 


5924.” schwed. Bastard- 85—95 —130 
5928 „ gelber Stein- .. 40 60V 
5952 ,„ weisser, Trifo- 


lium repens..85—95 — 120 


No. 5536. Runkel, gelbe Riesen- 5936 Klee, gelber Hopfen-, 


a En Sue Medicago lupulina 


(siehe Abb. 8. 42).. 30 


er 


——_——_— > 


Me. 


ui a 100 
| No. 
6050 Wicken, schott. Winter-........- & 
| 6055 Wicken, gewöhnl. Futter-........ je | 
| 6060 Vogelwicke, Vieia eracca.......... 23 — 501 
6065 Vieia villosa, Sandwieke.........- 24 ° — 0% 


Wichtig für die Landwirthschaft! 


4 


| Ba : F 
| Die sich stets stei- Sl 
gernde Nachfrage Hit 


meines Kundenkrei- 


: ES 
Ba Sr Ye h 


ee = 
Pr der! 


N0.5936. Gelber Hopfen- No. 5900. Rotklee, roter ses nach wirklich 
klee. 100 Pfü. 30 MA, Kopfklee, I.Qu. 100Pfd. 70-75. at 
ı Pfa. 45 %. (s. 8. 41). 1 Pfad. 90% 8. 3. 41). zuverlässigen u. vor 
| No. 100 Pfa.a1Pfd. | Allem erprobten Ge- 
5940 Klee, weisser hoher Meliloten-, ı PS treidesorten zur Saat 
Melilotus alba altissima, soge- $ R 
nannter Riesen- oder Bokhara ... 65 — 100 | hat mich veranlasst, 
5945 Klee, Käseklee, Melilotus eoeruleus — — 150 | eine besondere Liste 
5950 „ Wundklee, Anthyllis vulneraria 60-70 — 110 


; bester Sorten her- 
b. Verschiedene Arten. 


5955 Aokerspörgel, grosser Riesen-.... 283 °— % auszugeben. Dieseibe 

5960 ,„ gewöhnlicher .........». 4 — 2 erscheint künftigen 

5965 Buchweizen, gewöhnlicher ......- 3». — | 3 x 

5970 =  SÜDOTBTRUGF eine enneee 2» - % Februar. 

5975 Holcus saccharatus...........».- 4 — 6 ER 

5980 „  Sorghum (vulgare), ameri- Im Bedurfs- Falle 
nisches Besenkorn .............- 4 — . bitteichobenerwähn- 


Gedeiht in Norddeutschland ebenso gut, ja fast besser als der 7 > Tan qs} NR 
Pferdezahnmais, deshalb von grossem Wert für die ee te Liste gu vys! eiw 
Als Grünfutter, sowie auch zur Kömergewinnung verwendbar. Die Abar . Pr 

„früher Bernstein“ lieferte nur den halban Ertrag der obangenannten zufor de Ne 


5985 Lmpinen, gelbe.................- er 95 | i 

30 | Yv 2 
en ” blaue ee Rt 2 —_ 2 | MEN oa 
59% N EIRBO un. ee — | 
6000 Mais, gelber früher badenscher ... 24 — 40 


6005  ,„ grosser Pferdezahn-, ausser- Cerealien und andere Nähr- 


ordentlich ergiebi Marktpreis 
er ea u pflanzen. 
6010 Mais, kleiner früher vierzigtägiger s Corn seeds — Graines cördales — Semenze all’ alimento — 
(Quarantaine)...........-- = —_ 2 Xıbönsın ebmema. 
6015 » grosser gelber ..........-  — Preis ET Er 
60205 2,5 "grosser Toben .cer 3 — 4% reise ohne Verbindlichkeit. 


6025 „ Heinemann’s Sep- 


tember- (s. Abb.), ertrag- Gangbare Sommer-Getreide-Sorten. 


Gerste. a1oPfd.aıPpfa. A 


reichster u. frühester... 37° — 55 
6030 Pimpinelle, z. Schaffutter 34 — 55 Hr Me 
6035 Seradella, wickenartiges Verbesserte Golden Drop .......... M- 3 — 5 
Batterkraut. u rassen: 3 — 4 Verbess. Melonen- (s. Abb.) 100 Pf. 24 M 3— — 535 ! 
6040 Schafgarbe, reiner Same. — — 340 - Bestehorn’s ertragreichste 100 Pf. 24 MM 3 — — 535 
6045 Siebenzeiten oder griechi- =@ Verbesserte Chevalier- 100 Pd.BM 3— — 55 
BCHEBCHEU N: a. ren» 2 — 3 3 Thüringer Landgerste 100 Pf. 5 MM 2— — 2 


= Hafer. 310 Pf. MA MA 
23 Prolifique-Hafer (echt), schwarzer ..... 23 — — 
Die ertragreichste aller Hafersorten, 
2 passend für alle Bodensorten. 
a Prolifique-Hafer (echt), neuer gelber... 23 — — 30 
Von derselben Güte, wie obige Sorte, R 
ei ist, da gelbsamig, leichter verkäuflich. A 
f% Thüringer Gebirgs- (Marktpreis)....... 12 — — 20 
Australischer früher, früheste Sorte ... 24 -- — 35 \ 
Beselers ertragreichster, sehr empfohlen 27 — — 40 } 
5 Neuer gelber Biesenfahnen- (s. Neuheiten). 


Sommer-Weizen. 
Noö, Sommer-Kolben-, ganz vorzügliche 
empfehlenswerte Sorte ........... 27 —- — 
April- oder Ferm- .. a neues nes 2 — — 4 
Märkischer Sommer-, sehr ertragreich.. 20 — — 30 


N 5918 RE No. 60085, Mais grosser manaia Sep“ Sommer-Roggen. 
0, . = 0. R , - “m: Y .ı= S | 
Dinner, owig100Pf.70-88.4 Pferdezahn. 100 Pfä. 17 ‚M, 100Pf.37 4, 1 Pt.R1es0n - Sommer-, Triticum polonieum 

1 Pfd. 14 10% (8: 8.41). 1 Pfad. 25 £- 5% EMSEKPTBIB) u 00. 22.00 Sara >— — 20% 


Zu Versuchszweeken empfehle nachfol- 


[Preise ohne Verbindlichkeit.] 
& 100 Pfd. ä1 Pfd. 


No. MA A 
6700 Acacie, Robinia Pseudo-Acaecia ...... 3 — 7% 
6703 Ahorn, Acer Pseudo-Platanus ....... 39 — % 
6705 „ spitzblätterig, Acer platanoides 3 — 60 
6109 Birke, Botula: alba... :u0-.% .. 80°—.. 79 
5713 Buche, Weiss-, Carpinus Betulus ... 38 — 70 
ı 6717 Erle, Alnus glutinosa .......... er Ir AU 
1 6721 „ weisse oder Berg-, Alnus incana 90 — 159 
6725 Esche, Fraxinus excelsior........... 15 — 4% 
6729 Feldrüster, Ulmuscampestr.(Julifrisch) 46 — 75 


\ 6733 Fichte oder Rottanne, Pinus Picea..160 — 260 


gende &etreide-Sprtimnte. 
A. Winter-Weizen, A 
i Sortiment in 20 Sorten & 1/5 Pfd....... ud ee 
ET: Pin ode 2 — 
B. Winter-Roggen. 
{ Sortiment in 10 Sorten ä 1/5 Pfd. ..... ae er 
C. Sommer-Weizen. 
{ Sortiment in 8 Sorten ä Is Pfd. ..........- 2 — 
D. Gerste. 
{ Sortiment in 20 Sorten ä As Pfd........... 4 — 
N nn in 1, a Us pid. our 2 — 
E. Hafer. 
| Sortiment in 15 Sorten & 1s Pfd. .......... 3 — 
j = In), N  E 1.9) 
100 Pfd.ä1Pfid. 
No. MA A| 
64009 Hirse, Gold- oder Blut-.......... %: — 4 
64)5 EL 2 — 4) 
610 „ feine weisse französischh. 95 — 5 
A Leguminosen. 
6415 Feldbohnen, Erfurter kleine...... 1 — 23 
6420 „u. Enlurlor. grosgen........n. 18 9==: 25 
6425 Felderbsen (Klunker-), gelbe ..... 13 — 30 
6430 „  (Klunker-), grüne ........ 23 —- 5 
6435 „grosse gelbe Victoria-.... 20 — 40 
6440 Linsen, gewöhnl. thüring., kleine. 21 — 30 
6445 3 grosse’Hoeller- x... 22..... ss: — 8% 
Mi 6459 Pferdebohnen, beste ............- 14 
Oelgewächse. 
6455 Anis, bester Erfurter............ 5 — 9 
6450 Lallemantia, 320/0 Oel enthaltend. — — — 
6465 Lein, weisser amerikanischer..... 5 —- 
6470 „» beste hiesige Saat ....... 20 — 53 
6475 Mohn, blauer, mit geschl. Köpfen 36 — 55 
6480 Mohn, welsser 2... -Mur:enengen 48 — 


3100 Pfd.& 1 Pfd. 
No. MRAH 
6435 Oelmad (Madia sativa) .........:- —-— — 10% 
6490 Raps,Winter-, grosserthüring:scher 20 — 30 
6495 Rühsen, Sommer-, zu Vogelfutter, 24 — 535 
Verschiedene Handelsgewächse. 
6520 Brennessel, Urtica dioica, grosse 
Gespinnstpfanze, 20 Gr. 0% ..: — — 3% 
6524 Baumwolle (Gossypium herbaceum) — — 30 
[26323 Lananlensamen. ur. une 13. 33 
BIBANZOFISAUDT" oc Mes es are 2 DE 5° 
6536 Fenchel, bester reiner ..........- 48 —..:73 
6540 Hanfsamen, thüringischer ........ 194) 3) 
\ 65t4 „  piemontesischer Riesen-.. — — 125 
' 6548 Hopfen, beste Sorte..... 120Gr. — — 27 
6552 Jute-Samen (Corchorus textilis), 
liefert das bekannte Jute-Leinen- 
Material. 20 Gramm 30 8 .....- — — 450 
6556 Indigo (Indigofera tinetoria), 20 Gr. — — 50 
6560 Kartoffelsamen, ...........- 2D6r. — — 120 
EIEILRUMMOL ee ee 32 — 60 
| 6570 Schwarzkümmel, Nigella sativa.... 46 — 75 
16970°Bonb gelbar ra een ve >) 
176980... CHESUNOTS een een one ——- 
B:i Bezug von Senfsaat zu Fabrikationszwecken stelle 
besondere Offerten. 
Tabak. 
6300 brasilian. grossblätteriger, & 20 Gr. 49 % 
6502 aus Portorico, 6610 von Schiras, 6618 Maryland, 
6604 aus Abago, 6612vonSalonichi, 662) Manilla, 
6696 von Ohio, 6514 von Gundi, 


IV. Wald- und Gehölzsamen. 


Tree and shrub seeds. — Graines d’arbres et d’arbustes. — Selvose e boscose semenze — 
ÜObmena ApeBoBuAHLIA. 


| 
| 
| 
| 


von Cuba, 6616 Havanna. 
Von allen diesen Sorten & 20 Gr. 4) %. 


6622 langblätteriger, & Pid. 3,75 M, & 20 Gr. 25 % 
66524 rundblätteriger „ „» 3,5: AG. 23% 
Importirter Samen 
6640 aus Maryland nassen ine 320 Gr.99%& 
BB49 "aus Havanna. en ae 3 20 Gr. 90 & 


[Preise ohne Verbindlichkeit.) 
& 100 Pfd. ä1 Pfd 
No. AR A 
6737 Kiefer oder Föhre, Pinus sylvestris. 210 — 340 
6741 Lerchentanne, Larix europaea ...... 195 — 300 
6745 Linde, Tilia europaea ............- 45 — 100 
6749 Rotbuche, Fagus sylvatica (Missernte) 
Preis sehr schwankend............ =. — 
6753 Schwarzkiefer, Pinus austriaca 225 — 350 
6757 Seekiefer, Pinus maritima.......... 43 — 7 
6761 Weihmutkiefer, Pinus Strobus ...... 440 — 790 
6765 Weiss- oder Edeltanne, Pinus Abies 46 — 90 
6770 Weissdorn, Crataegus Oxyacantha, in 
BEOLON eine sen 1 — 4 


No. 


j 6800 Apfelkerne, Pyrus malus, 100 Pfd. 85 M. 1 30 
\ 6803 Birnkerne, Pyrus communis, 100 Pfd. 130 M 2 25 
| 6807 Quittenkerne, Cydonia vulgaris 4% 
| 6813 Pfirsichsteine 11 


V. Obstkerne und Beerensorten. 


Fruit tree seeds — Graines d’arbres fruitiers — Semenze del albero fruttifico — ÜOstnaıta 
DpykToBbIX$ KYCTAPHHKOBE. 


ai1Pfd M % | No. 


Im TaHaKa HU KIYÖHUKA, 


6817 Pfaumensteine, 100 Pfd. 13 | .......... 

6821 Kirschensteine (Süsskirsch.), 100 Pfd.28 & — 70 
6825 Kirschensteine(Sauerkirsch.), 100 Pfd. 35 4 — 60 
6829 Johannisheeren, grosse rote holl. 320 Gr. 1 10 % 


ei 


rant, Erfurt Thüringen. 


u 


| No. 420 Gr. A. x \ 

6833 Johannisbeeren, grosse weisse holländische 1 10 6845 Stachelbeeren, englische beste gemischt . 
G887-Tohamnishesren. Kirsch 110 6849 Erdbeeren, in den neuesten grösstfrüch- 
RE Uninın tigen Sorten. & Port. 20 &. 

| 6841 Himbeeren, gemischt. RT . I 10 | 6853 Erdbeeren, Monats- m. Ranken, äPort. 25 R 


Vl. Grassamen. 


Grass seeds — Graminees — Erbe — Kopmossin u ayroBhin TpaBbl. 
Bei Entnahme von 20 Pfund aufwärts von einer Sorte wird der 100 Pfund-Preis berechnet. 
| Preise von @rasmähemaschinen bitte am Schluss des Kataloges nachzuschlagen. 
Um gute Resultate zu erzielen, empfehle Interessenten aus Heinemann’s Garten-Bibliothek: „Die Kultur und |} 
Verwendung der Futtergräser“, mit dem Anhang: „Der Gartenrasen“. Preis I Mi. 


Gartenanlage am Pariser Platz zu Berlin. 
Die daselbst angewandte Grassamen-Mischung (siehe No. 7130) offerire als das schönste bis jetzt 
Europa Erreichte. 100 Pfund 50 #M., 10 Pfund 6 M, 1 Pfund 65 %- 


1/4 Hektar 


a 100 Pfd.&1 Did. ter a100Pfd. a1 Pfd. Ann 


No. A. % No. MR 
6900 Agrostis capillaris, Haargras. 5l — | 6960 Dactylis glomerata, Knaulgras 66 — 110 
6905 „ stolonifera, Fioringras 51 — ı 6965 Festuca duriuscula, harter 
6910 Aira caespitosa, Rasenschmiele 34 — | Schwingel 32 
6915 Alopecurus pratensis, Wiesen- 6970 elatior, hoher Wiesen- 
fuchsschwanz “  schwingel 64 
6920 Anthoxanthum odoratum, hoch- 1.6975 ovina, Schafschwingel 29 
feine Qual., schwarzsamig.. ' 6980 pratensis, Wiesenschw. 55 
6925 Avena elatior, französ. Raygras 58 { | 6985 rubra, roter Schwingel 37 
69380 Brachypodium sylvaticum, Wald- \ 6990 Holcus lanatus, Honiggras... 42 
zwenke; für schattige Plätze. 75 6995 Lolium italicum, ital. Raygras 28 
6935 Bromusgiganteus, Futtertrespe 36 ) 7000 »  perenne, engl. Raygras, 
6940 „  inermis 8 vorzüglich schwere Original- : 
6945. -,„: mollis, weiche Trespe. 35 saat aus Schottland, la. Qual. ? Mn 
6950 Ceratochloa australis 80 — | 7005 Melica coerulea, bl. Perlgras, 
6955 Cynosurus cristatus, Kammgrasi17 : keimt schwer 


en z Bi . Heinemann,  Hoflieferant, Erfurt — Thüringen. we 


FE ra > 2 Aussaat anf 
a 100 Pfad. a1 Pfd. Alyren 
% Pfad. 


No. Er M. 
Ni 7010 Phleum pratense, Timothygras 
(s. Abb.) (Marktpreis), beste 
Qualität.....-.-- 10 Pfd, 4 M 30 50 10 
7015 Poa pratensis, Wiesenrispen- 
gras, I. Qualität......... 110. — 170” #15 
7020 „ nemoralis, Hainrispengras126 — 200 5 
7025 „ trivialis, rauhesRispengras126 — 200 8 
7030 ,„ aquatica, Wasserrispengras 90 — 140 15 
7035 Triticum repens, Queckengras 45 — 70 30 
Mischungen. En 


7100 Mischung zur Anlage 
feinerBasenplätze (auch 
Croquetrasen, s. Abb.), 

a 100 Pfd. 36 M, 
10Pfd.5M, ä1Pfd.55 %. 
Aussaat auf 1/4 Hektar 
75 Pfd, 

| 7104 Mischung zur Anlage 

: im Sandboden (Berliner 
Tiergarten - Mischung). 
ä 100 Pfd. 35 M, 10 Pfd. 
Hr a A Pid.=0D 
Aussaat auf 1/4 Hektar 
50 Pfd. 

7108 @rasart fürtiefschattige 
Lagen, hat sich in jeder 
Bodenart gut bewährt. / 

3 100 Pfd. 30 M.,& 1 Pfd. No- 7010. Phleum pratense, 
50 ,% Aussaat auf 1 an dr en As 
Hektar 40 Pfd. 


7112 Mischung zur Anlage von Wiesen, & 100 Pfd. 


30 bis 40 Pfd. 
7114 Mischung zur Anlage von Wiesen, hochfeine 
Qualität, 100 Pfd. 50 M, 1 Pfd. 60 %. 
7116 Mischung zur Anlage von feuchten Wiesen, 


1/4 Hektar 25 bis 30 Pfad. 

\ 7118 Mischung zur Anlage von feuchten Wiesen, hoch- 

| feine Qualität, 100 Pfd. 60 M, 1 Pfd. 75% 
1120 Mischung für Böschungen, Deiche, Bahndämme, 

u. 8. w, 3100 Pfd. 23 M, & 1 Pf. 35 4 Aussaat 

Y auf 1/4 Hektar 30 Pfd. 

vw 7130 Mischung der städt. Anlag. in Berlin (s. Abb.S. 44), 

wie sie dort in Anwendung gebracht und bis jetzt 

noch in keiner Hinsicht übertroffen worden ist. 


&20 Gr. ä Port. 


No. AA 
7302 Agrimonia Eupatorium, Odermennig ... 75 10 
7304 Arniea montana, Wohlverlei........... — 3 
1306 Artemisia vulgaris, Beifuss............ 40 10 
7310 Astragalus baöticus, Stragel-Kaffee .... 20 10 
1312 Atropa Belladonna, Tollkirsche ....... 60 10 
7314 Colchieum autumnale, Herbstzeitlose... 90 15 
1320 Cynoglossum officinale, Hundszunge ... 40 10 
1322 Datura Stramonium, Stechapfel........ 40 10 
1324 Eehium vulgare, Natterkopf ........... 60 15 
1326 Erythraea Centaureum, Tausendgüldenkraut— 35 
1330 Hyoseyamus niger, Bilsenkraut ....... 40 10 
1332 Hypericum porforetum, Johanniskraut... 100 15 
1334 Indigofera tinetoria, Indigo ........... 40 10 
1336 Isatis tinetoria, Waid ....2.2222.2000.- 20 10 


\ 7340 T,eontodon Taraxacum, Löwenz.,Kuhblume 40 10 
1342 Matricaria Chamomilla, echte Kamille... 60 10 


3 F.C. Heinemann, Hofliefe 


24 M, & 1 Pfd. 35 & Aussaat auf 1/ Hektar | 


a 100 Pfund 24 M, a 1Pfd 40 8 Aussaat auf | 


7140 


Diese Mischung kann ich allen Interessenten aus 
eigner Anschauung und Erfahrungaufdas Wärmste 
empfehlen; sie ist das „Non plus ultra“ aller Gras- 
mischungen, die ich in meiner langjährigen Praxis 
an den verschiedensten und hierfür speciell be- 
rühmtesten Plätzen Europas gesehen habe. Sie 
gleicht auch nach längerer Zeit stattgehabten 
Schnittes (die meisten andern Mischungen immer 
nur unmittelbar darnach) einem lebenden Smyrna- 
teppich, trotzdem sie in Berlin unter der directen 
schädlichen Einwirkung des Weltstadtverkehres 
wächst. & 100 Pfd. 50 #4, ä 10 Pfd. 6 MM, 
al Pfd.65 8 Aussaat auf 1/4 Hektar 75 Pfd. 
Grasart für Rasenkanten, sehr dicht zu säen. 
a1 Pfund 14.708 


7144 Mischung zur Ausbesserung lückenhaft gewor- 


dener Basenplätze. ä 100 Pfd. 75 M,äl Pfd. 1 M. 


Das angegebene Baatquantum ist für 1/4 Hektar von Durchschnitts- 
boden berechnet, es muss deshalb bei schwerem Boden etwas erhöht, K 
bei leiohterem etwas ermässigt werden. 


No. 


7100. Mischung zur Anlage feiner Rasenplätze 


(auch Oroquetrasen), ä 100 Pfd. 36 „4, 10 Pfd. 5 Mk, 


1 Pfd. 55 4. 


Vorzüglicher Rasen zum Üroquet und Lawn-Tennis, Das complete 


Spiel Lawn-Tennis inol. 6 m. langes Netz 45 K 


Groqnet-Spiele, sowie andere Goesellschaftsspiele für das Freie in allen 
Prei 


VII. Diverse officinelle Sämereien. 


No. 
7344 
7346 


7350 Nepeta Cataria, gemeines Katzenkraut . 100 15 


slagen siehe Schluss des Kataloges, 


320 Gr. ä Port. 


A % 
Mentha crispa, Krausemünze.......... — 4 
» Ppiperita, Pfeffermünze ......... 


71352 Reseda luteola, Wau.................. 4 10 8 
71354 Rubia tinetorium, Krapp.............. 40 10 
7356 Solanum nigrum, Nachtschatten ...... 100 15 
7360 Suceisa pratensis, Wiesenabbiss ........ — 30 
7362 Valeriana officinalis, Baldrian ......... 40 10 
7364 Verbena officinalis, Eisenbart.......... — 80 
7366 Veronica offiecinalis, Ehrenpreis........ — 3 

XILILIIITITIIIII III NIIT +000 2.1900. 018 0 0.066.000 0.0. 0.0 0 0 04 

7380 Ein Sortiment 


von 10 Sorten in Deutschland einheimischer 


Giftpflanzen 
ä 1 Portion 1 4 50 £. 


ee ee — 0 ein 


1 Ss Ze ee ZB ee — ee ee Eee ee — ee I ie a ee gie Ei ep ep u ee ee 


an ee 


VII. Blumensamen. 


Flower seeds — Graines de fleurs — Semenze di fiori — Ils&rounsa eFbmena. 


Blumistenblumen, 


Von vielen hauptsächlichen Ar- 
tikeln des Blumensamens und der 
Blattpfianzen verkaufe ich die Por- 
tionen — olıne Preisaufschlag und 
ohne Verminderung der Quantität 
oder Qualität — ausschliesslich in 
farbigen Düten, gleichzeitig die 
Kultur-Anleitung enthaltend. Es 
sind dies dieselben colorirten 
Düten, wie ich sie =. B. zu den 

Sortimenten 28630 und 28635 etc. 
a sebil- verwende. Diese Artikel haben 


koyen. Gemischt 100 Kom 15 & vor der Katalogs-Nummer No. 3960. Grossblumige Kaiser-Win- 

6500 Kom 50 % ter-Levkoyen. Gemischt 100 Korn 20 & 

No. 7900. Ein Elite-Sortiment von 6 einen%., No. 8970. Ein Sortiment von 6 der schönsten 
der brillantesten Färbungen 90 Farben 1 AM (8. 8. 47). 

A. Levkoyen (Topfsamen). =. ? HK % 

D 8150 Alle Farben gemischt, extra! ä 100 Korn — 10 

Ten week stock — Giroflee — Viola ceiocea quaran, | *8152 „ » ” a 500 Korn — 40 

Ki a *8154 ;, ” 23 = & 1000 Korn — % 

BROT SREU 8156, % = aA20Gramm 4 — 

8158 E — 75 

Mit äusserster Sorgfalt erzogen, ist mein Flor, der ca. 100 000 Töpfe se Ein Sortiment von 6 Farben & es a S 

umfasst, von allen Sachkennern seit Jahren als einer der schönsten des | ) „ „ „12 „ al orn 125 

Platzes anerkannt. Jeder meiner Geschäftsfreunde darf den von mir ge- 8162 „ » „18 3% er „ 2 — 


lieferten Siimereien unbedingtes Vertrauen schenken. 


Erfurter Sommerlevkoyen mit Lackblatt. 


Die Farben heben sich sehr effectvoll von der dunkel- 
grünen Belaubung ab. 


Kultur. 


Wer gesunde und reichblühende Levkoyen erziehen will, säe den 
Samen möglichst dünn, hüte sich vor zu compactem Erdreich und vor 


solchem mit noch in Verwesung begriffenen (fermentirenden) Teilen, be- | In 6 Hauptfarben, ä Farbe 100 Korn... — 15 
decke den Bun un ne oder ei sei ke ge er Be- | 20 Gramm Be 
& d e > Y 
lauben will, damit sie recht stlämmig und kräfig werden mini 9200 Schönste Farben gemischt & 100. Korn.. — 15 
umfallen. Für die weitere Kultur ist eine kräftige Gartenerde, mit etwas 8202 ® > „.500 Korn... — 60 
feinen Hornspänen vermischt, zuträglich; auch eine gute Schlammerde 8204 x £ „1000 Kom 1.8 
aus Wässern, welche Abgänge aus der Küche und allerlei Unrat auf- ar BR 2 E 
genommen haben, bildet eine gute Erde für Levkoyen, wenn siedrei Jahre | 8206 ” 20 Gramm. 5 — 
lang der Witterung ausgesetzt gewesen und mehrmals durchgearbeitet 8210 Ein "Sortiment von 6 Farben A 100 Korn.. — 75 
worden ist. Pflanzt man die Levkoyen in Gartenbeete, so müssen die- | 
selben schon im Herbst mit abgelagertem oder verwestem Dünger bereitet £ f 
d im Frühjahre klar cht werden. Man pil ie etwas dicht, | i 
| und Im Frites Kar macht weden, Man plane se aims üicht, | Heinemann’s grossblumige Erfurter 
Lücken entstehen. Die beste Zeit zur Aussaat ist der Monat Mürz. Sommerlevkoyen (S. Abb.). 
u u Blüte zu haben, kann man Mitte Mai | Die prachtvollste Gattung sowohl für Land-, wie 
amen in das e nd säen. | LS: 4 34) ! 
‚ für Topfkultur, in 30 derschönsten Farbenerscheinungen 
u ee re ge | vertreten. 
: Nachstehendes Elite-Sortiment enthält das} | Von Hauptfarben empfehle besonders: 
: Schönste, was der gesammte Levkoyenflor in Bezug: | _g960 Weiss. 8270 Schwarzviolett. 
: auf Farbenschönheit, Grösse der Blumen, Füllung ete. : 8262 Canariengelb 8272 Kupferscharlach. 
: bietet, und glaube ich deshalballen meinen verehrten } : 8264 Keitlanosa. 8274 Hellblau. 
: Gönnern, denen es an Zeit und Erfahrung mangelt, : 8266 Dunkelblutrot 8276 Weiss, niedrig, 
; Aurch dee Zusammenstelung ie Vorzäglichsten ; | s208 Königehlan. 8306 Parparbram. 
E; Ä : ) H In Farben & 100 Korn ................ — 15 
3. No. 7900 DO . : RE gr RE ee 6 — 
ee Elite-Sortiment 3, *8350 Prächtige Farben gemischt & 100Korm . — 15 
H in 6 der brillantesten Färbungen aus i | *8352 » ‚. hs „500Korn . — 50 
: Heinemann’sgrossblumigenSommerlevkoyen. : E » " as BE , - 
Ener emunmnnute nun: 8960 Ein’Sortiment von 18”Farben A100 Kom 2 — 
j | 8862 „ 5 „ 12 Farben ä 100 Korn 1 50 
| Farb _ 
Erfurter Sommerlevkoyen. in < er ae je 
Vorzügliche Qualität, wegen ihrer Schönheit allgemein Heinemann’s grossblumige Sommerlevkoyen 
bewundert, zu 75—80 Proe. gefüllt, Dieselben sind in | mit Lackblatt. 
ca.30.der verschiedensten u. schönsten Farben abgebbar. In 6 Hauptfarben & Farbe 100 Korn ,.. — 20 
Folgende Hauptfarben sind besonders zu empfehlen: | 6 Farb a 20 Mae a { e 
8000 Weiss. 8004 Blntrot. 8008 Dunkelblau. | 0% Prächtige Farben gemischt ee 
8002 Chamois. 8006 Brillantrosa. 8010 Braunviolett. 8404 i ö R 31000 Korn. 1— 4 


In Farben & 100 Kon — 4.15% ! 8406 R ä20 Gramm 6 — | 
R 5 a 20 Gramm 5 M 8408 Ein’ Sortiment von 5 Farben ä 100 Korn — 75 f 
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6rossblumige Erfurter Pyramiden- 
Sommerlevkoyen. 


| Sehr schöne, besonders für Freilandkultur geeignete 
Gattung. 
No, MA 
Von Hauptfarben empfehle besonders: 
8500 Weiss. 8506 Violett. 
8502 Himmelblau. 8508 Schwefelgelb. 
8504 Carmoisin. 8510 Hochrot. 
In Farben ä 100 Korn 15 %& 
fi Y a 20 Gramm 8 A. 
8580 In d. schönst. Farben gemischtä 100 Korn — 15 


8582 „ „ a 500 Korn — 60 
BbBAr es 55 „ &1000 Korn 1 — 
8586 „ » ; a 20 Grm. 650 | 


8588 Ein Sortiment von 6 Farben 


Grossblumige Zwerg-Pyramiden- 
Levkoyen. 


Reizende, sehr niedrige und namentlich für Topfkultur 
geeignete Gattung. 
Von Hauptfarben empfehle besonders: 
8620 Weiss. 8624 Brillantgelb. 8628 Carmin. 
8622 Dunkelblau. 8626 Dunkelrot. 
In Farben ä 100 Korn 20 %. 


” » a: 5 gr. 2.5 M 
8680 In den schönst. Farben gemischt a 100Korn — 20 
SEB2T ee = ae &500Korn — 70 
8684 , » „ „ 5 a1000 Korn 1 25 
8686 ”„.» „ „ „ &20 Grm. 10 — 
8690 Ein Sortiment von 6 Farben 3100 Korn. — 90 
Zwerg-Bonquet-Sommer-Levkoyen. 
Jede Pflanze bildet ein hübsches Bouquet. 
8700 Weiss. 8708 Violett. 
(j 8702 Blutrot. 8710 Lasurblau, 
Yı 8704 Carmoisin. 8712 Schwefelgelb. 
8706 Rosa. 8714 Pfirsichblüte. 
In Farben & 100 Korn 15 & 
Er „ a 20 Gramm 7 M 
8720 Alle Farben gemischt a 100 Korn ..... — 15 
8722 „ r ® 3800. Nom.z. ;; — 60 
8724 „ nr ; ä 1000 Korn ..... 1— 
3126 5; 3 T a 20 Gramm ..... b— 
8727 Ein Sortimentvon 6 Farben ä 100 Korn — 60 
8730 AlleSommerlevkoyengemischtä 100 Korn — 10 
ER 5; FR ä 500Korn — 50 
8734 „ 3 ES A 1000Korn — 75 
8736 „ » » ä 220 Grm 5 — 
 Herbstlevkoyen. 
In 6 schönen Farben & 100 Korn....... — 20 
Auer = 5 a 20. Gramm...... 12 50 
8850 Alle Farben gemischt ä 100 Korn...... — 15 
8852  „ 1 4 3 500 Korn....... — 70 
8854 „, ” " a 1000 Korn ..... 1:25 
8856 „, = % a 20 Gramm ..... 11 — 
8858 Ein Sortiment von 6 Farben ä 100 Kom 1 — 
Winterlevkoyen. 
Winter stock— Giroflees d’hiver ou perpetuelle. 
Kultor, 


Das Abweichende in der Kultur der Winterlevkoyen besteht 
darin, dass man sie Mitte März in ein kaltes Mistbest oder in Töpfe 
aussäet, im Mai in ein gutes Beet mit alter Kraft setzt und sie hier 
8 Tage oder lünger beschattet, Um die Erdflöühe abzuhalten, muss man 
die Pflanzen oft überspritzen. Im Herbst schon erkennt man die ge- 
füllten, und diese sind es, welche der Liebhaber mit dem vollen Ballen 
in Töpfe mit fetter, sandgemischter Erde (nicht tiefer als vorher) 
setzen muss. Schattig gestellt, erholen sie sich bald und müssen dann 
einen sonnigen Standort erhalten. Ende October kommen sie (vorher 
müssen sie etwas trocken gehalten sein) in ein frostfreies Zimmer, wo sie, 
so of die Witterung hierzu günstig ist, viel Luft, aber keine Feuchtigkeit 
erhalten. Mit anbrechendem Frühjahr hingegen werden sie wieder be- 
gossen, mit den Töpfen, um sie abzuhärten, in den Garten gestellt und 
epäter, wenn man will, mit dem vollen Ballen in das Land gepflanzt, 
wo sie schöner blühen als in Töpfen. Man kann die oft langen Wurzeln 
beim Einpflanzen im Herbst, wenn es bald genug (noch im September) 
geschieht, ziemlich kurz schneiden, so dass sie in mässig grosse Töpfe 
gehen, denn sie bilden dann desto mehr Seitenwurzeln. Bleiben sie im 
Topfe, #0 muss man sie im Frühjahr in grössere Gefässe pflanzen. 


em 


a 100 Korn. — 75 | 


NER BAGTANEN TB. ee ee 4 — 
8960 Gemischt & 100 Kom.........-.:-..:.- — 20 
8962 = ELOVOSLOTTE ee aa —.90 
8964 ” A DON KOIna are 1 60 
8966 „ a ee 3 50 

8970 Ein Sortiment von 6 schönsten Farben 
A100 Kor 3. ra ren 1 — 

Erfurter Winterlevkoyen, 
in 10 schönen Farben. 

a. Farbe TONER EEE A E g — Mn 
a 1 RE re a 
#9158 Gemischt & 100 Korm...............».- — 1 
*9160 er AB00-Kornare ER een — 60 
\ *9162 M A-1000.:KoTH 74.388.200 1 — 
9164 ; 3.90. GTamIN a as 9 — 

9168 Ein Sortiment von 10 schönsten Farben 
INN SKOE N Br en reres 1 40 

9170 Ein Sortiment von 6 schönsten Farben 
BEIM): Karl es re — 80 


: Pe ee pe 6 «ie ie Pe B — ee 6 — ee —E — ee ie — ee en 
F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. == 


| Beete im Frühjahr wünscht, dem empfiehlt sich der Buschlack; wer aber 


Grossblumige Kaiser-Winterlevkoyen. 
(8. Abb. S. 46.) 
In 8 schönen Farben. 


Es ist dies die schönste Winterlevkoye. 
No. 


Zwerg-Winterlevkoyen, 
in 5 schönen Farben, sehr effectvolle Gattung. 


ä& Farbe 100 Korn 


Er, HGFAMM.. ae 3:25 
9952 Gemischt ä 100 Kom.............-....- 8 
9254 „ AR DOOSEROLDEE Re ere eeeeen — 70 
9256 n NEN 1 20 
9258 3 8-20 Gramm. „ar. 0 sr aM 11 50 

Pariser Stangen-Winterlevkoyen, 

ın 6 schönen Farben. 

Prachtvoll, mit einer grossen Dolde blühend. 
A.Rarbeo ID Koss sea: een — 20 
a TS DGKRATRIÄR ee ee ee ee 3 — 

9340 Gemischt & 100 Korn... ......- ur... — 15 
9342 = 8.900. KOTU. 2.0 use nie — 70 
9344 KEOOU-ROFDT. es see er 120 
9346 BON EIHIOTNE ea ossrrerr 10 56 


„ 


B. Koldiack. 


Walllower — Giroflee jaune — Fiore del Muro — 
Kertaa ®iarıka. 


Kultur. 


Der Goldlack verlangt einen gut gedüngten, mässig feuchten Boden. 
In Töpfen erhält er noch eine Unterlage von zerstossenen Scherben. Am 
besten säst man ihn im April in warmer Lage in das freie Land und | 
begiesst die Pflänzchen schr mässig. 
werden sie auf ein Beet gesetzt, in Reihen circa 15 cm nach jeder Seite 
hin von einander entfeınt, Mitte September ‚setzt man sie in Töpfe und 
behandelt sie dann, wie ich bei den Winterlevkoyen angegeben habe; 
doch müssen sie während des Winters bisweilen etwas begossen werden, 
aber immer nur am Topfrande. Wer nur den Geruch liebt oder volle 


auf grosse volle Blumentrauben sieht, wird Stangenlack vorziehen. Ich 
empfehle die Ueberwinterung in bedeckten Beeten im Freien, von wo 
aus man sie im Frühjahr in den Schmuckgarten pflanzt. Der in Töpfen 
stehende Goldlack braucht nur den geringen Schutz eines bedeekten 
Kastens oder einer trockenen Grube. 


Gefüllt blühende Sorten. 


Buschlack. 2320Gr.&100 Kn. 
No. a. Hoher. MA A 
GUO- BIRUN SE A Ne ya Kanne 4— 15 
9662 Gelb ..... Fe REED 4 — BIN 
9668. Blau-@Vislett) rn na ae 6 — 20 

b. Zwerg- 

GEBOTE ee Re ante, 
GEB2.- Gelb. = ra anne TR ER 


9684 Blau (Violett) 
9686 Gemischt von 9660 bis 9684 


Einige cm hoch geworden, fe 


ie 


a, 
Si 


ee 0 


=; 


No. 9760. G@oldlack, "lle Sorten gemischt 
20 Gramm 5 M, 100 Korn 15 £- 


No. 9744, Ein Sortiment von 6 schönen Farben 89 


Stangenlack. 
Ne ä 20 Gr. & 100 Kn 
ist a. Hoher MA A 
TENBABIAIE a ren ee A ee a te 4— 15 
9702 Blau (Violett). -. un nenesen ee 750 20 
GIER ODER a NR RE RO 6—- 20 
b. Zwerg- 
GTNISDERUN 1 en ee Eee ee 1.5020 
9729: Bla (NIplebbie. har eneglnane 9— 2 
TTS ET DR LEN ae em ee s— 20 
9740 Ein Sortiment von 10 Farben....... — — 150 
9744 Ein Sortiment von 6 Farben.....,.. _— — 8 
9750 Gemischt von 9700 bis I9T24......... b— 20 
*9760 Alle Sorten gemischt (s. Abb.)...... 5—- 5 


E) 


Einfach blühende Lack-Sorten (s. Abb.). 


Ueberdauern unsere Winter ohne Schutz und blühen 
sehr zeitig im Frühjahr in den schönsten Farben; | 
sind gleich geeignet für Gruppen-, wie auch für Ra- 
battenpflanzen. Aussaat im Mai und Pflanzung im 


Herbst an Ort und Stelle. 


320 Gr. & Prt. 


Einfacher Lack. 
No. 9798. 
20 Gramm 90 %, 


10 | 


9787 Frühester schwarzbrauner Dresdener 2 40 15 
9788 Harbinger, leuchtend braun, früh- 

BICHENA nen 23 ser 1—- 10 
EEE ET ne ER TREE —% 
SNIDTDIORRBIDTAUN N. ee ae dene eh 1 — 
GIRO ER een — % 10 
9136 VIOJBLE (BIBI). Se ne anne an eaeie 1—- 10 
9797 Frühester schwarzbraun. Tom Thumb 2 — 15 
FONGBIGOHIISCHt SE A FRNETT ER N) 


©. Astern. 


Aster — Reine-Marguerite — Astro della Cina — 
Acrppr. 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Aus- 
stellung zu Erfurt erhielten meine Astern. die grosse 
silberne Medaille. 

Kultur. 


Man säet die Astern im März — April in’s Mistbeet (in Näpfe oder 
Kästen in der Stube) aus und beobachtet hierbei Folgendes: 

Ehe man aussäet, glättetman mit einem geraden Brett oder Holz 
die Erde, indem man sie mit dem Harken hin nnd her zieht, bis die 
Unebenheiten verschwunden sind. Man streut nun den Samen gleich- 
mässig aus, 80 dass um jedes Korn herum etwas Erde frei bleibt. Hier- 
auf drückt man ihn mit einem kleinen Brett mässig fest und übergiesst 
mit einer feinen Brause; hat man ein Sieb (nicht zu fein), so siebt 
man etwas Erde über den Samen, bedeckt ihn, wie der technische Aus- 
dıuck heisst, jedoch nicht dicker als doppelte Samenstärke. Bis zum 


10 | 


Aufgehen bleiben die Mistbeete geschlossen (die Näpfe in der Stube be- | 


deckt man mit einer Glasscheibe oder einem starken Papier). Bei Kälte 


f werden Strohdecken oder sonstiges Material zum Schutz verwendet, bei 


No. 11120. Bosen-Astern, 
Alle Farben gemischt ä 100 Korn 10 A; 
20 Gr. 8 (s. 8. 49). 
No. 11142. Ein Sortiment von 6 schönen 
Farben A 100 Kom 60 % (8. 5. 49.) 


Schönste Mischung. 
a Port, 10 & 


starker Sonne muss man Schatten legen. Sobald die Samen aufgegangen, 
gewöhnt man die Pfänzchen allmählig an die Luft, hält sie unkrautfrei 
und ist vorsichtig mit dem Giessen; hierbei schadet, namentlich wenn 
die Pfänzchen noch klein, ein zu Viel mehr, als zu wenig. Sobald sie 
die charakterisirten Blätter haban und es schönes Wetter ist, nimmt man 
die Fenster ganz herunter (die Näpfe stellt man in diesem ‘Falle vor’s 
Fenster oder in den Garten). Die zu verwendende Erde kann gute Garten- 
erde sein, mit etwas feinem Sand und Mistbeeterde vermischt. Das Mist- 
beet darf nur mässig warm sein. Die hohen Sorten Astern säet man zuerst, 
weil sie später blühen. Die besseren, edlen Aster-Sorten (Victoria-, Pae- 
onien- eto.) säet man etwas dichter, sie keimen höchstens zu 70 0/0, Die 
Pflanzweite bei hohen Astern beträgt ca. 40 cm, bei niedrigen ca, 20 om, 
Die angepflanzten Astern erweisen sich gegen ein Öfteres Giessen bei 
Trockenheit sehr dankbar, andererseits sind sie wieder sehr bescheiden 
„nd blühen auch hübsch in trockenen Jahren. 


Bei der ausserordentlichen Anzahl (manche Geschäfte 5 
offeriren über 450 Sorten resp. Farben in circa 50 und 
mehr Gattungen) der verschiedenartigsten Astern, in 
Bezug auf Bau, Habitus und Färbung, habe ich ge- 
glaubt, einem allgemeinen Wunsche nachzukommen, 
wenn ich aus sämmtlichen Astern die schönsten Ver- 
tretungen in Bezug auf Bau, Colorit ete. durch auser - 
lesene Sortimente zusammenstellte. Durch nachstehende 
Elite-Sortimente ist die Aufgabe gelöst, und kann ich 
meinen verehrten Gönnern versichern, dass sie in den- % 
selben das Non plus ultra der Erfurter Asternzucht A 
erhalten. 
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; 1500  Blite-Sortiment 


in 12 der brillantesten Färbungen, aus den | 
Klassen der hohen Astern, F 
ä 100 Korn 1A 50 %£: E 


in 6 Sorten & 100 Korn 80 %£. F 
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'»0 — Elite-Sortiment 
in 12 der brillantesten Färbungen aus den 
Klassen der halbhohen Astern, 
ä 100 Korn 1 4 50%: 


10502 


AbAkauabsAashiı 


Irre 


AbkAkAsihaah aA 


10512 in 6 Sorten ä 100 Korn 80 %&- 
vr [aas VrYVTVTVVVTTTVrrT 
AAAAAAAALALAAA LA AG ShAhhAhAhAAALALL Aa AL A 


Elite-Sortiment 


| in 12 der brillantesten Färbungen, aus den 
i 


Klassen der niedrigen oder Zwerg-Astern, 


ä 100 Korn 1 M 50 %- 
in 6 Sorten ä 100 Korn 80 %- 


wm 
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10522 
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1530  Elite-Sortiment 
| in 6 der grösstblumigen Astersorten, 
ä 100 Korn 80 £. 
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No. 12600. 


No. 11100. Ball-Aster. 
Apfelblüte u. Dunkelrosa, & Port. 25 %.) 


3 


Viktoria-Nadel-Astern. 
100 Kom 15 %. 
No. 12610. „6 Farben 100 Kom 70 A: (8. 8. 50.) 


Als die am meisten vervollkommneten Astern in | 


l Bezug auf Habitus und Färbung empfehle die Sorti- 
mente nachfolgender Gattungen: 


I. Hohe Sorten. 
Ball-Astern (S. Abb.). 


ı No. (45—60 em hoch.) % 

1 11100 Apfelblüte .....-...--2.-0u..0». ä Port. — 25 

2513103 Dünkelrösa... ers... nenne äh 

iM 11104 Rosa mit Weiss .............-- iu. —50 
Päonien-Perfections-Astern. 

(45—60 em hoch.) M% 

# Kathaı 100/ Korn vun ae seen — 15 

} A N ee ER 4 — 

*11000 Alle Farben gemischt & 100 Korn..... — 10 

1 *11002 „, n # ä 500 Korn..... — 40 

4 *11004 „, ” ” ä 1000 Korn.... — 7 

11006 „, er = a 20 Gramm.... 3 — 

11010 Ein Sortiment von 12 Farben ä 100 Korn 1 20 

11012 ” ” 6 ”„ ,-M ” — %0 


” 


11020 Dunkelcarmoisin. 

11022 Brillantrosa. 

11024 Dunkelpurpurm (Dunkle von 
Gravelotte). 

11026 Rosa (la suparbe). 

11028 Dunkelviolett. 

11030 Feurigscharlach. 

11032 Reinweiss mit Atlasglanz. 

11034 Lasurblau. 

11036 Fleischfarbe. 


11038 Hellblau. 
11040 Braunviolett mit Weiss. 
superbe). 

11044 Purpurviolett mit Weiss. 
11046 Glänzend schwarzblau. 
11048 Dunkelmsa mit Weiss. 
11050 Feurigrosa. 

11050 Victoriarot. 

11054 Carmoisin (kugelförmig). 


Rosen-Astern. 
(40—50 cm hoch. Siehe Abb. S. 48.). 


BERBEDATINOCRGENEN,. u acer ven re nlerer —15 

BI DOETRRN. en een ne 4— 
11120 Alle Farben gemischt ä 100 Korn.... — 10 
31122: ,, „ j ä 500 Korn.... — 40 
waren = ä 1000 Korn.... — 70 
11126 „ 5 EA 3 20 Gramm.. 3— 
11140 Ein Sortiment von 12 Farben ä 100 Korn 1 20 
11142 ”» ” ”„ 6 ”„ ”„ 2 —e 60 
11158 Weise. 11172 Feurigcarmolsin. 


11180 Dunkelviolett. 

11162 Rosa mit Weiss. 

11164 Hochrosa mit Weiss. 
11166 Dunkelcarmin. 

11168 Dunkelschariach, nen, 
11170 Hellblau. 


11174 Weiss mit rosa Schein. 
11176 Schwarzblau. 

11178 Leuohtend kupfarrot. 
11180 Weiss, innen chamois. 
11184 Brillant carmin. 

11186 Lebhaft rosa, weiss umflort. 
11188 Zinnober, weiss umflort. 


Washington-Astern. 


ee . (40—50 em hoch.). 
Die grösstblumige Gattung. In 6 Farben abgebbar. 


& Farbe ee KRONE ale ee Fe —15 
” ” EGERREEN en ER 1 30 

ji 11230 Gemischt ä 100 Korn ..........2..... — 15 
s; 11232 ” BESH0OIRAIR en: — 60 
ı 11234 Ba ERRE ee 110 
„ »„ 20 Gramm 4 — 


11236 


11042 Himmelblau mit Weiss (la | 


| 11622 


No. In 10 distinkten Farben abgebbar. MR 
ä Farbe 100 Korn.........-.rereree0 nr: — 15 
a5 RR A SE 4 — 

| 11340 Alle Farben gemischt & 100 Korn..... — 10 

11342 „5 er Ir ä 500 Korn..... — 835 

1134 „ :- »* ä 1000 Korn. ==,60 

BB E "3% Gramm... 3— 

11360 Ein Sortiment von 10 Farben ä 100 Korn 1— 

11362 „ „ ” 6 ” » » » 21: 70 


a Farbe 100 Korn ..........- wesen — 15 

SIR ae En 3 25 

| *11480 Dieselben gemischt ä 100 Korn....... — 10 

| *11482 »> > a 500 Korn....... — 35 

| *11484 R r ä 1000 Korn.....-- — 60 

11486 nr Mr ä 20 Gramm .... 3— 
Die schönsten einfarbigen: 

11520 Weiss. 11524 Violett. 11530 Feurigscharlach 


\ No. 11340. Hohe Chrysanthemum- 
Astern. Alle Farben gemischt 100 Kom 10 &- 
No. 11362, Ein Sortiment von 6 Farben 70 & 


Hohe Chrysanthemum-Astern (s. Abb.). 
(50-60 em hoch.). 


Imbriquirte Pompon-Astern (s. Abb. S. 50.) 


In 14 distinkten Farben abgebbar, worunter die 
cocardenartig gezeichneten als beste in diesem Genre 
zu empfehlen sind. Die 10 einfarbigen Sorten sind 
die gesuchtesten Astern zum Trocknen, ganz vorzüg- 


lich sollen sich hierzu eignen: Blutrot, Ziegelrot u. s. w. 


Die 9 schönsten eocardenartigen sind: 


11456 Carmoisin. 11462 Blutbraun. 
11458 Blutrot. 11464 Braunviolett. 
11460 Rotbraun. 11466 Hellblau. 


Alle mit reinweissem Centrum. 


11450 Lila. 
11452 Rosa. 
11454 Dunkelviolett. 


11526 Weiss, im Ver- 
blühen lasurblau. 


ä Farbe 100 Korn 


11522 Blutrot. 


Aa DUTGramIm een 3 25 
*11550 Alle Farben gemischt ä 100 Korn.... — 10 
*#11552  „ 5 Br ä 500 Korn.... — 35 $ 
*141554 > „ “ R ä 1000 Korn.... — 60 I 

141986 5 Kr 3 XGramm..3— 
11570 Ein Sortiment von 12 Sorten & 100 Korn 120 
11572 ” ”„ ”» 6 ” ee: ae} Be 


Pyramiden-Astern. 


In 12 schönen Farben, unter denen ganz besonders 
die Farbe Schwefelgelb, No. 11630, als auffallend 
anführe. 


ä Farbe 100 Korn....: 22... ,.- —10% 

ce 90:-BIEMEN. Re ee er 240 
11600 Alle Farben gemischt & 100 Korn ..... — 10 & 
11602 „  » »„  & 500 Korm..... 351% 
11604 „ ar N ä 1000 Korn ...... — 60 
11606 7 "3% Gramm.... 160 


” 


11620 Ein Sortiment vo 


n 12 Farben & 100 Korn 1 — 
6 


”» ” [22 i/ ” ”„ 


ng ee 
3  F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt —Thüringen. ge 17 


BX ee ee — ee — ee — ee —e — ee 6 — ee —e— 


Verbesserte Reid’s oder Betteridge’s 


Preis-Astern. 
In 10 schönen Farben abgebbar. 

No. M 

AsFarbe 100, Korn ee. = >70 

ET REIN ERR  r 1— 

#11690 Alle Farben gemischt 4 100 Korn..... — 10 

*71692. - 5 ” » ä 500 Korm..... 13) 

*+1169%4  ,„ =: > a 1000 Korn .... — 60 
116967 7, 2" h ä 20 Gramm... — 80 | 
11710 Ein Sortiment von 8 Farben ä 100 Korn — 75 | 
117125, ” at „> »» Be Ai 

Röhr-Astern. 

In 10 schönen Farben, unter denen No. 11800 Dunkel- 

scharlach 100Kn. 15 %, ganz besonders zu empfehlen ist. 

FRE NO SR HEN ee er — 0 
ERNEST NE 1- | 

*11770 Alle Farben gemischt ä 100 Korn .... — 10 
"12 5, » + ä 500 Korn..... — 35 | 

ee N 5 ä 1000 Korn .... — 60 

11110: 7, ; 20 Gramm .... — 80 


; » ä 
11790 Ein Sortiment von 6 Farben & 100 Kn. — 50 


II. Halbhohe Sorten. 
Vietoria-Astern. 
(35-45 em hoch. Siehe Abb.). 
Wohl die vollkommenste aller Astern. Sie bildet in 


Bezug auf die Höhe den Uebergang von den hohen zu 


den mittelhohen Gattungen. 
ä Farbe 100 Korn 15 .%, 
20 Gramm 5.80 M. 


*12500 Alle Farben gemischt ä 100 Korn...... — 15 

*12502 ,„ 5 3, a 500 Korn...... — 60 

*12504 „ .f % 41000 Korn ...:.. VE 
12506 , g B* ii. 20Gramm.... 4 


12520 Ein Sortiment von 12 Farben ä 100 Korn 125 | 


12522 „ „ „ 6 „ N }) ” u 70 
12540 Weiss. 12558 Weiss mit rosa Schein, 

12542 Braunviolett. 12560 Weiss mit Lasurblau. 

12544 Pfirsichblüte. 12562 Carmoisin. 

12546 Carminrosa. 12564 Dunkelblau. 

12548 Hellblav. 12566 Purpunm. 

12550 Dunkelcarmoisin, 12568 Schwefelgelb (hellgelb). 

12552 Violettpurpurn. 12572 Scharlach. 


12554 Hortensienrot. 


Vietoria-Nadel-Astern (s. Abb. S. 49). 
ä Farbe 100 Korn 15 %& 
».20Gr 6 M 


12600 Alle Farben gemischt a 100 Korn..... — 1 
12602 ,, 5 7 & 500. Korn..... — 60 
12604 ö x ä 1000 Korn..... 1- 
12606 ,„ e = äi 2%'Gramm... 4— 


12615 Hellblau. 12619 Carminrosa. 
12616 Feurig-scharlach. 12620 Dunkelviolett. 
12617 Dunkelcarmoisin 12621 Pfirsichblüte. 
12618 Rötlichlila. 


13010. Liliput-Astern. 
Schön gemischt, 100 Kn. 10 % 
No. 13080. Reinweiss 100 Kn. 15 4,20Gr.2 4 50 % 


— ee —— —E 


—e F.C.He 


12610 Ein Sortiment von 6 Farben & 100 Korn — 70 | 


ee ee — 


inemann, Hoflieferan „ Erfurt —T 


12772 7, on 7 A 500-Korn:.-... £ 

IOTTE 1 Es ir ä 1000 Korn ..... Ins 

LETI0: u 7 P a 20 Gramm..... T- 

12780 Ein Sortiment von 6 Farben ä 100 Korn 1 

12790 Rosa, 12796 Hellblau mit Weies. 

12792 Rosa mit Weiss. 12798 Rötlichlila. 

12794 Hellblau. 12800 Weiss mit Lila, 
Mignon-Astern. 


12890 Weiss ä 100 Korn .. 
a 500 Korn... 


» % 20 Gram 
12892 Rosa ä 100 Korn 


12894 Hellblau ä& 100 Korn .... 
12896 Neueste gemischte Farben ............ —3 


m 


Prinzess-Astern, 
12900 Scehneeball, reinweiss ä 100 Korn .....: _ 


Diamant-Astern. 
40—50 em hoch. 


Eine der schönsten halbhohen Astern. 


als Topfpflanze. 


12922 „ „ „ 
12924 ,„ „ » 
12926 ‚, » 


12950 Weiss. 12954 Hellviolett. 


Prachtvoll 
are — 15 
ne Do 
10 
&°500 Korn....... — 40 ı 
& 1000 Korn ..... — 7 
& 20 Gramm ..... 4 — 


12958 Dunkelviolet! 


12952 Rosa. 12956 Dunkelcarmoisin. 12960 Purpurlila. 
Liliput-Astern (s. Abb.). (40-50 em hoch). 
Sehr hübsche, mit unzähligen Miniaturblumen bedeckte 


(Gattung. Eignet sich besonders zur Topfkultur. 
ä Farbe 100 Korn.. 


t. 


FE LE ET 2 50 

13010 Alle Farben gemischt ä 100 Korn .... — 10 
18012. -;; ri Er ä' 500: Kötns. = — 35 
13014 „ 2 a 1000 Korn..... — 60 
13016 ,, si ” i 20Grmm.. 15 
13030 Reinweiss, 20 Gr. 2 M 50 %, 100 Korn — 15 

Kugel-Astern. 
In 12 schönen Farben abgebbar. 

3 Farbe 10 Korn SE RTETR — 10 

I SHE 2 DEI Ks KETETN eenreaee le Br seen 1— 

*13070 Alle Farben gemischt & 100 Kom .... — 10 
+13072 25 „ „ ä 500 Korn‘.... — 30 
*13074 ,„ ” ; & 1000 Korn .... — 50 
13076 „ sy & 20 Gramm .. — 90 
13080 Fin Sortiment von 12 Sorten & 100Kom 1 — 
13082 , 2 TOT a 100 Korn — 50 


No. 12500. Vietoria-Astern. 


Alle Farben gemischt A 100 Kom 15 % 
_ No. 12622. Ein Sortiment von 6 schönen Alle Farben gemischt A 100 Kom 10% 


Farben A 100 Kom 70% 


No. 11480.Imbriquirte Pompon- 


Astern mit weisser Mitte, 
20 Gr. 3 M (8. B. 49). 


Bee 


Kr 
| 


© 
. 
r 
u 


üri 


ngen. 4 


emp n>>> 


N 


0. 14000. 


No. 14022. 


13350. Zwerg-Päonien-Perfeotions- 
oder Bismarcok-Astern, 
Alle Farben gemischt, 100 Kom 15 £. 
No, 13370. Ein Sortiment von 6 Farben 
a 100 Kom 70% 


Schiller- oder Anmuth-Astern. 
No. (30 em hoch), M 
& Sorte 100 Korn 10 %, 20 Gramm 2 MH. ü 
13140 Alle Farben gemischt ä 100 Korn — 10 | 
13142 ,„ ss % ä 500 Korn —..35 
13144 „ ef = 31000 Korn 60 
13146 „ ep x ä 20 Gramm 1% 


13150 Ein Sortiment von 6 Farben & 100 Korn — 50 
13162 Hellblau. 13166 Dunkelrot. 13170 Lebhaft rosa. 


13164 Schneeweiss, 18168 Carmoisin. 18172 Dunkelblau. 
Päonien-Kugel-Astern. 
(40—50 em hoch). 
Sehr reichblühende Gattung, in 12 schönen Farben. 
Als neu und sehr schön empfehle: 


”„ ”„ 


Zwerg-Päonien-Perfeetions- oder Bismarck- 


13394 Hellcarmin. 
13396 Lilarot. 


18382 Schneeweiss. 
13884 Dunkelscharlach. 


13888 Hellblau. 
18390 Rotviolett m. Weiss. 


III. Niedrige (Zwerg) Sorten. 
Zwerg-Astern (s. Abb.). 


Die niedrigste und frühestblühende Art. Blüht eirca 
3- Wochen vor allen anderen Sorten. 


a Farbe 100 Korn........... ne ee 9) 

rt in Erd 2 50 
*14000 Alle Farben gemischt ä 100 Korn..... — 10 
*14002 „ „ ” ä 500 2 en 5 — 3 | 
A008 7, 5 SION re N) 
14006  „, x Bi i 20 Gramm.... 2 — 
14020 Ein Sortiment von 12 Sorten ä& 100 Korn 1 — 
14022 6 Per. 


” „ ” 


eg ee ee ek 


sem 
43 F, 6. Heinemann, 


Zwerg-Astern. 

Alle Farben gemischt, 100 Kom 
10.23, 20 Gr. 

Ein sort. von 6 schönen Farben 
A100 Korn 60 A, 


13272 Dunkelblutrot 100 Korn .........-....- — 15 
Keksrhesieürkönne nee — 15 
Bee SE IrLEE DE 2 ee DR BER En TER. 3 50 

13230 Alle Farben gemischt ä 100 Korn..... za 

13282. n er ä 500 Korn..... =##35 

18234, ” >, ä 1000 Korn..... — 60 

13286 5; x ; 3.20. Gramm .... 2 50 

13240 Ein Sortiment von 12 Sorten &100 Korn 1 — 

13242 ra „».. &100 Korn — 60 


Astern. 

(25—30 cm hoch, eine der schönsten Gattungen (s. Abh.). 

a-Harer OT KOrn a ae ee 75 

Be 290 Gramm... ER aoraee 4 50 
*13350 Alle Farben gemischt ä 100 Korn. —1| 

*[8802 _, = er ä 500 Korn.... — 60 

#13854 AR = 1000 Korn.... 1— 

13356 ,, [. a 20 Gramm. 350 

13370 Ein Sortiment von 6 Farben & 100 Korn — 70 

13380 Rosa, 13386 Schwarzblau. 13392 Carmoisin. 


Shakespeare-Astern. 
2 M 

Ein Sortiment von 6 Faı 
A 100 Kom 60 %. 


No. 14140. 


No. 

14080 Dunkelrot. 

14032 Dunkelblau mit 
Weiss. 


14040 Dunkelpurpurn 
mit Weiss. 
14042 Rosenfarbe. 


Weiss 
14050 Lila. 


N0.14130. Alle Farben gemischt 100Kom 10%, 


ben 


14048 Puipur mit 


14034 Silberweiss. 14044 Braunviolett, 14052 Birillantrosa, 
14036 Hellblau. 14046 Dunkelrot mit 14054 Rosa. 
14038 Zinnobercarmin. Weiss. 14056 Carmoeisin. 
14058 Schwarzblau. 
Shakespeare-Astern (5. Abb.). 


(20 em hoch.) 

In 6 distinkten Farben abgebbar. 
ä Farbe 100 Korn 
ä „20 Gramm 
14130 Alle Farben gemischt 

14132 „ # 
14134 „ ” äl000 „ 
14186 „ 5 EN ä 20 Gramm .... 
14140 Ein Sortiment v. 6 Hauptfarben ä 100 Korn 


Zwerg-Königin-Astern. 
ä Farbe 100 Korn 
ä 20 Gramm 


& 500 


” I RT 


„ 


14200 Alle Farben gemischt ä 100 Korn....... 
an, ES 
14204  „ „ = ee 
14206 ,, s = a 20 Gfamm ...... 


14210 Ein Sortiment von 5 Farben ä 100 Korn 
14220 Weiss. 14228 Hellblau. 


a ar 14226 Dunkelblau. 


Triumph-Astern. 


14280 Dunkelscharlach, ä 5 Gr. 350 M..ä Port. — 25 
mit Weiss, 5 Gr. 3,50 M..ä Port. — 25 


122 ,„ 


Grossblumige niedrige Perl-Astern. 


14340 Rosa, & 5 Gr. 4 M. 
14342. Weiss, 8:5 Gr. 2 Mu .....:....- 


& Port. — 25 
a Port. — 15 


I 
‚© 


N 


Verb. Zwerg - Bouquet- Pyramiden" 
Astern. No.14680. Prachtvollo Misch. A100 N 


Zwerg-Ohrysanthemum-Astern. 
o. 14560. Alle Farben gemischt A 100 Korn 15 4. 


No. 14532. Ein Sortiment von 6 schönen 


No. 16320. Andrieuxr-Balsaminen. 
Alle Farben gemischt A 100 Korn 20 %& 
No. 16332. Ein Sortiment von 6 schönen Farben 


Korn 10 8 No. 14692. 


Ein Sortiment von 


Farben A 100 Korn 70 % 


(800 Kom) 765 % 


6 Farben A 100 Korn 70 %£. 


Boltze’s Zwerg-Bouquet-Astern. 
(25 em hoch). 


No. M % 
RrRarhe. 100: Korn EN NN 7 — 15 
ä er 20, GTaAMm ee nsietnemaein 4 — 
*14380 Alle Farben gemischt & 100 Korn...... — 10 
*14382 „ ; “ a ER — 35 
*14384 T %% IND er — 60 
14386 ,„, 6; 5% 20 Gramm.... 3 — 
14390 Ein Sortiment von 6Farben 3100 Korn — 


14400 Weiss, später lasurblau. 

14402 Lasurblau. 

14404 Carmin mit Weiss. 

14406 Carmolsin. 

14408 Weiss mit violettem He 
14422 Dunkel 


14410 Hellblau. 

14412 Reinweiss. 

14414 Dunkelblutrot mit 

14418 Leuchtend rosa. 
rz. 14420 Pfirsichblüte. 
violett mit Weiss. 


Zwerg-Bouquet-Vietoria-Astern. 


(25—30 cm hoch). 

alRarbe 100, Korn ia een — 20 
ds „20: GrRTEIDEN.. ee Eee 750 
14480 Alle Farben gemischt ä 100 Korn...... — 1 
14482 „ 55 ei a RT — 60 
144 5. n 2000 en Fe 
14486 „, „ » a 20 Gramm..... 6— 
14500 Indigo. 14508 Schwefelgelb (hellgelb), neu. 

14502 Weiss. 14510 Hellblau. 


14504 Rötlichlila. 
14506 Carmoisin. 


14512 Purpurviolett. 
14512 Braunvioiett. 


Zwerg-Chrysanthemum-Astern. 
(20 cm hoch. Siehe Abb.). 


14594 Zinnoberscharlach ın. Weiss. 


14596 Feurigscharlach. 


14598 Weiss, später lasurblau. 


14600 Leuchtend rosa, 
14602 Bossa. 

14604 Weiss. 

14606 Carmin mit Weiss. 


14612 Carmolsin. 
14618 Rosalila. 
14620 Hellblau. 


&.808t6 100, Kokain 15 — 
RA TAI ee san ee 4 50 
\ *14560 Alle Farben gemischt ä 100 Korn,..... =..15 
a *14562 $„, ee 54 BO: ee — 60 
m +14564 „ R e RI00D a 1 — 
14566 „ e Rr 20 Gramm.... 35 — 
14580 Ein Sortiment von 12 Sorten &100 Korn 1 20 
14582 „ # » 6 Sorten 310 „ — 7% 

14590 Dunkelblau. 14608 Hellblau mit Weiss. 

14592 Carmin. 14610 Apfelblüte. 


14622 Bordeauxrot, nadelartig, 


sehr schön. 
14624 Kupferscharlach. 
14626 Brillantrosa. 


14628 Braunviolett. 


Verb. Zwerg-Bouquet-Pyramiden-Astern. 
(S. Abb.). (25—30 em hoch). 


In 10 distinkte 


n Farben abgebbar. 


Au. EArbO 00 Korn. 2a ee 2 en — 15 

BERN ee m 4 50 
*14680 Alle Farben gemischt ä 100 Korn..... — 10 
*14632  „ = " a 500 Korn..... — 35 
SIIBRE ne 5 3 1000 Korn..... —.;60 
14686 „ n = ä20 Gramm ... 3 — 
14690 Ein Sortiment von 10 Farben &100 Korn 1 — 
14692 „ 5 6 ir 2 8.100797 RO 


3 F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt—Thüring 


D. Balsaminen. 


Balsam — Balsamine — Beluomo — Ba,ıs3amuup!. 
Camellien-Balsaminen. 


In 10 schönen Farben. 
&: Farbe, 100. Korn. ee ane ur nerne a — 30 


Ankarbo, 20, Gramm. 0. 2 ae ae 2 —ıH 
16100 Alle Farben gemischt ä 10) Korn.... — 20 N 
16102 „ R 4 a 50 50... 80 N 
16106 „, 55 ä20 Gramm.... 1504 


16110 Ein Sortiment von 10 Sorten (500 Korn) 1 25 4 


16112 „ > a ER et en Erin) 


Zwerg-Camellien-Balsaminen. 
In 8 schönen Farben. 


3 Färhe,/ 100 Korn 22.20 Ans Sayan re — 354 

ara DU Gramm... Ge re ta 3 Sorge 1 40 
16180 Alle Farben gemischt ä 100 Korn..... — 15% 
16182: „, “ > REEL — 60 # 


16186 ,„, vs en ä 20 Gramm... — % 
16190 Ein Sortiment von 6 Sorten (300 Korn) — 60 


Zwerg-Balsaminen. 
In 10 schönen Farben. 


A Farb64100 Korn... u... chen ern — 258 

a N 140 
16250 Alle Farben gemischt ä 100 Korn..... — 15 
16252 „ » ” N — 60% 


16256 „ 5 e ä 20 Gramm... — 9 


16262 Ein Sortiment von 6 Sorten 


Prächtige Andrieux-Balsaminen. 
(Rosen-Balsaminen.) 


Dichtgefüllt, sehr empfohlen (siehe Abb.). 


18344 Fleischfarbe. 18350 Granatrot. 18356 Oarmoisin. 18362 Violett. 
Verbesserte Camellien-Balsaminen. 


Dicht gefüllt und sehr grossblumig. 


16388 Prachtvolle Mischung ä 50 Korn ....... — 2 
16390 “ > 310 0... 
16392 5 „ a BODEN 
16396 > „ ä 20 Gramm 4 50 f 


ee 


en r 
en, 


MRS 


(800 Korn) — 60 4 


— 


& Farbe: 100. Koxn sem annen.n — 30 8 

| a N Ta er engen 2—% 
*16320 Alle Farben gemischt ä& 100 Korn ..... — 20 8 
*1682 ,  „ TEE ee 08 

ı #16324 „ s, 52 nl Te 120 
16326 „ iv n ä 20 Gramm... 150% 
16330 Ein Sortiment von 10 Sorten (500 Korn) 1 — 
16332 „ > a 30, 
16340 Weiss. 16346 Chamofs. 16852Scharlachrot 16358 Purpurn. | 
16342 Blassgelb. 16348 Ross. 18354 Ziegelrst. 16360 Lila. 


No0.16440. Gestreifte Nelkenbalsaminen, 
Alle Farben gemischt, 100 Kom 20 % 


Gestreifte Nelken-Balsaminen. 
No Sehr schön (s. Abb.). PR 
. M. X) 


16440 Alle Farb. gem. 3100 Korn — 20 
1644257, „ 3500 „ — 80 
46446- —,— ea 20-Gr>1 30 


E. Rittersporn. 


Larkspur — Pied d’alouette — Consolido reale — 
Kasarepckiag 1NNOHBI. 


Rittersporn sind dies Jahr teilw. sehr knapp geerntet. 
Ranunkelblütiger Rittersporn. 


Delphinium Ajacis ranunculiflorum. 


Gefüllter hoher Rittersporn. 


Delphinium ajacis. 


eo a6 —_ 6 — 


. C. Heinemann, 


18750 Apfelblüte. 16756 Violett. . 16762 Dunkelbraun. 
16752 Weiss. 16758 Hellviolett. 16764 Rosa, 
16754 Lila. 16760 Hellblau. 
ArRarne 1,,EOFHONG. HP HEN ERS — 10 
ZORFIR TO este ee — 40 
*16780 Gemischt ä 1 Portion ......:......... — 10 
16782 7 ER N are — 80 | 
16784 N EN N A Nr or 8:25 
16790 Ein Sortiment von 8 Sorten (8 Port.).. — 60 
167927, > 36 » (6 Port.).. — 40 
Levkoyen-Rittersporn. ;, | 
Delphinium consolida.f%& 
16820 Rosa. 16828 Dunkelblau. 16836 Leuchtend carmin, 
16822 Dunkellila.. 18830 Dreifarbig. neu, A Port. 80 % 
16824 Ziegelrot, 16832 Hellviolett. 16838 Scharlachrosa, 
16826 Zweifarbig. 16834 Fleischfarbe. nen, A Port. 30 % 
AENETDOREBBorLioh... 3-50. 20 — 10 
N N Granınıe .. Ak amt el — 40 
16850 Gemiseht ä 1 Portion ................ — 10 
16852 M NE ee ae —4 
16854 & BEER. f... See. 4 50 
16860 Eın Sortiment von 8 Sorten (8 Port.).. — 60 
16862 „ =” 6 „(6 Port.).. — 50 
. „Hyacinthen-Rittersporn. 
Delphinium humile hyaeinthiflorum, (S. Abb.) 
16890 Weiss, 16896 Ziegelrot. 16804 Chamoie. 
16892 Dunkelblau. 16898 Violett. 16906 Rehfarbe. 
16894 Hellblan. 16900 Lilarot. 18908 Apfelblüte. 
: 16902 Dunkellila. 
REN SENG FL Portion. 22. 202: 20 nee: — 1 
Bias - 320. GYSMM. can sehe sen GENRE 1 20 


a 


Hyacinthen-Rittersporn. 
No, 16920. Alle Farb. gem, & Port. 10 a 
No. 16932. Ein Sortiment von 6 Farb, 50% 


18700 Weiss. 16706 Dunkelblau. 16712 Hellblau. 
16702 Rehgrau., 16708 Rotbraun. 16714 Violett. 
18704 Ziegelrot. 16710 Rose. 
Slarbor 20. GT ee een a e 1 20 
wer, ROTOR N — 10 
*16720 Gemischt ä 1 Portion ........ EN = 40, | 
16722 * a 20 Ga. — 50 
16724 ” DE ee ch Tr 6 I — 
16730 Ein Sortiment von 8 Sorten (8 Port.).. 70 
167327 5; an a (5 Port.).. — 50 


» 17062, 
Gemischt A Port. 15 % (8. 8. 54). 
Hyacinthen-Rittersporn. 
No. 
*169920 Gemischt A 1 Portion... — 
16922 “= & 20 Gramm... — 


16924 ” a re 14 
16930 Ein Sort.v. 8Hauptf.(8Port.) — 
a Nee (6Port.) — 


No. 16990. Kaiser-Ritterspron, prächtige Farben gemischt. 


ä Portion 15 £- 20 Gramm 1 A. 
Nov. 17000. Ein Sortiment von 6 Farben 70 % 


Kaiser-Rittersporn. 
Delphinium imperiale. 
Sehr reichblühend und sehr zu empfehlen. 


(S--Abb.). 


16960 Schwarzblau. 16968 Fleischfarbe mit 16974 Violett. 


16962 Dreifarbig. Rot gestreift. 16976 Lasurblau. 

16964 Rot gestreift. 16970 Rosa, 16978 Rosa mit Rot 

16966 Fleiachfarbe. 16972 Weiss, g 7 
äharhe: 1. Portion... .... -oasen.n. 22, _ 


Candelaber-Rittersporn. 


A| 
10] 
90 
75 
50 


—$ 


oe — 


S2 


u 


IE rn 


Y I um! 
UNDEUIENN ARE 
er I 
E=e— 


No. 17692. Federnelken, gefüllte und halbgefüllte in No 
schöner Mischung, A Port. 20 % 


No. 17620. Malven, echte engl. 
Prachtsorten, gemischt 1 Port. 25 4. 


. 17680. Landnelken, vorzügliche 
gefüllte I. Qual. 100 Korn 25 4 


Candelaber-Rittersporn. Manche Handlungen bieten unter dem Namen wPnglläche Malven“ 
3 ini Mi f ı B9 8 für 15 Pf. die Prise an, allein die Waaıre entspricht auch de 
Delphinium candelabrum fl. pl. (8. Abb. S. 93). ol Preise, a Maren a a A ne dicht gefüllt, dass e8 une 
0. M % sahr schwer gelang, Samen zu gewinnen, 
17040 Weiss, 17044 Helblau. 17043 Schwarzblau. | 
17042 Rosa, 17048 Dreifirbig. 17050 Dunkelblau. | 
a Farbe 1 Port. .o...... ee a H. Topfnelken. 
NEE 20 RATE ee Eee 4 50 | Dianthus Caryophyllus flore pleno (s. Abb.). 
17062 Gemischt ä z1 a ee — 15 Carnations — Oeillets — Garafano — T'sosxukı. 
N Se er 2— (Siehe Abbildung). 
17070 Ein Sortiment von 6 Farben (6 Port)... 1 — | Die nachstehend offerirten Samen sind gegenseitige Befruchtungen 
| aus den basten aller Klassen wie: Doubletten (bandirte), Picotten (ge- 
| stieifte), Faıneı tuschte) u. 8. w- lt und werden eb» ta 
EF. Wunderblumen. Kecultaie ersielen, als die mac Sorien ofkrirten, die In den allerseltensten 
Mirabilis Jalapa. Marvel of Peru — Belle de nuit — | Fällen treu aus Samen bleiban. 
Bella di note — Mupadunucz Aaana, | No. ; a HR 
Am Abend prachtvoll duftend. 17648 25 Korn alle Farben gemischt, I. Rang — 40 
17500 Wels, 17604 Gelb mit Weiss. 17510 Rot. | 17650 50 Kom „ > I. Rang — 75 
17502 Weiss mit Ro. 17608 Dreifarbig. 17512 Schwefelgelb, 17652 100 Korn „  » i I. Rang 160 
7508 mit Rot. TERAR x 3 
3 17654 500 Korn i I. Rng 6 — 
TE AO N nee Een h > Po 
We _90| 17660 Germania, d. schönste gelbe Nelke.ä Port 1 — 
N Gemischt a 1 Port. ................. — 16 | Landneiken (s. Abb.). 
en Ein Sorti & 20 re et — 15 | #17680 100 Korn vorzügliche gefüllte, Ia. Qual. — 25 
F in ar iment in 6 grünblätterigen Sorten — 50 | *17682 500 Korn ir a Ia. Qual. 1 — 
Mit gelbbunten Blättern. | *17684 1000 Korn » »„ Ia. Qual. 2 — 
17540 Dreifarbig. 17544 Rot. 17548 Weiss mit Rot. | 17686 20 Gramm = 2 Ia. Qual. 7 50 
17542 Gelb en nr a Schwefelgelb. 
ä Farbe N ET —_ | 11 
re Tee 22 I. Schottische Feder- 
ID GEmIEehtL lH Park. 2 warn — 1% | ik n Pinks 
1080, a Mann rem 6 ae e ı a EEE, 
12.0 . ER 2 . n Noue, gefüllte, ottische ornelken, er offerirte Same ist 
17570 Ein Sortiment in 6 buntblätterigen Sorten — 50 | un dem. bosten otladint „Varletäten: gessinmell, (desem. worsiigHehs 
17590 Mirabilis Jalapa Tom Thumb, neu, ge- Eigenschaften, wie gute Füllung, Blumenreichtum, angenehmer, feiner 
mischt, 20 Gr. 30 % ...... .& Portion — 10 | Wohlgeruch, in den letzten Jahren grosse Aufnahme und Beliebtheit bei 
allen Nelkenliebhabern ar R A 1 
| 17690 Dianthus plumarius scoticus fiore pleno, 
Hollyhoe &. alven. (S. Abb.) & Port. Missernte.......... 1l- 
0 yhocks — Mauves — Malva — Massepı. 17692 Dianthus plumarius flore pleno (s. Abb.) | 
Echte englische Prachtsorten (s. Abb.). | (meistens gefranste), sehr wohlriechend. E 
*171620- Gemischb „L Port; .. u. sure... —»3 | 20 Gramm 3 4, & Port. 20 %. 
17622 5 Gramm von den Hauptfarben gemischt 5 — 17693 Dianthus plumarius nanus fl. pleno. 
17630 1 Sortiment von 6 Sorten .....:..... 1 25 Reinweisse niedrige Federnelke (s.Neuh.). — 40 Wi 
re | 
K.WienerZwerg- W 
nelken. at 
Vienna carnations — Oeillets de Vienne 
Garafano da Vienna — Ho»sı Buckia 


Ma.aopocabia TBosaukbı. 

Im Lande erzogen, während des Flores mit 
Erdballen in Töpfe gepflanzt, liefeıt diese Spielart 
ebenso prächtige Marktpflanzen, wie einen lieblichen 
Schmuck für Rabatten und Blumengruppen. 

Selbst einfache Blumen sind noch eine Zierde 
des Gartens und sehr wohlriechend. 


*17700 Beste gefüllte Misch., ä Port. 25 & 
EItU2r ;, r »„ . 320Gr.4M. 
17710 G@renadin-, feuerrot, früh- 
blühend, (s. Abb. S. 55), 
schönste rote Landnelke 


5 ä Port. — 25 

17712 @renadin-, feuerrot, früh- ’ 
No. 17648. Dianthus Caryophylius blühend,........ 8.0. 0% 2.50 No. 17690. Dienthus plumarlus | 
flore pleno, Topfnelken. 25 Kom 17714 Grenadin - Nelke, schnee- sootious flore pleno, Topfsame. | 


gemischt 40 £- weiss (s. Neuheiten). Aa Port. 1 ,&  Missernte. 


No. 17720, Margarethen-Nelken 3 Port, 30 % 


(wohlriechend). 


Ka Margarethen-Nelken. 
(s. Abb.). 


17720 Beste gefüllte Mischung in schön. Farbenspiel. 
5 Gr. 3 M, & Port. 30 %. 


Bei einer Aussaat im März-April blühen dieselben | 


und lassen sich blühend aus 
gut in Töpfe verpflanzen. 
zu empfehlen, 


schon im Spätsommer 
dem freien Lande 


Se 


Celosia pyramidalis plumosa Thompsoni. 
a Port. 30% 


L. Hahnenkamm. 


Celosia eristata nana. 
Dwarf Cock's comb — Cröte de coq naine — Cresta 


No. 17804. 


di Gallo — II5mymiit rpedem:. MAN 

17760 Dunkelpurpurn (Präsident Thiers, Glas- 
gow Prize, Tom Thumb), extra, ä Port. — 30 | 
DU WERTET ae nase a) 


Sehr | 


| Farben, sehr gut 
für Teppichbeete 


| *18012+Faust (Mohrenkönig), kohlschwarz . 


HH 


=== 


6 E ge 


205 


’ 4 1 
Landnelke „Grenadin,‘' feuerrot, 
No. No. 17710. & Port. 25 %. (8. B. 54). 
*17762 Empress (maxima), grosse leuchtend pur- Me X, 
purrote Kämme u. dunkles Laub. ä Port. — 30 
2 Gramm 2 — 

17779 Zwergsorten, in den schönsten Farben 
gemischt, 20 Gramm 
*17780 Zwergsorten gemischt, a Port. .......- — 20 
17782 1 Sortiment in 6 schönsten Farben ... 125 


Pyramiden-Hahnenkamm. Üelosia pyramidalis plumosa 
(sehr eleg. Dekorationspflanze). 
17800 Seharlachrot, A Port. 15 $- 17802 Goldgelb, ä Port. 15 A: 
17804 Tompsoni (s. Abb.) & Port 0 
1 Gramm 1 — 


M. Stiefmütterchen. 


een 


— Pansies ER 
Pens8es 
— Panzea 
T'xesor®. 
(Siehe Abb.). 


* *Grossblumige; 
rund und flach 
gebaute Sorten, 
die sich, vermöge 
ihrer streng 
geschiedenen 


“7 —c 


eignen. .*% 
Die mit + sind die 
effectvollsten für ge- 

nannten Zweck. 


No. 18036. Stiefmütterohen, silbergeräum. 
A 20 Gr. 2 4, & Port. 20 A, (s. 8. 56) 


&20 Gr.& Prt. 
No. 
18000 Kupfer- und aurikelfarbige........ 


18002+Hellblaue, sehr nette Färbung .... 140 20 
18003 Reinblau (hell ohne Auge)........ 2— 20 
18004+Goldgelbe ............-- u nmere- 140 20 
| 18005 Reingelb (ohne Auge) ...........- 2 — 20 
| *18006FReinweisse ............---2r00000 140 20 
18008FDunkelblaue..............-.er..: 140 15 


18010 Violet bord& blanc, sehr interessant, 
in blauen Nüancen, Alle weiss bordirt 


1 

1 
18014 Rotkäppchen, prächtiges Rot, neu 17 

1 


20 

| *18016 Neue goldrandige, ausgezeichnet... 40 20 
*18018+Kaiser Wilhelm, prächtig ultramarin- 

N ee EN ER 140 15 


A — 


ee ee — ee ee 


> 


2 2) A 


Blütenform (2/% natürl, Grösse) und Habitus meiner grossblumigen 3 und 5 fleckigen Pracht-Pensees. (Odier.) 


No. 18070. 100 Kom 20 & 


Stiefmütterchen (Fortsetzung), ä20 Gr.ä Prt 
No MA % 
18020 @loriosa perfecta, unübertrefflich 
schön, neu 
*18022+Schneewittchen, reinweiss, reizend. 
*18024 Neue gestreifte, prachtvoll 
18026+Schwarz mit Goldbronze 
18028 Havannafarben, interessante Farbe 
18029 Rosalila, effeetvolle Farbe, neu.... 
*18030 Tiefmahagonibraun 
18031 Meteor, etwas heller und kleinblumi- 
ger als die vorhergehende.... 2 Gr. 12 
*18032+Purpurviolett (Lord Beaconsfield)... 1 
18034 Schwarz, rot u. weiss gerandet, neu 1 
*18036 Silbergesäumt,sehrgrossbl. (s. A. S.55)2 — | 
Alle obigen Farben sind in meiner Elitemischung 
enthalten, und namentlich die 2 besseren sind hervor- | 
ragend vertreten. | 
*18040 Heinemann’s Elitemischung —_— — 20 
18042 Heinemann’s „ 10 6. AM 1— — | 
18050 Dieganze Collection zusammen & Sorte 
1 Port. (21 Port.) 2 — 
18052 1 Sortiment von 10 Sorten (10 Port.) 125 — 
18054 1 Sortiment von 6 Sorten (6 Port.) — 0 — 


| 18056 1 Elite-Sortiment von 6 der schönsten 
Farben & 1 Portion 75 A. 
Schönste 3- und F-fleckige Pracht- 
Pensöes. 
(Odier-, imperialis). 


(s. Abb.) 


Dieselben habe ich in grösster Specialkultur und in höchster Vol- | 
kommenheit in Bezug auf Zeichnung, Färbung und Form, und will ich 
hierbei ausdrücklich bemerken, dass die jetzt vielfach im deutschen 
Handel befindlichen Sorten wie Cassiers, Bugnots nichts weiter vorstellen | 
als höchstens dasselbe, was ich unter obiger Sorte führe. | 


6 — 6 ie 


—— F. C. Heinemann, Hofliefe 


No. 18076. 20 Gr. 5 AM. 

No. 

*18070 100 Korn 

18072 500 Korn 

18074 1000 Korn 

18076 20 Gramm 

18080 Weissgrundige Odier-Pensees, prachtvolle 
Sorte. „Siehe in obiger Abbildung die 
beiden mittelsten Blumen!“ ä Port. .... 


Trimardeau- oder Riesen-Stiefmütterchen. 


*18130 Trimardeau, grossbl., ä Port. (s. Abb.). — 20 } 
18132 Trimardeau, grossbl., & 20 Gr 4 — 


a ee RE 


18140 Neueste riesenblumige gerandete 
ä Portion 50 A. ; 


es ER Een rsnessel Y. 
Englische Stiefmütterchen. 


*18150 Mischung I. Qual., echte englische Pen- 
sses, compact und reichblühend. 20 Gr. 2 — 


No. 18130. Trimardeau—Biesen. 
a Port. 20-5 »- 
No. 18132. 20 Gr. 4 M 


ant, Erfurt Thüringen. de — 


— 57 


Een 


Petunia hybrida. 


Petunia. 


- Ierynia 


(«anz besonders empfohlen: 
Samen von gefüllten Preis- 
Petunien, 


erzeugt durch Befruchtung mit gefüllten 
Blumen, ergiebt einen verhältnismässig 
hohen Procentsatz (250/0) gefüllt.Blumen. 


No. 18230. Petunia hybrida 
grandiflora fimbriata. 
Gefranste Potunien in schöner Misch. 
A Port. 25 £. 


No. Alle Sorten gleichmässig gemischt M. %& 
*18200 Petunia hybr. grandiflora fl. pl. ä Port. — 
18202 Petunia hybr. grandiflora fl. pl.& 500 Korn 2 — 
*18210 Petunia hybrida grandiflora fimbriata fl. 

pl. (s.. Abb.).  Grossblumige- gefranste 

gefüllte Petunie. Bringt denselben Procent- 

satz gef. Blumen wie obige. ä Port. .... — 40 


4 . . . 
Grossblumige einfache Petunien. 
Petunia hybrida grandiflora. 

Für Topf- und Freilandkultur. 

Der Same wurde durch gegenseitige künstliche Befruchtung von 
Elite-Farbenblumen, z. B, Petunia hybrida granditlora Inimitable, alba, 
purpuren, venosu, violacen, marginata, rosea, brillantrosa (neu) ete. 
gewonnen 


*18220 Grossbl. einfache, Prachtmisch., & Prt. 20 A. 
“13292 2 „. & 500 Korn 40 A. 
+18224 % re n & 1000 Korn 60 %- 
18226 nr ar al Gr..... 2,50 AM 
ä Port. SM, ra 
*18230 Petunia hybrida grandiflora fimbriata, 


(siehe Abb... Einfache gefranste in 
Schöner; Mischung, Pe saan aeanen — 2 
VD A ee EN. ee 2 50 


13236 Petunia grandiflora superbissima Inimi- 

table (Intus aurea). Mit schön gezeich- 

netem, meist gelblichem Schlund. ...... — 40 
18240 Petunia hybridagrandiflora superbissima 

„Prinz von Württemberg“, verbesserte. 

Dunkelpurpurn mit prachtvollem Schlund. — 40 
18244 Prinzessin von Württemberg,verbesserte. 

Rosa mit prachtvollem Schlund 


No. 18210. Petunia hybrida grandiflora fimbriata fl. pl. 
Grossbl. gefüllte, gefranste Petunie in schönst. Misch. A Port. 40 - 


Aufder allgemeinen deutsch. Gartenbau-Ausstellung No. 13292. 
S zu Erfurt erhielten meine Petunien den ersten Preis: Petunia Inimitable nana 
N „die grosse silberne Medaille“ compacta. 


u. offerirsich Aussaaten v.dies. Preis-Collect. wie folgt: 


A Port. 25 £- 


No. NM. 
18248 Petunia hybrida grandiflora „Brillant- 

rosa“, schönste aller Farben ........... - 
Kleinblumige einfache Petunien. 


Eine der reichstblühenden Florblumen, die sich ganz besonders 
Freilandkultur eignet! 


18270 In schöner Mischung .......-.- 20 Gr. 2 
*18274 „ 7” ch ea a Port. 
18278. BEIUantrosa sn Dekan BT 
18279 Carmen. Leuchtend brillantrosa m. weiss. 
Schlund. . Wuchs eompaet...... ä Port. 
18282 Countess ofEllesmere, sehr schön tiefrosa 
mit weissem Schlund..:......- ä Port. 
LSRBATE ID ae ER er tete he 1 


18288 Carmen Sylva. Dunkelviolett mit weissem 

Schlund. Habitus wie Countess of llles- 

nero Aare Lie AUS AL.. ä Port. — 2 

*18292 Potunia Inimitable nana compacta (s.Abb.). 

Glänzend kirschrot mit weissem Stern. 

Als Gruppen- und Topfpflanze besonders 

effectvoll. ä Port. — 25 

18294 a1 Gramm: .5 «8: unsere en | 
18296 Petunia hybrida stellaris „Ernst Locke“ 

(Abb. und Beschr. s. Neuheiten). 
Kleinblumige gefüllte Petunien. 
(Siehe Abbildung). 
(Ebenfalls künstliche Befruchtungsresultate). 


Dieselben lassen sich leichter kultiviven, als die grossblumigen Sorum, 
und bilden durch ihr ausserordentlich reiches Blühen eine ganz rizende 


Gartenzierde. 
*18300 Kleinblumige gefüllte Liliput-...ä Port. — 40 


HeHeNe @ilene Ellaheı AMeeN anaen eeeeeeene eeeeeeeneeeeeeneeeneneeneeee 
i 18310 1 Sortiment von 12 vorzüglichen Sorten 
aus allen Klassen ä 1 Port. 
18312 1 Sortiment von 6 Sorten (darunter die 
Nummern 18210, 18240 u. 18244)...... 1 50 ' 


Nerele jallelieanejen Peek eierei see een‘ ernennen een ee een 


| 


No. 18300. Gefüllte Liliput-Petunie. 
Kleinblumige gefüllte, gemischt. 


rant, Erfurt—Thüringen ge 5 


a. Port, 40 %- 


58 


Verschiedene, besonders zu 
I. Annuelle, 


d. h. solche, die, wenn im Frühjahr gesäet, im | 
laufenden Jahre blühen. 


A. Antirrhinum majus, Löwenmaul. 


1. Hohe Sorten in folgenden 6 Sorten. 
19000 Weiss. 19006 Galathce. 
19002 Firefly. 19008 Nigrescens. 
19004 Brillant. 19010 Gestreift. 


ä Port. 15 8, & 20 Gr. SO % M % 
*19020 Alle Farben gemischt ä Port. ......... — 10 
19022 Alle Farben gemischt A 20 Gr. ........ — 50 


2. Zwerg- oder Tom Thumb-Sorten (s. Abb.). 
19030 Weiss. 19036 Schwefelgelb. 
19032 Henry IV. 19038 Fireily. 
19034 Gestreift. 19040 Brillant. p 
ä Port. 20 4, & Sorte 20 Gr. 14 50 % 
*190560 Alle Farben gemischt ä Port. ........- 
19052 „ 5 a 20 Gr. 
Die Antirchinum lassen sich auch wie Stauden kultiviren, da 
den Winter über im Freien aushalten. 


Aa, Chrysanthemum (Wucherblume). 
No. Wucherblume. AM 
19200 Chrysanthemum inodorum plenissimum. 

(Siehe Abbildung). 
Prachtvolles, reines Weiss der Blumen, 
schöne Füllung und langes, reiches Blühen 


empfehlen dieses Chrysanthemum als 
schönste weisse Schnittblume. 
3.20 Gr MBO Nor near ä Port. — 15 


Uebrige einj. Chrysanthemum siehe 30552 u. folg. 


B. Dahlia variabilis. 


Grosse Special-Kultur des Geschäftes, einige Morgen 
Land sind derselben gewidmet. 

Neue, einfach blühende Dahlien oder Georginen 
in den verschiedenartigsten und prächtigsten Farben- 
spielen. Durch ihr reiches und frühes Blühen, ver- 
bunden mit graciösem Habitus, eine der schönsten 
Gartenzierden. Im Frühjahr ausgesäet und einige Mal 
verpflanzt, blühen sie vom Juli an. Eine gute ein- 
fache Dahlie ist sowohl in Bezug auf Farbe, wie 
Habitus, eine Musterblume ersten Ranges. 

19250 20 Gr. schönste Farben gemischt .... 1 
*19252 & Port. „ N ae _ 
ä Port. in bestimmten Farben 

19280 Neue gestreifte Dahlien, dieselben sind 
schnell beliebt geworden, und verweise 

ich hier auf die Abbildung, die den 

Charakter dieser Blumen auf’s Beste 

wiedergiebt (siehe Abb. S. 78) & Port... 
19290 Neue riesenblumige in Prachtm. & Port. 


Sr EERER. & 


No. 19060. Antirrhinum, Zwerg- oder Tom-Thumb- 


Sorten in Prachtmischuug, A Port. 15 %. Queen‘, 


No. 19416. Dianthus Heddewigi „Eastern 


Ze ee — ee ee — ee — —« 
Hoflieferant, Erfurt— Thüringen, 


empfehlende Florblumen. 
dieselben halten 


— 30 


6. Dianthus chinensis. 


Sommer- oder Chineser-Nelken. 


No. 
*19400 Dianthus chinensis fl. pl. (s. Abb, 3 % 
dicht gefüllte, prächtig gezeichnete... 60 10 fi 
19404 Dianthus chinensis nanus fl. pl., dicht- 
gefüllte Zwerg- ...ouuereereo-ennener 60 10 
*19408 Dianthus chinensis imperialis fl. pl. 
prachtvolle gefüllte Kaisernelken...... 15 15 
*19412 Dianthus Heddewigi, Prachtmischung 130 15 
19416 Dianthus Heddewigi „Eastern Queen“ 
(s Abb.), prachtvoll marmorirt......... 170 15 
19417 Dianthus Heddewigi „Crimson Belle“, 
praehtvoll dunkelblutrot ............- 150 15 
19418 Dianthus Heddewigi „die Braut“..... 300 25 
*19420 Dianthus Heddewigi diadematus fl. pl. 
Schönste Diademnelke (s. Abb. S. 59). 200 20 
19422 Dianthus Heddewigi atropurpureus albo- 
marginatus fl. pl., Trauermantel (s. Abb. 
SR N ER CR 200 25 
*19424 Dianthus Heddewigi laciniatus (s. Abb. 
8.59). Schlitznelken, prächtigste Farben 100 15 
19428 Dianthus Heddewigi laciniatus fl. pl., 
gefüllte in Prachtmischung..........- 175 15 
*19432 Dionthus Heddewigi hybridus fl. pl 


grossblumige, in prachtvoller Mischung. 175 20 


z Ei 
No. 19200. Chrysanthemum inodorum ple- 
nissimum. Prachtvolle weisse Schnittblume. 

20 Gr. 1 M 50 4, AyPort. 15 4. 


nensis fi. pl. 20 Gr. 60%, 


20 Gr. 1 .M 70 „%, & Port. 15 %. a Port. 10 A 


ee ie ee) 


120 Gr. A Port. # 


ee] 


No. 19400. Dienthus ohi- | 


aNo. 19420. 


Dianthus Heddewigi 
laciniatus. 
20 Gr. 1 4, A Port. 15 4% is. B. 55 


No. 19424, 


20 Gr. & Prt. 
No. N 
19436 Besonders empfohlen: Vorhergehende 
Prachtsorten von No. 19400 bis 19436 
gemischt „52 175 

Die vorstehend aufgeführten sind die prächligsten und empfehlens- 


20 


wertesten im Handel befindlichen Sorten. 
Te ssas‘\ NENNEN CHEN SSISE ee 
y No. 19450. h 
Ein Sortiment von 6 der schönsten Sommernelken 7 
70% N 
H) Sas = NSS sassasSSssssaS, 
D. Gaillardia. 

*19500 Gaillardia picta fistul. fl. pl. (Lorenziana), 
prachtvolle gefüllte (s. DD. 32.20 IR: 80 20 
19508 Gaillardia Amblyodon, tief zinnoberrot. 60 10 

*1951ı) Gaillardia pieta, deutsche Tricolore 
(Schulvereinsblume) sehr schön 0 M.. 40 10 

19514 Gaillardia pieta albo - marginata, weiss- 
gerandete OM .....-.usn.c essen: 40 10 
19520 Gaillardia pieta, einfache gemischt ... 40 10 

E. Lobelia. 

a. Compactwachsende, für Teppichbeete und Topfkultur 


am besten geeignete Varietäten (s. Abb.) 

19600 Lobelia erinus pumila alba, reinweiss. 250 20 
19604 Lobelia erinus pumila rosea, rötlich.. 100 15 
19612 Lobeliaerinuspumila coelestina, himmel- 

blau 
*19516 Lobelia erinus erecta Crystal Palace, 

grossblumig, ultramarinblau . ....- +» 
' *19620 Lobelia erinus erecta Kaiser Wilhelm, 
kornblumenblau (s. Abb.) 
1.1 


20 


560 25 


en 300 25 


| h 
\ Be 19422. Dianthus Heddewigi atropurpureus 
I 0-marginatus fl. pl., Tiaucrmantel, AP rt. 25, (8. S. 58). 


Dianthus Heddewigi 
didematus fi. pl. Schönste gefüllte Diadem 
nelken, ä Port. 20 A, 20 Gr. 2 A. (8. 8. 53), 


No. 19774. 
Prächtige Hybıiden gemischt. 
a Port. 20 % (8. 8. 60.) 


Lobelia Kaiser Wilhelm. 
20 Gr. 3 f#., & Port. 25 £ 


No. 19620. 


320 Gr. & Prt. 
No. 


%% 
19624 Lobelia erinus erecta alba oculata, Royal : 
purple, schönste leuchtendste Species 400 25 
b. Niedrige, kriechende Varietäten, die sich zu Ein- 
fassungen eignen, aber auch als vorzügliche Zimmer- 
ampelpflanzen mit Effect benutzt werden können. 


19628 Lobelia erinus (gracilis) bicolor, weiss 
WS DIaN. SR, ramar ee 130 20 
19632 Lobelia erinus (gracilis), blau...... 90 10 
19636 Lobelia erinus (gracilis) rosea, rötlich 
(EINAleyRIHa) Ne EI 100 15 
19640 Lobelia erinus (gracilis)speciosa grandif., 
grossblumig, dunkelblau ...........-. 160 15 
19644 Lobelia erinus speciosa grandiflora 
superba, prächtig, neu........... 4 5 
19648 Lobelia erinus (gracilis) alba, weiss .. 175 25 


19652 Lobelia erinus (gracilis)Paxtoniana, gross- 
blumig, weiss und blau 150 : 
Lobeliaerinus „Primadonna“, lebhaft rot 300 : 
Ein Sortiment von 5 derschönsten Sorten 


für Teppichbeete .......-:.--. 


19654 
19660 


c. Höhere Sorten. 


19670 Lobelia ramosa eoerulea, blau | „... 200 20 
19674 Lobelia ramosa rosea, rötlich. r ee 140 15 
19680 Lobelia ramosa alba, weiss.. Ei umig 140 15 
d. Zweijährige Sorten. 
*19690 Lobelia fulgens ‚QueenVictoria‘,glühend 
BeRarlachtrötn. ee ers cern — 40 
19692 Lobelia fulgens hybrida (perennis hy- 
brida) (s. Abb. Seite 60). Prächtig, im 
schönsten Farbenspiel .............- — 40 


R \ N 
N». 19500. Geillardia picota fistulosa 
A.pl. (Lorenziana.) 20 Gr. 80 A, A Port. 


20% 


Mimulus bybridus. 


10570. Papaver somniferum. 
20 Gr. 20 &, & Port. 10 4, 
No. 19878. Ein Sortiment von 


min a u No. 10999. Shirley-Mohn. A Port. 15 ,£. (s. 8. 61) 6 Farben Ani Port. 50 4. 
No. 19998. Papaver laevigatum z 
a Port. 20 3 (e. 8. 61). No. 
a Ir Ft , 2 19840 Schwarzbraun mit Zinnober. 19850 Scharlach 
r- Mimulus (Wassergaukler). 19542 Weiss mit Hollpurpum. 19852 Zinnober mit Weiss, 
19844 Granatrot mit Weiss. 19854 Weiss. 

Sehr schönes, dankbares Sommergewächs, welches wie Kresse ini 19846 Dunkelaschgrau. 19856 Dunkellila, 

Wasser selbst gezogen werden kann, ganz besonders aber auf feuchten, 19848 Purpum. 19858 Stahlblau mit Zinnober, 


| halbschattigen Stellen des Gartens gut gedeiht. 19860 Rosa. 


A 20 Gr.ä Prt. 


No a ä Farbe 1 Port. 10 8, & 20 Gr. 20 %& A 
No. ‚u 
19750 Mimulus cardinalis, CardinalblumeO M 450 30 *19870 Prachtvolle Mischung, ä Port............ 10 
19752 Mimulus cardinalis roseus........:.. 400 30 19872 ® h ER 0 
19754 Mimulus nobilis,kugelig-compact (s. Abb.) — 40 19878 Ein Sortiment von 6 Hauptfarben A1 Port. 50 
*19756 Mimulusmoschatus, Moschuspflanze*M. , 
5 Gr. 200 30 | Papaver paeoniflorum (s.Abb.), Paeonienmohn, paeonien- 
19758 Mimulus mosch. compactus........... —- 30 | artig dicht gefüllt in folgenden Prachtfarben : 
19760 Mimulus quinquevulnerus maximus, 5 19940 Weiss. job Atntihpian 
fünffleckig, prächtig, * M. ........:- 250 20 Ehe uU. er 19952 Shui BEE 
rn x S e 4 eiss, rot gestreift. 19954 6) dscha ? 1. Violett, 
19762 Mimulus quinquevulnerus maxim. duplex, 19946 Scharlach. 10986 Hellparpurn, sat Weise, 
doppelplütip.n Mur. nr 2 ut — 30 19948 Dunkelmordore, 19958 Rosa. 
fi 19764 Mimulus cupreus, he “M. ı 175 40 ä Farbe 1 Port. 10 8, & 20 Gr. 20 8 
*ı 19768 Mimulus eupreus nanus, feurigrot * 1 re : 
# \ ET Gr. 150 30  *199%0 Prachtmischung (s. Abb.), A Port......... 10 
| ilhlos tigrinan, gelb ai ve 9972 1206 oo 
*19770 Mimulus tigrinus, gelb oder weiss ge- 1 4; „ a Ele 37a VE RSTTF BRRGE 
! tigert EM: Hanß.; “ TE 990 20 19980 Ein Sortiment von 6 Hauptfarben Al Port. 50 
19772 Mimulus tigrinus var. duplices E M. ...450 30  *19986 Papaver umbhrosum, niedrig, mit glühend 
19774 Mimulus, prächtige Hybriden gemischt scharlachrot.schwarzgefleckt. Petalen, äPrt. 10 
N EN 300 20 19988 ik 20 Gr 90 
19776 Mimulus hybridus grandiflorus, schön ge- 19999 ETEITRERST « El WE er N 
zeichnet u. ausserordentlich grossblumig ER a anhez er ‚hübs her annueller 5 
(Queens Prize) ER ee znesensne 600 30 | 249996 ar nr 2 a ae; 2a gs z) 
19778 Mimulus hybridus grandiflorus imperialis — 50 a JeRs Ir PL SEDIECHN-AU-UEEON 785 r 
19780 Mimulus hybridus grandiflorus ‚Feuer- FE 19997 Papiers De eat 
könig“. Prachtvolle grossbl. Sorte.... — 50 euro the kraft 30 4 4 &0 a 15 
19790 Ein Sortiment von 6 schönen Mimulus- : gestreift, 20. Gr. 14 80 % > 
SOLLEN 2 ee an ee en re er — 90 = 
G. Papaver, Gartenmohn. 
Sehr dekoratives, leicht zu kultivirendes Sommergewächs. 
Papaver somniferum (s. Abb.). 
Prachtvoll gefüllt, mit fein geschlitzten Blumen- 
blättern in folgenden prächtigen Farben : 


N0,19970, Papaver paeoniflo- 

rum. 20 Gr. 20 %, & Port. 10% 

No. 19980. Ein Sortiment von No, 19692, Lobelia hybrida perennis, 
6 Farben A 1 Port. 50 %- A Port. 10 „4. (8. 8. 59.) 


rfurt— Thüringen. 


Be F, C. Heine ann: Hoflieferant, 


1 


Be 


| N N 15 ee \ 4 

u... z 

a SED ART I REUFRS.: - 
y E 3 I En N 


20270. Phlox Drummondi hortensiaeflora zanischt 
a Port, 20 8, 20 Gr. 3 M 


ä Port. „8 | N. 20460, Phblox Drummondi grandiflora (Heinemann 


: : : 20 Gr. 1 M 754%, A Poıt. 20 4 
19998 Papaver laevigatum, leuchtend dklscharlach ; 3 a 
mit schwarzen Flecken (S. Abb. 8. 60). 2 en 
DI GE... .... ee, 20-193 E u 
19999 Neuer Shirley-Mohn, eine der schönsten 20403 Fürst Bismarck. REN, R, if nenn B 25 
niedrigen Sort. (s. Abb. $. 60). 20 Gr. 150,4 15 | *20404 Splendens,blendendsscharla« ımitweissem 
. GOHITUN Ws ee EEE ER, 250 25 
H. Phlox Drummondi (Flammenblumen). | 20406 Rise bee ee > 2 
7 . ; le Ri *20408 Coceinea, feurig-scharlach ........... 240 25 
Wohl das schönste und reichstblühende Sommer- 20409 Gelb... BR . I ET ae 350 35 
gewächs mit überaus glänzendem Farbenspiel und | #30410 Alba, reinweiss 240 95 
= i ER 20 Alba, BEN en De ee { 
Binkedauer Ba raupFoeet, E 20412 Elegans, hellblau und rosa mit grossem, 
20100 Alba, reinweiss. 20112 Purpurea, purpurrot. % . ER Pr Inn 9F 
30102 Alba oculata, weiss mit 20114 Stıiata, gestreift. rundem, milch weissem Ventrum een 200 25 
duuklem Auge. 20116 Varians, in blauen Nüancen 20414 Chamois-rosa, schöne Färbung........ 220 25 
20104 Goceinea, feuerrot variirend. 50415- Onadticolor Loses ... re sn ae 20) 25 
20106 Leopoldi, rosa, weissgesternt. 20118 Violacea, vivlett. 2 BAR “De ; $ De ren ee 
20108 Rosea, reinrosu. : 20120 Violacea oculata, violett, 20416 Atropurpurea striata, schwarzpurpurn, 2 
20410 Rosea alba oeulata, rosa, welssgestemnt. weiss ‚gesternt:.2 u... .m# einem: 220 25 
TUEARN *2)460 Alle grossblumigen Sorten in pracht- 
& Farbe 1 Port, 20 & M vollster Mischung (s. Abb.) ........... 175 20 
re ED) SCHE RER ee 1 80 
2 PORRFOPRERTTTETLLTEELELELUNSEERERREEEEELEEEE ER LES LEEREN EL NEE 
*2018 i i Br: = 20 Fe : & E 
20198 Praohtvollate Mischung obig. Farb. Sri. — 9 & 91466 Ein Sortiment von 10 der schönsten : 
36 ”_ „ ” „id AT. a Bi r Di 195% 
20198 Ein Sortiment von 10 Farben......... 120.8 Phlozarten al Port. ..n...e.... ge Su 
2020 „ „ nr 70 820468 Ein Sortiment von 5 der schönsten F 
20210 Phlox Drummondi semipleno ...&a Port. — 50 : PHIOLATKON. RI Bolton so nee — 8 
Bi REREEBRELEEEE LER EEE) EEERUEREERR R 
q J. Portulaca grandiflora, 
Niedrige oder Zwerg-Sorten. Portwakröschen. 


Hortensiaeflora, hortensienblütiger, prachtvoll! 
Von den niedrigen Phlox-Sorten sind die hortensien- 
blütigen die besten, da siesich den jeweiligen Roden-ete.- 
Verhältnissen am besten anpassen (s. Abb.). 


20250 Hortenslaeflora Rosea, rosa. 20256 Hurtensiaeflora alba, schneew, 


Reizendes Sommergewächs mit niedrigem, kriechen- 
dem Habitus. Sehr passend für der Sonne stark aus- 
gesetzte Stellen des Gartens mit trockenem und san- 
digem Boden. 


| 20220 Phlox Drummondi cuspidata, Stern- . 
phlox, gemischt 20 Gr, 2,80 M, a Port. — 25 


20252 , Coceinea, feuerrot. 20258 ,. Brillant. & Einfachblühende (siehe Abb.). 
20254 ,„ Violacsa. violett. 20260 , Leopoldi. In folgenden Farben abgehbar: 
ä Port. 25 % 20600 Goldgelb. + 20608 Scharlachrot. 

20270 Phlox Drummondi hortensiaefl., i. pracht- =. nr be an 
voller Mischung, & 20 Gr. 3 M. ä Port. — 20 Zus Palputrok. Bednanni 

20340 Phlox Drumm,nana compacta, Feuerball, a1 Port. 58, 320 Gr. 1 M 
feuerrot, A Port. 80. 2... ad ur 275 #90630 Alle Farben gemischt ü 1 Port. (s. Abb.) 15 
Phlox Drummondi grandiflora. 20682 „ ie 20.Gr. 2.0.0. — 

Neue grossblumige Flammenblumen (s. Abb.). 20634 Ein Sortiment von 6Hauptfarben a 1 Prt. — 60 


Diese an Schönheit unübertroffene Gattung wurde vun 
meiner Firma in den Handel gebracht. 

No. &20 Gr. ä Port 

20400 Kermesina alba oculata, carminrot mit A 

WEOLRSEIN OHREN wrcatenie eernitnisteeterrehk ne 200 25 

20402 Violacea alba oeulata, violett mit weissem 

Centrum 


No. 20690. Portulaca grandifiora plena. No. 20636. Portulaca, einfache Sorten 
| Gefülltes Poıtulakröschen. Gemischt A Port. 25 4 \s. &. 62). gemischt. A Port. 5 & 


=== 


3 F. (, Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. + 


—  — 


No. 21020 u, 21022. Scabiosa atro- 
purpurea nana fi. pl. 


No. 20940, 
8Scabiosa atropurpurea major, 


No, 20850. Salpiglossis variabilis grandiflora. 


2/3 natürliche Gıösse, Alle Farben gemischt. Gefüllte Zwerg-Scabiose, alle Farben 
Prachtmischung 20 Gr. 1 4 50 „A, & Port. 20 %. 20 Gr. 30 %,& Port. 10 %$ gemischt. 20 Gr. 30 $, A Port. 10 & 
27 u. * \ No. 
b. Gefülltblühende Portulaca grandiflora (8. Abb.) | 20990 Dunkelziegelrot, 21000 Lasurblau, 
Reizende, sehr zu empfehlende Spielart. 20992 een np en 
ya - r 20994 Rosa, 2 4 Schwarzpurpurn. 
20660 Carminrot, 20666 Weiss. 20672 Ca isin. IC & S vi; o i 7 
20662 Charmois, 20068 Yiolettrot, 20674 Scharlach ae an ae a 
20664 Goldgelb 20670 Rosa. 20676 Schwofelgelb. Da x Di PO Y 2 
a 1 Portion 30 4,31 Gr. 90% en de Era ER 
No. .d. „3  *21020 Alle Farben gemischt ä 1Prt. (s. Abb.). — 10 
*20690 Alle Farben gemischt ä1 Port.(s. A. 8.61) — 5 21022 „» m » 820 Gr. ........ er, 
20692 „ ge 10 — 21026 Ein Sortiment von 6 Farben ä 1 Port. — 50 
20696 Ein Sortiment von 6 Hauptfarben äl Port. — 90 | "21040 Scabiosa candidissima fl. pl. „Schneeball“, 


reinweiss gefüllt, beste für den Schnitt. 
K. Salpiglossis variabilis grandiflora. ee ee 


(Siehe Abbildung). 
Neue grossblumige Salpiglossis. 

Wohl eine der imposantesten und farbenreichsten 
Sommerblumen, deren prächtige Zeie hnung nur ihres 
Gleichen in der Fauna und Flora der Tropen findet 

In folgenden Prachtfarben abgebbar: 


20320 Coceinea, scharlachrot, 20830 Venosa, goaderte, 

20822 Azurea, himmelblau. 20832 Atrococeinea aurea venosa, 
20924 Rosea, rOSA, dunkelscharlach mit gold- 
20826 Sulphurea, schwefelgelb. gelben Adım. 

20828 Purpurea, purpurn. 20834 Chamois. 


20336 Dunkelviolattm. Gold 's.Neuh.). 

ä 1 Port. 25 Ar a 20 Gr, 2 MM. 
*20850 Alle Farben gemischt ä 1 Portion..... — 20 
20852. „, KR BR E, Ar 1 50 
20854 Ein Sortiment von 6 Prachtfarben ä1 Port. — 80 


Salpiglossis variabilis nana, 
kleinblumige Zwergsorten. 
20880 Alle Farben gemischt & 1 Portion..... — 10 
20882 a 1 
20886 Ein Sortiment von 6Hauptfarben äl Port. — 60 


Salpiglossis hybrida pumila compacta. 


Neue niedrige Sorte, wie Tropaeolum Tom Thumb No. 21160. Verbena hybrida grandiflora, gemischt. 
wachsend. 20 Gr. 3 4, A Port. 30 %& 


20890 Cocecinea, scharlach ........... & Port. — 30 
20892 Purpurea, purpum............ a Port. — 30 M. Verbena hybrida. 
(Siehe Abb.) 


L. Scabiosa atropurpurea major, Dankbar blühendes, arlelosherdes Sommergewächs 


mit niedrigem, kriechendem Habitus. 


grossblumige Scabiosa (s. Abb.). 


a. Hohe Sorten. | *21160 Hybrida grandifiora, nur v.den schönsten 
20910 Khschrot. 20918 Fleischfarbe. | grösstblumigen, deutschen und franzö- 
m ee Sischen Hybrilen, wie auch autikel 
20916 Weiss (gefüllt blühend). 20924 Geld, Neu. blütigen (mit gross. weisser Mitte) ge- 
ä 1 Portion 10 8, ä 20 Gr. 40 %. Ä sammelt, ä Port. 30 A, & 20 Gr Se 3 — 
*20940 Alle Farben gemischt 1 Port. ........ 10.) „21162 a a ä Port... ri 20 
2092 „ 00 0 eh a 
20946 Ein Sortiment von 6 Farben ...... 50 | „21164 er an 
b. Niedrige gefüllte Sorten. *21166 Hybrida striata, A Port. .............. 
Sehr schöne und reichblühende Sommergewächse, *21168 Hybrida coccinea, prächtigrote Nüancen, 
deren prachtvoller Flor bis zum Frost andauert. el RE I 2 


uw F. C. Heinemann, Hoflieferant, a en oh 


gras 2 =D ad Kae = JSG en nein a a am anne Z wEHler EM na n Kran Da Zi nn un 


No. 21500. Zinnia elegans pomponica Tom Thumb, 
schönste kleinbl, Zinnie in Prachtmischung, A Port, 20 


No. Verbena hybrida, AM A 
21170 Hybrida coccinea oculata, dunkel- Mi 
scharl. mit weissem Auge, a Port. —830 ı 
21172 Hybrida coerulea, tiefblau, ä Port. 
BIT ERNEST ER 2 
21174 Hybrida coerulea oculata, dunkelblau 


mit Aa | No. 


weissem Auge, ä Port, 25 &, 20 Gr... 2 10 
21190 Hybrida compacta,Prachtmischung, 20Gr. 

UNS RERL In ee Ans e 90 
21200 Ein Sortiment von 5. der schönsten Sorten — % 


N. Zinnia elegans flore pleno. 
(Siehe Abb.). 
Dichtgefüllte Zinnia, sehr effektvolles Sommergewächs. 
21340 Weiss. 21346 Scharlachrot, 21352 Purpurm. 


21342 Goldgelb, 21348 Fleischfarbe, 21354 Schwefelgelb. 
21344 Carminrot. 21350 Lila. 21356 Prachtvollgestreift. 


ä 1 Portion 20 &, & 20 Gramm 80 . 
*21385 Alle Farben gemischt & 1 Port........ 
21387 & Er ag Ge 
21390 Ein Sortiment von 6 prachtvollen Farben 
21440 Zinnia elegans grandiflora plenissima, 

(siebe Abb.). Neue riesenblumige dicht- 

gefüllte in prachtvoller Mischung, 20 Gr. 

IE M20 AR -Port.....0er: > 
21446 1 Sortiment von 5 prächtigen Farben, 

wobei Purpur, Scharlach, Fleischfarbeete. 1 
21500 Zinnia elegans pomponica Tom Thumb. 

Reizende, kleinblumige Zinnia in pracht- 

voller Mischung. ä& 20 Gr. 2 AM, ä Prt. 

(S. Abbildung) 
Zinnia elegans pumila flore pleno. 
In prachtvoller Mischung. Eignet sich wegen 


15 


20 


ihres niedrigen Wuchses zur Bepflanzung ganzer 
Gruppen, wie auch einzeln auf die Rabatten. 

21560 Prachtmischung ä Port. .............. — 15 
21562, 200 GE N en. — 
21564 Ein Sortiment von 6 schönen Farben.. — 60 


Einige Pflanzen mit Zierfrüchten. 


Sind am effektvollsten, wenn in Töpfen gezogen, 
und dann reizend zur Dekoration des Blumentisches. 


0. Capsicum annuum, 12OGräPrt 


spanischer Beisspfeffer. 


21800 Roter spanischer, eckiger, milder ..... 15 10 
21804 Roter schnabelförmiger .............- 40) 
21808 Gelber schnabelförmiger ...........:.. 40 10 
21812 Gelber tomatenfrüchtiger ........-...* 30 
21816 Roter tomatenfrüchtiger .............- 40 
EZ; 


.- 


No, 21440. 
>’ I Neue riesenblumige Zinnia in Prachtmischung, A Poıt. 20 4, A 20 Gr. 1,20 4 
No. 21446. 


Zinnia elegans grandiflora plenissima. 


Ein Sortiment in 5 prächtigen Farben, wobei Purpur, Scharlach, 
Fleischfarbe ete. M. 1.—- 


Die beiden Blumen a, a. sind der alten Sorte — 21386 Zinnia elegans fl. pl. 


gemischt — angehörig. 320 Gr.äPrt. 

: A A 

21818 Roter kirschförmiger ................: 30 10 

21820 (Gelber kirschförmiger ...............: 40 10 

21822 Golden Dawn, monströser goldgelber... 60 15 
21824 „Little Gem“, m. vielen kleinen scharlach- 

| roten Früchten übersäet, reizend! ...... 120 15 
21826 Celestial, sehr hübsche Neuheit, aus- 

gezeichnete Marktpflanze, ..........-- 60 10 


| 21840 Ein Sortiment von 6 der schönsten Sorten — 60 


10 | 


10 | 
10 | 


F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. 
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No. 21902. Tomate Perfection, A Port. 10 4, 20 Gr. 60 % 


P. Solanum lycopersicum. 


Liebesapfel, Tomate. 


21880 Roter kirschförmiger ................- 40 10 
21882 Gelber kirschförmiger..............--- 40 10 
21884 Roter birnenförmiger .............. 50 10 
21836 Neuer roter monströser ......2..2000: 907°15 
21883 a tige raide de Laye ...............:- 120.35 
21890 Präsident Garfield, der allergrösste.....150 20 
21892:König Humbertal. u, uns. Ban, 60 10 
21894 Paragon, rund, fleischig, glatt, die beste 60 10 
21895 Mikado, namentlich zur Hauskultur....100 15 
21896 Acme, violetter, zarter.............:.. 60 10 
21898 Apfel-, neuer weisser ........ccce.20.- 40 10 
21900: Champion? 91H Tr 0 Se — 5b 
21902 Perfeetion! (8: Abb.) za rar. Auen 60 10 
21904 Bester für's freie Land ..............-- — 20 


Alle oben genannten Sorten lassen sich auch für 
die Küche verwenden. 
21920 Ein Sortiment von 6 der schönsten Sorten — 


- 


60 


! 
‚ 


ee 


— ee —e ae 


No, 21960. Eierfrucht, runde, weisse. 
20 Gr. 35 4, A Port, 10% 
No. 22201. 
& Port. 
Q. Solanum Melongena. 
Eierfrucht. A220 Gr. ä Port. 
No. 4 RN 
21960 Runde weisse (s. Abb.).... 35 10 
21962 Runde blaue 35 10 
A 21964 Lange weisse 
| 21966 Lange blaue 
21970 Scharlachrote 
21972 Gestreifte von Guadeloupe .. Kl; 
21974 Schwarze von Peking, sehr dekorativ .. 5 
21976 Ein Sortimentvon6 der schönsten Sorten 


No. 22222. Aquilegia hybrida. 
Mnfuche und gefüllte Hybriden in Prachtmischung,. 
20 Gr. 60.4, & Port. 15 %. 


II, Stauden 


oder zwei- und mehrjährige Zierpflanzen, 


A. Aquilegia, Ackelei. 
Eignen sich vorzüglich für schattige Plätze und 
i in (sebüsche, wo sie durch die interessante Form der 
auf langen Stielen graziös getragenen Blüten eine 
reizende und aparte Zierde des Gartens bilden, die 
obendrein fast’ keiner Pflege bedarf. 
22190 Alpina, Alpen-Ackelei 
22195 Alpina superba, weiss mit blauen Spitzen — 
1 22199 Glandulosa, drüsentragender .......... 350 
} 22200 Glandulosa vera, echter drüsentragender -- 
22201 Flabellata nana alba (s. Abb.). Bleibt 
niedrig, eignet sich zur Topfkultur und 
da er sich treiben lässt, ist er seiner 
weissen Blüten wegen doppelt wertvoll. 
22202 RN pl., nn _ 


N 
EB ... 


10: | 
30 
30 
40 | 


30 


Zn u 2 nn ln a he rn 


a a en 


Aquilegia fiabellata nana alba, 


30 | 


Ji 
No. 22330. Digitalis ee 


0%: schön gemischt. 


a20 Gr. 
No. 
22204 Durandi plena, gefüllt, gestreift 
22206 Formosa plena, gefüllt blau 
208 Formosa rubra plena, rotgefüllt 
Leptoceras lutea, gelb 
12Qlyımploa,. sehr achöner ... 7 Eee. 350 
22214 Skinneri, schönster scharlachroter .. 
22216 Vervaeneana fol.varieg. ‚gestreiftblätterig 130 
22217 Chrysantea grandiflora alba .......... — 
22218 Vulgaris fl. pl., gemischte Farben .... 40 
222 Hybrida,einf. u. gef. Hybriden in pracht- 
voller Mischung (s. Abb.)........... 60 
kin Sortiment von 10 Sorten ä 1 Port. 100 
ä 1 Port 


15 
10 


„ ”„ 6 ”„ 


B. Digitalis (Fingerhut). 
(Siehe Bei. 
Allbekannte, sehr dankbare Staude, unter welchen 


besonders die grossblumige D. gloxiniaeflora warm zu 


eınıpfehlen ist. 

22310 Buxbaumi, niedriger 

22312 Canariensis, safrangelber ............. 450; 
22314 Ferruginea giganten, rostfarbener Riesen- 60 
22316 Grandillora, grossblumiger ) 
22318 Lanata, wolliger 

22320 Lutea, gelber 

22322 Purpurea, purpurroter 

22324 Purpurea fl. albo, weisser 

“22530 Gloxiniaefl., prachtv., grossbl. (S. Abb.) 40 
22332 @loxiniaeflora fi. albo, weisser 


No. 22390. Bellis perennis flore pleno, 
In bester gefüllter Mischung. A Port. 30 %. 


C. Bellis perennis flore pleno. 


(refülltes Maassliebehen oder Gänseblümchen. 
(Siehe Abbildung.) 

*22390 In bester gefüllter Mischung ......... 500 i 
22392 Wlore albo pleno, weissgefüllt ) 
22394 Flore rubro pleno, rotgefüllt 
22396 Longfellow, mit grossen 

Blumen auf langem Stiel 
22398 Schneeball. Reinweisse Varietät aus der 
nn 


dunkelrosa 


EEE LEERE EDEN ROSE El a 


20 Gr. 40 3, A Port. 10 4, n 
a Port. 


No. 22502. 


No. 22550. Gladiolen, neue 
grossgefleckte Hybriden. 
A Port. 20 %. 


E. Primula veris. 


4 No. Gartenprimeln. 220 Gr. A Prt. 
*22500 Beste englische Sorten in Pracht- 4 % 
BIISCHUNBET. een enaers 5 Gr. 150 25 
22502 Goldprimel, goldgelbgerandete,sehr eflect- 
volle Gattung (8. N BE 
22504 Primula veris grandifl. rosea, schönstes 
Brillantrosa, eine der schönsten Früh- 
Hnpäbklumen.. Sean se er ee 


F. Gladiolen. 


neue grossgefleckte Hybriden 

(S. Abb.). 
1 No. 22550 vorzügliche Mischung, ä Port. 20 %- 
Prächtige neue Gattung, deren leichte Kultur aus 


— 40 


— 40 


Feurigrote Nüancen ... 
Rosenrote Nüancen 


Chamois Nüancen .............. 
Lachsrote Nüancen 
Gelbe Nüancen 


a pr 


re 


= F, C. Heinemann, Hof 


Goldprimel. 


r Orangegalbin un ade anne 
arte 30 | Prachtvolle Mischung aller Farben.............. : 


Primula veris. 
a Port, 40 A$- 


». Primula auricula. 
\ Garten-Aurikeln. 
x *22496 Misch. ersten Ranges von auser- 
lesener bester Qualität. 
2 Gr. 2,50 4, aPort.40 & 


No. 22700. Abutilon. 
Prachtvollste Farbenmischung, A Portion 26 


Samen, sie blühen meistens im ersten Jahre schon, 
sehr zu empfehlen ist. 


III. Empfehlenswerteste, aus Samen 
leicht zu erziehende Topiflor-Pflanzen. 


A Abutilon, Sammetmalve. 


(Siehe Abbildung). 


No. 22700 Prachtvollste Farbenmischung, ä Port. 25 % 

Leicht zu kultivirende, sehr schöne, ellectvolle 
Zimmerpflanze, die sich auch zur Auspflanzung in das 
freie Land während der Sommermonate eignet. 


B. Begonia hybrida gigantea. 


Knollen von Begonia hybr. giganten, siehe Neuheiten 
und Abteilung Knollen. 

Begonıa hybr. globosa „rot“ .......22.02e-r 0000: 

Begonia hybr. globosa „rosa“ ....:..-...00.0000- 

Begonia hybr. globosa „weiss“......... i 


Begonia hybrida gigantea in prachtvoller Mischung, 
A Kort. 25 & (8. 3 065). 
No. ä Port. #. % 
22820 Begonia hybrida atropurpurea floribunda. 
Niedrige reichblühende Sorte m. dunkel- 


blutroten Blumen. Sehr empfehlenswert — 40 
*22826 Begonia hybrida fl. pl. (s. Abb.), neueste 
gefülltblühende Begonien, & Port. ...... — 50 


No, 22326. Begonia hybrida fi. pl. 
Gefüllte Begonien in Mischung, A Portion 50 %. 


t. Galceolaria hybrida, 


grossblumige Calceolarien. 


22930 Grossblumige getigerte ............... — 50 
22932 Grossblumige getuschte ............... — 50 
*22933 Grossblumige getigerte und getuschte, ge- 
TEISCHENBSAbRSje ne ee een — 50 
22934 Grossblumige halbhohe getuschte...... — 50 
22936 Grossblumige halbhohe getigerte ...... —50 


Calceolaria rugosa. 


22938 Rugosa, strauchartige, kleinblm. Hybriden — 50 
22940 Rugosa hybrida, schöne grossbl. Hybriden — 50 


D. Cineraria hybrida, 


von meiner vielfach gekrönten Sammlung, in den 

mannigfaltigsten und prächtigsten Färbungen. 
*23050 Cineraria hybrida, hoheSorten(s. Abb.8.67) — 50 
23052 Cineraria hybrida nana, Zwergsorten... — 50 


mann, Hoflieferant, Erfurt— Thür 


No. 22983. Oalceolaria hybrida, 
getigerte und getuschte, gemischt A Port. 50 .&: 


No, a Port. 4 AI 
23054 Cineraria hybrida grandiflora (s. Abbild.) 
von den grösstblumigen, deren einzelne 
Blüten oft über 7—8 em Durchmesser 
haben, dabei ebenso reich blühen ..... — Ü 
23055 Cineraria hybrida grandiflora nana (s. 
Abb.). Niedrige grossblumige, pracht- 
VOLL RORISEHE ee eeerieeenerege — 5 
"23058 Cinerariahybrida plenissima,gef.Spielart. — 75 ® 


No. 23064. Oineraria hybrida grandiflora. A Port. 7 u. 4 
No. 23055. Cineraria hybrida grandifiora nana. A Port. 75 4, | 


“No. 23186. Cyelamen persicum giganteum. 
Grossbl. in Prachtmischung & Port. 50 A. 
No. 23196. Neues grossbl. blutrotes, A Port. 75 A, 


Per. ps, 


E. Cyclamen persicum. 


Alpenveilchen 


No & Port. MH 
23170 Cyelamen album, reinweiss DE Are 0 
23172 Cyclamen atrorubrum, prächtig dunkelrot — 30 
93174 In den prächtigsten Färbungen gemischt 30 
23186 Cycelamen persicum giganteum (univer- 
sum) (s. Abb. S. 66), prächtige, ausser- 
ordentlich grossblumige Gattung im 
schönsten Farbenspiel.....:.........: — 50 
23196 Cyclamen persicum giganteum sangui- 
neum, neues blutrotes (s. Abb. S, 66).. — 75 
93198 Cyclamen persicum giganteum odora- 
tissimum album. Wohlriechend, reinweiss — 75 


F. Coleus hybridus. 
(Siehe Abb.) 

Der Same stammt aus meiner weit über 100 der 
neuesten und allerschönsten (auch riesenblätterigen) 
Sorten haltenden Collection, und wird jede Portion 
ein kleines und sehr schönes Sortiment, womöglich 
ganz neuer Sorten, da die Blüten gegenseitig be- 
fruchtet wurden, reproduziren. 

»23278 Coleus hybridus, Prachtnischung. ä Port. 30 & 
33280 Coleus hybridus, ausschliesslich gross- 
blätterige Sorten in schönster Mischung 
a Port 


—— 


No: 23050. Cineraria hybrida, 
Mischung der schönsten Farben, A Port. 5) - (8. 8. 66) 


G. Fuchsia hybrida. 


Prächtige Mischung gefüllter und einfacher Blumen 
meines über 500 Sorten haltenden Sortimentes, sicher 
gute Resultate ergebend. 
*23380 Fuchsia hybrida 


50 


Kae 


Ga, Gesneria. 


23430 Gesneria robusta perfecte. Neue pracht- 


volle Gesneria (s. Abbild, Neuheiten) . 30 


H. Gloxinia hybrida. 


No. a Pot, # % 
2347U Ein Sortiment aus 5 der nachstehenden 
Sorten a 1: Portion meer I — 
23472 Gloxinia hybrida erassifolia pendula, 
m. hängenden Blumen................ 30 
23476 Gloxinia hydrida erassifolia erecta, mit 
aufrechtstehenden Blumen ............ — 30 


"No. 23498. Glozinia hybrida grandiflora, neuest 
geligerte u. leopardirte i. Prachtmischung, A Port. 30. (e. 8. 65. 


No. 23502. @loxinia hybrida grandiflora „Venosa‘_ (Heinemann) 
A Port. 80 $- (8.8.69. 


“N0.23278, Ooleus hybridus, Prachtmischung, A Port, 30% 


rfur 


ieferant, 


Heinemann, Hof 
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Ein Glozinien-Haus in Blüte, nach einer Photographie in Holz geschnitten. 


No. ä Portion & & No. a Port. M.% 

*23480 Gloxinia hybrida crassifolia in pracht- 23504 Gloxinia hybr. grandiflora, neue rosenrot | 
VOLOT MISCHUNG Er 2 een arten — 3 leopardirte FE Be; 1 

23482 Gloxinia hybrida crassifolia erecta, 25506 Gloxinia hybrida grandiflora , „Auguste 
„Leuchtend rot mit weisssem Rand“ Vietoria“ (s. Neuheiten) -..........--. il — 
(Kaiser Friedrich) ....... are — 30 

23484 Gloxinia hybrida crassifolia erecta, 
„Dunkelviolett mit weissem Rand“ .... — 50 

23486 Gloxinia hybrida crassifol. nana compacta, 
im prächtigst. Farbenspiel............ — 50 

23488 Gloxinia hybrida grandiflora, scharlach, 
Defiance (s. Neuheiten) ............... — 30 

23490 Gloxiniahybridagrandifloraalba „Schnee- | 
wos un ee — 30 f 

23492 Gloxinia hybrida grandifiora, grossblum. ji 
Varietäten in allen Nüancen gemischt — 30 ‚ 


*23498 Heinemann’s allerneueste getigerte und 
leopardirte grossblumige Hybriden (s. 


S. 67 und Neuh.), ä Port. ...... — 30 
23500 Gloxinia hybrida grandiflora „tricolor“, 

Prachtmischung (8. Abb. a at eiahes ana — 50 
23502 Gloxinia hybrida grandiflora „vonosa“‘, 

Prachtmischung (S. Abb. S. 67).. . — 30 
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No. 23550. Tydaea hybrida, 
Heinemann's neue reiohblühende Varietäten. 
A Port. 40 


Ha. Tydaea. 
No. ä Port. M. 8 
23550 Tydaea hybrida, Heinemann’s neuereich- | 
blühende Varietäten (s. Abh.).......... — 40 
23555 Tydaea hybrida grandiflora, neue gross- 


No. 23500. Gloxinia hybrida grandifiora trioolor. blumige Varietäten (s. Abb. Neuheiten) =) 
Port, 50 4. 


= el 6, Heinemann, Hoflierant, Aigen Thüringen. Do 


ee — I — ee —. x % = 3 t— = 
= = = Y z 
E rimula hinensis, Die „Erecta“-Sorten zeichnen sich durch 


chinesische Topfprimel. Unübertroffene Winterblüher | hochfeine Blumen und compacten Bau aus. 


NS, A Port. 4% Fimbriata fllicifolia, 

98800 Rubra, Tote ........ He. rrenenne ge gefranste farnkrautblätterige. 

23802 Alba, weisse ........crerceecr rennen: — 20 983880. Alba, WeIsae.. AN re, 50 
23804 In schönster Mischung ........ „sur +- - 20 23882 Rubra, purpurearminrote ............. — 50 


9389) Var. Pallanzae siehe Neuheiten. 


Fimbriata, mit gefransten Blumen. Fimbriata plena, 


23824 Fimbriata coceinea, fenerrote (s. Abb.) — 40 gefranste gefülltblühende, einen grossen Teil gefüllter 
2 ata coccinea, fe ) (s. Abb. 


BaBagh we ihR, weise... tie ara. — 50 Blumen bringend. 
| 23828 ‚,  kermesina, lebhaft dunkelrote.... — 50 23920 Fimbriata alba, weissgefüllle N nr 75 
23830 „„... eoerulea, neue blaue........... — 50 23922 en kermesina, carmoisinrote gefüllte Ze | 
*23840 Gefranste, schönste Farben gemischt *23024 Gefüllte, verschiedene Sorten gemischt aa 
NS ee — 40 (8. Abb.) ....eneeeeaeeenssneeenennen —- 60 |) 
23860 Fimbriata erecta rubra, robuste dunkelr. — 50 23942 Fimbriata eristata alba plena.......... — 50 
23862 Pr „ alba, robuste weisse... — 50 23944 >. „» _Tosea DIEDA. Tee _ 50 ! 
93864 " , . in schöner Mischung... — 50 23966 1 Sortiment in 6 Sorten... .....-....., 1 75 


*No, 23924. Primula chinensis fim- No. 23824. Primula chinensis fimbriata ooc- \ 
briata fl. pl. Verschiedene gefüllte einea. A Portion 40 A. . “No. 23840. Primula chinenss fim- 
Sorten gemischt, A Portion 60 &- briata. Schönste Farben gemischt A Prt. 40.4, 


Diverse Sortimente, 


von den besten Sorten, je eine Portion enthaltend. 


Die nicht angeführten Sortimente sind bei den betreffenden Artikeln, denen sie zugehören, zu finden. 


Sommergewächse. EN Een Hr 
No. Mr | 28090 Einfassungspflanzen, einjährige, 


4 28000 Calliopsis, Schöngesicht 6 Sorten — 50 (jede Sorte für 3 m berechnet, in's 


Hier 2 Freie zu säen) 10 Sorten 1 — 
28005 erasihsun lebglae Push se, 25092 Einfassungspflanzen, einjährige. 20 - 2 — 


28010 -Clarkia pulchella et. : 50 28095 Immortellen u. Immortellenartiges 12 - 150 


‘ ’ % 
28015 Convolvulus tricolor, niedr. Winde 6 » —50 an era | 5 125 


15 Con : Re 
28020 en monstrosum fl. pl. 60 28110 Wohlriechende Pflanzen 0 — 0 


28025 Godetia en 28115 Zierfrüchte (Oueurbitaceen) .... ‚ l— 


| 25030 Iboris, Schleifonbiume EN 27 

v pomoea, Trichterwinden 50 a ER TATBREZ N Fi 

25040 Tatlıyrus odoratus, wohlriechende a 9 eenelana £ Benkeiaaı > TIL. (0 
lcken : ee; ; 


28045 Lupinus, einjährige Lupine .... 6 se re eine Sr Rn “ = 


23050 Nemophila, Hainblume 5 5 
23055 Bonaih odorata 3 2 35 = 
1 28060 Rieinus, Wunderbaum ) 98156 et 90 
A 28065 Senecioelegans, fl. pl.) Kreuzblume i 
Br = = nn = } „ niedrige 
n innien, einfach 5 
28080 Blatt . De Piauden. 
28085 1 
wi 28086 


' 28250 Campanula, perennirende Glocken- 


ae 


en. 


fi 28255 Delphinium, perennirender Ritter- Topfgewächse. 

BOT ee 6 Sorten — 70 | 98395 Acaei & 20 Sc r 
28260 Digitalis, Fingerhut ........... En ER RE N ee 
28265 Alpenpflanzen'. ................ 6% - 70 | 98402 I EN Bee 70 
28270 Stauden f. Terassen u. Felspartien 6 * — 75 98405 Auaven nn. 150 
98275  - als Frühjahrsblumen...... 6 » —80 28410 Cacteen Re 

28280 = als Einfassungspflanzen .. 6 +» —90 | 28415 Topfgewächse für das Kalthaus .50 - 10 
Aussäat in Töpfe oder Kästen.) 28420 = = 2 Bu eh . b— 
N 28285 Zwei- od. mehrjähr. Ziergewächse50 - 450 | 28425 = Ne Ei merngläi ner 250 
li 2829 = = e = 25, Br 2— | 28430 - = =. Warmhaus25 - 6— 
28295. * : E = 12 - 125 | 28455 - ea ER 8 3— 


[afsgelselotelspalsrossstelstefotalstolstistolsteforelstelstelateförelstelstelöret 


E 
= 
28600 Ein Sortimentschönster Sommer- 5 
gewächse zur Anfertigung klei- 

nerer Bouguets oder ähnlicher 8 
Arrangements in 12 Sorten AM. % E 


[oelopelsralspelspelotofolstels) 


1,25 AM, in 6 Sorten. ......... 60 
(S. Abb.). 
Emlspelsgelspolotalsfelstelsgelspelsfiafelsnlstelapelstelstelsfolspelsgigteisten 
| f 4 3 B No. MR 
Tu NR e 2 EN Rs y 28605 Ampelpflanzen............. 6 Sorten 1— 
= X EUER 28610 Ministarpflanzen ......... 17 2 17% 
28612 Be. Be > 
28615 Laubhölzer u. Sträucher .. 12 = 1 — 
28616 Be „ Ennh z — 70 
28620250 OrON 3: 7 a ne 25 a 2 50 
IS= N SBRIN ear „0... 12 150 | 
N pen fir 28622 ,„ zur Topfkultur... 12 1 75 
3 28625 Honigende Sommerblumen 
No. 28600. Ein Sortiment schönblühender Sommergewächse u. Stauden als Bienenfutter 10 = — 90 
zur Anfertigung kleinerer Bouquets oder ähnlicher _ ._. E 
SB A er 28626 Honigende Pr ngB ’ 
‚Siehe auch Sortiment 28630.) u. Stauden als Bienenfutter 5 = — 50 
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Neuheit. 


Als niedliches geschmackvolles Geschenk verwendbar. 
pe 
+ BET, m 

7 Sommergewächse 


on EC.Heinemann. 


EEELLEEEEETEELEENEETTFETTTFEFELTTEN 


% 


No, 28630. Ein Sortiment Sommerblumen iv 25 Sorten. Jede Sorte 
ist in einer colorirten Düte, diese trägt auf der Vorderseite die getreue 
Abbildung der betreffenden Blume mit Angabe des botanischen und event. 
populären Namens; auf der Rückseite ist der Habitus veranschaulicht. In 
jeder Düte steckt die dazu gehörige Kultur-Anleitung (letztere sowohl wie der 
Name in 3 Sprachen). Das ganze Sortiment ist in einem reizenden, in Bunt- 
druck ausgeführten Umschlage verpackt. Mk. 2.50. 

No. 28635. Ein Sortiment in 10 Sorten schönster Sommerblumen in 
gleich eleganter Ausstattung wie obiges. Mk. 1.25. 

Grössere Sortimente von Blumensamen in colorirten Düten, die in elegante 
Metall-Kästchen verpackt sind, bitte auf Seite 73 nachzusehlagen. 
Na 27777207 FETT TTTLELTEET LIES TIETIEIELEENECIITDIIDCETEEERER 

Von vielen hauptsächlichen Artikeln des Blumensamens und der Blatt- 
pflanzen verkaufe ich die Portionen — ohne Preisaufschlag und ohne Verminderung 
der Quantität oder Qualität - ausschliesslich in farbigen Düten, gleichzeitig 


die Kultur-Anleitung enthaltend. Es sind dies dieselben colorirten Düten, wie ich | 
sie z B. zu den Sortimenten 28630 und 28635 etc. verwende. Diese Artikel haben | 


vor der Katalogs-Nummer einen #. 
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Januar, Be gelindem Wetter kann man noch Anemonen- und 
Ranunkelknollen, auch Tulpen- und Hyaeinthenzwicbeln in’s Land legen, 
wenn os vielleicht im vorhergehenden Herbste verabsäumt worden war. 
Man kann Aurikel- und Primelsaaten in Kästen vornehmen, deren Erd- 
oberfläche mit Schnee bedeckt wird, worauf man den Samen streut und 
sonnig im Freien aufstellt. Bei anhaltender und schneelosar Kälte sind 
die im freien Lande stehenden Stauden, welche leiden könnten, wie die 
Zwiebelblumen-, Aurikel-, Pıimel- und Tausendschön-Beete und andere 
Aıten zu bedecken, indem man alte Lohe oder Laub locker überstreut, 
oder Nadelreisig darüber legt. Man schützt die Ueberwinterungskästen 
bei stärkerer Kälte durch Umschläge und Strohdecken, übeızieht die 
Rasenflächen mit Composterde und gräbt nach Bedtirfnis die Beete der 
Blumengruppen aus, deren Inhalt zu neuen Composthaufen verwendet 
wird. Erdhaufen, Gartengeräte, Werkzeuge und Möbel setzt man in 
Stand. Ende des Monats blühen im freien Lande bei günstiger Witterung 
Helleborus und Eranthis hyemalis. — Bei Zimmerkulturen yeinigt man 
die Pilanzen von gelben Blätteın, von Staub, Moder, Schimmel, giesst vor- 
sichtig und lüftet bei gelinder Witterung, Man sorgt für den 
Bedarf an Sämereien. 

Februar. Foıtsetzung und Beendigung der Arbeiten des Januare. 
Man beschneidset Ziersträucher und die unbedeckten Landrosen, lüftet 
vorsichtig die Bedeekungen zum Schutze gegen die Kälte. Man achtet 
auch auf die Ueberwinterungskästen, lüftet fleissig, im Verhältnis zur 
Witterung, putzt die Pflanzen und begiesst vorsichtig. In gleicher Weise 
besorgt man die Zimmerpfianzen. Bei günstiger Witterung kann man 
Stauden umlegen, mit der Reinigung des Gartens beginnen, harte Annuelle, 
wie Rittersporn, Mohn, Nemophilen, Silene pendula ete. in’s freie Land 
aussäen, Beete von Pferdemist und Laub anlegen, damit sie fürdie Aus- 
saaten in den ersten Tagen des März fertig sind. Man drückt die vom 
Fruste gehobenen Pflanzen an und bezieht die Oberfläche zwischen 
denselben mit Composterde, Bei günstiger Witterung blühen im Lande 
gegen Eude des Monates Galanthus nivalis, Leucojum vernum und Daphne 
Mezereum. 


März. Fortsetzung und Beendigung der Arbeiten des Februars. 
In diesem Monat häufen sich dis Arbeiten, und werden die mannigfaltigen 
Vorbereitungen für den Sommer getioffen. Man beendigt das Beschneiden 
der Ziersträucher und steckt die im Februar geschniıtenen und bisjetzt 
an einer ktihlen Stelle frostfrei eingeschlagenen Steckreiser. Man entfernt 
die Decken der zarten Staudengewächse, sowie der Zwiebelbeete, reinigt 
die Wege des Gartens, überzieht sie mit frischem Kiessande und gräbt 
die Rabatten, womit zugleich das Zerkleinern zu umfangreicher Stauden- 
büsche durch Abstechen mit dem Spaten verbunden wird, Man ebnet die 
im Herbste gestürzten Ländereien und tritt die Besteab, legt Einfassungen 
von Buxbaum oder niedrigen Staudengewächsen (Einfassungspflanzen) 
um, oder bessert nur aus, wenn das Bedürfnis vorhanden ist. Man 
reinigt die Rasenflächen durch Abharken. der grossen Erdteile und des 
trockenen Laubes, wirft die Maulwurfshaufen auseinander und walzt, 
befreit die zarten Sträucher und hochstämmigen Rosen, sowie Beete mit 
immerblühenden wurzelechten Rosen von der Winterdecke, hält jedoch 


einiges Material bei der Hand, um im Falle plötzlich eintretender Kälte | 
die durch den Winterschutz etwas verweichlichten Gewächse schnell wieder 


bedecken zu können. Aus diesem Grunde richtet man die niedergelegten 
Rosen u. 8. w. noch nicht auf. Die Ueberwinterungskästen waden ge 
lüftet, bei warmer Witterung die Fenster Tages über abgehoben; in den 
Mittagsstaunden wird gegossen. Man verpfianzt Calceolarien, Cinaarien, 
die für die Bepflanzung der Beste überwinterten Stecklinge von Blüten- 
eträuchen u. 8. w. Dis im Februar zubereiteten Beete werden nun be- 
stellt, durch Auasaaten von Astern, Balsaminen,Elichrysum, Hahnen- 
kämmen, Goimphrenen, Nelken, Sormmer-, Herbst- und Winterlevkoyen, 
Pyrethrum, Antirrhinum, Dianthus chinensis u. s, w. Wer keine Beete 
hat, säet sie in Näpfe oder Kästen und stellt sie in’s Wohnzimmer. 
Man legt lauwarme Beete von Laub an und stellt auf dieselben die ver- 
pflanzten Stecklinge und Näpfe oder Kästen mit ausgesäoten Sämereien 
unter Fenster und schlägt, um Stecklinge zu machen, Georginen- und 
Canna-Knollen ein. Man säet harte Annuellen, die das Verpflanzen nicht 
vertragen, in’s freie Land, wenn es nicht schon im Februar geschehen 
war. Im freien Lande blühen bei günstiger Winterung Primeln, besonders 
Primula acaulis mit Varietäten, Stiefmütterchen (Pensöe), Crocus, Seilla, 
Corydalis bulbosa, Bellis perennis, Hepatica triloba mit ihren Varietäten, 
oft auch schon Viola odorata u. 8. w. 


April. Fortsetzung und Beendigung der im März begonnenen 
Arbeiten, bösonders des Reinigens des Gartens, der Wege, der Rasenflächen 
und des Umgrabens der Rabatten; ferner des Um- und Verpflanzens. 
Man überwacht die im März gemachten Aussaaten odav nimmt sie, wenn 
es nicht schon dort geschehen war, in den ersten Tagen vor, säet in 
lauwarmen Beeten solche Sommergewächse aus, welche einiger Wärme 
zum Keimen bedürfen und das Vearpflanzen «tragen und unter Ab- 
teilung IX angegeben sind, ebenso die Blattpflanzen X, Gräser XI und 
Schlingpflanzen XI. Man säet in’s freie Land die härteren unter IX auf- 
geführten Annuellen, pflanzt die frostfrei überwinterten Nelkensorten in’s 
Land, bepflanzt Frühjahrsbeete mit den im Herbste auf Anzuchtbeeten 
angezogenen Viola tricolor, Myosotis alpestris, Silene pendula und anderen. 
"Man beschneidet die Rosen und bindet sie an, putzt die Schlingsträucher, 
wie wilden Wein, Geisblatt, Clematis, Schlingrosen u, s. w. aus und 
bindet selbige an die Gitter oder Drahtzüge. Wenn es nicht schon im 
März geschehen war, so bringt man jetzt die Topfgewächse aus ihren 
Ueberwinterungsräumen, stellt sie jedoch anfangs etwas schattig und 50, 
‚dass sie gegen Nachtfröste geschützt werden können, Der Wein wird 
an trüben Tagen aufgedeckt und aufgebunden. Das Begiessen geschieht 
jetzt am Morgen. Gegen Ende des Monates jätet man die Blumen- 
beete, lockert auf und bindet nach Erfordernis. Man legt Gladiolen, 
Georginenknollen (nicht angetrieben), Mirabilis, Oxalis, Ferraria u. 8. w. 
an die Standorte und beschneidet die Buxbaum-Einfassungen. Die Flor- 
beete der Aurikeln, Primeln, Ranunkeln, Anemonen, Hyacinthen, Tulpen 
u. 8. w. müssen gegen starken Regen und Sonnenschein geschützt werden. 
Ausser den bereits im März aufgeführten Pflanzen blühen jetzt oder 
fangen an die Fıtihtulpen, Hyaeinthen, Nareissen, Tazetten, Kaiserkronen 
und andeıe Zwiebelgewächse, Adonis vernalis, Anemone nemorosa fl. pL, 
Aquilegia canadensis, Alyssum saxatile, Aubrietia deltoidea, Corydalis 
formosa, Dodecatheon Meadia, Epimedium macranthum und pinnatum, 
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Blumengarten-Kalender. 


Erythronium dens canis, Gentiana acaulis, Iris pumille, Myosotis alpestris, 
Omphalodes vena, Phlox verna, Priniula Auricula, farinosa, rosea, veris 
und mehrere andere, Pulmionaria virginica, Saxiftuga, Soldanella alpina, 
Yinca minor, Viola odarata und V. tricolor maxima (Stiefmütterchen) 
u.8. w.; von den Ziersträuchern Cydonia japonica, Forsythia viridissima, 
Caragana arborescons, Amelanchier ovalis und A. Botryapium, Mahonia 
(Berberis) aquifolum, Ribes aureum, atropurpureum, Spiraen prunifolia 
fl. pl., Amygdalopsis Lindleyi (I’runus triloba), Amygdalus etc. 


Mai. Fortsetzung und Beendigung der im April begonnenen Ar- 
beiten. Man pflanzt die im März angezogenen Sümlinge aus und wieder- 
holt zur Verlängerung des Fleres Aussaaten harter Annuellen. Man 
nimmt die abgeblühten Frühtulpen und Crocus heraus, breitet sio luftig 
zum Abtrocknen aus, legt die Kaiscıkronen um. Nach dem Aufhören 
der Nachtfröste, von Mitte dieses Monates ab, beginnt man mit dem voll- 
ständigen Ausräumen der kalten Häuser und anderer Ueberwinterungs- 
räume und der Aufstellung resp. Ausptianzung im Freien. Man bepflanzt 
die im Januar bereits vorbaeiteten und bis Ende März ausgefüllten 
Blumenbeete, ferner die Rabatten, Blattpflanzengruppen mit den im März 
und April angezogenen Gewächsen, tüberwinterten Stecklingen von Blüten- 
sträuchern oder mit den alten Pflanzen lezterer, pflanzt die angetriebenen 
Georginenknollen, legt zur Folge Gladiolus, setzt etwa in Töpfen ange- 
zogene Lilienarten in’s freie Land, kurz, verrichtet alle Arbeiten, die zur 
Ausschmückung des Blumengartens während deı Sommermonate dienen, 
Man begiesst von Mitte Mai ab am Abend, überwacht die Rabatten, 
Aussaatbeete, Blumenbeete, jätet aus, verdünnt zu dicht aufgehende 
Saaten, lockert auf und bindet an Stäbe, sorgt für Reinlichkeit und 
Sauberkeit. Man mähet von 10 zu 10 Tagen die Kasenfläehen, wenn 
es nicht auf Gewinnung von Heu ankommt, walzt nach jedem Mähen 
und bewässert, wenn es ausführbar ist. Man macht Jagd auf schädliche 
Insekten. 


Juni. Fortseizung und Beendigung dor im Mai begonnenen Aı- 
beiten, besonders des Bepflanzens der Blumenbeete. Man nimmt die nun 
abgebkihten und etwa abgewelkten Hyacinthen, Tulpen, Anemonen, Ra- 
nunkeln heraus und breitet sie zum Abtrocknen luftig und schattig aus, 
räumt die im April mit Viola tricolor, Myosotis u. 8. w. bepflanzten 
Beete ab und bepflanzt die so frei gewordenen Stellen mit zu diesem 
Zwecke reservirten Sommergewächsen oder auch Topfflanzen, wie Fuchsien, 
Geranien, Heliotrop, Verbenen, Pentstemon und ähnlichen, oder mit 
Blattpflanzen, je nach dem Zwecke. Man säet zwei- und mehrjährige 
Freilandpflanzen in Näpfe oder auf Anzuchtbeete, wenn man es nicht 
bis zum Juli aufschieben will, Cinerarien und chinesische ®rimeln für 
den Herbstilor, auch Reseda zum Einpflanzen in Töpfe. Man pflanzt 
im Frühjahre gemachte Ausssaten von Topfgewächsen und Stauden, 
jene, in Töpfe, diese in’s. freie Land, kann auch noch Sommerlevkoyen 
für den Herbstilor aussäen. Man überwacht die Blumenbeete, Rabatten 
und Topfgewächse, jätet, lockert, reinigt, schneidet abgeblühte Pflanzen- 
teile ab, bindet an Stäbe und begiesst fleissig an Abenden, solange nicht 
Regenwetter eintritt, überspritzt an heiteren und warmen Abenden die 
Topfgewächse im Freien, lüftet und beschattet nach Erfurdernis die in 
Kästen unter Fenster stehenden Gewächse, 

Juli, Die in den vorigen Monaten bezeichneten Arbeiten in der 
Unterhaltung des Gartens werden fortgesetzt. Die im Juni angedeuteten 
Aussaaten müssen jetzt geschehen. Man macht eins zweite Aussaat von 
Cinerarien, chinesichen Primeln, Resoda u. 8, w. für den Winterflor. 
Man schneidet Stecklinge an dem Blütensträuchern, senkt die Chor- 
nelken, Dianthus Caryophyllus, ab, oculirt Rosen auf das schlafende 
Auge, beschneidet die Hecken von Weissdorm, Thuja, Taxus und anderen 
Nadelhölzern, sammelt Samen von den inı Mai und Juni abgeblühten 
Annuellen und Stauden, beschneidet die abgelluhten remontirenden Rosen 
für den zweiten Flor, pickirt die im Juni etwa gemachten Aussauten von 
Stauden und Topfgewächsen und verpflanzt die Topfgewüchse. In diesem 
Monate ist der Garten besonders reich un Blumen. 


August. Fortsetzung und Beendigung der im Juli begonnenen 
Arbeiten, namentlich der, Pilege des Gartens und der Blumenbeste, des 
Verpflanzens der Topfgewächse und des Oculirens, Man säet Calceolarien 
für den Frühjahrsflor aus, pflanzt die im Juni oder Juli ausgesästen 
Topfgewächss in Töpfe, besonders Cinerarien und chinesische Primeln, 
auch die Reseda, und bereitet die Anzuchtsbeete des freien Landes durch 
Düngen mit verrottetem Miste oder Laube und sorgfültiges Graben, um 
gegen Ende des Monates die Aussaaten von Vor- und Mchrjärigen aus- 
pfenzen zu können, namentlich Viola ‚wicolor, Myosotis ulpestris, der 
annuellen Silene pendula u. s. w. Man nimmt abgeblühte Stauden, wie 
Aurikeln, Primeln, Pechnelken, Lychnis, Veilchen, Dianthus plumarius 
(Fedemnelken), Iris-Arten, Bellis perennis sl. pl., Polygonatum, Maiblumen, 
Päonien u. 8. w. aus der Erde, zerteilt sie und pianzt sie, wie eben er- 
wähnt ist, auf zubereitete Beete oder auf Rabatten. Ebenso varführt man 
mit Zwiebelgewächsen, wie Lilien, Schneeglöckchen, Kaiserkronen, Muskat- 
und Traubanhyaeinthen u. s. w. Man löst die Brutzwiebeln ab und pflanzt 
die alten Zwiebeln sogleich wiedeı, da sie nicht lange ausserhalb der 
Erde bleiben dürfen. Die noch nicht blühbaren Brutzwiebeln pilanzt man 
nach Bedürfnis auf Anzuchtibeete. Man legt neue Erdboerbeeie an, wozu 
die Ausläufer in der nächsten Nähe der alten Pflanzen verwendet werden 
und sammelt Samen. Der Blumenilor ist im August noch sehr reich, da 
dieser Monat die meisten Arten aus dem Juli wit hinüber nimmt, 


September. Kortsetzung und Beendigung der im August be- 
gonnenen Arbeiten und Pflege des Gartens. Man beendigt die Pflanz- 
srbeiten des August und das Umpflanzen der Staudengewächse. Man 
beginnt nach und nach für den Winter vorzubereiten, indem man die 
Stecklinge einzeln in Töpfe pilanzt, wenn man es nicht vorzieht, die- 
selben in den Näpfen und Töpfen zusammenstehend zu überwintern und 
das Auseinanderpflanzen eıst im nächsten Frühjahre vorzunehmen, be- 
sonders wenn es im Winter an Raum mangelt. Die bepflanzten Töpfe 
stellt man unter Fenster bei anfangs abgesperrter Luft, um das An- 
wachsen zu beschleunigen. Man ptilanzt die zu überwinternden Exemplare 
von Blütensträuchern ein, damit sie vor dem Winter noch anwuızeln, 
ebenso Goldlack und Winterlevkoyen. Man pflanzt die bewurzelten 
Nelkensenker in Töpfe oder in die Ueberwinterungskästen. Man sammelt 
reifen Samen und kann auch einige harte Annuelle, wie Rittersporn, 
Mohn, Clärkien, Gilien, Nemophilen u. s. w. in’s freie Land säen, die 
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dann im nächsten Jahre zeitiger blühen. Man braufsichtigt die Oculanten 
und löst sorgsam etwa einschneidende Verbände, auch kann man noch, 
wenn die Rinde sich löst, okuliren. Man pilanzt die zum Treiben be- 
stimmten Zwiebslgewächss, wie Hyaeinthen, Tulpen, Crocus, Nareissen, 
Tazstten, Jonquillen, in Töpfe und stellt sie kühl und mit Erde bedeckt 
zum Durchwurzeln auf. Gegen Ends des Monats beginnt man mit dem 
Beziehen der Winterquartiere, indem man die im Freien stehenden Topf- 
gewächsse in die Uebarwinterungsräums schaff, die jedoch bei guter 
Witterung fleissig gelüftet werden müssen. Hin und wieder zeigen sich 
Nachtfröste, und muss man auf der Hut sein, zärtliche Pflanzen bei 
drohender Gefahr zu schützen. Das Bagiessen geschieht von jetzt ab am 
Morgen, Der Flor des August verlängert sich in den september hinein; 
manchs Gewächse, wie die Blütensträucher, Georginen, Astern, Zinnien, 
Tagates u, 8. w., kommen erst zur vollen Geltung. Sonst bringt dieser 
Monat nicht viele neu aufblühande Pilanzengattungen oder Arten. Es 
sind zu nennen die Staudenastem in zahlreichen Arten, eigentliche 
Harbstblüher, Aconitum autumnale, chinense, japonicum, Phlox paniculata 
mit maähreren Abarten, Helianthus u. 8. w« 


October, Der Garten leart sich in diesem Monate zusehends, 
Man schneidet die abgeblühten und abgastorbenen Pilanzen ab und nimmt 
die Knollongewächse, wie Canna, Georginen, Gladiolus, Mirabilis aus 
der Erde, sobald das Kıaut erfroren war, lässt sie einige Tage in der 
Luft abtrocknen und schafft sie in die Uebarwinterungsräume. Eben 
dahin bringt man die etwa noch im Freien stehenden Topfgawächse. 
Man legt die für den Frühjahrsflor bestimmten Zwiebolgewächse, Ranunkeln 
und Anemonen in’s freie Land, bereitet die im Lande gegen Kälte zu 
schützenden Pflanzen, besonders die Rosen zum Bedecken vor, indem 
man sie niederlegt, sorgt für Deckmaterial, um eg zur Hand zu haben, 
wenn eg notwendig wird. Man widmet von jetzt ab dem Compost- 
haufen mehr Sorgfalt, den man jedoch während des Sommers nicht ausser 
Acht gelassen, und zu dem man alle Abgänge dos Gartens und Hauses 
gesammelt hatte. Man schichtet die gesammelten Materialien zusammen 
und satzt ältere Haufen um, beginnt mit dem Stürzen, sobald die Beste 
abgeräumt und gedüngt sind, überzieht die Rabatten mit halbverrottetem 
Dünger oder Composterde. Man achtet auf die Uoberwinterungsräume, 
reinigt die Pflanzen von trockenen Blättern, giesst mit Vorsicht und 
lüftet fleissig, pfJanzt Ziorsträucher und Rosenwildlinge, welche letztere 
gleich in Erde eingelegt werden. Der Blumenflor hängt lediglich von der 
Witterung ab; tritt in den ersten Tagon des Monates Frost ein, so wird 
der Garten kahl und öde, hält dagsgen günstigere Witterung länger an, 
so dauert der Flor des Septembers bis in den Oetobar hinein, 


November. Die Arbeiten des November werden sahr durch den 
Octobar beeinflusst. War letzterer gelinde und frostfrei, so werden von 
selbst die meisten Verriehtungen in den November hinein verschoben und 
in diesem Monat ausgeführt. Die speciell dem November zufallenden 


Arbeiten sind hauptsächlich die Vorkehrungen zum Schutze der durch 
Kälte leldenden und dennoch im Freien aushaltenden Gewächse, die be- 
deckt werden müssen. Holzarten, welche sich umbiegen und niederlegen 
lassen, wie die Rosen, legt man nieder, befestigt sie mit Haken und 
bedeekt sie. Ist dieses nicht ausführbar, wie bei den Baum-Päonien, so 
umkleidet man die Stöcke, indem man z. B. im Abstande von 35 cm 
zwei concentrische Reihen Pfähle einschlägt und den Zwischenraum 
zwischen den beiden Reihen mit trockenem Laube ausfüllt. Zartere 
Schlingflanzen, wie z. B. Glycine, Bignonia, schneidet man los, bindet 
die biegsammm Zweige auf einen geringeren Raum am Spalier zusammen 


‚ und verhängt sie mit Deckmaterial, wozu sich Nadelreisig am besten 
| eignet, ausserdem deckt man auch noch den Boden im Bereiche der 


Wurzeln. Immergrüne Sträucher, die einzeln stehen, erhalten ein pyramiden- 
artiges Dach aus Pfählen errichtet, über welche das Deckmaterial gehängt 


\ wird, nachdem der Boden bedeckt war. In gleicher Weise überdeckt man 


ganze Gruppen, z. B. von Ehododendron und pontischen Azaleen. Die 
Stauden-, Blumonzwiebel-, Ranunkel- und Anemonen-Beste schützt man, 
indem man bei strengeror Kälte eins bis 25 cm hohe Lage von Laub, 


| alter Gerberlohe, Spreu, auch Sägespäne übarbreitet. Man kann noch 


Blumenzwiebeln legen, düngt und gıäbt, so lange der Boden noch offen 
ist, baschäftigt sich mit dem Erdmagazine, indem man ältere Compoöst- 
haufen umsetzt, neue zusammenschichtet. Bei eingetretenem Frostwetter 
düngt man die Rasenflächen, nachdem man sie von Laub gereinigt hatte. 
Man bringt die Gartengarätschaften, Stäba, Pfähle, Nummerhölzer in den 
Winterschutz, So lange das Wetter offen ist, lüftet man fleissig die 
Uebarwinterungsräume, die bei eintretender strengerer Kälte durch Um- 
schläge, Strohdeoken und Läden oder durch Heizen, je nach der Be- 
schaffenheit der Räume gegen das Eindringen .des Frostes verwahrt 
werden müssen; Mäuse und Ratten sind, wo nötig, wegzufangen. Man 
reinigt Sämereien, die in Papier, oder Leinwandbeuteln kühl und frostfrei 
aufbewahrt werden. 


December. Ist das Wetter noch günstig und der Boden nicht 
zu stark gefroren, 80 werden die im November angedeuteten Arbeiten 
auch in den Decerbar noch mit hinübergenommen; man düngt, stürzt, 
gıäbt, setzt Erdhaufen um und bedeckt oder verstärkt nach Bedürfnis 
bereits gemachte Bedeckungen. Schnesfall und starke Kälte verbieten die 
Arbeiten im Freien, man ist mehr auf geschützte Räume beschränkt, in 
denen man sich mit Anfertigung von Strohdecken, Schneiden von Stäben 
und Nummerhölzern, Ausbassern der Gerätschaften und Reinigen von 


\ Sämereien beschäftigt. Manche der für Januar angegebenen Arbeiten 


können jetzt schon ausgeführt werden, so das Aussüen des Aurikelsamens 
und das Ausgraben der Blumenbsete. Man muss besondere Aufmerksam- 
keit auf die Weberwinterungsräume verwenden, damit die Pflanzen dort 
nicht von faulenden oder modernden Teilen leiden, weshalb äusserste 
Reinlichkeit und sehr vorsichtiges Bogiessen unbedingt nothwendig sind, 


Behandlung der Sämereien. 


I. Das Aussäender Sommergewächse oder Annuellen, 


Die grosse Klasse der einjährigen Gewächse, — Sommergewächse, 
Einjährige, Annuelle — umfasst eine Anzahl von Pflanzenarten, deren 
Kultur, ja nach ihren natürlichen Standorten, von abweichenden Be- 
dingungen abhängig ist. Eine grosse Anzahl bedarf zum Keimen nur 
einer garingan Bodenwärme. welche deshalb gleich in das freie Land aus- 
gesäet warden kann. Unter diesen haben einige Arten die Eigentüm- 
lichkeit, dass sie sich ohne empfindliche Störung in der Entwicklung 
nicht verpflanzen lassen, solche sind mit F bezeichnet, während bei 
anderen ohne Gefahr das Verpflanzen geschehen kann, ja für ihre Ent- 
wickelung es sogar erfordern, solche sind mit M F ba>zeichnet. Andere 
endlich bedürfen einer grösseren Bodenwärme zum Keimm, als die Erde 
zur Zeit des Aussäens gewähıt, sie bedürfen deshalb zum Aufgehen künst- 
licher Wärme und verlangen eine Vorkultur, ehe sie an ihre Standorte 
ausgepflanzt werden können. Diese sind mit M bezeichnet. 


a. Aussaat in das freie Land auf üe Standorte. 

Das Verfahren ist verschieden, je nach dem Zwecke, dem gedient 
werden sol. Widmet man der Anzucht besondere Beate, so teilt man 
diese der Länge nach in den Sameumengen entsprechende Abteilungen 
ein, streut hier die feinkörmigen Sämereien breitwürfig recht dünn aus, 
macht für grobkörmige Samen Furchen und bedeckt dann die Saat der 
Grösse der Körmer entsprechend mit Frde. Benutzt man jedoch die 
Sommergewächse nur zur Ausfüllung von Lücken auf den Blumenra- 
batten, so säet man truppweise in den Reihen, denen sie ihrer Grösse 
nach zugewiesen werden nılssen, indem man für feinere Sämereien und 
niedrige Pflanzen Ringe oder Kränze von etwa 20 cm Durchmesser macht 
und in diese die Körner dünn ausstreut, welche dann in der Folge einen 
Busch bilden. Grobkörnige Sämereien und solche Arten, welche hoch 
werden, säet man in Stufen in ähnlicher Weise, wie z. B. die Busch- 
bohnen gelegt werden. Verwendet man niedrige Arten zu Einfassungen, 
so zieht man am Rande des Beetes Furchen und streut in dieselben die 
Körner dünn hinein. Die Tiefe der Rinnen richtet sich nach der Stärke 
der Körner, Nach dem Bedecken mit gewöhnlicher oder kräftigerer Erde 
wird die Fläche festgedrückt und durchdringend überbraust, was bei 
trockener Witterung bis zum Aufgehen öfters wiederholt werden muse. Nach 
dem Aufgehen müssen zu dicht stehende Planzen verdünat werden. 
Man beginnt mit dem Aussäen von Mitte April ab und kann es mit den 
früh und schnell verblühenden Arten von 3 zu 3 Wochen wiederholen, 
um einen verlängerten Flor zu haben. 


b. Aussaat zur Vorkultur, 


Zur Anzucht der Sommergewächse dieser Abteilung bedarf man der 
Mistbeete. Dieselben können in entsprechender Weise hergerichtet werden, 
indem man den Raum eines Mistbeetkastens mit einer 40 bis 50 cm 
hohen Lage von troekenem Baumlaub fest ausfüllt und, nachdem sich 
die Schicht hinreichend erwärmt hatte, "wit einer 16 om hohen Lage 
feiner, lockerer und sandiger Erde bedeckt, in welche der Samen ausge- 
säet wird. Man teilt die Obarfläche eines Fonsterraumes durch längere 
und kürzere Stäba in so viele Abteilungen oder Fächer ale man dem 
Bedarfe entsprechende Samensorten hat und strent je eine Sorte in je eine 
Abteilung recht dünn aus, bedeckt die Kömer durch Uebarstreuen feiner 
und sandiger Erde, drückt die Oberfläche mässig an, tberbraust leicht 
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die ganze Fläche und legt die Fenster auf, welche bis zum Keimen des 
Samens durch Beschatten dunkel gehalten werden. Sobald die Samen- 
blätter auf der Oberfläche erscheinen, entfernt man die Beschattung, lüftet 
nun der Witterung entsprechend, hält die Erde immer mässig feucht und 
von Unkraut min. Sollte der Samen zu dicht aufgehen, so muss man 
bei fortschreitendor Entwickelung die jungen Pflänzchen verdünnen, indem 
man einige herauszieht. Geschah die Aussaat bis Mitte April, so erhält 
man bis Mitte oder Ende Mai eine hinreichende Anzahl kräftiger Pflanzen 
zum Aussstzen Auf ihre Standorte, 


Da jedoch nicht jeder Blumenfreund tiber Mistiwete zu verfügen hat 
und doch die Selbstanzucht ein besonderes Vergnügen gewährt, so gebe 
ich eins Anleitung, wie es auf bequeme und wenig umständliche Weise 
geschehen kann. Man verschafft sich eine genügende Anzahl flacher, 
viereckiger Gefässe, die in gleicher Weise wie die Blumentöpfe angefertigt 
warden, von etwa 15, 20 bis 25 gem, 8 bis 10 cm innerer Höhe und am 
Boden mit Abzugslöchern versehen, oder man lässt sich länglich-vier- 
eckige hölzerne Kästen von erwähnter Höhe, beliebiger Länge und Breite 
anfertigen und den Boden gleichfalls mit Abzugslöcheın versehen. Man 


' füllt die Gefässe mit Erde, säet aus und stellt sie in das Fenster eines 


Wohnzimmers oder eines anderen Raumes mit 100 B. Wärme. Das Ver- 


| fahren beim Aussäen ist folgendes: Man hedeckt die Fächer des Bodens 


mit Scherben, füllt die Gefässe mit einer lockeren, recht sandigen Garten- 
erde, stösst sie leicht auf und drückt die Erde mit einem Brettchen, in 
welchem senkrecht ein kurzer Stiel eingesetzt ist, soweit fest, das der 
Rand etwa 1 cm hoch frei bleibt. Die Erde muss hinreichende 
Feuchtigkeit haben, doch darf sie sich nicht ballen. Man streut 


\ nun auf die Oberfläche die feineren Körner recht dünn aus, gröbare 


steckt man einzeln in gleichmässigen Entfeinungen, bedeckt sie der 


Stärke der Kömer entsprechend (sie dürfen nicht höher, als die 


dreifache Stärke der Körner beträgt, bedeckt werden; 


‚ in dem Verstosse gemen diese Regel liegt meistens 


das Misslingen der Aussaaten, nicht in der bezweifelten 
Güte des Samens), indem man durch ein kleines Sieb oder einen 
Blechdurchschlag Erds übersiebt, dıickt diese gleichmässig an und über- 


, braust leicht. Sehr feine Sämereien streut man nur oben auf und drückt 


sie fest. Geschieht dieses Aussäen im März, so stellt man die Gefässe 


‚ in das Fenster der Wohnstube, für spätere Aussaaten im April genügen 


auch ungeheizte Räume. Das Begiessen geschieht stets durch Ueber- 
brausen mit erwärmtem Wasser. Es empfiehlt sich zur besseren 
Unterhaltung einer gleichmässigen Feuchtigkeit, die Gefässe bis zum 
Aufgehen mit einer Glasscheibe zu überdecken und durch Ueberlegen von 


‘ Papier dunke] zu erhalten, der Sarnen keimt dann schnelle. Sobald die 
| Samenlappen erscheinen, wird das Papier entfemt und bei fort- 


schreitender Entwickelung auch die Glasscheibe, welche man anfangs 


| durch Unterschieben von Holzklötzchen etwas gehoben hatte, um die 


jungen Pflänzchen an die Luft zu gewöhnen. Man giebt nun den Ge 


‚ fässen einen hellen Standort, beschattet gegen die directe Mittagssonn®, 


zieht das Unkraut aus, verdünnt zu dicht stehende Pflanzen und be 
wässert reichlich. Bei warmer Witterung Öffnet man die Fenster, oder 


| stellt die Gefässe in’s Freie, anfangs etwas schattig, schützt sie jedoch 
während der Naoht gegen etwaige Fröste. Auf diese Weise kann ınan 


bis Mitte Mai recht kräftige, zum Auspflanzen geeignete Blumenpflanzen 
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U. Aussaat der mehrjährigen Gewächse, 


Die mehrjähligen Zierpflanzen zerfallm in Bezug auf ihre Lebens- 
dauer in zwei Klassen, deren erste diejenigen umfasst, welche nur zwei 
Jahre ausdauern, deren zweite solche, welche mehrere und unter Um- 
ständen viale Jahre am Leben bleiben. Die erste Klasse bezeichnet man 
als zweijährige, Zeichen 5. Sie bedürfen nämlich zu ihrer Ent- 
wickelung eines Zeitraumes von 2 Jahren. Im zweiten Jahre kı t der 
Samen, die Pflanze entwickelt sich im Verlaufe des Sommers, überwintert 
in lebensfähigem Zustande, treibt im zweiten Jahıe die Blüte, reift den 
Samen und stirbt in den meisten Fällen im Heıbst mit den Wurzeln ab. 
Die mehrjährigen Gewächse, Staudn genannt, Zeichen 9|, haben 
einen lange Zeit andauernden Wurzelstock, aus dem sich im Frühjahre 
die Stengel entwickeln, blühen, Samen reifen und im Herbst bis auf 
die Wurzeln absterben, um im nächsten Jahre den Kreislauf von Neuem 
zu beginnen, Die Kultur beider Klassen ist nur insofern verschieden, 
als die zweijährigen alljährlich durch Aussaaten ernauart werden müssen, 
sonst ist die Anzucht aus Samen dieselbe. Man säet im Allgemeinen 
die Sämereien im Juni und Juli in Samennäpfe, wie die Einjährigen, 
oder in kalte Mistbaete oder auch auf sonnige, warme Stellen im freien 
Lande aus, erzieht die jungen Pflanzen stämmig durch Verdünnen und 
reichliche Luft, pflanzt sie ziemlich eng im Septembar, 10 bis 12 cm 
weit, auf Anzuchtbeete, odeı auf ihre Standorte, wo sie unter sorglicher 
Pfiege sich so kräftigen, dass sie den Winter aushalten. Die auf An- 
zuchtbseten gezogenen Pflanzen kann man im Frühjahre mit dem Ballen 
ausheben und vasetzen. Die in gleicher Weise erzogenen Stauden lässt 
man in dem folgenden Jahre nach der Aussaat noch auf den Anzucht- 
beeten sich welter ausbilden und verpflanzt die Frühlingsblühar im Harbst, 
die Sommer- und Herbstblüher dagegen im nächsten Frühjahre mit den 
Erdballen auf die Standorte. Die Stauden sind, da sie das alljährliche 
Umpflanzen ohne wesentliche Beeinträchtigung ihrer Blüte nicht er- 
tragen, die geeigneten Gewächse für lange Zeit ausdauernde Blumenbeste, 
Rabatten genannt, und demnach als Babattenpflanzen zu bszeichnen. Die 
Entfernung der Stauden ist im Durchschnitte 50--60 cm. Die Bepflanzung 
geschieht im Verbande, Es werden die verschiedenen Arten nach Höhe, 
Blütezeit und Färbung der Blumen verteilt, so dass die Beete in Ver- 
bindung mit den zwischen gesäeten Sommergewächsen und eingepflanzten 
zweijährigen Gewächsen vom Frühjahr bis zum Herbst einen ununter- 
brochenen Flor gewähren. 


III. Aussaat der Topfgewächse, 


Den Samen der Topfgewächse säet man am besten in Töpfe oder 
Samennäpfe und stellt solche, da sie fast durchgängig zum Keimen einer 
gaingen oder stärckeren Wärme bedürfen, auf ein lauwarmes Beet, für 
manche ist allerdings ein warmes Beet erforderlich. Die Samennäpfe 
werden in der bei den einjährigen Gewächsen (I b.) angegebenen Weise 
gefüllt. Den Töpfen giebt man erst bis zu 1/g ihrer Höhe eine Unter- 
lage von Scharben, Steinbrocken oder Holzkohlenstückchen, um einen 
schnelleren Wasserabzug zu befördern, da zu anhaltende und stagnirende 
Nässe von Samenkörnern, mit Ausnahme der Bumpf- und Wasserpflanzen, 
 verderblich wird. Die Erde muss fein gesiebt sein, um so feiner, je 
kleiner die Körner sind. Man nimmt eine Mischung von Haideerde und 
guter, alter Lauberde mit einem reichlichen Zusätze von Sand. Die ganz 
feinen Körner streut man nun auf die Oberfläche der geebneten Erde und 
drückt sie fest: je grobkörniger der Samen, um so stärker wird er be- 
deckt, bis zur dreimaligen Stärke des Kornes. Die besäeten Töpfe werden 
mit einer feinen Brause getränkt ohme zu schlemmen, oder besser noch 
in ein Gefäss mit Wasser gesetzt, bis die Erde von letzterem durchzogen 
ist, Man giebt den Töpfen einen warmen Standort, der bis zum Keimen 
dunkel sein kann. Die Erde muss in den Töpfen stets gleichmässig 
feucht erhalten werden; man erreicht dieses in baquemer Weise, indem 
man die Töpfe bis zum Aufgsehen der Säwmereien mit einer Glasscheibe 
oder mit Löschpapier bedeckt, welches letztere beständig feucht erhalten 
wird. Trotz aller dieser Vorsicht brauchan manche Samen lange Zeit zum 
Keimen, je härter deren Hülle oder Schale ist, um so länger dauert es. Man 
veranlasst diess zum schnelleren Keimen, indem man die Schale in der 
Nähe dos Keimauges etwas ausschneldet oder anfeilt, ohne jedoch den 
inneren Kern zu verletzen. Auch kann man die Keimkraft baschleunigen, 
wenn man schwerer keimende Samenkörner 2 bis 3 Tage in warmgehaltenem, 
weichem Wasser, welchem man zum hundertsten Teile Chlor oder Salz- 
säure zusetzt, einweicht oder man schlägt sie einige Zeit in einen mit 
Chlorwasser getränkten, wollenen Lappen ein. Sobald die Jungen Ptlänz- 
chen das vierte Blatt gebildet haben, nimmt man sie mit möglichster 
Schonung aller Wurzeln aus den Samengefässen und pflanzt sie einzeln 
in kleine Töpfchen mit vorstehend angegebsner Erde, stellt sie zum An- 
wachsen unter Fenster, die man anfangs geschlossen und beschattet 
hält, gewöhnt sie bei fortschreitender Entwickelung an die Luft und 
verpflanzt, wenn die Töpfe durchwurzelt sind, in grössere, wobei dann die 
zum Gedeihen der Pflanzenarten notwendige Erdmischung genommen 
werden muss. Können die vorsetzten Pflanzen zum Anwurzeln unter Fenster 
u. geschlossen gehalten weıden, so ist der Erfolg um so sicherer u. schneller, 


IX. Sommerb 


ee Besonders 


Elite. Ausstattungs-Sortimente von den 
VII. u. IX. zur Bepflanz. ganzer Gärten und 


No. I. für grössere Gärten . . 30 Mk. 


No. II. für mittelgrosse Gärten . . 20 „ 
No. III. für kleinere Gärten. . . : I » 


Sortimente für Blumenfreunde, die nur über kleine 
Gärten verfügen können, sowie zu Arrangements auf 
Blumenbrettern, in Fenstern etc.: 


No. IV. Sortiment zu 6 Mk. 

No. V. Sortim. für klein. Arrangements zu 3 Mk. 
No. VI. Sortiment für Kindergärten, aus leicht 
kultivirbaren Sorten zusammengestellt, um schon 
in Schulkindern das Interesse für Blumenpflege zu 
wecken, 50 Pf. 


Blumensamen-Sortimente 


in Blechkästen mit buntfarbigem Chromodruck. 
Preis 3 Mk. und 5 Mk. (S. Abb.). 


t Ein nützliches, belehrendes, prachtvolles Geschenk für Blumen- 
en Die Samen befinden sich in Beuteln, mit künstlerisch ausge- 
A ten, naturgetreuen, huntfarbigen Abbildungen, welche wesentlich 
azu beitragen, die Blumennamen dem Gedächtnis einzuprägen, und 
daher in ihrer Weise bildender wirken, wie umfangreiche, teuere, gärt- 
nerische Werke. Jedas Beutelchen ist mit Kulturanleitung versehen. 
a. ie Sortiment Blumensamen von ea. 50 Sorten In feinem Blech- 
: Een mit buntfarbigem Chromodruck 5 Mk. 

2 n Sortiment Biumensamen von ca. 25 Sorten in derselben Aus- 

stattung 3 Mk. z ü 


e 
zT 


ae — 
einemann, 


Hoflie 


or empfehle zur gef. Benutzung Heft 14 von Heinemann’s populärer Gartenbibliothek: „Die Kultur und 
erwendung der bekanntesten Sommerblumen‘“, 48 Seiten 8°, mit vielen Dlustr. Preis 50 %. 


fera 


lumen (Annuelle). 


Annuals — Annuelles — Semenze di fiori annuali — Üsmana Isbroumsıa. 
Gewichtsteile, welche den Wert von 10 Pf. nicht erreichen, können nicht abgegeben werden; ebenso auch 
keine halben Prisen! 


empfohlen! "BE 
schönsten Sommergewächsen aus den Abteilungen 
in der Weise arrangirt, dass mit denselben vom 


Monat April bis Ende October ein amdauernder, abwechselnder Blumenflor in allen Farben und Höhen 
geschaffen werden kann, offerire zu folgenden Preisen: 


JS ERR 
FF Vogportnach allen 


Ins nassen na 


TEN j 
Blumensamen-Sortimentskaster, 3 KM u.5 .M 
28630. Ein Sortiment von 25 Sorten leicht kultivirbarer Sommer- 
blumen, verpackt in einem reizenden, in Buntdruok ausge- 
| führten Umschlag; auch ganz vorzüglich zu Geschenken passend, 
2 Mk. 50 Pf. Be 
d. 28635. Ein Sortiment von 10° Sorten Sommerblumen, gleichfalls 
wie obige in reizenden bunten Düten resp. Umschlag, 1Mk. 25 Pf. 
Jedem Beutelchen, resp., jeder Blumensorte ist eine Kulturanleitung 
beigefügt, deren Text deutsch, englisch und französisch abgefasst ist. 


“ 


nn anEN 


93 « 


nt, Erf 


— bis 30 em zu Einfassungen; 0 = 30 bis 50 em; + — 0,60 bis 1,75 m hoch, 
Aussaat in’s Mistbeetz; F 


umbellata. 
20 Gr. 60 %, A Port. 10%. 


No. 30129. 


Amaranthus caudatus, 


Aussaat In das freie Land; H = Honigende. 


ri ee 
Ageratum mexicanum nanum 
atrocoeruleum. 
20 Gr. 50 %,3 Port. 0%. BR 


No. 30070. 


Fuchsschwanz, 
20 Gr. 20 %, A Port. 10 £. 


No. 30259. 
No. 30020 und 30024. Acroclinium : 


roseum fi. pl. u, fl. albo pl. 
A 20 Gr. 70 4, A Port. 18% 


No. &20 Gr 
30000 Abronia umbellata, doldenblütige Abro- 
nie, sehr schön, * M (s. Abb.) ........ 
30012 Acroclinium roseum, rosenrotes 0 M. 
30016 „ album, weisses ÖOM 
30020 „»  roseum fl. pl., gefülltes rosen- 
rotes,empfehlensw.(s Abb.) 
30024 „. H.albo pl. (8. Abb.) .:+..- 
30042 Adonis autumnalis, Herbstadonis O0 F. 
*30046 „ aestivalis, Sommer-Adonis 
30055 Aethionema Buxbaumii * M 


A *30064 Ageratum mexicanım, blauO FM... 


30068 e „ albiflorum 
weisslich * M 
30070 er „ nanum atrocoeruleum, 
d. schönste dunkelbl, (s. Abb.).. 
Agrostemma coeli-rosa, Himmelsröschen 
+ F (s. Abb. S. 75).. 
coeli-rosa flore albo $ F 
eoeli-rosa fimbriata nana, ge- 
franstes Zwerg- * F 
30096 Alonsoa grandifl., Halbbl. O M 
30098 „»  Mutisi, ehamoisgelb 0 M 
30100 „» . myrtifolia 
30104 „ _Warszewiczi, scharlachrot, die 
schönste, O0 M (s. Abb. S. 75). 
*30115 Alyssum Benthami, Steinkraut * FH 
30127 Amaranthus atropurpureus, blutrot F 
30129 „  candatus, + F (s. Abb.) 
80131 „  eruentus, Blut-Amarant+F.... 
30133 „ monstrosus, rosenroter + M... 
30135 » . spec. aureus, goldgelb+M .... 


nanum, 


*30077 


30079 = 
30083 ” 


u 
Brachycome iberidifolia. 
20 Gr. 1. 10 , A Port. 15% 


.& Port. 


A 
60 10 


70 
40 
20 
20 
20 
20 
20 


u 


20 Gr. 1 M 20 4, & Port. 15 %. " 
ä20Gr. äPort. 
No. 7 
30137 Amaranthus Margaritae, neu, niedrig.. 80 15 
30147 „ schönste Freiland-Sorten ge 
20 10 
Amaranthus, andere Sorten, s. Blattpflanzen. 
| Ammobium, siehe Abteilung Stauden. 
*30152 Anagallis grandiflora, gemischt * M.. 100 15 
30154 y a 
30156 r „  scharlach *M 
30157 » 
30159 . 


»  Eugönie, hellblau.... 
30160 Re 


175 20 RK 
linifolia, blau * M \ 


175 20 


40 10 M 
Antirrhinum s. No. 19000—19052 
30180 Arctotis breviscapa, kurzstengeliges 
Bärenohr * M 
30190 Argemone grandiflora, 
Stachelmohn, weiss 0 F 
30200 Asperula azurea setosa, blaublühender 
Waldmeister 
Aster chinensis fl. pl., siehe Sortimente. 
30221 Aster tenellus, hellblaue A. * F 
30232 Athanasia annua * M F 
| *30240 Bartonia aurea,goldgelbe BartonieO FH 
30242 2 „. nana, niedrige * F.. 
30251 Blitum capitatum,kopflörmiger Erdbeer- 
spinat + F 
30259 Brachycome iberidifolia * M F (s. Abb.), 
blau und weiss 
30261 „ % 


150 20 | 


40 10 N 


20 10 \ 


60 10 # 
60 10 


60 10 Wi 
5 15 


rosen (s. Abb.) 120 15 | 


Um meiner werten Kundschaft eine sichere gute Wahl zu erleichtern, habe ich Vieles, \i 
j was kemen besonderen blumistischen Wert hat, gestrichen, kanm jedoch auf besonderen Wunsch } 
in Alles, was der Erfurter Handel bietet, zum Preise meiner Concurrenz liefern. 


‚ 0, Heinemann, Ho 


» Napoleon II. ....... 130 20 I 


40 10 |] 


En TE _ 


wo. 80077. Aprostenen age ck a. Se ra >. ER 
(8. 8. 74) 5 320 Gr. & Prt. 
ander 0. ar 
a. & 20 Gr. nn | 30379 Calliopsis cardaminifolia, schaumkraut- 
: oe . ER i blätteriges + MF... 40 10 
30274 Browallia Be le Ba! 30380 ” r compacta, Kolinischör Be 
Be 3 1 RER? 6 
30275 e elata, hohe blaue 0 M...... 120 15 30388 Callirrhos 
: ” pedata nana compacta, zu 
30277 on a Mae: weissblühende Haie. Einfassungen M (s. Abb. 8. 76) 130 15 
30979 an a A an: re 20 30390 ‚„„  vertieillata * M (ist auch aus- 
30281 x RT ak 175 20 dauernd) ner ER NER 110 15 
0 gemischt OM. (s. Abb.) 110 20 30400 Campanula attica, sehr zierlich * F u. M 200 20 #, 
Van ” ” a Ice «, . 5 
Sehr hübsches reichbl. Sommmergewächs, 30404 » „ alba, weisse (rlocken- 
30311 Calandrinia speciosa, prächtige purpur- i & i blume te 200 20 | 
[te M........... a SE hie N 
B0318 er, „ alba, weisse Varietät 3040 FARU AN Be Tee 2 
LE ERBSREREEESSERER 20 10 | 30416 . speonlum, blauer Venusspiegel 
30314 „ umbellata, dunkelrote dolden- “ Pe I F nr De Sach 40 10 | 
a ees..: DO Ne a N 
30320 Calendula pluvialis, Regenanzeigende*F 20 10 4 R ee re 40 10 K 
3082 „ a. a or PR BE. Eu) £ BE PR 
2 Bene. ER | BIN, 20. 
30324 u een „Meteor“, gestreift 90 10 | 30424 „ „  proeumbens, blau.... 100 15 
a ee ee... DO ee Se » _ procumbens, weiss ... 110 15 
30336 Callichroa platyglossa, breitzungige 0 F 60 10 30440 ” „  pFocumbens, gemischt 
30348 Calliopsis bicolor, zweifarbiges Schön- | Nr . Abb. S. 76)..... 90 15 
gesicht + MF...... 10 10 | Cajophora, s. Schlingpflanzen. 
30350. „ nigra speciosa,schwar- | son EGBMRDIE, s. Blattpflanzen. K 
r er 40 10 30450 Carthamus tinctorius, Saflor + P .:... 20 10 
30352  aaemorate Mo 40 10 30455 Castilleja indivisa, prachtvoll, ein reizen- 
90954 m * Re - 40.10 des rot lühendes Sommergewächs für 
30356 i ”  nanamarmorata * MF Topfkultur DE ee ee — 40 
das schönste ....... 40 10 | Celosia eristata, s. Sortimente. 
„0058 En „  nana purpurea "M FE 40 10 | 30461 Centaurea americana, Riesenflockenblume 
30370 52 „ gemischt (s. Ab. S.76) 30 10 | EM rn ran 130 15 


No. 30822. 
Calendula ranunculoides fi. pl. 
20 Gr. 20 4, A Port. 10 $. 


No. 80104. Alonsoa Warszewiozi. uV, 

20 Gr. 70 8, A Port, 15 %: (8. 8. 74). WAREN NA, 

No. *90324. Oalendula officinalis „Meteor‘. 
20. Gr 30 4, & Port. 10 £. 


u u To 


= F. (. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. u 


. "30465. e ea \ nt : Rt No. 30485. Oentranthus macrosiphon 
Gras In an Falk se > nanus, 20 Gr.30 %, A Port. 10 % 
gemischt. 20 Gr.20 %, ; u ae 
& Port 10 4. No. 30383. Oalirrhod pedata er BADROte. 
1.4 30 A Port. 1 8. 8. 75). R 
Rs % 320 Gr. A Prt. 


f No. A20Gr.äPrt. | No, AR 
! *30463 Centaurea Cyanus, blaue Kornblume, AA 30539 Cheiranthus mar. compactus fl. rubro *F 3010 
Lieblingsblume Kaiser 30540  ,„ ‚ „FairyQueen“,leuchtend 
Wilhelm I. 50. 10 Rn. 20 10 | 
*30465 »  (s. Abb.), in vielen 30541  „ „ „CrimsonKing“,schön*F 30 10 
Farben gemischt *30549 , „gemischt (s. Abb.) .... 20 10 
DR 20 10 Chenopodium, s. Blattpflanzen. 
30467 „ A pl.gem. FF@.Abb) 30552 Chrysanthemumcarinatum, weiss0Mu.F 40 10 
bringt ca. 50% gefüllte 200 20 | 30560 atrococcineum,rotblüh. 
30473 depressa, blaue Zwergflocken- Wucherbl.0O M u. F.. 40 10 
blume 0 F 20 10 | 30562 „ Ppurpureum, purpur- 
30475 „  rosea,rosenrotblühende violett OM u. F 40 10 
OF 20 10 | 0564 „  leneht. violettrot, neu, 
30477 moschata, weisse OF H 60 10 sehr schön. OM u. F. 60 10 
30479 „ atropurpurea, dunke- 30566  ,; „. Burridgi OM u. F.. 40 10 
purpurn H 60 10 | 0568 „Eclipse“, braun mit 
30481 » fl. eoeruleo, blaurote gelb. OM u. F 90 10 
oFH 60 10 30570 ; venustum, reizend rosa 
30483 „ suaveolens, gelbe0O MFH - 120 15 
30485 Centranthus macrosiphon nanus, + F 
(s. Abb.) 30 10 
30497 „ „ nanus albus, weiss F 40 10 
30511 Cerinthe major F H 40 10 
830513 ,„ gymnandra F H 40 10 | 
30520 Chaenostoma fastigiatum, rot * M 130 15 
30522 „ „ fl. albo, weissblumig M 150 20 
30524 „  polyanthum, vielblumig*M..... 100 15 
y Cheiranthus annuus, Erfurter Sommer- 


30535 
30537 weisse * F 
30538 compactus fl. albo * F 40 10 | DORT. 
Campanula speculum procumbens, 
20 Gr. 90 „$, ä Port. 15 %, (8. 8. 75.) 


No. 80370. Oaliopsis bicolor, 
gemischt, 20 Gr. 30 „8, A Port. 10%. 


No. 30467. Centaurea Cyanus fi. pl. 
Gefüllte Kormblumen gemischt 20 Gr. 2 A. 


No. 30549. Cheiranthus maritimus, 
gemischt. 20 Gr. 20 %, & Port. 10 %. 


ee ee] 
{| 


E No. 80779. Cosmos hybrida No. "80634. Olarkia, schönste gemischt. 
No. '30823. Oynoglossum linifolium. gemischt, & Port. 20 %£- 20 Gr. 30 %, & Port. 10 %- 
20 Gr. 20 A, A Port. 10 $. R SE Ser 
a 20 Gr. ä Prt- 


a20Gr.äPrt. | No. 
No. Ra 30656 Clintonia pulchella alba * M 
30572 Chrysanthemum carinatum Dunnetti fi. | 30660 4 „ atropurpurea * M... 
pl., schneeweiss gefüllt, nicht 30669 Collinsia bartsiaefolia, rot- und weiss- 
constant O M u. F 15 blühend 0 F 
30573 caıinatum Dunetti purpureum 30672 bieolor eandidissima, schnee- 
ne 30 weiss * F 
30574 carinatum Dunnetti aureum fl. 30674 ‚. grandiflora, grossblumig O F.. 
pl., goldgelb, schön 30676 . multieolor, vielfarbig 0 F 
30576 coronarium aureum fl. pl., 30678 „ violacea, buschig 
geb+ Mu F *30690 „ schönste gemischt 
*30578 coronarium album fl. pl. OMu. F 30695 Collomia coceinea, scharlachrot 0 F.. 
30580 coron, imbrieatum fl. p. O M 30704 Commelina coelestis, himmelblau 0 M. 
u..F 30708 Y „ alba, weiss 0 M.... 
30586 inodorum plenissimum, schnee- 30721 Convolvulus tricolor unicaulis, dunkel- 
weiss, unübertrefflich f. Bouquets blau, der schönste... 
(s. Abb. No. 19200 S. 58) 0 M 30725 ! dreifarbig *F H.... 
30590 multicaule, 0O M u. F 30729 albus * F 
30592 maximum, sehr schöne rein- 30731 azureus, blau *F... 
weisse Schnittblume OM .. 30733 splendens, braunvio- 
*30600 carinatum, schönste gemischt lett * F 
(s. Abb.) 30734 roseus, zart rosen- 
30612 Clarkia elegans fl. pl., rote gef. O0 F rot * F 
30614 elegans fl. violaceo pl., violette O F 20738 3 „  variegatus, gestr. * F 
„30616 elegans fl. albo pl. O F \ *30750 „ sehönste gemischt 
30618 pulchella, rote 0 F 30756 Cosmanthus fimbriatus * F 
*30620 pulchella alba, weisse O F.... 30762 Cosmea bipinnata, rote  M 
30622 pulchella marginata fl. pl., rote, I-B076A-E 5 „  purpurea, $ M....... 
En gefüllte O0 F 30765 > „ alba, neu,schöne weisse 
30694 ,, schönste gemischt (S. Abb.)... : Sehnittblume 
30640 Cleome sesquiorgyalis, schön + M 30771 Cosmidium Burridgeanum, sammetbraun, 
30644 » speeiosa, prächtig + M goldig bordirt 7 MF 
30650 Clintonia elegans, zierlich * M 30773  ,„  Engelmanni, gelb 
30653 „ pulchella, blaue * M 5 | 30779 Cosmos hybrida, gemischt, neu. 7 M 
(s. Abb.) 
30787 Crepis barbata, bärtig. Pippau 0 IF 
30789 „  rubra, roter 0 F 
30794 „ verschiedene Farben ge- 
R mischt (s. Abb.).......- 
30798 Cuphea platycentra, prachtv. * M 
30800 miniata, mennigrote * M 
30804 purpurea, purpurn 0 M. 
30806 ,  Roezli grandiflora superba 
0M 
30810 strigulosa, Marktpflanze, 
gelbe OM 
30812 Zimapani, violettrot 0OM 


30820 Cynoglossum coelestinum, * F. 
*30823 „»  linifolium, weisses Ver- 
gissmeinnicht*F (s. Abb.) 


30831 Dahlia zimapani (Bidens atrosan- 
guinea) O M 
2 *30835 „ neue einfache, prachtvoll 
No. 30600. Chrysanthemum carinatum. No. 80794. Crepis, 730839 Dar a tiere 100 
[u ” .d ’ 


Schönste gemischt, 20 Gr. 30 A, A Port. 10%. verschiedene Farben gemischt. 
20 Gr. 20 %$, A Port. 10 A. E compacte+M.(s.Abb. 8.78) — 25 


120 


= FC 


No, 31148. Godetia Lady Albemarle, 
20 Gr. 1 4, A Port. 15 & (e. 8. 79). 


No. 30839. Dahlien, Heinemann’s einfache, | [ 
gestreifte, compacte. A Port. 25 $. (s. 8. 77). | No, 320 Gr. 
N 320 Gr. ä Prt. 
‚ Be 30926 Elichrysum monstr. nanum Tom Thumb, 
30848 Datura fastuosa alba pl. FM ........ 650 10 gemischt .......:.crerneseeeeene nee 
30850 „ „ _ violacea pl, +M.... 6010, 30935 Emilia. (Cacalia) flammea, feuerrote 
30852 r „» Huberiana,gefüllterfM 80 15 Emilie 0F a nn 
30854 » humilisfavafl.pl,gelbgefült.+M 90 15 30940 Erodium gruinum, Hygrometer-Reiher- 
30856 n SE schnabel ULM ers ie 
> »  Metel, weisser, duftend FM.... 40 10 30945 Erysimum arkansanum, gelb 0 F 
Delphinium, Rittersporn, s. No, 16700 | 30947 ° 5, Perwsliannm, orangegelber P 
N en Io | WR 10 Da ea 
3 nn Delphinium cardiopetalum 1 Four: 40 10 | *30956 Eschscholtzia californica, gelbe* F H. 
a ee 130 15 | #gog58 alba, weissblüh. * FH 
30877 Draeocephalum moldavicum,blaueO FH 20 10 | 30964 . schön HE H 
30879 ” „  weissblüh. OF H... 2010 | 30966 f . earminea — Rose Car- 
30885 Echium creticum, scharlach, schön für | “  dinal — leuchtendrot, 
Gruppen O Fu. MH. .1........0... 12015 | BChOmT IB ns et 
30893 Elichrysum brachyrhynchum, gelbe Stroh- 30968 „ erocea, safrangelbe* FH...... 
N 90 15 | 30970 = le pl Mi ER. Albb:) 
*30895 ,„  monstrosum fl. pl., grosse ge- 3092  „ .salbar Br pl Weich 
füllte, gemischt OM 7515 | (SE ÄbE ARE 2. 200 20 | 
30914 3: „ gefüllte dunkelblut - | 30974 ,„ Mandarin, tieforangegelb F.... 9015 ff 
rote MER 100 15 | 30980 „  tenuifolia, niedrig, zartblätterig 
30916 „gef. schwefelgelbeOM 100 15 | % Rind MH Seid. 60 10 1 
a » „gef. rostfarbige O M 100 15 | #30990 ,, viele sehöne Sorten gem. ...... 40 10 
» » gefüllte rosenrote O M 100 15 | 31000 Eucharidium grandiflorum * FH..... 40 10 8 
20922 —.n „ gefüllte dunkelbraune 31002 , 2 e 6010 | 
#30924 OM..............: 100 15 31004 ” nr TOROu ee nen 60 10 I 
7 ” „ Borussorum Rex, 31014 Euenide bartonioides , bartonienartige s 
schönste weisse O M 100 15 Euenide 0 M.......2......: — 514 
| 31020 Eutoca Wrangeliana *M H.......... 20 10 | 
31052 Fenzlia dianthiflora, nelkenbl.Fenzlie *M 80030 } 
31054 5 „ alba, weissblühd. M. 800 30 \ 
31056 ® „F rosea LOSan...... -; 800 30 
Gaillardia (s. No. 19500—20). 
31060 Gamolepis Tagetes, tagetesartige * M 9% 15 I 


| 31067 GauraLindheimeri,weisse Prachtkerz. 1 40 10 
31075 Gilia capitata, kopfförmige Gilie 0 F. 20 10 
31078 3 „ alba,weissblühende OF 20 10 
31080 „ achilleaefolia, schafgarbenblätt. 20 10 | 
31081 N „ fl. roseo, rosenr. OF 20 10 4 
31083 „ laciniata, sehr niedlich * F... 20 10 


| 31085 „ minima coerulea, kleinste 
| himmelblaue & .n...sr zur de 20 10 Mi 
\ *31087 „ tricolor, dreifarbige *FH... 20 10 4 
' 31089 e „ alba, weisse * FH. 2010 | 
‚31090 3y „  zubro-violacea F H.. 2010 X 
| 31092 5 „ roseasplendens, rosen- | 
} er Too; "a ne en 20 10 
en ST, | 31093 y „ hana comp. alba, neu, P) 
Schön AR re. 2 150 15 
a ee re | 31096, nivalis, schneeweisse ® F..... 20 10 | 
30972. E, er, alba fl. pl. 20 Gr. 2 M, A Port. 20 % 31100 „ prächtige Sorten gemischt.... 20 10 4 


nr 


ee — 


= F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thüringen. 


No. 30947. Erysimum Perows- 
kianum, 20 Gr. 20 %, 3 Port. 10% 
(8.. 8. 78.) 


&20Gr.äPrt. | 
AA 
40 10 


No. 

31108 Glaucium phoeniceum, rot. Hornmohn *F 
31120 Gnaphalium foetidum (Immortelle)  M 
31123 Godctiaamoena, blassrote 0 F 

31130 „. amoena alba, weisse 0 F 

81132 „ Bijou, reizende Zwerg- * F.... 
31134 „ Ppumila hybrida, blüht bis in den 
Herbst hinein. * F u. M, viele 
Farben gemischt 

Lindleyana fl. pl., purpurrosa OF 
rubicunda splendens, rot ge- 
fleckte OF H 

„the Bride“, sehr schön O F.. 
Prinzess Heinrich O F 

Lady Albemarle (s. Abb. S. 78). 
Lady Satin rose, niedrig, atlas- 
rosa, extra O 

Princess of Wales, feurig O F 
Duchess of Albany,reinweiss OF 
Mischung halbhoher schönster 


31138 
31140 


31144 
31146 
*31148 
*31150 


31152 
*31154 
31170 


31111 „gewöhnliche Mischung 

31179 Gomphrena globosa rubra * M 

31181 »  globosa variegata * M 

31183 „  aurea superba, goldgelb. *M.... 
31185 „ globosa nana compacta, leuch- 

tend violett 

31197 Grahamia aromatica, Apfelduft OM... 
31204 Grammanthes gentianoides; * M 

31212 Gypsophila elegans, weiss. Gypskraut fF 
31214 „  elegans rosea, rosenrotes * F.. 
31216 „  muralis, rosa Zwerg- O0 F 


31400 Helianthus annuus, gef. Sonnenbl. $ M 
31402 annuus, einfache, & Pfd. 70 %. 
31404 argyrophyllus, silberblätter. $ M 
31406 californ. fl. pl., dichtgefüllte 
goldgelbe + M 

nanus fl. pl., gefüllte Zwerg- M 
globosus fistulosus, safrangelb, 
dicht gefüllt + M 

peruvianus, compact wachsend 
31414 uniflorus, mit Riesenblumen., 
31420 „gefüllte Sorten gemischt 
31429 Helipterum corymbiflorum, weissbl. * M 
31431 k: Sanfordi, reizend gelbM 


*31440 Hibiscus calisureus, grossblumig. Eibisch 


*31408 
*31410 


31412 


MH 
| 31446 Hymenoxis ealifornica, zierlicher * M. 
iv »31470 Iberis amara, Schleifenblume * F.... 
31472 ,„,  hesperidifolia (candidissima co- 
ronaria), reinweiss, sehr schön 
(s. Abb. S. 80.) 


19 
10 
10 


15 


20 
10 


10 
10 
20 
15 


No. 31489. Iberis umbellata nana hybhrida. 
Neue prachtvolle Hybriden. 
20 Gr. 1.4 50 ‚4, A Port. 20 A. 


| 
} 
| 
| 


| 
| 
| 


No. 31648. 
Linaria reticulata aurea 
purpurea. 
20, Gr. 1 M, A Port. 15 %] 
(8. 8. 80.) 


20 Gr. & Prt. 
No. Ar 
31474 Iberis coronaria Empress, weiss* F. 3% 10 
31476 „ peetinata, weiss, schön * F... 20 10 
31478 eoronopifolia compacta, reiz. *F 90 10 
31480 umbellata albida * F 60 10 
31484 lilacina, lila *F.... 40 10 
*31486 purpurea, purpurrot 
#130 H 40 10 
*31488 nana hybrida, neue 
prachtvolle Hybriden 
(s. Abb.) 150 20 
Impatiens Balsamina, s. No. 16100—16446 Ipomoea, 8, 
Schlingpflanzen. 
31500 Ipomopsis Beyrichi 0OM F 
31502 „  elegans (pieta) OM F 
31504 „  Anrantiaca 
31506 „  superba, scharlach OMF.... 
31520 Isotoma axillaris, hellblau * M 300 25 
31529 „ petraea alba, weisse Felsen- *M 300 25 
31549 Kaulfussia amelloides atroviolacea, dun- 
kelviolette* M F... 
31553 Y „ rosea, rosenrote* M F 
Lathyrus, s. Schlingpflanzen. 
*31581 Lavatera trimestris, rote 
pappel + F 
31583 „ trimestris alba, weisse + F.... 
31590 Leptosiphon androsaceus, blaue* F.. 
31592 aureus, goldgelbe * F 
31594 densiflorus, rötliche * F 
31596 densiflorus albus, 
blühende * F 
luteus, gelbe * F 
roseus, rosenrote * F 
schönste Sorten gemischt (siehe 
UHR ae Re 


80 15 
80 15 


Sommer- 

40 10 
80 15 
40 10 


50 10 
40 10 


40 10 
40 10 
100 15 


31598 
31600 
31612 
40 10 


. Leptosiphon, schönste Sorten gemischt. 
20 Gr, 40 %, A Port. 10 %&- 


u uf Zu RE UENE N 


No. 81472. Iberis besperidifolia. No. 31670. Linum grandiflorum rubrum, No. 31u60. EPBARU NE: Schönste 
20 Gr, 20 & Port. 10 (8. 8.79). Boter Prachtlein. gemischt, Be 
= # 20 Gr. 40 4, A Port. 10 %- 20 Gr. 20 A, A Port. 10% (. 8.31). 


20 Gr äPrt. A 20 Gr.& Prt. 
No. A» | No. AAN 
31616 Leptosiphon hybridus, reizende Hy- 31705 LupinusCruikshanksi, blaue + F 20 10 % 
briden F 90 31708  ,„  Guatemalensis, violettblaue + F 20 10 } 
*31630 Limnanthus Douglasi , 3 31710 Hartwegi, blaue 0 F .. 20:10 | 
blume * F 40 31712 hybridus coceineus, carmin- 
31639 Linaria bipartita, bläulich. Leinkraut OF 20 scharlach m. Weiss + F 10 4 
31641 „  maroccana, purpurrotes OF. 40 31714 5 „ superbus, purpum, | 
31645 5 „  ecarminea, leuchtend weiss und gelb f F .. 10 9 
carmin. 0 F 5 31718 luteus, gelbe wohlriechende 7 F 20 10 
31646 ; »  hybrida, bringt die 31720 mutabilis, wohlriech. weisse F 20 10 
reizendsten Färbungen hervor. 6 31723 „»  tricolor, weiss mit 
31648 reticulataaurea purpurea (s.Abb, Dunkelpurpur wechselnd 7 F. 
8. 79), prachtvoll * M 5 31725 nanus (subcarnosus Ilaeinus) OF 
31650 triornitophora, Dreivogelblume 31728 „ albus, weisse 0 F 
oM ) 31730 pilosus coeruleus + F 
31655 aparinoides splendens (s. Abb.). 31734 pubescens elegans, purpurn, rosa 
Die schönste i 5 und weiss } F 
*31670 Linum grandiflorum rubrum, roter 31738 , sulphureus superbus, schwefel- 
Prachtlein O F (s. Abb.)............- gelb + F 


ee : & | 31740 venustus tricolor + F 
31679 Loasa.hispida, gelb- u. weissblühend M “31759 
31681 5 trieolor, dreifarbiges Breuublatt. 215 schönste hohe Sorten gemischt. 


+ M Blumen u. Blätter brennen stärker 31770 


als Brennnessel 5 | * Mal 
31688 Lotus Jacobaeus, schwarz. Jacobsklee0OM BIS Malone ER ee Purpurn 


31690 „ »  luteus, gelbblumigerOM £ 31780 „ weisse + FH 


31700 Lupinus albus, weisse Wolfsbohne 7 F 31787 Malva miniata, mennigrote Malve + F 

31702 „ . albo-eoceineus + F 2 31790 „ mauritiana, weissblumige } F. 

81792 »„  crispa, krause + F 

31796 MartyniaCraniolaria,ahornblätterigestM 

31798 »  formosa, schön duft. + M 

31800 „. Jutea, goldgelbes + M 

31802 ». ‚proboscidea, blassrotes 7 M.. 

31810 Matricaria eximia fl. pl. + M 

31814 ei „  nana flore pleno 

31818 „ . grandifl. pl., eine der 
besten weissen Schnittblumen 

31827 Matthiola bicornis, sehr wohlriechend *F 
Maurandia, siehe Schlingpflanzen. 

31835 Mentzelia ornata, mitprachtyoll. weissen 
Blumen M 

31840 Mesembrianthemum capitatum * M... 

31842 „  eordifolium fol. var., bekannte 

Teppichbeetpflanze * M 

31846 „  eristallinum Kispflanze *M .. 

31848 „ tricolor, dreifarbige * M(s. u 

31852 »„  trieolor album, weisse * M.. 
Mirabilis, siehe No. 17500— 17590 ; 

31860 Mirabilislongiflora, weisse, wohlriechend 

+M 


31756 en Zwergsorten gemischt . 


Malia el egans, zierliche gelbe U F. 


31863 s ei violacea, violettpur- 


No. 31656. Linaria aparinoides splendens, £ 3 ‚purn 7 M 
20 Gr. 1, A Port. 15 %. Momordica, siehe Schlingpflanzen. 


j No 


| 31877 

31890 
31892 
31894 
31896 
31920 


31924 
31926 
31930 
31932 


31934 
31936 
31944 
31948 
*31960 


No. 31848. 


” 
Nemesia floribunda, reichblühende 


„ 


” 


Nemophila atomaria, 


Fr 


” 


” 


*31975 Nicotiana affinis (s. Abb.). 
wohlriechendsten 


Mesembrianthemum tricolor. 
20 Gr. 80 A, A Port. 10 4. (8. 8. 80) 


No. 32150. 


Ozxalis tropaeoloides, 
20 Gr. 2450 4, A Port. 25 %- 


20 Gr.äPrt. | 


N 31875 Myosotis azorica, azorisches Vergissmein- 


nicht * M 
=) ‚alba, 


weisses * M.... 

* m 
versicolor, bunte * M 
compacta alba * F 
compacta coerulea, blaue * F .. 
schwarzpunktirte 


Hainblume * F 
erambeoides, blassblaue * F... 
discoidalis, schwarzbraune* F .. 
»  marmorata * F 
insignis (s. Abb.), himmelblau- 
* F, a Pfd. 140 MM... 
„ alba, weisse * F 

„ .marginata * F 
maculata grandifl., grossbl. *F... 
„  purpurea * F 
schönste gemischt (s. Abb. S. 80) 
Eine der 
Die 


Sommerblumen. 


No. 31975. Niootiana affinis. 
20 Gr. 80 4, & Port. 15 $- 


reinweissen, langgeröhrten Blüten ver- 


breiten 


morgens und abends einen 


Aa 


30 
30 
15 
10 
10 
10 


10 
10 
10 
10 


10 
10 
10 
10 
10 
10 


köstlichen Wohlgeruch ............... 80 15 
31977 Nicotiana suaveolens, weissblühend , ’ 
f wöhlriechend. a 2-Ar. — 30 
ee = 


is 


*32282 


No. 81932, 
a pfd. 1 AM 40 4, 20 Gr, 20 %., A Port, 


Nemopbils insignis. 


10% 


&20 Gr. & Pt, 


No. 

31990 Nierembergia calycina, 
Nierembergia * M 
frutescens, grossblumige * M.. 


grosskelchige 


31992  „ 


32000 Nigella damascena, Schwarzktimmel OFH 
32004 $ SER ER, 
32006 „  hispanica atropurpurea, dunkel- 


braunroter * F 
32010 „ Fontanesiana, dunkelblauer * F 
32020 Nolana grandiflora,grossblumig blau* MF 
32022 er ea EIER Di 
32024 „ paradoxa violacea * M F 
32030 Nycterinia capensis, * M. wie Vanille 


Pe ET 
32032 „ selaginoides, weisse * M..... 
32080 Oenothera acaulis, weisse Nachtkerze *M 


32084 „.  bistortaVeitchiana,gelbeniedrige 
DEM een rer 
32088 „» Drummondi, grossblumige gelbe 
Or ne BR arten 


32090 „ 
32092 Mr 
32095 
32120 


macrantha, grossblumige, *M .. 
rosea, zierliche * M 
„  Sellowi, hochgelbe O0 M 
Orobanche speciosa, Schmarotzerpflanze 
auf Puffbohnen O F 
32142 Oxalis rosea, rosenroter Sauerklee * M 
32144 “ „ alba, weissblühender. 
32146 7 „.  delicata, sehr aparte 
Farbe * M 
tropaeoloides,purpurblätteriger, 
mit gelben Blumen * M F 
(SEARBID. E 
Valdiviana, wohlriechend, gelb 
% M 
32195 Palava flexuosa, leuchtend rosa 
32212 Palafoxia texana, aus Texas + M F... 
32214 „ Hookeriana, niedrige purpurrote, 
OMF 
Passiflora, siehe Schlingpflanzen, 
Petunia hyhrida, siehe No. 18200—18312 
Petunia nyctaginiflora, schönste 
weisse für Gruppen 0M 
phoenicea, kleinblumige rote für 
FERDPORU NL aan 
Phacelia campanularia, prachtvolles 
Enzianblau OM und FH.... 
32246 „  tanacetifolia, Bienenfutter 7 F H 
Phaseolus, s. Schlingpflanzen. 
Reseda odorata, wohlriechende Reseda 
* FHä 1Pfd. 1,80 A. 
grandiflora, robustere 
(von meiner Firma in 
d. Handel gebracht) 
*F HäPfd. 1,80 A.. 
Heinemanni beste zur 
Topfkultur. * F 
„. meliorata * F 
„ Gabriele,sehr schön *F 


*32150 5 


32152 „ 


32230 
32232 N 


32244 


222 u 


321. 2 
= Ye Era a Se 
3225  „ 


32297 3 „  .eximia, weiss * F... 
32299 ;s „ nana compacta multi- 


flora *F, reichblühende 

Zwerg- 
*32305 Beseda odorata meliorata aurea, Gold- 

Reseda; sehr efleetv. * F 
> — 0 — ie 


ant, Erfurt Thüringen. &- 


BER 


9 Q 


150 


300 
300 3 


300 


15 


20 


10 


20 10 
200 
20 10 
175 20 
80 10 


20 


200 20 
60 10 


—$e—e—s 


ee — 


—% 


“ee 6 ie, 


Zu 


ee 


ee 


ee 


6 — ee — ee — 


u 


De 


ie 6 — re 


“eo 


— u 


e— 


a 20 Gr. & Prt. 
ee Er \ AA | 
*32395 Sanvitalia procumbens, liegende* MF 6010 % 
| *32397 procumbens fl. pl.,f. Teppich- 
gärtnerei u. Einfassungen zu 
empfehlen * M F 
Saponaria multiflora (calabrica) * F .. 
32415 > 3 alba,* F 10 Y 
\ 32417 en 5 compacta * F.... 10 $ 
32419 ER fr compacta alba * F 10 4 
32428 Schizanthus Grahami, rosenrotf Fu. M 10 
32430 Br grandiflorus albus } Fu.M 
32432 m „ oculatus, purpurrot, 
schwarzgefl. + F u. M 10 
32434 „  pinnatus, gefiedert 7 F 10 9 
32436 K „  albus, weissblühend 


15 9 


| *82411 10 
| 


10 

32438 ? r 10 

32440 retusus, carminrot + F und M 6 | 

32442 ; fl. albo +F und M... 60 10 

32444 ; »„  nanus, niedrig, rot 
0 M und F 


32446 species ex Chili, blau fr F 10 % 


No, *82310. Reseda odorata grandiflora „Machet‘“, 


No. 


F9)n 


20 Gr. 2 M, & Port. 2 4%. 


a 20 Gr. 


32310 Reseda odorata grandifiora „Machet‘, 


ausgezeichnet z. Topfkultur * F (s. Abb.) 200 20 | 


32325 Rhodanthe atrosanguinea, dunkelblut- 


32327 
32330 
32354 
32336 


„ 


rote Immortelle 0 M 

Manglesi, rosa * M 

maculata, hochrosa mit dunkler 
Mitte 0 M 

maculata fl. alba pl,neu. OM... 


” 


Riecinus, siehe Blattpflanzen, 
32344 Rudbeckia amplexicaulis O0 F 
32370 Sabbatia campestris, dunkelrosa * M.. 
32375 Salvia carduacea, hellblau + 


32380 


” 


1 .- 
No. 82382. 


coceinsa, scharlachrot * MH. 


Zu: 


2% Een 
Salvia coccinea pu 
20 Gr. 1 4, % Port. 15 £. 


32382 Salvia coccinea pumila* M (s. Abb). 


32384 # 
32386 n 


32388 s, 


farinacea, leuchtend hellblau* M 
Roemeriana, scharlachr., niedrig 
0-M> 
prunelloides, blau. OÖ M 
„  purpurea. Schrhübsch. 
purp.blüh. Sommergew. 


200 


a Prt. 
AA 


— 50 


alba, weiss ..... en 2020 


No. 32460. Sohizanthus. Schönste Farben gemmischt, 
20 Gr. 40 %, A Port. 10 %$. 


*32460 Schizanthus, schönste Farben gemischt j 
(siehe Abb.) 40 10 
32471 Schizopetalum Walkeri, fein duftend F 110 15 
32477 Sedum coeruleum, blaues Sedum * M. — 40 
*32490 Seneecio elegans fl. pl., gefülltes Kreuz- 
kraut gemischt 0 M 
In folgenden Farben: 


32495 Weiss. 32499 Helllila. 32504 Carminrot. 
32497 Fleischfarbe. 32502 Dunkelpurpum. 32506 Violett 


a 20 Gr. 1 A. 70 A, & Port. 20 %- 
32520 Senecio elegans nanus fi. pl., gemischt 
(siehe Abb.) * M 
In folgenden Farben: 


326338 Carmoisin. 32542 Dunkellila. 
32540 Purpurrot. 22544 Fleischfarbe. 


a 20 Gr. 2 M, & Port. 20 %. 


170 20 \ 


32534 Weiss. 
32536 Blau. 


100 
130 


15 


15 


20 | 
2 


No. 32620. Senecio elegans nanus fi. pl. 


— 50 20 Gr. 14 70 9, A Port. 20 & 


130 15 I 


No. 32864. Venidium calendulaceum. 
No. 32686. Tagetes patula nana pulchra pl. 20 Gr. 60 %, A Port. 10 %- 
230 Gr.40 %, & Port. 10 &- 
No. 320 Gr.& Prt. | &20 Gr.& Port. 
32562 Sonecio elegans nanus pomponieus fl. 8 4 | No. Br 
pl, purpurn, neu, sehr schön * M..... 200 20 32696 Tagetes lucida, anisduftige O M...... 100 15 

32570 Silene Ärmeria, nelkenartige rote, 0 F 20 10 | 32698 „ signata, feinblätterige 0 M.... 60 10 

33572 ; FANEWEIERB OHE.. 12,8. 20 10 | *32700 > „  pamila, sehr blüten- 

32574 = sDondnla, rosa} MR e......0.%% 20 10 | BOCH 2. ee 60 10 

32576 7 „ alba, weissblühend* F 20 10 | 32702 „  pumila „Golden Ring“. 

39578 Y „ Bonnetti, dunkelp.*F 20 10 | BEhrschonutein.. ea am Ana 60 10 
32580 R „  compaeta alba * F.. 40 10 | *32720 „  Zwergsorten gemischt........ 40 10 
\ *32582 , Y „ ruberrima, leuch- Thunbergia, s. Schlingpflanzen. 

tena ob Wr: 40 10 32729 Trachymene coerulea, blaue Trachymene 
32584 1; „  ruberrima, leuchtend A EI ee ein ae 130 15 
carminrosa * F..... 20 10 | 32738 Trifolium suaveolens,wohlriechend. Klee 40 10 

32588 » „ fl. pl., reproduzirt den \ . \ nn: 

grösseren Teil gefüllte Blumen 40 10 | Tropaeolum EN a Thumb, Zwerg 

32591 „ Pseudo-Atocion, rosenrot OF. 20 10 | apuzinerkresse. 

32599 Sphenogyne speciosa, goldgelbe 0 F.. 40 10 | 32768 — Purpurbraun (CrImBOny re nam 20 10 

32610 Spilanthes oleracea, Husarenknopf 0 F 30 15 32770 — Aurora, prächtige Farbe, neu. .... 40 10 

32618 Spraguaea umbellata, sehr zierlich ... — 30 39773 —Roleckt AHRENS 20 10 

82624 Stachys coceinea, scharlachrot 0OM... 80 10 | 32774 — Golden King (goldgelb) .......... 40 10 

32638 Statice Bonduelli, gelbe O M......... 20 10 | *32776 — King of Tom Thumb (scharlach, 

32640 „ ».:sinuats, blaue 0-Miran...n.. 20 10 dunkellaubig) Ei NET ARE 40 10 

32642 E »  roseg, rosa OM..... 20 10 | 32778 — King Theodore, schwarzbraun..... 40 10 

32644 7: SWENybHda. 0. een 20 10 32780 — Brennend scharlach .............. 20 10 

32648 „  spieata, rosalila OM ...... ... 120 15 | 32782 — Marmorirt (Crystal Palace Gem)... 20 10 

B2HB0 I; BUWOLOWL - 20 304 86 Sur end 60 10 | 32786 — „Kaiserin von Indien“, prächtig 

32670 Tagetes erecta fl. pl., gef. Goldsammet- dunkelscharlach mit dunklem Laube 60 10 

blume -M Aa. \% 60 10 32788 — coeruleo roseum, bläulichrot....... 20 10 

32672 „ ‚  f.pl.,schwefelgelbetM 60 10 | 32790 — Pearl, gelblichweiss .............. 40 10 

32674 „„ „ fl. pl. röhrenblütige |. 32792 Beaubys gestellt -.. ven... ade 20 10 

goldgelbe + M...... 60 10 397194 = Vollow, goldgelb n... na frerr 20 10 

32676 e „  #. pl, röhrenblütige 33796 — Ruby King, lebhaft rosa.......... 40 10 

schwefelgelbe + M... 60 10 | *32840 — Alle Sorten egal gemischt (s. Abb.), 

32678 „, „ hohe Sorten gemischt 50 10 PU 2 VO ee Re 20 10 

32680  „, „ fl. pl. nana, goldgelbe 60 10 ' 32844 — minus, Kapuzinerkresse OF ...... 40 10 

32692 „ el 32846 — minus coccineum, 

nana sulphurea.. 60 10 scharlachrot OF ...... 40 10 

32684 ,,  patula pulchra pl., Tropaeolum majus und 

gelb mit Braun 60 10 Lobbianum siehe Schling- 
32686 „ Patula nana pul- \ pflanzen. 
chra pl. zwerg- in 32852 Tunica Saxifraga, sehr 
wüchsigeVarietät OR zierlich für Bouquets u. 
M (s. Abb.).. 4010 Sand Einfassung * F....... 40 10 

32688 ,„ patula nana au- N 32864 Venidium calendulaceum, 

reapl.* M.... 4010 gelbes ringelblumenarti- 

32690 „  patula nana au- ges *M (s. Abb.)...... so 10 Ki 

rea fistulosa pl., 32878 Verbena Aubletisgrandi- 
goldgelbegeröhrte 40 10 flora, grossbl. 0 F 60 10 
*32692 ,„  patulanana lutea ossn 32880 ,„ _Drummondi, lila- 
striata,gestreifte No. "32840. Tropaeolum majus Tom farbig O F..... 60 10 
Zwerg-, s. schön mer were 32882 ,„ pulchella, rasen- 
* M varürt.... 80 15 TERERETEÄE 3 bildende blaue OM...... 40 10 
ee Ze ee ee ee ep ee — ee een + ee 
ie 4 F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt — Thüringen. 
IN EEE: a far a k 


x y : No. 82971. Whitlavia a gloxinioides.. 
No. 82950, Viscaria ooulata, gemischt 20 Gr. 40 &, A Port. 10 £. 
20 Gr. 40 4, & Port. 10 %- No. 320 Gr.äPıt. 
R SL 32980 Xeranthemum annuum _plenissimum, 8 % 
=e ae gefüllte weisse 0 M H 110 15 Ü 
32854 Verbenav Niveni, weiss, wohlriechend OM 40 10 32984 ar > a 
32886  ,  enosa, geaderte violette OM 6010 | te oem PEDNIZ 
32895 Veronica syriaca, blauer Miniatur-Ehren- es purzote U DM. . una. 110 15 
preis * Binal.gaieng? 100 15 32988 is 2 superbissimum, dunkel- f 
32897 „ „ „alba, weissblühend * F 100 15  goac rot (s. Abbild.)...... > 11059 
Viola tricoler, Stiefmütterchen (s. No. 32990 5 ” superbissim.album, weiss110 251 
18000— 18150). 32992 5 „ pleniss. roseum, gefüllt 0) 
32911 Viscaria oculata, rote Klebnelke * F... 20 10 a rag a TE 10 15 4 
32914 s „  ceoerulea, blaue, mit ’ CAR EALESID IDEEN. e 
dunklem Auge * F... 40 10 32995 Zinnia elegans, in den prächtigsten 
32916 „ „  eardinalis, brillant ma- ER ZERFDO EBNEUNE U BE. 2° oe. A 
gentarote O F........ 60 15 32996 S Haageanafl.pl., leuchtend gelb+M 400 30 
32918 „ „ ana, hochrot, niedr.*F 40 10 3297 » „a DEREN), > niedrige. 13700 
32990 eosruleaheiihiat sanvitalienartige M. ee 
= ” ” niedrig jr 2 100.15 32998 „  Darwini fl. pl., gemischt...... 80 15 I 
32922 = = „ ‚alba pura * F 200 20 Nm 
32924 = 5 „  Tosea * F rosa. 100 15 
32926 ns 2“ „a etarnea 5.3. .-- 100 15 
32928 2 »r. piete FB. 10048 


Letztere 6 Viscarien sind sehr 

schön u. äusserst empfehlenswert. 
32950 „ mehrere Sorten gemischt (s.Abb.) 40 PN 
32961 Waitzia grandiflora, prächt. gelbe W.*M — 
32967 Whitlavia grandiflora, blauglock. W.*FH 40 10 


BE 4 Pe 10 No. 32958. Xeranthemum annuum 
971 » „  gloxinioides,reinweiss, unerhi Ar. 
hellblau gerandet * F (s. Abb.) ....... 40 10 a ee 
98 
33100 Sommerblumen gemischt, zur Aussaat in’s freie Land. A Pfd. 1 M. 50 8, 20 Gr. 20 . 
X, Samen von annuellen und ausdauernden 
Blattpflanzen. 
Ormamental foliaged plants — Plantes ä feuilles ornementales — Fogliose piante — 
JInctgeuusIa pacrenin. 
Ich empfehle zur gef. Benutzung Heft 14 von Heinemann’s populärer Gartenbibliothek: „Die Kultur und 
Verwendung der bekanntesten Sommerblumen“, 48 Seiten 8°, mit vielen Illustrationen. Preis 50 %- 
Die ausdauernden Arten sind durch 3} bezeichnet. 
a 20 Gr. Fu | 3 20 Gr. äPrt. 
No, A|N AA 
34000 Ein Sortiment Blattpflanzen f. Gruppen, | 34104 Acanthus lusitanieus I............... 60 10 # 
schönste in 24 Sort.................... 250 | 34112 Amaranthus Henderi ® ............... 80 15 
34002 Ein Sortiment im Freien ausdauernder ' 34114 „  ruber melancholious .......... 40 10 
Blattpflanzen von 12 Sorten .......... 120 , 34116 „  salieifolius, sehr effectvoll. ..... 100 15 
34004 Blattpfl. f. Gruppen, schönste in 12 Sort. 130. |, 34118 „. bicolor, zweifarbiger........... 40 10 
34100 Acanthus mopllis, ächter Bärenklau 2} 40 10 | 34120 „ _trieolor giganteus ............. 100 15 |) 
34102 „ Jlatifolius 2} (s. Abb. 8. 85).... 60 10 ' 34140 Artemisia annua, Beifuss®...... ...20 10 
a FE, ee 6 ee ae re 00 we ee 0 ee ee —e— se ee 1 


F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thüringen. er 


No. 34500. Niootiana eoloasea, Biesen-Tabak. A Port, 


& 20 Gr. ä Prt. 

No, AA 
34144 Artemisia procera (gracilis, Spec. St. 

Petersburg), sehr raschwachsend ®... 40 10 

34150 Atriplex hortensis atropurpurea © .... 20 10 

34459 Beta brasiliensis, in Sorten © 20 10 

34162 „  brasiliensis, gemischt ® 20 10 

34164 „. ehilensis, chilen. seharlachr. © 20 10 

34168 Barbarea vulgarisfol.var., Barbenkraut 2] 40 10 


34180 Bocconia jap. (cordata) ?| (s. Abb.).... 120 15 
34192 Buphthalmunı cordifolium, herzbl. Rinds- 
auge 2 40 10 
Canna, siehe Topfgewächse. 
34199 Cannabis gigantea, Riesenhanf, echt © 20 10 
34210 Carduus Marianus, Mariendistel (s. Ab- 
& bildung) © 
34221 Celosia pyramidalis, schönste gem, © 60 
Centaurea, weisshlätterige, siehe Stauden. 
Cerastium, siehe Stauden. 
34227 Chenopodiusn Atriplicis, meldenartiger® 40 
Cineraria, weissblätterige, siehe Topfgew. 
34238 Eryngiumgigant., Riesen-Mannstreu 2} 130 15 
34247 Gunnera scabra, prachty. Blattpflanze 21 — 30 
34255 Helianthus argyrophyllus, silberblätt. © 40 10 
34268 „  macrophyllus giganteus 20 10 
„ andere Arten siehe Sommerge- 
wächse. 
34273 Heracleumgiganteum,Ries.-Heilkraut 2 
34475 23 eminens, schöne Blattpfl.2} ... 
34491 Humea elegans, 2jährige Kultur 


4) 10 
40 10 
—100 


anthusslatifoluis. 
20 Gr. oo %, A Port. 10 A (8. 8. BR. 


500 Korn 40 A. 


No. 84180. Booconia Japonica. 
20 Gr. 1,20 M, A Port, 15 $- 


No. 34552. 
20 Gr, 60 4, A Pot, 10 2. 


KRheum Halhatına Tungu sen. 


20 Gr.ä Prt 


a 


No. 


34496 Nicotiana atropurp. grandifl., prächtig © 

34498 „  glauca, graugrfin 

34500 , 
u. Neuheiten.)& Port. -500 Korn 

34520 Onopordum arabic., u - 

34522 taurieum 4 


No, 34538. 
No. 34536. Perilla nanki- 


nensis, ohines. Erzblatt. laciniatis. 


colossea, Riesen-Tabak (5. Abb. 


60 
60 


40 
40 


10 
10 


40 
10 
10 


Perilla nanki- 
nensis fol, atropurp. 


20 Gr. 30 %, & Port. 10 %. 20 Gr. 30 4, B Port. 10 4. 


»34536 Perilla nankinensis, chinesisches Erz- 


blatt (s. Abb.)® 

nankinensis foliis atropurpureis 

laciniatis,geschlitztblätter. (S.A.) 

macrophylla compacta, gross- 

blätterig, sehr hübsch 
Pyrethrum yparth. aureum, s. Stauden, 

34552 Rheum palmatum tanguticum (s. Abb.) 
Eine imposante, im Freien ausdauernde 
Blattptlanze 

34555 Rheumgiganteum, Rhabarber} (s. AS.86) 

34588 Rieinus africanus, hoher Wunderbaum 

(s. Abh. S. 86) © 

Belot Defougeres 

borboniensis arboreus 

brasiliensis, brasilianischer..,. 


34558 ” 
34540 5 


34590 5 
34592 » 
34595 „ 


ı No. 84210. Carduus Marianus, 
20 Gr. 20 %,& Port. 10 %&- 


ern FG Heinemann, "Hofiterant, Erfurt Thüringen. 44- 


an a 1 u ee 


30 
30 


10 
10 


10 


N En 


No. 34555. Rheum giganteum, ° No. 34588. 
ı 20 Gr. 40 „3, & Port. 10.8 (. 8. 8£ 40 Gr. 20 4, A Port. 10 % (8. 8. 85) 20 Gr. 1 M 70 , & Portion 20 £- 


ä20 Gr. & Prt. 320 Gr.äPrt. | 

No. 7% | No. / 
34602 Rieinus maorophyllus atropurpureus.. 40 10 34664 Solanum laciniatum, sehr decorativ ... 
34604 „ @ibsoni, mit metallisch glänzen- 34666 „  Pseudocapsicum 

den, dunkelblutroten Blättern . 20 10 34670 „  robustum, schönster 
*34605 ‚  Cambodgensis, der schwarze | 34671 „ Warscewiezi, wohl das schönste 

Ricinus, sehr schön 520 | (5-2Abbild: samen 
34606 „  sanguineus, blutroter 0 10 34672 „» . Weatherillei, reizend 
34612 S „  trieolor, dreifarbig .. 20 10 Andere Sorten siehe- Topfgewächse. 
34615 „ Spee. von den Philippinen 0 10 | 34674 Verbascum olympicum, sehr decorative 
34530 „ viele u. schöne Sorten gemischt. 20 10 Einzelpflanze 9 
34640 Salvia argentea, Silbersalbei 4 120 15 34701 Wigandia caracasana, prachtv. Blattpfl. 200 20 } 
34654 Solanumatropurpureum, schwarzpurp.© 90 10 34708 ‚„  iImperialis,grösstb]. BeideWigan- 
34656 „  eabiliense argenteum, m. silber- | dien müssen im temp.Hause über- 

weissbehaarten Blättern 100 wintert werden, wenn man sieim 
34660 » Fontanesianum, eanariengelb .. folg. Jahre wieder verwend. will. 250 25 |) 
34662 „  giganteum 2 Zea, siehe Gräser. \ 


Xl, Samen von Ziergräsern. 


Ornamental grasses — Gramindes ornementales — Erbe d’ornamento — ekoparusuzıe Tpazsı. 
Die mit 4 bezeichneten sind mehrjährig. 


No. 320 Gr. ä Prt. 
36080 Ein Sortiment von 12 der schönsten 8 % 3 
Bouquetgräser & 
36082 Ein Sortiment von 6 der schönsten 
Bougquetgräser 
36084 Ein Sortiment von 10 der schönsten 
Gräser für Blattpflanzengruppen (ein- 
schliesslich einiger ausdauernder Sort. 
36086 Ein Sortiment von 5 der schönsten 
Gräser für Blattpflanzengruppen 
36200 Agrostis laxiflora, niedlich 
36202 „  minutiflora, sehr zierlich 
36204 „  nebulosa, feines Straussgras 
(a: AND: Sea an pe eine 
36206 „ pulchella, niedlich 
36218 Andropogon argenteus, schön, m. prächt. 
Rispen 2} 
204, „36220 „  Sorghum, sehr decorativ 
is 2” er. ee 2 Fort Se 36233 Anthoxanthum gracile, zierl. Ruchgras 


320 Gr.&Prt. | 

No, % % | No. 
36241 Arundo Donax, breitblätteriges Rohr 9). 60 10 | 36268 Briza rotundata, neu, wertvoll he 
36243 „ Donax fol. variegatis 130 15 | 36270 „ ninima, kleinst. Zittergr. (S.Abb.) 40 10 U 
36247 Asprella hystrix, schön 9| (8. Abb. S. 87) 100 15 | 36278 Brizopyrum Siculum | 
36250 Avena sterilis, 20 10 | 36289 Bromus brizaeformis, zittergrasartige M 
36264 Briza geniculata, gegliedertes Zittergras 80 10 Trespe?} (s.Abb.8.87)APfd.1,25M 20 10 
36266 „ maxima, Ries.-Zittergras (s. Abb. 36291 » lanuginosus, sehr hübsch 20 10 |] 
36295 „ madritensis, reizend 1 
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Be 
No, 36247. Asprella hystrix, 
Gr 1.4, A Port. 15 4: 18. 8. 56. 


62859. 


Bromus brizaeformis. 


EEE er 
N0.3645%. Gynerium argenteum: 
20 Gr. 1% 10 4, & Port. 20 4 


d. Elf AM, 20 Gr. 20 £, & Port. 10% 


a20 Gr.ä Prt. 


No. 

96295 Bromus patulus nanus, sehr zierlich 

36297 „ Ppurpureus, purpurrote ... 

36299 virens, grün ?l.... 

36311 Ceratochloa pendula,hängend. Hartgras 21 

36315 Chloris barbata vera, bärtiges Fingergras 

36317 „ »elegans, elegantes ............- 

36319 „  truncata, sehr elegant f. Gruppen 

36328 Chloropsis Blanchardiana, mit Ballacan 
ÄAehren 

36335 Coix .exaltata, hohes! 2... 2....2...n.2.. 

36337 „  Lacrymae, Hiobsthräne 

36346 Cryptopyrum Richardsoni 

86351 Deschampsia caespitosa 2 

86360 Diplachne faseieularis, amerik. Büschel- 


36368 Eleusine bareinonensis 

36375 „  coracana, krummährige E 

36377 „ oligostachya, zierliche ......... 

36379 „ rigida, schön 

36384 „ species ex China, niedrige sehr 
zierliche 

36390 Elymus tener, Sand-Ilaargras 4 

36392 „ caput Medusae, Medusenhaupt- 2 

36394 „  giganteus, riesenhaftes 2} ..... 

36404 liragrostis elegans, zierliches 

36406 „  eapillaris, haarförmiges 

36408 „ maxima, aus Abyssinien 

36410 „  senegalensis, vnn Senegal.. 

36418 Erianthus Ravennae, Wollgras 2 

36420 PR „» fol. var, mit violettem 
Schein 4 

35428 Euchlaena luxurians, wird ca 3 m hoch 

86432 Eulalia japonica 4 

36433 Es 


„ 


No. 86266. Briza maxima. 
20 Gr. 30 £, & Port. 10.4 18. 8.80). 


Ay 
40 
20 
s0 
2U0 
60 


A) 
10 
10 
10 
10 
10 


) 10 


10 


15 
10 
10 
10 


30 10 
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36438 
36439 


36445 


36457 


36458 
36460 
36462 
35475 


36482 
36490 


36498 
36505 
36510 
36530 
36532 
36534 
36536 
36538 
36540 
36548 
36550 


36554 


36556 
36570 
36572 
36574 
36580 


No. 36476. Hordeum jubatum. 
20 Gr. 40 4, A Port. 10 A, 


ran 


88). 
ä20 Gr. ä Prt. 


4) 


{6} N 
36437 Festuca stipoides, blaugrüner 40 10 |) 


} viridis, grüner 4 ..... 5 40 10 
A duriuscula amethystina, neu, 
schön als Einfassung 4 .... 
Gymnothrix latifolia, imposant 
Gynerium argenteum, Pampasgras 
(s. Abbild.) 
argenteum roseum, rosenr. &... 
er „ Bertini & 
„»  jabatum % 
Hordeum jubatum, 
(S. Abb.) 
graeilis, zierliches 
Ampeln und Töpfe 2 
Lagurus ovatus, eiförmiges Sammetgras 
(s. Abb.) 30 
Leptochloa graeilis ............c....u 40 
Melica eiliata, gewimpert %.... 40 
Milium nigrieans, schwärzliches....... 40 
Panicum altissimum, Hirse, höchste .. 200 
„ eolonum, rauher Fennich 40 
oryeinum,reisähnl.Hirse, schön .. 40 
plicatum, faltenblätt., s. schön 2 ..170 
„ suleatum, s. eleg., palmenähnl. 4 220 
„  Vvirgatum, rutenförmige .. 40 
Paspalum elegans, zierlich. Pfannengras 
Pennisetum cenchroides, Feder-Borsten- 


” 


Mähnen-Gerste 


Isolepis Gras für 


” 


“ ss  NIOTRCEUNG 0 ee 
Poa amabilis, hübsches Ziergras...... 
CHMENSIS . . Ir Denen 

„  salina, hübsch 
Saecharum Maddeni, 
Ravennae ähnlich % 


” 


dem 


- } re 
No. 36490. Lagurus ovatus. 
20 Gr. 30 %, & Port. 10 £. 


40 10 
36595 Stipa elegantissima, elegant u.decorativ!t 200 20 
36597 „  splendens, glänzendes ....... 150 15 
36599 » gigantea, riesiges 2l.......... — 30 

*36601 „ pennata, feines 4 (s. Abb.) ,.. 60 10 
36603 „.  Lagascae, dasschönsteFedergr.’! 250 20 
36614 Tricholaena rosea, sehr zierlich ...... 60 10 
36619 Tripsacum dactyl.,dreijähr. Löchergras 2! 60 10 
36628 Uniola latifolia, breitblättr. Spitzgras 2} 100 15 
36641 Zea Caragua, Riesenmais. ä Pfd. 100.8 20 10 
36645 „  graeillima, Miniaturmais...... 20 10 
*36648 „ . Japonica foliis variegatis,prächti- 

ger Bandmais, & Pfd. 75% ... 2010 
BH6H1 % gracillima variegata, bunter 

Miniaturmais, sehr hübsch.... 20 10 
36700 Zierg., Mischung f.Bouquets.(s.Abb.).... 40 10 


” Y 


= No. 36601, Stipa pennata, No. 36700. Ziergräser, Mischung für Bouqueis. 
= 20 Gr. 60 Ä - . 
No. 36554. Pennisetum longistylum, ; EEE ee | 

20 Gr. 50 4, & Port, 10... (8- 8.87). 


= \ll, Samen von Schlingpflanzen. 


WR 4; Climbing plants — Plantes grimpantes — Avvitiechiante piante — Briomeeca pacrenia. 
‚Sf Ich empfehle zur gef, Benutzung Heft 14 von Heinemann’s populärer Gartenbibliothek: „Die Kultur 
und Verwendung der bekanntesten Sommerblumen‘, 48 Seiten 8%, mit vielen‘ 
lustrationen. Preis 50 %. Die mit 2. bezeichneten sind mehrjährig. \ 


No. 420Gr. APrt. | NR 
38046 Bin Sortiment & 8 | No. a20Gr. a 
Schlingpflanz. | #3815 KR ankende Adiumie 2 250 20 
in 12 schönen Dat B2: Adlumia cirrhosa, ran ende Ad] umie ? 235 
Sorten . --140, 38160 Aristolochia Sipho, grossblätteriger 
38048 Ein Sortiment Pfeifenstrauch 4 .......- REN, 640 40 
Schlingpflan- | 38166 Benineasa cerifera, Wachsfruceht ..... 60 10 
zen in 6 schö- 38164 Bryonopsis laciniata erythrocarpa, hat 
nen Sorten .. — 7 purpurrote, weissgestreifte Früchte... 60 10 he 
a 38150 Abobra viridi- 38180 Cajophoralateritia, ziegelr. (s. Abb. 8.89) 100 15 N 
No. 38271. Humulus japonicus. flora wit zier]. #38188 Cobaea scandens, kletternde Glocken- | 
Meuez Jenaaischer Hopfen. scharlachrat rebe (s, Abb, 8. 89) ......... 130 20 7 
20 Gr. 1. 25 %, 2 Port. 15 $. Früchten 4 240 25 | 38190 „. scandens flore albo, weisse... — 40! 


33195 Coceinea indica, schneeweisse Blumen 
und scharlachrote Früchte W 200 20 


38198 Cyelanthera explodens,schnellwachsend 120 20 ® 
38200 „  pedata, fussförmige.......... 40 10 
33208 Cneumis anguinus, Schlangenfrucht _60 10 
33212 „  dipsaceus, Weberkardenkürbis . 120 15 9 
38214 nagerinaceus.:Schön:. . here. Ar 100 15 


| 38217 »  Grrossularia, Stachelbeerkürbis . 110 15 
' 38230 Queurbita oviformis alba, weisser Eier- 
kürbis, reizende Cucurbitaeee | 
(a ADB) ee me co 101 
33232 »  lagenaria enormis ........-:- 60 10 
38234 „  meJanosperma, Angurienkürb. IN 
(S. Abb. 8. Bao ner. oo 15 N 
38250 Dolichos Lablab, Lablah-Fasel ....... 20 10 
; 38255 „ albiflorus, weissblühende ...... 20 10 
| 38255 „»„  giganteus, aus Texas ........- 40 10 


*38265 Eocremocarpusscaber, scharfe Schönrebe240 30 # 
38271 Humulus japonicns, neuer japanischer 


Hopfen, die raschwachsendste Schling- 
No. 3 R i | ° 
0. 38280, are ker ee Ei Eierkürbis. ptlanze. (Siehe Abb.) 


== ee ee — Ye ae — 6 ee ee ee 
=  F. C, Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen, 
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"No, 88450. 


Lathyru 


EN 


% er 
s odoratus, gemischt. 


No. 38180. 


Oajophora lateritia, 


"No. 38320. 


Ipomoea purpurea. 


20 Gr. 1 4, A Port. 15 & (8. 8. 88). 


A Pfd. 1,40 M, 20 Gr. 20 8, & Port. 10 %- 


: Ipomoea purpurea, Purpurtrichterwinde (s.Abb.). 


Wohl das schönste und dankbarst blühende Sommer-Schlinggewächs,. 
38290 Carminrot. 38300 Weiss. 
38292 Dunkelblau. 38302 Hellblau. 
38294 Lila. 38304 Dreifarbig. 
88296 Rosa. 38306 Incamatrot. 
38298 Gestreift. 38308 Blutrot. 


ä Port. 10 %, & 20 Gr. 20 &, ä Pfd. 1475 2. 


No. 


20 Gr. 40 %&, A Port. 10 
A Pfd. 4 M 


20 Gr.äPrt, 
a 


38356 Ipomoea violacea vera (rubro-coerulea) 200 20 


383358 


38400 Rotgestreift, 
38402 Weiss. 


„ „  fore albo ... 240 25 
Lathyrus odoratus. 


38412 Capt. Clarke, rosa, weiss u. 
dunkelblau. 


No. 
*38320 Alle Sorten gemischt 


320 Gr. äPrt. 
bee 
ä Pfd. 140 M 20 10 


38404 Rot und weiss. 
38406 Purpurn und blassblau, 
38408 Invincible Carmin, 


88414 Dunkelpurpurn gestreift. 
38416 Scharlach Invincible Bcarlet. 
38418 Kronprinzessin v. Preussen, 


38326 Ein Sortiment von 8 schönen Sorten.. 60 — 


48410 Purpurn. 


zartfleischfarben, 20Gr.40%- 


38420 Adonis, carminrosa. 
A Port. 10 4, 20 Gr. 50 3, 1Pfl. — M. — A: 
*38450 Alle Sorten gemischt ä Pfund 4,— MA. 10 
IS SADh NV. ee ap ee 
38452 Ein Sortiment von 8 schönen Sorten . 60 
38454 Lathyrus odoratus grandiflorus, neue 
engl. grossblumige Sorten in Pracht- 
mischung (s. Abb. S. 90) % 5-15 


38330 Ipomoea bona nox, Trichterwinde 10 
38332 coccinea, seharlachrote 20 10 
38334 = lutea, gelbe 10 
38336 grandifl.,grossblumige weisse 4 120 15 
38338 hederacea grandiflora superba . 40 10 
38340 =: „ alba 60 10 
38342 € atroviolacea.. 60 10 
38344 


lilaeina 

38346 limbata, weissrandige... 
38348 „  elegantissima . 
38350 Nil, himmelblaue 

38352 Quamoelit, gefiederte ... 
38354 „ fNorealbo,weisse 


40 10 
40 10 
40 10 
40 10 
40 10 


ur 


£ Rn 


ra 


No. 38234. Cuourbita melanosperma, der Angurienkürbis. 
Nach einer Photographie in meinem Etablissement. 
20 Gr. 60 %, & Port. 15 £ (e. 8. 83). 


No. 38454, Lathyrus odoratus grandiflorus, 


Neue englische grossblumige wohlriech. Wicken. 20 Gr. 75 , 3 Poıt, 15.4. (8.8. 89) 


420 Gr.äPrt- | 
No. RR | 


38460 Lathyrus latifolius, breitblätterigePlatt- 
erbse 4 15 
38462 A 15 
383464 5 dl, 81n0, 2L 25 
38466 „  splendens, leuchtend 
rot. 21 
38468 azureus, himmelblaue 21 
38470 „  rotundifolius 2 
88490 Lophospermum coceineum, scharlach- 
roter Mähnensame K 
38492 „ seandens, kletternder K 
38500 Luffa ceylindrica, interessant, dient zur 
Herstellung der Luffa-Schwämme 
38511 Mikania scandens, Sommerepheu, präch- 
tige, schnellwachsende Schlingpflanze. 
38520 Maurandia albiflora, weissblühende.... 
38522 »  Barklayana, Barklay’s 
38524 Emeryana rosea 
38528 purpurea grandiflora 
383530 semperflorens,immerbl. blaue .. 
*38540 „ schönste Sorten gemischt .... 
38548 Mina lobata, neu, schön 
38556 Momordica Balsamina, Balsamapfel ... 
38558 » Charantia, bitterer 
38560 „  Elaterium, Vexirgurke 
38567 Mukia scabrella, sehr zierlich 30 
38575 Passiflora gracilis, schlanke 20 
38580 Phaseolus bicolor, zweifarbige Prunkbohne 20 10 
38582 „  ensiformis gigas, Riesenbobne. - 20 10 
38596 Scyphantus elegans,schöneTassenblume — 30 
38600 Sieyos angulata, rankende Haargurke . 40 10 
38606 Thunbergia alata,geflügelte Thunbergie 170 20 
38608 alata alba, weissblühende 
38610 alata aurantiaca, orangerote.... 
38612 alata Bakeri, reinweisse 
38614 alata intus alba 
*38616 alata, gemischt 


Tropaeolum majus, 
hohe Kapuzinerkresse. 


38652 — atropurpureum, dunkelbraun 
38654 — coccineum, scharlachrot 


"No. 38760. Tropaeolum peregrinum (canariense) |] 
20 Gr. 80 %, A Port. 15 %. | 


aA 20 Gr. äPrt ! 
No, 
Tropaeolum majus 
38656 — Dunetts Orange 
38658 — Heinemanni, bronzefarbig 
38660 — hemisphaericum, prachtvoll 
38662 — luteum, gelb 
38664 — Regelianum, braunrot 
33666 Scheuerianum coceineum, scharlach 
38680 Alle Sorten gemischt 
38686 Ein Sortiment von 6 Sorten 


Tropaeolum Lobbianum. 


Lässt sich sowohl im Sommer im Freien, als auch im 
Winter im Hause verwenden, und gilt deshalb auch als } 
eine der besten winterblühenden Pflanzen. 

33708 — Caroline Smith, scharlach 

38710 — Crystal Palace, zinnober-scharlach. 

38712 — coceineum multiflorum, scharlach.. 

38714 — flammulum grandiflorum, scharlach 

und gelb 

38716 Göant des batailles, blutrot 

38718 — Kronprinz von Preussen, blutrot... 

38720 — Lili Smith, scharlach 

38722 — Lucifer, dunkelste rote Färb., extra! 

38724 — Monsieur Colmet, dunkelbraun .... 

38726 — Napolson III., goldgelb und braun. 

387238 — Queen Victoria, scharlach 

383730 — Roi des noirs, schwarzbraun 

38732 — Triomphe d’Hyeres, scharlach .... 

33734 — Triomphe de Gand, hellscharlach.. 

*38748 — Alle Sorten gemischt 

38754 — Ein Sortiment von 10 Sorten 

38756 — Ein Sortiment von 6 Sorten 

*38760 — Tropaeolum peregrinum (canariense) 
(s. Abb.) „Die beste in schattiger 
(Nord-)Lage gedeihende Schlingpflanze 

38770 Vieia Gerardi, schön violett 
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Samen von mehrjährigen Zierpflanzen 
(Stauden). 


| Unter Stauden versteht man @ewächse des freihen Landes, die unsere Winter überstehen und in jedem Jahre 

wieder austreiben und blühen. 

\ Perennials — Plantes vivaces de pleine terre — Semenze d’arbusti — Ütnena MHOrO1BTHAXG UBETOBR- 

Ich führe nur solche, welche wirklichen blumistischen Wert haben. 
ERTITPYETE TEN ET EN Sr Sn SET 2 ST 2 3 2 2 32 2 A 2 2 ZZ u 1 2 1 2 2 2 Sn SZ 2 2 
Besonders empfohlen: 

Hlite-Ausstattungs-Sortimente der schönsten mehrjährigen Zierpflanzen, so arrangirt, dass mit denselben } 

vom Monat April bis zum Spätherbst ein andauernder, abwechselnder Flor in allen Farben und Höhen 
geschaffen werden kann. 


SA8 


B.2. 2 


N Ich offerire diese Sortimente in 3 Grössen und zwar: 
| ‘ No. 40000 für grössere Gärten ..........- 22): Mk. | No. 40002 für mittelgrosse Gärten........ 15 Mk. N 
No. 40004 für kleine Gärten................. 6 Mk. a 
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} 4 ır. a Prt. 


320 Gr.äPrt. | 


No. 
Acanthus, sieheBlattpflanzen N0.34000 bis 
34703. 
40150 Aconitum Napellus, Eisenhut, echt ... 250 25 
40152 1 2 UPSUSCHEANNETT 2 urn ee was ep 80 15 
40156 „  uneinatum, dunkelblauer ..... 130 15 
40160 Adenophora suaveolens. -........u..:: 450 25 
40166 Adonis vernalis, gelber Frühlings-Adonis 60 10 
40172 Aethionema cordifolium, rosa, sehr 
schön für Einfassungen ......- — 
| *40179 Agrostemma coronaria, rote Vexirnelkeg’ 40 10 
40181 » eoron. atrosanguinea, dunkel- 
DRIDEOTOKOE een nern 40 10 
40183 „ eoronaria alba, weisse o’...... 40 10 
40185 „» eoron.bieolor, weissu. rotd".... 40 10 
40187 „. Flos Jovis, rote Jupiterblume 40 10 
40196 Allium azureum, blauer Lauch ....... — 25 
40204 Alsine pinifolia (gracilis), weiss, schön 
als Einfassung ............... 120 15 
40212 Alstroemeria chilensis ............... 130 15 
40218 Alyssum saxatile, Goldkorb............ 40 10 
40220 3, E. compactum,dichtblütiger 60 10 
40222 „ argenteum, silberweisser....... 60 10 
*4023) Ammobium alatum grandiflorumd’ u. © 40 10 
40238 Anchusa incarnata H................ 60 10 | 
4)240 ve ale dance HER 3 40 10 
40242 „ BOINDoBtHens: NN... 200 20 
4248 Anemone chinensis (coronaria), chines. 
Garten-Anemone ............. 30 15 
40250 Anemone japonica „Honorine Jobert“ . — 30 
40252 „ sylvestris, weisse Waldanemone. 150 20 
40258 Anthericum Liliago, gewöhnl. Zaunlilie 250 25 
Antirrhinum, siehe No. 19000 —19052 
40270 Apooynum androsaemifolium, Fliegen- 
N a — 50 
%$Aquilegia, siehe No. 22190— 22232. 
40278 Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut...... 130 20 


49284 Armeria dianthoides, weisse Grasnelke 200 20 


40286 » formosa, sehr schön, rot ....... 40 10 
40288 „  Inaritima, Meerstrands-Grasnelke 120 15 
40290 „  maritima splendens (Laucheana) 


reichblühend, leuchtend carmin 120 15 
40295 Asclepias incarnata, Seidenpflanze H.. 200 25 


| 
| 
| 
| 


40298 3 GÄUDELOBROCHU 4, un. aaa — 30 | 
40305 Asperula odorata, echter Waldmeister. 110 20 
4311 Aster alpinus, Alpen-Sternblume...... 110 15 
40315 Astragalus galegiformis............. 40 10 | 
40319 Aubrietia Eyrei, schönste dunkelblaue. — 25 
40321 „  graeca,schöne Frühlingsblume.. 130 15 | 
40323 „ Leichtlini, karminrosa, grossbl. — 30 | 
1 „40330 Baptisia australis, schön blau........ 10 
1 40340 Bellis perennis fl. pl., gefülltes Maas- | 
I! liebehen (s. Abb. 3) ............- 500 30 
Y *40348 Campanula carpathica, blau 9 ....... 40 10 
40350 CArpatI0a Hr 8100... -asna. nee 40 10 
40352 „  fragilis, niedrig, hellblau, gute 
Zimmerpflanze...........2...- — 25 


No. 

40354 Campanula garganica. Sehr hübsche 
Ampelpflanze .........n..-- — 
40356 = ErONdIs, DTOSBG, eurer sr 350 25 
40358 er macrantha, grossblum.blaue.. 60 10 
40360 er Modium fl. pl., blaue........ 175 20 
40362 he 5 Au DL, SWBINBO 0. 260 25 
40364 3 I ee DE, TORE ee — 25 
*40366 M „A. pl., gemischt..... 175 20 

40368 2 „  ealycanthema coerulea, 
Hlano, se uch ae 150 20 

40370 n „  calycanthema alba, 
WWOISBE, SO ne ae — 20 

40374 „  Ppyramidalis, blaue Pyramiden- 
Glockenblume $ ..... 100.15 
40376 Nr BENERTBISBOLNT u. are 120 15 
40378 ‚  rhomboidea fl. pl.............- —. 25 
40380 „.  trachelioides 1. pl.........-.. 80 10 
41382 „..  trachelivides fl. albo pl. ....... —» 
40390 Catananche ceoerulea,f. getrock.Bouquets 50 10 
40392 zr chäruler alba line}. een 50 10 
40398 Cedronella cana, dunkelrot, wohlriech. . 175 20 
40406 Centaurea babylonica, sehr schön ..... 130 20 

40408 „  eandidissima (argentea vera, 
ragusina), prachtv. silberw., 1000K.1.60 4 — 25 
40420 Cerastium Biebersteini .............. 200 25 
40422 „ Boissieri, reizend ........:... zu) 
40424 ,. :  montogum a ae — 50 
40430 Chamaepeuce diacantha, sehr schön... 60 10 
40438 Chelone barbata, zinnoberrot .......... 40 10 
40445 = „ eoceinea, scharlach .. 40 10 
40447 = »  Torreyi, robuste ..... 40 10 
40448 er »  hybrida, reizendeHybr. 60 10 
40455 Cirsium pulcherrimum, hohe Federdistel 40 10 
40462 Clematis integrifolia .......seun2.220. 100 15 
40463 m. COLYNIHOSA,SWEISE: - rien 60 10 
40464 »  Ballasi, Weiss. Seelen 60 19 
40465 ‚.. vortioıllata,.-wolse- 2%... .0% 60 10 

40471 Convallaria japonica, m. schönen himmel- 
blauen. Beeren. mir: u.wer - 40 10 
40473 „= wajalis, Maiblume 5.3... .Ter.. 200 20 
40481 Corydalis aurea, goldfarbig. Kappenmohn 275 25 

40482 „  nobilis. Der schönste K., säet 
sich leicht selbst aus......... 400 30 
40489 Coreopsis Atkinsoni, Wanzenblume ... 40 10 
40491 „»  longipes, langstielige 0 ...... 250 25 


40498 Crucianella stylosa, langgriffel. Kreuzblatt 60 10 


Dahlia, siehe No. 40697 u. 19250 —90. 
40511 Delphinium cashmerianum, tief dunkel- 


blau, schön — 40 


40515 „ ehinense, chinesischer Ritter- 
sporn in vielen Varietäten d’.. 40 10 
40517 = chinense fl. albo, weisser d 60 10 
40519 en „  pumilum album d... 60 10 
- 40521 5 „ pumilum eoeruleum d 60 10 
40523 > „. formosum, blau, weisse 


Mitte 0’ 
ee ee ae ee 
furt—Thüringen. 


nr ander 


No. 406552. Dianthus barbatus, ein- = >= : No. 40554. Diantbus barbatus A. pl, 
fache Bartnelken in Prachtmischung, No. 40688. Gentiana acaulis. Enzian, gefüllte Bartnelken in Prachtmischung, 
38 {290 Gr. 40 %£. A Port. 10 %. prächt. ultramarinblau. A Port. 20 8.20 Gr.2 M 20 Gr. 2.4 50 %. & Port. 25 Ar, ET 


& 20 Gr.ä Prt. = a20 Gr.&Prt. [I 
No. Ra [N AAN 
40525 Delphinium elatum, hoher himmelblauer 60 10 40562 Dianthus barbatus oculatus marginatus, 
| *40530 „  hybridum, einfache Prachtsorten | gefüllte &° 
gemischt (s. Abb.)............ 40 10 | 40564 „ Plumarius, einfache Federnelke, 
*40585 „  hybridum, gefüllte Spielarten | 40566 ‚ -guperbus nanus.. me. dern 
gemischt (8. Abb:)....2...%..- — 2 | gemischt 
| Dianthus plumarius fl. pl., gefüllte Feder- 
Die Delphinium oder Stauden-Rittersporn sind | nelken, sıehe No. 17692. 
durch ihre unvergleichlichen Färbungen vom Weiss 40575 Dietamnus Fraxinella, schön rot ...... 
bis in das tiefstereinste Azurblau, welches oft metallisch, 40580 Dodecatheon Meadia, Götterblume 
bald kupferrötlich, bald stahlblau schillert, unent- 40582 „ Clevelandi 
behrliche Zierblumen für jeden Garten geworden. 40586 Dracocephalumaustriacum,dunkelblau H 130 20 |) 


5 ae - 
40540 Delphinium nudicaule, prächtig schar- | 0 ER ae Byarım, himmelblau .... 60 10 | 


lachzinnober (s. Abbild.)............. 30 | 40597 urn 
= N | 5 m ‚ntiacus 
40545 Dianthus Caryophylins fl. pl., Topfnelken, | 40606 Erinus alpinus, Alpen-Leberbalsam ... 


(siehe No. 17650) — | ee eh ek che 5 
*40548 Caryophyllus semperflorensfi.pl., | 40 Eriogonum umbellatum, sehr nett.... 180 25 


Remontantnelken, beste Qualität 40627 Erpetion reniforme,australisches Veilchen — 30 } 
40550 Caryophyllus semperflor. nanus 40638 Eryngium coelestinum, Alpen-Mannstreu 60 10 
Bl e Er 40640 „»  giganteum, schön... 130 15 X 
*40552 barbatus, einfache, in schönen | 40642 „  planum, flachblätterige.... 80 15 
Farben gemischt Rn (e. Abbild.) 40 40644 „ pandanifolium, sehr dekorativ... 150 20 
*40554 „ barbatus, gefüllte, in brillanten 40660 Fragaria indica, beliebte Ampelerdbeere — 25 N 
Sorten S gemischt (s. Abbild.) 250 2 40669 Gaillardia bieolor, zweifarbige 60 10 
40556 „ barbatusatrosanguineus, dunkel- *40672 „  grandifora , prachtvolle gross- . 
blutrote Z | er blumige Mischung SERE 130 15 4 
40558 barbatus nanus compactus fl. pl., 40674 ,„ Loiseli, prächtige Species ..... 100 20 
mit dichtgef. Blumen, niedrig 0’ 40680 Galega oflieinalis, Gaisraute.......... 20 10 | 
40560 barbatus oculatus marginatus, | 40688 Gentiana acaulis, niedriger, leuchtend- 
weissgeäugelt und bordirt blauer Enzian (s. Abb.) 
(Hunt’s Perfection) 40690 „  eruciata, kreuzblumiger 


z x = No. 41006. Myosotis alpestris um- f 
No. AöBlblE Deipkiniın bellata grandiflore (Elise Fonrobert). Gross-N 
"No. 40530 und "40535. Blütenrispen ein- 0. 405640. Delphinium nudicaule, blumiges blaues Vergissmeinnicht. f 


facherund gefüllter Standen-Rittersporn. ?’#Chtig zinnoberscharlach. A Port. 30 A, 20 Gr. 2 #, A Port. 20 $. 


== 


n, 


No. 40996. Myosotis alpestris elegantissima, 
blau, etwas höher als M. „Viotoria.“* 
20 Gr. 1 4. 70 4%, A Port. 15 A. 


— m - i &20 Gr. & Port. 
No. 41020. Myosotis alpestris „Viotoria” No. A 


Das schönste Alpen-Vergissmeinnicht. am 18 . IE - 
20 Gr. 5 4, & Port. 20 £. 40879 Lunaria biennis fol. variegatis. Neu, im 


Frühling schön bunt — 50 
No. 320 Gr. a Port. 40891 Lupinusarboreus, baumart. Wolfsbohne 120 15 
*40697 Georgina variabilis A. pl, von meinen | 40893 = 40 10 
schönsten Georginen i 40895 
Dahlia, allerneueste einfache, blühen . 94.) 40 10 
schon im erst. Jahre (s. No. 19250—19296 40904 Lychnis alpina, Lichtnelke — 40 
40705 Geum chiloense, chilen. Nelkenwurzel ) 40906 » chalcedonica, scharlach 6010 
40707 „.  eoceineum, scharlachrote u 40908 chalcedonica alba, weisse .... 80 10 | 
4709 ” „  atrosanguineum Ode 40910 Haageana nana hybrida — 40 
40710 N: 5 „  fl.pl. scharlach- “40912 hybrida Haageana, zinnober .. 240 25 
rot gefüllt, wunderschöne Schnittblume 1; 40914 „ Sieboldi, Siebold’s reinweisse. — 50 
40712 Gladiolus, französische Prachtsorten .. 40916 „ Viscaria splendens, Pechnelke 130 20 | 
40718 „  grossgel. Hybriden (Lemoinei) 40924 Lysimachia punctata, punktirt 160 15 
viele schöne Sorten gemischt 40930 Lythrum roseum superbum 40 10 
(s. Abb. No. 22550) 40932 „»„  Virgatum, rutenförmig 20 10 
40726 Glaucium Fischeri, Hornmohn 50 | 40940 Malva moschata, rosa, wohl- 
40735 Gnaphalium decurrens, neue Immortelle BISCHEN) a en eee 150 15 
40737 „» Leontopodium, das echte Edel- ı 40948 Michauxia campanuloides, Pracht- | 
weiss (s Abb. Pfl.-Kat.)....... 3 pfllanze d’ — 25 
40745 Gypsophila paniculata, rispenblütig... 40952 Morina longifolia, langblätter., prachtv. 110 15 
40748 „ Steveni 3 *40970 Myosotis alpestris, bl. Vergissmeinnicht 100 15 | 
40750 „  repens, schön für Felsenpartien 5 | 40974 fi. albo, weissblühend. 100 15 % 
40760 Hedysarum coronarium, Hahnenkopf H 40978 ; rosea, rosablühend... 170 15 
40762 „ coronarium fl. albo. 40986 nana, blauesZwerg-.. 200 15 
40774 Helleborus, die vorzüglichsten Sorten \ 40988 ; „  rosea, rosenrot.. 200 15 
meiner weltbekannten Sammlung ge- 40990 „  R. albo, weiss. 200 15 
mischt 50 | 40996 elegantissima, blau, 
40778 Helianthemum alpestre, weiss sehr schön (s. Abb.). 170.15 
40785 Hesperis matronalis, rote Nachtviole .. | 40998 f elegantissima rosea, 150 15 
40787 »  matronalis fl. albo, weisse .... 41000 elegantissima fl. albo, 120 15 
40795 Hunnemannia fumariaefolia, schön .... 41006 umbellata grandiflora 
40797 Hyaciuthuscandicans, hübschesZwiebel- (Elisa Fonrobert), blau, 
gewächs, leichtaus Samenheranzuziehen 6 s. schön (s. Abb. 8.92) 200 
40798 Hypericum elegans, Johanniskraut.... 41008 umbellata grandiflora 
40814 Iberis Tenoreana, sehr schön..... Br alba, weiss 150 
40816 „  gibraltarica hybrida, niedrig.. 41020 > ». „Vietoria“ (s. Abb.) . 500 
40818 „  sempervirens, dichte Büsche 41029 Ein Sortiment Vergissmeinnicht in 
voller weisser Blumen 6 schönen Sorten 


40827 Iris Kämpferi ‚ 41030 Myosotis alpestris, gemischt Re 
Lathyruslatifolius siehe Schlingpflanzen. \ 41036 „  oblongata, schön Z 130 
40838 Lilium davuricum \ 41088 „» Palustris, echtes Sumpf - Ver- 


40840 „» laneifolium album | gissmeinnicht 
40842 „ laneifolium rubrum ‘41040 >’ „ semperflorens, immer- 
40848 Linariaalpina,niedrigesAlpen-Leinkraut | blühend 

40850 „» Cymballaria, reizend für Töpfe 41042 „  sylvatica, Wald-Vergissmeinnicht 
40858 Linum campanulatum grandiflorum ... 4104 ,„  dissitiflora 

40860 „  flavum,gelber Lein 41059 Oenothera Fraseri, Nachtkerze 

40862 „  Lewisi variegatum 41061 „ missouriensis, gelbe 

40864 „»  narbonense f 41064 Ononis rotundifolia, schön rosa 

40866 ,,  perenne, gewöhnlicher blauer... 41068 Orobus lathyroides, blaue Walderbse.. 
40868 „ perenne album, weisser 60 10 41070 » niger, schwarze 

4877 Lunaria biennis, zweijährige Mondvioled‘ 60 10 41078 Paeonia herbacea, schönste gemischt... 


No. 40895. Lupinus polypbylilus. 
Ausdauernde Lupinen in Pracht- 
mischung. | 
2 20 Gr. 40 %, A Port. 10% (8.9.93) 
No, 41291. Ranunoulus asiaticus super- 
bissimus, 
20 Gr. 1.4 50 3, & Port. 15 £. 


3 20 Gr. äPort. | 


| No. 
41258 Pyrethrum carneum.. 
41260 y roseum, rosenrote | 
41262 “ atrosanguineum, dunkelblutrote 175 20 
41264 prächtige einfache Sorten ge- * X 
mischt 130 15 || 
rn ‚schönste gef. gemischt | 
*41268 partheniifolium aureum, mit 
goldgelben Blättern 
ER a ee 41270 partheniifolium aureum discoi- 
320Gr. A Port. ae meisten zu empfehlen 
No. » = en er 
41090 Papaver bracteatum. scharlachrot. Mohn Re » 41272 partheniifolium u. laeinia- re 
41092  ,„  crocenm, safranfarbiger 240 20 sr tum, Blätter geschlitzt, goldgelb 170 15 
41094 involucratum maximum, Riesen- 100 15 1274  „ Tschihatschewi, anspruchslos 
41096 maculatum superbum 41291 R an den Boden DR 
41097 orientale hybridum, schönste 91 ee ee er 
emischt | 3 i 5 KUREN le 
41098 entals: grossblumig, purpurn — 80 41997 Bias siehe Blattpflanzen. 
4109  ,„  nudicaule aurantiacum, neu.. — 30 | ns Sal, beokia californica .. 
41110 Pentstemonacuminatus,bläulichpurpurm 110 15 ,; 8 Salvia argentea, prächtig 
41118 Cobaea, echt —_ 20 ı #310 „  nutans, sehr s&hön .... | 
< © pitals : = 41318 Saponariaocymoides, kriech. Seifenkraut 40 10 ® 
41120 Digitalis, weisser 80 15 N sorgen, ' 
41124 grandiflorus, hellviolett 50 | 41327 Saxifraga caespitosa h 
#41126 Hartwegi (gentianoides), 41329  „  cordifolia.... 5 
2 41330 „  grandiflora villosa 130 15 
Farben gemischt (s. Abb.)..... 40 | 336 j . E 
41128 Jeffreyanus, himmelblau 40 | 41336 Saxifraga speciose, die schönste rote . — 25 
41130 Lobbi, gelb, schön 40 41345 Scutellaria alpina, Alpenhelmkraut ... 
41134 ovatus, eiförmiger 15 | 41348 „  varlegata, buntes ; . 
41136 Palmeri, von 1—1,80m H..... — 30 41357 Sedum Aizon, säge- 
41140 ° „  Wrighti, scharlach 40 3 bl.Mauerpfeffer 
*41160 Phlox decussata, von den besten Sorten | 41358 „  hybridum, 
meines ausgezeichneten Sortim. 350 30 Bastard -M. 
41170 Polemoniumcoeruleum,blauesSperrkraut 40 10 41360 ibericum, 
41172 „ eoeruleum album »........... 40 10 ; 
41180 Potentilla atrosanguinea, dunkelblutrot. 240 20 E72 \ 41362  ,„ purpurascens, 
41184 „»  formosa, schön rote \ TAITBUENE 
41186 „» Mac Nabiana h, 41364 „ Maximowiezi, 
*41192  ,, die prächtigsten Varietäten | 3 he Japan. 
gemischt 25 | \ 41366 WELTe an 
41196 Potentilla hybrida fl. pl., gemischt... — 30 | ge seh a 
*41208 Primuls Auricula, ausgezeichn. Qualität 8: r . ch 
41210 cortusoides, schönste rote .... B Po: 41380 Silene orientelis 
41212 cortusoides amoena grandifiora. ER e compacta 
41214 farinosa, mehlblätterige BE: 41382 Eeciee = 
41220 obconica, neu,Winterblüher,sehr > N dan Alpen 3 
wertvoll (s. Topfgew. No. 43930.)2000 ET 41384 ; 
41230 rosea, a rosa... — 40 EEE 
41232 veris, siehe No. 225 41392 Spergula pilifera, 
. 41270. - 2 = 
*412394 „ japonica, schön (s. Abb. 8.95). — 30 |"thenitfol.’aureum die- Teppichspörgel 
41246 Prunella grandiflora, grossbl.BraunheilH 40 10 coideum, 20 Gr. 1,30 4 41394 „ pilifera au- 
41250 Pulmonaria mollissima PIERRE: rea, goldgelb, neu 


95 


No. 41234. Primula japonica, japane- 
sische Primel in verschiedenen Farben. 
(Same liegt lange bevor or keimt.) 


a Port. 30% (8. 8. 94). 41551, 


Viola cornuta „Perfection 
& Portion 30 4% 


No. hs Tritoma Uvaria 
grandiflora spectabilis. 
a Port. 40 %. 


TUN ne 40 10 
41496 Valeriana alba, weisse Valeriane 40 10 


a 20 Gr. äPrt. 


| No. AA 
] 41399 Stachys lanata, mitweissfilzigenBlättern 40 10 
41409 Statice altaica, Statice vom Altai .... 80 10 | 
41411 „ .Besseriana, carmoisin......... 80 15 
41415 SS CHSTCH Re Denen — 2 
41417 „; "WOXImIa, BEHTE SCHÖN 2... 175 20 
41419 »  Gmelini, Gmelin’s St. ........ 20 10 
41423 „  Incana nana, die schönsten für 
Bouquets, gemischt ........ 40 10 
41425 BERSEICH nr ale ae 60 10 
41432 Stenactis speciosa, blauer Schmalstrahl 80 10 No. 41536, Viola odorata semperflorens. 
41445 Thalictrum panieulatum... -........ 130 15 20 Gr. 2 M 50 %, & Port. 25 4. 
41457 Tritoma Kniphofia Uvaria nobfhe, gross- T;; 
7 blumig, leuchtend rot 350 25 No ® ae 
es Hans er De 41524 Veronica, diverse Species gemischt... 75 10 
aus Samen ist sehr dankbar und 41536 Violaodorata semperflorens, Fmstblüh. x R 
leicht, Ueberwinterung im Kalt- blaues Veilchen (s. Abb.) cur ....: 250 25 
haus oder überhaupt frostfreien 41538 Viola odorata semperflorens alba, immer- $ 
Raumerle; Ahbr). u. ner — 40 blühendes weisses „..--2--.....%.... 250 25 
41459 „ hybrida nana remontant, sehr 41540 Viola odorata the Czaar, vlau........ — 80 | 
hübsche kleinbl. niedrige Sorte, 41542 Viola odorata the Czaar, weiss .....:- — 30 K 
remontirend ...:: 21... — 40) 41550 Viola cornuta (Pur- 
41460 „»  Corallina. Prächtig rot, ple Queen), blau .. 130 15 
remontirend ........... — 40 41551 Viola cornuta „Per- 
41461 BAUMGOrSI ee — 40 feetion“, d. schönste : 
41467 Trollius asiaticus, Kugelranunkel — 30 blaue (s. Abbildung.) — 30 W 
41469 >” Eee et 41552 Viola cornuta alba, 
41478 Tulipa Greigi (Dr. Regel), dunkel- WOIGE een 200 20 
BChatachS ae — 4 41554 Viola lutea, reingelb, " 
41488 Tunica Saxifraga, reizend zu Ein- BIOdIE Fr ea 110 20 


41556 Violalutea splendens, 
grossbl.. goldgelb 150 20 


41498 „ eoceinea, scharlachrote . 40 10 41566 Wahlenbergia gran- 
41500 BR ZUDTE Ole erden 40 10 difl., grossbl. blaue 80 10 
41510 Verbascum phoeniceum, Motten- 41568 Wahlenbergiagran- A, 
krant (8: Abb.) ı..2. 0 20 10 difl. fl. pl., gef.blaue — 30 
41512 Verbaseum olympicum ......... 80 10 41570 Wahlenbergiagran- 
41518 Veronica pinnata ............. — 30 diflora alba, weisse 
41520 Veronica gentianoides, enzian- 41572 Wahlenbergiagran- 
ee 75 15 diflora alba fl. pl. 
41522 N repens, bildet einen , lea weisse a 
schönen gleichmässig dunkel- i . 41590 Zauschneria cali- 
grünen Teppich, unübertroffen 80 = eis ’ ER ne fornia, scharlachrot 


a En u u Bu Bu Er u EZ Eu ra 
", G, Heinemann, Hoflieferant, Erfurt —Thüringen. oft 


ee I ee 


Aohimenes, schönste Hybriden. 
a Port. 40 £. 


No. 43070. 


43041 > „  spec.magnifica 


SIG A... 
4 43042 Acacia Melanoxylon, schwarz- 
Wolzigeeh RK... 


43060 „ schöne Sorten gem. (s. 
Abb.) # K 20 Gr. 35 & 

43070 Achimenes, schönste Sorten 
gemischt {s. Abb.)..... 

43072 »  coccinea, (Knollen siehe 
SE PR ee 

43075 Agapanthus umbellatus, blaue 

» Schmucklilie 4 K..... 
43090 Agave americana, die 100 jähr. 
| Aloe, echt AK...... 
i 43094 „az Verschäftelti a.cn.... 


ss» —_ 6 — 4» — 0 _—_ he 


XIV. Topfgewächs-Samen. 
Seeds of hardy greenhouse and stove plants — Graines de plantes de serre froide, temper&de } 


et chaude — Semenze di piante esotice — ÜSnena ropımkossixs pacrenik. 


Erklärung der Zeichen: # — strauchartig, 2! — staudenartig, d‘ — zweijährig, K — Kalthauspflanzen, 
W = Warmhauspflanzen, Schl — Schlingpflanzen, Zw. — Zwiebelpflanzen. 


(B. 8: 97). | 
No. &butilon, siehe No. 22700. ä Prt’ & | No. & Pri:=, 
43000 Acacia albicans, weissblühende Acacie # K 15 | 43100 Agave gemischte Species ................ 30 
43002 SUR ZBTIURURRIER. 7. 2. inene are ae alten hie 15 | 43104 Amaryllis hybrida, Bastard-A. Zw. W..... 60 N 
45004 - „ brachybotry U K............... 15 | 43116 Angelonia grandiflora, blaublütige # W. 30 # 
43008 „  eultriformis, messerförmige # K.. 20 | 43120 Ardisia erenulata, scharlachfrüchtige 5 W 40 


43012 „  dealbata, weissliche # K 


ri 43014 »  Decaisneana, duftende & K....... 50 | 43138 Azelea indica, prächtigste Hybriden 5 K. 50 $ 
43018 „ Farnesiana, wohlriechende # K... 10 | 43149 Begonia Rex, neue buntblätterige Blatt- 60 
43020 „  Julibrissin, orientalische # K..... 10 | 43155 „ semperflorens alba compacta, nen. 
43022 „ ixiophylla, ixienblätterige # K.... 25 | Diese u. die folgende sind die besten 
43026 „  leptophylla, kleinblätterige # K... 10 „Semperflorens-Begonien“ 500 Korn 25 


43028 „ linifolia, kleinblätterige # K...... 15 | 43157 „ semperflorens rosea compacta, neu. 


43030 „ Jongifolia, langblätterige # K..... 15 Sowohl für Topfpflanzen im Zimmer, 

43032 „  longissima elegans, elegante # K.. 15 | ale auch zu Gruppen- und Ein- 
43034 „  lophanta $ K 20 Gr. 30 %....... 10 | fassungsflanzen (s. Abb.) 500 Korn 25 
4306 , Neumanni %# K20 Gr. 40 %....... 10 43165  ,, hybrida gigantea (s. Abb. Neuh.). 25 
43038 =« „  speciosa 5 K 43175 = „ fl. pl, schöne Varietäten | 

a Prt. & gem. (s. Abb. No. 22826.) ........ 50 
20 Gr. 60% 10 
43040 „ » 8P0.nana 00m- 


F. C. Heinemann, 


No, 43157. Begonia semperfil. rosea oompasota. | 
500 Korn 25 £. 


No. 43292. Oanna indioa, 
schönste Sorten gemischt. 
20 Gr. 40 4. & Port. 10 £. 


Bere 15 | 43129 Asclepias curassavica, Seidenplane $KH 5 


$ 


15 
15 N NEN /NE 
10 N NINE 
N 0 NY DR) FA) I 
40 u NEN EN. 
{ &n A N ' Y A ; 


\ NNEH 
N “ 2} 7 ° Y 
N > a5 as f ) (S _ 


30 No. 43060. Mischung vieler schöner Sorten. 20 Gramm 35 „3, & Portion 10 
No. 28402. Ein Sortiment von 5 Sorten 70  ı8. 23402). 


DM 43247 
lagen, „100-Kom SH RE ie, 25 | 


No. 43180. Begonia hybrida Kiöbcnn Hehakımen): 
& Port. 30 & 

No. aPrt. & 
43180 Begonia hybrida globosa, rot (s. Abb.)..... 30 


43181 = © GETEILT 30 


43182 * IE WON RL a) 30 
43200 Bocconia frutescens, schöne Dekorations- 
DERLZARHER: KEHEEL.. a une 30 
43204 Boehmeria nivea, Chinagras K............ 20 
4 43206 NEITOHRDINSENA REN en 50 
43212 Bonapartea gracilis 4 W....-....2...... 30 
43220 Cactus, viele Sorten gem. A W.......... 25 
43226 Ein Sortiment von 12 Sorten der schönsten 
Gactus-Specias: ya. UI 175 
43230 Caladium bulbosum, neueste buntbl. 


Hybriden. Sehr feine und prächtige 
Blattpflanzen für’s Warmhaus. ........... 100 
Calceolaria hybrida s. No. 22930 —40, 


43234 Calla aethiopica, Drachenwurz 4 K....... 25 | 


43245 Camellia Japonion, gef. Varietäten gem., 
OO Rn, 30 
japonioa simplex, einfach, zu Unter- 


43260 Camphora officinalis, Kampferbaum 20 


No, 43392. Oineraria maritim 


| #: Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— _ Thüringen. 


Canna, Blumenrohr % K Aa 

43280 In ANIROT, EEEERRNEEIES. 80 

43284 . Bonneti, sehr schön tg 60 

43286 : discolor violacea ............. 80 

43288 „ .„‚diseolor nobllis.r 2. 2. 80 

| 43290 ae 1 1 60 

43292 ss. . Mmdloa (8 ABD-S: Ion... 40 

| 43294 ». Marschal Valllant man ns. 60 

43296 „ musaefolia hybrida ........... 60 

43298 5. SMEDRENSISE 5 were 60 

43300 „ perfeeta rubra, schön.......... 130 

43302 „  Ppurpurea spectabilis .......... 80 

43304 5“ TORTIOHTMIIS SR er; 200 

43306 »  Warscewiczi, prachtvolle ...... te10] 

\ 43308 SErSChEmE Keen 90 

| 43310 zebrina elegantissima ......... 60 
| 43312 allerneuestefrühblühendegross- 
blumige a uge (Canna Crozy). 


Sehr empfehlenswert (s. Abb.)....... 200 


No. 43312- 


Esnsuenie: frühblühende; gross- 
blumige (gladiolenblütige) Canna. 
& Port. 25 %. 
43320 Ein Sortiment von 12 schönen 
SOrtei :.. RE ee 


| A ee ee EN en 
*433355 Dunkellaubige Sorten gemischt, 
290 Gr 20 A ee AL BELT, 
43350 Carica Papaya, Melonenbaum W......... 
43355 Centaurea argentea vera, sehr schöne Deko- 
rationspflanze mitsilberweissen Blättern & K 

43360 Chorizema varium b K................. 
43369 Chrysanthemum indieum, grossblumig ge- 
fülltes, in schönen Sorten gem.21 K 


43371 „  frutescens, beliebte weisse Margue- 

Stone ar 
43374 „ Indicum Pompon-, gefülltes....... 
43376 HRDOTHCUM GR m Ne een 


Cineraria siehe No. 23050. 


43390 ,„ maritima, mit silberweissen Blät- 
‘ RE res 
43392 „  maritima candidissima (s. Abb.)... 


43400 Cissus antaretica, südliche Klimme Schl. K 
43408 Clianthus Dampieri, scharlachrot 3 K... 
43410 » puniceus, dunkelrot #K....... 
3415 Clitoria coelestis, blaue Schamblume Schl. W 
43425 Coffea arabica, Kaffeebaum # W (s. Abb. 


| *43438 Coleus hybridus, von den neuesten und 
effeetvollsten Hybriden gesammelt W (siehe 
ADDENOSASH Se ea ee 


Ai) 
15 | 


10 


15 | 


15 
10 
10 
10 
10 
10 
15 
15 
20 
10 
15 
10 


25 


120 


I on 


— % 
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a Prt, & 
43450 Convolvulusmaurıtaniens, Ampelpflanze 4 K”; 20 
43456 Cyclamen enropaeum, Alpenveilchen 4 K 30 


43458 Cyclamen macrophyllum ! K........... 30 
Cyclamen persicum siehe No, 23170-86 und 
Neuheiten. 

43470 Cytisus albus praecox bK.............: 40 


Dahlia variabilis, einfache Dahlien s. No. 19250 etc. 


NT ER —m 
6. 


| ua r | n AM ji} 
43476. Dahlia var, fl. pl, Juarezi, Cactus-Dahlien. % 


43476 Dahlia variabilis fl. pl. Juarezi, Cactus- 
Dahlien. Dieselben lassen sich ebenso 
leicht aus Samen heranziehen, wie die 
einfachen und der hier offerirte Same 
wird einen ziemlich hohen o/oSatz guter 
gefüllter Blumen liefern, wobei oft ganz 
neue Spielarten auftreten.(8.A.)20Gr.8.M. — 40 
43479 Datura arborea, baumartige Dekorations- 
DHRARZE" N, We ee 30 
43488 Daubentonia magnifica DE K.......... 15 
43495 Disemma coccinea, scharlachrot Schl, W 25 
43499 Dracaena australis, Drachenbaum 5 W.. 40 


43501 „» . Draco, sehr schön 5 W.......... 20 
43503 3 IDÄITIRR TH AW. nem. net 30 
43512 Echeveria, gemischt ........cu.... vr: r 0. 40 
43520 Epacris, beste Mischung #-K..........- 40 
43530 Erica, schönste Cap-Species gemischt.... 40 
43537 Erythrina Corallodendron, echt 5 W..... 40 
43539 „ erista galli, dunkelkirschrot W 40 
43541 Henderson. Weciaun ereie 40 


43550 Eucalyptus amygdalina 5 K 20 Gr. 2,604. 25 


43552 » globulus (Beschreibung s. Pflanzen- 
katalog) 20 Gr. 2 -M........0.... 20 

43554 +#7,20810U3, BEDISISEIL: „ern seat. 25 

43556 1. 20buata, BFOSBEr in rege 30 


| *43656 Heliotropium hybridum, die vorzüglichsten 


\\ 


Ü I "rn 
No. 43570. Freesia bybrida 
Wobhlriechend. 3 Port. 20 &- 
No. aPrt. 4 
43568 Ferdinanda eminens, schön &#K......... 30 


3570 Freesia hybrida (s. Abb.) Sehr leicht 
aus Samen zu ziehen, blühen im ersten 


Winter nach der Frühjahrsaussaat. 

Ausgezeichnete, wohlriechende Schnitt- 

Blume 20H Er Ta era: 20 
43575 Fuchsia coccinea & K.................. 40 
43577 »  RYEIDEROHDTRVRIR realen 25 
*43579 > HYDIIUR BR nennen 50 
43581 wm ANIRODRH RER, aan 50 
43582 Genista canariens.,‚wohlriechend.Ginster#K 20 
43594 a a RE N or 20 


43601 Gesneria macrantha, glänzend scharlach.. 30 
43605 En robusta perfecta. Neu, pracht- 
voll (s. Abb. Neuh.) .......... 30 
Gloxinia s. No. 23470 und Neuheiten. 
43618 Gnaphaliumlanatum, wolligesRuhrkraut2!K 30 
45625 Gossypiumherbaceum, Baumwollenstr. 1 W 10 


43630 Grevillea robusta # K........:......... 30 
43640 Habrothamnus aurantiacus # K......... 30 
43642 “s elegans, zierlicher & K.... 30 
43647 Hedychium Gardnerianum 5 W.......... 30 


Sorten gemischt (Vanille)............... B) 
43658 Heliotropium incanum hybridum. Neue 

grossblumige Rage, blüht ganz willig 

im Aussaatjahre schon und hat oftmals 

einen ganz aparten vom gewöhnlichen 


Heliotrop abweichenden Geruch ........- 30 1 
43669 Hibiscus eoceineus, dunkelroter U K.... 20 
43671 „ macrophylius 3 °W...... u, 50 
43673 = Nntabliassle ee 30 
43675 s PINICEHS A Re es 30 
43677 3 rosa sinensis Armangeil K..... 100 Ki 
43679 E roseus grandiflorus 1 K....... 50 I 
43687 Impatiens Sultani...............2.2..:.. Pr | 


43695 Indigofera Dosua, dunkelrosenroter  K.. 10 
43700 Ipomoea Leari, himmelblau 4 Schl, W... 40 
43702 » . searlatina 2 Schl. W.......... 40 
43711 Jochroma coceinea, scharlachrot $ W... 2U 
43715 Kennedya bimaculata, violette # Schl. K. 30 


43717 y ovata macrophylla # Schl. K.. 30 
43719 5 Marryattae, scharlachr. # Sch]. K. 40 
43721 es ovata alba, weisse # Schl.K... 25 
43723 & ovata purpurea, # Schl. K..... 30 
43725 r ovata rosea h Schl. K........ 30 
43727 hs rubieunda, dunkelrot $ Schl. K.. 40 


43738 Lantana, vorzüglich schöne li 
Sorten gemischt 5 K 20 Gr.60 %. 10% 

43750 Lapageria rosea, prachtvolle Schlingpflanze 100 X 

43755 Laurus Camphora, Kampferbaum........- 25 


' No. ä Prt. 
43764 Libonia flori- 
bunda,rot-und 
gelbblühend . 
Lisianthus 
Russelianus, 
hellviolett2LW 

43777 Lophospermum 
coceineum, 
scharlachrot . 

43779 Lophospermum 
scandens,Schl. 


43770 
40 


40 4 


Mandevillea 
suaveolens,wohl- 
riechendeMan- 
del # Schl K 
43799 Medeola spa- 
ragoides,G@uir- 
landenstrauch 
#K 

Meliantus 
ma) > 


43788 


43805 
J matum-Pelargonie. 

43810 Mesembrian- a Port. 75 A. 

themum cor- 

difolium fol. 

Mara u 20 a Prt. & 

43818 Methonica Plantii (Gloriosa), prächtige 
Sehlingpflanze W Schl 

43827 Mimosa pudica, schamhafte Sinnpflanze 
HIW LEBEN Me er 

43840 Musa Ensete, dieprächtigste und dekorativste 
Banane W (s. Abbildung.) 10 Kn. I #. 

4 43842 Musa rosacea, mit weissem Stamm- und 
Blätteranflug 

43844 Musa zebrina, gestreifte 

43846 Musa Sumatrana. Sehr schön gezeichnet, 
entwickelt sich schnell und leicht. Eine 
der besten Spielarten. 100 Korn 3,50 4. — 3 


43850 Nerium Oleander, verschiedene Sorten K 
A 20 Gr. 1 M. 
43856 Nierembergia frutescens, lila # K 
43861 Passiflora coerulea, Passionsblume # Schl. W 
43865 „ edulis, essbare weisse 
43872 Pelargonium, grossblum. englische 
Prachtsorten gemischt K (s. Abb.)... 


S 


IQ 
Torenia Fournieri oompaote. 
ä Port. 30 4, (s. 8. 100). 


No. 44044. 


 *43956 Salvia patens, dunkelblaue # K 


RD ee 
> Fe Bra 2 RN 
ER, Sal 2, 


———a- 
No. 48980. Primula obconica. 


Grossblumige fünffleckige Diade- 


Musa Ensete. 
& Port. 40% 


). 48840. 10 En. 1%, 


& Port. & 
Pelargonium Scarlet, alle Sorten meines 
reichhaltigen Sortimentes gemischt...... 
Phormium tenax, neuseeländischer Flachs, 
sehr dekorative Zimmerpflanze 21 K 
Phormium tenax fol. varieg 
Poinciana Gilliesi, prächtig 5 K 

5 pulcherrima, niedrige 
Poinsettia pulcherrima, prächtige # W.. 
Polygala cordata, Kreuzblume 5 K 
Dalmaisiana 
grandiflora superba 
myrtifolia, myrtenblätterige 
„ speciosa 

Primula chinensis, China-Primel, 
No. 23800— 23920. 
Primula obconica (s. Abb.). 
Diese neue Primel hat sich ausgezeichnet 
bewährt; sie blüht das ganze Jahr hin- 
durch, dazu kommt, dass die Kultur aus 
Samen die denkbar leichteste ist, vor Allem 
viel sicherer, als die der Primula chinensis. 
Ich kann Primula obconica auf’s Wärmste 
empfehlen. 
Rhodochiton volubile, windendes Rosenkleid 


so 4 
43890 


43892 
43900 
43902 
43912 
43918 
43920 
43922 
43924 
43926 


” 
”» 


„ 


43930 


43935 


43942 Bhododendronarboreumhybridum, baumart. 
Alpenrose, prächtige Varietät. gm % K. 
Bivinna humilis, mit leuchtend roten 
Beeren b W 


43948 


er 
splendenscompacta,scharlachr. 5 W 30 
43960 Salviasplendens 
„Ingenieur 
Clavenad“ .. 
43970 Solanum cap- 
sicastrum, 
scharlachfrüch- 
tiger Nacht- 
schatten $K 15 
43972 Solanum cili- 
atum,blau m. 
rotenFrücht. 


43958 


” 


30 


43974 Solanum cy- 
ananthum.. 
43976 SolanumHen- 
dersoni, mit 
orangeroten 
. Früchten... 
43980 Solanum macro- 
carpum, gross- 


1 Gr. 1 4,3 Port. 20 & früchtig.... 


100 — 


a 


Au No. 
No. 46168. Corypha australis. 45192 Phoenix cana- 
No. 45272. Ein Sortiment von Enz riensis...... 10 Kn. 
zu kultivirenden Palmensorten 2 M 5194 Posen tlae- 
No. a | tylifera ..... 20° Gr. 
45100 Areca Baueri 10 Kn. 50 145196 Phoenixtenuis10 Kn. 
45102 „  rzubra 10 „ 60 45198 Phoenix recli- 
45120 Caryotaurens 5 „ 40| nata (s. Abb.) 10 
45130 Chamaerops 45200 Phoenix syl- 
excelsa ..... DO; 0| vestris..;... 10,5% 
45132 Chamaerops 45212 Pritchardia 
humilis,20Gr. 40] filamentosa.. 10 „ 
1 Pfd. 3.50 AM. 45225 Sabal umbra- 
WM 45146 Cocos Bonnetid „ ) eulifera ..... 107 
M 45158 Corypha austra- „45227 SabalPalmetto 10 „, 
I 1 „ 250 45235 Seaforthia ele- 
@2AHb).. 27 10 BENRS A ne 1075 
& 45166 Latania bor- 45270 Ein Sortiment 
bonica, 1 Pfd. von 10 leicht zu 
4!/a M. 100 Kn. kultivirenden 
DRM LOmMzNr29 Palmensamen . 350 
45172 OreodoxaregialO „ 60 45272 Ein Sortiment 


No. 


a Prt. & No. aPrt.& 
43982 Solanım Pseudocapsicum, rote Strauss- blau gefleckten Blüten übersäet. Eine wert- 
EICH er ee tar Der 10 | volle, leicht zu kultivirende Marktpflanze. 
43990 Sollya heterophylla # Schl. K.......... 25 (SeNbu: DB II se 30 
43998 Statice arborescens, bis 2!1/g m hoch 2! K 30 44052 Tradescantia discolor W...........2..+- 60 
44000 „ imbricata, prachtvolle 2. K....... 30 Tritoma Sorten siehe unter Stauden 
44002 „  macrophylla, grossbl. prächt. 2.K 30 No. 41558 u. =. f. 
44012 Stephanophysum longifolium, mit schönen 44070 Tropaeolum pentaphyllum Schl. K ...... 40 
scharlachroten Blüten.................. 50 44072 „ trieolor grandiflorum Schl. ..... 75 
44020 Swainsonia coronillaefolia $ K.......... 30 44080 Verbena citr®odora, Citronengeruch #W . 40 
44022 2% Ferrandi atropurpurea ......... 30 44085 Veronica hybrida, gemischt ............ 30 
44024 ” Greyana,Grey’spurpurr.weissgefl. 30 ' *44090 Vinca rosea, rosenfarbenes Sinngrün 5 K 20 
44026 3 Osborni, Osborn’s purp. gelbgell. 30 44092 ,,  rosea alba, weisses, innen rot.... 20 
44028 “ Rollissoni, sehön » 2... 2... ..- 30 44094 „ _rosea nova species, reinweisses ... 20 
44040 Torenia Bailloni, geibblühende Ampelpflanze 25 44104 Yucca aloifolia, aloeblätterige Palmenlilie 
44042 “= Fournier, blau. ......une ano 25 Be ee N a elerete 10 
44044 „ Fournieri compacta, ununterbrochen 44108 „ aloifolia variegata $ K ......... 15 
mit vielen hellblauen, sammtig-schwarz- 44110 „ angustifolia vera bh K ........... 30 
Einige Palmen. 
Palm seeds — Graines exotiques de Palmiers — Semenze d’alcune palme — Pasupıa Ilarpusı. 


Alle Palmensamen werden sofort nach Eingang der Importe geliefert. 
Für Palmensamen giltdieselbe Bemerkung wie für Coniferen- und Laubholz-Samen. 


Hier nicht aufgeführte Sorten stehen zum Preise meiner Concurrenz zur 
Verfügung. 


Kultar. 


Obschon junge Palmonptlanzen dieser Art jetzt wohlfeil genug sind, ziehen doch Manche die noch 
wohlfeilere Saat vor, oder es macht Vergnügen, selbst Palmen aus Samen zu ziehen. Man legt die grossen 
Samen in grobe Sägespäne von weichem Holze, stellt sie sehr warm und hält die Masse stets mässig 
SQ feucht. Sowie das Keimblatt sich zeigt, verpdanzt man mit grösster Bahutsamkelt und sehr locker 
(damit die Keimwurzel nicht abbricht) in 1/3 mit Sägsspänen vermischte Haidaerde und hält die junge 
Pflanzen warın. 


(Preise veränderlich.) 


45180 Pandanus utilis 
100 Früchte 1000 
5 Früchte 70 | 


von 6 leicht zu 
kultivirenden 
Palmensamen . 


19 Kom 40 % 


Phoenix reclinata. 


No. 45195, 


200 


Farne. 


Ferns — Fougeres — Felei — llanopornnkn. 
Kultur. ı No. M. 
Man füllt flache Samenschalen mit grober Haide- oder Torferde 46100 1 Sortiment von 100 Sorten .......... 235 — 


j oben aufgesiebt, drückt die Oberfläche glatt und fest, feuchtat sie ge- a Pi Bee 
hy hörig an und schabt mit dem Messer die als brauner, grüner oder | 46106 1 Sortiment von 25 Sorten ........... ir 
ee ee ur a ar 46112 1 Sortiment Baumfarne von 10 Sorten. 350 | 
stüc ‚welchem ine meist verschickt wird (manche Sorten = Pi RE: 
sind reiner Same und so Jahre lang keimfählg bleibt. Hierauf deckt 70116 4 Sortiment Freilandfarne von 10 Sorten 2 — 
ee en ar en er enger ' 46124 Freilandfarne gemischt........ ä Port. — 3 
gen u wi u urc ntersätze. Blc) 008 A- € I: 
Kant erscheinen Jlainn ’kelfrlins, glknaedh kükuibert (ile drin PER 46130 1 Sortiment Kalthausfarne von 10 Sorten 2 50 
Sit Where new ana sinne Alten mat uan dam ae re ar a Alb. u. SE oe 
. 1 ‚m N ® 
der anhängenden Erde mit einem Messer haraus und pflanzt sie anfangs 46142 1 Sortiment Warmhausfarne v. 10 Sorten 2 50 
in sehr kleine Töpchen, wo sie schattig und unter Glas rasch heranwachsen. 46148 Warmhansfarne gemischt ee ä Port. — 30 


AN Wasserpflanzen. 
I APort. M & APort. CM % aPort. MM. % 
e 46400 Allsma Plantage . » 2...» 25 | 46510 Neluniblum luteum . . . . .5 58. — 50 | 46595 Scirpus natalnsis .. «+... 15 | 
BE 46420 Calla palustris . ... 0... 50 | 46512 » pekinense rubrum 2 8. — 50 | 46600 Sparganium simplex . ..» . +» « — ee 
fl 46480 Carexz, gemischt „200... 77 20 | 46514 ” speciosum .. . 28. — 40 | 46610 Trapa natans .....- 2 Nüsse — 30 
Y 46440 Cyperus alternifoius . . 2.2... — 40 | 46520 Nuphar tea + 50 0 0. 0 0 — U 46620 Typha latifola .. “re. 15 
° 46442 „ PARYUN) Non. 1 — | 46530 Nymphaea alba ........—% 46680 Victorla regia +». .1Kom — 80 
|| 46444 „ rotundus . » = "en... 26 | 46584 „ eapensis . .» » » : . . — 80 | 46640 Vallisneria spiralis , .. «2 » vr 
fl 46460 Euryale feroX 22.2... 58. — 75 146586 - „ LotUB 2 222 2 20. — 30 | 46645 Zizania aquatin . nn 2 0 0. — 
|\ 46480 Iris acoroide „x... 15 | 46588 ” ORDER Eee fee er 46700 Ein Sort. von 12 Sorten Wasserpfl. ? x 
Rn 46492 Junous glaucus. .. 2.0 .. 50 | 46540 „ zanzibarensis . . . . — 40 46702 „ TE A „ 1 25 
N ulus ringens . 2 2.2.2... — 20 | 46550 Papyrus antiuoum „0... 1— 46704 ,„ ET le a n 

46600 Mim g 2 : . 3 ; 
n 46590 Sagittaria sagittifolia . . .... — 40 für Zimmeraquarien, ...... 15 
I . 
© [7 höl 
' XV, Ziergehölze. 
Ye 
\ Tree and shrub seeds — Graines d’arbres et d’arbustes — 
1 Selvose e Boscose Semenze — Aepesansın Ubnmena. 
ij Die mit B bezeichneten halten unter Bedeckung im Freien aus, 
Y die mit F bezeichneten sind frostfrei zu überwintern. 
‘ Bemerkung: 
ı Da die Gehölzsamen nicht unter meiner speciellen Aufsicht gesammelt ' 
l werden können, und es auch oft nicht möglich ist, vor dem Versand " 
{ derselben eine sorgfältige Keimprobe vorzunehmen, übernehme ich Y 
. weder für Irrtümer in der Benennung, noch für völlige Keimfähig- f 
\ keit Garantie; dagegen gebe ich die Versicherung, dass ich nur A 
") Samen zum Versand bringe, welcher mir nach möglichst ein- 
A gehender Prüfung als gut und verkäuflich erscheint. Y 
1 Preise ohne Verbindlichkeit. I! 
N ; ” 
1 N if l 
1 0. 47802. BRetinospore pisifere, N, 
Ar 20 Gramm 200 %, A Portion 20 %- = ı Pfä = 3 Fi 7 
| [0 
R a boN 
I" 47242 Pinus alba, amerikanische Weisstanne . . . . . . 2250 160 = ! 
N Pr Y 4 47244 N >.» 3600 240 ei 
h a. Nadelhölzer, Coniteren. A 
he Kultur. 47248 u Be ma amerikanische Balsam-Tanne . . 1200 380 10 Her 
j Die meisten Coniferen können nur aus Samen gezogen werden, 47250 ,„  esanadensis, Schierlingstanne „ , . » » 2» » 8600 240 er; ‚i | 
Al und wenn auch einige aus den Gattungen Cupressus, Juniperus, Thuja etc., 47252 „  eanariensis, canarische .. : 2... rn... 600 60 > y 
1 aus Stecklingen und Ablegen wachsen, so ist dies doch nur ein Noth- | 47254 „ cophalonlen vera... . urn AaE 80 2 Ä 
} hehelf. Die Saaten, welche man nur bei grossem Bedarf ins Freie 47256 ;, Douglantı. u. une e ra werten kerertere re (AORN,IEO 2 Y 
I macht, werden in den mit sandiger Erde gefüllten Töpfen kalt, a8 „ Fra. 2.2000 nn DNB ne 240 ra. 
ft wenigstens nur mässig warm gehalten und bekommen viel Luft und 472600 nalepensis“ Se. ce vollen er nern tnee wu 40 2 j | 
l| Schatten, so wie sie aufgehen. Es ist gut, die Pflänzchen schon im 41262 „ Insigmis.. . 0. 00a men a ai s ein 2 m 
4 ersten Sommer zu verstopfen, im folgenden Frühjahr einzeln in kleine 47264 27 ARVERBR ee 0 Eee se » . » 3900 280 aM 
| Töpfe zu setzen, sonst muss man später zu viel von den langen Wurzeln 47266 SEMOHDOR- So. 0 al ers. Breulmehge A) 160 j 
Ü sbschneiden. Die im Freien gedeihenden Coniferen werden erst im | 47268 „ montieola . . . 00 ex... 8600 240 a hy 
"| dritten Jahre in die Baumschule gepflanzt und bis dahin in rg | en ” u = as ar She Ba = ei " 
Ü Kästen überwintert. Manche Coniferen-Sorten haben nur en ganz = ” D wie N 
1 geringen Procentsatz keimfähiger Körner, oft kaum 100/o, doch es lässt BEER: m: DORUNEEÄR u dee en on oe a Bee ee 1 er 240 = (I 
RX sich dieser Uebelstand nicht beseitigen, da man die guten von geringen | 47276 „ nobilis (amerikanischer Same) . . .. +. 5250 360 3 Y 
j k j Gr. A Prt. | 47278 „ Pine, italienische Nussklefer B...... 75 20 — 
} Körmmern nicht trennen kann. 1 Pfd. 20 Gr. ’ el 
No. 3AA| 47280 u Pinsapo, spanische Fichte, prachtvoll ... . 600 60 10 fa 
M 47100 Araucaria imbricata, lieferbar im August u. Septbr. 900 65 10 a > a FE = 2 N) 
N 47104 Callitris quadrivalvis (Thuja articulata), vierklappige fr — 200 25 > un. en ee en Sn m ET er ur ) ] 
1 47108 Cedrus Libani, Ceder vom Libanon . +» 50 60 10 | 472866 „ Sablnlan, B.... 2.2.0... Me: a! 
io toner Bene DO NO LOETEODN rn ERARESTRDE ee nr ae ee = Bo f 
Il 47112 „  Deodara, Himalaya-Ceder, europäischer Same 1850 100 15 ee Retinospora obtusa . . . a se See = = en Ä 
MM 47118 Cryptomeria japonlca, japanische C., prächtige F. 360 40 10 47301 „ squarrosa (8. Abb) . 2... 2.“ k N 
N 4120 Lobbi, F De “900 0 10 | 47302 ee en 
Ks 4rı2ı 5 ericoides (s. Abb. 8.109)... - - — 160 20 | 47810 Taxodium sempervirens . u... rer. > 2600 60.10 IR 
M 422 N I 100 20 | 47318 Taxus baocata, Eibenbaum . 2 2 2 2.2...» 250 40 10 I) 
Hl 47130 Cunninghamia sinensis, chinesische C, FE. ...  — 320 35 47320 m ee 7 900 60 n Y 
ll 47132 lauca, graugrüne, selten F — 360 36 | 47330 Thuja asplenifolia, Lebensbaum ........ — 12015 ) 
\ ” nun LERAUFR, ’ 7332 articulata er ns 200.206 
Fl 47140 Cupressus Benthami, schön F....». +... 600 60 10 473 „» artie Be ek Pi 
ll 47142 “ Corneyana Lilli)... 760 60 10 | 47334 „ aurea, goldgelber, von Stecklingspflanzen „ . 300 40 10 | 
j 47144 > disticha (Taxodium), zweizl. Eibencypresse 225 20 10 | AL ” en REN ae ng Be ee a 2 ji 
A 47146 » funebris, Trauer-Cypresse aus China F es ” n eb ” 5 nn N EIER a ae In 
1 47148 j KIRNER- I U Weser ee ER 3 ” ERTEILT RER A 
| f et 60 10 | 47344 Milde nn ae E30 
\ an Rn re un == ER 80 10 “ 47346 'Thujanepalensis, Nepalsch. 1125 80 10 
IN 47154 PR Goveniana F-. .. 20 eu. wma +. „BU0. » = IN 
— 120 15 47348 ,„ oceldentalis . . . 750 60 15 
ie U ” amt a re a | 47350 „  onientalis 150 20 10 Wr 
s WEOHIANR encchriieker unsse Een er, 
IN 47159 * Lawsoniana pyramidalis (s. Abb; . . . 1650 120 15 | 47352 ,„  pyramidalis ... 400 40 10 || 
N 47164 sempervirens 150 20 10 | 47356 „ tatarica, tatarischer 525 40 10 N 
| ” ee EEE 
\\ 47166 er sempervirens horizontalis, horizontale . 150 2010| 47358 „  _Warreans, .. . 2700 180 20 N 
MM 4zıro sempervirens pyramidals . 2.2... . 150 20 10 47360 Torreya califomiea . . . 1125 80 10 h9 
ji & E 2 1500 100 % | 47380 Wellingtonla giganten, IN 
A 47172 „ thyoides, weisse Ceder. » ve... +.» | 33 ee 
N) 47174 AR torulosa, chin . cr ven une. 600 60 10 amerikan. ‚em i [ 
N 47176 » Toumefortl, B = . 2.0.2 ne 0. -.. 265 40 10 el 
WM 47190 Gingko biloba, Salisburia adiantifolia) 100 Nüsse (| 
I EM TO MÜRBE ee 2 Bnmeake, zahlen med 
|! 47200 Juniperus Bermudlana . . 2.2» 2... nen» 900 60 15 | 7 
4 47202 » communis, gemeiner 100 Pfd. 44 .. 45 15 10 A 
I 47204 ” Gupreasifornis: 3 une 0 ee m 750 60 10 N 
M 47206  „  excelam, hoher. . nu... en. 600 60 10 I 
fi 47208 ” glauca, blaugrüner . . 2. er... — 480 50 Y 
Ky 47210 » japonia .. 2.2... ee DL 2960 REN . 
N 47212 „ OXYOBRTUB: = Ph nee else ee 150 20 10 ' 
A 47214 » Sabina, Sadebaum. „2. =... ..,. 210 26 10 A 
Il 47216 ” virginiana, vorzügliche Qualität, f 
“ aus Amerika importirt ..... 450 4010| 3 “ 
me» | italienischer Same... + + ID ya Caprasauk - IN 

na pendu) a : . '. 

N 47222 ) virginiana pyramidalis, pyramidenfürmige 525 40 10 Lawsoniane pyrami- iei 
Pl 47232 Libocedrus deaumens „ » 2 2... en nen e » 2700 180 20 dalis, 1 Pfund 16,50 #, No. 47301. Betinospora squarrosa, Il 
WM 47240 Pinus Cembra, Zürbelkiefer 100 Pfd. 76M ... 105 20.10 20 Gr. 120 3, A Port, 15 %- 20 Gr. 6,80 M, A Port. 70 4. (" 
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b. Laubhölzer und Sträucher. 
Kultur. 


Die Aussaat der hier eingereihten Baum- und Straucharten geschieht 
meistenteils in’s freie Land, und wenn man kleine Portionen aussäet, 
ist die Aussaat in flachen Holzkästen vorzuziehen. Man legt dazu so- 
genannte Saatboete an, dio an einer freien und sonnigen Stelle gelegen 
sein müssen, damit sie den wohlthätigen Einwirkungen der Atmosphäre 
vollständig ausgesetzt sind. Das Land muss gut zubereitet, gelockert 
und zerkleinert sein, auch gut in Dungkraft stehen, jedoch nicht frisch 
gedüngt. Man säet reihenweise in Furchen, die mit einer Hacke gezogen 
werden, in Abständen von 10—15 cm, und die in ihrer Tiefe der Stärke 
der einzelnen Sarmnenkörner entsprechen. Nachdem die Körner dünn in 
die Furchen eingestreut sind, feins in Abständen von 2 cm, grössere bis 
5b cm, grosse, wie z. B. die Kastanien, bis 10 cm, wird die bei Seite go- 
setzte Erde überzogen und festgedrückt, oder, wie es mehr zu empfehlen 
ist, eg werden die Samen mit gesiebter Lauberde und Sand vermischt, 
eingedeckt. Nach Beendigung der Saat übarbraust man stark und durch- 
dringend und überdeckt zur besseren Erhaltung der Bodenfeuchtigkeit 
die ganze Oberfläche mit fein gehacktem, vorher getrocknetem Moose 
oder halb verrottetem Laube bis zur Stärke von 5cm. Bis zu dieser 
Stärke sind die aufgehenden Sämereien im Stande, die Deckschicht zu 
durchbrechen. Stärkere Lagen müssen bzim Keimen des Samens ent- 
fernt werden. Nach dem Aufgehen beschränkt sich im Verlaufe des 
Sommers die Pflege darauf, dass man etwa zu dicht stehende Pilänzchen 
durch Ausraufen verdünnt, die Beete vom Unkıaute rein erhält, mehrmals 
behackt und auflockert und nach Badürfniss bagiesst. Im nächsten 
Frühjahre verpflanzt man die am meisten entwickelten Pflanzen in die 
Baumschule, während man die schwächeren noch ein Jahr unter gleicher 
Pflege der Beete auf den Saatstellen balässt. In gleicher Weise behandelt 
man auch grössere Aussaaten von Nadelhölzern. 


No. e 


47500 Acacia Julibrissin, orientalische Acacie F, . 135 
47505 Acer campestre, Maassholder F 100 Pfad. 27 M 
47507 macrophyllum, grossblumig , 
47511 Negundo, eschenbl. u 100 Pfad. 
47513 Negundo fol. var. I Re 
47516 Pennsylvanicum , , . Be 
47517 Pseudo-Platanus, 100 Pfa. 4. Bee ara 
47519 Psendo-Platanus fol. ASPORBERUEN.. .. 
47621 rubrum, roter |, , xn en 
47523 saccharinum, Zucker-A. ar 
47b35 Aesculus rubicunda, rotblühenda Kastanie RE 
47540 Ailanthus glandulosa, Götterbaum, 100 Pfd. 31 M. 
47545 Alnus glutinosa, 100 Pfd. 64 M.. 
57547 2 incana, 100 Pfd. 113 
47555 Amorpha fruticosa 
47560 Ampelopsis Veitchi , , , .., 
47565 » hederacea, Beern . . . 
47570 Amygdalus communis amara, bittere Mandel’ 
47575 Amygdalus communis duleis, süsse Mandel . 
47577 Amygdalus persiea, Pfrsichsteine HET ale 
47583 Arbutus Unedo, Erdbeerbaum F., reiner Same re; 
47559 Aristolochia Sipho, schöne Schlingptianze f für Lauben 
47593 Azalea mollis 5 Gr. HM. un: 
47599 „  @americana, amerikan. 
47605 Berberis Aquifolium . . . . . ; 
47607 = canadensis, canad. Sauerdom 3 
47611 Berberis Jamesoni ie 
47613 ” vulgaris .. .. 
47615 Hr vulgaris Purpurea, 
Ppurpurroter were‘ 


47621 Betula alb.pendula, Trauerbirke 

47625 » nigra, schwarze . . 

47627 ,„ odorata 

47629 „ aubra, rotes... 

47631 » . Papyzifera ... . 

47639 Bignonia Catalpa, syringen- 
blätteriger Catalpabaum 105 


x, 47641 Bignoniaradic., sch. Schlingpfl.1950 

” 47649 Buxus sempervirens „ . . 140 

47657 Calycanthus floridus, blüten- 
reicher Gewürzstrauch B , 


Calycanthus praecox, fr.B. 
praecox grandi- 
florus, "grossblütiger ee 


47677 Carya alba, Hickory-Nuss 
47683 Carpinus Betul. 100 Pf. 44 M 
47689 Ceanothus azureus, azurblauer 
Säckelbaum F...... 
47691 Ceanothus americanus. .„ . 
20 Gr. 1 M 60 % 47603 Ceanothus Gloire deVersailles — 
a Port.20 %- (8.8.101). 47695 Ceanothus neue Sort. gem. — 
47703 Celastrus scandens, reiner Same 1650 
47711 Oeltis australis, gemeiner Zürgelbaum . .. . 180 
47713 Celtis occidentalis, abendländischer. . . . 150 
47715. Cercis siliquastum u. oo 0. "anna. 10 
47719 Oereis siliquastrum fl. albo . +... . Pe 
47731 Cl&matis, neue grossblumige Hybriden meiner 
20 Sorten enthaltenden Sammlung . - . 
47733 Qlematis vitalba .. 2.222200. 
47735 = viticella, klettinde. „2... 0... 
47743 Colutea arborescens, baumartiger Blasenstrauch , 
47749 Coınus mascule, Corneliuskirsche, „ 
47750 » samguinea, blutrote „. . „2.2 22. . 
47759 Coronilla glauca, blaugrüne Peltschen ,.. 
47765 Cotoneaster buxifolia, buxblätterige Quittenmispel B 
47773 Crataegus ooceinea, scharlachrot 
47776 „ Crusgalli, langspomig ... . 2.2.» 
47779 ” glabra (Photinia serrulata), schöner 
immergrüner Strauch mit glänzenden Blätten ,„ ,„ . 
47781 Crutaegus Oxyacantha (Weissd. In Beer.).100Pf.204 40 


31 #7 . 


750 


47659 340 


47661 
675 


No. 47121. Orypto- 
meria ericoides. 


eo... 


ee ar ae 


| 47845 


1Pfd.20Gr, APrt. 


A 
Prä, 20 Gr. 


47783 Cratagus., Oxyac., reiner Same, 100 Pfd.59M .. 90 
47791 Crdonla vulgaris, Quitte „ . FR 450 
47795 Cytisus Laburnum, Bohnenbaum, Golärogen ag: 3 

47797 „ alpinus, von den Alpen 

47799 „  sessifolius, stielloser . . . 

47801 „» nigricans R 

47807 Deutzia crenata fl. pl., gefüllte Deutzia 

47809 % „»  eandidissima fl. pl. 

47811 » Fortuna, Fortune's D.. . . 
47819 Diospyros Lotus, italienischs Dattelpllaume . 
47821 PN virginiana, virginischer 

47827 Evonymus europasas, Pfaffenhütchen 

47829 » japonicus F. 
47831 Br .; 
47833 " 


fol. variogatis F 
latifolius, breitblättriges . . . . 
Fraxinus excelsior pendula, hängende Esche 
47847 ” amarlcana alba „.. 
47849 ® Ornus, Mannaeschd . 
47857 Gleditschia horrida . . . . Zi. 22. 
47863 triacanthos, 100 Pfd. 50 = SI - 
47871 @lyeine frutescens, strauchartige, sehr schön ee 
47873 ».  sinensis, chinssischh . . oc. 0... 
47877 Gymnocladus canadensis, canadischar Schussarbaum 
47885 Hedera Helix, gemeiner Ephu „ .. 2... ... 
47887 „»  quinquefolia, wilder Wein (ampelopsis) . 
7895 Hibiscus syriacus, syrischer Eibisch, melirt „.. - 
47897 syriacus fl. pl, gefült „... 
47907 Ulex Aquifolium, Stechpalme (Beern 2» 2... 
47909 » 2 fol. aureis variogatis, goldbunte B. 
47911 » = fol. argenteis variegatis, silberbunte B 210 
47913 ,„ laurifolia, lorbsablätteriger . . . . . 180 
47915 Jasminum fruticans, strauchartiger Jasmin 450 
47917 Juglans nigra, 100 Nüsse SEE. 75 
47929 Kalmia angustifolia, reine Samen .. 
47935 Koelreuteria paniculata, rispenblütige 3 
47941 Laurus nobilis, Lorbeerbaum F 

47949 Ligustrum japonium F ..... 
47951 vulgare, gemeine ... 
47965 Liriodendron tulipifera, Tulpenbaum, "amärik. Samen 
47957 Liriodendron tulipifera .... 
47965 Lonicera Caprifolium, Geisblatt aito ar u ten late 
479867 vr brachypoda fol. aureis retieulatis . .. . 
47977 Maelura aurantiaca (Osagenorange), orangefarbane 
47985 Melia Azedarach, glatter Zediach „ . . 

47993 Mespilus pyracantha, Feuerdom 

47999 Morus alba . . 

48001 „» Moretti, Moretti's Maulbeere” 

48009 Myrtus communis EURE en .. 

48011 »  tarentina, Kleinblumig . au 

48019 Oreodaphne californica 
48027 Paeonia arborea ... ® 
48037 Paulownia imperialis, prächtige 0: 

43043 Philadelphus coronarius, wilder Jasmin... . . 
48049 Phillyrea angustifolia, schmalblätterige Steinlinde 
48045 ea latifolia, bıeitblätterige B . . 2 2 2 
48060 Platanus orientalis, morgenländische . ... . 
48070 » oecidentalis, abendländische „. . .. . 
48075 Prunus Laurocerasus, Kirsch-Lorbr . 
48077 Pr lusitanica, portugiesische B. . . . 
48079 „ Mahaleb, Mahaleb-Kirsche (missrathen) - 
48081 N spinosa, "Schwarzdorn ea dler een 
48091 Punica @ranatum, Granate ,.. . 2.2... 
43099 Pyrus communis, Birmenkerne 

48108 ,„ malus; Aepfelkame.. . «. 2 se aa ec 
48111 Rhamnus Alaternus, immergrüner Wegdon B. 
48113 oathartieun a rn se. ö 225 
48119 Rhododendron ponticum maximum, Genter Varietät. 2250 
48121 aboreum hybr., schönste VarietätenB — 
48129 Rhus Cotinus, Perrückenstrauch. . . ...» » 525 
48131 , Coriaria, Gerber-Sumach B... 105 
48133 ,„ typhina, Hüschkolben,. . . a 180 
48143 Rosa bengalensis .... 2.2. .°*. 265 
431467, Bomonkant?-. . "smure anare No:% 

48147 ,„ canina, reiner Same, zur Anzucht 

48150 Rosa poliantha hybr. pl. s. Neuheiten. 

48155 Sophora japonica, japanesischer B .. 

48167 Sophora japonica pendula B.... 

43175 Sorbus Aucuparia, Eberesche,„ „.. . 

48181 Spartium scopariuın, Basenstrauch .. % 

48189 Spiraen callosa (Fortunei), rothbl. Spierstr., Prachtv. 2500 
48193 „=“ Douglanl- RER 
43195 „ -kinddeyana- „72% 
48197 e opulifolia 

48211 Syringa vulgaris 

48213 » vulgaris alba, weisser 
48221 Staphylea pinnata „.... 
48229 Sterculia platanifolia ... . 
48231 Styrax offeinale .... *. 
48251 Tilia americana, amerikanische Linde” 
48253 ,„ argentea, Silber-Linde. „.. . 
48255 ,, europaea grandifolla ...- . .. 
48257 ,‚,, macrophylla, grossblätterige . . 
48267 Viburnum Lantana, wilder Schlingbaum 
43269 ” Opulus, Schneeballenstrauch , 
48271 Pr Tinus, Laurusinus F..,. 
43279 Vitex Agnus castus, Keuschbaum B 
48285 Weigelia amabilis 
48287 » ....ToBea .". De 
48289 aborea grandiflora 
48299 Zizyphus sativa 
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Alle hier nicht aufgeführten Arten werden auf speciellen Wunsch meiner verehrten 
Abnehmer den Bestellungen zum Katalogspreise der Concurrenz beigsfüg t. 


A, Special-Sortimente der Freiland-Pflanzen, 


Herbaceous Biennials and Perennials — Plantes de pleine terre — Piante perenni da piena terra 
Mnorosbtuia Os$rouna Pacrenia. 


I. Dianthus Caryophyllus flore pleno (Topf-Chornelken). 


Carnations — Oeillets — Garofani — I'sosıuka T’opmeunan. 


Nachstehende Nelkensortimente ent- 
halten die werthvollsten blumistischen 
Spielarten, und steht ein specielles Ver- 
zeichnis mit Beschreibung und Kultar- 
anleitung gratis u. franco zu Diensten. 


Ein Sortiment 
(siehe Abbild.) 

von 100der vorzüglichsten Rlite-Sorten 
mit Namen (Matadore!) 24 HM. — M. 
von 50 dergleichen... 12.4 — % 
„2 ve Mr 
„ » &, 3M.— 
a St) er 

OO IONKNEIINKEK INN KORN HN KNNIO NN. VAN 

Ein Muster-Sortiment von 10 

der schönsten Elite - Sorten mit 
Namen, die schönsten meines welt- Ä 


bekannten Sortimentes inel. „Ker- 
MARIB ‚bh. 
Dasselbe in 20 Sorten... 10 .ı. 


NOOOKEIKKEKNKNNN IKK SI IKK KIEEKHER KEKKIENIN 
Ein Mustersortiment von 6 
der schönsten einfarbigen 
l Sorten in Scharlach, Gelb, Rosa, 
Weiss, Violet ete., das Beste 
dieses Genres . . 4 HM. 50 % 


Topfnelken, Dianthus Oaryophyllus flore pleno (1 natürl. Grösse). 
In gut bewurzelten Senkern abgebbar. 


Besonders empfohlen: 
Neue Topfnelke „Germania“ (siehe Abbildung S, 104). 


Sehr wohlriechende Prachtnelke von edlem rosenartigem Bau der Blumen und 
prächtig goldgelber Farbe. Ein schöneres Gegenstück zu der Rose „Maröchal Niel‘‘ 
kann man sich unter den Nelken nicht denken. & Stück 75 4, 10 Stück 6 M 

Neueste Topfnelke „Weisse Dame“. Siehe Abbildung und Be- 
schreibung Neuheiten. ä Stück 3 M 


Neue Vietoria-Nelken. 


Dieselben bilden eine durchaus neue distinete Gattung Topfnelken. Die 
sehr buschigen, niedrigen Pflanzen fallen sofort durch ihren urkräftigen gedrun- 
genen Wuchs in’s Auge und sind höchst charakteristisch durch ihre graugrünen 
straffen und saftigen Blätter. Sie übertreffen bei weitem die von anderer Seite 
ausgebotenen sogenannten Kaiser-Nelken, 


Ein Elite-Sortiment Victoria-Nelken 


von 20 der schönsten Sorten mit Namen..........:cccceeeccenen I M—%R 
VORN ASERISICHÖIRREN: I I nn a a nee alee BM—% 
ä St. nach Wahl des Herrn Bestellers 60 %& 


Vorzeichniss 


wusarlesanar 


Topf- oder Chor-Nelken 


ODianthus Caryophylius AU pl) 


= 


Hoflieferanı 
| Samen- & Pflansenhandlung, Kunst, & Handeisgärtnens, 


} 
| F. C. Heinemann, 
I 


ERFURT. 


u = 4 >= = ee —e — ee — 
-F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. »&*= 
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Schönste weisse Victoria-Nelke „Frau 
Küchler‘. Dies ist wohl unstreitig die schönste 
weisse Vietoria-Nelke. Sie besizt alle Vorzüge dieser 
mit Recht sehr beliebten Gattung, übertrifit aber alle 
ihres Gleichen durch ihren angenehmen Wohlgeruch 
und Blütenreichtum, ä St. 2 St. 


Remontant- oder immerblühende 
Nelken. 


' Ein Muster-Sortiment immerblühen- 
der Nelken (Remontant-) in 10 vor- 
züglichen Sorten 

Ein Muster-Sortiment immerblühen- 
der Nelken (Remontant-) in 5 vorz. 
Sorten 4,— MM, a St, 

Souvenir de la Malmaison, bekannte 
Prachtnelke, echte Sorte Al 

Gloire de Nancy, schönste reinweisse ä „ 1 

Alegatiöre, schönste scharlachrote ä „ 1 

Canarienvogel, schönste reingelbe, schön 
gebaute Blume ö 
siehe Neuheiten Seite 14, 

Landnelken-Sämlinge und Senker (siehe Seite 107). 


Schottische Federnelken (Pinks) mit 
Diadem- und Randzeichnung. 
Dianthus plumarius scoticus fl. pl. 10 St. 3.4. 50 %, 
58.2 M 
10 St. weissgefüllte, sehr wohlriechend, 

3 M 50 R. 


’ 


Topf-Nelke „Germania“, 3 St. 5% 
10 Stick 6 M (8. 8. 108) 


H. Helleborus (Weihnachtsrose), 


Christmas rose — Rose de Noöl — Rosa di natale — Pomxaterzennaa Posa. 


Eine Specialität meines (Geschäftes, erfolgreiche Resultate von Befruchtungen des H. abschasicus 


mit H. guttatus und anderen. 


Die allgemeinen Vorzüge derselben, den älteren Sorten gegenüber, bestehen A 


in schönerer Blütenform, reicherem Blühen, grösseren Blumen und distineterem, leuchtenderem Farbenspiel. 


Die Sorten Grethehen Heinemann, Frau 
Irene Heinemann, Comerz.-Rath Benary, 
F. C. Heinemann etc. sind in Folge grosser 
Nachfrage für diese Saison nicht abgebbar. 

Zweijährige Sämlinge, aus Samen der schönsten 
punktirten und grossbl. Varietäten gezogen, die von 
keiner anderen Sammlung bis jetzt er- 
reicht, noch übertroffen un. ie 

a St. 


Von anderen Seiten angebotene, vorgeblich neue fi 


Helleborus - Hybriden, enthalten, so weit ich dieselben 
kenne, absolut keine neuen von meinen Sämlingen |l 
abweichende Formen oder Farben, im besten Fall sind 4 
sie ähnlich oder gleich meinen nunmehr durch Samen 
und Pflanzen 20 Jahre im Handel verbreiteten Sorten. $% 


Helleborus niger, 10 St. 3 #, ä St. 35 A. 


III. Phlox decussata, perennirende Phlox. 


(Flammenblumen). 


Perennial Phlox — 


CHIIXEXT 


Besonders empfohlen: 


Elite - Sortiment 


der 
prächtigsten Phlox - Varietäten meiner grossen 
Collection, 
10 Sorten 3,50 A. 


Ei: 


a —e ae 


Phlox vivace — 


ÖJIoKCh NepeHHcz THOpHNa. 


Aeltere Jahrgänge. 
Nach meiner Wahl ä St. 40%, 108St. 3A, 
ohne Namen 15 AM, 


100 St. 
10 St. ohne Namen 2 A A 

Zwergsorten. 
Dieselben enthalten das Vollkommenste, was bis W 


jetzt in Bezug auf niedrigen und gedrungenen Bau Y 
erzielt wurde. Um dieselben recht niedrig und buschig 


zu erhalten, empfiehlt sich eine alt 


liche Umpflanzung. 
ı.; St. 5 %, 10 j" 


t. 6 M 


105° — 


Roses — 


Bengal- oder Monats-Rosen, 


in weissen, rosa, feuer- und purpurroten Sorten, wie 

Hermosa, Ducher, Nemesis, Eugene Beauharnais, Le 

sanglant ete., ä St. 50 %, 10 St. 4 4, 100 St. nach 
meiner Wahl 35 A 


Neue Monatsrosen: 


Abbe Miolan. Niedrige Sorte mit purpurroten schön 
gebauten Blumen, & St. 75 %. 

Alexina. Die schönste weisse Bengalrose, sehr gross- 
blumig, ä St. 1 M 

Laurette Messimi. Blume mittelgross, glänzend chine- 
sischrot, im Grunde lebhaft kupferiggelb, kräftig 
wachsend. Schönste aller Monatsrosen. & St. 1 M. 

Vesuv. Eine der schönsten Bengalrosen, mit lebhaft 
roten und rosenroten Blumen auf ein und derselben 
Pflanze. Sehr interessante u. eflectvolle Sorte, äSt. 1 MH. 


Obige Preise verstehen sich für im freien Land gezogene 
Pflanzen. Topfpflanzen erhalten einen kleinen Preis- 
aufschlag. 


Hochstämmige Rosen. 


Die Veredelungen der hochstämmigen Rosen sind im Winter 90/91grössten- 

teils erfroren, sodass die Vorräte kaum für die Nachfrage reichen werden, 

und die Preise deshalb im Laufe des Frühjahrs möglicherweise eine 
nieht unbedeutende Erhöhung erfahren dürften. 


Dieselben enthalten nur die ausgesucht schönsten 


Effeet-Rosen, von der reinsten weissen bis zur schwarz- | 
purpurnen Färbung; Wurzeln, Stamm und Krone sind | 


tadellos. 

Geringere und daher auch billigere Quali- 
tät führe ich im Interesse meiner werten Kundschaft 
i nicht. 

100 St. 150 HM, 50 St. 75 M, 25 St. 40 MM, 
18 M, 18.2 M 
Sorten nach Vorschrift des Herrn Bestellers: ä St. 3 «MH. 
1 St. Marschal Niel, in schön. hoh. Exempl. 3 M. 


10 St. 


Trauerrosen 


mit schönen ausgebildeten, 2jährigen Kronen, das egale 
Paar 7 M, & St. 3 M i 


Niedrige Rosen, 
in allen gangbaren empfehlenswerten Sorten vertreten. 


Pospr. 


Spalierrose. 
2 jährige Pflanzen zur Anzucht obiger 
Formen 5 St. 3 M 50 „, 10 Bt. 6 A, 


Pyramidenrose. 
2 jährige Pflanzen zur Anzucht 
obiger Formen, 5 St. 8.4 50 


25 St.14 M 10 St. 6 AM, 25 St. 14 4 
M. 
Dijonensis (A St. 60 A) ..rc.cr rn... 58t. .2 50 
Centifolienrosen, rotgefüllte............ 10St. 3— 
Rosa Lawrenceans, rosa. Beizendes 
immmerblühendes gefülltes Miniatur- 
Röschen re na as 1St. — 60 


Spalier- und Pyramidenrosen. 
(Siehe Abbildungen.) 


Zu dieser äusserst eleganten und leichten Kulturform 


| eignen sich alle niedrigen Rosen, und wird eine kurze 


Ein Sortiment Mr 
aus nachfolg. Classen in 100 Sorten ......... 6 — 
aus nachfolg. Classen in 50 Sorten .......... 2D.— 
Noisetterosen in 5 Sorten ......22222000% 4 — 
Bourbonrosen in 5 Sorten u... 2222000: 4 — 
Theerosen in 5 schönsten Sorten ........ 4 50 
Souvenir de la Malmaison, atlasweiss, eine der 

schönsten und edelsten Rosen....... a st. — 80 
Maröchal Niel, schönste gelbe Theerose..a St. 120 
, Remontant-Rosen 
iu 25 schönsten Sorten ... use c.echererene 14 — 
a 1 schönsten. Sorten: .. nun ndaene Fre b— 
TS SORONSTEN. SDEBON anna seinen 3 50 | 

Ein Sortiment 
Moosrosen in 5 schönsten Sorten ........ 3 — 
I St. rotgefüllte Moosrose TI A: +... 3 > a 5 


) 


1 St. weissgefüllte Moosrose, prachtvoll ...... 
1 St. weissgefüllte remontirende Moosrose 
Blanche Moroant. een 1 — 
Schlingrosen in schönsten Sorten (wurzel- 
echt), & St. 60 %, 5 St. 2 4. 50 , 10 St. 
Schlingrosen, mehrmals blühende oder 
remontirende ..... a St. 1 M, 10 St. 8 M 


or 


| 
\ 


Anleitung jeder Bestellung gratis beigegeben. 


5 St. 2jährige Pflanzen 3 M 50% 
10 St. 2jährige Planzen 6 dı — % 
25 St. 2jährige Pflanzen 14 M — % 


Neuheiten oder besonders empfehlens- 
werte Sorten. 


£ DITLDYZIIETMTDIEDIZINEN 
Remontirende stachellose Schlingrose „Zephirin 
Drouot.“ Sehr seltene und wohl die schönste 
existirende Schlingrose, kräftig wachsend, reich- 
blühend, ganz stachellos und mit grossen efieet- 
vollen glänzend roten Blumen, ASt. 2 M, 2 St. 3. M 


Niedrige immerblühende vielblumige 
Rosen (Rosa multiflora plena). 


Reiches (in Dolden von 40—50 Blumen) Blühen, 
niedriger compakter Wuchs, Wohlgeruch und schönes 
Farbenspiel werden dieser Gattung eine hervorragende 
Stellung unter allen Rosen geben. Sie wird eine un- 
entbehrliche Zierde des ‘kleinsten Gartens wie, des 
grössten Parkes bilden. 


LDADEN 
& 


BAER: 


6 distinkte Sorten, wie Clara Pfitzer, Marie Pavie, 


Princesse Henriette de Flandre, Princesse Josefine de 
Flandre etc., 7 M. 50 9, I St. 2 M 


Neueste immerblühende grossblumige 
Polyantha-Rose: 

' Clotilde Sonpert. Siehe Abbildung und Beschreibung 

Neuheiten. 
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Rosiers — Rosai — 
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Rosa rugosa Mme. George Bruant. 
Niedrig, A St. 1 A 50. 


Rosa rugosa Mme. George Bruant, 


Diese neue Sorte (1887) widersteht ohne Be- 
deekung den strengen nordischen Wintern. Sie stammt 
aus einer Befruchtung der Rose „Kaiserin des Nordens“ 
mit „Sombreuil“. Die Blume ist weiss, die Knospen 
länglich, köstlich und stark duftend, auch ohne Blüten 
bildet sie in Folge ihrer lederartigen, dunkelgrün glän- 
zenden Blätter einen prachtvollen Zierstrauch. 


Niedrig & St. 1 AM. 50 $, 2 St. 2 A 


Neueste Theerose „Die Braut‘, 
Niedrig, A St. 1 M 50 %, 
hochstämmige, A Stück 3 M 50 %- 


Duchesse of Albany, Theerose. Ein Sämling von 
der weltbekannten „La France‘“-Rose, die sie 
jedoch durch brillantere u. dunklere Färbung 
bei weitem übertrifft. Niedrig veredelt ä St. 1 

a Guinoisseau, 'Thoerose. Die weisse 


20 


„Die Braut‘ (Ihe bride) Theerose. 


lLaFrance-Rose. Eine prächtige sehr empfehlens- 


(Siehe Abbildung.) werte Neuheit. Niedrig veredelt ...... a 30. 20 
' 1 Ne ee Gloire Lyonaise. Die erste gelbe Remontant- 
Sowohl nach Angabe des amerikanischen Züchters, rose. Uhromgelb, reinweiss umsäumt. Duft u. 

als auch nach dem Urteil eines der grössten deutschen Bau d. Blumen wie eine Theerose. Niedrig ASt. 1 — 


Rosenkenners ist dies die schönste weisse Theerose. 
Niedrig veredelt, & St. 1 #. 50 A. 


@loire de Margottin, Remontantrose. Die Farbe 


dieser Sorte ist die blendendste und feurigste 
unter allen Rosen. Sie sollte auch nicht in 
der kleinsten Sammlung fehlen. ‘Niedrig a St. 1 


Hochstamm ä St. 3 A. 50 8 


Stauden oder mehrjährige Zierpflanzen | 
für das freie Land. 


Perennials 


— vivaces — Piante da terra 


Kpacussia mnororbrusm BETEL. 


Biennials and Plantes 


perenni piena 


Von diesen offerire ich in bester Auswahl folgende Sortimente, bei deren Zusammenstellung möglichste Rück- |) 
sicht auf langdauernden Flor, sowie verschiedenste Farbennüancen genommen ist. | 

Die Pflanzen sind einjährig, grösstenteils aus Samen gezogen. und, da im |l 
Topfe kultivirt, zu jeder Zeit,vom März ab versendbar. Der; 
Erfolg ist daher, im. Gegensatz zu den aus dem freien Land entnommenen geteilten Standen, 
ein ganz gesicherter. 

100 St. in 50 Sorten 24 .K, 50 St. in 50 Sorten 13 4, 50 St. in 25 Sorten 9 MH, 
25 St. in 25 Sorten 4.50 4, 10 St. in 10 Sorten 3 Mi. 


Sp Alle hier nicht genannten Arten können stets in bester Qualität zu den Preisen meiner Concurrenz 

En werden. 
MR Ne ent en ee et ne ne ee — 
F. G, Heinemann, Hofieferant, Erfurt — 
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Ein Sortiment N 

Alpenpflanzen zur Verwendung für Grotten , Felspartien 

etc, von 10 Sorten 6 J., von 5 Sorten 3 MM. 50 ” 

Edelweiss inbegriffen. 

Ausdauernde Blattpflanzen von 10 St. in 5 Sorten 5 fM., ) 
von 5 Stück in 5 Sorten 3 MM. 

Wasserpflanzen, zur Kultur im Freien, von 10 Sorten 
6 ‚#., von 5 Sorten 3 50 A. 

En Sn 3 nz nn a 2. 


Gnaphalium Leontopodium, Edelweiss, 
108.4 4,8 8.50% 


Bellis perennis fl. pl. „Brillant‘“. 
108 24, 8.40% 


wr Pi 
Gentiana acaulis. 
10 St. 4 ch 50 8, 2 St. 50 %- 


Besonders empfohlen! a Stück Ms ir 


A Stück M. ,, | Gentiana acaulis (s. Abb.), tief azurblau, eine 


Achillea ptarmica fl. pleno.. Eine zu allen der prächtigsten Alpenpflanzen. 10 St. 4 4 50% — 50 
Zwecken mit grossem Vorteil verwendbare Gnaphalium Leontopodium (s. Abb.), das echte 
Staude, mit Unmassen reizender, reinweisser, sehr gesuchte Edelweiss der Alpen. 10 St.4 .d. — 50 
zierlicher Blumen fortwährend bedeckt, 1081.34 — 50 rem argenteum, Pampasgras, 10 St. 4 M — 50 

Bellis perennis flore pl., gefülltblübende Gänse- ynerium argenteum aureum variegatum, mit 
Nhyyes Tansendschen oder Maassliebehen, goldgelb gestreiften Blättern. Prachtvoll. ER =; 
in weisser und rosaroter Farbe variirend, Hepatica triloba fl. coeruleo pl., blaugefüllt .... a 
10 St. 60 8, 25 St. 1 M 20 , 100 St. 4 Me Hepatica triloba fl.rubropl., rotgefüllt, 108t.250M. — 30 

Bellis perennis aucubaefolia, gelbbunte,108t.2.4 — 40 Heracleum eminens, Herkuleskümmel .......... — 60 

5 .5° : Hesperis matronalis fl. albo pl., weiss, 10 St.5 M. — 55 

Bellis perennis fl. pl. „Brillant“, leuchtend- Hesperis matr. fl. rubro pl., rot, ....108t.5 M — 55 
dunkelcarmoisinrot, die eifect- Hoteia (Spiraea) japonica, schön zum Treiben . — 50 
vollste Farbe dieser Pflanzen (s. Abbild.) Hoteia jap. splendens, eine grossart. Verbesserung 
AUESE 2 Ole rer agate sarkeaır wesen Pe Slate a ee — 40 | der vorgenannten Varietät .....uu.nun. 020 1.50 

Bellis perennis flore pleno „Schneeflocke“. Iris (siehe Seite 144). 

Beinstes Weiss, ..........: 10 St. 2 d& — 40 | Päonia chinensis, Pfingstrose ....10 Steck. 5 M& — 60 
ini i ae St. nach Primula veris elatior, Gartenprimel, in extra 
N schönem Rommel, 100 St. 10.4, 10 8t. 1,754 — 20 

Primula rosea, einer der prächtigsten Frühlings- 
Eu Be u a ZB 0 a2 DS Re RR rat 1 — 
Dianthus Caryophyllus fl. pl, Landnelken. # | Primula japonica, in schönen Farben ......... — 60 
| Rewiesatis Senker, sicher gefülltblühende, ı Primula aurienla, Aurikel, ar schönen Farben 5 
in allen Farben spielende Blumen liefernd | „100 St. 12 M, 10 Stück 1,50 M ....... ET es 
\ = 5 tanguticum, thibetanischer 
WEIKBAIO SW MM... Zero] RR EREEIRREN SEDE an, 
H Rhabarber mit geschlitztem Blatte, eine der 
IEZTIEZITETICOTLITIETZTTCETZTIICTTETEIT . Pr 
|  imposantesten und schönsten ausdauernden 

Dielytra spectabilis ......... 10 81.2 4-00, — 3907|, - Blattpllanzen.: „un. en ne an — 7 

Euryangium Sumbul, Moschuswurzel.......... 1 50 | Rheum officinale. Mit grossen, äusserst decora- 

Funkia cucullata albo marginata. Eignet sich hs Ktiyem Blätternesn ee ee ee 2 50 
als die schönste F. sowohl zur Verwendung ; Saxifraga speciosa. Sollte in keinem Garten 
im Freien, wie im Topfe. ......... DE 2K-W fehlen. Eine der efleetvollsten und schönst- 

Funkia subcordata grandiflora, s. Neuheiten. .... 1— | biühenden: Stauden: u... ander ure 3 — 

Freilandfarne. 


Perennial ferns — Fougeres de pleine terre — Felci per piena terra — llanoporumın aaa rpyırra. 
Specialität meines Geschäftes. 
Zur Bepflanzung von feuchten oder schattigen Stellen, Terrarien, sowie auch 
zur Zwischenpflanzung in Sträuchergruppen etc. besonders zu empfehlen. 
Tausch- oder Kauf-Offerten hierin nehme gern entgegen. 
N as. Mi % a Stück MA 
Adiantum Capillus veneris, Frauenhaarfarn. | Aspidium acouleatam . ...........uun.cceecuen 2 — 
DS a ee ee re = #636) LASPIGLUMFOHRADUIM. an. a ee — 


6 ee — 6 —e 
F 
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Osmunda regalis cristata .. 
Osmunda speetabilis.... ee en \ 
Polypodium calcareum (Robertianum) ... 1504 


. Polypodium Dryopteris ‚108.3 M — 0 
*Polypodium Phegopteris 10S.5M — 608 
Polypodium Thelipteris .. 10 St. 3 4 — 504 
*Polypodium vulgare (s. Abb,) 5 St. 2 #d. — 50 


Poiystichum angulare proliferum...... — 5 
Polystichum rigidum (Aspidium) ...... 1 50 
Polystichum setosum 05 M — 60) 
*Pteris aquilina, Adlerfarn, 108t. 24, 50,4 — 30 
Pteris agquilina lanuginosa ............. 1 50 
*Scolopendrium officinarum ..10 St. 4 M — 501 
A - ! Scolopendrium offiecinarum cerispum ..... 150% 
Asplenium filix femina. Polypodium vulgare. Scolopendrium offieinarum daedaleum ... 2 — 
ee en ee a AL AEBRLEN Seolopendrium digitatum .............. 250 
a St. JH. A, | Struthiopteris germanica (s. Abb.), echt! 
*Aspidium spinulosum ........... 10St.5 M — 60 ERS S EL Ir Ra — 50 
Asplenium Filix femina (Athyrium) (s. Abb.) Struthiopteris japoniea.. m... u... 3 — 
IO:SE EM ie ee — 50 | Woodsia obtusa, sehr schön ........n..c.cn..: — 5 
Asplenium ruta muraria ......... 10 St. 3 4. — 50 | Zu Massenpflanzungen 100 Stück nach meiner Wahl f 
| Asplenium septentrionale .................... 1 — 8 bis 10 M. 
Asplenium Trichomanes 108.4 M — 
Auplonen Wirldar Re een ee 1 
Asplenium viviparum........2.2..... u! 
Athyrium Filix femina (Asplenium) . 108. 4M — 
Athyrium Filix femina Victoriae, echt! Gitter- EA ER) 
farn. Höchst seltene und schöne Sorte..... 2 EUER ER AR 
Athyrium f. f. Goeringianum pietum .......... = REN UNS ce 
Athyriam f. f. gracile ?...2....;:. I Stt5M— N Kl 
Blechnum alpinum (Lomaria) ........... u 28 R ‘ N 2 
*Blechnum boreale, Rippenfarn..... 10 St. 3 dk — 778 RR“ 
Cyrtomium falcatum ............. 10 St.5M — 
Cystopteris fragilis ............... 10 St. 6 M — 
Dyctiogrammejaponica fol. varieg.,neu! prachtvoll 2 
Lastraea f. m.,cristata. Sehr schön ........... 1 
hastraea EM Für en. Ten 2 
Tastrasa=f: Int Dinar er as 2 


' *Osmunda regalis, kel. 


EEE EEE B 


Onoclea sensibilis 


Traubenfarn (s. Abb.).. Struthiopteris germanica. 


10 St. 4 4, A St. 50% 


Osmunda regalis, 
Königsfarn, A St. 1% 


Die mit * bezeichneten sind per 100 abgebbar! 
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Ein Sortiment Farne MR 2 

von 10 Sorten nach meiner Wahl. .................umreeeeneeeeeeeneennunneneenne 5 — 2 
von 5 Sorten nach meiner Wahl.......:.........-.-oencesnes ee enabereeor ernennen 2—- 8 
von 5 Sorten mit kleinen, zierlichen Wedeln für Terrarien etc. nach 2 
WERTE UN ERERE 2 ee ee DR een 450 8 
GESBSESFRPSPSPSPSPSPSESPSPSPSPSPAESEHESPBSERFSFNESTSPATS PER ERPRPSPSPaFe BR eR SESPEPSPSPSPaPSPaPSPSFaEnPaPPsPaPebapshnPabafsP.pah 


VI. Viola odorata, 


wohlriechendes Veilchen. 


Violet — Viole — Viola mammola — Piaıka ıyıuncraan. 
Die Veilchensorten variiren mehr oder weniger, sowohl in Farbe, wie in 
Füllung, alle aber blühen zweimal, im Frühjahr und im Herbst. 


1. Einfache Veilchen. 
Preise für Topfpflanzen siehe unten! 


Freilandpflanzen. st. 108t. 


a St. 108St. 


Kronprinzessin von Deutschland. Entwickelt 4 HM. % 

ihre gr. tiefblauen Blumen vom Juni an 50 4 — | Russica, russisches Treib- 
he von Auurgrheteine HE 160 — — | Augusta, bestes Treib- 

ingaeflora, ganz distinete syringenartig | a Dierk = 
lin Färbung. Neu, er) ea : Re | 2. Gefüllte Veilchen. 
Sansprez, das beste existirende Treib- 

veilchen für den. Winter... ........0e0.& 40.3 — | Alba plena (s Abb, S. 109), 
Baumveilchen (en arbre) ................- 100 — — | gut gefüllt, echt 


Barrensteini, blau, in grossen Massen blühend ............. er 30 2 50 
The Czaar, grösstblühendes Veilchen, dunkelblaues ................. 30 250 
Theo. GZaar, Wwelss, schönstes weisses. u. zer „u 3 — are ä aa 
R : n 5 Fa 3 N R ahä 2 ola odorata ctoria 
Victoria Regina, ‚ Riesenveilchen (s. Abb.), dunkelblau, schönste, > Regina,‘ Riesenveilchen. 
grösste undreichblühendste Borte: ..... ann werner enennunne 40 5 — 10 St. 3 A, A St. 40% 


Blun 


Freilandpflanzen. 
Preise für Topfpflanzen siehe unten! 


a st. 10St. 


AM. 
RER 80 250 
BRETT 30 2 — 


ıen weiss, 


ZZ see gm 
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Viola odorata alba plena. 
10 St.3.M 50 4, A St. 50 A (5. 8. 108 


B. Obst-Sortimente, 


Fruit trees — Arbres fruitiers — Alberi ed arbusti fruttiferi — Ilxorostie coprumenTbL 


In Anbetracht des noch immer sehr bedeutenden 
Importes von Früchten, sollte es auch der kleinste 
Grundbesitzer nicht verabsäumen, Obstbäume anzu- 
pflanzen; für letzteren empfehle ganz besonders das 
leicht- und reichtragende Zwergobst, welches auch ge- 
ringe Aufmerksamkeit reichlich lohnt, und nach dem 
allbekannten Ausspruch schmeckt ein selbstgezögener 
Apfel besser, als die schönste ostindische Ananas. Da- 
mit nun auch Laien erfolgreiche Resultate erzielen, 
reihte ich in meine Gartenbibliothek ein Heft No. 12 
ein, welches die Kultur des Zwergobstes in den 
hübschesten und gebräuchlichsten Formen knapp, aber 


Marie Louise, Blumen blau, dicht gefüllt 40 5 50 
Queen of violets, schön hellblau, grossblum. 60 
Ruhm von Cassel, stark gefüllt; violett, 60 5 — 


Swanley white (Comte de Brazza), weiss... 60 5 
Parma, schönstes, sehr reichblühendes, ge- 
fülltes Veilchen ohne Fäden ........... na — — 
Madame Millet, prachtvolle Neuheit mit 
dichtgefüllten, rosenroten Blumen und 


weisser Mitte. Bis jetzt das beste rosen- 

ro6: gefüllte Vellehen: >... 2.08 0 — — 
Vorstehende Sorten enthalten das Beste, was in dieser 
Beziehung existirt. Es giebt noch viele andere, die 
jedoch kaum dem geübten Auge zu unterscheiden sind. 


Freilandpflanzen. 
x 5 Sorten Viola odorata, einfacn 2 M 
5 Sorten Viola odorata, gefüllte 2 M 50% 


Topfpflanzen 
aller vorstehenden Sorten werden 15 4 per Stück 
höher berechnet, sind aber, da sie Ballen halten und 
deshalb sicher anwachsen, sehr empfehlenswert. 
Der Versand geschieht ohne Topf, wenn dies nicht 
besonders gewünscht wird! 
Bei grösseren Entnahmen Preise nach Uebereinkunft. 


erschöpfend und leichtfasslich behandelt. Der Preis 
ist 50 r%: 

Im Nachstehenden biete ich meinen geehrten Ge- 
schäftsfreunden eine Elite von Obstsorten, welche das 
Edelste und Bewährteste ihrer Art umfasst. Trotz 
der beschränkten Auswahl ist nicht nur auf Mannig- 
faltigkeit und Schönheit der Fruchtgestalten, sondern 
auch auf vorzügliche innere Qualitäten, sowie auf 
eine möglichst lückenlose Reihenfolge und Haltbarkeit 
der Frucht Rücksicht genommen worden, ohne die als 


vorzüglich empfohlenen Neuheiten aus den Augen ! 


zu lassen. 


Hier nicht anfgeführte Neuheiten anderer Firmen liefere meinen werthen Kunden zum Preise meiner Coneurrenz 


a. Apfel (niederstämmig). 
Apples — Pommiers — Pomi — A6aoun. 
Neuheiten. 


ithAR 


| Heinemann's Schlotterapfel. Auszug der Origi- 


nalbeschreibung des königlichen Garten - 
Inspectors Herrn Lauche F Potsdam. „Es 
ist eine vorzügliche Frucht, die wegen ihrer 
Grösse, rüte, Schönheit und Tragbarkeit alle 
Beachtung verdient; gut aufbewahrte Früchte 
hielten sich bis August. Reife und Nutzung 
December bis zur neuen Ernte; sehr guter 
Apfel für die Tafel, aber auch für dieWirtschaft 2 — 
Hochstämiien bon ea ar ee Di 
Beauty of Bath. Wird als einer der besten Früh- 


Apfel sale GorühmB.l tm en. A a mer 2 — 


Belle de Pontoise. Ein Sämling der allbekannten 
Sorte „Kaiser Alexander‘, den er sowohl an 
Grösse, wie an Feinheit des (Geschmackes 
übertrifft. Es 'ist der schönste und grösste 
bis jetzt existirende Winter-Apfel. Reifzeit 
December bis März 

Calville Lesans. Man schreibt diesem Winter- 
apfel eine grosse Zukunft zu. Die Form und 
Reifzeit ist wie die der weissen Winter-Calville 1 50 


Köstlicher von Kew. Tafel- u. Wirtschaftsfrucht 1 — 
Lane’s Prince Albert. Wird von Autoritäten 

als der schönste aller Aepfel gepriesen...... 2 — 
Mr. Gladstone. Sehr frühreifend. Fr. scharlach- 

rot gefärbt; Fl. gelblich und saftreich..... 1 


as. MA 
Peasgood Nonsuch. Einer der schönsten Herbst- 
äpfel; ein 2 jähriges Topfobstbäumehen trug 
5 Früchte im Gewicht von je 450—475 Gr.. 
Schulmeister. Selbst in ungünstigen Jahren 
reichtragend. Fr. schön gefärbt, Fl, sehr fein, 
R. Oktober bis Januar . 
Spätblüher. Neue Sorte, die erst im Juni blüht 
The Queen. Fl. sehr zart, schmelzend, mit 
süssweinigem, aromatischem Geschmack! Fr. 
ersten Ranges. R. November bis März....... 1 50 
Acltere, aber bewährte und anerkannt 


beste Sorten. 
& St. 1 4,10 St. 9 «KM, 100 St. 80 KM 


Horizontal-Cordons (fertige, formirte Exemplare), ein- 
und zweiarmig, ganz nach meiner Wahl, doch 
werden Wünsche betreffs der Reifzeit ete. gern be- 
rücksiehtigt. ä St. ein- oder zweiarmig von 1 M. 
50 8 und 2 M 50 A- 

Einjährige Ruten zur Cordon-Anzucht, ä St. 80 %. 

Cordondraht und Drahtspanner, siehe Abt. 
Gartenrequisiten S. 155. 

Spalierbäume mit ein, zwei und mehr Etagen, ä St. 
von 1 AM 50 4. 2 AM. 50 8 und mehr. 

Hochstämme und Topfobst, siehe Seite 113. 

Pyramiden, kräftige, mehrjährige, geformte, äSt.1.4. 50,%- 


Rene) 


15 
1 50 
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b. Birnen (niederstämmig). 
Pears — Poiriers — Peri — Tpyıu 
Neuheiten, 
a St, M % 
Alexander Chomer. Fr. sehr gross. Fl. sehr 
fein, saftig u. schmelzend. Diese Sorte wurde 
wiederholt m. goldenen Medaill. ausgezeichnet. 3 - 
Belle des Abres. Die schönste Koch-, aber auch 
Speisebirne, wiegt 300-400 Gr. R. December 1 20 
Bergamotte Kronprinz Rudolph. Wohlschmeck 
und fruchtbar, R. November bis März....... 2. 
Beurre Chandy. Fr. ungefähr 300 Gr. wiegend; 
Fl. fein, schmelzend, saftreich. R. November 1 20 
Beurr6 Baltet pöre. Eineder schönsten existi- 
renden Butterbirnen. R. December ........ 
Beurre perpstuel. Zweimalblühende Butterbirne. 
BR September & screkng. Sutenn hen al re 
Comte de Chambord. Prachtvolle 
Herbstbirne von feinem, wein- 
artigem Geschmack. R. Sept. 1 80 
Direotor Alphand. Wohld. späteste 
aller Birnensorten: reift im 
Juni des nächsten Jahres .... 150 
Docteur Jules Guyot (s. Abb.). 
Fr. gross, strohgelb, carminrosa 
gestrichelt; Fl. fein und aro- 
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A wnatisch. R. August ......... al 80. 
|| Minister Doctor Lacius. Fr. schr 
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Birne „Le Leotier.* a Stück 1 450% 


a St. M. A 
Fertility (Fruchtbarkeit). Fr. gross, brillant 
gefärbt und von ausgezeichnetem Ge- 
schmack. Die reichsttragende aller Birnen 1 50 
/ /M HN De 5E NN Kieffer’s Hybride. Fr. gross, quittenförmig, 
j MI Ir RE ZN \ Fl. fest, saftig, mit starkem ananas- und 
Ih : RE quittenartigem Aroma.  R. Nov. bis Dec. 2 - 
N König Karl von Württemberg. Diese Bir- 
nensorte erzielte auf der allgem. Obst- 
ausstellung in Meissen „den ersten Preis“, 
als ganz hervorragende Neuheit. Die 
Frucht ist sehr gross, die Schale ist 
am Baume graugrün, in der Lagerreife 
grüngelb, rostig punktirt und marmorirt; 
das Fleisch ist saftreich und ange- 
nehm gewürzt; R.Ende Oct. bis Ende Nov. 1 75 
MM, Aa France. Noch feiner als Duchesse d’An- 
7 goulöme. R. November. Frucht ersten 
Ranges, bisjetzt unübertroffen 1 50 
Le Conte. Chinesische Koch- oder Einmach- 
Diener nn EIN EN L— 
Le Lectier. (s. Abb.) Vorzüge dieser neuen 
Sorte: Kräftiger schön geformter Wuchs 
des Baumes, im ersten Jahre beginnende 
und dauernd anhaltende Tragbarkeit des- 
selben, schöne grosse Form der Frucht, 
Feinheit des Geschmackes, Zartheit des 
Fleisches und späte Reifzeit, eine der 
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Birne „Docteur Jules Guyot.“ Br * 
Abbildung nach der Frucht eines einjährigen Topfobstbäumchens, A St. 1.4 50 % besten Winterbirnen 


==  F. C, Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. =&= 
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Mademoiselle Solange. Die früheste all. Birnen 1 


Marguerite Marillat. (s. Abb.) Reichtragende, 
N prächtig gefärbte und grossfrüchtige Sommer- 
| BITTE ne ae Te ee 2 
rn Sanguinole, Blutbirne. Sehr fruchtbare Sorte. 


Fr. mittelgross, Fl. 
Thöröse. Fr. Bergamottenform, Fl. fast fliessend, 
v. delieiösem, d. Melone ähnlichem Geschmacke. 


RB. Sep Oebase 2  Raunı ee re 1 
Triomphe de Vienne. Eine der grössten bekannten 
Birnen. Ausgezeichn. Frucht; R. Mitte Aug. 1 


wertvollsten 
saftig, 


Eine der 
Fleisch sehr fein, 


Vanillen-Butterbirne. 
Neuzüchtungen. 


mA 


Niederstämmige Birne, 
151%, 108.9 M 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt 
beste Sorten. 


a St. 1 A, 10 St. 9 6, 100 St. 80 HM 


Horizontal-Cordons, nach meiner Wahl, 
Wünsche betreffs der Reifzeit ete. 
ä St. ein- oder zweiarmig von 2 MM. bis 3 Mh 

Einjährige Ruthen, zur Cordon-Anzucht, ä St. 80 8 

Cordondraht und Drahtspanner siehe Abt. 
requisiten. S. 155, 

Spalierbäume, ä St von 1. 75 8 aufwärts. 

Hochstämme und Topfobst, siehe Seite 113, 


Neue Einführungen aus der Krim, die ihrer 
grossen W iderstandsfähigkeit gegen .Witterungs- 
einflüsse zum Anbau in Deutschland sehr .euı- 
pfohlen werden, 


blutrot m. violettem Schein 2 5 


gezuckert und von feinstem Aroma. R.November 2 - 


11] 


% 
90 


doch werden 
berücksichtigt. 


(rarten- 


Pyramiden, kräftige mehrjährig geformte, ä St. 1..50,% 
c. Aprikosen (niederstämmig). 

Aprieots — Abricotiers — Albicoechi — Anpukoenı. 

Neuleiten. ist. MA 
Luizet. Zur Kultur im Grossen verdrängt diese 

\ _ Sorte alle anderen; feine-Tafelfrueht,.....m.. 2 — 
| Frühe von Boulbon. Frucht enorm gross. R. 

i ‚Anfangs Juni. Wertvölle Neuheit ......... 1 50 
Frühe von ‚Montplaisir. Eine frühreifende, sehr 

empfohlene Sorte. El. ausgezeichnet, rot... 1 50 
Souvenir d’ Amic. Die grösste Frucht unter 

allen Frühsorten. lleisch erster Qualität... 2 50 

Alexander, Alexis, Uatherine, Nicolaus ....... a 2 — 


Birne Marguönite Marillat. 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt 
beste, für deutsches Klima passende 
Sorten. 
a St. 1.4 50 8, 10 St. 14 M, 100 St. 125 M. 
Spalierbäume, ä St von 2 A. 50 % aufwärts. 
Hochstämme und Topfobst siehe Seite L13. 


d. Pfirsichen (niederstämmig). 
Peaches — Pöchers — Peschi — Iepcuk. 
Neuheiten. as. MA 
Amsden- oder Juni-Pfirsiche. Fr. mittelgross; 
Sch. rot, an der Sonnenseite schwärzlichrot; 
Fl. sehr saftig und süss. R. Juni. .....-...» Du 
Frühe Alexander-. Verbindet mit Frühreife 
alle Eigenschaften, die an eine feine Tafel- 


frucht gestellt werden können.............. 2 
Frühe Beatrice, Fr. mittelgross, purpurbraun 
gefärbt; Fl. weiss und sehr saftig.......... 2 


Frühe der Markthallen. Fr. mittelgross, Fl. 
vorzüglich in jeder Beziehung. R. Juli-Aug. 2 

Blutpfirsiche. Mit grossen, fast schwarzroten 
Blättern und weissen, geniessbaren Früchten 15 

Maipfirsich, Brigg’s rote. Eine neue Sorte, 
die nach authentischen Berichten in günstigem 
Klima sogar im Mai reifen soll ............ 2.5 


Aeltere, anerkannt beste Sorten. 
a St. 1450 %, 10 St. 14 
Spalierbäume, ä St. von 2 M« 50 ,% aufwärts. 
Hochstämme und FAR siehe Seite 113. 


en FG, euemanı : Hoßlefavan, Erfurt Thüringen. oßbt 
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e. Pflaumen 
| (niederstämmig). 

| Plums 

— Pruniers — Susini — C.ussı. 

Neuheiten. 
ist. MA 

Anna Späth. Eine Haus- 
Zwetsche von hohem 
wirtschaftl. Wert, Die 
Früchte sind grösser 

A und saftreicher als die 

N Stammsorte. Ausser- 
ordentlichreichtragend 1 

Frühe aus Bühlerthal. Die 
frühe Reifzeit dieser 
alljährl. reiche Ernten 
gebenden vorzüglichen 
Hauszwetsche wird sie - 
für jeden Obstgarten 
unentbehrlich machen. 
Hochstamm.......... 


Monarch. Prachtvolle eng- 


lische Neuheit. Frucht 


sehr gross, dunkelviol. 


Fl. feinste Qualität. 


Tafelfrucht 1. Ranges 1 50 


a St. 

Königin der Mirabellen (s. Abb.). Kreuzungsresul- 
tatzwischen der Mirabelleund Reineelaude. Die 
Frucht dieser neuen Sorte besitzt den ange- 
nehmen Wohlgeschmack der bekannten Mira- 
belle und erreicht dabei die Grösse der Reine- 
elaude. Sehr empfehlenswert ...........--- 
Prunus Simoni. Ganz distincte, chinesische 
Pflaumenart. Fr. gross, ziegelrot; Fl.aprikosen- 
artiggelb, mit stark aromatischem Geschmack 
Reineclaude de Razaimbaut. Fr. mittelgross, von 
ausgezeichnetem Geschmack; R. Juli........ 
Blutpflaume, Prunus Pissardi. Mit schwarz- 
roten Blättern. Hochstamm 1,55 M. Niedrig. 


Japanesische Pflaumen. 
N Botan. I'r. gross, länglich, schön gelb mit Rot 
| gefärbt. Der Geschmack ist ananasartig. R. 
ee 
Kelsey-. Japanes.: Bo-Tan-Kio (s. Abb.Neuheiten), 
Neue hervorrag. japan. Einführung. Frucht 
erster Qualität, herzförmig, fast so gross wie 
eine Pfirsich, eirca 100 Gr. wiegend. Ausseror- 
dentlich tragbar und durch das lebhafte Colorit 
von bestechendem Aussehen. Dies, sowie die 
ausserordentliche Haltbarkeit, werden diese 
Neuheit rasch verbreiten .......:..........: 
Ogon. Fr. gross, rund. F}. fest und süss. 
TUNGBS Ne en ee Eraser det 
Satsuma oder japanesische Blutpflaume. Grosse 
delieiöse Frucht mit dunkelrotem Fleische .. 
Die Eigenschaften der vorgenannten japane- 
sischen Einführungen sind so hervorragend, dass 
ich allen Gartenbesitzern deren Anpflanzung 
dringend empfehle. 


Aeltere anerkannt beste Sorten. 


a St. 90 8, 10 St. 8 HM. 
Spalierbäume mit einer Etage, ä St. 2 M. 
Hochstämme und Topfobst siche S. 113. 


f. Kirschen (niederstämmig). 


Neuheiten, a St. 


D’Olivet. Die Eigenschaften dieser Sorte sind 
bis jetzt noch nicht in der Klasse der frühen 
Kirschen vertreten. Sie ist fein süss-säuer- 
lich, grossfrüchtig und dunkelrot........... 

Belle de Montrenil. Eine bedeutende Verbesse- 
rung der beliebten „Königin Hortense“...... 


ED 


Cherries — Üerisiers — Ciliegi — Buumu. 


MA 


20 


Mirabelle, „Königin der Mirabellen,“* ü Stück 8 


 # Neueste Oktoberkirsche (s. Abb. Neuheiten.) 


3 


In diversen ausgezeichneten Sorten, ä St. 1 M. 20 A: 


' Castanea japonica (s. Abb. 113), allerneueste, japa- 


= == 


a St. MA 


SSSESSSSSSSSSSJ 


yesssssssssssssasss 


Diese wertvolle Neuheit, reift ihre Früchte M | 
) vom September bis Ende October. Da zu n 
dieser Zeit wohlausgereifte Süsskirschen 

ein Hochgenuss f. jed. Obstliebhaber sind, g 
empfehle der. Anpflanzung angelegentlichst. N 
Hochstamm (niedrig 1 A 50 %) 2 50 


ne nnd 


Aeltere anerkannt beste Sorten. 
ä St. 80 AM, 10 St. T MH. ' 
Kornelkirsche, Cornus mas. macrocarpa, grossfrüchtig, 
a St. 1 M 
Schattenmorelle, ä St. 1 M. ; 
SpalierbfXume, ä St. von 1 4 50 ,% bis 3 AM. und mehr. 
Hochstämme und Topfobst siehe S. 113, | 


g. Haselnüsse. 


Hazelnuts — Noiset- 
tiers Noeeinols 
Op&xtı. 


SSSEBSE N 


In den grossfrüch- 
tigsten und ertrag- 
reichsten Sorten, 

a St. 80 %, 

) 10 Sorten 6 M. 
kelbiutroten Blättern, gleichzeitig einer der || 
ä St. 80 %, Hoch- 


Mit dun 
wertvollsten Ziersträucher , 
stämme & St. 2 dd 50 A: N x 

Mit goldgelben Blättern, ein herrliches Gegenstück zur 
vorgenannten. Zu allen Jahreszeiten ganz constaut. 
ä St. 1 4. 50 %, Hochstämme ä St. 3 A. 50 A: 

Trauerhaselnüsse, ä St. 3 M 50 %- 


h. Feigen. 


Figs — Figuiers — Fichi — Ümorosnuna. 


i. Kastanien. 
Spanisch: Chastnuts, — Chätaigniers. 


nische Esskastanie. Dieselbe trägt * vom 
2, Jahre ab reich ünd willig ihre grossen und 
wohlsehmeckenden Früchte und hält unsere 
deutschen Winter ohne Nachteil aus 
(25 Grad unter 0 soll’sie ertragen können). 
Hochstamm (Vorrat knapp). ................ 
Halbhoch ; 


| 


Oastanea jJaponıca. Hochst. A St. 


Topfobstbaum: Birne, Pyramide, 
A Stück in Töpfen 


Zwergobstbäume, 
für Topfkultur geeignet, 
erlasse ich nach meiner Wahl 
wie folgt: 
a St. mit Kübel v. Hartholz olne Kübel. 
Aepfel 8 2 
Birnen ....... 250, 1,20 „ 
Aprikosen ....3,— „ 175 „ 
Pfirsichen .... 3,—.-„: 1,15 , 
Pflaumen 
Kirschen 


k. Mandeln. zeit gern zu Diensten, und kann ich bei Abnahme von 
Mandorli — Almonds — Amandiers — Munnaar. 100 oder 1000 bedeutende Preisermässigung in Aussicht 
a St. 1 AM. stellen, sodass dieselbe mit jeder reellen Offerte wirksam 
A 1% Mispeln. zu eoncurriren im Stande ist. 
Medlars — Nöfliers — Nespoli — Ypra. Aepfel, 100 St. 90 4, 10 St. 14 AM, aSt. 1 M 50 A. 
ä gros fruits, grossfrüchtige, extra, niedrig, ASt. 75 4 Birnen, 100 St. 110 M., 10 St. 17 M, a St. 1 M 80 „- 
Hochstamm ä St. 2 AM. Aprikosen, 10 St. 25 M, a St. 3 M. 
m. Quitten. Pfirsichen, 10 St. 30 M., a St. 3 M 50 „. 

N Quinces — Cognassiers — Cotogni — Atıza, Pflaumen, 10 St. 16 .M., a St. 1 M 75 A: 
Gewöhnliche Quitten, ä St. 1 fi. Hauspflaumen, Musspflaumen oder Zwetschen zur An- 
Portugiesische Quitte, eine der besten Species, niedrig, pflanzung an Chausseen ete., per 100 St 90 M, 

| &St. 1 4, hochstämmig 2 M 50 %. 10 St. 10 M, 1 St. 1.425 AR. 

Champion, neue riesenfrüchtige Quitte. Ueber- Kirschen, 10 St. 16 M, a St. IM 80. 
trifft alle Sorten durch ihre Grösse, Tragbar- Wallnussbäume, 10 St. 20 M, & St. 2 M. 25 A. 
keit und Dauer der prächtig gefärbten Früchte; Quitten, portugiesische, 10 St. 20 M, Ast. 2 M 50 
niedrige kräftige Bäumehen........... a St. 125 Mispeln, grossfrüchtige. & St. 2 M 


unı Kübeln zu 2,50... bis 6. md mehr, 


113 — 


n. Rosenäpfel (Hagebutten). 
Rosa rugosa alba ......... ...2..8 Stück M 1 — 
„ + zu ler it ü ’ AM. 1-— 
Obengenante Sorten liefern die grössten und zartesten 
Früchte mit schönem Aroma. Durch -ihre grossen 
Blüten und glänzendgrünen Blätter empfehlen sie sich 
als Zier-, wie als Fruchtstrauch. 


o. Hochstämmige Obstbäume, 
in den passendsten und bewährtesten Sorten nach 
meiner Wahl, bei tadelloser, ausgezeichneter Qualität. 
Nur per Bahn versendbar. 
Für Grundbesitzer, die grössere Anlagen auszu- 
8 M. Halbst. & St. 5 M führen beabsichtigen, stehe mit Special-Offerten jeder- 


Topf-Obstbäume. 


Ich bin im Besitze der grössten Collection am hiesigen Platze und führe 
dieselben als Speeialität meines (Geschäftes. 
Ich kann meinen werten Geschäfts-Freunden die Kultur der Zwergobst- 


bäume in Töpfen oder Kübeln nicht angelegentlich genug empfehlen, sie gehört | 


zu einer der angenehmsten und lohnendsten Beschäftigungen in den Musse- 
stunden. Die Bäumchen erfordern keine umständliche Behandlungsweise, un. 


lohnen überreich die auf sie verwendete Aufmerksamkeit. Ein anfangs in \ 


der Blüte stehendes und später reichlich mit Frucht beladenes Bäumchen ge- 


währt einen reizenden Anblick, eignet sich besser als manche blühende oder 
Blattpflanze zu decorativen Zwecken und verbindet so das Nützliche mit dem 


Angenehmen; denn der Fruchtertrag ist stets sicher, da man es in seiner 


Macht hat, die Blüte gegen die Unbilden der Witterung zu schützen; die | 
Früchte bilden sich in Folge der aufmerksamen Behandlung vollkommen aus } 


und geben eine köstliche Tafelfrucht, deren Qualität die Quantität über- 
sehen lässt. Die mit Früchten behangenen Bäumchen sind eine Zierde 
des Salons, der Veranda, können auf Treppenrampen aufgestellt werden und 
dienen selbst zum Schmucke einer Festtafel. 


2} (2 2, 5 Nano nes u, 
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Meiner verehrten Kundschaft em- 


pfehle ieh E Anleitung zur Pflege der F. C. Heinemann’s Garten-Bibliothek, No 2 


Re 
TOCH 


Y% Obstbäume in Töpfen oder Kübeln von DIR ; 
») F. C. Heinemann, fünfte verbesserte | PFLEGE DER OBSTBÄUME 2 
3 Auflage. Diese kleine Broschüre ist ein IN TOPFEN ODER KÜBELN 2 
= sicherer Leitfaden für den Laien; dieselbe ?. 0. HEINEMANN r 
5 en thält in knapper, leicht verständlicher REN ee 2 
% Form Alles, was ein guter Kulturerfolg IN ERFURT. r 
») erfordert, und ist eingeteilt, wie folgt: pr 
X3 Die Wahl der Sorten, die Töpfe resp. 9 
e die Erde, das Einpflanzen, das Verpflan- & 
*) zen, das Begiessen, das Düngen, das c 
9 Beschneiden der Wurzeln, die Ueber- 2 
KY winterung, die Aufstellung während r 

des Sommers, die Form der Bäumchen, NE RN 2 

das Beschneiden, das Ausbrechen der SER 5 

Früchte, die Feinde. BE | r 


1 Exemplar 50 %&- 
: — Preis 0 d — 
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Um Missverständnissen vorzubeugen, wiederhole 
hiermit, dass alle zum Versand kommenden Topfobst- 
bäumchen zweijähriger Veredlung zur Topfkultur ge- 
eignet und bislang im freien Land kultivirt worden 
sind. ‘Der Versand geschieht ohne Ballen (ohne Erde 
an den Wurzeln), da im andern Falle der Fracht- resp. 
Porto-Betrag den Wert der Sendung übersteigen 
würde. 


Die Kübel sind von hartem Oelfassholz, mit zwei 
eisernen Reifen, dauerhaft gearbeitet, ohne Anstrich, 
Nur auf besonderen Wunsch versende dieselben mit 
Farbenanstrich und berechne hierfür 30 %. 


Bacciferous shrubs — Arbustes baceiföres 


0. Brombeeren, grossfrüchtige 
(s. Abbildung). 


Blackberries — Ronces — Rovi — 
E;kerura. 
5 schöne, grossfrüchtige amerika- 


nische Sorten 2 M,ä St. 50 &. 


Neumann’s Dornenlose, eine der besten 
zum Verspeisen ..8 86.60 4 


Brombeeren, 
5 Sorten 2,4, ASt.50.%& 


p. Himbeeren. 
Raspberry — Framboisiers — lLamponi — Manmsı. 
10 St. in Dein- u. mehrmals tragenden Sorten 3,— M. 
58t. in 5 ein- u. mehrmals tragenden Sorten 2,— 


a St. 
100 St. 


2) 


20, 


g. Johannisbeeren. 
Currants — Groseilliers — 
Ribes a grappoli — 
Cmopoauubt. 

(S. Abbildung.) 


Ein Sortiment von 10 Sorten 
3 M. 


kin Sortiment von 5 Sorten 
11a M, & St. 40 8, 


u u u nn u 


Fay’s new prolific, 


neue amerikanische Sorte 

mit für Johannisbeeren un- 
verhältnismässig grossen 

Trauben, dabei äusserstreich- 
tragend. ä St. 1 4 50 %, 


Hochstämmige 


Johannisbeeren. 
Prachtvolle Stämme, ä St. 
2 4, 10 St: 15 M 
Geringe Qualität ent- 
sprechend billiger. 


ee 


Johannisbeeren, 
10 Borten 3 4, 5 Sorten 1 M 50.8 


Hierbei empfehle: No. 6a. 
F. C. Heinemann’s Gartenbibliothek). 


Beerenobst. 


t. Erdbeeren. 


Strawberries — Fraisiers — Fragole — 3emrannkır. 
Die Kultur der Erdbeeren im Topf und | 

Dieses kleine Schriftchen ist ein praktischer Ratgeber für den Laien 

und Privatgärtner, es enthält alles Wissenswerte dieser Kultur in klarer, leicht verständlicher Form. | 
1 Exemplar incl. Porto 33 Pf. Bei Erdbeer-Aufträgen über 3 Mk. wird dasselbe gratis beigegeben. 


Versandzeit der Erdbeerpfianzen: Anfang September bis Anfang Mai bei frostfreiem Wetter, in kräftiger 
Z Sommervermehrung. Die Topfpflanzen dagegen lassen sich zu jeder Zeit versenden. 


"iR Heinemann, - Hoflieferant, Erfurt Thüringen. 


Die Wahl der Sorten treffe ich nach langjähriger 
Erfahrung auf das Gewissenhafteste und berücksichtige 
nach Möglichkeit alle Wünsche meiner verehrten Auf- 
traggeber. 
ZEIELZEITTEITEIEZZEITETIIOTDEIeoercoeerceoe | 

Bereits in Töpfen resp. Kübeln kultivirte Bäum- | 
chen, welche schon getragen haben und Frucht- 
ansatz resp. Tragknospen zeigen, offerire ich ih | 
Töpfen oder Kübeln von 2 A. 50 % bis 6 AM. w 


mehr, je nach Alter, Stärke und Fruchtansatz. 
Dieselben sind tausendweise vorrätig und 
jederzeit versendbar. 


Arbusti bacchiferi — 


r. Preisselbeeren. 
Uranberries — Airelles rouges — Mirtillo rosso — 
bpycnukn. 
Vaccinium macrocarpon. 

Um einen möglichst schnellen Erfolg zu erzielen, 
pflanze man per qm 25 bewurzelte Ausläufer. Zwei- ! 
jährige Ausläufer ä St. 30 8, 10 St. 21% M, 100 St. 21 | 

8. Stachelbeeren. 


Aronuble KyCTbı. 


(rooseberries — Groseilliers öpineux — Ribes uva 
spina — Kpsukosunkn. 

Mein Sortiment ist nur aus solchen Sorten zu- 
sammengesctzt, deren Früchte sich durch Grösse, 
Dünnschaligkeit, Süsse, Aroma und Reichtum des | 
Fruchtmarkes auszeichnen. 


Ich 
4 MM, 


erlasse hiervon ä St. Sorten zu 


25 Sorten zu 10 M. 


0 8, 10 


Hochstämmige Stachelbeeren. 


10 Stück 15 ‚M, A Stück 2 M 
Hochstämmige Stachelbeeren. 


Prachtvolle Stämme, ä St. 2 4, 10 St. 15 AM 
Geringe Qualität entsprechend billiger. 


im freien Lande (aus 


EIER 


Nachstehende Erdbeeren, die Elite-Auswahl unter Hunderten von Sorten, enthalten das Neueste und 
#l Beste aller Züchtungen. Das Sortiment fand während der Tragzeit von allen Besuchern meiner Kuetalen, 
von Laien, wie von Fachmännern, gleich grosse Anerkennung, teils wegen Ihrer grossen (6 Früc ıte des 
Sorten erreichten bei guter Kultur das fast unglaubliche Gewicht von 500 Gramm), teils wegen ihrer 
aromatischen Früchte, alle aber wegen ihrer ausserordentlichen Fruchtbarkeit. 


Ananas-, weisse. Comte d’Eselafbes. Deutsche Kronprin- Ausserdem offerire ich zum Anbau im Grossen 
Zune pebr rs sag NS OS Tangap eh ea hl ke Pe 1000 St. Erdbeerpflanzen in durchaus grossfrüchtigen, 
ee Von diesen Sorten erlasse: reichtragenden Marktsorten nach meiner freien Wahl 

1 Stück mit 10 &, 10 Stück 80%, mit 25 M, 100 St. mit 4 M 
100 Stück 6b AM. 


Besonders empfehlenswerte und neuere Erdbeer-Sorten. 


Baumeister Limburger. 


Wird als die reichsttragende unter 
den grossfrüchtigen Sorten sehr warm 
empfohlen. Die Früchte sind teils kamm- 
förmig, teils rund, auch konisch geformt, 
von dunkelschwarzroter Färbung. 
1 Stück 20 ,, 10 Stück 1 M75 s 
100 Stück 10 1. 


, 


Laxtons Noble 
A Stück 35 A 
19 Stück 3 
(#. 8. 116). 


ABU N 
NN 8% SARRS 
Me NER 
IN (4 5 \e) N IN 
\ u SR) 
\ UN \ UN AeaRUN 


AN D 


Kae Mn 


1897 \\\ 
“ 


= N RN 
\R NND AN 
u. 


Sn) 


I 


\ 


I) 
hi 


Professor Pynaert. 
100 Stück 6 MM, 10 Stück 1 4, A Stück 15 A 


(8. 8. 116). 


König Albert von Sachsen. Kine überaus reich- 
| tragende Sorte, deren Früchte sich durch enorme 
| Grösse und köstlichen aromatischen Wohlgeschmack 
; auszeichnen. Ebenso ist der Ertrag ein unyergleich- 
| licher, so dass diese Sorte auch zur Massenkultur 
| nieht genug empfohlen werden kann. 


Theod Mulie, 
a St. 15 8,10 St. 1 .M, 100 St. 6 A (Ück 1 ho a 


100 Stlick 8 A, 10 Stück 1.4, & Stick 15 + \8. 8.116.) 
3 F. (, Heinemann, Foflieferant, Er 


u 


! 


r 


u 


15 Eine vielgerühnite Neu- Theodore Mulie (s. Abb.S. 115). Sehr grosse Frucht mit 
n, sehr saftige m und gezuckertem Fleisch.(Zum 
ausgezeichnet), 


Laxtons Noble (s. Abb. 5. 1 
heit, welche .yon der Londoner Königl, Gartenbau- 
Gesellschaft mit einem Ark Preise bedacht und 


somit als etwas ganz Vorzügliches anerkannt und a8: 15%, 20 3 IHN 
i ist, Die Früchte sind sehr gross | Walluf, Ist ihrer hervorragenden Eigenschaften wegen 
Nachkugelförmig, von aromatisch ganz besonders für Tafel-, Markt- und Conservenfrucht 


;schmack, mit festem Fleisch und von zu empfehlen. Hau a Heer erprobten Sorte ) 


leuchtend scharlachroter Farb Die preiswerteste sind: Festes Fleisch, feines, weinsäuerliches Aroma; 
u, früheste all. Erdbeersorten, & St. 5 43, 108:.354 aufrechtstehende Fruchtstieleun: 1 herrli eh leuchtende 
Phenomöne, lich geformte Frucht vonreichem Färbung. Hauptsächlich fällt in’s Gewicht, dass sie 


sehr früh, Erträg, & St. . 10 St, 2 4, 100 St, aM nicht wie andere Erdbeersorten einer iehenaligen 
Professor Baryenich. Frucht gross, hahnenkammartig Umpflanzung bedurfte, sondern auf ein und dem- 

geformt, mit sehr süssem und saftigem e eise 'h. selben Standort 7 Jahre hindurch eine unyerminderte 

a St. 9 %, 10 St. . A, 100 St. 12 , und anhaltende Tragbarkeit gezeigt hat 

Professor Pymaert (s. Abb. S. 115), Grosse Fracht, mit a St. 80 A) 10 8, 250 X 

saftig.,hellrosa Fleisch. 88t.15.4,10St,1.4, 100St.6.% Ferner verdienen nachstehende Erdbeersorten ihrer 
Ruhm von Costhen. Eine prac ‚htvolle Tatelirucht erster hervorragenden Eigenschaften wesen besondere 

Grösse bh ıtrot nd von allerfeinstem eachtung. 

Aroma ifezeit ziemlich früh und lange anhaltend La Constante, Ornement de table. Dr Moräre, 

5 %,.10-841,50 K, 100. St. 12 4 a St. 10 8, 10 St. 808, 1IOO SL. 5. 
) } 
Monats- oder immertragende Erdbeeren, 

Rote ohne Ranken. 10 St. 70 &, 10 St. 4 M Belle de Montronge, sehr schöne und grösste reich- 


ö ee f 5 tragende Monats-Erdbeere. & St. 15 &, 10 St. 1 M 
Weisse ohne Banken, 10 St 75 %, 100 St. 4,50 .£ wVierländer- oder Moschus-Erdbeere „Royal Hautbois“, 
Blanche d’Orlsans, die beste grossfrüchtigste weisse zeichnet sich durch moschusartigen Üreschmack 

Monats-Erädbeere, & St. 15 #, 10 St, 1 A, 100 St aus. 10 »i. 1%, 100 56. 6. i 
rw Bei grösserem Bedarf, als die hier verzeichneten 
f Er Quantitäten, stehe mit Specialoferten zu Diensten, 
Duru, sehr reichtragend; Frucht länglich, purpurröt, mit dem Bemerken, dass meine Vorräte es erlauben, 
3.8: 15 %, 1086.14 jeder reellen Concurrenz wirksam zu begegnen! 


Erdbeer-Topipflanzen, 


zur 
Anzucht von Früchten im Zimmer oder im Gewächshans, 


Nachstehend angebotene Erdbeerpflanzen sind den 
Sommer über im Topfe kultivirt, in Folge dessen 
eignen sie sich ganz vorzüglich zur Anzucht von 
Früchten im Zimmer oder Gewächshaus. : Es ist 
somit Jedem, der Blumen im Zimmer hält, auch die & 
irelegenheit geboten, sich schon frühzeitig reife Erdbeerfrüchte zu ziehen, In nachstehendem Sortiment sind 
auch namentlich die-Sorten enthalten, die 1890 auf der „Grossen Berliner Frühjahrs-Ausstellung‘ als die basten 
prämiirt wurden, 

: Zur besseren Orientirung empfehle aus meiner (rartenbibliothek No, ba „Die Kultur der Erdbeeren 
im. Topf und im freien‘ Land" 33 % inel, Porto, 


5 8 A z MA 
Laxtons Noble : , 5 St, 50 Theodor -Mulibi..... ur ...70.,78 St > ar 
Walluf ; f Se (0) Ruhm von-Coekben......,,., 8» 2510 „m— 
Marguerite .. ae 1 Bi Baumeister Eimbürgar 2... „ 3 0 „ — 
König Albert von Sachsen RR 2 VE 
Ein Sortiment von 10 Sorten, incl, obiger Sorten, 2 K 50 %& 
Ein Sortiment yon 5 Sorten, inel. der besten obigen Sorten, 1A 50 % 
8 /i t ? h d B ? 
‚, LIEISITAauUcNnEer UN aume, 
Ornamental shrubs and trees — Arbustes et arbres ornamentales — Arbusti e alberi 


d’ornamento — Kpacassı Kycrz n ‚Tepena. 


Bei grösseren Lieferungen zur Anlage von Parks, Gärten, Fasanerien etc. etc. 
kann ich nach vorheriger Vereinbarung äusserst günstige Preise stellen. 

Die Preise nachstehender Sträucher-Sortimente sind so billig als möglich, die Exemplare zwei- und 
dreijährig, in dem Stadium des Alters, in welchem dieselben am besten fortwachsen und auch noch nicht 
Jurch Holz beschwert sind, das heim Pflanzen doch zurückgeschnitten werden muss und Fracht und Porto 
unnützerweise erhöht, 


Ziersträucher bar Bei auch, 
ae RE p 25 St, in 10 guten Sorten..,..: LT.r 
in 2—3 jährigen,inehrere Male verpflanzten Exemplaren, 10 St. in.10 vorzüglichen Sorten a 

MR 10 St. in 10 guten Sorten....... ‘) 
100 St, in 25—50 auserwählten Sorten ....... 40 — 10 Stück in 10 buntblätterigen Sorten erster 
100. 8t, Im 2sr hüten Borten..-....-. ; 30 — Wahl er 
50 St. in 25 vorzüglichen Sorten ‚, 5 20 — 5 Stück in 5 bantbiätterigen Sorten erster 


508, in12 o- Sortant.nh, na IE ar 17 5 EN ee Eee 4 50 
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Hyacinthe erinnernde Füllung dieser Neu- 
heit wird deren Blütedauer bedeutend ver- 
längert. Sie erhielt in Paris und London 
stets die ersten Preise, ein Umstand, der 
wohl am meisten für ihren Wert spricht 


Populus alba Bolleana. Neue Pyramiden-Silber- M. A 
pappel. Durch ihren kräftigen elegant pyra- 
midalen Wuchs, sowie prächtige silberglän- 
zende Färbung der Unterseite der Blätter 


rot gefärbten Blütendolden auszeichnet .... 2 
Syringa vulgaris „Andenken an Louis Späth.“ 
Dies ist unzweifelhaft die schönste existi- 
rende Fliedersorte. Die einzelnen Blüten 
sowohl, wie die Rispen, sind 


r sowohl ausgepflanzt in das 
Freie als Solitärpflanzen, wie 
auch in Kübeln an Treppen- 
aufgängen ete.; sehr deco- 
rativ! 
a Stück 5-9 M. 
ä Paar 12-20 AM. 
Mit Kübel 


sehr gross, 


von prachtvoll dunkelpurpurroter Farbe und 
halten diesen prächtigen Farbenton bis. zum 
vollständigen Verblühen 
Syringa vulgaris fl. pl., neue gefüllt-blühende 
Fliederarten. 


Buzus-Pyramiden. 
A 1Stück 5 bis 9 M 
A Paar 12 bis 20 M. 


a Stück 1 M. 


kann man diese Einführung mit zu den Hykzinthiflors:. 26 30. 27. Mn ee 
schönsten der letzten 10 Jahre rechnen, Alfonse Lävallse, bläulichviolett, mit pur- N 
2. Motor hoch ah rl An 2 purroten Knospena arte nee. 150 | 
| Ptelia trifoliata aurea.. Der schönste Zier- BE) SE Eee 1 50 
strauch mit goldgelber Belaubung, die sie Michel Buchner, lilarosa .....----....... 1 50 
auch in den stärksten Sonnenstrahlen nicht . Präsident @rev 
YOrIOrEN. Eee ee re TITAN 1 50 ET dunkelblau f 2 50 . 
Sorbus aucuparia fructu luteo. Sehr zierende a 
gelbfrüchtige Eberesche ................... RE x Banane Kollandı Bun 
Syringa japonica. Neuester japanischer Flieder. Re R ya En 
Die Blütendolden dieser aus dem nördlichsten x 4 Obige 6 Sorten zusammen 
Japan stammenden Abart erreichen eine R) R I HM 
Länge von 40—60 cm und entfalten sich H ÜHKKINEIENNIECHINKERINERRNTEENEET 
in den Monaten Juli und August. Da im H u Re) 
deutschen Klima vollständig winterhart, ver- H Buxus-Py ramiden K 
spricht er einer unserer schönsten Blüten- R) (siehe Abbildung). Ä 
bäume ‚zu werden.... . rennen snenn: —- a Dieselben lassen sich viel- R 
Syringa villosa (Brettschneider). Ebenfalls eine R seitig und, da sie sehr un- X 
neue japanesische Einführung, die sich durch R empfindlicher Natur, mit R 
spätere Blütezeit ihrer grossen prächtigrosen- Ri grossem Erfolg verwenden, & 
> 
E 
H 
K 
5 
K 
R) 


H teurer. 
[62 4 # #19 0 4. 60 0 # 49 #0 #9 #2 02 9 0 02 9 0 2:2 2 2.29 2 + #0 9 + + + 9 #02 2 0 40 0 20.02 9.019 9 9 549.94 


Coniferen. 


Ich führe dieselben in den empfehlenswertesten und sehönsten Varietäten, die 
ansere harten Winter ohne Störung ertragen. Bei Verwendung in ungeheizten Salons, 
Treppenhäusern ete. müssen die Töpfe mit einer starken Mooshülle umgeben sein, da 
der Frost den Wurzeln leicht schädlich wird. 

Grössere Partieen zu Anlagen erlasse zu billigen Preisen, welche auf Verlangen 
gern brieflich mitgeteilt werden. 

Die Coniferen lassen sich vielseitig verwenden, besonders als Einzelpflanzen 
auf Rasen, in Kübeln an Treppenaufgängen u.s. w., und bilden ein geradezu unentbehr- 
liches Material für jede Gartenanlage. 

Ein Sortiment Coniferen von 10 schönen Sorten nach meiner Wahl, je nach Grösse 
und Seltenheit, 20--50 Mk. 
Ein Sortiment Coniferen von 5 schönen Sorten nach meiner Wahl, je nach Grösse 
und Seltenheit, 10—30 Mk. 
Bitte bei den Bestellungen besonders zu bemerken, ob die Coniferen in Töpfen, resp. 
Kübeln verschiekt werden sollen, oder nicht. Preise für Prachtexemplare, von 2 m Höhe 
und darüber, stehen brieflich zu Diensten. 


D, Elite harter Schlingsträucher. 


ÖOınamental climbing plants — Plantes grimpantes de pleine terre —. Arbusti rampicanti — 
Bpiomeca Kyersı. 


Die Schling- und Klettersträucher, die Lianen der Gärten, sind zur Dekoration nackter Baumstämme, 
zur Bekleidung von Mauern und Säulen, wie zur Bildung von Lauben und Schattengängen unentbehrlich, und 
verleihen den Gärten einen malerischen und grotesken Charakter. Die in folgenden Sortimenten offerirten Arten 
und Varietäten gehören zu den besten, die der Handel zu bieten hat. Ich erlasse: 

1 Sortiment von 5 Sorten nach meiner Wahl 3 AM. 


ÄAXTKLIIXIIIKITIEIKIIIXTIT 


Durch die an eine gefüllte 


Ooniferen, schönste Sorten 
meiner Wahl, A Stück von 
2.60 .M. aufwärts. 


L Sortiment von 10 Sorten nach meiner Wahl 5 M. 50 % 
a St. Mc is. A 
Ampelopsis quinquefolia, wilder Wein. Für , Bignonia sanguinea PFAeCOX......2ccccseceo — 75 


rauheres Klima dieschönste, raschwachsendste  @lyeine (Wistaria) chinensis, blaue Traubenwinde. 


Sehlingptlanze. Starke Pflanzen 10 St. 3 4. — 40 Eine der schönsten Schlingpflanzen, mit herr- 
Ampelopsis hederacea, selbstklimmender w. W. — % lichen bohnenartigen dunkelblauen, wohl- 
Aristolochia Sipho, grossblätterige Österluzei. riechenden Blütentrauben .............00.. 1.50 

Eine der imposantesten Schlingpflanzen, ın Glycine chinensis fl. albo, weissblühend, neu! . 2 — 

starken, kräftigen Exemplaren, 1,50 #. bis... 4 — | Glyeine ehinensis A.pleno,gefülltblühend, neul.. 2 — 
Bignonia grandiflora ............:22 22222220: — 75 | Glyeine , multijuga. Mit Blütentrauben von 
Bignonia radicans, Trompetenstrauch ......... ZEN 1, 92 cm BIS LM Lange. 2. ee -.. 14700 
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Hodert ı, Epheu. | at 
saera oegner 2! erzl >iE ern 


jana, mit gro Blätt 6U 
ıchslose und sehr decorative ; mit Gitter ; ä Stück 10 M. 
ich den Epheu zu vielseitiger S. Abb. Abt. Gartenrequisiten 
iune warm empfehlen. BT re 
Unter den vielen im Handel befindlichen Sorten sind | 318ortiment Hedera von 10schönen Sorten 5-8 Mk.} 
die nachstehend verzeichneten die besten: 31 Sortiment Hedera von 5 schönen Sorten 3 Mk. } 
ä EEE UT TREE |. 
Hedera algeriensis fol. var., buntblätteriger...... 12 Lonicera brachypoda foliis aureis variegatis. Mit 
Hedera conglomerata, wohl die eigentümlichste goldgelb geaderter Belaubung ......... ie MW 
aller Eupheuarten, besonders schön f. Felspartien 60 ° IJonicera flava, gelbblühendes Weisblatt.......... 10 
Hedera cordata, grossblätteriger, herzförmiger .. 80 ' Lonicera Hallei, echtes Geisblatt (Jelängerje- 
Hedera dentata, grossblätteriger, sehr schön ei) lieber); die Blüten dieser Sorte duften genau 
Hoedera foliis pictis, kleinblätt., weiss panachirter 75 wie Orange und blühen den ganzen Sommer., 150 
Hedera Hendersoni variegata, mit silbergrauei Lonicera punicea, scharlachrotes (eisblatt {0 
RK Belubnig ni 7 AR RL ENE BE e2.00r.. 100 | Donicera sempervirens, prächtiges, immergrünes 
[| Hedera Helix variegata, | janachi - 0 Geisblatt mit granatroter Blume 2jähr. Pfl. 60 
1 Hedera hibernica, be ara r für etc. ... 40 | Lonicera sinensis, chinesisches Geisblatt .. 10 
"" Hedera hibernica marginata, schön weissbunt... 758 | Periploca graeca, griechische Winde ... re 
| Hedera marginata argentea, schön weissbunt.... 100 | Rosa rubifolia, Kletterrosen, 5 Sorten 2 AM. 50 4 60 
fi Hedera pannonica, kleinblätt,, zierlich geformt... 75 | Rubus americanus, Brombeeren, 5 schöne Sorten 
Hedera pennsylvanica, stark geschlitztblätteriger. 75 ee ee } Eee ee: 0: 


Obenstehende photographische Abbildung zeigt, mit welchem Vorteil die Clematisarten als schönblühende Schli 
pflanzen Verwendung finden können. 
"IA r R Yı “| “ ° « N | 
I Gl&matis, Die ausdauernde Waldrebe, l 


'\ Auf den allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellungen zu Erfurt und Hannover I 
L erhielt meine Cl&matis-Sammlung die ersten Preise. 


| Meine Samınlung ist sehr reichhaltig (wol die reichhaltigste des Continentes) und befinden sich ca. 200 im Freien ausdauernde Sorten 
dieser Pilanzengattung in Kultur, Die vielseitige Verwendung der Clematis, die in Deutschland noch sehr wen gekannt ist, und durch welche man 
einen dauemden Flor, sowohl ausgepflanzt in’s Freie, als auch im Kübel oder Topf, erzielen kann, besteht ir ıden verschiadenen Kulturmethoden : Y 
1% 9a 6 ee 6 Tem 


“6 Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. = 


— 120 — 


—— ann \ a) Als Schlingpflanze für Häuser (im Verein mit Aristolochian Sipho höchst effeetvolll, Mauern 
| | Geländer etc. bis 10—12 m hoch. 
| Werzeichniss | b) Als Rinzelpflanze für Rasenparterres an Draht-Bailons, Pfählen mit und ohne Schirm, Spiralcordons etc, 
| r he c\ Als Feston zur Verbindung von hochstämmigen Rosen, Pfeilern etc. 
d\ Als Deckungspflanze für Felspartieen, Baumstämmne etc 
e) Wenn niedergehakt wie Verbenen, lassen sich dieselben mit grossem Effeet zur Teppichgärtnerei 
rwenden. 
fi Als Topf- oder Kübelptlanze an Drahtfächern, Ballons oder Schirmen gezogen, eignen sie sich 
sehr vorteilhaft für’s Zimmer und Gewächshaus. 


! Clematis-Sammlung 


F. ©. Heinemann 


Hoi-Lieieram 


ERFURI 


Zur Sicherheit des guten Erfolges ist es nötig, bsi Einsendung der Bastellungen die Art der 
Verwendung anzugeben, damit die dafür passendsten Sorten ausgewählt werden können. . Die Kultur 
bietet keine Schwierigkeiten dar; beim Pflanzen wähle man nur eine fette Erde, vermischt mit etwas 
Lehm und Sand, bedecke dieselbe mit verrottetem Pferdedünger oder sonstigen gleichwirkenden Substanzen ; 
ausserdem bewirkt ein öfteres Begiessen mit aufgelöstem Dunge ein robustes, schnelles Wachstum und 
einen langanhaltenden üppigen Fl« Im ersten Jahre thut man wohl, die Zweige auf die zu badeckende 
‚ Fläche zu leiten, während in späteren Jahren von alleın obsn Erwähnten Nichts mehr nöthig ist und die 
geringe Mühe wird durch den prachtvollen, mit jedem Jahre zunehmenden Flor auf das Reichlichste 
belohnt. Noch bemerke, dass die gefüllt blühenden Sorten oft erst im zweiten oder dritten Jahre wirklich 
gefällt blühen. 


| BEAT 


Der abgebbare Vorrat von in Föpfen gezogenen Verkaufspflanzen be- 
ziffert sich auf circa 10,000 Stück, und kann ich auch in diesem Artikel 
jeder reellen Concurrenz wirksam entgegentreten! 


Der Versand beginnt, sobald es hier die Witterung zulässt und kann 
bis zum Herbst stattfinden, da in Töpfen kultivirte Pflanzen bei frostfreiem 
Wetter stets mit Erfolg ausgepflanzt werden können. 


Mein u EEEEEERE von sämmtlichen in Kultur befindlichen. Sorten wird | 
Jedem Interessenten auf Wunsch kostenlos zugeschickt. 


Ferner empfehle ich: „F. C Heinemarn's Gartenbibliothek“ No, 1: Die Clematis, Eintei- 

lung, Pflege und Verwendung, Nach dem Englischen übersetzt von Hofgarteninspector 

Hartwig und F. C, Heinemann, Zweite verbesserte Auflage. Preis: 2 M. 50 »,, per 
Kreuzband 2 M. 60 A). 


Als unentbehrlich empfehle meinen Ol&matis-Dünger, & Büchse m. Gebrauchsanweisung 1 li. 


Mr Clematis. 


fi 
| 


—e 


es 


| 1. Ein Sortiment grossblumiger Clematis in 
m 10 schönen Sorten fürden Frühjahrs- 
ne ee u 
. Ein Sortiment dergl, in 5 schinenSorten 6 — 
>. Ein Sortiment grossblumiger Clematis in 
schönen Sorten für Sommer- und 
FIERDSCHONS TER ee N en El 


4. Ein Sortiment dergl. in 5 schönen Sorten 7 50 


5. Ein gemischtes Sortiment für immer- 
währenden Flor in 10 Sorten aus 
WEN RAaSsen... 222 ee N 


6. Ein Sortiment dergl. in 5 Sorten .... 6 — 


7. 100 St. in vielen Sorten nach meiner 


Wahl aus alten Klassen... .. E 
8. 100 St. in vielen Sorten nach meiner 
Wahl aus einer Klasse ...... N 


Zum Treiben geeignete Sorten 
a St. 1—- 2 Mk. 


No. 1. 1/5 natürlicher Grösse einer Blume der Jackmani-Klasse 


z 4 4 © + ; i bi ihrer. 
Clematis, Freilandpflanzen. ee ee -Fireihe 


2. 1/6 natürlicher 


Grossblumige Clömatissorten aus dem freien Lande, | | Klasse, ASt. 1-24 Blütezeit Juni, Juli bis Soptember. 
5  Nv. 3. 1/8 natürlicher Grösse einer Blume der Lanuginosa-Klasse. 
die schon mehrere meterlange Ranken gebracht haben, | a St. 1-2 4 Blütezeit Juni, Juli und October. 
s ” Pr No. 4. 1/s nätürlicher Grösse einer Blume der Patens-Klasse. 
nach meiner Wahl ä Stück 2—4 M. | EN 1 ru learn Br ae 
Diverse Clematis. 
143 Coceinea. Blumen scharlachrot, kelchartig ” ra | 54 Meudocina. Der vorgenannten sehr ähnlich — 60 
Solo Inu KLDIN 0 er ee 1 50 Crispa. Ebenso unbedeutend wie Pitcheri — — 
141 Pitcheri. Blassblau...........e....2.... 1 50 Davidiana. Beschreibung siehe Neuheiten, 
27 Stans. Kleinblumig, weiss.........:..... Ban sehr wohlriechend. 
Fr. Hedwig Heinemann (Heinemann). E Jackmani rosea ec Veillard). 
| Jackmani rubra (Mine Furtado Heine.) , Jackmani alba. 


Beschreibungen nnd Preise siehe Neuheiten. 


le F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erliegen Thüringen. er 


ee u ya 

haus-Pflanzen, 

Greenhouse plants — Plantes de serre froide — Piante diverse da serra fredda 
Opamxepenneia Pacrema. 


Versandzeit der Hauspflanzen beginnt im Allgemeinen Ende April, 
zarteren im Mai. 


Aucuba japonica, 


\ 
Goldorange. 
Die Aucuba’s sind prachtvolle, grossblätterige, immergrüne Sträucher, deren Kultur im Freien wie im geschlossenen 
Raume eine ebenso dankbare wie leichte ist. In 1—2jährigen veredelten Pflanzen abgebbar. 
m mascula (ohne Beeren), f. = femina (Beeren ansetzend). 


der 


No 


1 


Arborea vera, m. Baumartige ° 


2 Arborea vera, f. Baumartige........ 
3 Argentea marmorata, mit Weiss mar- 
TNOTIMI nee ET 
5 Bicolor elegans, m. (s. Abb, 11b). 
schön Wr. nee ee ee 


> Cucullata variegata, m. Neu! 


Crassifolia marmorata, m 


00.5‘ 


Elegantissima, f. Prachtvoll! Neu! extra 
Fructibus albis, f. Mit weissen 
Früchten 
Grandidentata, f.mitgezähnten Blättern 
Grandidentata maculata, f. (s. Abb. 14) 


Prachtvoll 


Allgemein be- 


Grandimaculata, f. Neu! 
panachirt 


13aJaponica, gelbgefleckt. 


Aucuba Varietäten. 


kannte, dauerhafte Zimmerpflanze.... — 50 M % 
14 batimaculata, f. (siehe Abbild. 11a). Sehr & 9% | 23 Pygmaea, m. ......-2ueeereeseeeenerennee l— 

intteogganb a Me RER 1 50 | 24 Rotundifolia marmorata, m. Rundblatt ...... 1 50 
16 Longifolia, f. Schöne Belaubung.......... 1 50 | 25 Sieboldi elegantissima, m. Prachtvoll! Die 
17 Longifolia maculata, m. (s. Abb. 2). Extra! — 75 effeetvollste Varietät.................0 1 50 
18 Luteocarpa, f. Mit gelben Früchten....... 39: 2778p801088, Ms Neul: ee reee 150 
19-Buteseons,t: -Naum.n m... Senna 1 50 | 28 Sulphurea, f. Mit prachtvoller Blattzeiehnung 1 50 
20 Macrophylla dentata, f. Grossblätterig...... 1 — | 29 Sulphurea, m. Mit prachtvoller Blattzeichnung 1 — 
21 Maculata, m. (s. Abb. 7). Sehr schönl..... 1 — | 30 Salicifolia, f. weidenblätterig ............... _— 
22 Ornata, f. (s. Abb. 5). Eine der schönsten. 2 — | 33 Speoies. ...zerucnecuccenseeeesneeenecernn 1 50 

Ein Sortiment von 10 Sorten nach meiner Wahl........ 7,50 Mk. 
Aucuba japonica, schöne Decorationspflanzen von 1—1!/, Meter Höhe, in Kübeln, ä St. 7 4. 50 %& 
Chrysanthemum. 


Neue vom October an blühende Varietäten, 
(Siehe Abbildung). 


Diese neue Race stellt sowohl die frühblühenden, wie die 
spätblühenden Sorten vollständig in den Schatten. Denn während die 
frühblühender noch zu einer blumenreichen Zeit ihren Flor entwickeln, 
und daher weniger wertvoll sind, und die spätblühenden von 
Dilettanten und selbst vom Gärtner oft nicht zur Blüte gebracht 
werden, beginnt der Flor dieser Gattung schon im October und 
dauert bis lange in das Jahr hinein, wodurch eine empfindlich gewe- 
sene Lücke der blumenarmen Zeit gut ausgefüllt wird Es ist dieses 
Chrysanthemum daher eine sehr bemerkenswerte Neuheit und wird 
jedem Blumenliebhaber bald unentbehrlich sein. 


]_—mnnnanannn 


mnnnnanı anan 


Neu erschienen! 
Zu beziehen direct durch mich oder durch Hugo Voigt (Paul 
Moeser), Leipzig. 
No. 17 meiner Gartenbibliothek: 


{ 
{ 
| Das Chrysanthemum 


enthält auf ea. 48 Octavseiten Einleitung (Geschichtliches). Ver- 
mehrung, Behandlung der jungen Pflanzen, Anzucht in Busch- 
form, Erziehung der niederen Pflanzen, Erziehung in Pyramiden- 
form, Erziehung zu Hochstämmen, frühblühende Chrysanthemum 
und deren Kultur, Kultur zu Ausstellungszwecken, das Düngen, 
Feinde des Chrysanthemum, monatlichen Arbeitskalender, und 


i führt jeden Laien wie Fachmann zu einem erfolgreichen Kultur- 
s resultat. 


Ohrysanthemum, neue vom October an 
blühende, &A St. nach meiner Wahl 50 4, 10 St.4 M 
Nach Farbenwahl des Bestellers 60 „3, 10 Stück 5 


Preis 1 Mark. 


ee es en ee 
43  F. C. Heinemann, Hoflieferant, 
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ee — ee m TEE ezssg 
Besonders empfohlen: ' 
No a St... M. N 


ı 156 Chrysanthemum Cullingfordü, 
das scharlachrote Chrysanthe- 
mum (siehe Abb.). Keine Ein- 
führung kommt dieser Sorte 
an Schönheit und Wert gleich 
Die Farbe der Blumen ähnelt 
derjenigen des Zonal-Pelargo- 
niums „Henry Jacoby“, ein 
tiefes Carmoisinrot mit Kasta- 
nienbraun. Ausserdem ist sie 
noch dureh prächtigen Wuchs 
und williges Blühen ausge- 
zeichnet. Verschiedene Male 
PEIDIRb e; : 41 
184 Etoile de Lyon, die grösste 
Blume unter allen Sorten, lila- 
rosa mit Silberglanz, extra. 1 
185 Eynsford white, elfenbeinweiss 
mit sehr breiten Blumen- 
blättern. Diese neue Einfüh- 
rung ist als das schönste 
weisse Chrysanthemum auf 
verschiedenen Ausstellungen 
mit den ersten Preisen belegt 
WERHON. a, Pay... 38.120 No. 166. Ohrysanthemum Oullingfordi, ä Stück 1 M 


ee — 


en 


z 


= 


>< 
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Allerneueste japanesise 
Chrysanthemnm 
„Alphaeus Hardy“ (s. Abb.). 


Die einzelnen Blumenblätter die 
sind tibersäet mit feinen, weissen Haaren 
und geben ‚derselben ein eigenartiges, schönes 
Ans»hen.,.„ „. ..A Stick 1A 50 % 


„Louis Böhmer‘, 
Unterschridet sich vom vorgenannten durch || | 
fiisch rösarote Färbung... . „A Stück 8 A. Mi 


ser Neuheit 


Der Flor dieser beiden Neuheiten war bei 
sachgemässer Behandlung in diesem Jahr 1) 
ein selten schüner. so dass es eine nicht zu N] 
rechtfertigende Unterlassung sein würde, 
diese Neuheiten den Chrysanthomum-Lieb- 
habern nicht anzubieten, 

Zu erfolgreicher Kultur empfehle meine 
Gartenbibliothek No. 17: Das ( hrysanthemum 


Chrysanthemunm, ältere Sorten. 
Meine Colleotion ist nır aus den schönsten | 
französischen und englischenSorten der letzten | 
Jahrgänge zusammengestellt und in kıäftlge 
Stecklingspilanzen abyebbar 


Grossblumige und japanische, 

a St. 30 8, 10 St. 2 Me 
Kleinblumige und Pompon-, 

a St. 30 8, 10 St. 2 M 

Zu Bindezwecken empfehle: IA 
„keinweiss“ [" 
a) frühblühend, b) mittelfrüh- 
blühend, c) spätblühend, ä Stück A 
50 8, 10 St. 3 M | 


Allerneueste 
einfachblühende siehe Neuheiten. 


Die Vorzüge dar einfachen Chrysanthemum 
bastehen hanptsächlich in grösserer Haltbar- 
keit der Blumen. Sie sind deshalb sowohl 
für Bindezwecke, als auch für alle Arten De- 
korationen leichl und gut zu verwenden 

lch empfehle ganz besonders folgende reich- 
blühende, hübsche Sorten: 

6. Aurora. Grossblumig, rot, in Weiss 

übergeh’ nd. 

13. Butteroup. Grosshlumig, vrötlich- 
kastanienbraun. 

14. Fatme. Grossblumig, purpurrosa, 

. Figaro. Grossblumig, rosafarb'’g, in 

Weiss und Gelb verlaufend. 

2. La Tamise, Grossblumig, Blumen- 
blätter gefranst, rot mit lachsroten Flecken 
und gelben Spitzen 

11, Mary Anderson. Reinweiss, im Ver- 
blühen fleischfarben angehaucht. 

9. Mrs. Kellock. Grossblumig, rosa, 
blau schattirt, nach demRande zu heller. 

B r ie = 4. Soleil brillante. Grossblum., dunkel 

Allerneuestes japanesisches Obrysanthemum „Alpheus Hardy‘, as. ı450% # carminrosa, mit rein weissem Centrum. N 

„ = „Louis Böhmer“, AaSt.3 M ä 1 8t. von vorstehend-n Prachtsorten 75%: li | 


FE 
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®. I 
Fuchsien. 
j Mr: Alle Fuchsien sind in gut | 
durchgewurzelten Stecklings- | 
pflanz. Anfang Mai abgebbar. 
Da das Fuchsien- Works nt 
bereits auf über 1000 Sorten heran- 
gewachsen: war, habe ich mich, 
in Interesse meiner werten Ab- | 
nehmer, entschlossen, dasselbe i 
bis auf die weiter unten auf- | 
geführten Sorten zu redueiren 
Dieselben repräsentiren das 
schönste im Welthandel Exis- 
tirende ihrer Gattung, und sind 
ohne Ausnahme Prachtblumen in 
allen Farbenschattirungen. 
Ich erlasse hiervon: 
Ein Sort. v. 50 Sort. zu 15 MM. 
„ ” ” 20 „ ’ 8 12 
RN 0,0, a 
Fuchsien für Gruppen | 
ohne Namen 100 St 20 M 'E 
50 St. 12 AM, 25 Sb: 8 M 
x Einzelne nach Wahl des Non, e 
= e 3estellers zu den beigesetzt © ee H a RR: 
No, 547. Fallschirm, (a. 8. 124.) Bes = I DLR Phönomönal. 3 natürlicher Grüss 
a) Gefülltblühende. No, as. MA 
1. ‘Weiss-Corollige. 568 Ban Felananı: K. u. 8. lebhaft car- 5 
ES Br, S en _.„ Moisin, C. pflaumenblau... un... zus ese00. — 50 
No u & engen. N St EAN! 580 ,Jumna. S. breit, earmoisin, Ü. purpurn, rosa 
573 Berliner Kind. S, glänzend carminrot, (3 \ markirt; enorm gefüllt, die grösste Fuchsie 1 
ne ; Ss: 5 S. wagrec allros: it grüne 
ei ei Mate TB. bo | onen. Dec haumschlr hallıasa mil munen“ 
450 Frau Emma Töpfer. ©. weiss, in Rosa RE ze a ee ieh RN 
übergehend, stark gefüllt. Prachtvolle 2% = ee K. u. 8, feurigrot, z., C. von x 
Varietät für Ampeln..ueouueesseneeneeen NE ee 0 
@eheimrath Singelmann. Ey 8 dunkel 565 era -Edwards. S. dunkelrosa, C. dunkel- 
carmin, ©. weiss, mit rosa Anflug. Brillanter ua Da Sehr eralaueere Sorte 24.0 .% —.60 
Blüher! an 331 Mad Aa S. Me ya GC. dunkelviolett, 

IC SEPRESSEEREEERRELEE waren ee nee Tor Reiscke Heichburhang _% 
Jubile. S. selrosa, z. C. a — 50 Ei) ee Air tree $, } 
re a D. wolle _ 75 |, 614 Phenomenal (s. Abb.) 8. fürberrot, C. 

Lina Feldmann. K u. 8. lebhaft carmin, violettrot.-geflammt, enorm..gef, "Eine‘der 
R „8. le E ; Ar er dei Fi 
€ weiss mit Carmin; Sehr reichblühend - — 50. 1 yes ne Fuchsien...... a 1 
3; Mrs. E. @. Hill. K. u. S. carmin, ©. rahm- 583 Präsident @rövy. S. lackrosa. von nener h 
weiss mit Rosa geadert riesenblumig extra — Tb | x Sparler Färbung; hanmeiblaum. Rosa. Extra — 
Mrs. Short. S. Ereit ee TeBwt schön E 526 Violett le Duc. S. kurz, carmoisinrot, _C. 
ee Se ki FE en violett mit Metallglanz, SAL ENG A NÖ 
Oeconomierat Späth. K. u. S. carmin, Ö. 
rahmweiss, sehr stark gefüllt. Reichblühend — 75 
Penelope. S. feurigrot, C. weiss, sehr 
grossblumig, extra!............ runs. 1 — 
Prof. Wittmack. K. u. S. feurigearmin, 
C. milchweiss. Gut gefüllt ........-..- .-5 
2. @estreift-Corollige. 
J. B. Varonne (s. Abb). $. carmoisin- 
rot, C. earminr., innen dunkelviol,, extra 1 -- 
7 Josef Rosain. S. hellrot, €. violett mit 
ROSE SEHUONN ee eye ra eine 1 — 
Nouveau Mastadonte. S. zirkelrund, z. 
brillantrot, ©. dunkelviolett u. rot, extra! 1 — 
Raphael. K. u. S. korallenrot, ©. blau- 
violett mit Rot gestreift................- 1 — 
3. Dunkel-Corollige. 
283 Avalanche. S. carmin, C. dunkelviolett . — 50 / 
528 Depute Berlet. S. lebhaft rot, z., C. kugel- 
föormig, rötlich-violett mit Metallglana ... — 50 
561 Depute Viox. S. helle armin, . hellviolett — 75 ö = 3 a 
350 Deutscher Kaiser. S. carminrosa, €. violettr. — 50 7 i Hana F 
603 Esmeralda. 8. rot. C. schieferblau. Sehr ED RT ER  e | 
RDaLL I ar Vin ns a 1— | } es 
620 Formosa. S. carmoisin, zurückgebogen , b) Einfachblühende. 
C. blauviolett, halbgefüllt. Eine sehr | 1. Weiss-Corollige. 
reichblühende und farbenprächtige Sorte.. — 75 | 553 Schneeflocke, $. lebhaft rot, C. weiss, | 
4 Gipsy ine S. hellr., ©. leucht. ER — 50 | weit glockenförmig. Schönste einfache weisse — 50 9 
! 


a. 


= S 


ee» 


No, as. MA 
550 Jeanne d’Arc. C. weiss. Compacter Wuchs 
und reichblühend, sehr schön ........... ei 


2. Dunkel-Corollige. 
7 Aurora superba. S. orangerosa, C. braun- 


VERHRTUBN  e  e ER — 50 
586 Bulgarie.S. brillantrot, starkz., ©. pflaumen- 
blau, gloekenförmig zurückgeschlagen...... — 50 


567 Charming. S. lackrot, lang, C. braunviolett — 50 

613 Creusa (s. Abb. Neuheiten). S. carmoisin, 
Ö,tiefschwarzbl. DiehervorragendsteDunkle! 1 50 

539 Jules Ferry. S. hellrot, z., ©. bläulich- 
violett mit Weiss marmorirt............. — 75 

542 Marinka. K. und S. carmoisin, C, dunkel- 
T4amarantrot. Reichbl., schönste Ampelfuchsie — 50 
604 Monarch. S. rot, kronenförm. z., C. dunkelviol. — 75 
ell Mr. King. S. carmoisin, C, purpurn...... — 75 


3. Hellsepalige. 


585 Colbert. S. hellrosa mit grünen Spitzen, C. 

an der Basis scharlach, nach der Spitze 

violett m. chamois Flecken, scharl. gesaäumt — 60 
501 Earl of Beaconsfleld. K. carminrosa, sehr 

lang. S. ebenso, z., C. helllackrot, gross — 50 
579 Hoche. S. hellrosa, z., ©. lilarosa, sehr schön 

geformt, distinete Färbung............... 75 
566 Letty Lye. S, fleischfarben, €. lackrot ... — 50 
593 Lustrous improved. K. und S. weiss, C. 

ESTER GAR ES SHIRT N Re DER — 50 
601 Mrs. Rundell. S. salmfarbig, ©. helllackrot. 

Ungemein rasch wachsend, mit graciös her- 


abhängenden, zahlreichen Blumen......... — 50 
547 Fallschirm. (s. Abb. S. 123). S. carminrosa, 

elegant z., C. lebhaft violettrot........... 1— 
595 Perle. S. rahmweiss, rosa angehaucht, C. 

leuchtend hellecarmin. Reichblühend...... — 50 


534 Racine. K. kurz, S. lebhaft rosa, C. rosa- 
violett, weit geöffnet. 

77 Schiller. S. weiss, C, blau. Gute Marktsorte — 50 

»27 2. September. -S. blassrosa, C, schön rot, 
nelkenartig gezackt. Zur Bepflanzung von 
Ampeln vorzüglich geeignet. Prachtvoll!. — 60 


4. Weisscorollige und weisssepalige, 


634; Countess of Aberdeen. Die auffallendste 

“Neuheit! Kelch, Corolle und Sepalen rein- 

weiss. Seit dem Jahre 1852 ist keine solch’ 
distinete Sorte wieder eingeführt worden. 2 — 


e) Buntblätterige Fuchsien. 


376 Golden Treasure. Goldgelb m. bronz. Reflex — 50 | 


633 Golden Fleece. Mit goldgelber Belaubung — 50 
486 Gracilis fol. var., 10 St. 4 M..22..220.... — 50 
324 Meteor. Goldgelb mit roten Blattrippen. — 40 
488 Sunray (Sonnenstrahl). Die schönste bunte — 60 


Neue im Winter blühende Fuchsien. 
036 Fuchsia Lord Ardilaun, Neuheit. S. car- 

moisin, C. amarantviolet. Kelch 7—8cm 

lang. Sehr empfehlenswert.............. 1 — 
646 Winterblüher (Heinemann). Diese von mir 

gezüchtete Neuheit hat sich als ausge- 

zeichneter Winterblüher bewährt. Die sehr 

zahlreich auftretenden Blüten sind einfach, 

deren Sepalen reinw. u. ihre Corolle feurigrot — 75 


Neue, im Freien unter leichter Bedeekung 
aushaltende Fuchsien. 


Hybriden zwischen Riccartoni (graeilis) und 
hybrida. 


Diese sehr zu empfehlenden Neuheiten verbinden 


in glücklicher Vereinigung die Vorzüge der beiden 


Stammarten, und zwar: Ausdauer im Freien und ausser- 
ordentlich reiches Blühen mit den grösseren schönen 


"U Blumen der Hybriden. 


578 Volontaire. 


581 Drama, gefülltblühend ! 
592 Telegraph. 


598 Elisee. a St. 60 A. 


Trkrat A | 


Fuchsien-Species. a St. 


Fuchsia fulgens, eine schöne, kräftig gebaute 
Species mit grossen, saftiggrünen Blättern 
und 7—8cm langen, orangeroten Blumen ... 

Fuchsia corymbiflora ...n....2.0.a 0.00... 

Fuchsia pumila (T. Thumb). 10 St, 3 M..... 

Fuchsia gracilis. 10 St. 3 M .....uur::.. br 

508 Fuchsia syringaeflora Liboni.... 

464 Fuchsia procumbens (Hooker). Eignet sich 

vorzüglich für Ampeln. 10 St. 3M50%.. — 50 


Fuchsia triphylla, neu! Eine ganz distinete 
feurig-scharlachrot blühende Species mit dunkel- 
grüner Belaubung. & St. 2 A. 

Nur botanisches Interesse habende Species wurden 
ausgeschlossen. 


Hochstämmige Fuchsien und Heliotrop- 
Kronenbäumchen. 
Grösste Specialkultur dieser Gattung. 


| Meine grossen Vorräte gestatten mir, diese Fuchsien- 


Kronenbäumehen zu aussergewöhnl. niedrigen Preisen, 
welche zu der Mühe und Sorgfalt der Kultur in keinem 
# Verhältnis stehen, abzugeben, 


Fuohsia bybrida, Hochstamm. 
a) Fuchsia hybrida (siehe Abb.), ä St. 2—4 fi. 


Meinen bochstämmigen Fuchsien gebührt der erste 
Rang unter den Erscheinungen der krautartigen Mode- 
pfanzen, und keine andere kann mitihnen in Anmut 
und Eleganz verglichen werden. In üppiger Kraft 
erhebt sich der glatte, braungefärbte Stamm von 
1—1!/a Meter Höhe, seine Zweige und Aestehen zu 
einer Krone ausrundend, welche schon durch die Fülle 
der saftigen Blätter einen ganz angenehmen Sommer- 
schmuck bietet. Ausserdem ist dieser schöne Bau mit 
unzähligen, reizenden Blüten behängt, von denen jede, 


einem leicht bewegten Glöckchen ähnelnd, sich an den 


losen Umrissen des Geästes wiegt. So bildet das 
Ganze eine Erscheinung voll Lieblichkeit und bezau- 
bernder Anmut, 


b) Fuchsia gracilis ä St. 3 
c) Heliotropium (Vanille), & St. 3 M 


Die Höhe der oben offerirten Bäumchen ist cırca 
1,30 bis 1,50 Meter. 


nt, Erfurt— Thüringen. 


15 — 
a 


«eorginen. ' 


Dahlia — Georgina — Teoprumsr. l 

‚Alle Georginen sind als Pflanzen und als trockene Topfknollen abgebbar und sind die Preise für IN 

Beide gleich; letztere jedoch nur vom Herbst bis Frühjahr, so lange der Vorrat reicht. Nach dieser Zeit n 
erlaube ich mir, die etwa bestellten Knollen durelı Pflanzen zu ersetzen, da die Kultur derselben ebenso erfole- 
reich als die der trockenen Knollen ist. Die als Neuheiten ‚offerirten Sorten sind nur als Steeklingspflanzen J 


abgebbar. 
Pflanzen lieferbar vom Mai ab. Knollen vom Herbst zum Frühjahr. h 


I. Allerneueste Cactus-Dahlien (Georginen). " 


(Siehe Abbildung). 


Meine Sortimente wurden auf der Gartenbanausstellung in Hannover 1889 allgemein bewundert und erhielten 
den ersten Preis. 


Die seit einigen Jahren so beliebten Caetus-Dahlien, Abkömmlinge der bekannten «Georgine oder 
Dahlie Juarezi, haben sich durch ihre groteske Form und auffallende, aparte Schönheit mit Recht eine hervor- 
| ragende Stellung bei allen Blumenliebhabern erobert, und noch jedes Jahr entstehen neue Sorten dieser prächtigen 
Race, welche die alten an Schönheit und Farbenreichtum übertreffen. Meine ausgedehnten Züchtungen der 
letzten Jahre haben ganz hervorragende Neuheiten ergeben, die bei allen Besuchern meiner Kulturen und auf 
verschiedenen Ausstellungen grosses Aufsehen erregten (siehe Abteilung Neuheiten). 

Die nachfolgend offerirten Caetus-Dahlien sind die neuesten, vorzüglichsten Sorten aus den letzten 
Jahrgängen, eine von mir gewählte Elite-Sammlung, die bis jetzt in keiner Beziehung übertroffen wurde. 


| No. 
31 Beauty of Brentwood. Prachtvolle Neuheit von 
1889.  Bläulichrot, mit Juarezi-Form. 


37 Centenary. Terra-cotta; sehr empfehlenswerte 
Neuheit! A St, 2 M 

16 Cochineal. Tiefcarmoisinrot mit leisem, braunem 
Anflug, extra! j 

7 Charming Bride. Fleischfarbig, nach. der Spitze 
zu rosa gefärbt, mit zart weissem. Grunde. 

19 Empress of India, dunkelcarmoisinrot mit Kasta- 
nienbraun, in der Art wie Paragon, gestreift, extra! 

29 General @ordon. Prachtvolle Form, rein scharlach- 
rot. | 

39 Glare of the Garden (Feuerkönig genannt). Die If 
reicehblühendste alleı Dahlien.  Feurigscharlach. 

33 H. Cannell. Sammtig-kastanienbraun mit pur- 
purnen ‚Spitzen. Neuheit! A St. 2 M 

20 Henry Patrick. Schönste Weisse. & St. I .H. 

I Juarezi, scharlach. 

24 Juarezi, gelb. 


== 


— 


S 


Ken | 26 Lady Brassey, orangescharlach. 

A 23 Lady Ardelaun, purpurscharlach, reichblühend. 

|) 6 Lady Thompson. Kirsehrot, purpurn gerändert. 

Kr 18 Lady Hume Campbell, leuchtend purpurviolett; 

l prachtvoll! A St. IM b 

I 9 Lady Kerrison. Bernsteingelb mit dunklem Rande. |] 

j 10 Lady M. Marsham. Salmfarbig. 1% 
35 Lilian Abery. Weiss mit Canariengelb bandirt, [IR 

extra. 


13-Lord Lyndhurst. Reizend scharlachrot, sehr 
reichblühend, vorzügliche Schnittblume. 

36 Marchioness-of Bute. Weiss mit Rosa gesprenkelt. 
a St. 2 Me. 

17 Mrs. Hawkins. Schwefelgelb, nach den Spitzen 
heller verlaufend. 

35 Mrs. L. Shuter. Canariengelb mit helleren Rändern. 

14 Mr. A. W. Tait. Reinweiss. 

34 Miss Annie Goddard. Canariengelb, mit spitzen, 
juareziförmigen Petalen, & St. 2 M 

11 Miss Selby. Magentarot, gutgeöffnete Blume, 
niedrig und buschig. 

15 Pieta formosissima. Orangerot mit glänzend 

» RE seharlachroten Streifen. Reizend. 

?2IIIIIIINIIITTIIIIIIIIIIITIIIILKIITIKITIITIIIIIIIIIITIIIIII II IS 32 Prinee of Wales. ÖOrangerot, mit breiten, ge- 


re 6 — ee — 


a 


H Ich erlasse: H drehten Petalen. Sehr fein. 

H eineMuster-ColleetionCactus-Dahlien H 4 Biesen-Cactus. Prachtvoll purpurrot. 

B von 10 verschiedenen schönsten Elite-Sorten nach # 97 Sir Trewor Lawrence. Purpuramarant mit Car- 

B 5 erde Wahl zu Zah n ß mojsin, prachtvoll. 

N re £ x Me 3 H 2{ William Darvill. Purpurmagenta, prachtvoll ! 

N = BEE FTEHT MONR | 23 William Pearce. Glänzend gelb, die schönste 

a0: dieser Farbe. 

12 Marianne Harvey. Tiefcarmoisinrot, braun schim- 8 William T. Abery. Weiss mit leuchtendem Rot 
mernd, sogar etwas wohlriechend. (S. Abt. Nenheit.). bandirt. Sehr schön! - 


aa > 
Se F. C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thüringen, 


ses 


® No. 
{| 23 Zulu. 
| 


2013 


Dunkelstes, fast schwarzes Kastanienbraun, 
extra! 

Sorten ohne Preisangabe erlasse ä St. 65 8, 10 St. 5. 

Allerneueste Einführungen eigner und 

Züchtung, siehe Neuheiten, 


II. Georginen, neueste riesenblumige. 


Nicht zu verwechseln mit den sogenannten gross- 
blumigen Arten, welche durch diese Klasse 
ständig in den Schatten gestellt werden. 


a. Einfarbig blühende, 

Baronesse Burdett-Cutts, reingelb, extra! 

2014 Chas Leicester, lachsrot, Spitzen goldgelb an- 
| gehaucht. 

2046 Champion Rollo, dunkelorangerot, 
2045 Colonist, hellchokoladenfarben. 
| 2016 Goläfinder, gelber Grund, rot getupft. 
2018 John Wyatt, scharlach, sehr schön. 
2019 Julie Wyatt, rahmweiss. 


| 2023 Mrs. Langtry, rahmfarben, schön hellrot umsäumt. 


2010 Mrs. W.E. Gladstone, silberiges Rosa, sehr zart. 

2024 Montblanc, schneeweiss, die grossblumigste Sorte. 

2047 Nellie Grammond, purpurn mitKirschrot schattirt. 

2048 Prince of Denmark, dunkelkastanienbraun mit 
Carmoisin. 

2012 Rifleman, dunkelbraun, hellearmoisin gestreift. 

2050 Thomas Hobbs, feurigpurpurn. 

2027 Mrs. Rawlings, purpurviolett. 

2051 W. H. Williams, blendendes Scharlach. 


b. Gestreift blühende. 
2029 Chorister, braun, violett gestreift. 
2032 Edward Peek, dunkellila, braun gestreift. 
2053 Ethel Britton, weiss mit Lilarosa gerandet. 
2033 Florence Stark, weiss, purpurn gestreift. 
2035 Flora Wyatt, orangerot gestreift und gelleckt. 
2052 Peacock, dunkelpurpurn mit Weiss getupft. 
2033 Lolly Eokford. Weiss mit Purpur gestreift. 
2026 Rey. J. Godday, braun, purpurn gostreift. 
grösste und schönste Georgine. 
2043 Romeo. Goldocker mit Carmin gestreift. 
2054 Viceroy. Lilarosa mit Pupurviolett gestreift. 
2,2222 2020 0/00002200425090000000000600609649000004 
1 St. von obigen „riesenblumigen Georginen“ 75 & & 
1 Mustersortiment von obigen riesenblumigen Geor- E 


5 Elitesorten meiner Wahl 4 M. 


4 alle Arten Bindezwecke. 


Bu in 10 Elitesorten nach meiner Wahl 7 M 


KTLINIXINIIIKIIIIIIIIIIIIIIEIKXLITZIIKIIIKITZXIIIIKIZTEIIIIIT 


III. Georginen, schönste grossblumige, 
Ich führe unter dieser Abteilung nur solche Sorten, 
welehe sich durch auffallende Farbe und Zeichnung 

auszeichnen. 
10 St. 3 M, & St. 50 ‚8 


IV. Georginen, Zwerg-Sorten, 
in den schönsten Farben und Zeichnungen. 
10 St. 4 M, & St. 40 8 


V. Gorginen, Liliput-Sorten. 
Sehr wertvoll für Bindezwecke. 
10 St. 4 M, ä St. 50,8 


IV. Georginen (Dahlien), neueste einfache 
Varietäten (s. Abb.). 

Die einfachen G. haben 7 

eine Vollkommenheit in 
jeder Beziehung er- 
reicht, die sie für jeden 
Garten geradezu unent- 
behrlich macht, beson- 
ders auch wegen der 
ausgezeichneten Ver- 
wendbarkeit ihrer hoch- 
eleganten Blumen für 


Die | 


englischer | 


voll- | 


No. a. Neuere Sorten. 


515 Alba perfeota. Reinstes Weiss. 

545 Amos Perry, dunkelbraun, mit Dunkelcarmin ge- 
randet. s £ 

Brutus, carmoisin mit Zinnober gestreift. 


| 529 Chilwel Beauty, gelb mitCarmoisin gerandet, extra! 


559 Conspieua, weiss mit leuchtend] Violett bandirt. 
530 Dr. Moffat, dunkelkastanienbraun mit Carmoisin 
gerandet, extra! i 
Enchantment, «hinesischrot mit gelbem Centrum. 
544 F. C. Heinemann, siehe Abb. und Preis ete. Neu- 
heiten. ä St. 1 % 


| 532 Florie Fischer, malvenfarben mit weissem Centrum. 


533 Kate Green, prächtig orangerot. 
534 Maude Millet, rosenrot mit weissem Centrum. 


558 Mikado. Sielie Neuheiten. 


\ 536 Miss Roberts, die beste leuchtendgelbe Varietät. 
| 537 Miss Linnacker, glänzend kirschrot, mit gelber 


| 
| 


ı 509 Parragon. 


| 563 Snowflake. 


Mitte. ; 
538 Mrs. Bowman, feurigpurpur. 
539 Mrs. Jongkindt Coninck, reinweiss mit Malven- 


farben schattirt. 


ı 556 Mrs. Rose, leuchtend carminrosa mit gelber Mitte, 


540 Monte Christo, ge 
541 Negerin, fast schwarz, extra! ? 
5 N ohhlfite, Pfirsichblütenrosa mit 


Mitte. 


gelber 


Sammtig-kastanienbraun mit Purpur- 
sa gerändert. a 

of Singles, magentarot mit blauem Reflex. 

Weiss mit gelber Mitte. 


543 Sunset, glänzend gelb mit Rosa getupft. 


b. Neuheiten eigener Zucht. 


' 517 Frau Olga Steinbrück. Sammtig feurig-purpurn, 


in Carmin verlaufend. Blumen schön geformt. 


| 518 Frau Ida Böhnert. Leuchtend carminrosa, nach der 


Mitte orange, prächtige Färbung. ee 
520 Eirons Teichtendes Gelb. Eschenblätterig. 
521 Kamerun. Schwarz und rot unregelmässig ge- 
streift. Sehr schön. 


| 522 Viola. Leuchtend carminviolett, sehr aparte Farbe. 
| Bi ers an Arco. Brennendearmin mit dunkler Mitte. 


2 ner Vetter. Carmin, in Lilagrau verlaufend, 
= De fuibler Mitte und zurückgeschlagenen Sepalen. 
526 Curiosum. Höchst originell gefärbte Blume. 

527 Frau Adolf Stürcke. Blumen schön geformt, 
sammtig-purpurbraun. 


co. Neneste gestreifte. 
Meine neuesten gestreiften Dahlien wurden auf der 


| Herbstausstellung 1890 in Erfurt allgemein bewundert, 


547 Barbara. Modefarben, mit Braunrot gestreift und 
gestrichelt. 


548 Circe. Chamoisrosa mit Carminrot gestreift und 


ı 549 Diana. 


| Besonders empfohlen! 


ichelt. i 
gestrie 5 eingelb mit leuchtend Orange gestreift. 


550 Elsam. Dunkelviolettpurpurn mit Carmin’gestreift 
und gestrichelt. 


| 551 Flora. Weiss, mit Violett gestreift und gestrichelt, 


552 Gaza. Rosa mit Purpur gestreift. 


| 553 Hadar. Rosiglila mıt Purpurbraun gestreift. 


554 Imrah. Carmwinrot mit Purpur gestreift und ge- 


strichelt. 
Weitere Sorten s. Abt. Neuheiten 


Von vorstehenden unter a b c angeführten Sorten erlasse: 
Nach meinor Wahl & St. 40 Pf., 10 St. 3 Mk. 
Nach Wahl des Herrn Bestellers ä St. 65 Pf., 10 St. 5 Mk. 


mann Annan Ann Annan nam n Ann ana anne nann 


Muster-Sortimente —— 
der schönsten einfachen Dahlien, nur Elite-Sorten, | 


hl passend als unübertroffene Gartenzierde, wie 
I 7 als elegante Schnittblume ete. 
10 Elite-Sorten 5 M., 
5 ” ” 3 ”„ i 


lieferant, Erfurt Thüringen. 4 


Alba perfecte. Einfache Dahlie. 
Henry Patrick. Cactus-Dahlie. 
Montblanc, Riesenblumige Dahlie. 


== 


SieneneneHen enEHehalleilRiEheNEH DIHEHeN BIENEN EHE EHE arena ee ee Eee re aneeee ee Erane SiHe Eee EHeeEHENN Ereeeene  eeeee eeeree reeereeeee 


Die schönsten reinweissen @eorginen (Dahlien) aus allen Klassen. 


Optata. Grossblumige Dahlie. j 
Bräutchenschmuck. Liliput-Dahlie. 
Frau Emma Deegen. Grossblumige Dahlie. ! 


Obige 6 Sorten zusammen 4 AM. 


HeHeile ‚eHee leleneliehelielieheNe hereeieneleleneejleelie Nee IPHEHBHENENE H0HeHelleLNe (Haie eilenei Bienen aaa Sehen heuer eek ee een eneeeheeeeenen 


Scarlet-Pelargonien 


(auch Zonal-Pelargonien und Geranien genannt). 


Geraniam — (eraniam zonale — Pelargonium zonale — Ckap.rers Tlesapronin. 


ee 


Mein Searlet-Pelargonien-Sortiment erhielt auf den allgemeinen deutschen Gartenbau 
Ausstellungen zu Erfurt die ersten Preise. 


er —6 — 


Wie bei den Fuchsien, so auch hier, habe ich 


a) Einfachblühende. 


Neueste grossblumige Sorten. 


a St. 50 Pf., 
10 St. 4 Mk., 20 St. 6 Mk. 50 Pf., 100 St. 30 Mk. 


Von älteren Sorten erlasse: 
10 St. 2,50 Mk, 25 St. 6 Mk. 


50 „1l— , 100 „20 „ 
100 St. ohne Namen 18 „ 


Niedrige Sorten für Freiland-Gruppen 
in 5 Hauptfarben. 


437 West-Brighton Gem. Das schönste Scharlachrot, 
! 

412 Hey Jacobi. Dunkelstes Amarantcarmoisin, 

389 Königin Olga von Württemberg. Dunkelrosenrot | 
mit weisser Mitte. 

436 Duchesse de Cars. 
Varietät. 

444 Surprise. 


ee —  — ee — — ee —e — I — ee — ee 


5 


Die schönste niedrige, weisse 


Lachsfarben, sehr reichblühend. 
Von vorstehenden erlasse: 


1 St. 40 8, 10 St. 3 M, 100 St. 24 M 


> — 


b. Gefülltblühende. 


a St, 50 4, 10 St. 4 4, 20 St. 6 AM. 50 A, 100 St. 30 A. 
Von älteren Sorten erlasse: 
10 St. 2,50 M, 25 St. 6 M, 50 St. 11, 4, 100 St. 20 M, 
100 St. ohne Namen 18 M 


e. Buntblätterige Searlet-Pelargonien. 


Die buntblätterigen Pelargonien bilden eine hervor- 
Tagende Zierde unserer Gärten. Grössere und kleinere 
Gruppen von verschiedenfarbigen Sorten in geschmack- 
vollen Formen zusammengestellt, auch im Verein mit 
Teppichbeet- Pflanzen, Iresine etc. sind im grünen 
Rasen von unbeschreiblichem Effect. Zusammenstel- 
lungen für solche Gruppen liefere ich zu den billigsten 
Preisen bei Angabe der Beetgrösse, 


I. Broncefarbige. 
Für Freiland-Gruppen sehr geeignet. 


Ich erlasse dieselben in den besten, gangbarsten 
Sorten, ä St. 40 %, 10 St. 3 HM, 100 St. 20 M 
Black Vesuvius, schwarzblätteriges Pelargonium, 
siehe Neuheiten. 


II. Drei- und Vierfarbige. 


(Für Zimmer- und Freilandkultur gleich effectvoll.) 
G.-T. = Gold-Trieolor, S.-T. = Silber-Tricolor. 


No. ı St. MA 
11 Countess of Teronkel G.-T...............: ıee= 
12 hady. Shotheld GT. aus. ann 1— | 


im Interesse meiner verehrten Abnehmer aus der Masse 


der jährlich erscheinenden Sorten Alles gestrichen, was nicht durch Schönheit der Blumen oder der gesammten 
Pflanzenform den Anspruch auf Eliteblumen ersten Ranges machen kann. 


No, as. MA 
FSRRnnleng BIEOSET-T 2a ea hand en 1 — 
53 Mrs. Strang G.-T., gefülltblühend. Blumen 
BERSTISCHERE EN 2... 2 0. 00 eazcrmueigleriend — 5 
DISRUTWERTNOBERRUNS- Don oo oo can a anne — 50 
22 Malacmnita SAT .. een 10 St. 4 4 — 50 
28 Dittlo-Beauty S--T. ....2..000c0ececenees- IE 
24 'Empress of India S.-T. Die schönste ..... 2— 


III. Weissbunte und gelbe. 


(Besonders für Einfassungen empfehlenswert.) 
41 Mme. Salleroi. Weiss-grün; bekannte Ein- 


fassungspflanze. 10 St. 2 M. 50 % ... 80 
42 Mädchen aus der Fremde. Weiss- grün. 

ONE DTM 2 ae RE] — 40 
54 Mrs. Parker. Weiss-grün. Blumen rosa, 

getlllt; 10. Sr Ar NE a are — 50 
31 Cloth of Gold, Gelb. 10 St, 3 M ........ — 40 
32 Golden Bull. 10 SE. AM ............... — 50 


Andere, hier nicht aufgeführte gute Sorten nach 
meiner Wahl, 10 St. 3 M, & St. 40 & 


d) Pelargonium peltatum (lateripes). 
Epheublätteriges Pelargonium. 


Das Farbenspiel und die Grösse der Blumen der 
epheublätterigen Pelargonien haben so überraschende 
Fortschritte gemacht, dass eine gleich dankbar blühende 
und leicht kultivirbare Zimmerpflanze kaum zu finden 
ist. Besonders effectvoll ist sie als Ampelpflanze, oder 


am Topfspalier gezogen. 


* bedeutet gefülltblühend. 


Grossblumige englische Diadematum - Pelargonien. 
10 Sorten 5,50 1 Stück 65 ä 


Ban ee ee ee en ea 
3  F, C. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thüringen 4 


| 


hal 


Nechischemios Sortiment 
enthält das beste bisjetzt 
Existirende. 
No. 
*283 Bürgermeister Feldmann. 
Carmin-purpurviolet mitfeu- 
rig Amarant, die sich auch 
als Winterblüher bewährt 
hat. a St. 1 M. 
Ernest Bergmann. Lack- 
farbig, mit Dunkelearminrot. 
Prachtvolle Neuheit. ä St. 
1 M 50 %. 
75 Robert Owen. Rosenrot, vor- 
zügliche Neuheit.ä St. IM 
50 A. 
Foliis variegatis.. Bunt- 
hlätterig. & St. 75 %. 
Fürstin Josephine 
von Hohenzollern (s. | 
Abb.). Die starkgefüllten 
Blumengleichen den Camel- 
lien-Balsaminen; von feurig- 
roter Farbe. 
‚244 Alice Crousse. Violett- 
purpurn mit Amarant. 
*199 Gloired’ Orleans. MNa- 
gentarot, 7 z 
"222 Horace de Choiseul. ZINN le J 
Atlasrosa mit Weiss. ; ; 
*223 Jeanne d’Arc. Milch- 
weiss, sehr grossblumig. 
*270 Camille Flammarion. Purpurviolett. ; 2 > e 
*271 Galilee. Lachsrosa, sehr grossblumig. e. Grossblumige und englische Odier- 
*241 Eden Marchi. Lac hsviolett, srossblumig. aenennen ; IS 7\ 
*242 Butterfly. Carmoisinrosa. e Pelargonien (s. Abb. S. 127). 
247 Daniels Brothers. Dunkelviolettearmin, Mein Sortiment enthält einige 100 ausschliesslich 
„248 Souvenir d’un ami. Helllilarosa. schöne, neuere und allerneueste, unübertroffene Sorten. 
*226 Emile Lemoine. Feurig kapuzinerrot. Ich erlasse hiervon: 
Vorstehende Sorten ä St. 50 8, 10 St. 4 d. 50% 10 Sorten 5! Mk., 1 St. 65 Pf. 


u 


i 
Epbeublätteriges Pelargonium „Fürstin von Hohenzollern“, & Stück 50 % 


Einige empfehlenswerte Teppich- und Gruppen-Pflanzen. 


Piante a foglie coldorate e variegate le piüi arlatte 
alla EEE di maecchi, ceste e bordure 
a mosaico — Usbruı aaa KoBponbıxp KayNOR. 


keizende Neuheit für Rasen- 
parterres und Vorgärten ete 


‚SALVE 


Vorstehende Buchstaben sind 35 em hoch, 

25 cm breit, aus Thon verfertigt und können 

wenn mit roten, weissen, gelben Teppich- 

pflanzen bepflanzt, leicht im Rasen eingesetzt | 

werden, und bilden so eine schöne, nene Zierde 

des Gartens, gleichsam einen Blumengruss 
für jeden Eintretenden. 


DEE Ich erlasse obige 5 Buchstaben zu 
6 Mk. 50 Pf. 


Hierzu gelbblätterige Bepflanzung 
Hierzu rote dunkelblätterige Bepllanzung ... 
Hierzu weisse silberblätterige Bepflanzung . „, 


= E( Heinemann. Hoflieferant, Erfurt Thüringen. 


1000 Stück lassen sich im Herbst nıcht bindend feststellen, da der Ver- 
mehrungserfolg sehr von der Winter- und Frühjahrs-Witterung abhängig ist. Der Preis der Alternantheren 
stellt sich per 100 $t. auf ungefähr 8—12 Mk. im Frühjahr, exel. Töpfe. Von kleinblätterigen Pflanzen, wie 
Alternantheren, Antennarien etc., ist der Bedarf per Quadratmeter eirca 150—200 St.; von grossblätterigen, 
wie Coleus, Iresinen ete. 50—100 St., je nachdem man die Anlage rasch effectvoll zu haben wünscht. Preis- 


Die Preise per 100 oder 


‚ rCerastium tomentosum, 


| anschlag für auszuführende Teppichbeete werden auf Wunsch eingesandt. 
Beginn des Versandes nicht vor Mai! 
Die mit f bezeichne 


ten sind ausdauernd. 


Mitte: Echeveria”metallica. 
Erster Ring: Alternanthera amoena. 


Die Preise der Alternantheren gelten nur für 
Frühjahrsvermehrung. 


> St. MA 
Achyranthes siehe Tresine. 
Ageratum „Kind von Dresden“, das niedrigste 


und schönste blaue 10 St. 3 M........2. — 40 
Ageratum „Louise Bonnet“, reinweiss, compact. 
EOESELDM er ei an — 30 


Alternanthera amabilis, rot und gelb. 10 St. 


NEE "225. 2 se NER. — 25 
Alternanthera amoena spectabilis, prachtvoll 
leuchtendrot gefärbt. 10 St. 2 M....... — 30 
Alternanthera chromatella, chamois. 10 St. 
a Ne EEE EEE el etc — 30 
Alternanthera paronichioides, rot, grün und 
galbrtoizend, 10,80.) Ma ne. — 2 


; Alternanthera paronichioides amoena, neu, sehr 


.10 St. 2% M. — 30 


Alternanthera paronjchioides nana aurea, nie- 
dBiosteigelde.... 4. Seen 10 St. 2 M. — 30 


schöne, leuchtende Färbung. 


r Alternanthera purpurea, dunkelbraunrot, 10 St. 


DTM Re. re — 30 


| Alternanthera (Teleianthera) versicolor, braun- 


rot mit Rosarot. 10 St. 2 M50O A -..--- — 30 
Alternanthera versicolor aurea. 10 St. 2M. 50% — 30 


| "rAntennaria tomentosa,niedrigstesilber weisse 


Teppiehpflanze. 10 $t.2 M50 %.:........ — 30 
Bellis perennis aucubaefolia, schöne gelbbunte 

Einfassungspflanze. 10 St. 2-.M....2.2..... — 2 
Bellis perennis fl. pl. „Brillant“, leuchtend 

dunkelearmoisinrot. 1 St. M .....n..... — 2 


| Bellis perennis fl. pl. „Schneeflocke“, reinweiss — 25 
‘ Centaurea candidissima, silberweiss. 10 St. 21R M. — 30 


Cineraris maritima, silberweiss. 10 St. 1 450,8 — % 
silberweiss, niedrig. 


LOSE Ma eg einiesaie rerennge e Son — 30 
 +Clömatis Jackmani ................. le See 
Coleus Verschaffelti, blutrot.. 10 St. 2 M 50 ,%.. — 30 
Coleus Hero, schwarz. 10 St. 2 M. 50 %-.-.- — 30 | 
Cuphea platycentra, mit unzähligen scharlach- 
roten Blumen. 0 St.2 M5U AR .:...... — 30 


Echeveria. Ixezepii. 


Zur Teppichbepflanzung empfehle besonders fol- 
gende 3 Sorten: 


Echeveria gracillima. 


10 St, 2 AM 
F. €. Heinemann, 


Zweiter Ring: Alternanthera paronichioides. 
Dritter Ring: Sempervivum californioum. 


ist. AAN 
Echeveria opalina. ET A ER 25 
Echeveria secunda. 10 N ee ee u) 
100 St. erlasse mit 18 Mi. 


Echeveria metallica (s."Abb.) 


Echeveria Desmetiana, 3 Stück 75 
Echeveria Desmetiana (s. Abh.), die, schönste 
Echeveria zu Teppichbeeten, von rein silber- 
weisser Farbe... -.....2...e.,4: Ei a  - 
Fuchsia pumila, 20 -30 cm Höhe, bildet reizend | 


schöne, mit Blüten übersäete pyramidale 

Büsche. "10. 81. Mira a, 40 
Fuchsia gracilis foliis variegatis, die bunt- | 

blätterige Fuchsia gracilis. 10 St. 4 | ... 50 


Gnaphalium lanatum, weissbelaubt. 10 St. 2 AH. 25 
@Gnaphalium miniatum. Sehr schön silberweiss, | 

niedrig und feinblätterig. 10 St. 2 M..... 25 R 
Grenovia fallax. Sehr interessante, becherförmig 


gebaute Suceulente. 10 St. 2 Mi ........-: 50 
+Hedera hibernica, grossblätteriger Epheu. 

10 St. 3-5 M,'je nach Grösse, .....- ...40—60 
Iresine Lindeni, dklblutrot. 10 St. 2 M.... - 25 
Iresine Biemülleri, schönste, 10 St. 3 M.....- 40 
Iresine Verschaffelti splendens, von feurig- 

carmoisinroter Farbe. 10 St. 2 M. 25 


Iresine foliis aureis reticulatis. 10 St. 2,50 A. 30 
Iresine Wallisi, Höhe 20 em. dunkelbraunrot. 
OB MEET  EERITR Hr 


Schneeball, reinweiss 10 St 
Dr. Faust, reingelb. ...... 10 „ 
Jaqueminot, leuchtend rot. 104,5 50 
Lilli, rosa 50 


Lobelia „Kaiser Wilhelm‘‘, intensiv blau, 
10 St. & i er 
R ” Sy Sedum brevifolium. Sedum Lydium. 
er mn ae ‚ dunkelblau, reich A Stück 25 A, 10 86. 2 a Stück 20 8,10 Btück 1.50 .M 
Lobelia „Schwabenmädchen“, neu. Kornblumen- | R Rn. T Sedum. 
blau mit gross. weissem Auge. 10 St. 2 M.... | Reizende Miniaturpflanze, zur Bepflanzung von Ter- 
--Mentha pulegium gibraltariea. Pelzartig wach- rarien, Felspartion a sehr zu 
sende, grasgrün, 10 St. 2 M ram St er len. Aa 
Mesembrianthemum cordifolium varieg. Höhe Be: = ö Be ro 40 
10 cm, schön gelbbunt. 10 St. 2 M ann auge ; } : 40 
Pyrethrum psrtheniifolium aureum, Samen- un (8, # Be Bälber weiss, feinem 108: E 
pflanzen 100 St. 1.4 80 ‚4, 10 St. 20 & Dr er = en dr Re * = % 
Pelargonien siche Seite 127 bis 128. ee an, St. 12 5 30 
8. 5 ‚ reizendes Gegen- 
Salvia argentea. Grossblätteriger Silbersalbei, | le zu ne ek E0 ee 20 
sehr schöne Blattpflanze 108. 2 M...... stellatum.. 100 St, 12 4 A as 2, 
Sedum carneum variegatum. Höhe 10 em, mit | er 2 ee 2 
nadelart. weisslich. Blättern. 10 St. 2 M& ... 
7Spergula pilifera anrea, reizende, goldgelbe 


Teppichpflanze. 10 St. 3 M Rasen, wo soleher verbrennt, oder in Fol 
N en Z a 6 ’ x , ’ ge unge- 
Verbenen. 100 St. Sämlingspllanzen, ab Mai | nügenden Lichtes nicht gedeiht. Stecklinge: 100 &. 

versendbar, in Weiss, Feuerrot und Blau... 4 — ; 2 4, 500 St. 6 4, 1000. St. 10 A. 


Sempervivum. S3eMIepBuByMB. 

Eine ganz reizende Zimmerzierde für Blumenschalen, Terrarien ete. bilden die Sempervivum, und zwar bei folgender Anwendung: 
Man bringe die erhaltenen Pilanzen im Sommer an recht sonnige Lage in das freie Land, löse die sich an den Seiten bildenden Triebe ab und 
pflanze sie wieder; hierdurch erhält man bis zum Herbst eine Menge ganz allerliebster Miniaturpflänzchen, die man in Blumenschalen, gefüllt mit 
sandiger Erde (zum Wasserabzug bedeeke man den Boden des Gefässes mit einer starken Lage von Scherben etc.) teppichartig pflanzt. Um an 
Pflanzen zu sparen und den Effect zu erhöhen, kann man einige Felder dieses so arrangirten Miniaturbeetehens mit farbigen Sandarten eirca 1/4 cm 
hoch bedecken. Eine Blumenschale von 30 cm. Durchmesser, wie beschrieben, herzustellen, genügen 20—30 Pflanzen in diversen Sorten Schliesslich 
bemerka noch, dass selbst die kleinsten, !1/a cm im Durchmesser haltenden Pflänzchen, wenn auch ohne Wurzeln, anwachsen. 


HM 50% 
„50 „ 
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Ich erlasse hübsche Miniaturpflänzchen, zu vorerwähntem ! 
Zwecke passend: 
25 St. in 5 Sorten meiner Wahl 1 M. 50% 
50 St. in 5 Sorten meiner Wahl 2 „SO „ 
100 St. in 5 Sorten meiner Wahl 5 „— „ 
Sempervivum 
acuminatum ä 1 Stück 20 % 
avernense (s. Abb. No.6), BD 00, 
ealifornicum (s. Abb. No. 3), 100 St. 7 .M. 50,8 & 10 100 
timbriatum, 10 St. 2 M. 1 
Funki, 10.2 Mi 1 
montenum (s. Abb. No. 5), 100 St. 10 M, 
10ER MB A Were. re i 
Reginae Amaliae, 10 S.5 Mi 
tabulaeforme (s. Ahb. No. 1) ö 
tectorum (s. Abb. No. 2), i 
tomentosum, 100 St. 15 #., 10 St. 2 0 28; 
Webbi (s. Abb. No 7). Die Spitzen der einzelnen Blättchen 
sind mit glänzend silberweissen, feinen Fädchen untereinander 


verbunden; reizend! 100 St. 10 10 St. 1M 50 %, 
1 St 20 A HK A Sempervivum (ıJs natürlicher Grösse). 
me ur No. 1. tabulaeforme,. No. 2. teotorum. No. 8. californioum. 
No, 4. spinosum. No.5. montanum. No. 6.avernense, No. 7. Webbi. 


Vorstehendes Sortiment von 7 Sorten erlasse zu 2,50 M 


Ich erlasse nach meiner Wahl: 
Ein Sortiment Sempervivum 
für das freie Land, 100 St. in 10 Sorten 
10 #., 10 St. in5 Sorten 1 #4. Für das 
Kalthaus, 5 Sorten 3 M 50 %: 


eneneiiananenienei« 


Agaven, Yucea etc. 


> Arape, FÜrka u Ip. (Siehe Abbild.). 


Keine Pflanze schliesst sich schöner und mit 
mehr Effect an die architektonischen Linien, 
als die Agave; doch ist ihre Wirkung in entge- 
gengesetzter Verwendung anf dem Rasen gleich ge- 
winnend. Auf den Pfeilern der Thorwege, an 
Treppen, vor Pergolas und Verandas, kurz wo eine 
architektonische Linie abgegrenzt oder unter- 
brochen werden soll, kann keine Pflanze mit mehr 
Glück verwendet werden, als die Agave. Gleichso 
auf dem Rasen, frei und einzeln zu 3 und 5 grup- Yucca recurvata pendula. 
x pirt, wie in regelmässigen Gruppen verwendet, bleibt A Stück je nach Stärke 1-5 M. 
Agave. Je nach Stärke u. Seltenheit A Stück 1,50—50.M. ihre Wirkung eine grandiose. (8. 8. 134.) 
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Mein Sortiment enthält die schönsten u. seltensten | z'*"'"rerertatonetansteneneintensnesenntenane talssesnatenenenetSretesrereteteeeteieg 
Arten, und stehe ich auf Wunsch mit @rössen-Angabe :i _ 5 charakteristische Sorten nach meiner Wahl 10 A 
gern zu Diensten. Der Durchmesser der verkäuflichen 10 charakteristische Sorten nach meiner Wahl 18—20 M } 
Pflanzen variirt zwischen 0,10—0,75 Meter. Fheueieneneonenennueneneheh Siehe jenes Heer ee tere Nee ee ereeeeneeeeen 


Von Dasylirion, Agave und Yucca sind schöne Schau-Exemplare vorrätig; hei Bedarf stehe mit specieller 
Offerte gern zu Diensten. 


Einige empfehlenswerte Gruppen-Pflanzen, 


die sich durch raschen Wuchs und schöne Blattform zur Dekoration von Rasenparterres, auch 
als Einzelpflanzen und zu Gruppen ganz besonders eignen. 


Hexoropsın >ambuarerphrlia uUBbTE. 


Ein Sortiment raschwüchsiger Blatipflanzen zur Bepflanzung eines Beetes incl. Einfassungspflanzen: 
von ca. 1—2 Mtr. Durchm. 2-3 Mk. — von oa. 2—3 Mtr. Durchm. 6-8 Mk. — von ca. 3—4 Mtr. Durchm. 10—15 Mk, 
Vorstehende Preise sind nur Durchschnittsangaben, und lassen sich je nach Seltenheit der dazu zu verwen- 

denden Pflanzen erniedrigen oder erhöhen. Beginn des Versandes nicht vor Anfang Mai. 


a Stück M &3 TT > £ 
Artemisia annua (s. Samenkatal.). 10 St. 3 A. — 40 5 nn 3 = 
Arundo Donax, wird 3 b. 4m hoch 10 St. ar M. 1 — = 
Arundo Donaxfoliis varieg., buntbl. 10 St. 10 M. 125 
Canna Ehmanni, mit karminroten Blumen 
u. grossen grün dekorativen Blättern . — 80 
Cannain diversen Sorten (s. Abt. Blumen- 
zwiebeln und Knollen). 
Canna, neueste grossbl. v. Crozy s. Neuheiten. 
Cannabis gigantea, Riesenhanf... 10 St. 2M — 25 
Centaurea argentea vera (candidissima) ä St. 30 &. 
Coleus, 10 St. in 10 der schönsten Sorten 
Ach (8: AbbE8, ET une nhee 50... 
Eucalyptusglobulus, Fieberheilbaum. Sämlinge äst. 
60 %, 10 St. 5 M, Samen ä Prt. 40 A. 
Georginen, prachtv. Einführ., s.3.125—127u.Neuh. 
Gynerium argenteum, Pampasgras (s. Abb.) 10 St. 
4. 50 8, & St. 50 A. 
Musa Ensete (s. Abb.), prachtvolle, tropische Blatt- 
pflanze, ä St. 3 bis 30 M 


Nicotiana colossea 
(s.Abb.), Beschreib- 
ung s. Neuh. 10 St 
5 M, a St. 75 A. 

Nicotiana Wigandi- 
oides. Sämlings- Solanum in diversen Sorten, wie z. B. argenteum, 
pflanzen, 10 St.3 M. purpureum, laeciniatum, robustum, quitoense ete., zeich- 
a St. 40 A. 3 nen sich durch raschen Wuchs und verschiedenartig 

Perilla nankinensis, gefärbte Belaubung aus. 10 St. 4 M, ä St. 50 A. 
chinesisches Erz- Tritoma Uvaria grandiflora (s. Abb. S. 144), pracht- 

> blatt. Samenpflanz. voller Herbstblüher. & St. 75 %. 

x 100 St. 4 M, 10 St. Wigandia, diverse Sorten, ä St. 1 Mh. 


2 TR “ By 
Niootiana colossea,? Riesen-Tabak, die schönste einjährige Blatt- 
pflanze. 10 Stück 5 4. A Sitick 75 %£ 


75 , ASt. 15 A. Zea caragua, 10 St. 2 M, ä St. 25 %. 
- Rioinus in den Zea japonica fol. variegatis, Bandmais, schön weiss- 
N schönsten Sorten bunt. 10 St. 2 M, a St. 5 2. 
oe ü (s. Abb. 8. 86). Sa- 
ee en menpflanzen 10 St. | 
10 Stick 4,60 «M, A Stück 50 % 2,50 M., 8 St.30 2. | F.C. Heinemann’s.Gerten-Bibliothek. Nr. 10; 
nn _ DIE 
PFLEGE’ DER PFLANZEN 
. x IM ZIMMER 
Empfehlenswerte Pflanzen für Salon- a 


und Zimmer-De orationen. En De 
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Besonders empfohlen und als kleines Geschenk für Damen 
passend F. €. H.’s Gartenbibliothek Heft 10. „Die Kultur 
und Pflege der Pflanzen im Zimmer“, 

Vierte vermehrte und verbesserte Auflage 75 %. 


Bonn sun snun nun Hrn 
Bunt nnn san ara rn nr 


Nachfolgend offerire eine Elite-Auswahl derjenigen Palmen, Blattpflanzen ete., 
die auch unter der Hand des Laien gut gedeihen und eine reizende Zierde 

für den Blumentisch bilden. Fe er Drraanoik 
Alle hier nicht aufgeführten Artikel liefere zum Preise meiner Concurrenz. 


DRITTE VERWENATE AUFLAGE 
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ei Unter dieser Abteilung empfehle ich Pflanzen, die ihrer dekorativen Blätter oder ihres interessanten 
I Habitus (Caeteen ete.) wegen beliebt sind, 'T 
ho 
e& 
1 
v 
’ 
A 
u 
Ä 
ki 
l 
® 
I! 
A 
Ä 
I 
| 
“7 
ı 
“ “ 
e Oitrus obinensis, Cocos Weddelliana. Ooffea arabioa, arabischer Kaffeebaum. 1 
A Stück 4 bis 10 M a Stück 2 4 50 4 bis 8 50 %& A Stück 75 ., 2 Stück 1 I 
| Aralia Sieboldi. Eine der beliebtesten Zimmer-Blatt- — Besonders empfohlen — Y 
I flanzen. & St. 1-2 HM. ; : Bir, Y 
J Aralia Sieboldi fol. varieg. Vorgenannte Sorte mit Garen EFEONAOFR „Königin Bel! er J | 
l _ prachtvoll weisser Blattpanachüre. A St. 3 M. a Stück 1 M 50 bis Tr 2 jährige Sämlinge Y 
f Arancaria brasiliensis 4—8 Mi. a St. 50. A. ie 
) Arauoaria excolsa 15—20 Mi. Caladium, 5 buntblätterige Prachtsorten ....... 6 M A 
l Araucaria Bidwilli 4—8 #. Alle 3 Sorten in prächtigen | Carioa Papaya, Melonenbaum. Sämlinge, a St. 50 8. | 
j 50-60 cm hohen Exemplaren. Chamaerops excelsa. Mit 2—10 charakterisirten Wedeln 7 
e Areca Baneri (Seaforthia robusta), sehr schöne Palme. a St. 2 bis 4 M A 
ll  & St. 3-6 M \ Chamaerops humilis. Von gedrungenerem Wuchse |f 
Y Aroideen, 5 Sorten, beste Wahl (Anthurium, als die vorgenannte, und sehr hart. Mit 3—5 Blättern Y 
“ Philodendron etc.) 10 MM. 50 %. 2 M, 60-70 cm hoch 3 M bis 5 M pr. St. he 
l| Asparagus tenuissimus, neu! Die feinst belaubte und | Citrus chinensis (s. Abbildung), ohne Früchte 2,50 ., 
I zierlichste Zimmerpflanze. & St. 70 8,10 St.5 A mit Fruchtansatz & St. 4 bis 10 M Y 
©) Asparagus plumosus nanus, neu. Fast noch schöner | Cocos Weddelliana. Reizende Pflanzen m. charakterisir- “ 
I als vorgenannte. ä St. 2 M. ten Wedeln (s. Abb.). Diese Cocosart ist die ele- Y 
ii Aspidistra (Plectogyne), eine der härtesten Zimmer- ganteste und zierlichste Palme für Zimmerkultur. N 
m = blattpflanzen, die auch mit einem dunkeln Plätzchen a St. 2 M 50 % bis 3 M 50 %- ei 
4 fürlieb nimmt, a St. 2 A Coffea arabica (s. Abb.), arabischer Kafleebaum, vor- 
 Auouba, s. S. 121. ;  trefflich für Zimmerkultur, a St. 75 M, 2 St. 1 M u 
&) Begonien, 10 Sorten hübsche bunte Rex-Varietäten 5 Hi. | Coleus, 10schönste, Sorten (s. Abb. 8.67) ....... aan 
Il Begonien, 5 Sorten dgl. 3 M, ä St. 608 Corypha australis. Eine der wertvollsten und in jedem | 
| Begonien, 5 Sorten allerneneste, prachtvoll gezeichnete, Zimmer gedeihenden Palmen. &St.2 bis 3 M. 
a 450 M, A St.,1 
IN Nachfolgende Arten von Begonien zeichnen sich teils 


fl durch prachtvoll gefärbte Blätter, teils durch reichen 
j Blütenflor aus: 


© 1 Sortiment von 10 schönen Sorten! . 
meiner Wahl 


Y eu as N a8 — Cacteen-Verzeichniss ; 
{| B. argentea gu‘ = ee Er 
[ prachtvoll ....... N Fß, Heinemann, Erfurt ; 
 B. cupreata.... ...&8t. 1-$ | 

| B. fuchsioides....... a St. — 508 

| B. metallica ........ at. 75} 

© B. Lubbersi........ ASt 1-—: 

1 B. Mad. Leonett ....a St. 1 — 

\ B. Prösident de 

i Bureuille....... 38. 1-8 

Y Gaeteen. H 

Y Ein Special- Verzeichnis über: 

" Cacteen und andere succulente; 

M Pflanzen steht gratis und franco$ _ 

1 zu Diensten. ! er 


a1 Sortiment von 25 schönen Sorten meiner Wahl 


j 
A 1Sortiment von 50 schönen Sorten meiner Wahl . ... 30 ee osen Käntin der = a. 
Y Hierzu empfehle mein Miniatur-Gewächshaus (s. Neuh.) a er jährige" Bhmlinge, Nr %& 
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_ Heinemann, Hoflieferant, Erfurt Thüringen. 
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Phoenix, Dattelpalme, A Stück 3 bis 15 A 
Schaupflanzen für Raserıparterres, Wintergärten eto, A 100 300.M. 
Croton, 5 Sorten, beste Varietäten.......... a ee 
Cyperus (siehe Abt. Wasserpflanzen, $. 135) 

Dracaena australis (Cordyline). & St. 1,50 M. bis 3 M 
u. mehr, 
Dracaena indivisa. 
von 1 M aufwärts. 
Dracaena terminalis rosea, 
a St. 1,50 bis 3,50 M 
Dracaena, neueste Sorten in 
a St. 3 bis 10 A. 
Je nach Grösse und Seltenheit erlasse: 
10 Sorten grinblätterige Dracaenen 8-20 Mk. 
5 Sorten grünblätterige Dracaenen 4—10 Mk. 
10 Sorten buntblätterige Dracaenen 15-40 Mk. 

5 Sorten buntblätterige Dracaenen 8-20 Mk. 

Evony,nus, 10 St. in schönen Sorten 4 AM, 1 St. 50 A. 
sehr empfehlenswerte, unempfindliche u. decorative 
Zimmerpflanze. 

Farne für temporirtes Haus, Zimmer-Aquarien und 
Terrarıen (Adiınthum, Pteris etc.) 


Sehr harte Zimmerpflanze. & St. 


die schönste rotbunte 


brillantem Farbenspiel, 


Philodendron bipinnatifidum, 

& Stück 2 A. 50 4 

Latania borbonica, echte Fächerpalme. Schöne Zimmer- 
pflanze, & St. von 1 M. 50 % bis 6 MM. und mehr. 

Laurus, Lorbeer (s. Seite 139). 

Maranten, 5 schöne Sorten 7 M.........& 8t. 1,50 M 

Musa Ensete (siehe Abbildung); zum Aufstellen im 
Sommer auf Parterres ete. besonders empfehlenswert. 
ä St. 3 bis 30 AH. 

Myrten, kleinblätterige, echte Brautmyrte, Kronen- 
bäumchen ä Stück 1—2 M (s. Seite 139). 
Nertera depressa. Mit korallenroten Beeren 
säet. Reizend! &ä St. 1. 
Olea fragrans, wohlr. Oelbaum. 


über- 


a Stück 2 M 50% 


Phoenix (s. Abb.). mit 4—5 Wedeln in schönen Sorten, 
je nach Stärke ä St. 3—15 fM. und grössere bis zu 
300 fM. per Stück. 

Die Dattelpalmen gehören unstreitig zu den schön- 
sten und passendsten für Zimmerkultur. 


Hübsche Palmen für den Blumentisch. 

10 Stück, je nach Stärke 12—30 A. 
5 Stück, je nach Stärke 5-20 M 
1 Stück von 1 M an aufwärts, 
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IOZECHORBTESDOLLEN GR ac ee ne seen 6 AM. \ 
5 schönste Sorten A dla .nee ee en St. 50 &. Pandanus wüilie, Schraubenpafme (6 Abb Tür Teife W 
Farne, für Zimmerkultur passend. ä St. 50 % bis Zimmer sehr empfehlenswert.‘ ä St. 2— 3 A. nn 
1. 50 A: > h Pandanus WVeitchi, sehr schöne weisspanachirte If 
Ficus elastica, Gummibaum, ä St. 2 bis 3 M. u. mehr. | Schraubenpalme. ä St, 4-25 M. Y 
Gymura aurantiacı. Mit prachtvoll sammetartig violett | Peperomia resedaeflora und P, marmorata. & St. 75 AN 
sehillernden Blitten. & St. 5 & Schöne und leicht zu kultivirende Zimmerpflanzen. 4 
Philodendron bipin- il 
natifidum (s. Abb.). B 
Leicht zu kulti- l 
virende Zimmer- Y 
pfianzeäSt.2,.450% m 
Philodendron pertu- \ 
sum. Schöne,leicht Y 
zu kultivirende “ 
Aroidee. ASt. 2.M. „ 
50 8 bis 10 fl. n 
Pleotranthus frutico- © 
sus, Mottenpflanze. IN 
Ast. 50% i N 
Pogostemon Pat- e 
chouli, die echte I 
Patehoulipflanze. Y 
Verbreitet einen Y 
angenehmen Wohl- „h. 
geruch, der gar Y 
nicht zu verglei- “ 
chen mit den mei- .\ 
sten im Handel Y 
RT vo befindlichen Imita- ei ° 
‚andanus utilis. tionen. A 8t.60.%, rue ‚| 
2 St. 1 M. Musa Ensete. ä Stück 3 bis 30 Y 
ae 0 6 ee ee 0 — ee ee een in GE — ee ae — ee ee EN 
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Rohdea japonica fol. var. Eine vorzügliche Blatt- 
pflanze aus der Fam. der Liliaceen mit harten, dunkel- 
grünen, weiss und gelb panachirten Blättern. Als 
eines der härtesten Zimmergewächse wie Aspidistra 
besonders zu empfehlen. & St. 3 bis 5 M. 

Seirpus natalensis. Sehr hübsche’und harte, grasartige 
Deeorationspflanze, die sich ganz besonders zum Be- 
pflanzen von Jardinieren u. s. w. eignet, a St. 50 %. 

Seaforthia elegans. Palme mit prachtvollen Fieder- 
wedeln. Pflanzen mit charakterisirten Wedeln, ä St. 
3 bis 5 M 

Selaginella, Moosfarn. Reizende Pflanzengattung, die 
eine Mannigfaltigkeit von Blattformen enthält, wie 
selten eine andere; die schuppenartigen Blätter 
schillern in den verschiedensten Tönen des ge- 


Ausstattung von Wintergärten jeder Grösse zu soliden Preisen. 


Ich empfehle die- 
selben meiner verehrten Kundschaft zur Dekoration 
von Zimmerfontainen, feuchten Terrarien etc. 


EEE RETTET ER TEE 
5 Selaginellen aus nachstehenden Sorten 2 M. 50 4 
10 Selaginellen aus nachstehenden Sorten 5 M 


Selaginella 
amoena, caesia arborea, densa, denticulata aurea, Emiliana, lepidophylla 
(Auferstehungsfarn), Lyalli, rubrioaulis, stolonifera, sulcata, suleata Hycla 
fol. var., variabilis, Vietoria, Warscewiezi, A St. 60% 

Thea Bohea, chinesischer Theestrauch. a St. 2 Mi. 
Vriesia splendens (s. Abb. u. Beschreibung Neuheiten). 
a St. 2 M 50, 2 St. 4 M, blühbara St. 3—4 AM. 
Yucca recurvata pendula (s. Abb. S. 130). ä& St. 

bis 5 A. 


Mit Beschreibungen und Preis- 


notizen iiber vorzüglich Kultivirte, prachtvolle Schau-Exemplare, welche sich zur Dekoration von grösseren 


Salons, Wintergärten etc. besonders eignen, stehe jederzeit gern zu Diensten. 


Ampel- und Schlingpflanzen für das Zimmer. 


Hebrbı us Bucstunxb KOpauHBb 11 Bbiineecs. — Piante ranipicante, 


as Mi 
Schlingge- 
brännlich- 


Aristolochia elegans, ein reizenies 
wächs mit grossen sammtig 
amarantroten Blumen ...... 

Chlorophytum Sternbergianum 3 

Chlorophytum Sternbergianum foliis variegatis. 
Weiss und grün gestreift 

Chlorophytum Sternbergianum aureo marginatum 
Goldgelb und grün gestreift .............-- 

Die Chlorophytums sind die härtesten und 
leichtestwachsenden Zimmer - Ampelpflanzen 

Cissus discolor, mit prächtig schillernder Be- 
Tanbunsate 2. Deere 15 % bis 

Ephen, siehe Seite 119. 

Fragaria indica. Mit erdbeerartigen Früchten 

Campsidium filieifolium. Reizende Schling- 
pflanze mit farnkrautartiger Belaubung ..... 

Cobaea scandens, schnellwachsend (abgebb. Mai) 

Fuchsia prooumbens. 10 St. 3 M 50 A ::...- 


Passiflora „Imperatrice Eugenie‘. 
A Stick 1 M 50. 


ee 


F. 6. Heinemann, 


ee 


oflieferant, 


a St. A. 
Fuchsia hybrida „Marinka“. Ihr hängender 
Wuchs und ihr aussergewöhnlicher Blüten- 
reichtum machen sie zu einer der be- 
liebtesten Ampelpflanzen.................... 
Hoya carnosa, allbekannte sog. Wachsblume... 1 
Isolepis gracilis, fadenartig herabhängendes 
Gras (s. Abb. d. S. 135) A 
Leucophytum Browni, Reizend silberweiss.,.. 
Lotus peliorhynchus. (Abb, und Beschreibung 
Fiche: Neuhelten li. Re 3 - 
Medeola asparagoides. Sehr elegant, wird mit! 
Vorteil für Balltoiletten verwendet, und kann 
selbst der Ungeschickteste durch blosses Auf- 
steeken der zierlichen Ranken geschmackvolle } 
Garnituren arrangiren ..2. cc. 40 bis — 
Othonna crassifolia (siehe Abbildung), Reizende, 
sehr anspruchslose Ampelpflanze. 2 St. 5 %& 
Panicum variegatum, hübsche buntblätterige 
Ampelschlingpflanze ann ee rs 


Passiflora coerulea. «#. 
Sehön und reichhblü- 
hend. 10 Stück 4 M 0,50 
Passiflora „Constance 
Elliot“. Neu. reinw. 0,50 
Passiflora Imperatrice 
Eugsnie, prächtige, 
im Zimmer leicht blü- 
hende, wohlriechende 
< Passionsbl. (s. Abb.). = 
\ a Stück 1,50 
Passiflora princeps 
; cocoinea, scharlach- 
A NER, 
Passiflora violacea. 
Schönste Passions- 
blume für Topf- und 
Zimmerkultur, wohl- 
W riechend........... 
)  Pelargonium peltatum. 
% Epheublätteriges P. 
in gefüllten und ein- 
fachen Spielarten. 
(Namen - Verzeichnis 
s. 8. 123.) Die epheu- 
blätterigen Pelargo- 
nien sind dankbare 
Zimmerblüber. 50 % 
Pellionia Daveanana u. 
P. pulchra. Reizende 
Ampelpflanzen ....ä 0,75 
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A Stück 40 %, 
B2 Stück 75 £ 
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Othonna crassifolia | 


bare Ampelpflanzen, die sich auch gut für 

Terrarien und Aquarien eignen ........... : 

schlingpflanzen , . leidet nie vom Unge Tradescantia multicolor. Uebertrifit die beiden 

sister 10:86: 3IM BO 81. a dene a vorgenannten durch prachtv. Blattpanachüre 

Saxifraga sarmentosa, Judenbart. Bekannte dauer- Tradescantia prostrata, mit violettgestielter 

hafte Ampelpflanze........... ein dtarn — 50 Bolaubung . aan er che anlegen 

Saxifraga sarmentosa tricolor superba. Der Tradescantia Die schönste 

schönste, regelmässig weiss, rot und grün weissbunte. „2... ser vu une sb nelmeinee un 
panachirte Judenbarb. ..........-uun. 000. Ein Sortiment Ampel- oder Schlingpflanzen für d 


Stephanotis Horibunda. Die weissen Blüten = 
der St. haben den feinsten Wohlgeruch..... 5 Zimmer von 5 Sorten 3 Mk. 50 Pf. 


Sumpf- und Wasser - Pflanzen 


für Bassins, Aquarien, feuchte Terrarien (s. Abb). 
A. bedeutet: zur Kultur für Zimmeraquarien, F.: im Freien, AF.: dass die betreflenden Arten im Sommer im 
Freien zu halten, jedoch im Hause zu überwintern sind. 


es nee een nenn nee een 


Besonders empfohlen: 


} 

Ä 

ip, C. H’s Gartenbibliothek No. 16: Aquarium, Terrarium und Zimmergewächshäuschen, ihre Verwendung, 
Bepflanzung ete, mit vielen Abbildungen. Preis 50 4 — inel. Porto 5 % Bei Wasserpflanzen- 
t Bestellungen im Betrage von 5 M. gratis. 

s 


PRPUFIREREHFR SE EPGERPEPSPURPEPE ER EEN LTD U 0 000 UI EE ZEIT nina nen en 


TE 


ist. MA a St. M 
Acorus oalamus F. 10 St. 3 Moanccessescen. — 40 |, Azolla canadensis (caroliniana) AF. Zierliches, 
Acorus calamus foliis variegatis F. Schönste schwimmendes Farn, mit selaginellenartiger 
panachirte Sumpfpflanze ...........-.-er.0: 1— 3elaubung. 10 St. 10 8, 100 St. .......- 
NE ee = .-50 | Butomus umbellatus-E ............0........0 
Aponogeton distachyon AF (s. Abb. ce), i Gallaspalustris3P ri. er AT N 
Winter blühend, niedlich für Zimmeraquarien. 1 20 | Cyperus alternifolius nanus A (s. Abb. f)..... 
Cyperus alternifolius fol. variegatis A echt.... 


Eichhornia speciosa A., mit interessanter Blatt- 
bildung 

Glyceria aquatica F. 

Hoteranthera zosteraefolia A. 10 St. 3 M..... 

Heteranthera reniformis A. 10 St. 

Zu ME lesen ee Te 

Hippuris vulgaris F.. 10 St. 3 A 

Isolepis gracilis A. (s. Abb. d). 


nun — 


| re proser inacoides 
| C} 


rpestes refleza.) 


A Stück 40 %$., 10 Stück 3 A 


Aquarium. | 

a. Trianea bogotensis, & St. 40 %- db. Vallisneria spiralis, A St. 50 „g. c. Aponogeton | 
distachyon, A St. 1,20 4 d. Isolepig geaciliss, A St. 50 „% e. Cyperus. papyrus, A St. 

1—2 A. f. C. alternifollus, A St. 50 .&. g. C.laxus, ASt. 754 

Aquarien 

: ‚im solider, gediegener Ausführung. | 

a) Viereckig, 33 em lang und 23 em br., mit Löwenfuss. Blumenstock- | 
halter an den Ecken und Hahn zum Wasserablassen (s. Abb.), 

a St. 12 =H 

b) Sechseckig, 33 cm lang und 33 em br., mit Löwenfüssen und Hahn Nymphaea alba. 
zum Wasser ablassen. ä St. 6 M 50 % A Stück 1 .#H-, 10 Stück 7 M (8. 9. 188). 


E22 | F C "Heinemaen; F Hofliese 


Junscus spiralis. Hochinteressante Binse, deren 
Halme genau spiralförmig gedreht sind 
Juncus zebrinus F. Zebraartig grün und gelb 
gestreifte Binse 

Leersia oryzoides A. F. 

Limnanthemum nymphaeoides F 

Limnocharis nymphaeoides A.... 

Menyanthes trifoliata F 

Myriophyllum Droberpinaeniden“ " (Herpestes 
reflexa) A. und A, F. (s: Abb. S. 135); eine 
der reizendsten, leichtwachsenden Wasser- 
pflanzen. 10 St. 3 M 


Nymphaea alba (s. Abb. 5.135) Allbekannte gross- 
blumige weisse Wasserrose. 10 St. 7 a. 

Pistia Stratiotes A. 

Banunculus Lingua Br? 

Sagittaria sagittaefolia F 

Sparganium simplex F 


, Stratiotes aloides F. 


N 


Sehr interessante schwim- 
mende Wasserpflanze 
Trapa natans, Wassernuss I. 
Trianea bogotensis A. T. (s. 

10 St. 3 M 
Typha angustifolia F. 
Vallisneria spiralis A. In Aquarien mit Glas- 
wänden lässt sich an dieser hochinteressanten 
Pflanze mit dem Mikroskop der Saftumlauf 
beobachten (s. Abb. b, S. 135 spec. femina 
und spec. mas.) st. 
Hier nicht aufgeführte Sorten liefere zu den Preisen meiner Coneurrenz. 
ih tn. A en An En A nn An An un 
Ein Sortiment Sumpf- resp. Wasser- 


Keimende Früchte 
Abb. @« S. 135), 


Pfilanzen, 


für Bassins im Freien von 5 Sorten ..» 
für Bassins im Freien von 10 Sorten 


I Zimmeraquarien von 5 Soıten 3 


Fleischfressende Pflanzen. 


MacobjtHbia paerenia. 
(Siehe Abbildung). 


Nachstehend offerirte Pflanzen sind im wahren 
Sinne des Wortes kleine Wunder der Natur, deren 
Beobachtung selbst dem gleichgültigsten Taien hohes 
Interesse abgewinnen wird. 


Die Dionaea, Drosera und Sarracenia purpurea 
kann man im Freien kultiviren, alle Arten eignen sich 
aber besonders zur Bepflanzung von Aqnarien und feuch- 
ten Terrarien, auch im Zimmer. 


a St 

Cephalotus follioularis, reizender kleiner Kannen- 
träger aus Australien. 

Darlingtonia californica 

Nepenthes (s. Abb.), schöne Sort., Kannenträger 

FOND. ME AULW ARTE en a REEE OR ED 

Dionaea muscipula (s. Abb. d), wunderbarer 

Fliegenfänger. Recht feucht zu halten ... 


Drosers rotundifolia (s. Abb. c), rundblätteriger 
Sonnenthau 

Drosera intermedia. Beide gedeihen hier gut 
im Freien, dieselben müssen recht feucht ge- 
halten und der Sonne nur einige Stunden 
des Tages ausgesetzt werden...... 

Dionaea und Drosera sind in den Monaten 
September bis Mai im ruhenden Zustand. 

Sarracenia purpurea (s. Abb b). Amerikanische 
Sarraeenie mit kannenförmigen Blättern. 
Dieselbe ist wie die Drosern zu behandeln. 3 


a. Nepenthes. 


b. Sarracenia, c. Drosera, d. Dionaea. 
Fleischfressende Pflanzen, 


Schönblühende Topfpflianzen. 


Die mit * bezeichneten sind vorzügliche Winteorblüher. 


a St. MA as. MR 


*Abutilon (s. Abb.), 5 schöne neue 
Sorten 2 M. 50 % 

Achimenes (s. S. 142). 

Aristolochia elegans, reiz. Schling- 
pflanze 

*Azalea indica, 10 St. schönste 
Sorten nach meiner Wahl 10 M. 

Azalea indica mit Knospen, 10 St. 

nach meiner Wahl 15 M. 

Azalea pontica, 10 St. 12 #M. 

Begonien, knollentragende (siehe 
3. 140, 141 und Neuheiten). 

böemia Ka im Winter blüh. 


Abutilon. 
5 schöne Sortm 2 M. 50 -r 


a Stück 60 % — 75 


*Bouvardia flore albo pl. „Alfred 
Neuner“. Die Blüten sind schnee- 
weiss und gleichen in der Füllung 
kleinen Tuberosen. 10 81.5 M 


*Bouvardia flore roseo pl. Unter- 
scheidet sich von vorgenannter 
durch rosenrote Färbung. ....:. 

Bouvardia coccineo fl. pl., feurig- 
scharlachrot 

Bouvardia corymbiflora Humboldti, 
weiss, wohlriechend, die schönste 
für Binderei 


137° — 


Chrysanihemum frutesoens (Marguerites). 
Giossblumig, weise, A Eiück 50% 


ä Stück 4 $ 


Bouvardia „‚Rosalinde“, feurigrosenrot......... 
Bouyvardia Hogarthi fl. pl., mit feurigziegelroten 
gefüllten Blumen, die auffallendste Färbung . 
Bouvardia angustifolie, niedrigwachsend, mit 
schmalen Blättern u. scharlachroten Blüten . 
*Camellia japonica mit Knospen, 1 St. 21h bis. 
*Choisya ternata, weiss, wohlriechend ........ 
*Chrysanthemum indicum (s. S. 121 u. 122). 
Chrysanthemum frutescens (s. Abb.). Die all- 
beliebte, auch im Winter reichlich blühende 
Margueritenblume. Grossblumig weiss 
Grossblumig golägelb ... . ....----:--cn00» 
Clivia miniata (Imantophylium), mit prachtvollen, 
feurig-orangeroten Blumen ...........-- 2 bis 
Crassula hybrida, neueste Varietäten (s. auch 
Neuheiten). Vorstehende Neuheit kann ich 
jedem Blumenfreunde als eine ganz vorzüg- 
liche Zimmerpflanze empfehlen, die sich im 
Mai-Juni mit zahlreichen prächtigen Blumen 
bedeckt. Die Pflanze bleibt niedrig und wächst 
sehr verzweigt und buschig bei mehrmaligem 
Zinstutzen der Triebe. Diese neuen Varietäten 
blühen in den verschiedensten und lebhaftesten 
Farben und haben vor den alten Sorten den 
Vorzug, dass sie schon im ersten Jahre nach 
10 St. TR M 
8. 142). 


Cyclamen persioum und pers. ee 


TO BEI ee a x 
Eucharis amazonica, wohlriechend, weiss.1'k bis 
Fuchsia (s. S. 123). 


Are 


1 50 


Heliotropium (Vanille). 
10 Stück 3 M 50 %. 


, *Hibisous 


*Jasminum Sambac 


a Stück 1 bis 2 Mi. 


Hibiscus rosa-sinensis, 


Gardenia florida fl. pl, ä St. 1 A 50 bis..... 

Gardenia radicans fl. pl, ä St. 1 M. 50 bis... 
Beide Sorten bringen feine weisse Blumen 
mit dem herrlichsten Wohlgeruc'ı. 

Aloxinia (s. S. 143). 

Heliotropium, Vanille (s. Abb.), 1 St, 40 8, 10 St. 

Heliotrop „Capus“ (s. Neuheiten). 


rosa - sinensis (siehe Abb). Die 
grossen, prachtvoll leuchtendrot gefärbten 
Blumen erheben sich frei über die schöne, 
dunkelgrüne, lackglänzende Belaubung und 
bilden dadurch einen effectvollen und noch 
selten gesehenen Zimmerschmuck, besonders 
für den Winter Pt: LiM-bie... „mare 


Hoya carnosa (Asclepias), Wachsblume, beliebte 


ZIMMELPHANTO era en, 
5 fl. pl, Schlingpflanze. 
Weissgefüllt, von herrlichstem Wohlgeruch . 


*Impatiens Sultani, atlasrosa. 2 St. 60 %.... 


Impatiens Sultani alba, atlasweiss ............ 


Kalanchoe carnea. Fine neue von England aus 
empfohlene wohlriechende Zimmerpflanze für 
den. Winterllor. „es ren 

Lantana (s. S. 150). 

*Laurus tinus, prächtig weissblühender Lorbeer. 

InsBuschiorm =... 0.2... 


Kerr ren 


floribunda, eine 

prachtvoll gelb und rot im 

Ex Winter blühende Pflanze.. 

20” Metrosideros (Callistemon) , 
in verschiedenen Sorten. 
Eine schöne Neuholländer 
Pflanze mit prachtvollen 
Blton ara ar Ent 

Nelken, immerblühende (Topf- 
s. S. 103). 


Nerium Oleander (Oleander- 
baum), 10 Sorten gefüllte 


Nerium Oleander, gefüllte u. 


7 


und einfache meiner Wahl 10 — 


einfache .......... Mibis 2 — s 


Di 


3 50 


Orchideen (die Blumen des Paradieses). 


Ich führe nur solche Sorten, die sich besonders für 

den Dilettanten eignen, der nicht über warme Häuser 

verfügenkann und nur mässige, resp. billige Orchideen- 
preise anlegen will. 

10 gesunde und gut etablirte Sorten meiner 

Wahl von 30 M aufwärts. 
5 gesunde und gut etablirte Sorten meiner 

Wahl von 10 M. aufwärts. 
1 St. meiner Wahl von 3 M an, 

Laelia purpurata (s. Abb. S. 137). Eine der dank- M % 
barsten, prachtvollsten und wenig empfind- 
lichen Orchideensorten, die sich wegen ihrer 
leichten Kultur besonders empfiehlt. Blühbare 
Pflanzen ä St, je nach Stärke ....3 bis 

*Lycaste Skinneri, mit prachtvollen, grossen, 
rosafarbigen Blumen, diereichblühendste aller 
Orchideen. Für Zimmerkultur sehr zu em- 
pfehlen, je nach Stärke 6 — 

Passiflora, Passionsblume (s. S. 134) at. MR 

*Pavonia intermedia. Eine reizende, fastimmer- 
während blühende, interessante Topfpflanze 

Pelargonium (s. Seite 127—128). 

} Petunien, 10 Sorten, gefüllte und einfache, worunter } 
die neuesten gefransten (s. Abb. 8. 57) 3! Me} 

} a St. 50 2. 


en I nn in in nn nn nz nn 


Be 


*Primula chinensis grandiflora fl. pl., neue gross- 
blumige weissgefüllte chinesische Primel. 
a St. 1.M 

Punica Granatum nana compacta, schon als junge 
Pflanze reichblühend 

Bhododendron hybridum, schön buschig, 


7 50 


ee em ee em mem ee mem ee 
Rhododendron, neue wohlriechende, 
junge urn 


Dieselben blühen schon als 
reichlich. Eine einzige Pflanze genügt, um ein 
Gewächshaus oder ein Zimmer mit süssem Wohl- 
geruch . zu erfüllen, und ergänzt somit auf glück- H 
liche Weise die gleichzeitig blühenden duftlosen 
Azaleen-, Camellien- und Rhododendron-Hybriden. 


Eee men em ememememmeıone 


Rochea falcata, sehr beliebte, in zinnoberroten M & 
Dolden blühende -Zimmerpflanze ... 1 


h 
a St. 2R —3U2 M. h | 


a St. 


Ruellia macrantha. Diesen vorzüglichen Winter- 
blüher kann ich jedem Blumenliebhaber an- 
gelegentlichst empfehlen. Die Pflanzen bilden 
starke, gut verzweigte Büsche, dıe sich im 
Winter mit zahlreichen, grossen, leuchtend 
carminrosafarbigen Blumen bedecken. Eine 
solche blühende Pflanze gewährt einen rei- 
zenden Anblick und kann mit einer einfach- 
blühenden Azalee coneurriren. Ihre geringen 
Ansprüche in Bezug auf Pflege machen sie zu 
einer wertvollen, sehr beliebten Zimmer- 
pflanze. 


Solanum Jasminoides floribundum. 
a Stück 75 bis 1M 50% 


KA 


a St. M 


Solanum jasminoides floribundum (s. Abb.). Die 


traubenartigen, schneeweissen und leichtge- 
bauten Blüten dieser anspruchslosen Schling- 
pflanze bedecken im Herbst und Winter die 
ganze Belaubung und sind zur Dekoration 
des Blumentisches sehr zu empfehlen. ä St. 
75 % bis 

*Tropaeolum majus fl. pl. Dichtgefülltespanische 
Kresse; guter Winterblüher a St, 

*Tropaeolum Lobbianum „Rosenkräntzer“. Wohl 
die dankbarst blühende, besonders im Winter 
schöne Nasturtienart. 10 St. Ta M 

Tydaea (s. Knollen und Zwiebelgewächse S. 143) 

Verbenen, 10 St. in den schönsten Farben 
zusammengestellt ..... TE 

*Veronica, vorzügliche Zimmerpflanzen, mit glän- 
zender Belaubung und schönen Blütentrauben. 
Empfehle besonders folgende 3 Sorten: 

Veronica buxifolia violacea, violett 

Veronica hybrida bolide, rot 

Veronica hybrida Murillo, weiss 


a 


für den Blumentisch und deshalb zu Geschenken besonders geeignet. & St. 1 bis 2 
s Lorbeer- 
: Kronenbäume 
u. -Pyramiden. 
Laurus nobilis (s. 
Abb.). Prachtvolle 
„Kübelpflanzen mit 
tadellosen Stämmen 
und reichbelaubten 
schönen Kronen, 
d. Paar 40—400 M. 
Genaue Angaben 
über Stammhöhe u. 


Cerasus laurocera- 
sus, Kirschlorbeer. 
Schön belaubte 

jüsche in Kübeln, 


circa 1 \/am, ä St. 
750 M 


belaubte meterhohe #% 
Büsche, äSt. 750M# 


Kronendurchmesser Granat- 
brieflich. — Hronenbäume 
Ur: n . N 
ar besonders (Punica granatum) 
empiehle schöne in verschiedenen 


Kronenbäumehen in 
: Manneshöhe, mit ta- 
: delloser Belaubung 
und schönem Stamm. 


Sorten (auch weiss- 
blüh.) und Grössen, 
das Paar vou 25 


Lorbser-Pyramide, 
Das Parc 49-400) M 
Kleinera Pyramiden, basonders is LO) M. aufwärts. 


VORERERETLLETHUDEDRRERUREEENNEEDERERRRREREIERENEREROEDENENENER 


Araucaria brasiliensis, ä St. 4—8 M in prächtigen Topfexemplaren von 


Blumen-Zwiebeln und Knollen, 


Flowering bulbs — Bulbes et tubercules — Cipolle da fiori, tubereoli — 
JIyKosımgbi M Kopsesaufa. 
Meistens bis Ende April im trockenen Zustande versendbar. 
Kultur ete. derselben siehe Heinemann’s Garten-Bibliothek No. 8. 
1 Exemplar 1 Mk. 50 Pf. 


Ranunkeln. Te 
Gefüllte holländische, Prachtrommel.... 100 St. 1% 
Gefüllte holländische, Prachtrommel .... 10 St. — 25 
Gefüllte holländische, in 25 Prachtsorten, 100 St. 5 — 
Gefüllte holländische, in 25 Praehtsorten, 50 St. 3 — 


Gefüllte türkische, blühen etwas früher und grösser. 
In schönem Rommel, 100 St. 2 M, 10 St. — 20 
Ranunculus asiaticus superbissimus (s. Abb. 
S. 94). Die empfehlenswerteste Ranunkel ; 
blüht herrlich vom Juli bis September. 


100 St. 3 M, 10°St, — 35 

Anemonen. MH 

Gefüllte, in 25 Prachtsorten............ 100 St. 6 50 
Gefüllte scharlachrote ............-..-- 100 St. T — 
Dosgleichen 1.0, ran se en ee 10 St. — 30 
Gefüllte in schönem Rommel .......... 100 St. 3 50 
Dosgleichen. ee le ee een 10 St. — 50 
Einfache i. schön. Rommel. (s. Abb.)...100 St. 2 — 
Dospleichane rn ee nee 10 St. — 25 


Besonders empfohlen: 
Neue französische Anemonen. 
-Anemone chrysanthemiflora, neu, sehr schöne 


mit dem Chrysanthemum ähnlichen Blumen, 
alle Farben gemischt (s. Abb. 8.140), 10 St.5 M. — 60 


ee ee ee a — ee ie — 


Myrten- Kronenbäumchen (s. Abb.), dichtbelaubt, von eirca 30 cm Stammhöhe Reizende Zierde 


Aucuba japonica , Yrr&l 
Goldorange, schön 


Myrien yc n me Z 
Kronenbäumohen = Das Paar zu 50 M = schön für Altarschmuck, Lorbeer-Kronenbaum. 
Aa Stück 1-2 M. [o KOAALALILIL N U 1 PET TATETPETITT DEI DEIN 7 IE a Stück 5 M Das Paar 40—400 A 
Besonders empfohlen; 

Araucaria Bidwilli, & St. 4—5 M Araucaria excelsa, ä St. 15—20 M 


Gloire de Nantes, 10 St. 4 M....... 2.0... — 40 
ichs 105.6 M50 Arne nee = 10 Anemone, einfache In allen Farban gemischt. 
Se ee he Irma ee ee 1 30 100 Stück 2 4 — 4%, 10 Stück 25 £ 


Kübeln, ; 


M. 


tiber 60 em Höhe. 


E 
7 


| 


Anemone chrysantbe- 


miflora. 
A Stück 60 $, 10 Stück 5 Mk 


Anemone fulgens,prächtigscharlach- 


Agapanthus umbellatus 
Agapanthus umbellatus foliis varıegatis....... 
Alstroemeria, in schönem Rommel, 10 St. 3,50 4 — 40 
Amaryllis 
Amaryllis 


Amaryllis vittata, 
a Stück 1 50 A: 


(5. 8. 139.) as. MA 
— 15 
15 
80 
30 


Par 
1 40 


75 % bis 


Belladorkiese; WS Tee — 60 
formosissima, 10. 5.4 MM... ..2.. — 50 


Amaryllis Tettaui, prachtvoll................. 3 — 
Amaryllıs vittata, in prächtiger Färbung (siehe 

EN ler SEE Er 50 
Amaryllis vittata hybrida, prachtv. ............ 3 50 
Amorphophallus Rivieri, 10 St. 9 M........... 1 20 
Anthericum liliastrum (s. Abb.) prachtvoll ..... — 70 


Anthericum liliastrum. 
A Stück 70 A: 


Anemone fulgens fl. pl. 
a 8t. 15 8, 10 St. 1,20 M 


Anemone fulgens, 
a Stück 15 4, 10 Stück 1.4 


Begonia hybrida gigantea (s. Abb.) (Specialität meines Geschäftes !), 
knollenartige, riesenblumige Hybriden vom feurigsten Scharlach, in allen Schattirungen bis zum reinsten 
a Weiss und gesättigten Gelb. 
Dieselben empfehlen sich ihrer grossen Verwendbarkeit und leichten Kultur halber ganz be- 
sonders für die Dilettanten und gedeihen, im Sommer in das Freie in volle Sonne gepflanzt, ebenso 


schön als im Zimmer oder Gewächshause. 
In folgenden Hauptfarben: 


Rosa a ne 1St.50 4,108t. 4 M., 1008t. 35 M. | 
Scharlachrot.. 4: 7,50 2,.1055. 04, 100. 35,1 
Leuchtend rote 1 

Nuancen 7,8.1.- 1,50. 4,21075=7454.100;,40: ,, 
Reinweiss ..... 1 N or oe 
Reingelb ...... 17508 Ber a100R,;-35,, 1 
Chamois....... 00 3 POrenl00 „45; 
Orangogelb.. 1,60. 5 10 5: 97,..100°,, 45 „ 
Faust, schwarz- 

purpurn..... EU SED 5 0,1004, 40, 
AlleFarbengem.1 ‚, 50 „10 „350 „ 100 „ 30. 

a) Einfache grossblumige Begonia maxima # 


floribunda (robusta perfeeta). 


Ich erlasse ä St. 30 4, 10 St. 2,50 #, 100 St. 20 M. 

Dieselben haben einen geringeren blumistischen 
Wert als die vorhergehende Gigantea-Race, werden 
aber ihres billigeren Preises wegen zur Bepflanzung 
grösserer Beete gekauft, und eignen sich auch für 
Topfkultur, 3 } 

b) Begonia hybrida atropurpurea floribunda. 

Eine prächtige, ganz distinete Sorte, die sich | 
ganz besonders für Gruppen eignet. Ihre Blüten, | 
die sie unaufhörlich in Massen produeirt, sind, 
dunkelschwärzpurpurn und unterscheiden sich ganz | 
distinet von allen bis jetzt existirenden Blüten- | 
Begonien. ä St. 50 9 10 St. 4 M 


c) Gefülltblühende Elite-Knollen (s. Abb. S. 141). 
Auch diese Gattung ist in grossartiger Weise 
riesen- | 


vervollkommnet worden. 


.- 


Meine neuesten, 


== 
CH 


== 


E: 


(Siehe Abbildung auch Neuheiten.) 


Begonia hybrida gigantea, 
In allen Farben gemischt: 
1 Stick 50 4%, 10 Stück 3,50 A, 100 Stick 30 MH 


H’s. neue riesenblumige! 


‚ blumigen, gefüllten Begonien wurden von allen Be- 


suchern meiner Kulturen bewundert. 


Ich erlasse schönste blühbare Knollen & St. 1,50 
bis 2 Mk., 10 St. 15 Mk. 


Gefüllte Elite-K 


g n. 
Ast 1,50—2 M, 1081.16,4 Acltere Sorten A St. 50 $, 10:81. 4,50 6 
Aeltere gefüllte in diverser Form und Farbe, 


die sich ihrer hängenden Blüten wegen besonders 

zur Ampel-Kultur eignen, & St. 50 %.10 St. 4,50 M 

„d) Begonia hybrida globosa (s. Abb.), in 
folgenden 3 Farben: 


NOIR eh ee ä Stück 50 8, 10 Stück 4 M. 
Feurigrot.. ...=-=.. Se JE ER Be KG an he, 
Weiss ein re „ „ 70 „ 10 6 ” 


Vorstehende Globosa-Sorten sind in Folge ihres 
reichen Blühens und eleganten pyramidalen Wuchses 
entschieden die schönsten für Topfkultur. 

9 "g) Allerneueste Begonien. 

Begonia hybrida gigantea (1892), goldorange mit 
dunkler Mitte. Prächtige Neuheit und vollständig 
neue Farbe unter den Begonien. 1 St. 2 M, 23t. 3 M 
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Boussingaultia baselloides, schöne Schlingpflanze 
10 Stück 2 M 
Caladium antiquorum (Colocasia) (s. Abb.), fürden 


pflanze. Sehr empfehlenswert! 10 St. 2 M.. — : 
Stets mit schönen rosa gefüllt. Blüten bedeckt. 


Oaladium. Buntblätterige 
10 schönste Sorten 10 A. 
2.8.1: 20% 


Canna indica. Indisches 
nv Blumenrohr. 
‚| Grünblätterige Varietäten. 10 St. 3,50 M.... — 40 


Ü Rot- und dunkelblätterige. 10 St. 450 M ... — 50 
{ 1 Sortiment von 10 Sorten nach meiner Wahl. 4 — 


Caladium antiquorum. 


10 Btück 5 4, A Stück 60 8 


I 
| 
| 
I 
| 


1} 
| 
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Topf und für das Freie, 10 Stück 5 M..... — 60 
Caladium, buntblätterige, 10 schönste Sorten in 

schönen Knollen, 10 M .....u.-snrereeee er 1 20 | 
Calla aethiopica compacta, schöne Zimmerpilanze 1 50 
Calla albo-maeulata (Richardia). Mit schönen, 
Aweissgefleckten Blättern. 10 St. 4 M....... — 50 
Calystegia pubescens fl. pl., ausdauernde Schling- 2 


air ns N a / 

Begonia hybrida globosa (Heinemann), 

(Nach einer Photographie in Holz geschnitten.) 

Begonia odoratissima Baumanni (s. Abb. Neuheiten). 
Neue grossblumige Begonie mit Theerosengeruch. 
a Stück 5 M 

Begonia odorata fulgens (1892) (s. Abb. Neuheiten). 
Glühead scharlachrot blühend und margens köst- 
lich duftend. ä Stück 3 Mi. 


ONE N 


Canna, neuegrossblumige, frühbl.Hybriden (s.Abb.) 
(Crozy). (Beschreibung s. Neuh.) 10 St. M 7,50 1 


1 Sortiment von 10 Sorten nach meiner Wahl. 8 


Neueste, frühblühende er 
(gladiolenblütige) Canna, 
& Stück 1 4, 10 Stück 7 M 50 A 


u. 


Ba a ee 
F. C. Heinemann, Hoflieferant, Er 


NS 


Ss 
as. M% 
| . eo.» 
= | Canna iridifiora Ehmanni, schön carminrot 
blüihend, TOCSETOC Mae Te Senne — 80 


APNINNMNM NIT IDTAS 


RR RR REEL IA TR RUHE TARA BRD a St. M. A 

Besonders empfohlen: Neuere grossblumige Hybriden & | Cyclamen hederaefolium, Teppich- und Ein- 

Canna „Kaiser Wilhelm II.“ mit leuchtend 3 fassungspflanze, 10 St.5 | ............... we 
scharlachroten grossen Blumen, von Cyelamen macrophyllum .. .....ureeeaseen ..— 
kräftigem Wuchs. & St. 1% M, Cyelamen persieum, 10 St. 4 M..........- en 5 

Canna „Antonin Crozy“, mit grossen leuchtend Cyclamen persicum, starke Knollen, 10 St. 5 M. — 
karminroten Blumen. & St. 75 %- Cyclamen persicum giganteum, das schönste und 

u Se mit grossen purpurroten grossblumigste Alpenveilchen (s. Abb. S. 66) — 
jlumen A St. 2% Er i 

Canna „Admiral Courbet‘“, Blume goldgelb mit Blühbsre Pflanzen v, Cyolamen poraioum u. nor“ 


en: N ne i i DISC 2 
Blutrot gefleckt, sehr fein. ä St. 75 A. DieIyE a ereotabthn 


m 
- 
BE 
ie) 


Canna „Commandsnt Riviere“, sehr niedrige Blume, 10 St. 3 M RE 
dunkelgelb, mit Zinnober punktirt. ä St. 1 AM. Erythrina Cristagalli, 
Canna „Jules Menoreau“. Blume lachsrot mit Kerllaniunme | 


Scharlach gestreift. ä St. 1 M 


A . Re Eucharis amazonica 
Canna „Louise Thibaut“, Blume orangecarmoisin j 


prachtv., weiss,wohl- 


mit rosa Anflug. ä St. 50% Nöchend or a 
Canna „Pietata®. Goldgelb mit Blutrot schön ge- Herrasia tieridace. Abb,) 
fleckt und punktirt. & St. 50 A. Te I A =, 


COLLLLLHOOLDOECOELOLESCCLODEK EOOL PRPOCDEOEEHC000PLcH 
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AA BAD ODAS ARGR FAQO AAN 290 GA DON AOL DANADGAG ARAN IGLK Da 
ast. MA 
Chlidanthus fragrans, mit grossen gelben wohl- 
rischendenBIIMOn. een ar es: — 40 
Convallaria majalis, Maiblumenkeime, nur No- 
vember lieferbar. 


Ferraria tigrida flore 
albo, neu! (s. Ab- 
bildung). Weiss mit 
Kastanienbraun und 
Gelb. Prachtvoll!... — 40 
seorginen. ein- 


U Cyelamen coum (vernum). 108.5 M ....... — Me Fe ne alba. fache, gefüllte und 
| Cyelamen europaeum. 10 St. 1 M 50 8...... — 30 2. Ferraria tigrida. Oactus-D. 
| Cyelamen graecum (latifolium) ..............- — 75 | 1080. 1 M 75%, 380.208 (S. 8. 126.) 

S. 8. 125.) 


| RENNEN EN NETTE ENTE NENNEN NENNEN NENNE TEN EN YIRNE RE 
(Kulturanleitung gratis) — Gesneriaeceen. — (Schönblühende Topfflanzen). 


Grösste Speecial-Kullur am Platze. 


Nachstehende Sortimente empfehle ich meinen verehrten Geschäftsfreunden als das Beste und Wert- 
vollste, was in diesem Artikel existirt. Von den ersten gärtnerischen Capacitäten wurden meine 
Kulturen als die bedeutendsten und besten anerkannt. 


Besonders empfohlene Neuheit. 
Sehr niedrige, stark verzweigte Gewächse mit prachtv. Blumen. 
Naegelia-Achimenes „BRubicond“, feuerrot. & St. 1 AM. 
2 St. 1 M. 50 %. 
Naegelia- Achimenes „Violetta‘, leucht. carmin a St. 1.4, 
2 St. 1 M. 50 %. 
Naegelia- Achimenes „Prolifere“*. a St. 75 4,2 St. 1. 
Gesneria robusta perfecta (s. Abb. Neuheiten), in feuer- 
roten, gelben und weissen Farbenschattirungen, mit pracht- 
voll gezeichneten sammetartigen Blättern, in Prachtsorten 
gemischt. ä St. 50 4, 10 St. 4 M. 
a 
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LETEIEIKICIEICHCICHOICIEICICHET IK 


© 


Acbimenes, schönste Farben. 
10 Sorten A 3 Knöllchen 2 M. 


E53 


Dip 
ai 
LH 


Achimenes, in den schönsten Farben 


(s. Abb.) PT 

5 Sorten ä& 3 Knöllchen........ i- 

- 10 Sorten ä 3 Knöllchen......... 2 — 
© 10 Sorten ohne Namen ......... — 30 


Achimenes coccinea, scharlachr., 
prachtvoll. (4 Knöllchen genügen 
zur effectvollen Bepflanzung eines 


N ©  Topfes.) 20 St. 1,50 M., 4 St...... — 30 
ne ee ee ee — 6 — ee —p — ie ee — re — 


3 F. C. Heinemann, Foflie Erfurt hüringen. dr 


Glozinia hybrida 
grandifiora (s.8. 148), 


ir a 7 > = ET Be ee ER = u A = u eh 


e 
i 
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oxilien. 

Eine der prächtigsten und dankbarsten 
Florblumen für das Zimmer und den Salon 
ist die „Gloxinia“‘ (s. Abb.) in ihren 
neuesten Spielarten. Die schöne Belaubung 
und der reiche, lange anhaltende Flor, die 
über alle Beschreibung zarten und doch 
ausserordentlich brillanten Färbungen in 
Weiss mit Rosa und Carminpurpur, dess 
gleichen in Weiss und sammtig Azurblau, } 
wie auch iu blauen und roten Nüancen sind 
Eigenschaft, mit denen keine ihres Gleichen 
ausgestattet ist. 10 St. & St. 


RENTEN EYE 


DR 


Gloxinia hybr. crassifolia 
erecta in en Far- 
benspiel ...... 

Gloxinia hybr. 
erecta „Leuchtend rot m. 
weissem Rand“ (Kaiser 
Friedrich), 2 Str. ........ 1 AM - 75 

Gloxinia hybr. crassifolia 
erecta,, Leuchtend violett m. 
weissem Rand“ ...2 St. 1 A. — 7 


er assifolia 
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Gloxinia hybrida grandifiora, 


10 St. a St. 


Gloxiniagrandiflera hybrida, schar- SM. A 


AO 


= 


DA GO A SEA 
075757 


DA 


AS 


OA SOA I 
Sans 


OA 


SA 


AS 
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2 Tachrot (Defiance),kirschrot,reinweiss, 
R schwarz-viol., vier selt. Farben, je 60 
4 Gloxinia grandiflora hybrida venosa 
= (Heinem.), (s. Abb.), salpiglossenartig 
> prachtvoll gezeichnete Neuheit ......... 5 60 
© Gloxinia grandiflora hybr. „Auguste 
% „Viktoria (Heinem.), prachtvoll drei- 
% farbig gezeichnete Hybride ........... — 150 
© Gloxinia grandijl. hybrida (Heinem.) 
3 (s. Abb. 8. 142), neue getigerte und 
leopardirte Prachtvarietäten ........ 5 6 
© Gloxinia grandiflora hybrida Säm- 9, 
Le lings - Knollen der ei DN 
@ Gattungen 2... nee 4 50 
Weitere Sorten siehe Abt. Neuheiten. % 
£ ? 
Isolomahirsutum, sehr schöne winter- g 
blühende Gesneriacee, prachtvolle a 
ZIIMEIPIENZO. ner — 7 2 
& Tydaea hybrida (s. Abb.). Prächtige e 
Hybriden in orchideenartigem Farbenspiel. $ 
& a 5.10 9,58t.1M % 
Neuheit! e 
Tydaea hybrida grandiflora (s. Abb, Neu- < 
heiten). Niedrig compact wachsende neue Sorten % 
£ mit prachtvoll getigerten Blumen von scharlach- ) 
roter, feuerroter und carminroter Farbe. ä St. 

3 Tydaea hybrida. 2 s eo 
o Heinemann’s ass zeioholihonde Varietäten. 75 9, 10St.5.M. © 
9 e 
AICICICIEITEICIEIEIEICICILHTILILEI LTE EZ SEES 7 22x 
Gladiolus gandavensis-Hybriden. 

Französische Prachtsorten. 

a St. dA 3 : a st. MA 

10 St. schönste Sorten nach meiner Wahl...3—8 — , Gladiolus floribundus........... ee za 10 St. 150 
100 St. in 10 Sorten nach meiner Wahl ..20—40 — Gladiolus gandavensis, schön für Gruppen 10 „ 160 
100 St. in 25 Sorten nach meiner Wahl....... 35 — | Gladiolus psittaeinus.............20..- 19: 074850 
100 St. in 50 Sorten nach meiner Wahl....... 40 — | Gladiolus Brenchleyensis, blendend schön 10 1 20 
100 Sb: 1n-Prachtmischung. .. 1:2, oe 12 — | Gladiolus ramosus, prachtvoll.......... 10 1 50 
10. St. in Prachtmischung........:::......... 1 50 | Gladiolus-eemmunis ........2.22...: 10 — 60 


ee 
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Gladiolus gandavensis-Hybriden. a en: ms ee 
. 8. 143. c) 
Gladiolen, neue grossgefi.Hybriden (8 ) en ee 


Gladiolen, neue, grossgefleekte. (Gladiolus iSEcHhA 
Lemoinei hybridus),. (Siehe Abb.). r Iris. germanica, Schwertlilie, in den prächtigsten 
SchönsteSorten nach meiner Wahlä St. 408, 10 St.3 A. Farben; sollte in keinem Garten fehlen. 


a St. 1 4, 10 St. I M e | 10 St. 1 — 
; & St. M % | Iris iberiea, prachtvoll. ............ BER = 00 
GloriesasPRRHEEN 3 250 | Iris Kämpteri, prachtvolle grossbl. japanische 
Grifäinia hyacinthina ................ ae Se En N ee er — 40 
Hedychium Gardnerianum, prachtvoll, 1 #4. bis 150 Iris pumila eoerulea........2.22ceseeseeneen — 50 
Hoteia japonica (Spiraea), besonders zum Treiben is Susiana, Dame in Trauer, 10 Stück 3,50 d& — 40 
GROICHAL TE = a erinnere anna — 30 | Ismene calathina, weissblühend, wohlriechend . — 60 
Hoteia japonica floribunda compacta, eine der | 
schönsten ausdauernden Stauden mit grossen | li 
weissen Blütenrispen, die sich vortrefflich | Lilium 
ZU Bonquets Ionen... ee een = ah Pi nlonı HIORTEr BR im oorterten 
Hyaeinthus candicans. 10 St. 2 M...... ER 2b auratum (s. Abb.), in holen a 
Iris biflora nudicaulis, schön dunkelblau im Früh- | PR: rösse, ä St. 1 M 20 israıgı 
jahren. -Horbstblühond. aan = 750] Je nach Grösse, ü a 
iS. MA 
Lilium candidum. 10 St. 1 4 504 — 25 
—eandidum fl. Pl. „ser Mr, — 60 
— Colehieum (Scovitzianum) 250bis 4 — 
N CHOLBUMN. ee — 50 
— excelsum (testaceum, Isabellinum) 1 — 
— laneifolium (speciosum) album... 1 — 
— Jlancifolium Krätzeri .......... 1 50 
— laneifolium punetatum, echt.... 2 


— laneifoliam rubrum, 10 St. 5 M — 
— longiflorum, reinweiss.......... = 
A — Martagon, Türkenbund......... _ 
\“& — tenuifolium, reiz. Miniaturlilie 1 


— Thunbergianıum ............... — 
| — tigrinum, reich und schönblühend — : 


— tigrinum fl. pl., prachtvoll..... _ 
— umbellatum = 


i Sortiment von 5 schön- 
blühenden Lilien ä 1 St, 
je nach Stärke ......2..5. 3—6—10 


1 Sortiment von 10 schön- 
blühenden Lilien ä 1 St, je 
nach. ’Stärke nn 5—10—30 


Montbretia crocosmiaeflora. ii 


Blühbare Knollen & Stück 20 & Tritoma Uvaria grandiflora. 
(8. S. 145). TEN re a Sttick 50 4% (8. S. 145). 


ee : 
mann, Hoflieferant, Erfur 


Thüringen. 


‚SEM A 
Medeola asparagoides, das beste Grün für frische 
Ballgarnituren der Damen — 7 


Montbretia cerocosmiaeflora (siehe Abb. 8. 144). 
Prachtvoll, im Freien ausdauernd, 10 St. 


9. 22 A TE ER — 2% 
Montbretia crocosmiaeflora, drei neue Sorten 
in Gelb, Purpur und Feuerrot ............ i—D 


Oxalis cernua, leuchtend eitronengelb, 10 $.258 — — 
Oxalis tetraphylla, schön lachsrot, 10 St. 1% AM. 20 


Päonia herbacea (chinensis), Pfingstrosen ..... — 60 
"ı Paeonia tenuifolia fl. pl.' ir 150 | 
N Salvia patens, 10°St. 3a M..... 0... ec. — 50 
il Scilla maritima, Meerzwiebel................. — 60 | 
| Schizostylis eoceinea, 10 St. 2 M ............ — 30 
IR PrIoyrbs Dita ee — 50 
Tritonia aurea, für Gruppen im Freien, sowie 
zur Topfkultur. 10 St. 1 M50 %......... — 20 | 
Tritoma hybrida aurea, remontirende, 10 St. 6 M — 75 | 


Tritoma Uvaria grandiflora (s. Abb.S.144), pracht- 


voller Herbst-Blüher im Freien; frostfrei im 
Kalthaus oder Keller, trocken in Erde einge- 


schlagen zu überwintern. 10 St. 4 M...... — 50 
Tropaeolum pentaphyllum..........2......... 1 50 
Tropaeolum tricolor grandiflorum (Jaratti) .... — 80 


Tuperosen (Polyanthes tuberosa fi. pl., (siehe 
Abb.) gefüllte, 10 St. 2,50 M Die Tube- 
rose hat bekanntlich den stärksten und 
feinsten Wohlgeruch und ist leicht zum Blühen 


Ss BE TEE — 30 | 
Vallota purpurea, prachtvoll dunkelscharlachrot 125 | u wgereen gefüllt blühende. 
j Zephyranthes Atamasco ..... zuoccercceeneen. — 30 | a Stück 30 4, 10 Stick 2 .M 50 4 
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Blumenbindereien 


aller Art in lebenden oder getrockneten Blumen empfehle, bei sauberster Ausführung, zu den billigsten Preisen 
Infolge immer grösserer Ausdehnung dieses Geschäftszweiges, welchen ich bisher wohl immer sorgfältig gepflegt 
habe ich mich nunmehr veranlasst gesehen, eine geschäftliche Erweiterung desselben eintreten zu lassen, 
welche mich in den Stand setzt, den weitgehendsten Anforderungen fortan genügen zu können, 


Telegramm-Adresse: „Heinemanns Erfurt‘“, 


=$ 


- Für rechtzeitiges und 
frisches Eintrelfen wird 


garantirt. 
= 
as 


= ie 


Wenn erforderlich, ge- 
schieht die Baförderung mit 
Schnell- und Courierzügen 
als „Dringend,“ was einen 
Portozuschlag von 1 Mk. 
kostet, 


A. Bindeartikel 


von frischen Blumen. 

Brautkranz (s. Abb.), 
mit und obneGuirlande und 
Ansteckb>uquet für Bräuti- 
gam, sowie Halskette, Gür- 
tel- und Achselbouquetchen 
von Myrte, je nach Zusam - 
menstellung von 6 bis 30 M. 


ABräutbouquets in feinster Aus- 
führung, in Weiss und Grün (Myrte) 
mit Cartonmanschette 6—10 Mk. 

Desgleichen mit ‚Blonden-, Atlas- oder Taffstmanschette, 
3—50 !Mk. und teuarer.‘ 
9 'Brautführerinnen-, Ball-, Gebnrtstags-, Verlobungs-, 
Tauf-, Abschieds-Bouquets etc. ete. (s. Abb.),mit Carton-, 
sowie mitder feinsten Atlasmanschatte, wobei alle Wünsche 
vtatg barticksichtigt werden, von 3 bis 50 Mk. und teurer. 


ee ee er — ee 


3 FC, Heinemann, Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. 19. 
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Bouguet aus frischen oder 
getrockneten Blumen, mit oder 
ohne Manschette, je nach Be- 
lieben. 


MO ee — ee 6 — ie 6 — 


Blumenkissen 


in feinster Zusammenstellung, von 6—200 #. 


Fächer- oder Pompadonr-Bonuquets, einseitig (sind 
bequem aus der Hand zu legen). je nach Feinheit A St 
5 bis 30 M 


Ballfächer, Blumenarrangement auf Blondengestell 

japanesischen Fächern, A St. 4—12 MA 
Blumensträusse'nach deutscher Manier, chne Papiermanschette, höchst 
apart, vom kleinsten Handstrauss bis zu den feinsten Zusammenstellungen. 

Für alle Zwecke passend und in allen Preislagen, je nach Jahreszeit 
von 5 bis 50 M. und mehr. 

Complete Kleidergarnitur, auch einzelne Touffes und Haarzweige 
für Damen, in leichtester und feinster Ausführung. Bei bestimmter 
Farbenwahl sind Stoffpro der Kleider, sowie Angabe der Haarfaıbe 
erwünscht. Complet 6—50 4. und mehr. Einzelne Bouguets etc, je 
nach Feinheit und Grösse 3—10 M. 

Ferner offerire je nach Grösse und Feinheit, beziehungsweise Seltenheit 
der Blumen: 

Füllhörner (s. 
50 ‚#4. und mehr. 

Blumenkörbe, vergoldet, versilbet oder naturell von 4 bis 50 M 
und mehr, je nach Grösse und Feinheit. 

Blumen-Lyra, hochfein arrangirt. Die frischen Blumen sind der 
Jahreszeit entsprechend gewählt, und wird die Gamirung auf das Geschmack- 
vollste ausgeführt. Je nach Grösse 12—50 M 

Blumenrspiegel, reizendes Geschenk für Damen und Neuvermählte, 
je nach Grösse des Spiegels von 10 bis 50 M. 

Blumenkissen (8. Abb.) mit aufgelegten Wappen, Buchstaben 
anderen Blumenornamenten von 6 bis 200 M 


oder 


Abb.), vergoldet versilbert .oder naturell, von 8 bis 


und 


Makart-Bouquet. Grösse I. M. 2,50. 
20,—. Vasen hierzu s. 8. 149. 


I. 5.—, 


‚fächer kommt. 


NENNEN EN EN EN 
> Biumen-Arrangements in horhfeinen Cartons und mit Auf 
schrift, je nach Verlangen, wie „Herzlichen Glückwunsch,“ 
„Duftende Grüsse,“ „Herzliche Gıatulation.“ Dieselben wirken 
3 überraschend bei sllen Gelegerheiten bezw. Festlichkeiten und 
o> können als Brief mit 20 .& Porto versandt werden. A Cart. 2.M, 


RIEIEIEIEITIEIEIENIEITITEITIEITIEN 


Coureristräusschen (Touffes) ohne Manschetten, für Damen, 10 8. 
von 6 .#. aufwärts; dieselben mit Manschetie, von der gewöhnlichsten 
bis zur hochfeinsten Art. 10 Stück 6 bis 30 M, und mehr, 


0} 
© 


Couvertsträusschen Anstecken für Herren. 


bis 6 4 und mehr, 
Zum Einstecken der Couvertsträusschen empfehle meine Väschen 
aus Krystallglas, ASt. 30 $ und 14, 108t. 7 und 9 4. (8. Abb. S. 150). 


zum 10 St. 2,50 M. 


Alle vorgenannten Bindereien aus frischen Bjumen werden auch 
aus getrockneten Blumen und Gräsern hergestellt. Die Preise bleiben 
dieselben, jedoch sind die Gegenstände dann verhältnismässig grösser 
und das Blumenmaterial ein umfangreicheres, sodass man in den 
mittleren und höheren Preislagen mit 1/3 weniger Geldaufwand dieselben 
Grössen erhält, wie von frischen Blumen. 


B. Bindeartikel 


von gefärhtem Moos, getrockneten, natürlichen und künstlichen 
Blumen und Blättern, welche den lebenden täuschend ähnlich sind 
und deshalb einen dauernden Schmuck des Zimmers bilden. 

Cotillon-Bougquei# mit Manschetten, von 9 bis 12 cm Durchm., ans 
gewähltem Material, 100 Stück von 18 bis 45 M 


Runde Hand- oder Ball-Bouquets, von 12—30 cm. Durchmesser, 
a St. 75% bis 4 ch 

Vasen-Bouguets, von feinen getrockneten Blumen mit Gräser- 
spitzen, in-Pyramidenform, auf Wunsch rund oder flach gebunden, Je 
nach Grösse, A St. 75 % bis 9 M 


6räser-Ronquets, hochfeine Zusammenstellungen von den besten 
Arten Ziergräsern in natürlichen Farben oder in brillant gefärbten Pracht- 
sorten. Pyramidal gebunden, Farbe nach Wunsch. ASt. 75 % bis 15 M. 


Makart-Bougnets (siehe Abb.), nach Belieben flach oder rund ge- 
bunden. Diese Bouquets bilden in Folge ihrer geschmackvollen Zu- 
sammenstellung unstreitig eine reizende Zimmer- und Salondekoration 
und eignen sich ganz besonders zu Geschenken für Weihnachten, Ge- 
burts- und Namenstag etc. Die Makart-Bouquets habe von 40—150 cm 
abgebbar und offerire solche zu nachstehenden Preisen. No. I. 2,50 My, 
No. IH. 5 4, No. V. 10 #., No. VII. 20 M, Zu obigen Bouquets passende 
Vasen in verschiedenen Grössen (s. Abb. 8. 149). 


Uvablüten, naturell, gebleicht oder gefärbt, in 11/2 bis über 2 m. 
langen Wedeln, mit schilfartigen, hängenden Rispen. Zur Zimmerdeko- 
ration ganz besonders empfohlen. 10 St. 6-14 M ASt. 75 % bis 
1MT5% 

Makart-Bronze-Palmen-Bonguets, elegant zusammengestellt, aus 
gold-, silber- oder kupfer-bronzirten Palmenwedeln und Farnblättern, 
sowie Ruscusstengeln, Gräsern etc. A St.» 4,50—45 


Brasilianische Blumen-Bougnets in effectvoller Zusammenstellung 
aus verschiedenen Wedeln, Farmblättern, Pampas, Seidenbällen, sowie 
den besten tropischen Gräsern, A St. M. 8,50—18 M 


Dieselben mit bronzirten Wedeln und Gräser, sowie mit farbigem 
Pampas bei entsprechender Preiserhöhung. 


Fächer-Palmen-Bongueis (elegante Wanddekoration), Prachtvolle 
Neuheit. Bei den kleineren Bouquets bildet den Hintergrund ein Japan- 
fücher, bei den grösseren ein Latanienblatt, auf welches noch ein Japan- 
A St. HM. 3,50—18 M. 


Ah 
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Neuheit! Wand-Körbchen u. Wand- 
Taschen aus geflochtenen Palmen- 


wedeln cs. Abb... 

Es ist dies eine reizende Neuheit von ebenso schöner wie eigen 
artig dekorativer Wirkung. Die Wandtaschen-Kürbcehen akkommodirn 
sich allen Zimmereinrichtungen, welchen Styles dieselben auch sein 
mögen, und haben den grossen Vorzug vor dem sogen. Bindematerial 
ä la Makart, dass sie nicht solche Staubfänger sind wie letztgenannte 
und die Blumenfüllung in den Taschen und Körbchen leicht erneuert 
werden kann. 


Ich erlasse dieselben, wie Abb. zeigt, leer A St. 4. 3, mit Gräsern 
etc. gefüllt, A St. M 6.— 
Rohr-Jardinieren (s. Abb.. 
4- und 6-eckig, rund und länglich, mit keinsat z. Elegant mit Makart- 
Bouquet - Material gefüllt, A St. 4 3—7,50. 


Desgleichen mit feinen getrockneten Blumen, Palmblättern und nattı 
lichen Gräsern, äusserst geschmackvoll arrangirt, A St. M. 4,50—12. 


Dieselben versil- 
bert od. vergoldet 
in gleicher 
Füllung der vor- 
rte, mit 
Zufügung von 
künstlichen 
Myrtenstengeln, 
Aehren, Blättern 
und Gräsern, in 
Silbar resp. Gold 
zu entsprechend 
höheren Preisen. 
Letztere 
Jardiniören eignen 
sich ganz vorzüg- 
lich zu Geschen- 
ken bei silbernen 
oder goldenen 
Hochzeiten, und 
berücksichtige ich 
hierbei gern 
alle Wünscha be= 
züglich Anbrin- 
gung von Mono- 
grammen in sehr 
gefälliger Ausfüh- 

rung. 
Blumenampeln, gefüllt mit den ausgewähltesten, getrockneten 


Jardinidre, gefüllt mit getrockneten Blumen und 
Gıäsern. A Stück 4 M 50 A. 


Blumen oder Gräseın, bilden eine dauernde Zierde des Zimmers, 
ASt. 6—15 M. 
Grab- und Sarg-Schmuck 


von lebendem und getrocknetem Blumenmaterial. 

Bei Bestellung bitte genau anzugeben, ob die Herstellung in frischen 
oder getrockneten Blumen gewünscht wird; ohne diese Angabe wird 
die Ausführung stets in frischem Blumenmaterjal erledigt. 

Trauerkranz in runder (Erfurter, Form: 

a) von frischen Blumen, je nach der Jahreszeit und Seltenbeit 
der Blumen, 21/ja—5u MH. und mehr, 
b) von getrockneten Blumen 11/2 bis 25 M. 


| 


Trauerkranz, oval oder Wiener Form, von. frischen oder getrockneten 
Blumen, 21g—50 M 


Leere Wandkörbceben aus geflochten. Palmenwedeln, 
a St. AM 3—, gefüllt A St, M 6.— 


Trauerkranz, ovale oder Wiemer Form, hochfein 

a) von frischen Blumen per Stück 21 —50 AM. 

b) von geireckneten Blumen 21 —50 M. 

Palmen- oder Makartkranz von sogenanntem Makartmaterial, 
ist das Feinste, was es in diesem Genre giebt, und besonders in den 
kalten Monaten zu empfehlen, wo’ ein einziger Luftzug oft dasteuerste 
Object von frischen Blumen verdirbt. 

Dagegen ist dieser Kranz eine ebenso noble wie aparte und ausser- 
gewöhnliche Erscheinung, die ich auf das Wärmste empfehlen kann, 
Rund gebunden, & Stück A. 3.—, 5,—, 7,50, 10,— und mehr. Oval 
gebunden, A Stück M. 4.—, 6.—, 10.— und mehr. Lorbeerkränre 
vom leicht gebundenen kleinen bis zum Monsire- oder Riesenkranz. 

Für Verstorbene von hohen Öffentlichen Verdiensten, besonders von 


_ Corporationen etc. passend. 


Mit weisser oder schwarzer, schmaler oder breiter Atlasschleife, 


< je nach Grösse des Kranzes und Breite der Schleife von 6—100 4, mit 


Widmungsaufdıuck. Für Druck, der sehr teuer, berechne nur Selbst- 
kosten: Palmen- 0. Cycaswedel (s. A. 8.148). Wohl der schönste 
Grabesschmuck. Mit Bouquet und Atlasschleife am Stiel, von #4.6— 40. 
Alle hier nicht aufgeführten Arrangements, 
wie Trauerkreuze, Anker, Kronen u. s. w. fertige 
in geschmackvollster Ausführung näch Wunsch 
des Herrn Auftraggebers zu billigsten Preisen. 


Künstliche u. unvergänugliche Blumen 


und Pflanzen 


ür Zimmer- und Salonschm uck. 
einen much Kenhett! 
I. Der Frühling im Zimmer. 
Meine neuesten, künstlichen Blüten- und Fruchtzweige, wie die 


Abbildungen 8. 148 sie veranschaulichen, bilden einen ganz hervoır- 


ragenden Zimmerschmuck. Dieselben sind in Grösse von 50 bis 75 cm. 
vorrätig, sie stellen blühende Apfel-, Linden-, Goldregenzweige u. 8. w., 


sowie mit Früchten behangene Apfel-, Birnen-, Kirschen-, Pfirsich-, 


Haselnusszweigedar. Auf Naturholz sind die ktinstlichen Blätter, Blüten 
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und Früchte 80 naturgo- 
treu zusammengestellt, 
dass selbst das geübteste 
Auge sie nicht von natür- 
lichen Zweigen zu unter- 
scheiden vermag. 

Ganz besondere Beach- 
tung verdienenmeinenene 
sten Rosenzweige, deren 
Blumen wirklich künst- 
lerisch zusammengestellt 
sind. 

Die Verwendbarkeit 
dieser köstlichen Zweige 
ist die denkbar grösste u. 
richtet sich nach dem Ge- 
schmack d. geehrten Be- 
teller. Ich offerire: 


a. Künstliche 
Blütenzweige. 
(s. Abb.): 
cm. ast, M 
Apfelblüte, ca.66 
“ Lindenblüte, „65 


Akazle, 1, 60 
» Goldregen, „50 


b. Frucht- 
zweige 
(s. Abb.): 


cm,d St. 
Kirschen, ca.65 3.50 
Pfirsiche, „55 4— 
Birnen, „50 8,50 
Apfel, „50 8.50 
Haselnuss, ,„ 60 3,50 


C. 


Rosenblüten 


m.halbaufgeblühterBlume 

undkleinerKnospe, Zweig 

ca. 22cm lang, 10 Stück 
M, 6, A Stück 75 %&- 


Mit ganz aufgeblühter vı® Akazie und@old- 
Blume u. grosser Knospe, N) n \ regen, ASt. 71/2 M 
Zweig ca. 34cm lang,10 St. g i 2 Stück 14 M 
M 71/2, & Stück 1 A = .. io 2 

Für vorstehende Blüten- Blütenz weıg e. 

u. Fruchtzweige empfehle z s 

ich meine elegant, Vasen 

zum Preise van ‚f#. 2—4 


1I. Künstliche 
Pflanzen. 


"Dieselben eignen sich 
besonders zur Dekoration 
von solch. Wohnräumen, 
in den, in Folge schlechter 
Lageu. ungünstiger Bau- 
art lebende Pflanzen nicht 
gedeihen, BeiderAnkunft 
werden die Blätter und 
Blumen durch Biegen in 


ihre natürliche Lage ge 
Palmen oder Oycaswedel, „acht und in einen mit 


mit Bouquet und Atlasschleife, trocken. Moos oder Sand 
a Stück 640 Me gefüllten Topf gestellt. 
Meine Chamottetöpfe (s. Seite 151) eignen sich besonders 
für diese Pflanzen. 


1. Blühende Pflanzen. 


Azalea . . .von «4 3.— an Malve 
Calla » . . 4.— Narzisse . . 
Camellis . . 1.50 Nelke 
Croeus.. . 1.50 Pelargonie 
Flieder.. . . 1.— Primel 
Fuehsia . . —.,75 BOR6 N. 
Gloxinia . . 2.— Sehneeglöckch. 
Goldlack . . 1.25 TREE 
Hortensia . 4.— ,. Vergissmein- 
Maiblume . —.50 nicht 


2. Blattpflanzen. 


Anthurium von .M 3.— an | Draeaena . von & 3.— am 
Begonla M1.70bis 10.— „ |Mex.... „ 4.— 
Caladium . von „ 1.50 „ | Rhododendron ,, 2.— 
Coleus ...: » »—75 „ |Yucea... 4,— 
FARBE: 5: Bier 


Geschmackvolle Zusammenstellungen künstlicher Pilanzen, 
für Blumentische von 40 bis 50 cm Durchmesser berechnet, 
bestehend aus Blatt- und blühenden Pflanzen, offerire zu 


”» 


Kirsohe, A Stück 31/3 M, 2 Stück 6 M 
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A. Für Zimmer und 
Salon-Deecorationen. 


Schr einpfehlenswerte and praktische Neuheiti 


960. Bilumentisch, Korb und Aufsatz 
zum Drehen (..Abb.)., -- 


< vr“ 

Das Praktische dieser Neuerung liegt im Worte 
selbst, und wird von jedem Liebhaber anerkannt 
werden. Die Umständlichkeit beim Giessen ımd 
Reinigen der Pflanzen fällt weg, und hauptsächlich 
ist man im Stande, durch zeitweises Drehen allen 
Pflanzen die Wohlthat des Lichtes angedeihen zu 
lassen, wodurch die Lebensdauer derselben ver- 
längert wird und so das Arrangement des Tisches 
gleichmässig erhalten bleibt. 

Die tadellose künstlerische Ausführung des- 
selben ist hochelegant, und der Preis dazu bei- 
spiellos billig! 

Höhe 126 cm, Durchmesser 60 und 24 cm. 

Farbig bronzirt 30 „4 Vergoldet 34 M. 


867. Blumentisch zum Drehen ;s. Abb.) 
50 cm Durchmesser. 
Gestell fest. Bronzixrt 24 „M Vergoldet 25 M 


250. Blumentisch zum Dreben. 52 cır. 
Durchmesser. 

Gestell zusammenlegbar. Bronzirt 25 MM. 
Vergold. 27 M. 
Blumentiesch mit Aufsatz! 

Derselbe ist aus Naturholz auf das Geschmack 
vollste hergestellt und mit Tannenzapfen (Ersatz 
für sonstige Ketten und Quasten) reich verziert 

Behr zu empfehlen. 
Lackirt 7 „4 Vergoldet 9 AK 


No, 960, Blumentisch mit drehbarem Korb. 


Falmenständer aus Naturholz, Höhes0 cm. No. 967. Blumentisch z. Drehen (Gestell fest) 


Höhe 126 cm, Durchm. 60 und 24 cm. 


Farbig bronzirt 30 4 Vergoldet 34 M sehr geeignet. 


für grössere Pflanzen, z. B. Ficus, Phoenix, etc. 
Lackirt a 8.3 M50 A 


50 em Durchm. Bronzefarb. 24 M. Vergold. 25 M, 


Blumentisch 
aus Holz mit grün lackirtem Zink-Einsatz. (s. Abb.) 


Der Korb ist reich mit Ranken 
verziert, welche ktinstlerisch gestochen 
sind. 


Der Tisch gewinnt noch bedeutend 
am Ansehen durch den grün lackirten 
Zink-Einsatz, welcher an den zahlreich 
durchbrochenen Stellen des Korbes sicht- 
bar wird. 


Höhe bis zum Rand des Korbes 95 cm. 
Durchmesser 60 cm, 
Sehr empfehlenswert! 
ast 80 


: ‘ Blumenständer, sauber in Holz 
Blumentisch gestochen und von solider Construction 
aus Holz mit grün la- (s. Abb.). Dieselb. sind sehr zu empfehlen, 
ckirtem Zink-Einsatz. da sie ein geschmackvolles Arrangement 
a St. 80 Me der Topfpflanzen erleichtern und letzteren 


einen freien, daher sehr gesunden Btand- 

ort gewähren, Die Ständer sind dauer- 

haft gearbeitet und tragen die bepflanzten 

Töpfe vollkommen sicher u, ohne Gefahr, 

denn die Verbindung der einzelnen Teile 

ist mit Gewissenhaftigkeit hergestellt. 

Dieselben offelre 170 cm hoch für 13 
Töpfe passend 

und zwar 6 St. von 12 cm Boden-Durchm. 

und?» „145, » ’ 

wät grün lackirt. Zink-Einsätzen zub0.M 

ohne Pflanzen. 


Ständer iu gleicher Construction mit 
nur 33,5 cm Höhe, für Cacieen sehr 
geeignet, offerire zu M 10. 


Palmenständer in nell- oder antik 
Eiche, so wie auch in Nussbaumfarbe. 
Höhe 70 cm zu «M 18. 
Prachtvolles Dekorationsstück. 
Kübel hierzu riehe Seite 151, 


Palmenständer 


Hochfeine Majolica und Siderolith-Vasen tür Bouqueis jeder Art, in 
prachivoller Ausführung. 


Nachstehend offerire ich eine Blite-Aus- 
wahl von neuesten Mustern in den ver- 
schiedensten Preislagen. 


a 86 M 3.— No. 2151. 2 Stück M 4.504 
Vase mit Ranke; sehr No. 350. 


a Stück AM, 2.50 
empfehlenswert! Siderolith, Echte Bürgeler-- Düten-Vase. Reizendes ken; sehr schön; No. 768. 
schwarz-grün bronzit. Höhe Wase. Höhe 31 cm, Muster aus Majolika mit 
40 cm. Makartbouquet dazu Makartbouquet No. II blühenden Ranken 

2% 5. verziert. 


Dieselben verbinden ‚Gediegenheit in der 


Ausführung mit billigster 


a St. A 5.50. No. 993, 
Wasem.Arabes- 


en, No.], 2. BE 


Preisstellug 


& Stück H 7.60. 
Vase mit Drachen 
Bideroliih, broree- Köpfen, Ficerollih, echwarzgrün 
reich gussfab, H.320m Ma- mit Raıbgold. Hühe 80 cm. Mahart- 


ar No. I ar 2.50 


ap "Heinemann, Hoflieferant, men Er rem = 


Jardinieren aus hochfeinem 
Majelika. 


sich ganz b»sonders zur Füllung mit abgeschnittenen Blumen 
und bilden somit ein zierlichas und zraziöses Geschenk. 


Eignen 


No.436. Modernes Kind mit 

Reif, gediegenes Muster von hoher 

Eleganz. Majolika,. Höhe 15 cm, 
a St.4 M,& Paar 7 M 


Majolika - Jardi- 
Höhe 


No. 604g. 
niere, hochelegantes Muster. 
31 em, A Stück 15 Me 


».. 
B. für 
Blumen-Tafeldekoration aus feinem Krystallglus. Eine ebenso 
geschmackvolle wie hochfeine Tafeldekoration bilden meine aus Kıys- 
tallglas bestehenden Rinnen. Dieselban können mit lebenden oder ge- 
trockneten Bluman gefüllt werden. Die Blumenrinnen haben ausserdem 
die guten Eigenschaften, dass sie einen un- 
bsschränkten Verkehr bei der Tafel gestatten 
und nicht wie andere hohe Aufsätze öder 
grössere Pflanzen nach kurzer Zierde wegge- 
stellt werden müssen. Dies ist mithin der 
billigste, praktischste und feinste Schmuck 
für kleine, wie für die grössten Tafeln. 


fi Kreuz, 20 cm leer 2%, 
frisch gefüllt 3—4 4; künst- 


n) Halbkreis mit Absatz, 30 cm 

Länge, leer 2 4 frisch gefüllt 3,50 bis 

lich gefüllt M 00 bis 5,—. 5,—; künstlich gefüllt M 4 bis 6. 

a) a 25cm Länge, leer 4 1,25; frisch gefüllt «4 2,25 bis 
; künstlich gefüllt & 2,75 bis 4.—. 

b) Haipkreis, 25 cm Länge, leer M 1.—; 
; künstlich gefüllt 4 2.50 bis 4.—. 

€) Boot. 40 cm Länge, leer 4, 1,50; frisch gefüllt M 2,50 bi8 3,25; 

_ künstlich gefüllt M. 3 bis 4,50. 


frisch gefüllt 4 2 bis 


Tafel- 


150 — 


Erere 


Aquarien 
in sollder, pracht- 
voller Ausführung 
a) Viereckig, 33 cm 
lang und 23 cm 
breit; mit Löwen- 
füssen, Blumen- 
stock - Halten an 
den Ecken u, Hahn 
zum Wasserab- 
lassen. ASt. 12. M. 
bi Sechseck., 33cm 
langu. 33 cm breit, 
mit Löäwenfüssen 
und Hahn zum 
Wasser- Ablassen. 
aStück 7 MA—H 


Goldfisch-Glas >> 
mit Isolepis-Kultur 
's. Abb.). 
Schönster Zimmer- 
schmuck, passendes u. 
angenehmes Geschenk 
zu jeder Gelegenheit. 
Der im Glase stehende 
brpflanzte Einsatz 
kann nach Belieben 
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Goldfischglas mit Isolepis- 
herausgenommen wer- Kultur. A St. 4 «4 50 A. 


den, a St alfa SET 
Dekoration. 


d) Kreis mit Vase. 15 cm Durchm., leer M 3,—; 
M, 4,50 bis 5,—; künstlich gefüllt M 5—6,—. 

e, Triangel. 15 cm D.rchm., leer M —,75; 
bis 3,—; künstlich gefüllt 4 2,50 bis 5,—. 

f) Kreuz is. Abb... 20 cm Durchm., ler M 2,—; 
M. 3,— bis 4,—; künstlich gefüllt M 8,50 bis 5,— 

g) Viertelkreis. 20 cm Länge, leer u fıisch gefüllt 4 1,50 bis 
3,—; künstlich gefüllt M 2,50 bis 5,— 

h) Halbkreis mit Absatz (s. Abb). 30 cm Länge, leer & 2,—; 
frisch gefüllt M 3.50 bis 5,—; künstlich gefüllt 4 4,— bis 6,— 
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frisch gefüllt 


frisch gefüllt M 1,50 


frisch gefüllt 


Vasen aus Krystallglas, 
mit fein gravirten Verzierungen zum Einstecken von Couvert 
sträusschen. Reizende Tafelzierde. 

a) Vasen, eckig (8. Abb. a) 10 St. 15 M, 
at.ıM 75% 

b) Vasen, mit Kugel als Fuss, 10 St. 
2450 3,285. 1M 40% 

c) Vasen, krugartig (s. Abb. c) 10 St. 
7 M 50 4,2 St. 80 A 

d) Vasen, länglich (s. Abb. du. ©) ca, 
11 cm. 10 St. 8 A, ASt.90% 

e) Vasen, länglich (s. Abb. du.) oa. 
15 cm. 10 St.7 M 60, A St.8s0 4 
Preise von Couvert-Sträusschen 

siehe Seite 146. 
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Yu Ver Tanonsgoräuse. Hochinteressanter 
Zimmerschmuck. Die Aussanseite der porösen, aus 
Thon hergestellten Wassarbehälter wird mit Thimothae- 
Gras besät, welches bald eine reizende, mehrere Wochen 
lauernde, frischgrüne Bakleidung bildet. 

* Fischbehälter. Höhe 35 cm. Breite 17 cm 
inel, Glas 3 4. 


Blumenvase, 
17 em, A St. 2.M 

Osterhase mit Eiern, im Grünen 
sitzend. Höhe 22 cu, Breite 17 cm. 2,50 M. 
Die Preise verstehen sich einschliesslich Ge- 
brauchsanweisung u, dem dazu nötigen Samen, 

Laubfroschhaus. Es gewährt viel 
Vergnügen, diasan Wetterpropheten zu beob- 
achten. An diesem verbesseıton Häuschen ist 
eine Nenheit angebracht und zwar derart, 
dass sich die Fliegen selbst fangen, indem 


Höhe 22 cm., Breite 


Thanspender, ein Requisit, welches dar Blumen- 
liebhaber nötig hat, wenn er die Pflanzen ge- 
sund und gut aussehend erhalten will. (Rafrai- 
chisseur) & St. 1,75 4, 10 St. 15 M 

Thauspender, mit Doppelgebläse a. Patentgummmni 
(s. Abb.). & Stück 3,50 M, sehr zu empfehlen. 

Thermometer auf Holz, mit eingeleg. Röhre, 
a St. 1,25 M 

Thermometer von Glas mit Papierscala. A St. 
1,25 M und 1,50 

Feinere Thermometer f. Zimmer u. Salon etc., 

a Bi. 4-12 M 


Diverse Requisiten, 


die ich allen Biumenliebh., der geschmackvollen Ausführung n. d>s billigen Preises wegen, nicht genug empfehlen kann. 


in den Höhen von 11, 13, 15, 17,5 u. 20 cm Stäbchenfläche, 
1. lackirte mit 


Messingstiften 
3. polirte mit 
Messingstiften 
Die Datzendpreise werden von 6 Stück an De 


2. lackirte mit | 


| sie vom Boden aus unten hineinkriechen und 
nicht wieder herauskommen, Sie dienen teils 
| dem Bewohner zur Speise, teils kommen sie in 
dem Wasser um, das man in den Untersatz 
\ giesst, dienen also einem doppelten Zwecke 
| und ersetzen. die vielfach unästhetischen Flie- 
genfallen. Unter das Häuschen, gerade in ale 
Mitte, legt man etwas Zucker, um die Fliegen 
anzulocken. Preis ä St. 41/2 4, (Höhe 32 em). 


Wetterhäuschen, sehr niedlich, aus 
Naturholz, lackirt. 20 cm hoch. Wenn 
die Frau aus der Thüre tritt, giebt es gutes, 
beim Mann schlechtes Wetter. Gebrauchsanwei- 
sung bei jedem Häuschen. A Stück 3 M 


Topfgitter (s. Abb.) 


pr. Dtz. 120 135 150 180 175 % 
| pr. Stok. 12 14 15 16 8 „ 
pr. Dtz. 150 160 175 190 200 „ 
pr. Stck.15 16 18 19 20 „ 
pr. Diz. 240.255 270 280 295 „ 
pr. Stck.24 26 27 28 30 „ 


Eisenstiften 
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“= Neue HEINEMANN’S 


heizbares 


B8? /ı \ ap ( „ Miniatur- 
E /immerelesskann 


Chamottetöpfe (s. 
Abb.) in drei 
Grössen, 16, 14 
u, 11cm Durch- 
messer,aushoch- 
foinemChamotte 
u. reich verziert, 
a Stück 2,50 A, 
2 M, und 1,25 K 
Desgl. mit ma- 

jolikaartiger 
Auflage, a Stück 
— + 5 KM, 3,75 und 

Chamottetopf. 2 ı« 

Die Töpfe sind mit Untersetzer und sehr ge- 
eignet, Pflanzen darin zu kultiviren. 

Pflanzenkübel für Dekorations- und Salen- 
Pflanzen in künstlarischer Ausführung, aus 
fehlerfreiem Eichenholz gefertigt. 


D 


Gewächshaus. 
Leer A St. 7450 % 


Miniatur- 
Gewächshaus. 
Modell 1888. 


Leer A St. 11 M 


Neuer No. 100. Kantige Form (s. Abbildung), Mit Al 
gekehlten Stäban oben am Kopfausschnitt und iM 

B | u m e n t oO p f= an den Seiten. Nussbaumfarbig, 25 cm gross N 
6,75 M, 30 cm gross 8,50 M, 40 cm gross I] 

14,50 M. N 


untersetzer. 


No. 10. Runde Form (s. Abb... Mit Kopf- | 
verzierung, beschlagen mit Bandeisenreifen. In \ 
Hell geölt und lackirter Farbe, N | 
25 cm gross 4 A, 30 cm gross 5 HM, 40 cm | 
gıoss 7,50 

No. 205. Salonkübel, runde Form mit Teller 
(8. Abb.). Dieser Kübel eignet sich vor- 
zugsweise zur Verwendung auf eisernen Stän- 
dern. Der Beschlag ist bronzirt und wird 
auf Wunsch die zum Ständer passende Farbe 
gewählt. Sehr zu empfehlen. 18 cm gross 


Vorstehende Gegenstände (siehe 

| Neuheiten) empfehle ich den 

verehrten Blumenliebhaben ganz 
besonders. 

Dieselben tragen nicht allein 
zum Wachstum der Pianzen bei, 
sondern bilden gleichzeitig den 

5) a St. incl. Packg. und Porto 2 M 75 % schönsten Zimmerschmuck. 


ug ® RZ TRTRTHD TRITT, So ER x HM, 25 cm gross 9 M, 30 cm gross 
TEILTE U HT a ee ee en ’ 15 M, 


No. 206. Salonkübel, runde Form 
mit Teller. Nur für Zimmerpflanzen, 
a Stück 619 —15 
No. 100. Pilanzenkübel, kantige Form. St. 6,75—14,50 


Pflanzenkästen mit Gitter (s. Abb.). 

Dieselben sind ganz aus Holz derartig solide gearbaitet, dass sie ein direktes Bepflanzen, 
ohne einen Matalleinsatz nötig zu machen, gestatten. Durch den Fortfall des letzteren ist 
für das Gedeihen der Gewächse ein sehr wesentlicher Vorteil geschaffen. Die Kästen sind beson- 
dars in Zusammenstellung mit dem auf der Abbildung angebrachten Gitter äusserst praktisch. 
Mit Passifloren-, Epheu-, Pelargonium peltatum-Pflanzen bezogen, ist qu. Kasten ein vorzüglicher 
Fenstervorsatz, dar speciell für Toilette- wie Arbeitszimmer Verwendung finden dürfte, Die Gitter 
sind zwecks leichteren Transportes abzunehmen und zusammenlegbar. Die Kästen werden 
in jeder Farbe. -zu der Zimmereinrichtung passend, geliefert und, dem Raum entsprechend, auch 
jede Extragrösse, Länge 50 cm, Breite 19cm. A Stück 12 .M, für Jade weiteren 10 cm 21/9 4 mehr, 


Dekorations-Artikel. 
Dieselben dienen zur Aufstellung in Gärten auf Rasenplätzen, Wegen, vor Lauben etc, 
überhaupt da, wo deren Zweok die Erzielung einer dekorativen Wirkung sein sol. Sehr 
empfehlenswert. Die Tiere sind aus gabranntem Thon mit durchaus naturgetreuer Oelmalerei. 


Ä ig 1% J 
N ag E 
Rehkalb, a Stück 9 4, etwas Hase, A Stück 9 4, Rehbock, ä Stck 20 .M, etwas |} i 


Pflanzenkasten mit Gitter. grössere A Stück 12 etwas gröss, A St. 121/2-M grösser A 8. 25 
Länge 50 cm. Breite 19 cm. A Stück 12 M Die Psckungskosten dieser Artikel betragen ungeführ 120/, des angesetzten Preises. 


ee 


ee —e 
t, Erfurt— Thüringen. 


Aststösser (s. Abb.) A St. 3 M 

Baumkratzer, bedeutend verbessert, mit Holzstiel, & Stück 112 M 
” mit langer eiserner Tülle (s. Abb.), & Stück 24/4 

Baumrindenbürste (s. Abb.), ä Stück 21/9 a 


Baumrindenbürste, 


A Stück 2 M 50 2. 


Baumsige, Hohenheimer Form (s. Abb. 6), Blatt 30 cm, 21/4 
do. mit doppelter Zahnung (s. Abb. 7), Blatt 24 cm, 13/4 
Taschensäüge (s. Abb. 3), 2 M 
Biumen- oder Obstpräsentirscheere (s. Abb.). Schneidet und hält die 
Blume bezw. Obst gleichzeitig. A Stück 2 4 50 %. 
Düngergabel von Stahl mit Hickory-Stiel, dreizinkig. 21/4 
Düngergabel von Stahl mit Hickory-Stiel, vierzinkig (s. Abb. 2, 8. 153), 
210 M 
Düngerhaken von Stahl (s. A. 9, 8 153), dreizinkig, mit Hickory-Stiel, 21/2 cl, 
Erdbohrer, Bohlkens Patent, aus Stahlguss (s, Abb.) Derselbe findet 
Verwendung zum Einsetzen der Pfühle, für Einfriedigungen, beim 
Brunnenbohren, zum Pflanzen von Bäumen, zum Untersuchen des 
Bodens, sowie zur Herstellung von Düngerlöchern bei grossen, alten 
Bäumen. 
105 130 


s1/a 1012 


160 mm Durchm. 
13 
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Baumkratzer mit langer 
eiserner Tülle A St. 21/9 AM 


=: 


a « 


=> 


ge 


— 


ie 


. 


Erdbohrer, Bohlkens Patent, 
aus Stahlguss in 3 Grössen 
von 81/—13 A 


Gartenwalze, A Stück 76 M 
88 Kilo schwer. 


» 


em 


. €. Heinemann, Ho 


) Blumen- oder 
Obstpräsentir- 


zes 


3% 
N 


Sa 


1 9 3 4 r AREEREAR! 6 7 8 
Er Aststösser. scheere. A Stück stehende Form. = 2 
HM. 6.75 1.80 61k 1.25 3 et. 3 Mh. 24 50 2. $ 32” ><j1la” a St. 183 2.25 1.5 2— 


Erdsiebe (s. Abb.j mit starkem gefiochtenem Boden, zum gortiren der 
Topf- und Mistbeeterde, auch zum Bedecken der Aussaaten mit Erde. 
Maschenweite 9 mm 5 4 11 mm5 4 

Erfurter spitze Spaten von Gussstahl (s. Abb. 5, 8. 158), mitfßtiel, 
Ia Qualität, 2 4 75 8, do. ohne Stiel 2 M 

Gabelspaten (s. Abb. 8, 8. 153), vierzinkig mit D-Griffel, 3 M 75 %- 

Gürtnerkelle (s. Abb. 4), 1 M 25 %. 

Gartenhacke ohne Stiel, 7 Nummern, 80 & bis 1,4 30 4, mit 

Stiel (s. Abb. 7a, 8. 153) 11g—2 M. 
do. Schwanenhalsform ohne Stiel, 5 Nummern 1—2 4 mit Stiel’ 
5 Nummern 1 M 75 5 bis 2 M 75 (s. Abb. 8, 8. 153). 


Gartenhacke mit Karst ohne Stiel 1 4 50 &, mit Stiel 2 M 25 2 
(8. Abb. 4, 8. 153). 


la 2 3 BG 6 7 I .) 
125 3— 3.5 2—- 35 250 1.75 2— 250 


6Gartenmesser (s. Abb.). i 
No. 1a in Büffelhorn, einklingige . . 2: 2 22:22 .. 


in Ebenholz 
in Ebenholz . 


1 
in Elfenbein, einklinig .. . . .. .. a 
in Elfenbein, zweikingig . .. 22 24. 3,75 „ 1 
AR Re ER 2 y» n ” 
A : N rd 5 u 
> 25 b 
A 


vo. nanbum 


Sämmtliche Messer, 1a bis 9, sind bestes Solinger Fabrikat, |be- 
kanntlich besser und billiger als englisches. 


6artenspritze für Gewächshäuser (s, Abb. 8), 18” lang, 119” stark, mit zwei 
Bıausen und einem Strahlrohr, 15 ‚4, do.etwas kleinere 61a und 5 .K 

6artenspritze, (s. Abb.) stehende Form, doppelt wirkend 32” >< 11/4” mit 
wechselnder Brause oder Strahlrohr. A St. 183/4 3 

6artenwalze (s. Abb.), 98 Kilo schwer, äusserst praktisch zum jWalzen 
von Park- und Gartenanlagen etc, & Stück 76 

Handrasenmähmasehine (s. Abb. 8. 153). Bewährtestes System. Schnitt- 
fläche: 26 cm 40 4, 3lcm 48 HM, 38 cm 56 M 

Handspritzen für Zimmer, A Stück 1 M 

Heekenscheere (es. Abb. 1.) mit Flügelschraube und messingenem 
Stellrad 6 M& 75 4%, do. mit Flügelschraube ohne Stellrad: klein 
41/g M mittel 5 M, gross Bike M. 

Hydronette, engl. Fabrikat, (s. Abb. 8. 158). 

Rohr 1”><14“, Schlauch 38 


lang & St. M 141 


„ 1a2<ı8" ” 38" n a u m 20 
extra stark „ 450 mm er 1250 mm „ & „ „30 
„ 550 „ ” 1340 4 5 Bm 34 
„ 660 „ ” 1340 Ru 88 


ei. 


ngen. 


— 153 — 


Hydronette in verschieden n Gröss‘n, von 14.50—32 € 


8.8. 152. 


Kartoffelhacke =. Abb. 7), ohne Stiel 4 Nummen, 1,50—2 M 
Neuer Krauthobel ıs. Abb.), Ia Qualität, echte Tyroler mit feinst ge- 
dängelten Gussstahl-Messern vu. eigener Vorl: ge. 


sehr geeign«t. & St. 80% 
Nummerirzange is. Abb.', sehr praktisch, & Stück 5 M 25 4. 
Obstpflücker mit Leinwandsäckchen, & Stück 1,50 M 
Pflanzer von hartem Holz mit 'massiver Eisenspitze 


a a 0 26 

„nn no 80 
Laubreehen mit amerik. Stiel zum Losschraubın (s. Abb.) 3 St. 4 
Messerschärfer is. Abb.\, amerikanischer, besonders für Gartenmesser 


Rasen-Rechen, zur Ausrottung aller Arten 
Unkrautes, ä Stück 8 


Messerschärfer & St. 50 &. 
Rasenscheere (s. Abb.), A St. 2 M 25 &- 
Rasen-Rechen (s. Abb.) zur Ausrottung aller Arten Unkrautes, & Stück 8 M 
Rasensprenger „‚Rival‘‘, amerikanisch (is. Abb.). Derselbe wird durch 
Wasserdruck in Bewegung gesetzt und verteilt das Wasser als feinen 
Sprühregen über eine Rasenfläche mehr als 1000 Quaädratfuss. — Es 
ist der einzige regulirungsfähige Sprenger, der bei jedem Wasseidruck 
anwendbar jst. A Stück 5 A. 50 %. 


(s. Abb. 5, 8. 152 


in Stärke von 21 28 34 40 mm Gummischlauch #4“ weit zum Rasensprenger passend, per Meter 
1,00 120 125 1,80% 275% 
Rasenkantensteeher, ohne Stiel, & St. 2,75 
N mit Stiel is. Abb- 11.) & St. 3.50 «M 


— = ER = = Er 
| Rasensprenger, ‚„Rival' 3 Sttick 5 1a 
Raupenscheere (s. Abb.), a Stück 4 M 


Handrasenmähmaschine Reehen von Stahl mit Stosseisen und gedrehten Zinken (s. Abb. 1.) 
in 3 Grössen 40-56 M \ ohne Stiel mit Stiel 
(8. 8. 152). 8 zinkig — 4. 50 1 50 
Br 102) Nummerirzange 10 zinkig — «M 80 re 


a St. 5 25 A. j 12 zinkig 1A 70 ? 


mA 


Ä . 7 
A 150—1.70 


a 8 
1.50—2.00 1.50— 2.00 3.75 


ı1 Raupenscheere, 


3.50. A Stück 4 M 
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Erfurt Thüri 


ran 


Rosenscheere, schwarz mit polirter Schneide und Drahtabschneider, 
22 cm 83 M75 4, 24cm 4 4. — %; do. fein polirt mit Drahtab- 
schneider, 22em 4 AM 25 4, 24 cm 4 M. 75 5%; do. fein polirt mit 
Büffelhornschalen, 20 cm 5 M 25 2. 


Rosen- oder Rebenscheere (s. Abb.). Entschieden das bequemste und 
praktischste Modell, ä Stück 2012 cm 2 #, 22cm 2 4 50 £. 

Sehaufeln, stühlerne, spitza ohne Stiel 756 £ und 85 %, mit ßtiel 
1M 30 % und 1 4 50 4. (s. Abb. 6, S. 153), 


Sichel mit pölirtem Heft, fertig zum Gebrauch (s. Abb.) A Stück 75 %+ Neue Rosenscheere, auch ver- 

Spargelstecher (s.. Abb. 2, 8. 1521, & Stück 1.4 80 4% wendbar als Reben -Scheere 
egeschaufel mit Stiel (s. Abb. 10, S. 152) A Stück 4 4 50 £ AStu k 20,6 cm 2 Mm, 22 cm 2,50 HM. 

Weintraubenscheere, mir schwarzem Griff, zum Ausschneiden fauler = 
Beeren aus den Trauben (s. Abb.) A Stück 50 £- 


Unkrautkratze, verzinnt (s. Abb.) A Stück 1 4 20 4% 


| 


F Sichel, A Stück. 
Unkrautkratze, ä Stlick 120 M. 2 3 


2==° Alle sonstigen in dieses Fach gehörigen 
| Artikel werden bereitwilligst zu laufenden Preisen 
| Weintrauben- besorgt. =» 
soheere, A St. 
| 50% er 2 EBEN 
Düngemittel. 


Dr. ©. Rübesamen’s Pflanzennahrung für Topfge- | Kupfer-Vitriol-Speckstein-Mehl. | 


| 


N 


er) wüchse und Zimmerkulturen, 1 Probeportion 16 9 
r | Gramm 50. 100. 1000.g incl. Gebrauchs- 
AM 0,60. 1,00. 6,00. anweisung. 


4 &] Künstlieher Clematis-Dünger (s. Abb.). Der beste 
elund erprobteste Dünger für diese jetzt mit Recht 


Sicherzs und erfolgreiches Mittel gegen kryptogamische Krankheiten, 


Ge SEE] 


Erfurter Dünge-Pulver (s. Abb... Für 
Zimmerpflanzenkultur sehı zu empfehlen. 
a Flacon 70 8 


Erfurter Pflanzen - Nührstoff (s. Abb.\. | 
Für Topfpflanzen, Obst, Weinreben und : > 
Gemüse aller Arten sehr zu empfehlen, 
da es kräftig und nachhaltig wirkt. z 
1 Carton 1 4 75 4, 1a Carton 1 M,| 
10 Pfd. 5 M. 

Hornspäne, extrafeine, in Wasser aufge- 
löst als Aufguss oder unter die Erde 
gemischt zu verbrauchen. Für Topf- 
wie Freilandkultur, wohl eines der best- 
wirkenden Düngemittl. Feins & ige ' 

ine Qualität. APfund30 4%, 70 
1 Carton 13/4 Tores 2 g 50 %, 100 Pfd. 15 & Pflanze vor und Pilanze nach 


Ye Be Anwendung des Kupfer-Vitriol-Speckstein-Mehles. 


T 


Es enthält reines Kupfer-Vitriol und besitzt die wichtige Eigen- 
schaft, dass es vermöze seiner grossan Feinhelt, den behandelten Pflanzen 
fest anhaftet. Gerade in Folge dieser Eigenschaft ist das Pulver das 
beste Mittel gegen die Krankheiten der R-ben, Kartoffeln, Tomaten, 
Obstbäume und Bearensträncher, sowie auch für andere Pilanzen. : Die 
Zerstäubung findet mit Hülf» eines Blasebalges (s. Abb.), welcher am 
| wenigsten verschwendet und am feinsten bestäubt, statt, 


sn an 


Erfurter antiseptische Flüssigkeit (s. Abb.) Das 
beste, reinlichste und deshalb bequemste Mittel 
zur Vertreibung aller Arten Ungeziefer, Mehl- 
thau u. s, w., A Flacon (100 Gr.) 80 %, (250 Gr.) 
14 60 %- 


Zur Vertilgung des Unkrautes 
(wie z.B. Gängeblümchen, 
Wegerich u- 8. w.) im Rasen 


——e 


ampfehle: 
a Flacon (100 88.) prfarter Teppichrasen - Sand N 
El? (s. Abb.\, & Büchse 1M. 20 $, h 
z 10 Pfd. 5 A, 100 Pfd. 45 AM. : ul 
Nieotin-Seife (s. Abb.). Lang- F al] il ' 
bewährtes Mittel zur voll- AR? 
ständigen Vertreibung aller - > | 
Insekten, Blatıpilze ete. Es Ga 


kann auch bei den zartesten 
Pflanzen angewandt werden, 


Blasebalg zu erst - Vitriol- istein- 5 
SNnE die görlngais Gefkhr den g zum Zerstänben des Kupfer - Vitriol-Speckstein- Mehles 


Blattverletzung: & Stück 12 M. 
1 Topf 30 & i a Büchse 120 M | Auf diese Weise zerstäubt, bildet das Kupfer-Vitriol-Speckstein-Mehl 
Ein Topf, ca. 60 Gr. enthaltend, 80 9° | eine bewegliche Wolke, die dem leichtesten Luftzuge gehorcht, wie der 
Ein Topf, ca. 120 Gr. enthaltend, 14 20% Rauch, und die sich an all» Teile, welche sie umhüllt, festsetzt und 
Erfurter Raupenharz. & Pfund 1 M 50 %&, 2 Pfund 2440 A sie mit einer fast unsichtbaren Staubschicht bedeckt, anf den Quadrat- 
— millimeter demnach hunderte von Partikelchen verteilt. 
Wurmtöter. Die Seuche an den Kartoffeln, Tomaten, Rüben etc. wird durch 


Das beste Mittel zur Beseitigung von Würmern bei Topfpflanzen | einen dem falschen Mehlthau verwan ten Pilz „die Fhytophthora in- 
sowie im freien Grunde auf Rasenplätzen, Gemüsebeeten etc. Dasselbe | festans‘‘ hervorgerufen, Dieser Pilz lebt auf den Blättern, auf und in 
schädigt selbst die zarteste Topfpflanze nicht; per Fl. inclusive Ge- | den Stengeln der Pflanzen und führt die Fäulnis der .betroffenen Teile 


brauchsanweisung 1 M. herbei. Bei den Kartoffeln (s. Abb „Pflanze vor Anwendung des 
z rn Kupfer-Vitrlol-Speckstein-Mehlos“‘) werden schliess]'ch bekannter Massen 
Mehlthauvertilger. auch die Knollen von der Krankheit ergriffen und kann dire einzig nur 


durch vorgenanntes Mittel (s. Abb „Pflanze nach Anwendung des 
Kupf r-Vitriol-Sprekstein-Mebles“) verhütet werden. Sehr zu empfehlen, 


100 Pfd. 20 M., 50 Pfd. 12.50 M, 10 Pfd. 3 Mr 


Ein unfehlbares Mittel gegen Mehlthan und Pilze an Rosen, Wein- 
stöcken etc. Von den bertihmtesten Züchtern stets angewandt; per Fl. 
inclusive Gebrauchsanweisung 1 ‚- 
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mu Artikel dar GE Dealer 


Fangtopf für Garten- 


Eu oslater aller Kat. Unfehibarse Wespen- 


fänger. A St. 2,50 M, 


a st. 1,50 M, 10 St. 10 A. Verzinktes Drahtgageoht und Stachelzaundraht. 10 St. 20 A 
Bast, Indiana- oder Raffia, A Pfund 90 4%, 10 Pfd. 7 M. | Neue Pi ar y -F 
Baumwachs, kaltilüssig ıs. Abb.) 1 Pfund 1,50 A, 1/2 Pfund 90% | = patemürte Zink Etiquetten 
een a Pfund 70 %- | ans präparirtem Zink. 

Drahtspanner, a Stück 40 4, 10 Stück 31/9 4, Schlüssel dazu, ASt. 25 & Etiquetten zut ä F 
» en zZ Anl eri; 
Fangtopf f. Gartenschnecken, Kellerasseln, Oehrlinge, Gartenmüuse | Rn 7 58 sr 0 St g1f om lau, 2 din Prei 

und ähnliches Ungeziefer (s. Abb.) Sehr praktisch; sowohl in Mist- Ver ion Biker Tr RT 1 m Br 

beetkästen, wie im freien Lande mit ausserordentlichem Erfolge an- Etiquetten Fzugehpliite in die Brde ei en or 

wendbar. A St. 1,50 ‚4, 10 St. 10 M n.% a 7 > ae 
Gebogene Glasplatten (s. Abb. Sie bowirken durch die hinter derselben ee Feen ad, Kae 

entwickelte Wärme eine bedeutend frühere Reife u. gleichzeitig eine voll- No. 1.#200m lang, 5 ee = n 

kommenere Ausbildung der Frucht. Sehr empfehlenswert. A St.4ö 4£, $ 2 ae Be. 

100 St. 35 M Zink-Draht fü: Anhänge-Etiquetten, fertig geschnitten, 
Geschnittenes Walzblei als Etiquetten, 13—14 cm lang, 100 Stück 9 % a 100 gr. ca. 100 Stück — 20 %& 
@laserdiamanten, in guter Fassung. A Pfund ca. 500 Stück — 80 

No, 1 2 3 4 6 ” 
a Stück '6 725 9 RB 12. 
Hoiz-Etiquettentinte, unauslöschliche (s. Abb.), A Flacon 60 & Tuffsteine 
Neue patentirte Insektenfallen, unfehlbarer Wespenfünger (s. Abb.). zur Anlage von Grotten, Springbrunnen, Terrarien ete, etc, 
Derselbe ist an Weinspalieren, Bäumen etc. während der Fruchtreife in schön geformten Steinen. 
aufzuhängen und braucht nur dann erneuert zu werden, wenn man 50 Kilo 6 250 Kilo 25 inc. E 
die todten Wespen entfernen will. Die Kapse) wird vor dem Auf- ; ; En 2 5 Ben ol, ballage 
hängen mit Lockspeise, wie Honig oder Syrup, angefüllt. Aus eigener Unter 50 Kilo mit 200%, Detall-Aufschlag. 
Erfahrung kann ich diesen Apparat meiner werten Kundschaft auf Haideerde, A 100 Pfd. 4 A, 10 Pfad. 50 %- 
BT IEREE empfehlen. Ich erlasse das Stück zu 2 4 50 $, | Erdmischung zur Verpflanzung aller Arten von Zimmerpflanzen etc. 
10 Stück 20 M, ) 2 r 100 Pfd. 4 .#., 10 Pfd. 50 %- 
Pfahlbänder, um Rosen und frisch gepflanzte Bäume anzubinden, die t 

vermöge ihrer Construction das 80 gefährliche Scheuern der Bäume e z 

Toendig! vermeiden, Weidenstecklinge. 

Für Rosen & Stück 12 8, 100 Stück 10 M..... ...3% 5t. 100 St. Verzeichnis über 70 verschiedene Sorten steht bei Bedart zu Diensten. 
Für Bäume (s. Abb,) a em Umfang No. 1. ....304% 23 M 
„ » 10 734 sr n ” = a 


Pa „ 280 
Sehtilmasehine (s. Abb.\, praktischste und biilieste, für jede Haus- | 
frau eine nützliche Anschaffung. Man kann Alles damit schälen, 
so schnell und sparsam, wie auf keine andere Art. 
a Stück 13,75 M. | 
incl. Kiste, sowie Schraubenzieher, Reservemesser und Zange. 

Grössere Exemplare sind zu entsprechend höheren Preisen, die auf 
Wunsch brieflich mitgeteilt werden, abge bbar. | 
Stachelzaundraht (s. Abb.', verzinkt, | 

weit, besetzt, in Rollen von 100 m #. 6,.— 
eng 5 „' 100.259, :6:50 
Traubenskekchen aus wetterfastem Stoff zum Schutz | 
gegen Wesp-n etc. mit Patent-Gummiverschluss. | 
„ieselben habe in folgenden Grössen abgebbar: 
19><i6 em 10 Stück 1,20 4, 100 Stück 10 AM, | 


Pflanzweise der Weissdornpflanzen. 


24x18 „ 10 1:60 A002 Bar | 
Verzinktes Drahtgeflecht zu Einzäunungen ete. | 
8. Abb.). flanzen. Boapunmmuxs. (s. Abb.). 
gegen Wild, Geflügel etc. in Breite von 1 Meter (bei Weissdornp ! ( Z ) 
1a" Maschenweite 0,60 m Breite) , Hierzu empfehle ich aus Heinemanns Gartenbibliothek 
Maschenwolte :221/a7 2" 1173” 11jan 1” a” 1a" | No. 6d; Die Kultur des Weissdorns, das a Exemplar E23} 
perlauf. Mter: 50 4 48 53 55 76 140% | 100 Stck I. Rinliihe 3, 2 M— un 
Zinkdraht für Cordons etc, ca 20 m auf ı Pfd. 1000 SL ER Lake u or ee ER 5 ED 
a Pfd. 1 M 10 000 BR I. 7 TER De a I 


Zinktinte, A Flacon 60 %- 


pe | 


s— 


aFlacon 1 Pa. 119 M Schälmasohine ä Stück 13,75 # Gebogene 
60% Glasplatten. 
Pfahlbänder für a st. 45 4, 
Glaserdiamant 4 Bäume, ASttick30 bis 100 St. 36 M. 


von 6—12 AM. 40 , 100 St. 28-36 M 


Rinde & Abb.) 
No. 1. Für Meisen . ‚A Stück 1,50. M No. 5. Für Stare. „. z 4 „a Stück 1,50 M. 
Aa ER Fliegenschnäpper 4 war 1,40 „, » 6. ,„ Kleiber oder Spechtmeisen : e Fan 1,76 
„» 3: „ Buschrotschwänzchen . s a A 1,40 „ » 7 „ Hohltaub.n. . Bere au ee 1,75 
u, Segler oder Mauerschwalben z Sa 5 ‚2,2 s 38... Botkehlchen =... a 1,40 
Dieselben habe auch aus Brettern zusammer gefügt und stellt sich der Preis hierfür 331/3 0/6 billiger, grössere Qua ntitäten entsprechend billiger. 


Zur ÖOrientirung empfehle die Broschüre ‚„Winke, 


Nistkästen aus ausgehöhlten Baumstämmen ohne 


Nummerhölzer : 
zum Einstecken in die Erde 
1000 St. 


100 


st 


Verletzung der 


das Aufhängen der Nistkästen 


Preis 20 &. 


betreffend 
Th. Liebe‘‘, 


für Vögel von 


Hofrat Professor Dr. K. 


Nummerhölzer und Planzenstäbe. 
Thüringer Wald-Fabrikata. 


Nur in Öriginalpacketen von 100 Stück abgebbar, 


0,10 m. MH 5% 
012m... 23— „ 25 „ 
0,14 m... 2380 „ 30 » 
0,16 m. 3,60 „ 40.% 
0,185 m. 4,80 „ 50 „ 
028m. . 60 „ 
0,22 mi. „u d— „ 70° 
0,24m . „een 80 
0,28 m 9,— „ 100 „ 
zum Anhängen mit Oesen 
0,10 m. 3, MM 35% 
Pflanzenstäbe: 

1000 St..100 St 
0,30 m, ,— AH 35% 
0,40 m. .„ 360 „ 40 „ 
0,50 m. . 5,60 „ 60 „ 
0,80 m... ,— „80 „ 
0,,0m.. 8— „ 100 „ 
0,85 m., „10,50 „ 125 „ 
1,00 m, 13,— „ 160 „ 
1,15 m . 18,— „ 240 „ 
1,30 m. .„23,— „ 300 „ 
1,45 m. ‚27,— „ 375 a 
1:60,10: 33, ,u.450 ,n Nelkenhaken, zum Niederhaken von. Nelken, Teppichbeetpflanzen rte., 


Für den Garten empfehlenswerte Bewegungs-, Gesellschafts- 
und Sommerspiele. 


Boccia-Spiel für Jung und Alt. 
ganz rejzendes, empfehlenswertes und sehr beliebtes Spiel. 


Dasselbe besteht in der Regel aus 13 Kugeln, und zwär aus 6 hellen, 
6 dunklen und einer roten Kugel (Brander), Lecco genannt. 

Das Spiel wird von zwei Parteien gespielt, die eine bedient sich der 
hellen, die andere der dunklen Kugeln. 

Die Anzahl der Spieler kann bei 13 Kugeln aus 2—12 Personen, 
resp. bei 19 Kugeln aus 18 Personen bestehen. Der Brander ist die 
Kugel zum Aussetzen, das bewegliche Ziel (Lecco genannt) wird von 
einer durch das Loos bestimmten Partei ausgesetzt. 

Jede Partei sucht ihre Kugeln so weit als möglich an den Brander 
heranzuspielen. Die Kugeln derjenigen Partei, welche dem Brander am 
nächsten liegen, zählen so viele Points und gewinnen das Spiel. 

(Ausführliche Beschreibung und Spielregeln sind jedem Spiele bei- 
gefügt.) 


Ein 


Ein Spiel complet mit 13 Kugeln % 6. 


Das Croquet-Spiel. 


Das Croquetspiel kann von 2—-8 Personen gespielt werden, die sich 
in zwei Parteien bekämpfen. Der Spielplatz soll etwa 10 Schritt lang 
und 15 breit sein, der Boden möglichst eben und glatt; 8—10 Reifen 
(Bogen) werden in gewisser Entfernung von einander und in einer be- 
stimmten Figur im Boden befestigt, und ist der Zweck des Spieles: 
Bälle (Holzkugeln) mittels der Hämmer in gehöriger Reihenfolge nach 
und nach durch die von den Reifen gebildeten Bogen, wie ausserdem an 
zwei an den Endpunkten der Bogen gesteckten Pflöcke zu treiben. 

Die Bälle sind verschiedenartig, und je eine Kugel und ein Hammer 
von gleicher Farbe, dass jeder Spieler von einer der an vorerwähnten 
Pfiöcken angebrachten Farben: blau, rosa, schwarz, gelb, braun, orange, 
grün, ro Hammer und Kugel hat, und bestimmt zugleich die Reihen- 
folge der Spieler. 

Ein vollständiges Spiel mit allem Zubehör 

für 4 Personen 10 M 
„ 6 ” 12 ” | 
8 ” 15 ” | 
Crognuet-&estelle zum "Aufbewahren der Gegenstände 5 AM. (S. Abb.).. | 


1000 Stück 2 


«M. 50 8, 100 Stück 40 & 


Spanische Fliege. 

Ein billiges, schönes Spielzeug für das Freie, bestehend aus einem 
bemalten Holzfiügel. Nachdem der Flügel in den Stock gesteckt, nimmt 
man letzteren in beide flache Hände, dreht einmal rasch vorwärts, lässt 
das Ganze los, und die Fliege fliegt hoch in die Luft. 

Per Stück 10 %, 10 Stück 75 4%. 


Das Croquet- 
für 8 Personen AM, 15, 
Croquet-Gestell AM. 5. 


Spiel 
5 


E- F C er Hofliefe 


rant, Erfurt Thlingen 


N 
Heu 


Erfurter Dreienbrunnenkresse, 


Unentbehrlich 


für 
jedes 


N 

i ist der beste, gesundeste und pikanteste Wintersalat 
+ (frisehe Ankunft garantirt). Versand zum Verspeisen, 
frischgeschnitten, findet vom Oktober bis Mai statt, 
\ 60 Bündelchen genügen für eine Mahlzeit von 
10 Personen. Dieselbe lässt sieh leieht in frischem 
Wasser einige Tage aufbewahren. 


Haus. 


Die Preise stellen sich wie folgt: 


3 Schock Bündel, inel. Verpackung und Porto 4.— 
3 Schock Bündel, inel. Verpackung und Porto 3. - 
1 Schock Bündel, inel. Verpackung und Porto 2.— 


2 


Heinemann’s Abreiss-Kalender 


in prachtvollem Chromodruck (s. Abb.) 
(% der natürlichen Grösse) 
für Blumen- und Gemüse-, Obst-, Garten-, Feld- und 
Zimmer-Kulturen 


Fiir 192% 


Wer Liebe gu Blumen und Gartenbau hat, darf nicht 
verfehlen, sich in den Besitz eines Kalenders von F. C. 
Heinemann für 1992 zu setzen. 


Derselbe verbindet das Angenehnıe mit dem wirklich 
Nützlichen, da auf den Rückseiten der Blockzettel je nach 
der Jahreszeit ein jeder Tag seine Arbeiten und sonstigen 
wertvollen Anweisungen für Gemüsebau und Obstkultur, 
Blumen- und Pflanzenzucht im Garten und Zimmer ent- 


hält. — Ausserdem findet der Liebhaber genaue Angabe N e 1 der 
der Aussaat-Tage für alle Sümereien, praktische Winke Chromo- 2 RE natürliohen 
für Treiberei, Samenbau ete., gute Ratschläge für Haus, arösse. 
Garten und Feld, sowie Rezepte, die den Blumen- und Heinemann’s Ahreiss-Kalender für 1892. & St. 50 %: 


Pflanzenfreund interessiren. — Derselbe steht für 50 Pfg. 
feinschliessüch Packung und Porto 75 Pfg.) zu Diensten. 


en 


Einteilung des Kata- Topfgewächs-Samen 96-100 Seite | Seite na Seite 
lores Palmen Ns re te OO ARE rn seen 8 117 | Amorphophallus . . 140 | Aspidium . ... ... . 107 
808. HAMO, 10.10) rad 100 | Achillea ....... 407 | Ampelnpsis .... . 118 Aspidistra. . . . .. 182 
1. Samen-Katalon. Wasserpflanzen . . 101 | Achimens ..... 142 | Ampelpflanzen .. . 185 | Asplmium .„.... 108 
Seite Nadalhölza . .. 101 , Ahyranthes (Iresine) . 129 | Anastatia ... .., 160 | Astem .....6, 48—52 
Neuheiten .... 1—16d | Laubhölzer. . .. 102 | Ackerrüben . . ... 24 | Anemone Dr 222.189. |. Atkyflume2 24 00% 5.208 
zemüsebau-Kalender 17 —13 , Ackerspörgel ad Ania r Aucnba: 27er 121,7288 
Gemüse-Samen . „ 19-37 1. Pflanzen-Katalog Acorus .-. .. om. 185 | Antennaria ..... . x 129 | Aurikel (Primula) . „ 107 
Knollen- u, Wurzel- 103—139 | Adianthum „ „... „ 107 | Anthericum AO ARTE: ae eher EB 
gewächse. . ... 38-40 | 11, Knollen und Zwiebeln  Aecpfell . ..... . 109 | Antirrhinum „...- 68.1 A20llal Sl 2.9.4 186 
Landwirtsch. Samen 40—43 139—145 | Aesculus (Kastanie) .„.117 | Aponogeton .„... 1835 Baumwolle . .... 4 
Gehölz-Samen 43, 101—102 | IV. Biumenbindereien Apapanthus . .... 140 | Aprikosen .. .. . 111 | Balsaminen . ... 52, 53 
Obstsamen .„ . ... 4844 | 145-148 | Agave . ..:. . 180, 181 | Aquarium. ... 0. . 185 | Beerenobst . . „114116 
Grassamen .„ . „4445 | V, Sohmuokgegenstände | Ageratum . ...... 129 | Aquilegia . . „0... 64 Bagonia, Blat-, .. . 132 
Offieinelle Samen , 45. 149--151 | Ahom . . .„.. . 48,117 | Aralla „. . ... . . 182 | Begonila 4, 6, 15, 65, 66, 
Blumen - Samen-Sor- . VI, Gartengeräte eto. ER . 185 | Araucaria . . . 132, 189 136, 140, 141 
timnnte 2.0... 69-70 1562—157  Alleebäume . .. . - 117 | Arbusen 22.2... 84 | Bellis . . . „64, 107, 129 
Blumengarten-Kalen- “ ' Alpenpflanzen . . . 107 Ama in een in Betula ra BE 3 BE 
TE i - | Alpenrose (Rhododen- Aristolochia 118, 134, 136 | Bignonia .„..... 
x ‚Sommerblumen . .„ 73—84 | AruBban. Be don)... .... 188 | Artischocken . Biene. 2.87... 110 
Blattpflanzen „ . . 84-86 | - gister. | Alpenvellchen . . . . 67 | Aroideen . ee : Eye 
. Ziergräsat . ... ..86—88 | Seite | Alstroemeria .. . . 140 | Arundo . Blät ER 
Be Schlingpflanzen , ,„ 88-90  Abutilon . ... 65, 136 | Alternanthara .„... . 129 | Artemisia . Blättersalat . ... 26 
3 Blechnum ... u... . 108 


‚ Stauden ‚ Acaden .... 48 117 | Amaryllis ... ... 140 | Asparagus 


ul 


Seite Seite | Seite Seite | Seite 
Blumengarten -Kalender Evonymus .... . 183 | Knollengewächse 139—145 | Patchouli (Pogostemon\ 133 Sommerblumen . .73—84 fh 

71 bis 73 | Fagus (Buche) . . 43, 117 | Kohlrabi „ . . ... 22% | Pavonia .. an. 338. Borbus . 0.00 + LI HIR 
Blumenkohl ..... 1 | Fame .. AR ur 133 | Kohküben „... . 23 | Pelargonium 164, 127, 128, | Sortimente von Blumen- | 
Blumentopfuntersatz „ 12 | Feigen ....» 112 | KODlEDNL 41, un .c.a,m AU 130, 134 BENIERI. .0. ae | 
Börsköhl - 2... 2. 21 | Fonchel.. 2 .. 0... 48 | Kopfalat .. .... 26 | Palllonia ... - . .. 184 | Sparganium . . . .„ . 136 ker 
Buhun ; „11, 86,87, 482) Donaular 060% 142 | Kraut! ©. nina Pensdes . . :.. 55, 56 | Spargelkobl . . ... 20 (| 
Boussingaultia . . .. 141 | Fieus.. . 133 | Kümmel ...... 43 | Pantstemon . „ ie 8 | Spargelpflanzen ... 38 | 
Bouvardia . . . a 38641] FleischfressendePflanzen 186 | Kürbis . ... 2.» 88 | Peperomia.. .. ». s . 188 | Spargelsamen ... . .: 82 | 
Bionnnessel i.. Jess. 48 | Hragarlailiı u. 0. »u 354 | DeeHa m. 200000 0 3881 Perla u a eat... 181 Speraula: , 0... 2... 180 ker 
Beoeeol . 2 2 2. 2. 20 | Feaxinus Esche). . . 117 | Lallemantia . .... 48 | Peiploea ...... 119 | Spinat 2...» 31 (| 
Brombeeren . . . 114, 119 | Fuchsia 16b, 67, 123, 124, | Landwirtschaftl. Samen t%, Petersilienwurzel . „x. .25 | Rpiraca (Hoteia' „ 107, 144 M 
Buche (Fagus). . „43, 117 | 129, 134 40-—43 | Petunia . „1, 9, 57, 138 | Sprossenkohl .... 21 [N 


Pfeffer ..... .. 68 | Stachelbeeren „. ... 114 “ 


Buchweizm . . .... 42 | Funkia .... . 16b, 107 
Pfirsich . » .. . . 311 | Stachys ıChoro Gl) . 40 


Butomus 2... 0... 135 | Futtergewächse „ 41, 42 


Lantana . ..... 130 
Taktraca =... #108 


BIER ir Bütsrkohl. rl 2a ERaıE 0... „ 133 | Pflaumen „... 12, 112 | Stauden . yl—%5, 106, 107 Y 
Cacteen #5 - 0... 132 | Futterrüben . . ...40, 4 | Lathywus .....%. 7 | Pnücksalat .»... 26 | Steekrüben .....- 23 | 
Caladium‘. . . „132, 141 | Gaillardia .. ... 59 | Laubböler .... . 101| ker 


Philodendvon . . . .„ 188 | Steckzwiebeln . ... 27 \ 


Calcevlarla 2... .86.| Gardanla 2. 0... 187 | Dauch . -. „2... 28 | PhloxX 2. + 2.9, 60, 104 | Stephanotis 2... . 186 l 
cala . . .. . 0,135, 141 | Gehölssamen _43, 101, 102 | Laurus ..... 133, 137 | Phomix .. ... . 133 | Stiefmütterchen . 5ö, 56 Y 
Calystegia . . . .. . 141 | Gemüsebau Kalender 17, 18 | Leberblümchen (Hepa- Piloegme ........ 185 | Stoppelrübn .... 24 I 
Camelia . . .. 2 186 |'Gemüsepflanzen , ... 18| UM 2... 0... 107 | Pimpindle . . 2. . 42 | Statioles ...... 2. 180 IM 
Campsidium „2% .0. 184 | Genista.. ..... 18,117 | Dearsla . 2... . 0186 | Pirus.. . ... . 18, 117 | Strepfocarpus ..... . 2 il 
Canariensamen, .... 48 | Gantlna ......W7|Len 2.2.2.2... 48 | Bistia u. 0. 200... 136 | Stwüthiopteris , .... . 108 | 
Canna ,„ . . „15, 131, 141 | Georginen ıDahlien\ 16a, | Levkoyen , . . 7,46, 47 | Plectranthus . . » 133 | Syringa. . . 13, 117, 118 

Canukbis.. =. +... =, 181.) 58, 125. 126, 127, 131 | Leucophytum . .„. . 134 | Pogosteinon (Pätchouli) 388.1 Pabak 1... ... + 48,181 be} 
Cantaloupen . . ... 33 | Geranien ‚Pelargonien) 127, | Libonin. . ... . . . 137 | Polyanthes (Tuberosen) 145 | Teppichpflanzen ae v2: \ 
Capslcum „un. 8. X 68-| 128, 180, 134 | Liebasapfel . . . 68, 64 | Polypodium . .„ . . . 108 | Thea (Theestrauch‘. „ 134 NY 
Caragana „2... M7 | Gase „...2.:. 42 | Dillum 2.2.2.0. 00. 144 | Polystichium . ... . 108 | Tilia (Linde... . 117 

Cardomen „2... 81 | Gesmeria . . . 5,67, 142 Limnanthemum REN Populus .*. »...0.. 118 | Tomaten ker 177-168,,.08 ” 
Caria....... .-. 132 | Getrelde Sortimena °. 433 | Limnocharis . ... 136 | Pre... 2... ». 28 | Topfgewächs-Samen 96—100 IN 
Carottiem ..2 2... 28 | Gewächshaus ... 11, 12 | Linden (Tilia).. . 43, 117 | Portulaca „2... 60 | Topfobst ...... 113 { 
Carviol .„ . .. ,.. 19 | Giftpflanzen. „ . ... 45 | Linsen „2. 0... 48 | Preisselbseuem ... 114 | Tradescantia. .... 185 N 
Castana ..x... 117 | Gladiolus .ı16b, 166, 65, | Lobelia „ . ... 59, 130 | Primula 9, 65, 68, 10, 138) Trapa- )-.2 0 405. » 2800 
Centauroa , . . 7, 129, 131 143 Töwenmaul-. . .......55 | Feunnos., 2... 417 | Trauerbäume .... 117 
Cophalotus . 2... 186 | Glorlosa .n » 148, | Löwenzahn . re... 26 | Plella. D.... 13, 118.| Tlanea. . + + .n.2%. 186, Y 
cerasium „ . s........129 | Gloxinia. 1, 2, 67; "68, aa Tasten 2 2.400019. | Pleris, u sr. ES TOP N 9 Ra j| 


Cerasus .. ...117, 189 | Glycaria . 2... . 135 | Lorbeer (Laumus) . . 138 | Puffbohnen „.. . .. 87 | Teitoma. „ . . „1831, 116 ir 
Oeredd. eat. ABA iGiyeiner" Te METAR DE TIONGENN = ee race, BER PUNIOR Ka ee a har IRB TEHERAN a ee, DaB [| 


Chamaernps‘. . .„. . 132 | Gnaphalium . . 107, 127 | Lupinen . ..... 42 | Pyrethrum ... ...130 | Tropaelum . „9, 138, 145 | 
ne Champigenonbrut„. „. . 383 | Goldlack . . 475.88 | Dyaste 2.0... 138 | Quarena. . ... .. . 117, Toberosm... 2... 0. 146 a 
Chlidanthus „ ,„ . , . 142 | Goldregen (Oytissus) ORT RNERIE 428 5, a arn..a DAR TORE. en re u IB PRPHIRR ET. Re ne 
| Chloropkyiuni 2), 184 | Granate (Piinlea. 0 MBSSE Malen > =. 200,664 |Radies |. ou c0..28.| Tydaen . ., 68) 198, 128 00 
I Choisya. ,„. 136  Grassamen ..,. et 45 | Mandeln . .... ..113 | Ranunculus . . . 136, 139 | Typha ....... 136 ] 
{en Chrysanthamum 16, "68, 121, | Grenoiia . 2...» .,129 | Mangold . ».... 31 | Rapontia....... 25 | Ulme (Ulmus) ... 43, 117 “ 
| 122, 137.) Griffnie ../. ....... 144 | Maranta 20.20.88 | Raps... 2.00. . 048 | Onterkohlabl ........ 41 [0 
| Cichorie , . 2... 24 | Gruppenpflanzen, „ . 128 j Medeole 41 %x% ze 145 | Rapünzchen . . .. . 26 | Upland-Cress .. .. 30 [! 
Cineraria . 0... „66, 119 | Gummibatım (Fieus) . 133 | Meerkohl . . . . 22 | Reseda ....... 9] Vaceinium ..... IM | 
Cissus » 2 20. 184 | Gorken-. .... . 1, 82 |. Meerzwiebel (Schlm) . 145 | Rettig . . 29 | Vallisneria . .. 186 
Cltirge unse. 1%, ,4182 |, Gynerluni.%.. ... 107, 181 | “ 


' Melde ... „2... 30 | Rhabarber \Rheum) "38, 107 | Vallota . . . 2 Ab 
i Clematis 16. 119, 120, 129 | Gymura . 2... . 133 | Mekmun...... 11,33 | Rhododendron . . „ . 158 | Veilchen ı Violo . 108, 109 | 
CU, 5 ln Ser 130 u Hafens ar a 9 2 Mentha „5 2.180] Bieinus . ! . .0.00 181 | Verbena . .9, 60, 130, 188 | 

Cobaea . „0... . 134 | Haferwurzel . .. .. 24 | Monyanthes „.. ... 136 | Ritterspom - ... 53, 5t | Veronica „..... 183 14 
00608 2»... %. 132 | Hahnenkamm ,„.. . . 55 | Mesembrianthemum „ 130 | Robinia. ...... 147 | Vibumum.,. .„..17 
Or een a Hanf. . una s AölkeMetreälderös . 2... „ 182] Bochen , ."s ... 0 4383| "Vrieelan. 50% 0, 260 188 \ 
Coleus ,67, 129. 131, 132 | Hasenuss ..... 112 | Mimulus „....7, 60 | Römischer Salat. . . 26 | Wachsblume (Hoya) 137 | 
Coniferen: . „ . „101,118 | Hedera . . . . . 119, 120 | Mirabilis . . 2.02.54 | Roggen 2 2... 43 | Waldrebe (Clematis) 119, N 
Convallaria.... . . . „142 | Hedychlum . . ... . 444 | Mispel „a... .. 118 |Rohdaa....... 188 120, 129 
Coriander . ..... 43 | Holiotroplum 16c, 124, 137 | Möhren ....... 23 | Rosen .. 7, 14, 1-5, 106 | Wasserpflanzen 101,107, 136 I 
Helleborus .. . . . 104 | Mohn, ...... 43, 60 | Rosenkohl .... . 21 | Weihnachtsrose .. . 104 N} 


Oornus 2 sun 


Corylus. . BE 117 | Hopatica- . . ... ....107 
Corypha ...... 132 | Heradeum .„....„ 107 | Montbretia ... .. 145 | Rotkraut . {2 
Crassula . 2... 0... 137 | Herbstrüben. ... 24, 41 | Mottenpflanze,Plectran- BRabusr nn een EIG Wicken: Ir 7, se AR 
Crataogus .. .. 43, 117 | Herpestes (Myriophyl- khuB: 7 BB I Hfben 5 Karen SIEB Wigana N | 
Grolonu. en ame 488 Tamı =... . .0186 [Musa . .20%..131, 193 | Bübsen  .„) . ... „© ‚4835| Wälder Wein, ;°,... 118 
Guaphea 7 2... ., 129  Hospais „. 2.» ; 107 | Myosötis . ..... „7, 164 | Ruallia . . >02. 138 | Winteraster (Chırysan- 
Cyelamen . . 67, 137, 142 | Heteranthera .. . . 135 | Myriophyllum (Her- Runkelrüben , 10, 40, 41 tnemum) ..... 121 | 
Gypeus 2... 0% 188, 186) V Bibleaus 20401987] Daten... 286 | Balal.. nn... ». 25 | Winterkrauskohl. „ .„ 22 | 
Cyrtomium VE PROBE N FENEBRE A tee SER EMETERNE Eee a ABB ABO NIE Butntbeete su, oe. 20 28 WERBIDEN cn a 21 
Gystopteris .. . . . 108 | Himbeeren’... . 12, 114 | Nadrlhölzer . . .... 101 | Salpiglossis ... . .1,.60 | Woodsia ...... 108 R 
Cytissus, . . .... 18, 117 | Hippuris... 2... 185 Naegalla ... 0... 142 | Ragittaria . . . 00. 186 | Wrücen ...... 39 | 
{ Dahlien ‚Grorginen) 16, 16a | Holeus .. . .... 42 | Nelken 7, 8, 14, 54, bb, 58, | Salvia .... 130, 146 | Würzkräuterr . . „29-31 I 
un 58, 125, 126, 127, 131 | Hopfen „2... 43 | 103, 104, 107 | Sarracenia .. .... 186 | Wunderblumen .... dt N 
Y Darlingtonla . ... 186 | Hoteia ..... 107, 144 | Nepenthae ,..... 186 | Savoyerkohl. .... 21| Yuca „2. .... 138 I 
[ IN 


Molucdlla . 2... 7 | RoteRübn. ..... 24 | Weissrüben.. .... 28 
REN SAL WEIHER Sure ot ekse « 


l Delphintum .53, 54, 107 | Hoya. . ER 134, 837.1" NerlumS. 15. venta BT REN OR OT EZ Se ee ARE 
1 Dianthus 7, 8, 14, 54, 55, | Hyacinthus . . . . 144 | Nertern . > 2. ....188 | Seabiosa . . . 2. . 60 | Zephyranthas . . . . 145 Mi 
el 108, 104, 107 | Hypericum .. . 18, 117 | Nicotina . . . 5,6, 131 | Schafgabe .. . .. 42 | Zierbäume. ..... 117 e 
Y Dielytra . .... 107, 142 | Jasminum ....... 187 | Nymphaea .'.... 186 | Schizanthus ...., u. 9 | Ziergräser „ . . . „8688 
| Digitalis “.. 64 | Jerichorose . . . . . i6c | Obstkame, . ... 43 | Schizöstylis . . . 146 | Zierkohl ...... 2 


| Dionaea ...... 136 | Impatiens. . . . .„ 5, 137 | Obst-Sortimente . 109—116 | Schiefblatt \Baganien) 132 | Ziersträucher . . . 116, 117 il 


in Dracama 2.0... 433 | Indigo .2..... 43 | Oelmad ...... 48 | Schlingpilanzen s8—90, 134 | Zimmergiesskanne ... 12 I re 
N Drosaa. .. 2... 136 Johannisbeeren ..... 114 | Officinelle Samen . . 45 |-Schlingsträucher. . „ 118 | Zinnia „2 ...%..6 IN E 
A Dyctiogramme. . . . 108 | Tesine. ....... 129 Ola... ....133 | Schneeball ‚Yibunum‘ 117 | Zuckerrüben. .... 4 l 


I Eceremocarpus ... TIMES 2.0.2.0... 144 | Oleander {Nerium) “3.187 | Schnittkohl . . . . . 22 | Zuckerwurzel . . . 25 il 
Kr Echeyeria ...... 129  Ismene ....... 144 | Onocdea,. .....% 108 | Schnittsalat „ ... „ „ „20 | Zwiebelgewächse . 139 — 145 ia! 
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|) Eichhornia ... .. . 135 Judenbart(Saxifraga)107,136 | Osmanthus . .. 13,117 | Schpus ...2.... 138 
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Mj Enzian (denkisne: ... 107 | Kaffeebaum (Cotten) “ 182 | Oxalis ....0...%.145 | Seaforthia. ..... ... 183 gärun sind unter den 
Erbsen. ....... 86, 43 | Ralanchoe .. ......°187 | Pasonia . ....,.185 | Sedum „2..... 180 alphabetisch geordneten | 
Al Epheu . ........ 119 | Kartoffeln „.10. 88, 898 | Palmen .... 100, 183. | Seekohl . ı...... 22 Abteilungen „Sommer- 
Mi Erdbeeren 13, 114, 116, 116 | Kartoffelsamen . . . . 48 | Pampas(Gynerium)107, 131 | Selaginella .... .. 133 blumen 8. 73.“ „Blatt- | \ 
ne en Kastanien... .... 112 | Pandanus... ....183 | Seele. 2... 2... 26 pflanzen 8. 34.“ „zier U 
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Esche (Fraxinus) . k $ Kirschen „ „ „12, 112, 117 | Papaver. ..... 
ie wenn. 018 nn “220.00. 4b) Pappel (Populus) . ... a i 2 
DR. 22.00,» 129 | Passionsblume., „ . . : RE 96.“  „Ziergehölze 
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) Telegramm-Adresse „Heinemanns Erfurt“, Fernsprecher No. 24. 


Ankauf seltener Pflanzen oder Neuheiten. 


Ich bin stets bereit, Neuheiten oder seltene Pflanzen von blumistischem Werte (auch neue und 
durch sorgfältige Kultur verbesserte Gemüse und landwirtschaftliche Produete) durch Kauf oder Tausch 
zu erwerben, bitte daher, mir ee Angebote machen zu wollen. 


rz == ee nr a en mas = — = a u er en m a an nn Da De nn ara 
| Langjährige REN si ER Concurrenz-Firmen hiesigen Pintaos zo: mieh in Aal | 
|| Stand, Bestellungen bei denselben ohne Preiserhöhung zum Beipack ausführen zu lassen, wodurch | 

ja meinen werten Abnehmern ausser ki REKEN bedeutende Portokosten erspart werden. | 
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erscheinen mit Preiabe in leder betarpinkincher und englischer 
Meine ıe Kataloge : DE 8 
Mein Hanpt-Katalog — Anfang Januar. 
Mein Herbst-Katalog über Blumenzwiebeln u. s. w. nebst 
Weihnachts-Katalog, enthaltend ‚Christbaumschmuck, feinste Blumenbindereien aller Art, Luxus- 
| und Gelegenheitsgeschenke u. s. w, Ende August. 
| Mein englischer Katalog — im December. 


Verkaufs-Bedingungen. 


Alle Verkäufe nach meinen Katalogen verstehen sich per Cassa und ist Erfüllungsort für beide Theile 
Erfurt. Der Versand der Waaren erfolgt auf Rechnung und Gefahr der geehrten Besteller. 

Briefe und Geldsendungen werden franco erbeten. 

Bei. dieser Gelegenheit bitte ich dringend, Briefe: oder Packete, die Geld, Postmarken u. s. w. || 
| enthalten, nicht ohne Wertangabe, wenigstens nicht ohne Einschreibung, zur Post zu geben. Die Post- I 
marken wolle man zunächst in ein besonderes Couvert oder Papier legen und dann dem Brief oder |} 
|| Packet beifügen. 
Bei Geldsendungen nach Empfang’ der Waaren bitte ich höflichst: 
| a) um Angabe desselben Namens, auf den meine Rechnung lautet, 
| b) um Angabe des Datums der Rechnung. 

Postmarken nehme ich bis zur Höhe des kleinsten Papiergeld-Wertes desjenigen Landes an, 
aus welchem die Zahlung kommt. | 

Von Geschäftsfreunden, welche mit mir nicht in laufender Rechnung stehen, erwarte ich den Betrag |} 
bei der Bestellung gleichzeitig in Baar, auch bitte ich für die Verpackung, die zum Selbstkostenpreise || 
berechnet wird, eine entsprechende Vergütung beizufügen. Erfolgt die Zahlung nicht bei der Bestellung, |) 
so halte ich mich für ermächtigt, den Betrag der Sendung nachzunehmen. 

Nachnahme auf Postsendungen ist die bequemste Zahlungsart und bis zu 400 Mark zulässig. 
> N Etwaige Wünsche bezüglich der Verpackung, Frankatur, Art der Versendung u. s. w. bitte 
ich bei jeder Bestellung genau anzugeben, beziehungsweise zu wiederholen, da ich bei den mehr als 50000 
Versendungen jährlich eine für alle Fälle gegebene Vorschrift unmöglich im Gedächtnis behalten kann. 

Sendungen nach dem Auslande (Oesterreich-Ungarn ausgenommen) müssen frankirt werden. 
Ich bitte daher, den Betrag für die Frankatur bei jeder Bestellung mit einzusenden, 

Gewünschten Auskünften bitte stets eine Marke für die Antwort beizufügen. | 
Ausstellungen an der erhaltenen Waare finden nur dann Berücksichtigung, wenn solche innerhalb |} 
|| acht Tagen nach Empfang der Sendung bei mir eingegangen sind. Die Höhe der geforderten Entschä- || 


4 digung kann in keinem Falle den Betrag der Rechnung übersteigen. 
R E 
Porto-Tarif für Packete bis 3 Kilo. | 
Argeninien Lu. Heer M. 3.80 | Französische Colpmlen: 
Balmarlenı ne meulın a »..z 1,80 | Türkei: Hafenorte via Triest ...M.2—| a) Algerien (Hafenorte) ... .M. 1L— 
*Italie: zen] b) Algerien (Eisenhahnstationen) = 1.20 
LARSRSEIRERE Bez Dune 5 Adrianopel via Triest . . .e 2.— | ©) Senegambien. ».2......8 2.— 
Portngul 2.2, 25% % = 1.80 |‘ 5 : | d) Guadeloupe, ‚Gayan Mariinidus, 
T ES 5 Janina und Jerusalem | Pondichery, Reunion. . . . »= 2.80 
*Norwegen via Dänemark . .. ......-? Pe YiarTiesba = u. @leıne 2. | e) Cochinchina . . 2: > +. +. = 3:60. 4] 
ASCHWEUEN 0 alle Tree Brest ;) via Varnas . 2.0.0. .2 24 | munig: Hafenorte über Frankreich. .: 120 
Spanlonan ar Wr nenn rare - Frege Eisenbahnstationen . - .. .. „= 1.40 ; 
Serbien via Oesterreich... 2.» - = 1.40 |Eripells . ..... EEE SER AL 
Porto-Tarif für Packete bis 5 Kilo. 
en via Triest ..:....M., 220 Hongkong und Shanghai 
Sr dien a - —.so | "Norwegen vin Hamburg (nur in "ria Homburg . ö en = 1 Kilo M. 8.— 

75 *Dinemark . ! I cu. 7} ee für die Ic 5 ee A NE ) 
Dänische Antillen .. »...>- a RN er 5 en via Belgien Sara Be * 8.20 
Griechenland via Triest ......z 2— re . 2250 RE 
ei N ee 70 1 DM en Sa a Streits Settioments 

On Nee irosehritannlen und Irlana via Bremen... = 5 = = 380 

f ‘via Hamburg . . ne RIZO PBritie Eee urgale meines Katalogen, Tabuan via Hamburg .. = 1 = =.8%0 
en ie a ae 2 £ 5 f de 3 R Ö 

Busabuien. a 140 | Samoainseln. . . » . . bis 5 Kilo M. 3.20 A ea He, ve 

Es b - [Tongainseln  . 2... 5 e_.3%0] Eee Tee Be 


Nach den mit: * bezeichneten Ländern ist Nachnahme beziehungsweise Postvorschuss gestattet. 


Gewichts-Norm des früheren Zollgewichtes: 5 
SE Gontnor = 50 Ks, 1 FR ZT = 1000. Gramm, 1 Be re Ben 11,5 Loth = 20 Gramm, 
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F. 6. Heinemann, Hoflieferant 


Kunstgärtnerei, 
Samenhandlung. Bouquetfabrik. 
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Gloxinia hybrida grandiflora 
„Auguste Victoria“. 


(Heinemann 91). 


Diese neue Varietät gehört zu der Trieolor-Klasse 
und ist bis jetzt die farbenprächtigste und am schönsten 
gezeichnete Gloxinie.e Der Farbencontrast auf der 
einzelnen Blume ist ein noch ungekannter. Sie ist ebenso 
constant aus Samen wie die von mir eingeführte 
„rosenrot leopardirte“. Ihre Blätter sind dunkelgrün 
und kleiner, wie die der anderen Hybriden, letzteres ein 
Vorteil, der beim Verpacken blühender Pflanzen sehr 
in’s Gewicht fällt. 

Die Blume hat einen carminroten Schlund, der 
nach den Blumenlappen hin in Violettrot übergeht. 
Dann kommt der reinweisse Rand, der jedes Blumen- 
blatt umsäumt und somit die ganze Blume gleichmässig 
einrahmt, er ist mit kräftigen reinblauen Punkten über- 
streut. Besonders schön trägt die Pflanze ihre Blumen, 
die auf straffem Stiel aufrecht über dem Laube stehen. 
Diese Sorte giebt sehr wenig Samen. 

1 Port. Mk. 1.— 
10 Port. Mk. 8.50 
100 Port. Mk. 72.— 


& 


Gloxinia hybrida grandiflora 
„Neue rosenrot leopardirte“. 


(Heinemann 88). 

Diese reizende Gloxinie kommt vollständig constant 
aus Samen. 

Die Pflanze wächst gedrungen, hat kräftige, schöne 
Blätter, die sich über den Topfrand legen, wie bei einer 
Gloxinia crassifolia. Die Blumen sind prächtig rosa, 
dunkelrot und weiss leopardirt. Ein langes und reiches 
Blühen ist ein Hauptvorzug dieser neuen Gloxinie. 

a Portion (300 Korn) Mk. —.75 
10 » » 0 
100 » » 60.— 


Gloxinia hybrida grandiflora 


„alba“. (Reinweiss). 


1000 korn Mk. 1.-- 
1 Gramm > 


Gloxinia hybrida grandilora, 
Leopardirte u. oetigerte in feinster Mischung, 


(Heinemann.) 


Mein rühmlichst bekanntes Sortiment, das 
alljährlich durch neue besonders schön ge- 
fallene Sämlinge ergänzt wird, ist an Schön- 
heit der Farben noch von keiner Seite 
übertroffen. 

Ich kann deshalb eine hochfeine Qualität 
Samen offeriren, die jeden Anspruch be- 
friedigen, und auch den kleinsten Versuch 
lohnen wird. 


1000 Korn 1 Mk., 1 gr 10 Mk. 
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Gloxinia hybrida grandiflora 


„tricolor“. 
(Heinemann.) 


In dieser Klasse finden sich die leuchtendsten 


Farben, ihre Zusammenstellung auf der einzelnen Blume 
ist oft überraschend schön. Sehr empfehlenswert. 


a Portion (300 Korn) Mk. —.75 
10 » » > 
100 » >» 60. 


Gloxinia hybrida grandiflora 
„Leuchtend scharlachrot“ (Defiance). 


(Heinemann 88.) 


Unbedingt die schönste einfarbige Gloxinia. Das 


prachtvolle Scharlach (glühend carmoisinscharlach) der- 
selben ist auch bis heute noch von keiner anderen in 
den Handel gebrachten Farbe des Gloxinien-Sortimentes 
übertroffen worden. 


a Portion (1000 Korn) Mk. —.75 
10 » ee 
100 » » 60.— 
Knollen 10 Stück > 5.— 
100» » 22.— 


Gloxinia hyhrida grandiflora 


„venosa“. 
(Heinemann.) 


Prachtvoll grossblumig mit salpiglossisähnlicher 


Zeichnung, in allen Farbenschattirungen von Blau und 


Rot. 


Besonders grossblumige Klasse. 


1000 Korn Mk. 1.— 
1 Gramm >» 10.— 


| 


#2 F. C. HEINEMANN, Samenhandlung, ERFURT. = 


Gloxinia hybrida crassifolia erecta. 


Gloxinia hybrida crassifolia erecta, 
„Leuchtend rot mit weissem Rand“ (Kaiser Friedrich) 
und „Dunkelviolett mit weissem Rand“ 
(Heinemann 90). 


„Leuchtend rot mit weissem Rand“ 


(Kaiser Friedrich) 
(Heinemann 90). 
Meinen fortgesetzten Bemühungen, schöne und 
wertvolle Varietäten der Gloxinia hybrida zu befesti- 
gen, ist es gelungen, zwei weitere hübsche Farben zu 


erzielen, die treu aus Samen kommen. Gloxinia hybrida 
erassifolia ereeta „Leuchtend rot mit weissem 
Rand“ (Kaiser Friedrich) ist eine reizende Färbung, 
und ist die einzelne Blume namentlich dadurch besonders 
effectvoll, dass der weisse Rand sich scharf vom leuch- 
tenden Rot absetzt. Wenn ich noch hinzufüge, dass 
der Bau der Pflanze ein tadelloser ist, worunter ich vor 
Allem eine gesunde, kräftige Blattbildung und reiches 
Blühen verstehe, so glaube ich zuversichtlich, dass diese 
Neuheit gerade so wie meine vorhergehenden Ein- 
führungen (Rosenrot leopardirt, Reinweiss, Leuch- 
tend scharlachrot (Defiance) ete. allgemeinen Beifall 
finden wird. 


a Portion Mk. —.75 


10 » >» I 

100 > >» 60.— 
Knollen 10 Stück >» 
» 100 >» » 2.,— 


„Dunkelviolet mit weissem Rand“ 
(Heinemann 90). 

Bei dieser Varietät brauche ich Nichts weiter hin- 
zuzufügen, sie ist im Bau genau wie „Leuchtend rot 
mit weissem Rand‘ und bildet ein herrliches Seitenstück 
zu dieser. Ich kann beide Neuheiten auf’s Wärmste 


empfehlen. a Portion Mk. 1.— 
10 » » — 

100 » » 7.— 

Knollen 10 Stück >» 8— 

» 100 » » 60.— 


Petunia hybrida stellaris 
„ernst Locke“. 


(Heinemann 91). 


Der Habitus dieser Petunie ist ganz gedrungen, wie bei 
Petunia Inimitable compacta. Die ganze Pflanze ist übersäet 
mit reizenden, schön gezeichneten Blumen, deren Grundfarbe, 
lebhaft rosa, mit dem Weiss einen hübschen fünfteiligen 
Stern bildet. Gleich gut verwendbar zur Topfkultur als Markt- 
pflanze, wie zu Einfassungen, ganzen Beeten ete., kann ich 
diese Petunie schon deshalb empfehlen, weil sie vollständig 


treu aus Samen kommt und nicht wie die Petunia Inimitable 


compacta vom Weiss bis ins Dunkelrot varürt. 


1 Port. Mk. 0.80 
10:3 Sr 
100 >» » 60. 


Heinema. 


= F. C. HEINEMANN, Samenhandlung, ERFURT. =» 


ın’s Riesen-Begonien, 


Begonia hyhrida gigantea (Heinemann). 


Die Schönheit meiner Riesen-Begonien ist bekannt genug, und enthalte mich deshalb einer näheren Be- 
schreibung, bemerken will ich, dass ich nur solchen Samen verkaufe, dergvon den allerbesten Samenträgern entstammt, 


von denen jeder eine Aussaat-Pflanze vorstellt. 


KOUNISTON en FIN LIEr NK, 10: 
10000 Korn : 
LobHARE AROBaS ee Aa aaa 1 gr 
10000 Korn 
DRCHNEOb Me are 1 gr 
10000 Korn 
Gelb. (eimgalb) 2... rege 


10 000 Korn 


Begonia hybrida gigantea (Heinemann). 


Faust (schwarzpurpur) ..........-.. ler 
10000 Korn 
Orangegelb ..... WERNER NET EN l gr 
10000 Korn 
BEINWEIRB Pe IeEBE 
10000 Korn 
Praehtmischung aller Farben ....... 1 gr 


10000 Korn 


1 gr Mk. 15 — 


» I. — 
>= 10 
» 4 
Se] 
ae 
E50) 
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Begonia Vernon (semperflorens atropurpurea). 


Die Blüten und Blätter dieser neuen „semperflorens“ Begonie sind im Freien dunkelrot, Sie ist sehr zu 


empfehlen. 


1 gr Mark 10.—. 


3 F. C. HEINEMANN, Samenhandlung, ERFURT. =» 


Begonia odoratissima 


(Baumanni). 
Neue wohlriechende grossblumige Begonie. 


Diese neue Begonie ist besonders deshalb erwähnenswert, 
weil ihre Blumen schön duften, ähnlich wie Theerosen. Ihre 
Farbe ist lebhaft rosa, dıe Blätter sind mehr rund, wie die der 
Gigantea-Race, und dunkelgrün. Die Blumen blühen hoch über 


dem Laube, und ist die Sorte gleich gut zur Topf- wie Frei- 


landkultur. 


1 Port. Mark 1.25 
10:02, > 10 
100» >» 9 — 


Blumenstrauss der wohlriechenden Begonie, 
in Holz geschnitten nach einer Original-Photographie des Züchters. 


Begonia odoratissima (Baumanni). 


Nicotiana colossea, Riesen-Tabak. 


Diese impo- 
sante Blatt- 
pflanze er- 
reicht eine 
Höhe von ca. 
3Meter. Ihre 
grossen ganz- 

randigen 
Blätter sind 
über 1 Meter 
lang und !ja 
Meter breit, 
anfangs auf- 
gerichtet, mit 
zunehmen- 
dem Wachs- 
tum sanfi 
nach unten 
gebogen. In 
der Jugend 
sind sie filzig 
undmit einem 

rötlichen 
Anhauch ver- 
sehen, später 
erhalten sie 
ein präch- 
tiges dunkel- 
grünes Kolo- 
rit, und auch 
die Blatt- 
rippen heben 
sich vorteil- 
haft durch 
ihre rötliche zn i 

Farbe vom Nicotiana colossea. — Neuer Riesen-Tabak. 
schönen Grün der Blätter ab. Ihr kräftiger runder Stamm und ihre festen Blätter verleihen der Pflanze eine grosse Widerstands- 
fähigkeit gegen den Wind, eine höchst beachtenswerte gute Eigenschaft. 

Ihren Charakter als Blattpflanze bewährt sie im ersten Jahre vollkommen, da sie erst im zweiten blüht. 
Erwähnen will ich noch, dass sie grosse Neigung hat, sich zu verzweigen, und zwar von den untersten Blattwinkeln an, 

Man kann nun diese Nebentriebe abschneiden, wodurch die Pflanze im Ganzen höher und die Blätter grösser werden, lässt man sie 
dagegen wachsen, so bildet sie einen grossen Busch. Auf beide Arten kann man sich zwei ganz verschieden characterisirte Pflanzen 
schaffen. Ich empfehle Samen diesjähriger europäischer Ernte (Ende August) und offerire ihn wie folgt: 
1gr Mk. 75.—; 5er Mk. 350.—; 1 Port. ä 1000 Korn Mk. 1.25; 10 Port. a 1000 Korn Mk. 10.— 5 100 Port. & 1000 Korn Mk. 90.—. 
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Tydaea hybrida grandiflora. 


Heinemanns neue grossblumige Tydaeen. 
(Heinemann 88). 


Diese grossblumigen Tydaeen haben Jedermann, der sie ge- 


sehen oder selbst kultivirt hat, ausnehmend gut gefallen, sie sind 


aber auch in der That sehr werthvoll. 
Meine Ernte ist dieses Jahr, namentlich in den feineren Spiel- 
arten (feuerrot, dunkelpurpurn ete.), sehr gut ausgefallen, und wird 


die Prachtmischung ein ausserordentlich reiches Farbenspiel ergeben. 
Prachtmischung ä Portion (ca. 800 Korn) Mk. —.75 
10 » 
100 >» 


Gesneria robusta perfecta. 


Gesneria robusta perfeeta habe ich jetzt in den ver- 
schiedensten Farbentönen gezüchtet, und ist es mir durch sorg- 
fältige Befruchtung gelungen, Goldgelb, Scharlach, Carminviolet, 
Schwefelgelb, Lilarosa, Rosa, Lachsrot und Weiss vollständig zu 
befestigen, so dass von der nachstehend offerirten Mischung obige 
Farben alle gezogen werden können. 

Die Gesneria robusta perfecta ist schon im ersten Jahre als 
Sämlingspflanze eine wunderschöne Erscheinung, zu geradezu im- 
posanten Exemplaren entwickelt sie sich aber im zweiten Jahr, 
jede bringt dann 6 bis 8 Blütenstengel, mit 50 bis 60 gleichzeitig 
blühenden Blütchen behangen. Der mittlere grösste Stengel blüht 
zuerst, und die anderen gleichmässig um ihn herumstehenden ent- 
wiekeln sich vielleicht eine Woche später. Sei eine blühende 
Gesneria mit ihrer prachtvollen sammtenen Belaubung, die allein 
schon die Pflanze gewissermassen zur feinen Blattpflanze macht, 
gleicht einem prächtigen Blütencandelaber und ist eine Markt- 
pflanze ersten Ranges. Die einzelnen Blütchen, da sehr schwer 
welkend, eignen sich vorzüglich zur feinen Binderei. 

1 Portion a 1000 Korn Mk. —.75 
10 » » » FR 
100 » » >» 60.— 
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Streptocarpus, 


neueste Hybriden. 


Die neuen Hybriden von Streptocarpus haben überall ein 
berechtigtes Aufsehen hervorgerufen, und sie werden gleich der 
Gloxinia und Tydaea bald die Lieblinge aller Blumenfreunde 
werden. Die Aussaat wird ebenso ausgeführt wie bei den letzteren, | 
ihre fernere Behandlung dagegen weicht merklich ab, da sie viel 
kälter, mit einem Worte weniger sorgfältig kultivirt zu werden 
brauchen, wie diese. Der Bau der Pflanze ist in der Abbildung sehr 
gut veranschaulicht. Die Farbe der Blüten ist sehr verschieden; 
es kommen weisse mit Gelb oder Violett gestreifte, glänzend rote 
mit Purpurbraun gestreifte oder prächtig purpurrosa mit Rot ge- 
streifte vor; jede Aussaat lässt Variationen im Farbenspiel auf- 
kommen. Die Blütenstiele, je nach der Kultur 30—40 cm hoch, 
&\ stehen ziemlich dicht beisammen, und bilden ein hübsches Bouquet; | 
% der Flor dauert über 3 Monate. Die Streptocarpus - Hybriden 
machen, entgegen der Gloxinia und Tydaea keine Knollen.‘ 

1 starke Portion Mark 1.— 
u 5 10 >» » > Sr 
Streptocarpus, neueste Hybriden. 100 >» » >. T2.— 


Impatiens Sultani hybrida. 


Die neuen Hybriden dieser Balsamine haben denselben schönen Habitus der alten Stammform und den 
gleichen Blütenreichtum wie diese, doch bringt der hier offerirte Same ein prachtvolles Farbenspiel hervor, vom 
zartesten Perlmutter-Rosa bis zum tiefsten Dunkelrot und Violett. In ' geschützten Lagen können die neuen 
\ Hybriden wie Sommergewächse ins Freie gepflanzt werden. 


0. 10 Port. Mark 7.—. 100 Port. Mark 60.—. 


a Port. Mark 


ar 


Blume von: Salpiglossis variabilis grandiflora 
„Dunkelviolett mit Gold“. 


Salnielossis varlanllis erandilora, | 


„Dunkelviolett mit Gold“. 
(Heinemann 91). 


Dieses beliebte Sommergewächs hat durch die neue Sorte 
eine sehr hübsche Bereicherung des Sortimentes erfahren. 
Die Salpiglossis halten sich auch als Schnittblumen sehr gut, 
und ist namentlich obige schöne Farbe mit ihrer Goldzeichnung 


er = für genannte Zwecke ausgezeichnet; sie kann mit der farben- 
Ganze Pflanze von: Salpiglossie variabilis grandiflora prächtigsten Orchidee konkurriren. 


„Dunkelviolett mit Gold“. 1 Port. M. —.60. 10 Port. M.5.— 100 Port. M. 40.— 
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